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Bestände  

Die grau hinterlegten Bestände unterliegen wegen sensiblen Personendaten   
einer Schutzfrist. Diese ist jeweils am Ende der Markierung angegeben.        
Für eine Einsichtnahme wenden Sie sich bitte an: info@schwulenarchiv.ch 

Ar 36.1-4	 Männergeschichten. Schwule in Basel 1930-1980 

Männergeschichten 

	  
Ar 36.1	Adressen, Vernissage, Pressekonferenz, Führungen Veranstaltungen, Planungen,  
	 Gesamtkonzept, Finanzen, Beitragsgesuche 
	  
Ar 36.2	Vereinsprotokolle, Buch „Männergeschichten“ 
	 wissenschaftliche Texte zur Geschichte der Schwulen 
	 Texte und Bilder der Ausstellung 
	  
Ar 36.3	Zeitungsartikel für BAZ und TAM 
	 Reaktionen auf die Ausstellung 
	 Korrespondenz 
	 „Fall“ Theodor Bovet 
	 Tod von Fred Spillmann 
	  
Ar 36.4	Interviews: Fragenkatalog, Liste der Interviewten, Transkripte der Interviews No 1-34 

(Nrn. 8, 11, 21, 27 fehlen) und Notizen der Interviews No 1-34 (Nrn. 8, 11, 21, 27 
fehlen). 

Tondokumente 
1979/80 
Interviews gemäss Ar 36.4., noch nicht verzeichnet 

Video 
1980 
Rundgang durch die Ausstellung, siehe 
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_9017-001 

Ar 36.5-7  Akten zum „Kreis“ und seinen Vorgängern, 1932-1978 
	  
Ar 36.5	Versammlungsprotokolle „Amicitia“ 1932-38, Fotokopien. [Original :  Ar 36.29] 
	 Akten des Lesezirkels „Der Kreis“ Zürich, 1946-1964. 
	 Akten des „Isola-Club“ Basel 1964-1981. Drucksachen [vgl. auch Ar 36.2]. 

André Salathé: „Rolf“, Karl Meier (1897-1974). Schauspieler, Regisseur, Herausgeber 
des «Kreis», Verlag des Historischen Vereins des Kantons Thurgau, Frauenfeld 1997 
(unpag., 14 S.). 
Materialien „Der Kreis“ (Provenienz: Ernst Ostertag/Röbi Rapp, 18.04.2005): 
- Beilage „Menschenrecht“, 4/1941 
- Hektographierter Brief an einen möglichen neuen Abonnenten 
- Beilage zu 5/1961: Über die Gefahren der Geschlechtskrankheiten von Prof. R. 

Schuppli, Vorsteher der Dermatologischen Universitätsklinik Basel 
- „Das Kleine Blatt“, 3/1951 mit Verkaufsliste „Antiquarische Bücher“ 
- Werbeblatt für den Band „Der Mann in der Photographie“, Beilage 3/1959 

mailto:info@schwulenarchiv.ch
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_9017-001


- 12 Einzelblätter „Das Kleine Blatt“ (Okt. 1961, Aug. 1965, Sept. 1966, Okt. 1966, 
Mai 1967, Juni 1967, Juli 1967, Aug. 1967, Sept. 1967, Okt. 1967, Nov. 1967 

- Fotoband II „Der Mann in der Photographie“, 1954 
	  
Ar 36.6	2 Karteikästen mit Inhaltsangaben zu den „Amicitia“-Protokollen, zu den Zeitschriften 

„Freundschaftsbanner“, „Menschenrecht“ und „Kreis“, sowie Angaben zu Ereignissen 
und diverse Notizen. 

	  
Ar 36.7	Korrespondenz Zeitschrift «Der Kreis»/«Rolf» (Karl Meier): 
	 • Korrespondenz 1958-1965, alphabetisch geordnet: 
	 	 Mappe 1: B–I 
	 	 Mappe 2: K–W (darin: Korr. mit „Herrn Ruprecht“, 1936-1941) 

Namen: Gottfried Berner, Theodor Bovet, Willy Canziani, Albrecht D. Dieckhoff, 
Kaspar Freuler, Ernest Goergen, Hans Giese, H.J. Haase, C.M. Hasselmann, Otto 
Hophan, H.R. Hurrelmann, IFLO (Bremen), Kim Kent, Rudolf Klimmer, Erich 
Krafft, Roger Ley, Erich Lifka, P. Odilio Mehl, Hendrik van Oyen, Hans-Joachim 
von Schumann, Max Siegrist, Raymund Stocker, Johannes Werres, Alexander 
Wilk. 

	 • Korrespondenz mit Behörden, 1959-1978. 
	 • Korrespondenz mit Redaktionen etc., 1960-1967. 
	 • Korrespondenz (Einzelbriefe), chronologisch geordnet, 1951-1965 
	 	 Mappe 1: 1951-1961 (darin: Fasc. „undat. Schreiben“) 
	 	 Mappe 2: 1962-1965 

Ar 36.8	 Teilnachlass „Rolf“ (Karl Meier) und Carl Zibung 

Ar 36.8.1	 Dokumentation I 
Mappe 1: Kreis-Meldung 1958; Prozess Freundschaftsbanner 1934; 4 Hetz-Schriften 
GUGGU 1936/1937; Unterlagen der Kreis-Nachfolgeorganisation Club 68, bestehend 
aus: Korrespondenzen Carl Zibung [Dino Waldner=Carl Zibung], Plädoyer [Robert D. 
Abraham war erster Präsident des Club 68], Mitgliederzahlen im ersten Jahr);       
Nackedei mit Reichsadler (Kritik an der Ganymed-Zeus-Plastik); "PS Magazin", Nr. 1–
3, 1982/1983 (misslungener Konkurrenzversuch zur SOH-Publikation "hey"). 
Zum Club 68 vgl. auch: Ar 36.70.1. 
Mappe 2: Behörden und Politik (1957-1970): 45 Einheiten (Zeitungsausschnitte). 
Mappe 3: Kirche (1957-1968): 20 Einheiten (darin u.a.: A.F.: Recht und Rechthabe-
rei "im Namen der Menschlichkeit", in: Der Bündner Protestant, Nr. 2, 1959/60, 1. 
August 1959; masch.-schriftl. Abschrift von Hugh Ross Williamson: Sodoma und Ho-
mosexualität). 
Mappe 4: Kultur: 55 Einheiten (Radio; Griechische Groteske; Ausstellung; Film; TV; 
Literatur; Theater). 
Mappe 5: Oeffentlichkeit und Gesellschaft (1956-1968): 66 Einheiten. 
Mappe 6: Oeffentlichkeit und Gesellschaft (1969-1989): 51 Einheiten. 
Mappe 7: Polizei und Justiz (1957-1974): 16 Einheiten; Transsexualität, Geschlechts-
umwandlung (1969-1989): 4 Einheiten; Verführung (1956-1960): 43 Einheiten. 
Mappe 8: Verführung (1963-1971): 88 Einheiten. 

Ar 36.8.2	 Dokumentation II 
Mappe 1: Unzucht, Strich, Gewalt (1939-1960): 61 Einheiten. 
Mappe 2: Unzucht, Strich, Gewalt (1961-1971): 107 Einheiten. 
Mappe 3: Razzien Zürich (1960): 47 Einheiten. 
Mappe 4: Morde (1957-1963): 29 Einheiten (Oboussier 1957, Rusterholz 1957,  



Bardelle 1959/1960). 
Mappe 5: Morde (1967-1969): 53 Einheiten (Seifert 1967, Elber 1968, de Mul 1969, 
Jürgen Bartsch 1966); Lebenslauf Carl Zibung, Todesanzeige Nico Kaufmann (Pianist, 
Kreis-Mitglied, ehemaliger Geliebter von Vladimir Horowitz), 4 Broschüren, ein politi-
scher Ueberblick über den Bestand. 

Ar 36.8.3	 Analytischer Index zu den Kreis-Heften. 
ca. 300 Karteikarten, alphabetisch geordnet.  

Ar 36.8.4	 Monographien u. Broschüren zum Thema (Homo-)Sexualität 

Der Sturm bricht los : der Streit um den Wolfenden Report in England : ein Report 
über einen Report / Kommentare und Uebers. von Rudolf Burkhardt. - Zürich : Der 
Kreis. - 15 S. 

Der Kinsey-Report und die Probleme der Homosexualität : „normales“ und „abnorma-
les“ Sexualleben / von yx. - Zürich : Der Kreis. - 27 S. 

Sexuelle Ethik : ein Vortrag : gehalten am 23. März 1906 auf Veranlassung des 
„Neuen Vereins“ in München / von August Forel. - 26. - 30. Tsd. - München : Rein-
hardt. - 56 S. 

Sexuelle Anomalien : ihre psychologische Wertung und deren forensische Konse-
quenzen : erweiterter Vortrag gehalten in der Juristisch-Psychiatrischen Vereinigung, 
Zürich am 26. Februar 1913 / von Ludwig Frank. - Berlin : Springer, 1914. - 75 S. 
[Standort: Bibliothek]. 

Die Homoerotik in der griechischen Literatur : Lukianos von Samosata / von Hans 
Licht. - Bonn : Marcus & Webers, 1921. - 78 S. - (Abhandlungen aus dem Gebiete 
der Sexualforschung ; Bd. 3) 

Drei Abhandlungen zur Sexualtheorie / von Sigm. Freud. - Sechste, durchgesehene 
Aufl. - Leipzig [etc.] : Deuticke, 1925. - 119 S. 

Das Gastmahl / Platon ; verdeutscht von Rudolf Kassner. - Jena : Diederichs, 1927. - 
69 S., 10 Taf. 

Tief unten / Joris Karl Huysmans ; deutsch von V. H. Pfannkuche. - [10. - 12. Tsd.]. - 
Berlin [etc.] : Harz, 1929. - 297 S. 

Vor dem Forum der Schweiz : Diskussionen um ein Gesetz. - Zürich : Der Kreis, 
[1931?]. - 64 S. 

Studium Generale : Zeitschrift für die Einheit der Wissenschaften im Zusammenhang 
ihrer Begriffsbildungen und Forschungsmethoden / hrsg. von K. H. Bauer ... [et al.]. 
- Berlin [etc.] : Springer, [1947?]-   . - Bibliographische Beschreibung von: Jg. 19, 
Heft 5 (1966) u. Jg. 19, Heft 6 (1966) 

Castrum Peregrini / Hrsg.: J. E. Zeylmans van Emmichoven. - Amsterdam : [s.n.], 
1952 (Heft 8 ; Nr. 376) 

Unvernunft und Unheil im Sexualstrafrecht : ß129 Ib ˆStG (ß175 dStGB) im Lichte 
der Tatsachen / von Wolfgang Benndorf. - Wien : Sensen-Verlag, 1956. - 41 S. 

Homosexuality and the law / [Committee on Homosexual Offences and Prostitution] ; 
[chairmanship: John Wolfenden]. - London : Granada TV Network, 1957. - 17 
ungezählte Seiten 

Zeitschrift für evangelische Ethik : Studien, Kommentare, Dokumente / Hrsg.: D. K. 
v. Bismarck [et al.]. - Gütersloh : Mohn, [1957?]-  . - Bibliographische Beschreibung 
von: Jg. 8, Heft 1, Januar (1964) 

Jagd-Handbuch für Vorgeschrittene / Georg Marshall. - [S.l.] : [s.n.], [1965?]. -     
81 S. 



Der Sexual-Report / Allan Fromme ; [Uebers.: Stefan W. Escher]. - Stuttgart : Deut-
sche Verlags-Anstalt, cop. 1967. - 132 S. : Ill. - Engl. Ausg.: Understanding the se-
xual response in humans 

Manfred Hausmann : Festschrift zu seinem 70. Geburtstag am 10. September 1968 / 
hrsg. von Karlheinz Schauder. - [S.l.] : S. Fischer Verlag. - 36 S. 

Ar 36.10-28	 Dokumentation aus einem Basler Privatarchiv 

Provisorische Aufstellung (Belassung des Zustandes bei Übernahme) 

Sammlung von Zeitungsausschnitten, Flugblättern und Flugschriften. Kommentar des Samm-
lers: Zeitlicher Umfang ca. 1970 bis Mai 1994; dank gelegentlichen Schenkungen und Zufalls-
funden auch wenig früheres Material. Quellen: Tageszeitungen und Zeitschriften vor allem aus 
der Schweiz und Deutschland; Insider-Dokumente aus der SOH und der HABS aus den 1970er 
Jahren. Ordnung: grobe Einteilung nach Themen; innerhalb der Schachteln je nach Material 
thematisch, alphabetisch oder sachlich gemäss zuoberst liegendem Merkblatt, das auch Ver-
weise auf andere Schachteln enthält, die zu diesem Thema mit Vorteil zu konsultieren sind 
Ar 36.10	Allgemeines I: Literatur, Flugblätter, Broschüren etc. 

Ar 36.11	Allgemeines II: Presseartikel und -berichterstattungen, chronologisch 

Ar 36.12	Armee: Schweiz, Deutschland, USA, übrige Länder 
	 Bildende Kunst (Malerei, Plastik, Photographie): Allgemeines, Anonymes und 
Gruppenausstellungen, Künstler alphabetisch 

Ar 36.13	Film: Allgemeines, Filmzyklen, Filme alphabetisch nach Regisseuren 

Ar 36.14	Geschichte 
	 Humor: Humor von Schwulen (Kabarett und Comics); Witze und 	 	 	
Witzzeichnungen über Schwule 

Ar 36.15	Kirchen: Allgemeines; Oekumenisches; HuK; Evangelisch-reformierte Kirchen; 	 	
Katholische Kirche; andere Kirchen und Organisationen; varia 

Ar 36.16	Literatur: Allgemeines; AutorInnen A-F 

Ar 36.17	Literatur: AutorInnen G-Mann 

Ar 36.18	Literatur: AutorInnen Mano-Z 

Ar 36.19	Medizin: AIDS, AIDS-Hilfe, André Ratti, Aids-Broschüren, übriges Material 

Ar 36.20	Milieu/Subkultur: Allgemeines, Ferien, Inserate, Klappen, Lokale 

Ar 36.21	Milieu/Subkultur: Park/Bäder, Pornographie, Prostitution, Sauna, Telefonsex 
	 Psychologie/Biologie: Psychologische Deutungen, Briefkastenfragen, 	 	 	
Entstehung und „Heilung“ der Homosexualität, Eltern und homosexuelle Kinder 

Ar 36.22	Personen 

Ar 36.23	Rechtliches: Gesetzliche Regelungen, Schwule als Täter, Schwule als  Opfer,  	 	
Prostitution 

Ar 36.24	Schwulenbewegung: Allgemein, Schweiz 

Ar 36.25	Schwulenbewegung: Deutschland 
	 Lesben 
Ar 36.26	Schwulen - „Ehe“: Rechtliche Situation und Realität 



	 Sport 
Ar 36.27	Transvestiten, Transsexualität 

Ar 36.28	Diverse Themen: Ballett, Beruf, Musik, Pädophilie, Politik, Rest 

Ar 36.29	 „Schweizerischer Freundschafts-Verband“ Zürich 

[Protokollbuch „Amicitia“] 1932-1938 

Ar 36.30	 Varia 1943-1992 

Aktion Zeitzeugen, ein Versuch, das schriftliche Quellenmaterial über das Leben 
unserer gesellschaftlichen Minderheit in der für uns schriftenarmen Zeit der ers-
ten Hälfte dieses Jahrhunderts, zu ergänzen. SOH, 1989. 2 Exemplare. 
Diverse Dokumente aus dem Kreis-Nachlass 1943-1955: 
Kreis-Statuten 1943 
Richtlinien zu den Mittwochabenden 1944 
„Nico“_Korrespondenzen 1946-1957 
Veranstaltungshinweise und Bücherlisten 
Das kleine Blatt 
Vennen No.10/1949 
Fragebogen des Instituts für Sexualforschung (Beilage zu Kreis 1/1954) 
Manuskripte, Zeitungsartikel und Korrespondenz zu Radiosendungen „Die Homo-
sexualität“ 1960. 
ILSJS (Initiative Lesbisch/Schwule Jugend Schweiz) Akten 1986-1992 

Ar 36.31	 Veranstaltungshinweise und Plakate Schweiz, 1984-1993 

Ar 36.32	 Teilnachlass Robert Rapp und Ernst Ostertag (Zürich) 

Robert Rapp und Ernst Ostertag waren bereits in den 1950er Jahren Mitglieder des Kreis. Sie 
gehörten zu den Organisatoren der legendären Herbstfeste im Neumarkt. Robert Rapp war bei 
diesen Festen regelmässig in Travestierollen auf der Bühne zu sehen. Nach dem Untergang des 
Kreis gehörte Ernst Ostertag zu den Mitbegründern der Nachfolgeorganisation Club 68. 

Die Dokumente wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv vom schwulenarchiv schweiz im Juli 
1998 als Dauerleihgaben gemäss den Bestimmungen vom Depositumsvertrag vom 27.12.1993 
überlassen. Die Fotoalben zu den Kreis-Maskenbällen wurden bereits am 31.7.1996 abgelie-
fert. 

Von den Maskenbällen und Herbstfesten wurde eine Auswahl von 142 Fotos digitalisiert, siehe 
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5004 

Ar 36.32.1	 "Kreis"-Maskenball 1955 
Fotoalbum. 



Ar 36.32.2	 "Kreis"-Maskenball 1958 
Fotoalbum (Maskenball 1958 im Theater am Neumarkt, Zürich). 

Ar 36.32.3	 Herbstfest 1952 
Fotoalbum. Das Motto des Herbstfestes lautete: Schiff Ahoy! 
Aufnahmen von Rolf (Karl Meier), Robert Rapp und andern [Fotobeschrieb liegt bei]. 

Ar 36.32.4	 Herbstfest 1953 
Fotoalbum. Das Motto des Herbstfestes lautete: Jahrmarkt-Attraktionen [Fotobeschrieb 
liegt bei]. 

Ar 36.32.5	 Herbstfest 1954 
Fotoalbum [Fotobeschrieb liegt bei]. Enthält: Kunigunde, eine Schauerballade, verbro-
chen vom Rolf, 4 Seiten. 

Ar 36.32.6	 Herbstfest 1955 
Fotoalbum [Fotobeschrieb liegt bei]. Enthält: Madame Adèle, von Ernst von Wolzogen, 2 
Seiten. 

Ar 36.32.7	 Herbstfest 1956 
Fotoalbum [Fotobeschrieb liegt bei]. Enthält: Sketch von Arthur Welti: Kantonsratssit-
zung im Jahre 2047, 8 Seiten u. Ergänzung. 
Namen: Welti, Arthur 

Ar 36.32.8	 Herbstfest 1957 
Fotoalbum [Fotobeschrieb liegt bei]. Enthält: Der Elefant im Porzellanladen, ein Sketch 
von Stornoway, 13 Seiten; Davids Abschied von Jonathan, Szene aus der dramatischen 
Dichtung "David" von Otto Zarek, 9 Seiten. 

Ar 36.32.9	 Texte, Manuskripte 
Texte für Herbstfeste 1954–1962 von Robert Rapp.  
Manuskripte zum – nie aufgeführten – Weihnachtsspiel "Willst Du eintreten?" von Ernst 
Ostertag, geschrieben für Röbi (Robert) Rapp und Rolf (Karl Meier) [Abdruck der letzten 
Fassung in: Hey 12/1982]. 
Verschiedene Texte von Rolf (Karl Meier) und Ernst Ostertag, ca. 1930–1964. 
1 Mappe. 

Standort: Schachtel Ar 36.5 
Namen: Meier, Karl (Rolf); Rapp, Robert; Ostertag, Ernst 

Ar 36.34 	 Verschiedenes (mehrere Bestände) 

Ar 36.34.1	 Alexander Ziegler: Labyrinth, Report eines Aussenseiters 
	 Urfassung von Alexander Ziegler: Labyrinth. Report eines Aussenseiters. 



	 Dem Schwulenarchiv Schweiz übergeben von Paul Bösch, Zürich. Die Urfassung weicht 
in einigen Punkten von der 1970 publizierten Version ab (vgl. dazu die Erläuterungen 
von Paul Bösch im Buch inliegend). 

Ar 36.34.2	 Vorlass Charly Büchi 
Mappe 1: Korrespondenz mit: Alexander Allemann, 1985-1987; Alexander Ferrari, 
1986; Andreas Gattmann, 1985-1988. 
Mappe 2: Korrespondenz mit: Gerhard Goll, 1985; Gody Haueter, 1985; Rolf Jacob, 
1986; Beat Jossen, 1984-1985; Frank Kessler, 1985-1989; Alfred Lange, 1986; Erich 
Okelmann, 1986. 
Mappe 3: Korrespondenz mit: Walter Schaupp, 1985-1987; Volker W., 1985-1986; 
Thomas Wörner, 1985-1986. 
Mappe 4: Korrespondenz 1981-1985, nach Jahren geordnet. 
Mappe 5: Korrespondenz 1986-1989, nach Jahren geordnet. 
Fünf Agenden/Kalender mit tagebuchartigen Aufzeichnungen von Charly Büchi: 1975 
(2), 1976, 1977, 1978. 

Ar 36.34.3	 Wissenschaftliche Arbeiten 

- Bächer, Mark: Literaturarbeit zum Thema Geschlechtsidentität. Unveröffentl. Seminararbeit 
der Universität Zürich (Abteilung Sozialpsychologie, Sommersemester 1994. 

-Bächer, Mark: Das Begehren als Konzeption des Schreibens bei Christoph Geiser und Hubert 
Fichte. Unveröffentlichte Lizentiatsarbeit der Universität Zürich (Deutsches Seminar), 1995 

- Lack, Peter: Kissing Doesn't Kill: Greed and Indifference Do. Ein Plädoyer für eine sozialethi-
sche Betrachtung von sexuell übertragbaren Krankheiten (STD) und grundsätzliche Ueberle-
gungen zum Kranksein veranschaulicht am Beispiel von HIV/Aids. Unveröffentlichte Lizentiats-
arbeit der Universität Freiburg i.Ue. (Institut für Moraltheologie), 1995. 

- Erlanger, Jacques: La néo-académie, un groupe d'artistes "inofficielles d'avant-garde" dans le 
contexte de la transformation du champ culturel russe. Mémoire de maîtrise ès Sciences socia-
les, Université de Lausanne, 1996. 

- Krüger-Lebus, Susanne: Partnerschaftliche Zufriedenheit von Frauen in gleichgeschlechtli-
chen Beziehungen. Eine Vergleichsstudie zum Einfluss der Anwesenheit von Kindern auf die 
Beziehungsqualität lesbischer Paare. Unveröffentlichte Lizentiatsarbeit der Universität Basel 
(Institut für Psychologie, Abt. Klinische Psychologie), 1996.  

Ar 36.34.3/1	 Schriften  

1974-1999 
1 Schachtel, darin: 
- Martin Killias: Rechtsgeschichtliche und rechtsvergleichende Bemerkungen zur Behandlung 
der Homosexualität im Strafrecht, undat. (1974), 33 Seiten 
- Sozialarbeit/Travail Social, 7. Jg., Heft 2, Februar 1975 (Sonderheft Homosexualität/Homo-
philie) 
- Pius Köppel: Verhaltenstherapie und Homosexualität, Seminararbeit (Seminar: Verhaltens-
therapie, Dr. H.P. Müller), 1978 
- Claudia Babst, Michèle Baehler: Homosexualität in der Stadt Bern, Datenerhebung und Semi-
nararbeit, Stadtethnologie, März 1981 



- Hannes Schüle: Die Entstehung des Homosexualität-Artikels im Schweizer Strafrecht 
1894-1942 im zeitgenössischen Umfeld von Sitte, Moral und Gesellschaft, Proseminararbeit 
(Dr. A. Tanner, Historisches Institut der Universität Bern, Herbst 1983 
-Rolf Trechsel: Die strafrechtliche Verfolgung der Homosexualität im Kanton Bern in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhundert. Eine Untersuchung anhand der Obergerichtsakten in zwölf Fäl-
len, Seminararbeit für das Fach Schweizergeschichte an der Philosophisch-historischen Fakultät 
der Universität Bern (Prof. Beatrix Mesmer), 29.07.1986 
Jean-Blaise Masur, Françoise Dubois-Arber: Les homosexuels, Etude 1990 (Institut universi-
taire de médecine sociale et préventive Lausanne, Département de l’intérieur et de la santé 
publique 
Florence Moreau-Gruet, Françoise Dubois-Arber: Les homosexuels, Etude 1992 (Institut uni-
versitaire de médecine sociale et préventive Lausanne, Département de l’intérieur et de la san-
té publique)  
Florence Moreau-Gruet, Françoise Dubois-Arber: Les Hommes aimant d’autres hommes, Etude 
1994 (Institut universitaire de médecine sociale et préventive Lausanne, Département de l’in-
térieur et de la santé publique) 
- Melanie Stutz und Anne Juhasz: Homosexualität – Merkmal einer diskriminierten und  
stigmatisierten Randgruppe. Die Entstehung von Vorurteilen und Stereotypen gegenüber  
Homosexuellen. Seminararbeit, Pädagogisches Institut der Universität Zürich, Fachbereich  
Sozialpädagogik, 1995 
- Ursula Wüthrich: Homosexuelle Patientinnen im Spital. Wie Pflegende darüber denken,  
Diplomarbeit im Rahmen der Höheren Fachausbildung Stufe II in Pflege, Schweizerisches Rotes 
Kreuz, Kaderschule für die Krankenpflege, Juni 1995 
- Sylvie Rochat: La perception sociale de l’homosexualité masculine en Europe occidental.  
Influences réciproques du discours homophobe et de l’identité homosexuelle, Mémoire,  
Université de Lausanne, Institut de Psychologie), Septembre 1995 
- Brigitte Hauser: Seine Liebe zu verleugnen, heisst Gott zu verleugnen. Kirchliche Segens- 
feiern für gleichgeschlechtliche Paare, Sechswochenarbeit im Fach Praktische Theologie,   
Theologische Fakultät der Universität Basel (Prof. Albrecht Grözinger), Sommer 1996 
- Rolf Trechsel: Männliche Sexworker in der Schweiz unter spezieller Berücksichtigung der   
Region Bern. Der Versuch einer Situationsanalyse, ca. 1960 
- Bernard Gerber, Nadja Herz: Toleriertes Unrecht. Die Diskriminierung von Lesben und    
Schwulen in der Schweiz (Herausgeber: Lesbenorganisation Schweiz LOS, Zürich, und Pink 
Cross, Bern), Bern Mai 1997 
- Homosexualität verstehen. Erfahren, Konzepte, Fragen. Dossier zur Tagung                   
«Homosexualität» vom 7./8.06.1997 in Baar (Herausgeber: Russell Hilliard und Walter Gasser) 
- Sandra Schmid: «Dieses Feuer, das mich ganz und gar verbrennt». Jugendliteratur zur       
Homosexualität und ihre Metaphorik, Seminararbeit (Seminar: Kinder und Jugendbücher –  
ihre Sprache und ihr kommunikatives Umfeld, Deutsches Seminar der Universität Zürich,   
Prof. Harald Burger), 26.03.1998 
- SLAP, Schwule & Lesben mit ausländischen PartnerInnen (in Form eines Offenen Briefs an 
Bundesrätin Ruth Metzler), 1999 
- Katrin Blattmann, Beat Blatter, Charlotte Schmocker: Männliche suchtmittelabhängige  
Sexworker, Gruppenarbeit zur vertieften Anwendung der prozessual-systemischen Denkfigur 
nach Silvia Staub-Bernasconi, Schule für soziale Arbeit Zürich, März 1999 
- Martin Abele: Die Einstellung der deutschschweizer Bevölkerung zur Homosexualität,       
Forschungsbericht (eingereicht bei Prof. H.J. Hoffmann-Nowotny, Soziologisches Institut der 
Universität Zürich, März 1999 

Ar 36.34.3/2	 Schriften  

2000-2008 
1 Schachtel, darin: 

- Monika Sridharan: Homosexualität. Die Entwicklung der sexuellen Orientierung, das Coming 
Out, Diskriminierungen gegenüber Homosexuellen und deren möglichen Ursachen, Matur-   
arbeit, Gymnasium Hofwil, 28.08.200 
- Irene Müller: Was macht die Schule mit den Lesben? Die Thematisierung von lesbischen      
Lebensweisen im Schulunterricht, Seminararbeit, Pädagogisches Institut der Universität     



Freiburg (Andrea Hänni), 08.02.2000.                                                                                       
- BMS-Gruppenarbeit «Eine TzU Arbeit zum Thema Homosexualität mit der Hauptfragestellung 
‘Warum werden Homosexuelle in der Schweiz diskriminiert?’» von Mariette, Janine und Anna, 
2000. (Darin u. a. Interview mit Rechtsanwalt Daniel Weber) 
- Isabelle Vogt: Dossier «Eduqu’àSion», destiné aux milieux éducatifs (parents, enseignants, 
éducateurs, intervenants, etc.), Pride Sion, mai 2001 
- Olivier Piedfort-Marin, Marie-Jo Aebi: Enquête VoGay sur la discrimination envers les gay et 
lesbiennes en Suisse romande, 2001 
- Daniel Brechbühl: Pink Cross, Organisationsbeschrieb Baustein E, FHS Hochschule für Tech-
nik, Wirtschaft und Soziale Arbeit St. Gallen, Abteilung Soziale Arbeit, 09.02.2001 
- Erika Fontana: Ich homosexuell… Na und? Gleichgeschlechtliche Liebe und Partnerschaft, 
Vertiefungsarbeit, Berufsschule Zürich, 29.10.2002 
- Wo tut’s denn www? Evaluation der Klientendaten von www.drgay.ch, Aids-Hilfe Schweiz und 
Psychologisches Institut der Universität Zürich (Dr. Thomas Bucher), Zürich, Oktober 2003 
- Werner Messmer u. Samuel Schmutz: Homosexuelle Adoption. Homosexuelle Paare können 
keine Kinder adoptieren. Aus welchen Gründen? Eine soziologische Annäherung (Fachhoch-
schule Zürich, Hochschule für Soziale Arbeit, Lehrgang TSA 03/07, Prof. Christiane Ryffel),  
Dezember 2004 
- Corinne Deluca u. Kenneth Aemmer: What Gays want! Eine Arbeit über die soziologischen 
Aspekte und damit verbundenen Bedürfnisse Homosexueller als Gästesegment in der Gastro-
nomie, Diplomarbeit, Hotelfachschule Thun, April 2005 
- [zart&heftig, Schwule Studie an Uni und ETH:] Liebe, Sex, Partnerschaft. Die wichtigsten Er-
gebnisse der Umfrage vom Januar 2005 
- Stephan Ryser: Gesundheit der lesbischen, schwulen, bisexuellen und transidenten  
Jugendlichen: Welchen Beitrag kann die Soziokulturelle Animation durch Jugendarbeit und   
Aufklärungsprojekte leisten?, Hochschule für Soziale Arbeit Zürich, April 2005 
- Auswirkungen des Instituts der eingetragenen Partnerschaft gleichgeschlechtlicher Paare auf 
bestehende und künftige Arbeitsverhältnisse, erstellt im Auftrag der Fachgruppe Arbeitswelt 
von LOS (Lesbenorganisation Schweiz), PINK CROSS (Schweizerische Schwulenorganisation) 
und NETWORK (Organisation für schwule Führungskräfte), 2005 
- Nicole Meier: homosexualität, Mensch und Kultur, Vertiefungsarbeit (Woodtli Schulen Zürich 
AG), Dezember 2008 
- Simone Brander, Ruben Ott, Ursa Sigrist, Moël Volken: Lehrmittelanalyse. Sexuelle           
Orientierung in Aufklärungsbücher und Lehrmitteln, herausgegeben durch die gemeinsame 
Fachgruppe Bildung von PINK CROSS, LOS und fels [die Analyse basiert auf der Arbeit von 
Markus Pfiffner, Fribourg], 09.05.2008 
- Simone Preiswerk: Queer Refugees – Homosexualität als Asylgrund, eine Wegleitung für   
Sozialarbeitende, Abschlussarbeit (Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften,      
Soziale Arbeit, Juni 2008 
- Christian Leu: Sexuelle Orientierung und Suizidalität. Eine Untersuchung der internationalen 
und nationalen Forschungsergebnisse der Risiko- und Schutzfaktoren für adoleszente Homo- 
und Bisexuelle, herausgegeben durch die gemeinsame Fachgruppe Bildung vonPINK CROSS, 
LOS und fels, 03.11.2008 

Ar 36.34.3/3	 Schriften  

2009-2016 
1 Schachtel, darin: 
- Nicole Kopp: Werden Tänzer schwul oder werden Schwule Tänzer? Gender und Homosexuali-
tät im männlichen Bühnentanz, Maturaarbeit (Collège Ste. Croix), 02.04.2009 
- Nathalie Egloff, Verena Brändli, Nicole Schenker: Homosexualität in Bezug auf die Familie,   
Berufsmaturitätsarbeit, Berufsschule Aarau, 07.01.2009 
- [zhaw School of Management and Law:] Rapport de l’Organisation Suisse des Lesbiennes 
LOS et de Pink Cross concernant la situation légale des personnes homosexuelles. Synthèse et    
recommandations, undat. (um 2012) 
- Tamara Bosshardt: «Veranlagung und – Verantwortung». Eine Diskussion des wissenschaftli-
chen Diskurses über Homosexualität6 im Schweizerischen Freundschafts-Banner zu Beginn der 
1930er Jahre, Seminararbeit (Sexing the Body: Geschlecht, Sexualität und Medizin,            
Historisches Seminar der Universität Zürich, Prof. Flurin Condrau), 15.06.2013 

http://www.drgay.ch


- Bob Le Flaneur. Eine Ausstellung von Veronika Minder und Efa Mühlethaler im Kornhaus Bern 
2014/15, Februar 2013 
- Selina Eng und Luca Grütter: Wertewandel der homosexuellen Männer in der Schweiz.      
Interdisziplinäre Projektarbeit an der Berufsschule Olten, 2015 
- Andreas Oberholzer: The influence of coming out as homosexual on team collaboration     
according to surface- and deep-level diversity theory, University of St. Gallen, 12.11.2015 
- Tobias Kuhnert: Kinder in Familien mit gleichgeschlechtlichen Eltern im Kontext Schule,       
Bachelor-Thesis zum Erwerb des Bachelor-Diploms, Berner Fachhochschule, Fachbereich      
Soziale  Arbeit (Prof. Anna Ryser), Mai 2015 
- Silvia Juen: Das Leben als Homosexueller in der Schweiz seit 1950, Maturaarbeit HS 
2015/2016 (Kantonsschule im Lee, Winterthur), 04.01.2016 
- Berrut Sylvie: Les lesbiennes en consultation gynécologique: enquête qualitative en Suisse 
romande, Mémoire pour l’obtention de la Maîtrise d’études avancées en Santé publique de 
l’Université de Genève, Février 2016 
- Maya Krämer, Florian Dössegger Pädagogische Hochschule Bern], Homosexualität ab dem 
20. Jahrhundert in der Schweiz - ein Beispiel für die Umsetzung des Themas auf der 
Sekundarstufe I, Didactica Historica 6/2020, S. 125-132. 

Ar 36.34.3/4	 Schriften Ausland  

2000-2008 
4 Umschläge 
- [Niedersächsisches Ministerium für Frauen, Arbeit und Soziales:] Schwule Jugendliche:     
Ergebnisse zur Lebenssituation, sozialen und sexuellen Identität. Dokumentation, undat. (um 
1998) 
- Lesbian & Gay Pride Ile-de-France: Livre Blanc 2000, 18.05.2000 
- [SOFOS, Sozialwissenschaftliche Forschungsstelle der Otto-Friedrich-Universität Bamberg:] 
Benachteiligung gleichgeschlechtlich orientierter Personen und Paare – eine rechtstatsächliche 
Untersuchung, 2001 
- Nikita Sagl: Homosexualität und Schule, Diplomarbeit, gefördert durch die Österreichische 
HochschülerInnenschaft, ausgezeichnet mit dem agpro-Förderpreis 2005, Pädagogische    
Akademie des Bundes in Wien, 20.02.2004 

Ar 36. 34.4	 Stonewall-Projekt 

Dokumentation: Protokolle, Konzepte, Korrespondenz, Pressetexte, Drucksachen, Zeitungsaus-
schnitte, Verschiedenes (darin u.a.: RDL Schwule Welle. Beitrag zum Thema: Ringvorlesung 
"Homosexualität und Gesellschaft"). Zeitraum: ca. 1990-1995. 

Die Stiftung "Stonewall" mit Sitz in Basel wurde im Dezember 1989 mit dem Zweck gegründet, 
homosexuelle Personen und Gruppen sowie Personen, Gruppen und Projekte, die sich mit Ho-
mosexuelle betreffenden Fragen beschäftigen zu unterstützen. Im Wintersemester 1991/92 
wurde an der Universität Basel eine Ringvorlesung zum Thema "Homosexualität und Gesell-
schaft" durchgeführt. Diese Veranstaltung wurde dann in einer Publikation dokumentiert und 
damit einem breiteren Publikum vorgestellt (Helmut Puff [Hrsg.]: Lust, Angst und Provokation. 
Homosexualität in der Gesellschaft. Göttingen/Zürich: Vandenhoeck & Ruprecht 1993). 
	 Namen: Puff, Helmut 



Ar 36.35  Zeitungs- und Zeitschriftenartikel, Slg. Rolf Thalmann 

Der Bestand enthält Artikel aus Tages-Anzeiger, NZZ, Basler Zeitung, Bund, 20 Minuten, FAZ, 
Die Zeit etc. und erstreckt sich über die Jahre 1993-2002. Die für die vorliegende Sammlung 
zentralen Schlagwörter heissen: schwul, lesbisch, homosexuell. 
Die Artikel überschneiden sich teilweise mit der Sammlung Ar36.36; bei Recherchen empfiehlt 
es sich, beide Bestände parallel zu benutzen. 

Ar 36.35.1	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1940-1993 
Schachtel 1: 1940-1976 
Schachtel 1a: 1977-1983 
Schachtel 1b: 1984-1987 
Schachtel 1c: 1988-1993 
Ar 36.35.2	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1994 
Ar 36.35.3	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1995 
Ar 36.35.4	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1996	 I 
Ar 36.35.5	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1996	 II 
Ar 36.35.6	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1997	 I 
Ar 36.35.7	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1997	 II 
Ar 36.35.8 	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1998 	 I 
Ar 36.35.9	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1998	 II 
Ar 36.35.10	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1998	 III 
Ar 36.35.11	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1998	 IV 
Ar 36.35.12	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1999	 I 
Ar 36.35.13	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1999	 II 
Ar 36.35.14	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1999	 III 
Ar 36.35.15	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1999	 IV 
Ar 36.35.16	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2000	 I 
Ar 36.35.17	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2000	 II 
Ar 36.35.18	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2000	 III 
Ar 36.35.19	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2000	 IV 
Ar 36.35.20	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2001	 I 
Ar 36.35.21	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2001	 II 
Ar 36.35.22	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2001	 III 
Ar 36.35.23	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2001	 IV 
Ar 36.35.24	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 2002 

Ar 36.36	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel, Sammlung der  

schweizerischen Schwulenbewegung: 

Der Bestand aus dem Besitz der SOH, später von Pink Cross, stammt von einem                 
professionellen Zeitungsauschnitt-Dienst und gliedert sich in in- und ausländische Quellen; er 
erstreckt sich über die Jahre 1987-2001. Die Sammlung enthält Beiträge aus NZZ, Bund,  
Tages-Anzeiger, St. Galler Tagblatt, Weltwoche, 24 heures, FAZ, Welt, Süddeutsche Zeitung, 
Spiegel, Focus, The Independent u.v.a. Die für die vorliegende Sammlung zentralen Schlag-
wörter heissen: schwul, lesbisch, homosexuell. 
Die Artikel überschneiden sich teilweise mit der Sammlung Ar36.35; bei Recherchen empfiehlt 
es sich, beide Bestände parallel zu benutzen. 

Inländische ZA 

Ar 36.36.1	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1987 



Ar 36.36.2	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1988	 I 
Ar 36.36.3	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1988	 II 
Ar 36.36.4	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1989	 I 
Ar 36.36.5	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1989	 II 
Ar 36.36.6	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1990	 I 
Ar 36.36.7	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1990	 II 
Ar 36.36.8	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1991	 I 
Ar 36.36.9	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1991	 II 
Ar 36.36.10	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1992	 I 
Ar 36.36.11	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1992	 II 
Ar 36.36.12	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1993	 I 
Ar 36.36.13	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1993	 II 
Ar 36.36.14	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1994	 I 
Ar 36.36.15	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1994	 II 
Ar 36.36.16	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1994	 III 
Ar 36.36.17	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1994	 IV 
Ar 36.36.18	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1995	 I 
Ar 36.36.19	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1995	 II 
Ar 36.36.20	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1995	 III 
Ar 36.36.21	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1995	 IV 
Ar 36.36.22	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1996	 I 
Ar 36.36.23	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1996	 II 
Ar 36.36.24	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1996	 III 
Ar 36.36.25	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1996	 IV 
Ar 36.36.26	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 I 
Ar 36.36.27	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 II 
Ar 36.36.28	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 III 
Ar 36.36.29	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 IV 
Ar 36.36.30	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997/98 
Ar 36.36.31	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1998	 I 
Ar 36.36.32	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1998	 II 
Ar 36.36.33	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1998	 III 
Ar 36.36.34	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1998	 IV 
Ar 36.36.35	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1998	 V 
Ar 36.36.36	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 I 
Ar 36.36.37	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 II 
Ar 36.36.38	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 III 
Ar 36.36.39	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 IV 
Ar 36.36.40	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 V 
Ar 36.36.41	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 VI 
Ar 36.36.42	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 I 
Ar 36.36.43	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 II 
Ar 36.36.44	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 III 
Ar 36.36.45	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 IV 
Ar 36.36.46	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 V 
Ar 36.36.47	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 VI 
Ar 36.36.48	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 VII 
Ar 36.36.49	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 VIII 
Ar 36.36.50	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2001 

Ausländische ZA 
Ar 36.36.101	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1987 
Ar 36.36.102	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1988	 I 
Ar 36.36.103	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1988	 II 
Ar 36.36.104	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1989	 I 
Ar 36.36.105	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1989	 II 
Ar 36.36.106 	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1990	 I 
Ar 36.36.107	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1990	 II 
Ar 36.36.108	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1991	 I 



Ar 36.36.109	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1991	 II 
Ar 36.36.110	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1992	 I 
Ar 36.36.111	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1992	 II 
Ar 36.36.112	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1993	 I 
Ar 36.36.113	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1993	 II 
Ar 36.36.114	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel	 1994	 I 
Ar 36.36.115	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1994	 II 
Ar 36.36.116	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1995	 I 
Ar 36.36.117	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1995	 II 
Ar 36.36.118	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1996	 I 
Ar 36.36.119	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1996	 II 
Ar 36.36.120	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 I 
Ar 36.36.121	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 II 
Ar 36.36.122	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 III 
Ar 36.36.123	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997	 IV 
Ar 36.36.124	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1997/98 
Ar 36.36.125	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1998	 I 
Ar 36.36.126	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1998	 II 
Ar 36.36.127	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1998	 III 
Ar 36.36.128	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 I 
Ar 36.36.129	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 1999	 II 
Ar 36.36.130	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 I 
Ar 36.36.131	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2000	 II 
Ar 36.36.132	 Zeitungs- und Zeitschriftenartikel 	 2001 

Ar 36.37 	 Nachlass Carl Zibung (1930-1998) 

Beschreibung 

Biographisches: 
Carl Melchior Zibung, 1930 in der Nähe von Luzern geboren, arbeitete nach seiner kaufmänni-
schen Ausbildung an den Theatern in Luzern und Bern als Inspizient, Beleuchter und Schau-
spieler. Nach Zürich zog es ihn 1953 als einen der Pioniere des im Aufbau befindlichen Schwei-
zer Fernsehens, wo er als Produktionsleiter, Regisseur und Feuilletonredakteur verantwortlich 
zeichnete für Beiträge der Reihen Unter Einschluss der Öffentlichkeit, Antenne und Karussell. 
Ab 1973 bis zu seiner Pensionierung widmete er sich der fernsehinternen Ausbildung und ent-
wickelte Werbestrategien für das Vorabendprogramm. Im Kreis wirkte Carl Melchior Zibung ab 
1951 unter seinem Klubnamen "Charly", so 1957 in einer Rolle in "Der Elefant im Porzellanla-
den". Er gehörte zu den jüngeren Mitgliedern, die versuchten, die Organisation von innen zu 
erneuern, und war einer der Kritiker der hierarchischen Organisationsstruktur, die nur Rolf und 
Eugen Laubacher Entscheidungsbefugnis zugestand. Nach dem Beschluß zur Auflösung des 
Kreis trat Carl Melchior Zibung für den Fortbestand einer Zeitschrift ein und wurde als "Dino 
Waldner" Redaktionsleiter der Zeitschrift "club 68", in deren ersten Nummer er mit "Widmung 
und Dank. Kleine Geschichte des Kreis" eine Bewertung der Geschichte der Organisation wag-
te. Bereits zu diesem Zeitpunkt begann er mit dem Aufbau einer Dokumentation zur Geschich-
te der Homosexuellen in Zürich und konnte wichtige Dokumente wie das handschriftliche Pro-
tokollbuch des Schweizerischen Freundschafts-Verbandes als Vorläufer des Kreis sichern. Unter 
dem Titel "Aktion Zeitzeugen" initiierte er 1989 ein langes Interview mit älteren Homosexuel-
len, unter denen ehemalige Kreis-Mitglieder waren. Ab 1991 war er aktiv an der Gründung des 
ersten gesamtschweizerischen Schwulensekretariats "Pink Cross" beteiligt und 1993 Mitbe-
gründer des "Schwulenarchiv Schweiz", dessen Aktivitäten er bis zu seinem Tod 1998 interes-
siert verfolgte. 

Literatur: 



Karl-Heinz Steinle: Der Kreis: Mitglieder, Künstler, Autoren. Rosa Winkel, Berlin 1999. Signatur 
SOZARCH: 109021.  

Umfang:  
8 Schachteln. 1 Laufmeter. 

Zeitraum:  
ca. 1930 bis 1998. 

Zitiervorschlag:  
SOZARCH Ar 36.37 

Bearbeitung: 
Der Bestand wurde dem Sozalarchiv im Februar 2001 als Bestandteil des Schwulenarchivs 
Schweiz übergeben und im September/Oktober 2001 von H. Vogt bearbeitet. Dabei wurde die 
vorgefundene Ordnung belassen, die Beschriftungen übernommen und summarisch ergänzt. 

Zum Bestand: 
Der Nachlass umfasst private Dokumente wie Fotografien, Ausbildungsunterlagen, Briefe, und 
Familienerinnerungen sowie die gesammelten Gedichte der Mutter von Carl Zibung. Der gröss-
te Teil ist im Original vorhanden. Weiter ist Material zu Zibungs Karriere beim Schweizer Fern-
sehen vorhanden. Ein erster Teil dokumentiert die Mitarbeit beim Aufbau des Senders. Der 
spätere Teil beinhaltet Dokumente zu Arbeitsplatz-, Karriere-, Renten- und Versicherungsfra-
gen. 
Die jüngsten Unterlagen dokumentieren das schwulenpolitische Engagement von Carl Zibung. 
Es handelt sich dabei um Material, das aus der Zusammenarbeit und dem Kontakt mit ver-
schiedensten Organisationen entstanden ist. Handschriftliches, Strategieentwürfe, Protokolle, 
Drucksachen und eine grössere Anzahl von Presseartikeln beleuchten Zibungs Aktivitäten in 
gesellschaftlicher, politischer und rechtlicher Hinsicht. 
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Ar 36.37.2	 Texte der Mutter 
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Ar 36.37.5	 Beruf. 
Ar 36.37.6	 Schwulenpolitisches Engagement I 
Ar 36.37.7	 Schwulenpolitisches Engagement II 
Ar 36.37.8	 Zeitungsartikel. persönliche Korrespondenz 
Ar 36.37.9	 Unterlagen Kreis 1951-1967 
Ar 36.37.10	 Zeitungausschnitte 1968-1968 / Briefwechsel mit E. Laubacher, 1988-1989 

Ar 36.37.1	 Personen. Familie, Freunde. 
Mappe 1 
1) Taufe, Hochzeitsfoto Eltern, Kopie Familienbüchlein. 
2) Geissenstein, Fotos: Schulklasse, Kindheit, Familie. 
3) Lebensmittelladen in Reussbühl 1943. 
4) Maihof. Fotos und Negative: Eltern, Bekannte, Haus in Luzern. 
5) Zeitungsartikel über Eltern Rosa und Josef Zibung. 
Mappe 2 
1) Tod Mutter 1965, Todesanzeige, Lebenslauf, Abdankunsrede. 
2) Tod Vater 1970, ZA-Nachrufe, Abdankungsrede. 
3) Aufteilung Erbe. 
4) Fotos, Negative: Pfadi, Jugend, Wanderungen, am Rootsee, Familie. 
Mappe 3 



1) C. Zibung und Patenkind Reto. Fotos, Briefe, ca. 1964-1980. 
2) Bruder Josef. Familienfotos, Anzeigen, Heirat, Patenkind. 
3) Anzeigen und Karten um 1980, Familienfotos. 
Mappe 4 
1) Fotos 1950-1955, Bergtour, RS. 
2) Fotomappe, Fotos von C. Zibung. 
Mappe 5 
1) Freunde und Bekannte, Walter Boesch, Fred Schneckenburger, Anzeigen, ZA, Korre-
spondenz,  

Fotos. 
2) Fotos: Max Altdorfer u.a., Reisefotos 1953, ZA zu Sven Knebel. 
3) Fotos. 
4) Fotos: „Pato“, Engelberg 1969, Paris/Arles 1970, Valparadiso 1971. 
5) Fotos, ZA, Broschüre, ca.1981. 

Ar 36.37.2 	 Texte der Mutter 
Mappe 1 (Originale) 
1) Gedichte zu: Verschiedene Anlässe: Geburtstage, Abschied, etc. 
2) Gedichte: 2 nicht veröffentlichte. 
3) Gedichte zu: Zeitaktualität. 
4) Gedichte zu: Veranstaltungen. 
5) Gedichte zu: Nachbarn, Freunde. 
6) Gedichte zu: Griechenland. 
7) Gedichte zu: Familienanlässe. 

8) Gedichte zu: Spital- und Kuraufenthalte. 
Mappe 2 (Originale, Hefte): Handschriften, 6 Hefte. 

Mappe 3 (Textsammlung) 
„Die Schriften von Mama Rosa Zibung – Walder.“ Gesammelte Texte, 203 Seiten. 
Vorlage mit Originaldokumenten. 

Mappe 4 (Textsammlung) 
„Die Schriften von Mama Rosa Zibung – Walder.“ Gesammelte Texte, 203 Seiten. Kopie 
der Mappe 3. 

Ar 36.37.3 	  Beruf I 
Mappe 1 
1) Luzern, Schule, Berufsberatung, Eidg. Leistungsheft, Schulzeugnisse, Gutachten Be-
rufs- 

Beratung, 1936–1945. 
2) Wildbolz Mawal Maschinen + Werkzeuge AG Luzern: Lehr-Vertrag, Arbeits-Zeugnis,. 
1946-1951. 
3) Kaufmännischen Berufsschule Luzern: Unterlagen, Dokumente der. 1946-1949. 
4) Papet-Bächler, Haargrosshandlung, Luzern: Anstellungsvertrag, Zeugnis. 1951-1952. 
5) Stadttheater Luzern: Fotos, Spielpläne, Kritiken. 1948-1951. 
Mappe 2 
1) Luzern, Sommer-Theater: Plakat, Spielpläne, Kritiken, Korrespondenz.1951-1952. 
2) Atelier-Theater Bern: Spielpläne, Verträge, Fotos, Korrespondenz.1952-1954. 
3) Bern, Freilicht-Theater, Festspiele Bühnenrequisiteur: Aufstellungen, 
Abrechnungen.1953. 
4) Augst, Römer-Theater, Bühnenbeleuchter: Unterlagen zum Engagement. Sommer 
1953. 
Mappe 3  
1) Stadttheater Luzern: Bewerbungen, Korrespondenz; 1949. Weiter Korrespondenz 
1950-1951. 
2) Bewerbungen: Verschiedene Branchen, mehrheitlich Theater, Cabaret. 1952. 
3) Korrespondenzen: u.a. Condor Fim, verschiedene Theater, Referenz von Max Altdor-
fer. 1953. 



Brief an Kurt Früh, 1957. 
4) Bewerbungsunterlagen, Korrespondenz. Ca. 1966-1975. 
Mappe 4 
1) SRG Anstellung: Verträge, Korrespondenz. 1953-1965. 
2) SRG Arbeitsverhältnis: Korrespondenzen, Weggang. 1953-1967. 
3) SRG Sende-Konzepte: Entwürfe. 1959-1964. 
4) SRG Beförderungsgesuch: Wiedererwägung. 1965-1966 
5) SRG Arbeitsplatz: Bewertung, Qualifikationen, Kündigung. 1965-1966. 
Mappe 5: Dossier zur Fernsehsendung vom 20.10.1961; Thema: Erdölpipeline/ Russi-
sches Erdöl/ Raffinerie im Wallis/ Umweltbelastung. Referate, ZA, technische Unterla-
gen.1961 

Ar 36.37.4	  Beruf II 
Mappe 1 
1) Foto mit Prof. Schirm und Prof. Herber. 1974. 
2) SRF Wiederanstellung: Verträge, Korrespondenz.1973-1977. 
3) SRF Berufliche Ausrichtung: Korrespondenz, Unterlagen. 1972-1980. 
4) SRF Ausbildungswesen: Einleitung des internen Wechsels, Protokollauszug. 1972. 
5) SRF Ausbildungskurse: Leiter, Dokumentation. 1973/74.  
6) SRF Ausbildungswesen: ZA und Pressedienst zu Person und Thema. 1973-1976. 
7) SRF Ausbildungswesen: Interne Protokolle, Personelles, Reorganisation, Administra-
tives.  

1975-1976 
8) SRF Ausbildung: Medienpädagogik, Konzept. 1976. 
9) SRF „Karussell“: Ernennung zum Leiter. 1977. 
10) SRF „Karussell“: Pressemappe. 1977 
11) SRF „Karussell“: Reaktionen, Pressemappe. 1977. 
12) SRF „Karussell“: Organisation. 1978. 
Mappe 2 
1) SRF „Karussell“: Interne Dokumente. 1977-1980. 
2) SRF „Karussell“: Kostenaufstellung. 
3) SRF „Karussell“: Planung, Konzepte, Mitarbeiter. ca.1979/80. 
4) Sitzung des Zentralvorstandes: Programm. 1979. 
5) SRF „Karussell“: Handbuch. 
Mappe 3: Anstellung PR Abteilung Oerlikon Bührle, Dokumente, Unterlagen, Broschü-
ren. 1966-1970. 
Mappe 4 
1) Häusermann+Co, Anstellung PR-Abteilung, Verträge, Unterlagen, Broschüren. 1970-
71. 
2) Bild+Ton. Gründung, Werbung, Korrespondenz, Aufträge, Liquidation.1971-79. 
3) GLM. Gesellschaft für Lehr- und Lernmethoden. Unterlagen Zusammenarbeit. 
1974-76. 

Ar 36.37.5	  Beruf III 
Mappe 1: 
1) Karussell: Pressekritik. ZA.-Kopien. 1980. 
2) Karussell: Konzepte, Zuschauerkritiken. Kopien, Bleistiftnotizen. 1977-1979. 
2) Pflichtenheft „Betriebsführungen“. 1979. 
3) Unterlagen Stellenkonzepte, Organigramm. Kopien, Bleistiftnotizen. 1979. 
4) Stellenbewerbung intern. 1979. 
5) ENG Versuchsphase. 1978. 
6) SRF: Unterlagen Sendungsabläufe. ca.1978. 
Mappe 2: 
1) SRF: Programmverkauf. Unterlagen, Konzepte, Korrespondenz, Handnotizen. 
ca.1980-1985. 
2) SRF: Interventionen betr. berufl. Umfeld, Karriere. ca. 1979-1982. 



3) SRF: Zurückstufung.1979-1986. 
4) ADMINUS. 1981-1982. 
5) Qualifikationen.1986-1987. 
Mappe 3: 
1) SRF: Intervention betr. berufliche Position und Karriereverlauf, Krankheit. Korrespon-
denz mit  

Anwalt, Bleistiftnotizen. ca. 1980-1984. 
2) Gehörschädigung, Militärversicherung, Versicherungsgericht. Bleistiftnotizen, Kopien. 
1985-1989. 
Mappe 4: 
1) Gehörschädigung, Unterlagen Verlauf.1967-1985. 
2) Gehörschädigung. Klage, Militärversicherung. 1987-1988. 
Mappe 5: 
1) Renten, AHV. 1990-1992. 
2) Abschieds-Apéro. 
3) Nach Pensionierung. 
4) Nach Pensionierung. 
5) Pionier-Treffen. 1993 
6) DRS Direktion. Korrespondenz mit Direktionsmitgliedern. 1980-1993. 

Ar 36.37.6	 Schwulenpolitisches Engagement I 
Mappe 1 
- Pink Cross, Einzelaktionen, Pink Paper. Politische Aktivitäten, Flugblätter und Broschü-
ren,  

Korrespondenz. ca. 1993-1997. 
- Pink Cross, Rechnungswesen. Abrechnungen, Korrespondenz, Broschüren. ca 
1992-1995. 
- Koordinationsstelle Homosexualität + Wissenschaft, Publikationslisten. 1993. 
- Zart + Heftig. Schwules Hochschulforum Zürich, Korrespondenz, PR- und  

Organisationskonzepte, Handnotizen. ca 1992-1997. 
Mappe 2: Personendossiers mit Korrespondenz: 

Abele/Ramsauer 
Andreas Bosshard 
Franco Battel 
Stephan Burkhardt/Hans-Ueli Frey 
René Hornung 
Jen Haas 
Ueli Leuthold 
Denis Martin 
Urs Marty 
Hans-Ruedi Müller 
Thomas Müller 
Walter Pfister 
André Salathé 
Patrik Schedler 
Rolf Stürm 
Rolf Trechsel 
Erasmus Walser 

Mappe 3 
1) Club 68, Stiftung Stonewall, Boldern. 
3) Schlik, Handbuch. Unterlagen Kolloquium. ca 1994-1998.  
Erinnerungen und Gesprächsprotokolle: 

Werner Catrina 
Markus Gantner 
René Hornung 
Nico Kaufmann 
Jürg Wehrli 
Niklaus Wyss 
George 



Ulrich Ledermann 
Jean-Pierre Steinmann 

4) Hach Haz.. Broschüren. 1989-90 
5) Rolf/Thomas Müller. Anderschume, Kontiki. 1994/95. 
6) Presseschau HAZ. 1993-1997. 
7) Aktionen, Prospekte. 
8) AIDS-Info. ca. 1992. 
Mappe 4: Schwulenarchiv Schweiz, Aktivitäten bis ca. 1997 , u.a. Konzepte von Patrik 
Schedler, Ueli Leuthold und Carl Zibung für eine Ausstellung zur Schwulengeschichte, 
1995 (geplant für 1999). 

Ar 36.37.7 	  Schwulenpolitisches Engagement II 
Mappe 1 
Pink Cross 1991 – 1997  
1) Pink Cross, Statuten. 1993. 
2) Pink Cross. 1992. 
3) Nationales Schwulensekretariat, 1991-92. 
4) Pink Cross. 1993 
5) Pink Cross. 1994 
6) Pink Cross. 1995 
7) Pink Cross. 1996-1997. 
Mappe 2 
1) Bergier, Wagner. Einsitz im Beirat des Spezialfonds für Holocaust-Opfer. ca. 1997. 
2) SOH Vereinsunterlagen. ca. 1986-90 
3) Ausschnitte, Handnotizen. 
4) Berlin 1997. Ausstellung „Goodby to Berlin? Hundert Jahre Schwulenbewegung“ 
Postkarten,  

Reden, Korrespondenz. 1997. 
5) Medien. Sexualstrafrecht. Pressestimmen, Positionen. 1991. 
Mappe 3 
1) DOK. Schaffung einer Dokumentationsstelle. ca. 1989-1990. 
2) Markus Gantner. Korrespondenz, Handnotizen. ca. 1988-1989. 
3) Ausstellung Basel 1988. Unterlagen, Broschüren. ca.1985-1988. 

Mappe 4 
1) SLS Verein. Sexualstrafrecht, politische Anliegen. Flugblätter ca. 1991-1992. 
2) Argumente. Politische Anliegen. Korrespondenz, Drucksachen. 1992. 
3) Politische Anliegen. Öffentlichkeitsarbeit, Korrespondenz. 1991-1992. 

Ar 36.37.8	  Zeitungsausschnitte / persönliche Korrespondenz 
Mappe 1: ZA 
- Zeitungsausschnitte 1980-1985. 
- Zeitungsausschnitte 1988-1994 
- Zeitungsausschnitte 1995-1996 
Mappe 2: Persönliche Korrespondenz. u.a. mit: Abächerli Alois, Abächerli Bruno, Abä-
cherli Eduard, Aebli Verena, Abraham Robert, Bolliger Max, Bosshard Robert 
Mappe 3: Persönliche Korrespondenz, u.a. mit Ettore Cell 
Mappe 4: Persönliche Korrespondenz, u.a. mit Niklaus Flüeler 

Schutzfrist bis Ende 1928 



Ar 36.37.9	 Unterlagen Kreis 1951-1967 
Mappe 1: Unterlagen International Congress for Sexual Equality (I.C.S.E.), Pressetexte 
von Johannes Werres (aka Jack Argo, Norbert Weissenhagen, Julius Wiesenbach), Publi-
kation „zwischen den andern (Nr. 13 und 14), Briefwechsel von J. Werres mit Karl Meier 
(Rolf) und den Verlegern Prescha und Putziger, Unterlagen des „Council on Religion and 
the Homosexual“, San Francisco, Unterlagen zur niederländischen Organisationen 
C.O.C. und zur Gruppe „die runde“ aus Reutlingen 
Mappe 2: Graue Literatur und Zeitschriften, 1962-1967: 
- freond, Monatsschrift für ideale Freundschaft, 5/1952 und 9/1952 (diese Nummer 

erhält einen Handzettel mit Hinweisen für Abonnenten) 
- Periodical Newsletter I.C.S.E (International Congress for Sexual Equality), Amster-

dam January 1953 
- Das Menschenrecht, Offizielles Organ der Österreichischen Liga für Menschenrechte, 

4/1956, 6/1956, 6/1957, 3/1958, 1/1965, 2/1965, 2/1967, 3/1967, 4/1967, 1/1968, 
2/1968, 3/1968, 4/1968 

- Sonderdruck aus: Der Medizinische Sachverständige (enthält einen Beitrag von Ru-
dolf Klimmer zum Thema "Die strafrechtliche Verantwortlichkeit für homosexuelle 
Handlungen"), Berlin 1959 

- Male Models, No. 1, Kopenhagen 1961 (die Zeitschrift zeigt, dass in den skandinavi-
schen Ländern bereits Anfang der 60-er Jahre Aktfotos, die auch Geschlechtsteile 
zeigen, veröffentlicht werden konnten) 

- Mitteilungen der Sozialen Studienkommission des Schweizerischen Reformierten 
Pfarrvereins, [enthält einen Beitrag von Dr. med. Th. Bovet zum Thema Homosexua-
lität] Thun 1961 

- Quaker-Bericht zur Gleichgeschlechtlichkeit, Hamburg 1963 
- Aufklärung, Eine politische Zeitschrift, Nr. 1, Wien 1964 
- Pro These, Zeitschrift für Unvollkommene, Thema Homosexualität, Berlin 1967 

Mappe 3: Zeitungsartikel (1950-1967).  
[Diese Sammlung enthält vorwiegend deutsche Zeitungsartikeln zum Thema männliche 
(und teilweise auch weibliche) Homosexualität. Sie stammt zumindest teilweise aus ei-
nem Abonnement beim Argus-Mediendienst. Die Sammlung ist chronologisch geordnet. 
Einzig eine grössere Serie der Illustrierten "Quick" zum Thema des Schwulen-Paragra-
phen 175 wurde separat abgelegt (1965/1966). Während der Umfang des Bestandes 
bis Mitte der 1960er Jahre bescheiden bleibt, ist vor allem aus den Jahren 1968 und 
1969 eine grössere Zahl von Artikeln überliefert (Es stellt sich die Frage, ob die Zei-
tungsartikel nach der Auflösung des "Kreis" im Jahr 1967 von der nachfolgenden Orga-
nisation "Club 68" gesammelt wurden). Die Artikel wurden zuweilen auf Makulatur-Pa-
pier aufgeklebt. So ist im Jahr 1967 ein Artikel überliefert, der auf einem Speditions-
blatt des "Kreis"-Versands aufgeklebt ist.] 

Ar 36.37.10	Zeitungausschnitte 1968-1969 / Korrespondenz mit E. Laubacher 
1988-1989 

Zeitungsausschnitte: 2 Mappen. 
Korrespondenz mit Eugen Laubacher zur Aktion Zeitzeugen, 1988-1989 

  

Ar 36.38	 Nachlass Eugen Laubacher / Charles Welti (1902-1999) 

A) Bericht von Ernst Ostertag und Röbi Rapp	  

B) Archiv-Verzeichnis 



1 Briefe und Dokumente 
1.1 Der "Kreis" intern 
1.2. Korrespondenz in deutscher Sprache, deutsche Autoren 
1.3 Korrespondenz in Bundesordnern 
1.4 Die ungeordnet in Containern zusammengeworfenen Briefe, Manuskripte, Dokumente, 
chronologisch und personenbezogen geordnet 
1.5 Die in Hängeregistratur gefundenen Briefe, Manuskripte, Dokumente, Zeitungs- 
ausschnitte, Zeitschriften, Privatdrucke/Sonderdrucke und übrigen Drucksachen 

2 Originale Kunstblätter, Zeichnungen, Illustrationen und dazugehörende 
Drucke, Fotos und Fotosammlungen 
2.1 Originale: Kunstblätter, Zeichnungen, Aquarelle 
2.2 Kunstdrucke 
2.3 Fotos, Fotosammlungen 

3 Bücher und Zeitschriften 
3.1 Bücher 
3.2 Zeitschriften 

4 Eugen Laubacher 
4.1 Dokumente und Briefe (vorwiegend in französischer Sprache) 
4.2 Fotos und Dias 
4.3 Zeichnungen 
4.4 Sammlung von Drucken, Fotos und Postkarten 
4.5 Handwerkliche Hobbies 

5 Videos	  
6 Varia 

C) Nachwort und Dank 	  

D) Personenregister (mit Verweisen auf Hubert Kennedy, Der Kreis)	  

E) Körperschafts- und Zeitschriftenregister	  

F) Detailliertes Inhaltsverzeichnis	  

A) Bericht von Ernst Ostertag und Röbi Rapp 

Eugen Laubacher (1902 – 1999) war unter dem Namen Charles Welti von 1938 bis 
1967 Mitarbeiter im Redaktionsteam von Karl Meier / Rolf. Seit 1942 hiess die Zeit-
schrift und Organisation "Der Kreis – Le Cercle", später kam "The Circle" dazu. Über 
den Begleiter, Freund und Fahrer Eugen Laubachers, Herrn Giuseppe Caffagnini,     
Zürich, kamen wir, Röbi Rapp und Ernst Ostertag, ins Gespräch mit den Erben, zu    
denen auch Herr Caffagnini gehört. 

In nicht einfachen Verhandlungen gelang es, die Erben zu überzeugen, dass ein      
bereits geplantes Vernichten aller Dokumente zum "Kreis" unbedingt verhindert wer-
den muss. Das war im September 1999. Am 23. September durfte ich (Ernst Oster-
tag) in Begleitung von Herrn Caffagnini das Haus erstmals betreten. Es war das 
Wohnhaus an der Vogelsangstrasse 11, 8006 Zürich. Darin hatte ich mich 1982 zum 
letzten Mal   aufgehalten, zusammen mit meinem Lebenspartner Röbi Rapp. Im ersten 



und zweiten Stock seines Hauses wohnte Herr Direktor Eugen Laubacher, so stand es 
angeschrieben. Im dritten und vierten Stock war zu lesen: Charles Welti. Dort hatte 
seinerzeit bis 1978 auch Gabriele Gerosa, der Lebenspartner Eugen Laubachers, seine 
Wohnung. Gastzimmer gab es natürlich auch. Und einen grossen Estrich. 

Bei unserem ersten Besuch zeigte mir Giuseppe die wild durcheinander geworfenen 
Dokumente und Briefe in zwei randvollen Containern. Bei späteren Besuchen fanden 
sich weitere Materialien in Ordnern und Hängeregistern und noch später meist       
verstreute Sachen in Schubladen von mehreren Schreibtischen, in Büchergestellen, 
Schränken, Pulten, Kisten und Kästen, in Wandeinlässen und Überseekoffern, verteilt 
in allen Zimmern der oberen Stockwerke und im Estrich. Gewisse Dinge schienen    
extra gut versteckt und seit Jahrzehnten nicht mehr berührt. 

Nach einem Vertrag mit den Erben durfte ich mit Giuseppe zusammen (nie allein!) al-
les durchsehen und aussortieren und das für die "Kreis"-Erforschung wichtige Material 
– und nur dieses – zuhanden des "schwulenarchiv schweiz" abtransportieren. 

Im Lauf der Zeit von Ende September bis Mitte Dezember 1999 gelang es Herrn    
Caffagnini und mir auch persönliche Dinge und alle einschlägigen Kunstwerke, Fotos 
und Bücher zu sichern. Einige davon konnte ich den Erben offiziell abkaufen. Diese 
verbleiben vorläufig in Röbis und meiner Privatsammlung, sind aber testamentarisch    
direkt dem "schwulenarchiv" vermacht. Ein Verzeichnis unserer ganzen Sammlung 
werden wir noch erstellen. 

Röbi und ich wussten um diese Kunstwerke, weil uns Charles kurz nach seinem 80. 
Geburtstag (wir feierten einmal bei ihm, Einladung in ein Restaurant, und einmal bei 
uns in meiner damaligen Wohnung) in sein Haus bat, um uns alles zu zeigen und vie-
les zu schenken, "damit es einmal nicht in die falschen Hände kommt". Charles hat 
Röbi bei seinen Theater- und Kabarett-Auftritten an den festlichen Zusammenkünften 
im "Kreis" immer bewundert, wie er oft sagte, und ich kannte ihn seit 1955 von der 
Mitarbeit als kleiner Helfer bei der französischen und englischen Redaktion, als Regie-
Gehilfe von Rolf und Gelegenheitsautor. Oft waren Röbi und ich im Namen und Auftrag 
der "Kreis"-Leitung auch Begleiter von französisch oder englisch sprechenden Gästen, 
welche zu den Festlichkeiten (Karneval, Sommer- oder Herbstfest) angereist kamen 
und in diversen Hotels wohnten, um von dort aus zu unserem Lokal am Neumarkt zu 
gelangen. So lernten wir etliche der Autoren und Künstler, viele Abonnenten und     
natürlich alle sonstigen Mitarbeiter kennen. 

Das gesamte gefundene Material ist etwa zu 70% in französischer, zu ca. 20% in 
deutscher und 10% in englischer oder italienischer Sprache verfasst. Da die strikte 
Anweisung bestand, bei politischen Veränderungen, Umsturz, Krieg oder bei einer    
Auflösung des "Kreis" sämtliche Materialien sofort zu vernichten, in erster Linie       
natürlich die Adresskartei und die Abonnentenlisten, konnte bis heute nur relativ   
wenig gefunden werden, an schriftlichen Originalen fast gar nichts. Aber Charles Welti 
war ein Sammler. Er hat nach dem Ende des "Kreis" 1967 fast nichts verschwinden 
lassen. Allerdings hat er nach 1956 laufend "unwesentliche" Briefe und seine Antwort-
Kopien weggeworfen. Die nun noch vorhandenen Korrespondenzen sind von diesem 
Zeitpunkt an unvollständig. 

Weil Rolf (deutsch) und Rudolf (englisch) nach 1967 die Anweisungen befolgt hatten, 
ist fast alles Material aus diesen wichtigen Bereichen vermutlich für immer verloren. 
Nur was (meist in Kopie) an Charles gelangte, wurde in dieser Form im Nachlass ge-
funden. 

Das wilde Durcheinander ist darauf zurück zu führen, dass Charles, als er mit ca. 94 
Jahren merkte, dass seine Überführung in ein Spital oder Pflegeheim unumgänglich 
wurde – er war immer ein realistisch klar denkender und handelnder Mensch mit einer  
abweisend  "arroganten"  bis verletzenden Schale über einem äusserst sensiblen, mit-
fühlenden, sanften und leicht verletzbaren Inneren (seine Stimme war immer ruhig, 
überlegen und weich zugleich) – da entschied er sich offenbar zur Vernichtung der 



"Kreis"- und übrigen Akten und Materialien und begann mit dem Zusammenwerfen in 
die Container. Die plötzlich akut voranschreitende (vermutlich Alzheimer) Krankheit 
stoppte dieses Unterfangen. Zurück blieb, was wir ca. drei Jahre später vorfanden. 

Es war wirklich nicht einfach, die enorme Fülle sach- und personenbezogen zu sortie-
ren und chronologisch zu ordnen. Vieles ist – oft wie bei einem Puzzle – gelungen. Bei 
sorgfältiger Nachforschung wird sicher dies oder jenes als fehlerhaft abgelegt erkannt 
und dann berichtigt. Aber das werden Details sein. 

Die von Charles selber geschaffene Ordnung wollte ich dort, wo sie noch vorhanden 
war, möglichst nicht antasten. Das führte zu vielen oder mehreren Ablagen von Brie-
fen etc. derselben Person in verschiedene Dossiers. Um hier Transparenz zu schaffen 
sind zwei Instrumente beigefügt worden: ein Inhaltsverzeichnis als Übersicht oder Zu-
sammenfassung und ein Personen- (ab Seite 143) und Körperschafts-/Zeitschriftenre-
gister. 

Beim Personenregister wird soweit bekannt der bürgerliche Name voll ausgeschrieben, 
Familienname zuerst, Vornamen dahinter und hinter einem Schrägstrich folgen dann 
die Pseudonyme. Beigefügt sind die die Seitenzahlen, wo die betreffende Person (nicht 
alle!) beschrieben oder erwähnt wird im bislang einzigen Buch über den "Kreis": Hu-
bert Kennedy, "Der Kreis, Le Cercle, The Circle, eine Zeitschrift und ihr Programm", 
Verlag Rosa Winkel, Berlin 1999, ISBN 3-86149-084-6. Wir denken, das mag Nachfol-
genden hilfreich sein und als Schlüssel dienen. 

Das ganze Verzeichnis ist sehr umfangreich geworden, weil wir den Nachlass bis in 
Details aufschliessen und durchschaubar machen wollten. Denn wir sind wohl heute 
die einzigen noch Lebenden, die Einblick hatten, die eine grosse Zahl von Abonnenten/
Mitgliedern persönlich kannten und überdies Freunde der den "Kreis" führenden drei 
Männer waren. Darum auch fügten wir spontan etliche Kommentare und vor allem 
viele Exkurse unter der Bezeichnung "Erklärung:" ins Verzeichnis hinein. 

Wir haben die ganze spannende Arbeit mit Freude geleistet und verstehen sie als 
Dank an Charles und Rudolf und vor allem auch an Rolf. Ihnen und ihrem Andenken 
sei sie gewidmet (weiteres im "Nachwort und Dank"). 

Zürich im Juni 2001	 	 Ernst Ostertag und Robert (Röbi) Rapp 

Literatur: 
Ernst Ostertag: „Der Kreis – Le Cercle – The Circle“. Zum Nachlass von Eugen Lauba-
cher, in: Network News, 5. Jg., Nr. 47, November 2001, 10-14. 

1. Briefe und Dokumente 

Ar 36.38.1 
1.1	 "Der Kreis" intern 
1. Statuten, Jahresberichte, Protokolle, Abrechnungen, Testamentari-
sche   Verfügungen, Programme 
1.1.1.1	 Statuten 
- Vorschlag für Statuten des Lesezirkels "Der Kreis" 
- Statuten gebunden mit Korrekturen, Anmerkungen von Rolf (in seiner 
Schrift) und von Charles (am Rand), je in Bleistift, datiert 19. Dez. 1942 
- Statuten in definitiver Form, hektografiert, 19. Dez. 1942 
2. Ansprache von Rolf zum 17. Oktober 1942 



3. Jahresberichte, Abonnenten / Mitgliederversammlungen, Protokolle 
- Jahresbericht 1954 für die Jahresversammlung vom 6. Feb. 1955 
- Protokoll der Abonnenten-Versammlung vom 6. Feb. 1954, verfasst 
von Werner Schüpbach/Roly, Freund von Walter Neuburger/Gauthier,    
welcher zu dieser Zeit Kassier war 
- Jahresrechnung 1954 
- Leitfaden für die ordentliche Mitgliederversammlung vom Sonntag,   
6. Feb. 1955 in der "Eintracht" (Theater am Neumarkt), Zürich 
- Jahresbericht 1955 für die Jahresversammlung vom 8. Mai 1956 
- Protokoll der Jahresversammlung vom 6. Feb. 1955, wiederum von 
Roly verfasst 
- Jahresbericht 1956, der Jahresversammlung vom 17. März 1957   
vorgelegt, Entwurf mit handschriftlichen Korrekturen von Rolf 
- Jahresbericht 1957, der Jahresversammlung vom 1. Juni 1958      
vorgelegt 

Comptabilité "Der Kreis" 
- Abrechnungen von Charles mit französischen Autoren in "alten ffr", 
Jahre 1957, 1958 und 1959 
2. "Im Falle meines Todes", Testamentarische Verfügungen von 
Charles Welti zugunsten von Rolf und Rudolf, datiert 3. April 1959 
- Drei Quittungen 
- Begleitbrief an Rolf vom 31. Okt. 1962 
- Begleitbrief an Rudolf (Jung) vom 31. Okt. 1962 
- Vereinbarung vom 21. Feb. 1959 zugunsten von Karl Meier / Rolf 
- Vereinbarung vom 2. April 1959 zugunsten von Rudolf Jung / Rudolf 
3. Einzahlungsschein Lesezirkel "Der Kreis", Zürich 1 und  
- Schreibpapier mit Briefkopf DER KREIS / LE CERCLE/ THE CIRCLE für 
gewöhnliche und für Luftpost-Briefe 
4. Gedruckte Programme zu Veranstaltungen 
- Sommerfest 1945 
- Eröffnung des Basler Klublokals ISOLA, 23. März 1957 
1.1.1.8     	 Varia 
- Auftrag zum Binden der ARCADIE, 2. und 3. Jahrgang (7. April 1957) 
- Brief von Yatata (?) 

1.1.2       	 Administratives 
- Preisberechnungen 
- Mitteilungen an Abonnenten (vgl. 1.5.2.5) 
- Vereinbarungen mit "Kreis"-Vertretern im Ausland 
- Abonnentenlisten und Adressen in Frankreich 
- Bücher- und andere Angebote an Abonnenten 
- Listen (unvollständig) von Neuabonnenten aus der Zeit vom Feb. 
1957 bis Aug. 1967, mit Adressen 
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3. Juli 1942 

1.1.4       	 Korrespondenz "Kreis" intern:   Rolf – Charles Welti – Rudolf Jung/
Rudolf, ab August 1942 bis 1950 



5. Korrespondenz "Kreis" intern:  Rolf – Charles – Rudolf – Walti/
Gauthier (Kassier) und Mitarbeiter Jacques in Paris (ab 1958 s. Fortsetzung 
Jacques unter Georges Portal, 1.4.1.13ff) von 1951 bis 1957 
-    Beilage: Eugen Laubacher/Charles Welti "Reise nach Süd- und Nord-
amerika, 14. Januar bis 26./27. März 1956" 
6. Korrespondenz "Kreis" intern: 1958 bis 1961 
7. Korrespondenz "Kreis" intern: 1962 (Auseinandersetzung mit der 
"Isola", Basel) und 1963 
8. Korrespondenz "Kreis" intern: 1964 bis 1967 und weiter bis 1974 
(am 29. März 1974 stirbt Rolf) und Nachruf auf Rolf 
9. Korrespondenz (hauptsächlich von Charles) mit der Druckerei W. 
Plüss (wo der "Kreis" gedruckt wurde): Walter Plüss, Zürich; ab August 
1948 bis 1965 (unvollständig erhalten) 

10. Manuskripte von Karl Meier/Rolf: eigene Texte (vgl. 1.5.8) 
- But et Moyen (Ziel und Mittel), frz. Übersetzung eines Artikels von 
Rolf, Januar 1953 
- Die Ethik der Freundesliebe, Vortrag im "Katharineneck", Stuttgart, 
25. September 1962 

Erklärung:  Vermutlich wurde der Vortrag bei einem Treffen mit der "run-
de", Reutlingen, gehalten, jener mit dem "Kreis" eng befreundeten und 
verwandten süddeutschen Gruppe. Denn ein Jahr später, über das Wo-
chenende vom 21./22. September 1963 waren wir, Röbi Rapp und Ernst 
Ostertag, mit dabei, als sich die Leiter des "Kreis" und engste Mitarbeiter 
zusammen mit den Kameraden der "runde" wiederum in Stuttgart trafen. 

- Jacques Stutz, écrivain populaire zurichois, franz. Übersetzung eines 
Artikels von Rolf für den "Kreis" 
- Antwort Rolfs an Dr. von Muralt zu gewissen "Kreis"-Artikeln und ein 
Zitat von Prof. Dr. Bleuler, Leiter der psychiatrischen Klinik Burghölzli, Zü-
rich 
- Bilanz eines Versuches ... am Ende des 30. Jahres, 1962  
Artikel von Rolf zur Weihnachtsfeier vom 23. Dezember 1962 (Kurz nach 
dem Tod von Mammina (Anna Vock) und zum ersten Treffen für Weihnach-
ten wie Sylvester/Neujahr nach Verlust der "Eintracht", Theater am Neu-
markt, nun im ziemlich gesichtslosen neuen Betonbau "Zürichtor" in Sprei-
tenbach, Limmattal.) Manuskript mit handgeschriebenen Korrekturen von 
Rolf 
- Gedichte von Karl Meier, datiert 17. März 1947, Reinschrift vermutlich 
von Charles Welti mit einigen Bleistiftkorrekturen von Rolf. Inhalt: Leben (8 
Gedichte) mit den Überschriften: 
	   	 Gnade des Lebens 
              	 Lied (Sommer 1945) 
	 	 Glückliche Stunde 
	 	 Das fremde Paar 
	 	 Hymnus 
	 	 Intermezzo 
	  	 Der Tänzer 
	 	 An den Körper 

Ar 36.38.1	 Gedichte 
- „Feiertage“ (6 Gedichte) mit folgenden Überschriften: Karfreitag, Passion, 
Pfingsten, Weihnacht, In der heiligen Nacht (für Fredy), Weihnachtswunder 



- „Trauer“ (5 Gedichte) mit folgenden Überschriften: Begegnung, Einsam-
keit, Gang nach Bethlehem, Einem Selbstmörder, In dieser Nacht ... 

- „Trost“ (2 Gedichte) mit den Überschriften, An die Engel, Auf den Tod ei-
nes ertrunkenen Knaben 

- Lose Blätter in einen Karton gelegt, angeschrieben "Gedichte Karl Meier" 
in der Handschrift von Charles Welti. Hintere Innenseite gedruckt: „Süd-
amerikanische Elektrizitäts-Gesellschaft Zürich 1945/46“, (also offenbar 
von einem Jahresbericht stammend. Eugen Laubacher war u.a. Direktor 
dieser Gesellschaft.) 

- Zwei Exemplare Fotokopien dieser Gedichte, in Sichtmappen geheftet 
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11. Texte, Manuskripte, Personbezogenes von Rudolf Jung/Rudolf/Ru-
dolf Burkhardt, Redaktor des englischen Teils des "Kreis" 
- Begründung/Gesuch um Arbeitsbewilligung in der Schweiz, vermutlich 
ein Entwurf, da undatiert, vermutlich verfasst von Charles Welti 
- Drei Einzelblätter mit je einem Gedicht und persönlicher Widmung an 
Charles, alle undatiert, mit den Titeln: 
	 	 Heimweg am See 
	 	 Landschaft eines Leibes 
	 	 Umsonst 
- Zwischen Palmen und Öltürmen, ein subjektiver Reisebericht aus USA, 
Manuskript (Durchschlag) ohne Korrekturen, Gedruckt in Nummer 26 "Der 
Kreis" vom Juni 1958 und ebenso in Hubert Kennedy "Der Kreis", S. 192 – 
201 
- Manuskript (mit Korrekturen) eines Briefes (?), einer Rechenschaft 
über die Liebe und die Trennung, die Zeit mit einem geliebten Menschen 
und danach, ein Stück Biografie von Rudolf. Angeheftet ein Brief (Kopie) an 
"Mein lieber P." vom 5. Dezember 1957, Schilderung eines Klausabends im 
"Kreis" und Begegnung mit demselben (?) entschwundenen Geliebten. 
-   Manuskript (Durchschlag) einer Buchbesprechung zu Gordon Westwood 
"A Minority", erschienen im "Kreis" vom August 1960, beigeheftet die Be-
gleitnotiz (handschriftlich) an Charles (vgl. Kennedy S. 182) 

1.1.12     	 Anna Vock/Mammina (Fräulein Anna Vock, so wollte 
sie immer angeredet werden und beharrte sehr darauf, denn das zeige 
sicht- und hörbar, dass sie nie einen Mann hatte und auch niemals einen 
haben wolle.) 
-    Osterkarte an Charles Welti, 16. April 1938 (bereits damals also führte 
er sein Pseudonym "Charles Welti"!) 
- Mit Bleistift geschriebene Karte, undatiert 
- Brief (Durchschlag) von Charles über Beiträge an die Zeitschrift, 11. 
Juni 1938 
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- Antwortkarte (undatiert) mit Einzahlungsschein "A. Vock, Vertretun-
gen Zürich" und Bleistiftbemerkung auf der Rückseite 
- Brief von Charles vom 3. April 1939 
- Brief von J. Bosshard vom 13. Februar 1939 
- Neujahrskärtchen von Mammina, 1953 
- Briefkopie von Charles an Fräulein Vock, 8. August 1959 



- Antwort darauf vom 10. August 1959, handgeschrieben. Dank für den 
finanziellen Zustupf an eine Carfahrt zusammen mit ihrer Freundin 
- Begleitbrief von Charles zu einer finanziellen Weihnachtsgabe, 15. De-
zember 1959 

1.1.13    	 Fotos von Rolf und Mitarbeitern des "Kreis" und von 
"Kreis"-Anlässen 
1. Umschlag enthaltend Fotos von Rolf 
- Drei Aufnahmen in Theater/Cabaret – Rollen 
- Drei Fotos (hinten beschriftet) zu Auftritten im "Kreis" am Herbstfest 
1952 (Rolf als Tunte) und 1954 in den Sketches "Kunigunde" und "Gany-
med" – mit Röbi Rapp und Bertie Wolf 
- Rolf mit Rudolf (Jung) , nach Aufführung des Theaterstücks "Die Ent-
scheidung" von James Barr am Herbstfest 1955 und Rolf bei der Ehrung 
eines (uns leider unbekannten) Gastes, sicher ebenfalls an einem Herbst-
fest 

2. Umschlag enthaltend ein Foto um 1953 von einem Anlass im 
"Kreis": Rolf tanzt mit seinem Lebenspartner Fredy Brauchli 

3. Fotos von "Kreis"-Herbstfesten und Maskenbällen mit zum Teil un-
bekannten Teilnehmern umfassend die Jahre 1950,1952 und 1955, hinten 
beschriftet 
- Zwei Aufnahmen von der Begrüssung und Rolf mit einem deutschen 
Komiker (uns leider unbekannt), Herbstfest 1950 mit Motto "Schiff ahoi!" 
- Vier Aufnahmen aus dem Programm "Schiff ahoi!", 1950 
- Foto von einem Maskenball um 1949, Rolf mit Bertie Wolf 
- Foto von Werner Schüpbach/Roly als Tunte am Herbstfest 1952, Motto 
"Attraktionen" 
- Foto von André Meier/Tante Resi als "Tante Resi" an einem Herbstfest 
um 1953 
- Foto vom Maskenball 1955: Dr. Edwin Sauter, maskiert als Tunte 

4. Zehn Fotos, vermutlich von Charles gemacht und auch teilweise 
von ihm zurechtgeschnitten. Sie entstanden auf einem Ausflug, einer Wan-
derung, vermutlich um 1950, Teilnehmer: Rolf, Fredy Brauchli, André Meier 
und ziemlich sicher Gabriele Gerosa, Lebenspartner von Charles Welti (vgl. 
4.2.3), alle Fotos in einem Umschlag 

1.1.13.5 	 Fotos von Rolf und Mitarbeitern aus den letzten Jah-
ren und Nachruf 
- Zwei Farbaufnahmen mit einmal Fredy Brauchli und unbekannte Per-
son und einmal André Meier und unbekannte Person, ca. um 1967 
- Portrait von Rolf ca. um 1965 
- Fotokarte zum Neujahr, vermutlich 1970, zittrige Unterschrift "Carlo", 
wie ihn seine Schauspielerkollegen nannten (Rolf nur im "Kreis") 
- Rolf mit Krankenschwester im Spitalbett, Waidspital, um 1973/74 
- "Meier's Bueb", in Erinnerung an Karl Meier, 16. März 1897 bis 29. 
März 1974 
- Nachruf Karl Meier ("Rolf") von Charles Welti, 30. März 1974 , Druck 
aus der Zeitschrift "hey" mit Korrekturen des Autors 
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14. Korrespondenz mit Wissenschaftlern, Politikern, Polizei, Presse und 
Sammlung von entsprechenden Artikeln (vgl. 1.5.5.2,  1.5.9, 1.5.10, 
1.5.11, 1.5.14, 1.5.16, 1.5.20, 1.5.21, 1.5.23, 1.5.24) 
- Rundbrief Dr. Hans Giese vom 10.9.1949, Frankfurt/M: "Wiedererrichtung 
des wissenschaftlich-humanitären Komitees Dr. Magnus Hirschfeld" 
- Vorabdruck für "Kreis"-Heft Dezember 1952 mit Notiz an Charles 
"Brief  von Prof. Dr. H. Hanselmann" (vgl. Kennedy S. 145) 
- "Eine amerikanische Stimme" zur Schweiz 
- Zeitungsausschnitte zum Kinsey-Report 1952/53 
- Brief der Bundesanwaltschaft, Bern, an Dr. E. Krafft (Anwalt in Zürich, 
der den "Kreis" offiziell vertrat und nicht schwul war) zu beschlagnahmten 
Büchern, 19. Juni 1954 
- NZZ vom 9.7.1958 "Betrachtungen zum Strafvollzug" von Rud. Rütti 
- "Neues Winterthurer Tagblatt" vom 6. 12. 1962 zu einer Sitzung des 
Nationalrats 
- Brief von Abonnent Nr. 82 (Paul) zu Hetzartikeln in der "Tat", zur Par-
tei LdU (Landesring der Unabhängigen) und seiner eigenen Situation, 
6.12.1962 
- Briefwechsel zu Zusammenkünften der "Kreis"-Leitung  in Basel u.a. 
mit Dr. med. Theodor Bovet, Briefwechsel mit "Nesti", einem Basler Mitar-
beiter, 4. bis 7.12.1962 
- Bericht zur Sitzung mit Dr. Theodor Bovet vom 19. März 1963 
- Briefe an:  - Schauspieler Heinrich Gretler, 28.3.63 
                      -  Niklaus Sussmann, Zürich, 29.4.63 
	 	     -  Prof. Dr. van Oyen, Basel, 12.6.63 (vgl. 1.5.7.2) 
                      -  Dr. Rudolf Klimmer, Dresden, 25.6.63      
                      -  Dr. James Schwarzenbach, Redaktion "Der Republikaner", 
Zürich, als Antwort auf den Hetzartikel dieses rechtsgerichteten, fremden-
feindlichen Kopfs der damaligen Republikanischen Partei, eine Antwort auf 
den Artikel  "Zürich, das Paradies der Homosexuellen", 18.7.63 
                      -   Brief von Ernest Raetz (Gründer der "Isola", Basel) an 
die "National-Zeitung" zur Petition der "Moralischen Aufrüstung" (MRA,"Mo-
ral Rearmement" in Caux-sur-Montreux, einer (damals) ultra rechten, 
evangelikalen, straff organisierten Bewegung) , 21.9.63 
-  Briefe an:  

- Dr. med. Hans Schaub, Basel, 22.9.63 
- Dr. René Schmeitzky, Basel, 25.9.63 
- Dr. med. Scheidegger über seinen Essay im "Bund",  15.10.63 
- Dr. med. H. Kind, Leiter der psychiatrischen Poliklinik "Burghölz-
li", Zürich, 17.10.63 
- Dr. jur. Hans Witschi, Sittenpolizei, Zürich, 17.10.63 
- An die Redaktion der "Glarner Nachrichten",  24.10.63 
- An die Redaktion "Quartierblatt Zürich 4", 31.10.63 
- Dr. Rüdiger Herren, Staatsanwaltschaft Basel, undatiert  

- Sitzungsprotokoll von Rolf zur Zusammenkunft bei Dr. Theodor Bovet,  
Basel, 12. November 1963 
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-   Briefe an: 

-   Herrn Pfr. Thurneysen, Basel, 13.11.63 
-   Prof. Dr. van Oyen, Basel, 13.11.63 
-   Dr. med. Theodor Bovet, Riehen BS. 22.11.63 



-   An die Redaktion "Die Tat", Leserbriefe,  mit beigeschlossenem 
Brief an den unbekannten Einsender J.W., 2.2.64 
-   Dr. jur. H. Witschi, Sittenpolizei, Zürich, 3.2.64 
-   An die Redaktion "Zürcher Woche", Zürich, 3.2.64 
-   An die Redaktion "Sie und Er", Zürich, 18.2.64 
-   Herrn Georg Borchardt, Hamburg, 15.4.64 
-   Prof. Dr. Helmut Thielicke, Hamburg, 12.5.64 
-   Schweizerische Bundesanwaltschaft, Bern, 12.5.64 
-      Fragebogen (zwei Exemplare), ein Brief von Rolf vom 15. 
Mai 1964 und die Kritik eines Facharztes zum Fragebogen von Dr. 
Hans Giese, Institut für Sexualforschung, Universität Hamburg 

-      Briefe an: 
-   Dr. med. Friedemann, Nervenarzt, Biel, 10.6.64 
-   Prof. Hans Binder, Psychiatrische Pflege- und Heilanstalt 
Rheinau, ZH, 10.6.64 
-   Briefwechsel zwischen Rolf und Prof. Dr. Wolfgang Ruttkowski, 
University of Southern California, Los Angeles, vom 27. Novem-
ber 1966 bis 27. November 1967 
-   Begleitbrief von Dr. Joachim Hohmann zu seiner Anthologie 
"Der Kreis – Erzählungen und Photos" an Fredy Brauchli, 10. Juni 
1980  und die Antwort (mit Zwei Kopien davon) samt einer Kritik 
des Buches, von Charles Welti, 26. Juni 1980 
-   Arbeitsgruppe für eine freiheitliche Bundesverfassung. Referat 
von Dr. Hans G. Giger: "Das Beispiel des Verfassungsartikels über 
die Gleichstellung von Mann und  Frau", mit Begleitbrief vom 
18.8.1980 
-   Briefwechsel 1981 zwischen Fredy Brauchli, Charles Welti , 
Emil Hubler, Kilchberg ZH  und Dr. S. Hohmann zur Mitarbeit bei 
einem Buch über ältere Homosexuelle und ihre Erinnerungsstü-
cke 
-  Zu einer Sendung "Wort zum Sonntag" vom 11. Januar 1992. 
Offenbar gab Eugen Laubacher den Auftrag an Giuseppe Caffa-
gnini zur Beschaffung einer Video-Kopie 

15. Sammlung von einschlägigen Zeitungsartikeln,  international, vom 
4. Mai 1951 bis zum 25. November 1967 (vgl. 1.5.16) 

- Darin gesondert eine Sammlung zum Montagu Case 1954 , jenes be-
rühmt-berüchtigten Falles der Kriminalisierung eines Bisexuellen wegen 
Unzucht, berühmt, weil es Lord Montagu of Beaulieu traf, den erst 26-jäh-
rigen, wohlbekannten Adeligen – und weil dieser Fall zum Wolfenden-Re-
port Veranlassung gab. Damit wurde die Diskussion zur Änderung des Ge-
setzes in Grossbritannien eröffnet. Ich füge noch einen Bericht und Auszug 
(Vorabdruck) von Lord Montagus Buch über sein Leben  aus dem "Sunday 
Telegraph" vom 10. und 17. September 2000 hinzu. (vgl. Kennedy S. 155, 
158); ebenfalls beigelegt Eugen Laubachers eigene Sammlung "Archiv" mit 
Artikeln, Reportagen etc. vom 14. April 1960 bis Juni 1980 
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16. Mitteilungen, Anregungen, Komplimente von Abonnenten und Au-
toren u.a. kleiner Briefwechsel von Rolf mit Dr. Walter Boesch (Chefredak-
tor Kulturteil des "Tages-Anzeiger", Zürich und mit seinem Kürzel "oe" 
Theaterkritiker u.a. auch am Schauspielhaus, Mitglied des  "Kreis" und als 
Casper Kelt auch Redaktor im "Club 68") 



17. Schicksale, persönliche Briefe von Abonnenten und Nichtabonnen-
ten 

18. Texte, Manuskripte in deutscher Sprache (vgl. 1.5.3.7) 
- Handschrift (Bleistift), anonym 
- Manuskript von einem Homosexuellen aus Südafrika: Robert Dürig, 
15. August 1953:   Auf der Suche nach einem Freund, auch wenn es ein 
Schwarzer wäre. 

19. Artikel aus "Der Kreis": Sonderdrucke, Druckfahnen, Fotokopien 
-    "Wie es begann ..."   Sonderdruck aus dem Heft vom 20. Dezember 
1952 unter dem Titel "Festliche Worte anlässlich der Jubiläumsfeier unserer 
Zeitschrift" 
- Fotokopie dieses 11-seitigen Druckes, zwei Exemplare 
- Sonderdruck (?)  "Nachklänge zu unserer Jubiläumsfeier, 20. Dezem-
ber 1952"  Brief eines Kameraden, Beat, Januar 1953, (Beat, das war 
Johnny Fahrny, Direktor der gleichnamigen Coiffeur-Fachschule, ein be-
kanntes und grosszügiges Mitglied, Röbi Rapp war dort angestellt als Fach-
lehrer von 1959 bis 1963). Auf der Rückseite "Mein Dank und eine Bitte" 
von Mammina mit der Einladung zu einem Treffen am 15. März 1953 
- Übersicht über den französischen Text in der März-Nummer des 
"Kreis" (1953?) mit Druckfahnen und beigeheftetem Manuskript von André 
Romane (André Baudry):  zweiter Teil seines Artikels "Théologie et Homo-
sexualité" 
- "Au Cercle Suisse"  Fotokopie (drei Mal) des Artikels aus der ersten 
Nummer der "Arcadie", 1954 
- Mitteilungsbeiblatt und Einladung zum Maskenball vom 19. Februar 
1955 mit dem Motto "Eine Nacht im Filmstudio", Rückseite in französischer 
Sprache 
- Fotokopie (drei Mal) aus dem Heft 8, August 1967: "Muss es das bit-
tere Ende sein?" 
- Fotokopie (drei Mal) aus dem Heft 10, Oktober 1967: "Es wird wohl 
das Ende sein ..." 
- Nachruf "Rolf" von Charles Welti, 30. März 1974 (vgl. 1.1.13.5) 
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20. Zum Ende des "Kreis": Sichtmappe mit der persönlichen Doku-
mentation von Charles Welti (vgl. 1.1.13.5,  1.1.19) 
- Gedenkblatt zum Tode von Rolf (Meier's Bueb) 
- "Wie es begann ..."  zwei Exemplare des Sonderdrucks 
- Satzungen des Baufonds vom 7. Februar 1954, mit einer Bemerkung 
von Rudolf an Charles, Rückseite in französisch 
- Rückblick zum 20-jährigen Bestehen des "Kreis", aus dem Dezember-
Heft 1952 
- "Avis important"  Ankündigung der ersten Ausgabe von "Arcadie" im 
Dezember 1953, Heft 12 des "Kreis" 
- "Au Cercle Suisse"  Dank an den "Kreis" aus Nummer 1 der "Arcadie" 
- "Muss es das bittere Ende sein?"  Aus Heft 8 vom August 1967 
- "Es wird wohl das Ende sein ..."  Aus Heft 10 vom Oktober 1967 (bei-
de Artikel sind von Charles Welti) 
- Brief von Robert Abraham an Rolf und Rudolf, einen Tag nach der Mit-
gliederversammlung vom 22. Oktober 1967, an der das Ende des "Kreis" 
beschlossen wurde: Gründung eines Fonds für Rolf und Rudolf 
- Antwort von Charles Welti auf diesen Brief (Durchschlag und Kopie) 



- Begleitbrief von Robert Abraham zum von ihm verfassten Protokoll 
der Mitgliederversammlung , datiert vom 27. Oktober 1967 (Original und 
Kopie) 
- "Protokoll der Versammlung der Kreis-Abonnenten vom 22. Oktober 
1967", verfasst am 27.10.1967 von Robert Abraham mit zwei Beilagen:  
-   Ansprache von Rolf (leicht gekürzt) 
-   Ansprache von Charles (leicht gekürzt, beide Ansprachen auch in Kopie) 

Persönlicher Einschub:  
Heute, im Oktober 2000, 33 Jahre später, lese ich (Ernst Ostertag) dieses 
Protokoll und den Begleitbrief zum ersten Mal. Und alles von damals wird 
sofort wieder sehr, auch schmerzhaft, lebendig. 
An dieser traurigen Versammlung war ich – und genau so Röbi neben mir – 
wie gelähmt. Zwei Jahre zuvor hatten wir den Versuch unternommen, zu-
sammen mit einigen Freunden in ungefähr unserem Alter, also zwischen 30 
und 40, dem "Kreis" ein neues, moderneres Gesicht zu geben: anderes 
Format, anderes Lay-out, Nachrichtenblock (weltweit), griffigere Sprache, 
Auflockerung auch des Bildteils. Ich war ja nah genug beim Redaktions-
dreieck  Rolf – Charles – Rudolf  und hatte  Distanz zugleich, um bei aller 
Bewunderung zu sehen, was getan und verändert werden müsste, damit 
vielleicht ein Überleben möglich, damit neue, jugendliche Abonnenten zu 
gewinnen wären. Wir kamen leider nicht durch, es war aussichtslos. Keiner 
unserer Vorschläge wurde auch nur richtig geprüft, kein Argument nach-
vollzogen. Wir waren zum Zuschauen verdammt. 
So musste  der traurige Tag kommen. Wir waren Rolf in dankbarer und in-
niger Freundschaft verbunden, Röbi und ich, und wir zählten zu den ganz 
wenigen Abonnenten, die auch Charles kannten und gut mochten und ihn 
nicht fürchteten, sondern schätzten, was gegenseitig war. Rudolf, dieser 
sensible und vielfach (auch gesundheitlich) gefährdete und verletzte 
Mensch, war mir schon nahe bevor ich 1955 Abonnent und Mitglied wurde. 
Als Gelegenheitsmitarbeiter vor allem  mit fremdsprachigen Texten und 
Menschen fühlte ich mich der ganzen Organisation eng verbunden und 
wollte ihr Werk, ihre Ziele weiterführen. Das war doch so notwendig. Und 
für Röbi war das kein bisschen anders, er war ja schon fast 20 Jahre lang 
dabei. 
Die Leiter, vor allem Rolf, hatten bis zuletzt geglaubt und gehofft, dass bei 
der dramatischen Offenlegung aller Schwierigkeiten, besonders der finanzi-
ellen, irgend ein rettender Sponsor  -  oder mehrere  -   quasi als Deus ex 
machina erscheinen und dreissig bis fünfzigtausend Franken einschiessen 
würde. Wohlhabende Abonnenten, die locker alles oder etwas hätten bei-
tragen können, etwa mit der Schaffung eines Fonds, die gab es durchaus. 
Aber das Produkt, die Zeitschrift, hätte total erneuert und die Redaktion 
verjüngt werden müssen. Und dazu wurde auch jetzt keinerlei Bereitschaft 
signalisiert. 
Also galt es zu retten, was zu retten war.  Ich trat der "Kommission" bei. 
Wir trafen uns unmittelbar nach der Versammlung ein erstes Mal. Sprecher 
waren Robert Abraham und Hugo Portmann. Für mich neue Gesichter. 
Ich wollte die Basis verbreitern und mobilisierte alte Freunde, die Röbi und 
ich gut kannten und die auch beim Vorstoss von 1965 (Neugestaltung des 
"Kreis") dabei waren. So trafen wir uns ein erstes Mal in grösserer Zusam-
mensetzung am 25. Oktober 1967 in der Wohnung von Jürg Amstein (un-
ter seinem bürgerlichen Namen Georg Schmidt ein Lehrer-Kollege von 
mir, unter dem Künstlernamen Verfasser von Cabarettexten, Theaterstü-
cken, Schulfunksendungen (als Georg Schmidt), Texter von Paul Burkhards 
"Musicals" wie "Der Schwarze Hecht" oder "Feuerwerk" (O mein Papa ...), 
durch Röbi und mich Mitglied im "Kreis" geworden, wo er seinen Lebens-
partner Carlo Piccin traf). Wir: Robert Abraham, Hugo Portmann, Carl Zi-
bung, Coni Zuppiger, Dr. Walter Boesch, Erwin Scheiwiller. Die vier 



letzten und Jürg Amstein waren unsere oben erwähnten guten Freunde. 
Coni brachte noch den Grafiker Rätus Waibel mit und Carl etwas später 
den Journalisten Jeanpierre Klinkert. Carl Zibung war ebenfalls Journalist 
und beim Fernsehen tätig, Coni Zuppiger ist Architekt. Walter (Walti) 
Boesch war damals bereits Rentner (ehem. Redaktor beim "Tages-Anzei-
ger", Kulturteil) und Erwin Scheiwiller war Retoucheur und Grafiker  bei der 
Firma Plüss, die den "Kreis" druckte, heute ist er  Mitbesitzer und Leiter 
des "Club hey" beim Bellevue, dies seit der Eröffnung am 22. Dezember 
1976. 
Laut meinen Tagebuchnotizen haben wir im folgenden Zeitabschnitt in 11 
Zusammenkünften bis zur Gründungsversammlung am 10. Dezember 1967 
das Konzept für die Nachfolge-Zeitschrift "Club 68", die Redaktionsgrup-
pe, das Gestaltungsteam, die Grundlage für eine gesamtschweizerische Or-
ganisation (später SOH) und die Verbindung zur Bibliothek des "Kreis" und 
zum "Conti-Club" und auch die Vorarbeiten zu einem späteren eigenen 
Club ("Club hey") durchdiskutiert und ins Leben gerufen. Hugo Portmann 
war nach einem Streit mit Robert Abraham zurückgetreten (leider, ich hät-
te es lieber umgekehrt gesehen, denn er war der konziliantere Charakter) 
und letzterer war als Präsident mit dem Pseudonym Othmar Greiner an ei-
ner wichtigen Stelle, aber im Hintergrund, platziert. 
Nach der Gründung der (jetzt nur noch in deutscher Sprache erscheinen-
den) Zeitschrift und der  -  erst rudimentären -  Organisation "Club 68" 
sind Carl Zibung und ich mit einem Strauss roter Rosen zum kranken Rolf 
gegangen, um ihm persönlich aus erster Hand von der neuen Gründung zu 
berichten und ihm die Ehrenpräsidentschaft des "Club 68" anzutragen, was 
er sofort ablehnte. (Ich war vehement gegen diesen plumpen Vorschlag 
gewesen, aber nicht durchgedrungen. Ich kannte Rolf am längsten von al-
len anderen und wusste, welch bittere Sache ein dünnes Blättchen "Club 
68" und ein bisschen Organisation dahinter für ihn sein musste nach all 
dem, was einmal war. Loslassen eines Lebenswerks, Übergabe an eine – 
was für eine? - völlig offene Zukunft.  Mir liefen die Tränen, aber nur innen, 
am Krankenbett dieses alten, enttäuschten, geliebten Mannes, der mein 
schwuler Vaterfreund war.) 
Drei Tage später hielten wir die erste Redaktionssitzung bei Walti Boesch. 
Ich brachte das Manuskript, das erste meiner Kolumne "Marco berichtet", 
es informierte über die Stadt Marrakesch,  gedacht zur Aufheiterung des 
hier üblichen Januargrau. Mein Pseudonym: Stefan E. Pasquo. Walti 
Boesch zeichnete mit Casper Kelt, Carl Zibung hatte den Namen Dino 
Waldner gewählt, der Bildredaktor Conny Meierhof war Coni Zuppiger, 
der Gestalter Benjamin Nold war Rätus Waibel und im Briefkasten ver-
barg sich Robert Abraham als Onkel Theobald. Hugo Portmann  als Hugo 
Stetter hatte bereits seinen Namen Portmann als Verantwortlicher bei der 
Sittenpolizei hinterlegt und beliess es grosszügigerweise dabei. Jeanpierre 
Klinkert  ergänzte unsere Redaktionsgruppe später unter dem Namen 
Jeanpierre Bonhomme. 
Am 26. Dezember 1967 besuchte ich Rolf im Spital. Er erzählte mir lange 
und eindrücklich aus der Geschichte des "Kreis" und der Menschen, die ihn 
prägten, privat und von innen. Das kann und werde ich nie vergessen. (Et-
liches davon fliesst nun in die "Erklärungen" da und dort in diesem Ver-
zeichnis.) 
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- Fotokopie aus Heft 11 vom November 1967  "Der König ist tot, es 
lebe der  König!" und die Entgegnung von Rolf (Fotokopie) 
- Druckfahne des ganzen franz. Teils von Heft 12 vom Dezember 1967 
mit  Korrekturen von Charles: 
-  "En guise d'adieu" von Charles Welti (vgl. Kennedy S. 84 ff) 



-   Arcadie 
-   La fin du Cercle 
-   Chant d'automne 
- Dasselbe in Fotokopie 
- "Das Ende vom Lied" von Rolf" ,  Durchschlag und Manuskript zu-
gleich mit Bleistiftkorrekturen von Rolf und Überschrift "Entwurf für De-
zember" 
- Brief von  Ambros  aus Perugia, 27. Oktober 1967 
- Antwort von Rolf, 8. November 1967 

Erklärung:  Dieser Ambros war ein Freund von Röbi und mir. Er hat auch 
später in der Zeitschrift "hey" einen Briefwechsel mit mir zu religiösen Fra-
gen veröffentlicht. Ambros war Stiftsherr im oberösterreichischen Prämons-
tratenser (Norbertiner) Stift Geras. Er war Pater und Abonnent des "Kreis" 
und besuchte uns gelegentlich zusammen mit seinem damaligen Freund, 
dem Schriftsteller und Dichter Herbert Jakob Eisen, und gemeinsam gingen 
wir an "Kreis" Veranstaltungen. Er war einer der weltweit bedeutendsten 
Fachgelehrten und Forscher in Etruskologie und Professor an den Universi-
täten von Perugia, Mailand und Wien. Sein voller Name: Prof. Dr. Ambros 
J. Pfiffig. U.a. hat er auch die beiden Bände herausgegeben "Religio Etrus-
ca" (1975) und "Herakles" (1980), beide in unserer Sammlung/Bibliothek, 
und beide illustriert  mit hervorragenden (nicht immer unerotischen) Fach-
zeichnungen seines späteren Freundes, eines Studenten, der sich das sin-
nige Pseudonym Johannes Thomas Ambrozy zulegte. Einige wenige noch 
vorhandene Originale des Briefwechsels mit Ambros liegen in unserem 
Band der "Religio Etrusca" samt Nachruf aus dem "Osservatore Romano" 
(deutsche Ausgabe) und der österreichischen Kirchenzeitung "kirche bunt" 
(Kopie). Ambros starb 88-jährig am 12. Dezember 1998. 

-    Brief (Original und Kopie) von Peter (Abonnent Nr. 1637) aus Bern, 31. 
Oktober 1967 
- Brief (Durchschlag) vom 31. Oktober 1967, vermutlich von Rolf ver-
fasst, an Prof. Dr. Hans Giese, Hamburg: Antrag zum Erwerb der wissen-
schaftlichen Abteilung der 
    "Kreis" Bibliothek für Gieses  Hamburger Institut                                                                                                                                                                
- Brief eines jungen Jesuiten, Joseph Semmler, Lyon, 4. November 
1967 
- Brief von Robert Abraham an Rolf, 14. November 1967 (Original und 
Kopie) 
- Antwort von Rolf, 15. November 1967,  und beigeheftet ein Brief von 
Dr. Theodor Bovet an Rolf vom 11. November 1967 
- Brief von Abonnent Nr. 1237, Antonio Bordoni, Bern, 21. November 
1967 
- Brief von Abonnent Nr. 1616 aus Aigle (VD), 25. November 1967 
- Brief von Abonnent Nr. 1298, Edmund Wissler, Student der Medizin, 
Basel, 27. November 1967. (Ein sehr guter Brief mit genau den richtigen 
Schlüssen und Vorschlägen.) 
- Brief von Rolf an die Verantwortlichen des "Club 68", 10. Dezember 
1967, nach dem Besuch von Carl Zibung und Ernst Ostertag zum Rapport 
über die Gründung des "Club 68" 
- Brief von Dr. H. Witschi, Kriminalpolizei Zürich, zum Ende des "Kreis", 
15. Dezember 1967 
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- Antwort von Rolf an Dr. H. Witschi, 17. Dezember 1967 



- Persönlicher, handgeschriebener Brief aus dem Spital:  Rolf an Charles 
am 19. Dezember 1967 
- Brief von Rolf an Charles, 20. Januar 1969: Interessante Bemerkun-
gen zu Rolfs Schauspielertätigkeit und zum "Club 68" und zwei Veranstal-
tungen im "Conti Club", an denen Rolf teilnahm. 
- Nachruf auf Rolf von Charles Welti, 30. März 1974. Original-Manu-
skript und zwei Fotokopien davon 

21. Korrespondenz mit und Publikationen von befreundeten Organisa-
tionen 
               (vgl. 1.5.4, 1.5.23, 1.5.24, 3.2) 
- Der Weg – zu Freundschaft und Toleranz, Nr. 4, April 1953 
- An Forbundet av 1948, Oslo, Brief von Charles Welti in englisch, 26. 
Oktober 1952 
- Coming soon …  The Mattachine Digest,  Ankündigung der neuen Mo-
natszeitschrift für Ende 1954, eine Art Werbeflyer, hektografiert 
- Mattachine Society, Newsletter, Chicago, 1. Jahrgang, Nr. 3 vom 28. 
September 1954, hektografiert (vgl.    1.5.2) 
- Mattachine Society, Newsletter, Long Beach Area, 15. Januar 1955 
- Mattachine Society, Newsletter, San Francisco, 15. März 1955 
- Mattachine Society, Newsletter, San Francisco, Mai 1955, hektografiert 
und in illustrierten Umschlag geheftet 
- International Committee for Sexual Equality, I.C.S.E., Amsterdam, 
Newsletter Nr. 4, Juni 1955 
- An die Leitung des ICSE, Amsterdam, Brief von Charles, 17. Novem-
ber 1957 
- An Herrn Neser, "Bücherstube am See", Konstanz, Brief von Rolf, 16. 
Januar 1961 
- Übersetzung von Rolf (mit handschriftlichen Bemerkungen an Charles) 
aus ONE Confidential, Dezember 1961, über ein eigenes Domizil und einen 
"Baufonds" dafür. Titel: "Andere Länder – gleiche Sorgen" 
- Brief vom 7. November 1962 an den Verlag Eruditor , Deutschland 
- Briefwechsel um einen Selbstmordkandidaten und Hinweis an "die  
runde", Dezember 1962 
- Brief von Rolf an Wolf H. Prien von der Zeitschrift "Der Weg", Ham-
burg, 17. Februar 1964 
- Brief von Rolf an Kim Kent von der Zeitschrift "amigo", Kopenhagen, 
10. Mai 1964  
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1.2    	 Korrespondenz in deutscher Sprache, deutsche Autoren 
1.2.1  	 Johannes Werres (1923 – 1990), Manuskripte, Artikel, Briefe von 
1957 bis 1964 (vgl Kennedy S. 107 ff) 
- März 1957: Interview von Norbert Weissenhagen (Joh. Werres) mit 
Rolf (Karl Meier) zu 25 Jahre "Der Kreis" 
-  ICSE-Kurier, Zeitschrift für die deutschsprachigen Länder, April 1958, 
Nr. 3           Enthält u.a. das Interview mit Rolf zum 25-Jahre Jubiläum des 
"Kreis" und abschliessend noch einen Artikel von Norbert Weissenhagen 
"Ergänzungen und Überlegungen zum KREIS - Interview" 
-  Zeitschrift "Vorgänge", eine kulturpolitische Korrespondenz, heraus-
gegeben von Dr. Gerhard Szczesny (Autor der beiden hoch  interessanten 
Bücher "Die Zukunft des Unglaubens", 1958, und "Ein Buddha für das 
Abendland", 1976) Nr. 9/63 vom September 1963 mit einem Artikel von 
Johannes Werres: "Das Ventil / Zum Thema 'Homosexualität' " 



- Brief von Rolf an Jack (Jack Argo/Joh. Werres) zum neuen Buch "Der 
homosexuelle Nächste" von Theodor Bovet, 6. Februar 1964 
-   Brief von Rolf an Jack, 11. Mai 1964 

1.2.2	 Rolf Italiaander, Briefe von 1951 bis 1953 (vgl. Kennedy S. 97 und 
115) 
- Brief von Charles Welti, 10. Februar 1951, Hauptthema: Jean Genet 
- Brief von Charles Welti, 22. Juni 1952, Hauptthema wiederum Jean 
Genet und ein Aufsatz von Rolf Italiaander über Jean Genet 
- "Jean Genet" von Rolf Italiaander, Durchschlag des Manuskripts mit 
handschriftlichen Korrekturen in Bleistift, 23 Seiten, Hans Henny Jahnn ge-
widmet 
- Postkarte von Rolf Italiaander an Rolf, 17. August 1953, mit der Bitte 
um Insektenmittel "Kik" vor Abreise nach Aequatorial-Afrika 
- Brief von Charles an Italiaander , 19. August 1953 betreffend die 
Sendung von "Kik" und Bitte um geeignete Bilder, Fotos zur Veröffentli-
chung im "Kreis", wenn möglich 
- Brief von Rolf an Italiaander, 21. August 1953, Inhalt ähnlich wie oben 
- Antwort von Italiaander an Charles zum obigen Brief, 22. August 1953 

1.2.3	 Elisarion von Kupffer (vgl. Kennedy S. 142 und 1.5.11) 
- Karte aus Bassano (Italien) an Charles Welti, 24. Dezember 1952 
- Karte mit Bild (Foto) des Künstlers (Cliché "Berner Tagblatt" 1942) 
- Drei Karten, eine davon in Farbe, von Gemälden aus dem "Sanctuari-
um Artis Elisarion" in Minusio/Locarno 

1.2.4	 Léon Mertzenich. Besitzer und Direktor von einschlägigen 
Pensionen/Gasthäusern "Villa Ella", "Casa Leone" am Gardasee, Italien, Fo-
tograf (Jungmänner-Akte oder Jünglinge  in Badeslips), Briefwechsel von 
1952 bis 1973 
- 60 Briefe, Karten, Prospekte 
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1.2.5   	 Kurt Stäheli (vgl. 3.1.20) 
Inhaber der Buchhandlung an der Bahnhofstrasse/Ecke Rennweg, Zürich, 
spezialisiert auf Bücher in englischer Sprache, Abonnent des "Kreis" und 
befreundet mit Rolf, Walter Boesch, Emil Oprecht (Buchhandlung an der 
Rämistrasse, Nähe Bellevue, Zürich) und Oskar Wälterlin (Direktor des 
Schauspielhaus Zürich) 
- Briefe von 1963 bis 1974 
- 6 Briefe von Kurt an Rolf und Charles, eine Quittung und ein Bildchen 
von Rolf. Der vierte Brief vom 22. März 1963 weist auf das interessante 
Detail hin, dass Rudolf (Jung) seine Arbeitsbewilligung in der Schweiz offi-
ziell als Angestellter von Kurt Stäheli hatte. 

1.2.6 	 Fritz Widmer, Interlaken, Korrespondenz 1951/52 
Ein alter Fischer bei Taormina, Sizilien, offenbar als Knabe ein Modell des 
Barons Wilhelm von Gloeden, hatte noch Originalplatten (Glas) des Barons 
bei sich. Fritz Widmer traf diesen Fischer und kam so zu Abzügen von die-



sen Platten, die er an  Charles weiter verkaufte. (vgl. 2.3.6) Auch  im 
"Kreis" konnte man von diesen Abzügen kaufen. 
- Vier Briefe in Fotokopie, im Doppel (Originale bei 2.3.6.1, ebenso das  
Original der von mir veranlassten Begutachtung der Abzüge durch Urs Sta-
hel vom Fotomuseum in Winterthur) 
- 10 Briefe: Weitere Korrespondenz zwischen Charles und Fritz Widmer  
über dessen Aufenthalte in Taormina und zum Verkauf der Abzüge durch 
den Fischer 

1.2.7 	 Werner "Rena" Kauffmann 
Besitzer des Schallplattengeschäfts RENA ,  Ecke Fraumünsterstrasse / 
Börsenstrasse, Zürich. Abonnent des "Kreis" 
- Ein Brief (Kopie) von Charles, 20. Juli 1980 und eine Karte (Original) 
von Rena an Charles (mit dessen Haus in Jona bei Rapperswil), 4. Januar 
1986 

8. Jürg Stockar (vgl. 1.5.3.7) 
Aus sehr reichem Hause. Abonnent des "Kreis". Rolf sagte mir einmal in 
einem seiner sehr wenigen "unbesonnenen" Momente, "der Jürg hat 30 Mil-
lionen und könnte uns mit der linken Hand ein Klublokal ermöglichen ohne 
was davon zu merken, aber der dreht jedes Fränkli siebenmal um und um, 
bevor er es vielleicht ausgibt. Ja, von den ganz Reichen kannst du sparen 
lernen, sonst nichts!" Stockar wirkte als Bühnenbildner am Stadttheater 
(heute Opernhaus). Charles schenkte uns einmal einen Kostümentwurf von 
Jürg, ein Flöte spielender Hirt in einer Tracht aus dem Balkan. Er ist jetzt 
als Bild in unserer Sammlung.  
Briefwechsel mit Eugen Laubacher von 1937 bis 1970 
- 28 Briefe, Karten, Telegramme 
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3. Korrespondenz in Bundesordnern 
Erklärung: Etwa die Hälfte dieses ganzen Materials fand sich alphabetisch 
in diesen  beiden  Ordnern  abgelegt.  Das Übrige  fand   ich  verstreut  im  
grossen Durcheinander in den beiden Containern, meist aus der Zeit nach 
1952. So füllte ich einfach nach bei jenen Personen, deren Briefe in den 
Ordnern bereits abgelegt waren. Allerdings änderte ich die chronologische 
Reihenfolge, sodass nun die ältesten Briefe oben liegen und die letzten un-
ten. Nur dort beliess ich die umgekehrte, originale Folge, wo die spätere  
Korrespondenz so umfangreich war, dass sie den Platz im Ordner ge-
sprengt hätte. Dies zum Beispiel bei Robert "Bob" Lausanne (s. 1.3.1.10 
und 1.3.1.11) 

1. Bundesordner  1 

1.3.1.1 	A       
-   Henri Andron, Paris, 1949/50 
- Studio Arax, portraits d'art, Paris, Illustrationen für den "Kreis", 1948 
(Fortsetzung in Ordner 2) 
1.3.1.2 	B       
-   Antonio Barbaro, Legnago (Verona), 1949 
-   Paul Basset, Machilly (Haute Savoie), 1949 
- René Bolliger, Zeichner, Fotograf, Basel, 1949 
- Gérard van Bommel, Grasse (F), 1948/49 
3.  	C 



-   M. Yvon Chabiague, Bordeaux, 1948/49 
- Luc C., Lausanne, 1948/49 
- Marius Christen, Lausanne, Briefe 1948/49 und das Manuskript "Âme 
en peine" mit dem Pseudonym "Marius" 
- Denis Clément, Genève, 1946 
4.  	D   
-   Jean Pierre Denk, Paris, 1949 
- Kurt Dürig, Genève, 1949 
1.3.1.5   	 E               
-   Episthenes,  1947 – 49 
5.  	G               
-   Hubert Gravereaux, Paris,  1949 – 54 (vgl. 1.5.1.8), Briefe und ein Ge-
dicht 
1.3.1.7    	 H               
-    Claude Huguenin, Zürich,  1950 
1.3.1.8    	 J               
 -   Janick, Bradfer,  1946 – 50   Zeichner und Erpresser 
-    Herr Jaussi,  1946 
1.3.1.9    	 K               
-   Michel Kali, Paris,  1949 – 55    Zeichner, Maler (vgl. 2.1.5) 
- Dr. Pierre Kresteff, Rom, Buenos –Aires,  1948/49 
1.3.1.10   	 L              
-   G. Laurent,  1949 
-   J. Kunstmann / Agathon, Augsburg,  1949 (vgl. 1.5.3) 
- Robert Lausanne /Bob, Paris  Briefwechsel vom Februar 1949 bis Au-
gust 1950, Fortsetzung s. 1.4.1.16 (Kennedy S. 86, 87) Manuskripte etc. s. 
1.3.1.11,  1.5.3,  1.5.18 
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1.3.1.11   	 M             
-  Mirto,  1947 
- Roger Moeschler, Bienne,  1942 – 44 
- Gaston Monnier, Zürich, Mitarbeiter im französischen Teil des "Kreis",  
1949: Briefe vom 4. März bis 5. Oktober; Brief vom 1. Mai mit beigehefte-
tem Exposé für den franz. Teil der Mai-Nummer und dem Manuskript eines 
Kurzgedichtes von Robert Lausanne "En un clin d'oeil" mit Kommentar von 
Charles Welti;  
-   Manuskript einer Komödie von André Roussin "Les oefs de l'autruche", 
nur einige Szenen davon, mit Einführung von Charles Welti 
-   Exposé des franz. Teils der Juni-Nummer 
-   Manuskript von zwei Kapiteln aus "Souvenirs de Jacky" von Robert Lau-
sanne unter dem Titel "En être .... ou ne pas 'en' être" und mit kurzer Ein-
führung von Charles Welti 
- Ed. Meyer, Zürich,  1949 
- Charles Müller, Bruxelles,  1949 
- Jacques Musso, Zürich,  1950 
- Séverin Marc, ein Manuskript mit Titel  "Télépathie" 
1.3.1.12   	 P             
 -  Jean Proselier, Paris, 1949 
- Jacques Quillet, Nice, 1949 
1.3.1.13   	 R              



-   Ernest Raetz, Basel,  1950   Gründer und Stifter der ersten  ISOLA am 
Gerbergässlein 14, Basel, 23. März 1957 (vgl. 1.1.1.7,  1.1.7,  1.1.14) 
-   Yves-Claude Reignoux,  1950 – 58 (Kennedy S. 85, 87, 88) (vgl. 1.5.6,  
1.5.20,) 
- Conte Jacques de Ricaumont / Philippe-Emanuel de Charmailles, Brie-
fe von 1950 bis 1952 aus Berlin, Paris, Trieste; Manuskript über weibliche 
Pseudonyme von Homosexuellen; Gedruckter Auszug eines Artikels über 
Roger Peyrefittes Roman  "Les amitiés particulières" (vermutl. für Nach-
druck im "Kreis") 
1.3.1.14   	 Sch           
-  Otto Schmitt, Köln, 1948/49 
- Jean-Pierre Schnegg, Genève, 1948 
1.3.1.15   	 S               
-  Tony Sansone, New York, 1946 
1.3.1.16   	 W            
-  Dr. med. Hubert Walke, Deutschland (vgl. 4.1.2.7), Briefwechsel mit Eu-
gen Laubacher zu u.a. Erwin Schmidt, Davos,  1949 bis 1953 

1.3.2     	 Bundesordner   2 
1.3.2.1    	 A              
-    A. Audiard, Lyon  1951/52 
-   Studio Arax, Paris  1950 bis 1952 (vgl. 1.3.1.1) 
-   Robert Albrecht, Lengnau bei Biel   1952 
1.3.2.2   	  B               
-   Edmond Bernard, Cannes (Kennedy S. 90/91), (vgl. 1.5.1 und 1.5.6), 
Briefwechsel 1950 bis 1955 
1.3.2.3    	 C     
-   S. Chapman, Genève, London, zeitweilig Vertreter des "Kreis" in Eng-
land, Briefwechsel 1952 bis 1955 
1.3.2.4    	 D               
-   R.-M. Delure, Lausanne,  1951 bis 1953 

-   E, Dyor, Paris,  1953
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1.3.2.5    	 G               
-   Giuseppe Girardi, Vicenza, spannender Briefwechsel über u.a. Gruppie-
rungen und Publikationen, Pläne, Visionen in Italien, Frankreich und der 
Schweiz in jener Zeit: 1952 bis 1954 
-   Jean Goor, Lomé (Togo), Paris 1951/52 
1.3.2.6    	 H              
-   Frederik Heymans, Zürich, 1951 (es geht um ein Horoskop für Eugen 
Laubacher) 
1.3.2.7    	 K               
-   Edgar Kupfer-Koberwitz, Ronco (TI), Autor, 1951 bis 1964 
1.3.2.8   	 L                
-   Raoul Leven, Paris, Librairie Paul Morihien, Briefwechsel 1951 bis 1959 
1.3.2.9    	 P                
-   Maurice Périsset (Kennedy S. 85, 87, 332), (vgl. 1.5.1 und 1.5.2),  
Briefwechsel 1954 



1.3.2.10  	 R               
-   Maurice Rostand, Paris, (Kennedy S. 87, 97), Brief von Charles Welti, 
24. Jan. 1951 
-   Robert Ranger, Paris, 1951 
-   Dr. Max-Aimé Ribi, Rédacteur, Zürich, 1950, zur Publikation des Kinsey-
Reports 
-   Frédéric Rey, Avignon, 1953 bis 1957, Frédéric Rey gehört zum Umfeld 
der Autoren Maurice Chevaly und Georges Portal 
1.3.2.11  	 S               
-   Claude Simon, Paris, (vgl. 1.5.5), Briefwechsel 1953 bis 1957 
-   Pierre Subilia, Berne, Briefwechsel 1951 bis 1964, aufschlussreich über 
Details aus dem damaligen "Kreis"-Umfeld und Leben allgemein, schönes, 
gepflegtes Französisch 
1.3.2.12  	 T              
-   Tony-Clair, Paris, Poet, 1951 
-   Tan Hin Kong, Amsterdam, Fotograf, auch für den "Kreis", (vgl. 6.2), 
Korrespondenz 1953 bis 1957 
1.3.2.13  	 W             
-   Stéphan Wolibner, Paris, Buchhändler, Briefwechsel, 1949 bis 1959 
-   Jacques R. de Wurstemberger, Fribourg, Lagos (Nigeria), Accra (Ghana). 
Briefwechsel 1953 bis 1957 
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4. Die ungeordnet in Containern zusammengeworfenen Briefe, 
Manuskripte, Dokumente, nach Personen und chronologisch geord-
net 

Erklärung: Dazu gehörten auch alle Materialien von 1.1: Der "Kreis" in-
tern, von 1.2: Korrespondenz in deutscher Sprache, deutsche Autoren, so-
wie etwa die Hälfte von 1.3: Korrespondenz in Bundesordnern. 

4.1. Autoren, Abonnenten, Manuskripte und Korrespondenz in französi-
scher Sprache 
1.4.1.1   	 Arthur Müller / Ric (Kennedy S. 85), (vgl. 1.5.10) 
- Briefwechsel in deutsch und französisch, 1943 bis 1963 

1.4.1.2   	 R. von Kaenel / Bichon, Basel (Kennedy S. 83, 89), 
(vgl. 1.5.3) 
- Briefwechsel, 1948 bis 1963 

1.4.1.3   	 Léon L. Joseph / Tranou, Colmar. professeur d'an-
glais 
- Briefwechsel. 1948 bis 1952 

1.4.1.4   	 Léon Marie Estèbe / Hellem (vgl. 1.5.4), befreundet 
mit Robert Lausanne  
-   Briefwechsel, 1949 bis 1955 
-  Manuskripte u.a. "L'Homme au chien d'améthyste" 

5. Jean -Pierre Maurice Chevaly / Jean-Pierre Maurice, Pierre Pro-
vence, Scaramus Tèckle (Kennedy S. 90/91), (vgl. 1.5.1, 1.5.2) 
-   Briefwechsel mit Charles Welti, 1949 bis 1954, 



-   Manuskripte u.a. 
-   Barbe bleue a-t-il existé? 
- Plaidoyer pour la générosité 
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6. Jean-Pierre Maurice Chevaly (vgl. 1.4.1.31, befreundet mit) 
-   Briefwechsel von 1955 bis 1965 
-   Manuskripte u.a. 
-     Faits divers 
-     11  Gedichte: 
                  1.   Vie avec toi 
                  2.   Paris by night 
                  3.   Tu dors dans les forêts de l'Île de France 
                  4.   Voyage Marseille – Saigon 
                  5.   Mort 
                  6.   Famille 
                  7.   Toussaint 
                  8.    Il vendait des boutons 
                  9.   Aix-en-Provence I 
                 10.   Aix-en-Provence II 
                 11.   Rue 
    -     A Zurich, il y a le "Cercle", un "sermon pleurnichard" 
    -     "Oasis", lettre de Bou Saada 
    -     5  Gedichte: 
                  1.   Lassitude 
                  2.   Voyage à Aix 
                  3.   Festival 
                  4.   Epitaphe 
          	 5.   Ganymède au lac (zu Hermann Hubachers "Ganymed" am 
Bürkliplatz, Zürich) 
- Valets de cœur 

1.4.1.7 Claude Réhaut / Dan, Paris (Kennedy S. 86, 87, 332), (vgl. 1.5.1, 
1.5.2, 1.5.3, 1.5.7) 

Erklärung: Claude oder "mon cher Grand" (Grand Ami), wie sie sich meist 
gegenseitig anredeten, war ein enger Freund (ev. Liebhaber?) von Charles 
Welti. Darum ist der Briefwechsel besonders umfangreich. Claude war auch 
Sänger und Tänzer und trat öffentlich auf mit französischen Chansons. Und 
er war ein echter Beau. 
-   Briefwechsel, 1949/50 

Manuskript: "De l'amour à la poésie ... et de la poésie à la chanson" 
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1.4.1.8   	 Claude Réhaut 
-   Briefwechsel, 1951/52 
- Gedichtband von Claude Réhaut: "Poèmes", mit Widmung für Gabriel 
Gerosa, den Lebensgefährten von Eugen Laubacher 
- Manuskript: "Préface" (extraits d'un livre de Claude Réhaut),        
verschiedene Kapitel in Manuskript-Durchschlägen, datiert 20.11.52 



1.4.1.9   	 Claude Réhaut 
-   Briefwechsel, 1953/54 
Mit einer Originalzeichnung in braun-schwarzer Tusche von Bernardino del 
Boca: Claude Réhaut komponierend/dichtend an der Seine, die Pariser Île 
de la cité im Hintergrund, vorne rechts eine fernöstliche Lyra, darunter den 
Text: "Comme j'aimerais être près de toi en ce moment. Vois-tu, mon 
Grand, être poète cela fait souvent mal et c'est être un peu fou également 
– enfin! Si j'étais près de toi, je suis sûr que cela irait mieux ….. je t'em-
brasse fort … très fort … comme je t'aime – ton grand Claude     Dédié à 
Eugène Laubacher – par Bernardino del Boca" 

1.4.1.10   	 Claude Réhaut 
-   Briefwechsel,1955 bis 1981 
Jahreskalender 1955 und Zeitungsausschnitt mit Bild von Claude Réhaut. 
Letzterer stellt Claude als Schüler von Irene de Noiret, Hamburg, vor und 
als Pariser Chansonnier und 29-jährigen Autor, Komponist und Interpret, 
entdeckt von Edith Piaf. Hamburger Abendblatt, 1. Juni 1955 
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1.4.1.11   	 Andrè Dodd, Paris, Mitarbeiter von Claude Réhaut, 
(vgl. 1.5.8) 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1949 bis 1954 

1.4.1.12   	 André Dodd, Paris 
- Briefwechsel, 1955 bis 1960 

1.4.1.13   	 Georges Portal, Toulon, 1887 – 1958 (Kennedy S. 
88, 91/92, 192) 
-   Briefwechsel mit Charles Welti, 1954 bis 1958 und Briefwechsel von 
Charles Welti mit Jacques Paillet, 1958 bis 1961 und vor 1958 auch Brief-
wechsel Charles Welti mit Jacques Paillet und Georges Portal zusammen 

1.4.1.14   	 Georges Portal (vgl auch mit André Goudin, 
1.4.1.26) 
- Briefe und vereinzelte Manuskripte, 1916 bis 1958, übergeben an 
Charles Welti nach dem Tod von Georges Portal 1958, (vgl. Kennedy        
S. 91/92) 

1.4.1.15   	 Georges Portal 
-   Manuskripte und vereinzelte Briefe (s. Kennedy S. 91/92) 
-   Hommage au Cercle 
-   Armistice 
-   Fragment "corbeil cerf" 
-   Le pèlerinage interdit (nouvelle) 
-   Briefe an Bamby 
-   Bamby 
-   Ebauches pour le "Livre de Claude" 
-   Confessions (Toulon, 14 oct. 1955) 
-   Tagebuch: Journal intime (Auszüge oder unvollständig): a. XI Kapitel, 
beginnend mit/le chapitre XI  qui commence par:   I: Je suis né à la "Belle 
époque" ; b. vorangestellt/d'abord 14 Seiten/pages vom/du 24 décembre 
1955 bis zum/jusqu'au  1er janvier 1956 



1.4.1.16   	 Robert Lausanne / Bob, Paris (Kennedy S.86, 87), 
(vgl. 1.5.3, 1.5.18, 1.3.1.10, 1.3.1.11) 
- Briefwechsel, 1951 bis 1953, Fortsetzung von 1.3.1.10 

1.4.1.17   	 Jean Christian Spahni / Daniel, Scorpion, Wien, 
Genève, Granada, Madrid, Lima, Bastia etc. (Kennedy S. 89),  (vgl. 1.5.2, 
1.5.7, 1.5.8) 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1952 bis 1964 

1.4.1.18   	 André Baudry / André Romane, Paris, Gründer der 
"Arcadie", ab 1954. Bis zu diesem Zeitpunkt Mitarbeiter des "Cercle" (Der 
Kreis). (Kennedy S. 90, 150, 157, 171, 262), (vgl. 1.5.5) 
-   Briefwechsel mit Charles Welti, 1952 
-   Manuskripte 1952: a)    A eux tous ..., b) Une figure … 
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1.4.1.19   	 André Baudry 
-   Briefwechsel 1953 
- Artikel "Formation de l'adolescent et du jeune homme homophile", 
dazu ab Oktober einige hektographierte Blätter unter dem Namen "Cercle 
de France" 

1.4.1.20   	 André Baudry 
-   Briefwechsel 1954 bis 1963 
- 1954 Gründung der ARCADIE und Auseinandersetzung mit dem 
"Kreis" 
- 1963 Zehn Jahre ARCADIE: die Nummer 109 vom janvier 1963 
- Programm der Veranstaltungen zum 10 Jahre-Jubiläum vom 8. bis 11. 
November im Clublokal, Paris 

1.4.1.21   	 R. J. Fouan, Paris (vgl. 1.5.2) 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1952 bis 1960 

1.4.1.22   	 Lucien Farre (Kennedy S. 91, 92) 
- Briefwechsel, 1955 und ein Gedicht ohne Titel "comme les fleurs ..." 

1.4.1.23   	 Boris Arnold (Kennedy S. 93) 
- Briefwechsel, 1956/57 

1.4.1.24   	 Jean Coquelle, Autor im "Kreis" 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1956 bis 1964 

1.4.1.25   	 Gérard Doscot / R. Gérard, R.G.D. und G. Scot (als 
Zeichner) (Kennedy S. 83, 93, 234), (vgl. 1.5.25 bis 27, 2.1.4) 
- Briefwechsel, 1957 bis 1965 

26. André Goudin (Kennedy S. 95/96) 
-  Briefwechsel mit Charles Welti 1958 bis 1961 
-  Tagebuch: Journal 
- Briefe an Georges Portal und Jacques Paillet, 1955 bis 1958 (vgl. 
1.4.1.14, 1.4.1.15) 



1.4.1.27   	 FUTUR, Zeitschrift (vgl. 1.5.22) 
-   Korrespondenz 
- Nummer vom octobre 1952 

1.4.1.28   	 Roger Coignet, Paris, Abonnent Nr. 907 
- Briefwechsel, 1951 bis 1953 

1.4.1.29   	 Bernard Sannier-Salabert, Paris, (vgl. 1.5.5) 
-  Gedichte, im "Kreis" veröffentlicht 
- Briefwechsel, 1954/55 

1.4.1.30   	 Gilles Velon / Yvan Caroll (vgl. 1.5.1) 
-   Gedichte im "Kreis" 
- Briefwechsel, 1954 
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1.4.1.31   	 Paul Frejus de Marie, Saint-Auban. ein enger Freund 
von Jean-Pierre Maurice Chevaly 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1954/55 

1.4.1.32   	 Jean Pommarès (Kennedy S. 93, 205), (vgl. 1.5.15) 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1955 bis 1957 

1.4.1.33   	 Jacques Delmas, Paris, Librairie "Paludes" 
- Briefwechsel mit Charles Welti, 1955 bis 1960 

34. Sammlung diverser französischer Manuskripte, teilweise anonym 
- "Le jardin des oliviers", Rainer Maria Rilke 
- "Lamentation de Gilgamesh" (mit Vorwort von Charles Welti) 
- Auszug aus: "La maison de granit" von François de Bressault 
- "Sacha Guitry", un Essai, anonym 

- "Trois livres …" , Buchbesprechung von Saint Loup (Kennedy S. 85, 
87, 88) 
- "L'enlevement de Ganymède", anonym 
- "Epilogue à mon voyage en Suisse", anonym (Robert Lausanne?) 
- Extrait d'un roman: "A côté des autres" von André Romane (André 
Baudry) 
- Traduction: "La situation des nôtres en Turquie", 1953 
- "Conte d'hiver" von Hans Paul Maslowski, traduction du "Kreis", jan-
vier 1953 
- "Homophilie et vie sociale" par Jacques Caustique (vgl. 1.5.8.3) 
- "Ecoute quand il pleut", Gedicht von F. Victor 
- "Des goûts et des couleurs" par Charles Welti 
- "Lawrence d'Arabie", Vorwort von Charles Welti zu einem Artikel aus 
"Le Canard enchaîné", Artikel liegt bei 
- "De l'amitié", aus "La vie d'Adrien Zograffi" von Panaït Istrati 



- "Le livre blanc", Essai zum Werk von Jean Cocteau mit diesem Titel, 
geschrieben von A.D., Nice, février 1964, handgeschriebenes Manuskript 
und Abschrift mit Schreibmaschine 
- "Les faits du jour", Einleitung von Charles Welti zum Artikel "Un mau-
vais coup pour Johnson" aus der "Nouvelle Revue", Lausanne, 16 octobre 
1964, par Jean Hugli, Artikel liegt bei 
- Deux sonnets de Michelange à Tommaso Cavalieri 
- "Le jeu de vérité", conte du collaborateur du "Cercle" (Charles Welti?) 
- Unvollständiges Manuskript von Jean Basile zu einer Weihnachtsge-
schichte "... François regarda sa montre ..." 
- Unvollständiges Manuskript, anonym, "La neige efface les baisers" 
- Unvollständiges Manuskript, anonym, "Une page de Corps Interdits" 
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2. Briefwechsel mit Künstlern und Fotografen, Illustratoren des 
"Kreis" 

Erklärung: Der "Kreis" konnte diese Künstler nicht bezahlen, aber sie er-
hielten die Möglichkeit, an den Mittwochtreffs wie auch an grösseren Ver-
anstaltungen ihre Werke auszustellen und zum Verkauf an Abonnenten und 
Mitglieder anzubieten. "Unter der Hand" wurden auch pornografische 
Zeichnungen,  Bilder und sogar vereinzelte Fotos vermittelt und verkauft – 
ohne Wissen von Rolf. Ein passionierter Käufer und Sammler war Charles 
Welti. Er führte auch die Korrespondenz mit Illustratoren und Künstlern/
Fotografen, zumindest  jene im französischen und teilweise auch im anglo-
amerikanischen Sprachraum. Aus seiner Sammlung schenkte er uns, Röbi 
Rapp und mir, nach seinem 80. Geburtstag viele vor allem der pornografi-
schen Zeichnungen. Diese werden wir bald ebenfalls katalogisieren und 
dann gelegentlich ins "schwulenarchiv schweiz" überführen. 

1.4.2.1   	 Jean Boullet, Paris (Kennedy S. 320, 321), (vgl. 
2.1.2, 2.2.1, 2.3.1, 3.2.1, 3.2.2.1) 
-   Briefwechsel, 1951 bis 1961 
Jean Boullet zeichnete gelegentlich an die Ränder seiner Briefe. Häufig 
verwendete er Briefpapier oder Karten mit gedruckten Zeichnungen oder 
Vignetten, alle natürlich aus seiner Hand. Im Briefwechsel gibt es dazu 
schöne Beispiele. 

1.4.2.2.1   	 Raymond Carrance, Versailles (vgl. 2.1.3, 3.1.1, 6.3) 
-   Briefwechsel, 1951 bis 1985 
-   Brief vom 22 janvier 1953 mit Zeichnung (Jünglingskopf) und Schrift 
rund herum, von Hand gefertigtes Original in blauer Tinte 
-    Brief vom 12.1.71 mit zwei Bogen gedruckter Neujahrszeichnungen 

1.4.2.2.2   	 Raymond Carrance 
-   Gelbes Couvert mit: 
- 1 Briefkarte (Farbdruck von Carrance), geschrieben an Charles Welti, 
le 7 janvier 1958 
- 1 Briefkarte (Farbdruck von Carrance), unbeschrieben 
- 19 Fotografien von Werken von Carrance, einige davon sind im "Kreis" 
erschienen 



Erklärung: Dieses Couvert samt Inhalt fand ich in einem der verstreuten 
Briefe, der zusammengefaltet war. Offenbar hatte es Charles so abgelegt. 
Darum habe ich es auch bei den Briefen belassen. Den ganzen Inhalt habe 
ich auf der Rückseite durchnummeriert. 
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1.4.2.3   	 Conte Bernardino del Boca di Tegerone e Villaregia 
(bei Novara) 

(vgl. 1.5.20, 2.1.1, 2.3.1, 3.1.1 u.a.) 

Erklärung: Del Boca wurde zum persönlichen Freund von Charles Welti, 
der sich aber auch als Mäzen gab und Boca finanziell unterstützte. Der Graf 
war kurz nach dem Krieg italienischer Botschafter in Singapore. Er war ein 
Asienkenner von Rang, Professor und Autor diverser Bücher und Artikel, 
Künstler und Esoteriker. Es war Mitbegründer einer frühen esoterischen 
Bewegung, installierte den wohl ersten  Ashram auf italienischem Boden 
und das erste buddhistische Kloster in unmittelbarer Nähe seiner Burg bei 
Villaregia. Er war auch Illustrator im "Kreis". 

- Briefwechsel, 1951/52 

1.4.2.4   	 Bernardino del Boca 
- Briefwechsel, 1953/54 

1.4.2.5   	 Bernardino del Boca 
- Briefwechsel, 1955 bis 1964 

1.4.2.6   	 Bernardino del Boca 
- Briefwechsel von 1957 bis 1991 
- Briefwechsel mit Oscar Torretta, 1985/86 
- Brief von Ernst Ostertag an del Boca, 10. Februar 2000: Einladung zur 
Eröffnung der "Kreis"-Ausstellung im Landesmuseum Zürich. Es kam nie 
eine Antwort. 

1.4.2.7   	 Gustave Courbet: Jugendbildnis von Paul Verlaine 
- Artikel aus "Le Figaro Littéraire" vom 20. März 1954: Ce jeune poète 
vous est-il connu? – über die Entdeckung eines Gemäldes 

- Brief (in frz.) von Unbekannt auf Papier des Atelier Chichio Haller, Zü-
rich über das zum Verkauf stehende Bildnis Verlaines 
- Foto des Bildes mit (hinten) Beschriftung von Charles Welti (für eine 
Publikation im "Kreis"?) 

1.4.2.8   	 George Platt Lynes / Roberto Rolf (Kennedy S. 11, 
172, 176, 263, 320, 326-330), (vgl. 2.2.1, 2.3.2) 
- Briefwechsel, 1953 bis 1955 

1.4.2.9   	 John S, Barrington, London, Publishers and Camera 
Artists "Lens art Limited" 
- Briefwechsel, 1954/55 

1.4.2.10  	 Lester Littlefield, Paris, Fotograf 



-   Briefwechsel, 1952 bis 1955 

1.4.3    	Diverses 
Einzelbriefe oder kurze Briefwechsel mit Abonnenten etc., geordnet nach 
Jahrgängen von 1946 bis 1967 

1. 1946   Ein Brief von Abonnent Nr. 350 
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2. 1947   Brief von Charles Welti an die Bundesanwaltschaft, Bern, 
wegen Fotos "Culture physique" von Arax, Paris, die beanstandet wurden, 
ev. Beschlagnahmung. Antwort der Bundesanwaltschaft: Die Fotos können 
frei gegeben werden 
3. 1948   6 Briefe, 4 davon an und von Arcore, Rom 
4. 1949   3 Briefe und 3 Drucksachen 
5. 1950   4 Briefe und das Manuskript zum Film "Die vier im Jeep" 
6. 1951   Briefe u.a. mit Egermeyer, Paris, mit Clavel, Yverdon, mit 
Dons, Milano 
7. 1952   Viele diverse Kurzkorrespondenz, u.a. mit Egermeyer 
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8. 1953   Umfangreiche diverse Kurzkorrespondenz 
9. 1954   Umfangreiche diverse Kurzkorrespondenz, u.a. mit Arcore, 
Rom 
10. 1955   Kurzkorrespondenz, u.a. mit Carlini, Rimini 
11. 1956   5 Briefe, divers 
12. 1957   Diverse Kurzkorrespondenz und anschliessend Briefwechsel 
mit Marc F. Dufour, Paris, 1951 bis 1957 
13. 1958   Kleinere Kurzkorrespondenz 
14. 1959   Kurzkorrespondenz 
15. 1960   Kurzkorrespondenz und Briefe von Georges Saint-Alban, 
(vgl. 1.5.4.1, 1.5.6, ) 
16. 1961   Kurzkorrespondenz 
17. 1962   1 Brief 
18. 1963   Kurzkorrespondenz 
19. 1964   Kurzkorrespondenz 
20. 1965   1 sehr bewegender Brief eines armen, alten und kranken 
Abonnenten – und die  Antwort darauf 
1.4.3.21  	 1967   1 Brief mit Antwort 
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5. Die in Hängeregistratur gefundenen geordneten Briefe, Manuskrip-
te, Dokumente, Zeitungsausschnitte, Zeitschriften, Privatdrucke/Sonder-
drucke und übrigen Drucksachen 

Erklärung:  Sehr vieles sind Ergänzungen zu den unter 1.1, 1.2, 1.3, 1.4, 
registrierten Materialien. Was hier vorliegt wurde erst fast zuletzt in einem 
verborgenen Schrank hinter anderen Dingen von Giuseppe Caffagnini ent-
deckt und mir gezeigt. Als wir sahen, dass ganz Wesentliches zum "Kreis" 
und zur Tätigkeit von Charles, aber auch von Rolf und Rudolf genau so ge-
ordnet hier vor uns lag, wie es Charles ursprünglich Stück um Stück abge-
legt hatte, da nahmen wir die ganze Registratur heraus, verpackten sie 
sorgfältig in Plastiksäcke und transportierten alles noch am selben Abend 



bei Dunkelheit in den Keller von Röbis und meiner Wohnung. Später, beim 
Sichten, Ordnen und Registrieren, brachte ich es nicht über mich, diese 
Materialien in die anderen zu integrieren. Ich beliess sie in den Registratur-
abteilungen und verzeichnete jede davon einzeln und detailliert, um so die 
ursprüngliche Ordnung zu wahren. Spätere "unbelastete" Menschen mögen 
einmal andere, effizientere Modelle realisieren. Aber, das war nun klar, ich 
musste Transparenz schaffen mit  einem ausführlichen Namens- und Sach-
register und einem knapp beschränkten Inhaltsverzeichnis. 

1.5.1     	 Gedichte – Manuskripte, nach Autoren abgelegt 
1.5.1.1   	 Maurice Périsset 
5 Gedichte/poèmes unter diversen Namen (Pseudonym) 

- MOI, (la solitude) et le ... CERCLE 
- Comme il doit être doux … 
- Adolescence 
- La fontaine aux genêts 
- Souvenirs 

1.5.1.2    	 Jean-Pierre Chevaly 
14 Gedichte/poèmes (vgl. mit 1.4.1.6, wo zum Teil dieselben Gedichte 
sind) 

- Voyage: Marseille-Saigon (Rückseite handgeschrieben und durch-
kreuzt das Gedicht "Escales") 
- Croquis Indochinois 
- Dessins 
- La grande folle ... 
- Le jeune mort 
- Les copains 
- Le petit électricien 
- Les chaudronniers (zwei Mal) 
- Cœurs empaillés (zwei Mal) 
- Paris by night 
- Aix-en-Provence 
- Ballade du sergent de ville 
- Toussaint 
- Famille 

1.5.1.3  	 Edmond Bernard 
2 Gedichte/poèmes 

- A un bel enfant ... 
- Priapée (Handschrift) 
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1.5.1.4    	 Léon Marie Estèbe 
9 Gedichte/poèmes (8 davon handgeschrieben/8 écrit à main) 

- Ne me demande pas ... 
- Tes lèvres … 
- Malgré tout … (à Jean Marais) 
- J'ai cherché … (à Robert Lausanne) 
- Si … 



- Appel 
- Il est dans tes cheveux … 
- Ton parfum (à Pierre C) 
- Ton nom 

1.5.1.5    	 Claude Réhaut 
4 Gedichte/poèmes (eines in Handschrift/un à main) 

- Sunlights 
- Une foule de garçons-filles … 
- C'est depuis qu'ils vivaient … 
- La belle fille … et le jeune éphèbe 

1.5.1.6    	 Henri Baynaud, Paris 
Briefe/lettres vom 24. März und 2. April 1954 und 7 Gedichte/poèmes und 
ein gedichtartiger Text/ et un texte en forme de poème 

- Il vendait des boutons 
- Quand l'amour est sincère il rejoint les étoiles 
- La beauté se dérobe … 
- Sans toi, mon bien-aimé … 
- La vie est un amour qui chant dans la nuit 
- Rejeté par l'amour … 
- Sonnets à l'ami (3 Sonette) 
- Écoute le chant de la vie … (gedichtartiger Text/texte en forme de 
poésie) 

1.5.1.7   	 Robert Michel Chaix, Paris  
Briefe/lettres von Ostern 1954 und vom 3. November 1954 und 4 Gedich-
te/poèmes, zusammengeheftet 

- Duelliste 
- Des rives ... 
- Évangile selon Saint Jean (à Mick) 
- Au bel enseigne (à Jean Pierre), 4 Seiten/pages 
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1.5.1.8   	 Hubert Gravereaux 
- gedruckte Büchervorschau zum Gedichtbändchen "DEVENIR ou la Dé-
stinée de l'Homme", mit einer Kurzbiographie zum dichterischen Schaffen 
von Hubert Gravereaux, darin erwähnt das 1946 erschienene erste Werk 
"Chants de mon âme" 
- Manuskript von "Chants de mon âme" samt einleitendem Sonett von 
Maurice Rostand. Mit handschriftlichen Ergänzungen (Rückseite von Blatt 
2) und mit Korrekturen 
- Cauchemar  Ein Gedicht, signiert und handschriftlich ergänzt 
- Ein gedrucktes Exemplar von "DEVENIR ou la Déstinée de l'Homme", 
mit handschriftlicher Widmung des Autors, le 25 janvier 1954 

1.5.1.9   	 Gilles Velon / Yvan Caroll 
                5 Gedichte / poèmes 

- Pleurs 
- Pigalle 



- Pour faire le portrait de mon amour qui téléphone (mit Korrektu-
ren) 
- Un dimanche … (2 Blätter mit handschriftlichen Korrekturen) 
- Minuit (à Claude L.) 

10. Divers 1er choix / diverse Gedichte, erste Wahl 
-   Bernard Sannier-Salabert / Françis Rainnes, 1 Brief an Rolf und 2 Ge-
dichte: 
- Réalité ( mit handschriftlicher Widmung an Charles Welti) 
- Promesse (signiert) 
-   François de Bressault / Tony-Clair, 3 Gedichte / poèmes: 

- Il y a bien longtemps, Ami, … 
- Sodome et Gomorrhe 
- Poème paien 

-   Hyptus: 1 Gedicht: « La vie est dure … » 
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-   Chorlay-Rilf: 3 Gedichte: 

- Ce corps 
- Stellant le ciel 
- Danse 

11. Divers 2ème choix / Diverse Gedichte, 2. Wahl 
- Viele einzelne oder zusammengeheftete Gedichte unter diversen Na-
men oder anonym, oft von Hand geschrieben, offenbar wie sie von den Au-
toren eingeschickt wurden. Dazu auch zwei Seiten gedruckt, aus einer 
Zeitschrift, mit drei Gedichten.  
Von bekannteren Autoren: 
- Léon Marie Estèbe / Hellem: 1 Gedicht: "Triolets" 
- Hyptus: 3 Gedichte 
- Episthenes: 2 Gedichte: "Vers en prose", "Vers à l'adresse d'un ami" 
- François de Bressault / Tony-Clair: 1 Gedicht: "Le portrait de Dorian 
Grey" 

1.5.2	 Prosa – Manuskripte nach Autoren abgelegt 
1. Jean-Pierre Maurice Chevaly / Pierre Provence, Scaramus Tèckle, 
Jean-Pierre Maurice 
- Les raisons du cœur … (2 Seiten  mit handschriftlichen Korrekturen; 
Beitrag I der Serie "Libres propos", vgl. weiter unten) 
- Jean Genet ou Les vraies confidences (8 Seiten mit Korrekturen) 
- Ne tirez pas sur le pianiste … (2 Seiten datiert: 20.12.54 ; dazu das 
Doppel im Durchschlag) 
- A la rencontre d'un autre monde, coup d'oeil sur l'Afrique du Nord (8 
Seiten, davon die ersten 2 rückseitig beschrieben und mit gezählt) 
- Hommage à Zurich (6 Seiten, datiert: Zurich, avril 1955) 
- Libres propos: Les clowns (2 Seiten zum Prozess gegen Lord Montagu 
of Beaulieu (1954) und über clowneske Gesetze) 
- Libres propos: Plaidoyer pour la générosité (3 Seiten) 
- Libres propos: L'huître et la perle (2 Seiten) 
- Libres propos: Corydon à la mode? (3 Seiten) 



- Corydon chez Albion (3 Seiten über homosexuelle Dichter in England: 
Thomas Kyd, Marlowe, Shakespeare, Lord Byron, Oscar Wilde) 
- Corydon chez Esculape – Peut-on guérir de l'homophilie? (3 Seiten) 
- Petit itinéraire en pays du tendre: de Jean Paul à l'enseigne Froelich 
(4 Seiten mit Korrekturen/Ergänzungen, vgl. 3.1.10) 
- Le figurier stérile (6 Seiten über Christentum, Kirche, Moral und Ho-
mosexualität, mit Korrekturen und dazu: Doppel im Durchschlag) 
- Corydon chez Themis (4 Seiten über Homosexualität und Gesellschaft, 
mit Korrekturen und: Doppel im Durchschlag) 
- Deux énigmes historiques: Junot fut-il le favori de Napoléon Ier ? (5 
Seiten mit Korrekturen); Barbe-Bleue a-t-il éxisté ? (4 Seiten mit Korrektu-
ren) 
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2. Daniel Spahni / Daniel, Scorpion, Gedichte und Prosa/poèmes et 
prose 
3 Gedichte: 

- Ce n'est pas tous les jours 
- Narcisse               diese beiden Gedichte 
- Apollon                unter: Portraits 

2 Prosatexte: 
- L'inconnu (2 Seiten) 
- La visite (2 Seiten mit handschriftlichen Korrekturen) 

3. Maurice Périsset 
-    La part d'innocence (8 Seiten mit handschriftlichen Korrekturen) 

4. Claude Réhaut / Dan 
- Begleitbrief, Handschrift, an "Cher Grand" (Charles Welti) zu einer 
Novelle, vermutlich zu: 
- Bachir ou Les bijoux du sultan (3 Seiten mit Korrekturen) 
- Don Juan raconte ... La maison de Clara (5 Seiten) 
- La valse (gedruckter Ausschnitt aus der Zeitung "Etudiants" vom April 
1950, mit Illustration) 

5. Divers 

-  Claude Rénier 
- Interview de Jean Pommarès avant "Les archanges parmi les garçons" 
mit beigeheftet einem Auszug aus "Andréa Christophoridis" von Pommarès 
und "La métamorphose qui se précise" und "Les blasphèmes", ebenfalls 
von Pommarès 
-   Bernard Sannier-Salabert / Françis Rainnes 
- Final (à René Pfiffer) , (Gedicht, 2 Seiten, datiert: Paris 4 janvier 
1955) 
- Gilles ou La rencontre (Erzählung, 6 Seiten, mit Korrekturen, signiert 
und datiert: Paris, 5 déc. 1955) 
-   Diverse kürzere und längere Texte (Manuskripte) von sonst im Nachlass 
unbekannten oder anonymen Autoren, von mir mit einer Klammer zusam-
men geheftet 
-   Mitteilungen (vgl. 1.1 Der "Kreis" intern, Mitteilungen an Abonnenten 
u.a.) 



- Brief an "Argus", 18. November 1959 
- Mitteilung zu Abonnementserhöhung in ffr 
- Rapport sur l'activité de la rédaction française du "Cercle" en 1954 (1 
Seite, gezeichnet mit Ph.M.) 
-   Wissenschaftliches und Zeitungsartikel 
-   Pierre Couturier,docteur, Une lettre/Brief:  Paris, le 25 décembre 1953 
- André Dodd / Saint Claude d'André: Offener Brief, lettre ouverte, Paris 
9 novembre 1955: Message ouvert à Monsieur le Président du Congrès In-
ternational pour l'Egalité Sexuelle (2 Seiten mit einem  beigehefteten 
"texte scientifique datant de 1891" 
- Colette: Auszug aus einem Roman oder einer Novelle 
- André Berry: Artikel (Zeitung vom 31. Oktober 1955) "Inversion or-
chestrée" und eine 2-seitige Entgegnung (Manuskript), Paris 1 nov. 1955, 
signiert: un homosexuel 
- Plaisir de lire: sur le roman "Arban" de Roger Vrigny (Zeitungsaussch-
nitt) 
- L'omosessualità (Zeitungsartikel aus  Le Gutenberg, Lausanne, 
9.9.55) 
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- Les livres: "Le mal du siècle" (Buchkritik aus der "Gazette de Lau-
sanne" vom 26 juillet 1955) 
- Time, October 3, 1955 "The missing spies" (über Burgess und 
Maclean) 
- Sonderdruck: Vortrag von Prof. Carlo Cosimo Borromeo "La scienza e 
gli empirici a congresso" 
- San Francisco Mattachine Newsletter July 15, 1954, hektografiert (vgl. 
1.1.21) 

1.5.2.6  	 R. J . Fouan 
-   Souvenir (2 Seiten) 

1.5.3     	 Collection von Prosatexten und Gedichten in franzö-
sisch und deutsch, meist Manuskripte, oft auch Drucke 

1.5.3.1   	 Robert Lausanne / Bob   
Gedichte / poèmes 
- 8 Gedichte an Claude Réhaut (mit Einführung/Erklärung zum Unter-
gang dieser grossen Liebe, datiert vom 8. Dezember 1948 bis 1. Januar 
1949, alle in Handschrift und zusammengeheftet) 
- 3 Gedichte, Handschrift, auf einem Bogen: -   Aux amis du "Cercle" 
-    Questions indiscrètes à une ravissante Image (le "Cercle" Déc. 48): A 
quoi bon! ; Gaieté (à Charles Welti), 4 mai 49 (Gedicht, handgeschrieben) 
- Quatour (à Claude Réhaut amicalement, nach Versöhnung, datiert 
28/2/50, handgeschrieben und signiert) 
- Le pompier (datiert: août 1949, auf der Rückseite das Gedicht "Hal-
les" mit gleichem Datum) 
- La Fouille (souvenir de la guerre des hommes, 14 – 4 – 1949) 
- Trio (eine Kurzgeschichte, handgeschrieben auf einem Blatt) 
- Ors (Gedicht 14 – 4 – 1949) 
- Baisers à un oiseau joli (Gedicht, 2 Seiten, 19 avril 1949) 
- Vent d'amour (Gedicht, 2 Seiten) 



- Collégien (Gedicht) 
- Tu es si beau, Paris! (à Madame Rosemonde Gerard), octobre 1949 
- Je veux la paix - (Sonett, handgeschrieben in Zierschrift, Tusche, si-
gniert) 

2. Hyptus 
-    Säntis (Kurzgeschichte in französisch, 4 Seiten) 

3. R. von Kaenel / Bichon 
- La reine Berthe (à Pierre Bl..., mon ami de 20 jours, que j'aime déjà 
comme un ami de 20 ans),  Kurzgeschichte, 3 Seiten 

4. André Dodd / Saint Claude d'André 
- Lettre ouverte d'un homosexuel anonyme: A propos du "Jean Paul" de 
Mr. Marcel Guersant, Marseille, 31/5/53 (Manuskript, 9 Seiten, mit Korrek-
turen) 
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5. Claude Réhaut / Dan 

-    Légende Kabyle (Kurzgeschichte, 3 Seiten, mit Korrekturen und dem 
Vermerk "publié 'épurgé' en mars 1964", Manuskript)          

6. Diverse Texte 
In frz. von wenig oder unbekannten oder anonymen Autoren. Alles Manu-
skripte, von mir mit Klammer zusammengeheftet 

1.5.3.7  	 Texte in deutscher Sprache (vgl. 1.1.18, 1.2) 
J. Kunstmann / Agathon, Augsburg 
- Brief an Charles in Zierschrift und mit Aquarell-Vignette, zwei nackte 
Jungen darstellend (rot) 
- Zwei Briefe, einen an Rolf, einen an Charles Welti 
Preisausschreiben: Liguster (Kurzgeschichte, 7 Seiten, Manuskript) 
Bruder Francesco (nach Boccacio), (Manuskript, anonym, in 4 Durchschlä-
gen) 
Vier Privatdrucke, gebunden und numeriert (simple, sprachlich grobe Por-
no) 
- Erkämpfte Liebe des Kleinen. Privatdruck von Homo Römer, Nr. 024 
- Das Märchen, Grossmutter erzählt. Privatdruck von Homo Römer, Nr. 
022 
- Geschlossene Gesellschaft. Privatdruck von Homo Römer, Nr. 023 
- Durchs Schlüsselloch. Privatmanuskript mit Homo-Einschlag, Nr. 004 
Robby Frey: "Weisst du es noch?" Aus den Liedern für K. (Gedrucktes Text-
blatt) 
Friedhelm Andreas: "Rondo capricioso" (Kurzgeschichte, vermutl. aus dem 
"Kreis")  Auf der Rückseite: "Matrosen", ein Gedicht vom selben Autor 

Leute, hört die traurige Geschichte! 
(8 Verse, bebildert von Max Radler, ein Fasching-Witz, München, 
20.2.1960, aus einer Zeitschrift) 



Wie lange noch? (Eine Hetzschrift gegen Homosexualität von W. Aeschba-
cher, Blumenweg 21, Zürich 8, 1 Seite, hektografiert) 
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1.5.4     	 Seltene Drucke, Sonderdrucke (vgl. 1.1.21, 1.2, 3) 
1.5.4.1  	 Georges de Saint-Alban 
Prospekt mit Bild des Autors zu seinem Buch "Mon Ami" und Extraits "La 
pensée de Saint-Alban", zusammengeheftet mit 2 Briefen vom 18 juillet 
1959, Antworten auf Inserate im "Kleinen Blatt" des "Kreis" 

2. "Inversions" ... dans l'art, la littèrature, l'histoire, la philosophie et 
la  science 
 (Zeitschrift, herausgegeben in Paris: die 4 ersten – und vermutl. einzigen 
– Nummern vom 15 Novembre 1924, 15 Décembre 1924, 1er Février 1925 
und 1er Mars 1925) 

3. Léon Marie Estèbe / Hellem 
- "L'autre Visage",  Druck, 7 Février 1951 (Vorwort), Jean Marais  ge-
widmet. (Dédié à Jean Marais), Essais, Réflexions en 15 chapitres 
- Beigelegt eine Ausgabe der Zeitung/du journal "Le Mémorial de Tour-
non-Tain" du Samedi 30 Avril 1951 (?) mit einem Artikel von Jean-Louis 
Felix: "Léon Marie Estèbe, un poète Ardéchois", mit Bild des Dichters/illus-
tré par un portrait du poète 

1.5.5     	 Erste Text-Wahl 
Manuskripte, Briefe, Artikel 

1. Manuskript / Kopie in französischer Sprache 
- Bernard Sannier Salabert / Françis Rainnes: "Être deux!" (Manuskript 
mit Korrekturen, beigelegt eine Vignette mit zwei nackten Turnern) 
- Roger Vertongen: hektografiert-gebundenes Heft mit Gedichten und 
Illustrationen 

1.5.5.2  	 Wissenschaftliche Artikel: Manuskripte in deutsch 
und französisch (vgl.1.1.14, 1.5.2.5, 1.5.14, 1.5.16, 1.5.20) 
- Über Homosexualität, Manuskript, Autor unbekannt, (Rolf?), eine Zu-
sammenstellung von Zitaten von Wissenschaftern, 12  Seiten  
- Prospekt zu Rudolf Klimmer "Die Homosexualität" 
- Sonderdruck: Jahresbericht 1957/59 der Schweizerischen Gesellschaft 
zur Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten, Unterkapitel "Die Syphilis der 
homosexuellen Männer" 
- Der Griffin Report, 1956 (Auszug aus einem Sonderdruck und beige-
heftet ein Manuskript "Griffin Verband", Pressedienst zur Rechtsreform, 3. 
Juli 1959, Hamburg) 
- Dr. Pierre Vachet: A propos de ... La psychologie sexuelle (Manuskript 
signiert mit JYLOU , Buchbesprechung) 
- Le problème de l'homosexualité (Ein Artikel gegen den "Kreis", ge-
schrieben von René Goebler, chef de la brigade des mœurs (Sittenpolizei) à 
Genève, erschienen in "Der Polizeibeamte" vom 25. November 1959 
- Daniel Guérin "Shakespeare et Gide en Correctionnelle" und "La ré-
pression de l'homosexualité en France" (2 Sonderdrucke, 2 Seiten und 6 
Seiten) 



- André Dodd / Saint Claude d'André: Brief an Robert Merle über des-
sen neues Buch über Oscar Wilde 
- Claude Simon: Deux lettres / zwei Briefe (5 janvier et 19 novembre 
1954) au "Cercle" / an den "Kreis": Bericht über das (schändliche) Beibe-
halten der Vichy-Verordnungen (Juli 1940 bis 1943 von den Nazi-Deut-
schen abhängige Regierung des nicht besetzten Teils von Frankreich) durch 
das neue Freie Frankreich nach Kriegsende (betreffend Homosexualität), 
natürlich unter dem Einfluss der kath. Kirche (vgl. 1.5.21) 
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1.5.5.3 	Zeitungsausschnitte (vgl. 1.1.15, 1.5.6 bis 9, 1.5.16) 
- Charles Welti: Une drôle d'histoire (aus dem "Kreis", Okt. 1942?) 
- Printemps perdus, Kritik eines Theaterstückes (einschlägig) aus dem 
Figaro Littéraire vom 11.12.54 
- L'omosessualità, Artikel aus Il Ferrovieri, Bern, 8. April 55 
- Kinsey et la Séxualité, Artikel aus Le Combat, Paris, 18. Jan. 55 
- Vor dem Wahrspruch, Artikel aus Die Tat, Zürich, 28. März 59 zum 
Mordfall Ernst Rusterholz 
- Aktion "Punkt" der Stadtpolizei Zürich, die Strichjungen-Razzia vom 
Freitag, NZZ, Zürich, 4. Juli 60 
- Zurich crève un abcès, Artikel über Homosexualität, Le Courrier, Ge-
nève, 9 juillet 60 
- Die Verführten – und die Verführer? Artikel aus Volksrecht, 9. Juli 60 
- Les amours anormales, Artikel aus  Der Polizeibeamte, Luzern, 25. 7. 
60 

4. Buchhandel, Büchervertrieb, Listen von Büchern, Fotos, Bildern 
und Mitteilungen aus befreundeten Organisationen (vgl. 1.1.21, 1.5.15, 
1.5.23) 
- Bücherlisten, Korrespondenz und Listen von Fotos, Bildern und Dias, 
alles in Klammer zusammengeheftet 
- Mitteilungen Arcadie Belge und Centre Culturel Belge 
- Quatrième Congrès International à Paris, 1955, ein Länderbericht 
- Rundbrief Arcadie, juin 1957 

5. Diverses 
- La Rélévation de l'amitié, Aussprüche von Xavier de Maistre, 
1764-1862 
- Brief aus Belgien, 3 mars 1957 
- Lebenslauf und Arbeitszeugnis von François Zunini, Kellner, mit Foto, 
5 septembre 1955 
- Jean Genet, ennemi et détracteur de l'homosexualité, ein Artikel unter 
Pseudonym Jean C. ( Jean Claude?), mit Bleistiftvermerk von Charles: "von 
Baudry 4.4.53" 

1.5.6    	Zweite Text-Wahl, Manuskripte, Zeitungsausschnitte, Drucke 
1.5.6.1  	 Manuskripte von bekannten Autoren 
Georges de Saint-Alban 
-   Liberté d'aimer (2 Seiten auf einem Blatt) 
- Reproduction interdite (2 Seiten auf einem Blatt) 
- Un ami (1 Seite) 
Jean-Pierre Maurice Chevaly 



- Grandes Vacances, extrait du roman "L'Epoux Infernal" (mit hand-
schriftlicher Einleitung und Korrekturen) 
Maur-Yce 
- Menages masculins 
Yves-Claude Reignoux 
- Intervalle (2 Seiten auf einem Blatt) 
Edmond Bernard 
- De profundis clamavi ! (1 Seite) 
Guy de Neurville 
-   Le hasard fait souvent bien les choses (2 Seiten auf einem Blatt) 
-   Remember … (2 Seiten auf einem Blatt) 
Jean des Closiers 
-   La première rencontre (1 Seite) 
-   Le rêve (2 Seiten, mit Korrekturen) 
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2. Manuskripte von kaum bekannten Autoren und anonyme Manu-
skripte 
J. Laque 
-   Autour  de la tour d'amour   I. Teil (15 Seiten mit  Korrekturen) 
-   Un tour de l'amour   II. Teil (11 Seiten mit Korrekturen) 
Georges Grapard 
-   Auszug aus "Reflets" (2 Seiten auf einem Blatt) 
Callimaque 
- Epigramme LII, Traduction Elémir Dyoré 
Luc de Clapiers  18. Jahrh. 
-   Conseils à un jeune homme (2 Seiten mit Korrekturen, Auszug) 
Gustave Maguin  
-   Enfin compris (handgeschriebenes Manuskript, 4 Seiten, ein Blatt) 
Paul Robouse (?) 
-   Image (handgeschriebenes Gedicht, 1 Seite) 
This Congress 
- Anonymer Bericht in englischer Sprache über den 2. Kongress des 
I.C.S.E. in Frankfurt aM vom 29. Aug. bis  2. Sept. 1952 (?), (6 Seiten) 
La Vocation du Bonheur,  
-  Anonymer Artikel (11 Seiten) 
Radclyffe Hall 
- Extrait de "Le Puits de Solitude" ("The Well of Loneliness"), 1 Seite 

3. Zeitungsartikel und Drucke 
Claude Simon 
- Brief vom 19 avril 1955 an Charles Welti mit beigeheftet einer Zeit-
schrift-Reportage über Hans Christian Andersen 

	 Une mort prédite 
- Reportage (Zeitschrift) über den Mord an Georges Hournon, mit bei-
geheftetem Zettel des Abonnenten 422, Lausanne, 16.12.1948 

	 Blick ins Haus, verschiedene Naturen 
- Artikel aus "Leben und Glauben" vom 21. August 1954 
Jacquemard 
- "Vincent", Buchbesprechung dieses Werkes, Paris 1953 



Littérateurs pédérastes 
- Artikel vom 25.2.54, von Pierre Subilia an Charles Welti zugeschickt 
Auszug aus dem Strafgesetz 
- beschriftet und geheftet von Charles Welti 
Humanitas, offizielles Organ der Gesellschaft für Menschenrechte, Bremen, 
Nr. 2 vom August 1953, u.a. mit Artikel von: B.R. René: Homoerotik – 
Schicksal und Aufgabe; Rudolf Burkhardt: James Barr, Bildnis eines ameri-
kanischen Dichters (auf Seite 6) 
I.C.S.E. 
-   Periodical Newsletter, October 1953 (22 Seiten, gehefteter Druck) 
Newsletter of the World University (WUR), Nov/Dec 1953: 2 Seiten auf ei-
nem Blatt, Unter "From Europe" ist unter "The WUR in Italy…" Count Ber-
nardino del Boca als Präsident (chairman) genannt, mit Adresse 
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7. Neue Nummern: Manuskripte, Briefe, Zeitungsausschnitte, Druck-
sachen/Zeitschriften 

1. Manuskripte 
Jac. van Hattum 
- Le Miroir, Kurzgeschichte, übersetzt aus dem Niederländischen ins 
Französische durch C.P. Alberts (3 Seiten, mit Bemerkung in Rudolfs 
Schrift: "wird dir (Charles) durch Jack Argo angeboten" 
Claude Réhaut / Dan 
- Pascal, Kurzgeschichte (3 Seiten) 
Daniel Spahni / Daniel, Scorpion 
- En relisant "Le Malfaiteur", de Julien Green, Essai über dieses Buch 
und Anspielung an Saint Loup (vgl. 1.4.1.34), der es besprochen hat, 5 
Seiten mit Korrekturen (vgl. 1.5.7.4) 
- Henri IV, roi fantoche de Castille, une piètre figure de l'histoire, Über 
das Leben dieses homosexuellen Königs (3 Seiten mit Korrekturen) 
- Le malentendu, Eine wahre Geschichte (5 Seiten) 
- Un échec regrettable, Über den deutschen Film "Das dritte Ge-
schlecht", 2 Seiten 
- Coup d'oeil dans le passé, Über die Antike, mit einigen Kurzberichten 
über homosexuelles Verhalten von Herodot, 2 Seiten 
Henri Scholz, Nice 
- L'étrange nuit, ou Nul ne reste impuni ..., Eine Geschichte frei nach 
Boccacio, 5 S. 
Claude Trégor 
- Toi et moi, Kurzgeschichte, 10 Seiten, handgeschrieben mit Korrektu-
ren) 
Gilles Armor 
- Le lapin, ce fléau ..., Paris, 24 août 1959, 20h, Kurzgeschichte, 6 Sei-
ten mit Korrekturen 

2. Drei diverse Dokumente 
- Charles Welti: "Zur Lektüre", "Kreis – Signet", zwei Zettel 
- Urteil von Prof. van Oyen, Basel (vgl. 1.1.14) 
- Brief von Bernard Balloffet, Belgien, Abonnent 3303, 4 févr. 1961 
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3. Anonyme Manuskripte 
- Un signe de reconnaissance?, von M.T. (1 Seite) 
- Lettre à François, von Jean (5 Seiten) 
- Souvenirs d'Indochine (4 Seiten, handgeschrieben) 
- Brief aus Athen, le 13 mars 1962 und beigeheftet ein Manuskript, 
ebenfalls handgeschrieben, Titel: "Le drame d'un Archevêque" (über einen 
homosexuellen Erzbischof) und dazugeheftet Ausschnitte aus griechischen 
Zeitungen zum Rücktritt des Erzbischofs, vom 6.2.62 
- Le masque, Kurzgeschichte, 2 Seiten 
- Arthur Rimbaud, Essai über den Dichter, 7 Seiten 

4. Zeitungsausschnitte, Zeitschriften/Drucke 
Wilhart Schlegel:  
- Die Sexualinstinkte des Menschen, Buchbesprechung aus: Psycholo-
gie, Bern/Stuttgart 
Der Brückenbauer, Organ der MIGROS-Genossenschaft, Nr. 19, 10. Mai 
1963: Zum neuen Schweizer Film "Der Sittlichkeitsverbrecher" (Praesens-
Film) mit handschriftlicher Bemerkung: "Mit solchem Unsinn wird die 
(dumme) Schafherde aufgehetzt!" 
Arts vom 2.11.55: "Le Malfaiteur" de Julien Green von Gilbert Gan-
ne (vgl. 1.5.7.1 unter Spahni) 
L'Express 
- "L'homme de la semaine prochaine: Tennessee Williams" , vermutl. 
Arcadie 
- "La Prostitution" und andere Titel, 8 Seiten, hektografiert 
Praxis, Schweizerische Rundschau für Medizin, 12 août 1954: unter der 
Rubrik "Psychiatrie" einige Artikel  in frz. über Homosexualität 
Le Figaro Littéraire, 29 sept. 1956: "La vérité sur la mort de Lorca" 
(Federico Garcia Lorca) 
Kirchenbote,  Kanton Thurgau, November 1963: Leserbrief von E.H.Z. zu 
den Anschuldigungen gegen Dr. Theodor Bovet wegen seiner Ansicht über 
Homosexualität (vgl. 1.1.14) 
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8. Neueste Artikel:  
Gedichte, Kurzgeschichten, Artikel, Briefe in Manuskripten, Zeitschriften 
und Zeitungsausschnitte 

8.1. Gedichte/poèmes, Essais 
Daniel Spahni / Daniel, Scorpion 
- Question, Gedicht 
- Larmes, Gedicht 
- Rires, Gedicht 
- Du garçon, Gedicht 
- Le chat, Kurzgeschichte/conte 
- La science à rebours. Artikel zu Prof. R. Andrieu "L'Avenir médical". Nr. 
12, Dez. 57 "Der Kreis") 
- Poésies de Federico Garcia Lorca, 4 Gedichte ins frz. übertragen/tra-
duit en français 
- Elle et nous, Eine Träumerei, Blick in eine Zukunft/une rêverie vers le 
futur 
Philippe Dalizarine 



- Absence, Gedicht 
Bernard Sannier-Salabert 
- Je suis le fils ..., Gedicht, Paris, 30 septembre 1954 
Claude Trégor 
- Marbre, Gedicht 
- Jours d'autrefois, à la mémoire d'un ami disparu, Gedicht 
Claude René Affret 
- Vision, Gedicht 
- Soldat, Gedicht 
Jean-Claude Hubert 
- Paris by night, Gedicht 
- Marine, Gedicht 
Jean Claude 
- Torpeur, Gedicht 
- Adolescence, Gedicht 
- Toi et moi, Gedicht 
- Baisers, Gedicht 
- Vacances, Gedicht 
- La fontaine aux genêts, Gedicht 
- Souveniers, Gedicht 
M. de Staercke, Paris 
- L'éphèbe de Sélinonte, Gedicht 
Diego (Gedichte in italienischer Sprache, handschriftl. in Briefform) 
-  Terra d’Africa 
-  E la fine?          
-  Sera  
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Marc F. Dufour / Marcavon 
- Voyage à deux, Gedicht 
- Les poèmes intimes de Shakespeare, sonnets pour son ami, mit 
erläuternden Bemerkungen/avec des explications, 6 Seiten, écrites à main  
Charles Deplas 
- Jndicenda, Sprüche, frz./ mots en français, 3 Seiten, handgeschrieben 
Antoine de St-Exupèry 
- Zwei Sprüche, auf einem Zettelchen notiert/deux mots sur une petite 
feuille de papier 
R.V., Abonnent 179 F 
- Souvenirs (à Denis, qui a été emporté par la mort en pleine 
jeunesse), Gedicht 
m.th., Abonnent 1313 
- Amour, Gedicht 

8.2. Kurzgeschichten und Illustrationen 
Zwei Tuschezeichnungen: Maskenköpfe, Originale, Foto eines fast nackten 
Ballett-Tänzers 
Delakotsos / Demis, Athen 
- Les récits de Thémis: La Sentinelle (6 Seiten, handgeschrieben, mit 4 
Kleinstfotos illustriert) 
- Contes à Jean, les récits des anciens (3 Seiten, handgeschrieben, mit 
4 Kleinstfotos illustriert) 



- Anthologie Greque, Epigrammes amoureuses (9 Epigramme auf 4 Sei-
ten, handgeschrieben) 
- 4 Gedichte, 2 von Kavafis, übersetzt von Demis (3 Seiten, handge-
schrieben, datiert: 28.9.57):  Il jure / Les yeux gris (Kavafis) / Poème Ioni-
en (Kavafis) / La fin du voyage 
- Contes à Aris, les récits des anciens: Le naufrage (Passage du Satyri-
con de Pétrone), (2 Seiten, handgeschrieben) 
J. Chassepeyre / Jack, Lyon 
- L'enfant du rève, Kurzgeschichte (1. Teil) mit einer Zeichnung des Au-
tors, einen halbnackten Jungen darstellend (5 Seiten) 
Jean Marie Steinmetz / Erick 
- Chacun s'interroge, s'analyse pour ensuite proclamer son idéal. Essay 
über sich selbst/essai sur soi-même (7 Seiten, handgeschrieben, mit vielen 
Korrekturen/7 pages, écrites à main, avec beaucoup de corrections) 
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8.3. Artikel, Essays, Wissenschaft 
André Dodd / St. Claude d'André 
- Lettre ouverte d'un homosexuel: à Monsieur Gabriel MARCEL , rédac-
teur au journal "ARTS", Marseille le 31 Mai 1953 (11 Seiten mit Korrektu-
ren und Mitteilungen in Handschrift) 
Bernardino del Boca di Tegerone 
- 2 Essays in italienischer Sprache über: a. Alfred Tennyson,  b. Umar 
Khan, Emiro di Kokand (dazu beigeheftet in Handschrift die Übersetzung in 
frz. „Note di una conversazione a Baghdad”, 3 Seiten) 
Pierre Bramma / P.B., Paris 
-   Essai, 4 Seiten, ohne Titel/4 pages sans titre) 
Franco Cerutti 
- Recensione del No 18 della rivista "Ulisse", mit einem Begleitbrief in 
frz. vom 19 sept. 1953, Manuskript, 4 Seiten 
Dr. Aesculape / André Baudry (?) 
- Chers amis suisses, Essay (5 Seiten mit Korrekturen) 
Arcadie (André Baudry?) 
- Contre-propos au sujet du congrès I.C.S.E. (2 Seiten), Eine Gegen-
darstellung, weil die Organisation des Kongresses der Arcadie kurzfristig 
entzogen wurde, leider ohne Datumsangabe 
Karl Meier / Rolf, Gaston Dubois 
-   Homosexualité et criminalité, (3 Seiten), französische Übersetzung des 
beigehefteten Artikels "Homosexualität und Verbrechen" aus der "Kriminal-
Zeitung" vom 4. November 1937 

	 	 Orbis Catholicus (Herder-Korrespondenz, Wien), Juni 1953 
-   Sexualität, Moral und Psychologie (10 Seiten, Auszug) 
Jacques Caustique 
- L'autruche homophile, Essay und Aufruf (3 Seiten, handgeschrieben) 
Henry Daniel  
- Feuillets épars, Essay (7 Seiten) 

8.4. Briefe/letters 
- Oswald Simpson, London, Brief vom 19/11/57, Autor von Kurzge-
schichten 
- Unbekannter Autor: Brief über " l'amour et Maurice Rostand" 
- Ed Gee, Abonnent 294, août 1957, "Conte inutile", über eine Bucht in 
Feuerland 



- Ein Füllsel/une feuillette de "La table ronde" 
- H. Leslie Caron, Canada: Leserbrief zum "Kreis" 
- Maurice Perret, Avenches, 12 juin 1958, sur la police trop sévère au 
Canton de Vaud 
- 9 Leserbriefe zum "Kreis", zusammengeheftet 
- Unbekannter Autor: Zu einem Telegramm von Roger Peyrefitte, hand-
geschrieben 
- Michel Testuz / Philippe, Genève, Autor im "Kreis": ein Brief vom 7 
décembre 1957 

8.5. Drucksachen aus Zeitschriften 
Jean Cocteau 
- Zärtliche Geschichte, Aus dem "Simplicissimus", 12. Mai 1956 
Summary: Zusammenfassungen aus G. Punzo: Quaderni di Libera Analisi, 
1954; Staggi Erotologici, 1956 (9 Seiten in engl., Quelle und Autor unbe-
kannt) 
Praxis, Nr. 48/1961: G. Valensin, Paris, "Introduction médico-sociale à 
l'homosexualité ou le point de vue sexologique" 

	 Sexual Digest, Edition française, octobre 1949: Jean Cocteau, "Le Livre Blanc", 	
	 lettre et dessins 
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8.6. Zeitungsausschnitte 
Hervey Cleckley,  
- Buchbesprechung von: Donald Webster Cory " The Homosexual in Ameri-
ca", Oct. 1952, Schweizer Wochenzeitung, 20. Sept. 1956 
- Leserbrief: Ein heikles Problem, Le National, Neuchâtel, 21 sept. 1957 
- Champi: Sur les anglais: "Je n'ai rien inventé", eine Glosse 
France-Observateur, Paris, 17 oct. 1957: L'homosexualité en Angleterre 
Construire, Zürich, 13 août 1958: Polémique autour d'un livre, über das 
Buch von Jean-François Revel "Pour l'Italie" 
Zürcher Woche, 28. August 1958: "Neuer Wirbel um Veit Harlan" über den 
Film "Das Dritte Geschlecht" 
Gazette de Lausanne, 17 mars 1958: Vive protestation contre le régisseur 
(Veit Harlan) du film "Le Troisième Sexe", interdit à Zurich 
L'Express, 16/4/59: Über Roger Peyrefitte auf Capri 
L'Europeo, 26 aprile 1959: Über Roger Peyrefitte: "I cavalieri di Capri" 
L'Express, Neuchâtel, 23 mai 1959: Über Roger Peyrefitte "L'exilé de Capri" 
Diverse italienische Artikel, zusammengeheftet mit einer Notiz von Rolf 
Il Mondo, Roma, 26 gen. 1960: J. Rodolfo Wilcock:  "Alla ricerca di Reinal-
do", über eine neue Biografie von Marcel Proust 
Le Figaro Littéraire, 22 avril 1961: Jean Rostand: "Ces êtres qui ne sont ni 
des hommes ni des femmes" André Goudin 
L'homme à domicile, Artikel aus unbekannter Zeitung, unbekanntes Datum 
"Der Kreis" , Nummer unbekannt, Gustave Flaubert: "Guerres antiques", 
Extrait de "Salambô" (2 Seiten), hinten: Seite 20 "Der europäische 
Mensch" von Rolf 

9. Zeitungskampagnen: 
Frankfurter Rundschau, 23. Jan. 1951: Rudolf Eims: "Frankfurter Staats-
anwaltschaft auf Menschenjagd", "Die 'Aktion' gegen die Homosexuellen 
und ihre Auswirkungen", zwei verschiedene Artikel desselben Autors 



Frankfurter Rundschau, 24. Jan. 1951: Hans Heinrich, "Anomalie, Moral 
und Strafgesetz" 
Opéra, 16 janvier 1952: "Du nouveau dans l'affaire Peyrefitte" 
Opéra, No. 944 du 19 févr. 1956 (?): Marguerite Lauze, " L'amour, 'La Ville' 
et Montherlant" 
Carrefour, 14 janv. et 28 janvier 1948: Curzio Malaparte, "La Peau", drei 
einschlägige Kapitel aus dem Roman "Die Haut"/trois chapitres du roman 
Die Weltwoche, 21. Sept. 1945: "Zwanzig Jahre nachher", zu einer Neu-
ausgabe der Gedichte von Jean Cocteau 

10. Zirkulare 
Loy Wenker 
- "Zur Lage",  Manuskript, zur Lage Homosexualität in Deutschland 
(BRD), vermutl. um 1950 
Arthur Müller / Ric, Genève: "Exposé" sur une conférence avec un repré-
sentant des autorités bernoises, le 16 décembre 1941, Sonderdruck mit 
einem P.S. zur strikten Vertraulichkeit und Übergabe à un homme de 
confiance de votre Cercle 
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1.5.11     	 Deutsche Artikel  
1. Zeitungsausschnitte 
National-Zeitung, Basel, 21. und 28. Mai 1959: Willy Canziani, Riehen: 
"Zur Genese der Homosexualität", Auf 5 Bogen geklebt 

Bild am Sonntag, 9. März 1958: Donald Deen: "Der Vatikan setzt sich zur 
Wehr", u.a. gegen Roger Peyrefitte "Die Schlüssel von Sankt Peter" 

NZZ, 23. März 1958: Briefe an die NZZ: Bettina Hürlimann: "Zum Fall 
Oboussier" 

National-Zeitung, Basel, 18. Jan. 1958: Karena Niehoff, Berlin, Filmkritik: 
"Anders als du und ich (Paragraph 175)" 

NZZ, 17. Okt. 1954 "Literatur und Kunst": Zu Arthur Rimbauds hunderts-
tem Geburtstag /  Theophil Spoerri: "Rimbauds Umkehr" / Hansres Jacobi: 
"Rimbauds Berührungen mit Deutschland" / Arnold Burgauer: "Rimbaud in 
Abessinien" 

"Das wahre Gesicht – Sanctuarium Artis Elisarion", ein illustrierter Bericht 
zum Sanctuarium von Elisarion Kupffer in Minusio bei Locarno, Peter Sura-
va in: Der grüne Heinrich 4 / Dezember 1945, S. 77-80 

Annemarie Clarac-Schwarzenbach zum Gedächtnis, von A.K. [= Arnold 
Kübler], Du 3 / März 1943, S. 29-36. 

Die Weltwoche, 18. Juni 1937 "Das Panoptikum": Klaus Mann: "Ludwig II, 
König der Bayern" 

NZZ, 14. Dez. 1944 "Literatur und Kunst": Albert Ehrismann: Verlaine 

Sie und Er, 10. Nov. 1944 "Sie und Er-Probleme": Prof. Dr. H. Hanselmann: 
"Versuch einer Ehrenrettung" 

NZZ, 4. August 1955: Horst Rüdiger: "Winckelmann und seine Zürcher 
Freunde" 



2. Drucke und Manuskripte 
-   Blatt mit Illustration von HZ und ein Gedicht 
-   Blatt mit Illustration und einem Gedicht von Hölderlin 
Nitroels, Miami: Unlustmord, Gedicht, 3 Seiten, Manuskript 
Gustave Flaubert: "Eine Freundschaft", Croisset, 3. April 1848, 2 Seiten, 
Manuskript 
Franz Lambert: Beutebriefe, 5 Seiten, Manuskript, Schilderung eines deut-
schen  Kriegsgefangenen nach 1945 in Sibirien, einschlägig und sehr ein-
drücklich 
Konstantin Kavafis: Sieben Gedichte, ins Deutsche übertragen von John 
Mavrogordato, 8 Seiten, Manuskript 

12. Artikel, Buchbesprechungen in englischer Sprache 
James Barr / James Fugaté und andere Autoren 
- Bücherzettel zu "Quatrefoil" von James Barr und "Patterns of Sexual 
Behaviour" von C.S. Ford and Frank A. Beach, sowie 2 Schreiben von 
Greenberg Publisher, New York, und ein Begleitbrief (Original) von H.G. 
Preconi an Rolf, 30. Dezember 1950.  
Esquire, July 1950: John McPartland, "For these are the Bedeviled" (die 
Verteufelten, richtig bedevilled) It is high time to defy the ancient conspira-
cy on the discussion of homosexuality, since the problem is as old as man, 
and exists in every form of human society 

1.5.13   	 Texte zum Übersetzen (vermutl. ins frz.) 
- "Der Kreis", Januar 1952, S. 3-5: "Johannes von Müller" 
- Epoca, 1961: "Dramma in Andalusia: Ecco la morte di Garcia Lorca", 
illustrierter Bericht 
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1.5.14    	 Wissenschaftliche Artikel 
1. Gedruckte Artikel aus Zeitungen/Zeitschriften 
Prof. Dr. R. Schuppli, chef de la clinique dermatologique à  l'Université de 
Bâle/Basel: "Sur les Dangers des Maladies Vénériennes" 
L. Massion-Verniory et R. Charles de l'Université de Louvain, Belgique, 
1957: "Aspects médico-psychologiques, sociaux et juridiques de l'homophi-
lie", ein Bericht von 90 Seiten 
Der Bündner Protestant, 1. August 1959: Dr. A. Frigg: Recht und Rechtha-
berei "im Namen der Menschlichkeit", 3 Exemplare 
Schweizerischer Reformierter Pfarrverein, Thun, August 1961: Dr. med. Th. 
Bovet, "Die Homosexualität", Vortrag bei einer Sitzung der Sozialen Studi-
enkommission 

1.5.14.2     Manuskript: Bibliografie 1880 - 1960 
Unbekannter Autor: "Bibliographie des ouvrages traitant de l'homosexua-
lité" Handschrift (eine sehr umfangreiche Grossarbeit über alle einschlägi-
gen Publikationen von ca. 1880 bis 1960, klar aufgeteilt/ Oeuvre fonda-
mentale sur toutes les publications entre 1880 et 1960, écrite à main, clai-
re et bien arrangée) 

1.5.15      	 Bücher und Bücherlisten und "L'Affaire Pommarès" 
1. Bücherlisten deutsch 
Was kauft der Bücherfreund im "Kreis"? Zweiseitige Liste, 2 Exemplare, 
hektografiert 



Das Kleine Blatt – La petite feuille, Okt. 1951: Bücherliste für deutsche, 
englische und französische Bücher auf den beiden Innenseiten 
Drei verschiedene Bücherlisten: Schreibmaschine–Manuskripte 
Bücherliste vermutl. auf Weihnachten, 4 Seiten, hektografiert, vermutl. für 
den Weihnachts-Büchertisch intern im "Kreis" (denn einen solchen gab es 
jedes Jahr ab spätestens Anfang Dezember, daran erinnern wir uns gut). 
Diese Liste vermutl. für Weihnacht/Neujahr 1952/53, inkl. Foto-Kunst-
Gymnastik-Bücher, grosses Weihnachtsangebot an Aktbildern aus dem Bil-
derdienst, gebundene "Kreis"-Bände 1940-1951 und englische wie franzö-
sische Bücher 

2. Bücherlisten französisch und Notizzettelchen 
Liste, eine Seite, Durchschlag mit Ergänzungen in Handschrift 
Liste, eine Seite, handgeschrieben 
Livres français, gedruckte Liste, eine Seite, vermutl. als Beilage zum Klei-
nen Blatt, 2 Exemplare 
Fotokopie auf schwarzem Grund: eine lange Liste mit handschriftlichen Er-
gänzungen, 3 Seiten 
11 Bücher-Notizzettelchen und Hinweise (in einem Umschlag) 

3. Bücherlisten englisch und Fotoserien 
Books in English language / in order of interest, 2 Seiten, Schreibmaschi-
ne-Manuskript, vermutl. Ende 1951 
Nuovi libri, eine kurze Liste von einer Seite mit engl. Büchern, nur eines in 
frz. 
"A Camera Life Class IV": The World's most unique Model-photo service, 
John S. Barrington, London (vgl. 1.4.2.9), 4 Seiten hektografiert, zusam-
mengeheftet 
Designed to delight: Amerikanische Fotoserien, Prospekt und Bestellzettel 
von: Western Photography Guild, Denver, Colorado 
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4. Bücherprospekte 
- Der Eigene, Adolf Brand, Berlin: Bestellkarte mit Liste (Rückseite) 
- Freund-Werbeblatt Nr. 2, 1954, mit u.a. Bücherdienst, Faltblatt 
- Der Eigene, Faltprospekt 1924: Männerheldentum und Kameradenlie-
be im Krieg und Vortragsabende 
- Albert H. Rausch: Prospekt zu "Ephebische Trilogie" und Faltprospekt 
zu seinen übrigen Werken, mit Bild 
- Collection d'Art de Cluny: Prospekt zu einer Serie von Kunstbänden zu 
klassischer Skulptur 
-  Ein Umschlag mit diversen Buchprospekten ohne Bezug zu Homose-
xualität, von Charles Welti in einen "Kreis"-Umschlag gesteckt und ange-
schrieben: "Okkulte und Spezial-Bücher" 

5. Zeitungsausschnitte: Buchbesprechungen 
Die Insel: Bücherliste, vermutl. Ende 1931, mit einem Aktbild: Jüngling mit 
Maske, Penis weggeschnitten, für Publikation im "Menschenrecht"? 
Aus NZZ Buchbesprechungen: "Junker und Gefährte" von H.J. Kaeser / Hie-
ronymus als Dichter der Freundschaft, zwei Teile / Francis Jammes et An-
dré Gide "Correspondance" / Poetische Höllenfahrt, zum Werk von Henri 
Michaux / Das ungewöhnliche Leben des Oscar Wilde / Der einsame 
Mensch – Zu Peter Moens Tagebuch 



Inserat: "Kuriosa und Paradoxa aus allen Erdteilen" von E.J. Hossdorf / "Die 
Knaben und der Fluss" von Josef Mühlberger 

6. L'Affaire Pommarès et consorts 
Die ganze unerfreuliche Geschichte, vgl. Kennedy S. 93 und 205, von 
Charles Welti in einen Ordner zusammengetragen, samt "Der Kreis", Heft 
6, 1959 und alle übrigen Unterlagen, Briefe etc. 

16. Divers: Zeitungsausschnitte, Briefe "Zu wissenschaftlichen Themen 
und zu Kriminalfällen" (vgl. 1.1.14) 
16.1. Wissenschaftliche Themen und Kriminalfälle, chronologisch geord-
net 
Edition du Matin, 14 juillet 1942: "A propos de l'édition romande du Code 
pénal suisse" de Jean Schnetzler, aufgeklebt auf 2 Seiten 
Prof. Dr. H. Hanselmann: Brief vom 29. Okt. 1952 an Herrn Dr. Erich Krafft, 
2 Seiten in Fotokopie mit Schlussbemerkung an Rolf (Der Brief ist eine offi-
zielle Stellungnahme zur hohen Qualität der Zeitschrift "Der Kreis"), 2 Ex-
emplare. 
  
Erklärung:   Dr. Erich Krafft war der (nicht homosexuelle, wie uns Rolf 
versicherte) Jurist und Rechtsanwalt, der den "Kreis" und dessen Abonnen-
ten gegen aussen und bei Übergriffen vertrat und verteidigte, so auch 1961 
bei der illegalen Registrierungswelle der Polizei, in der auch wir, Röbi und 
ich, mit Fingerabdrücken und vollen Personalien registriert wurden, worauf 
wir Rolf sofort unterrichteten. Dr. Krafft intervenierte und FDP-Stadtrat 
Sieber (Polizei) musste die Aktion mit der Versicherung stoppen, dass alle 
Daten vernichtet würden. Das aber geschah nie, wie die Polizei erst 1988 
zugab. 
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	         Dr. med. Edwin Sauter, Spezialarzt für Psychiatrie: Bericht in Form 	 	  
                           eines Briefes vom 30. März 1955 an Dr. jur. Erich Krafft über seinen             
	        Klienten Josef Hoppler. Dieser befand sich in einem Strafverfahren wegen                                         
	        Unzucht mit einem Minderjährigen. 10 Seiten, Durchschlag 

Erklärung:    Dr. Sauter war ein angesehenes Mitglied im "Kreis". Er mus-
terte jeden aus, der nicht in die Rekrutenschule gehen wollte , weil er sich 
als Schwuler vor dem Militärdienst fürchtete oder sonst wie keinen Dienst 
leisten wollte. Ich kannte ihn gut, denn ich unterhielt mich öfter mit ihm. 
Er war ein sarkastischer, glänzender Gesprächspartner und hatte eine 
grossartige Wohnung mit riesiger Bibliothek. Er hatte einen jungen Freund, 
der aber eher eine Art blasses Dienstmädchen spielte. Man ass hervorra-
gend bei ihnen und trank wunderbare Weine. Mit einigen alten Bordeaux 
füllte er mich einmal richtig ab, was ich anfänglich sehr genoss. Ich war 24 
und er mindestens doppelt so alt. Er hatte ein ausdruckstarkes, interessan-
tes Gesicht voller Narben, weil er, wie er sagte, Fecht-Corps-Student war 
zu seiner Uni-Zeit, und "da müssen Schmisse ins Gesicht, um aus dem 
Baby einen Mann zu schneiden". Es war weit nach Mitternacht, ich konnte 
nicht mehr nach Hause und landete logischerweise in seinem Bett, wo der 
Alkohol in Aktion und Hitze allmählich verdampfte und nur einen Brumm-
kopf und recht bestimmte, aber etwas unscharfe Erinnerungen zurückliess, 
über die ich mich ganz unnötig lange schämte. 

	 Schweizerische Juristen-Zeitung,  15. März 1955: Artikel 	  
	 "Verführung im Sinne des Art. 194 Abs. 1 StGB" von Dr. Wolfgang 	 	  
	 Luck, 5 Seiten 
	 NZZ, 7. Februar 1957: Artikel/Berichterstattung: "Diskussion über 	 	  



	 die sittliche Gefährdung der Jugend im Zürcher Gemeinderat", 2 Exemplare 
	 Volksrecht, 7. Februar 1957: Artikel/Berichterstattung: "Sittliche Gefährdung der 
	 Jugend vor dem Zürcher Gemeinderat" 
	 Journal du Jura, Bienne, 19 juillet 1957: Après l'arrestation de l'assassin du 	 	
	 compositeur Oboussier 
	 Le Peuple, Bruxelles, 22 juillet 1957: L'assassin du compositeur suisse Robert 		
	 Oboussier … 
	 Appenzeller Zeitung von Ende Dezember 1957: Blutüberströmt und tot im 	 	
	 Zimmer aufgefunden. Zum neuen Mordfall in Zürich an Ernst Rusterholz 
	 Gemeinderat Gais zu den Anschuldigungen im Mordfall Siegfried – Oboussier 

Beigeheftet: Prof. Dr. Siegmund Freud schreibt an eine Mutter. Brief vom 9. 
April 1935, mit einer Einführung, vermutl. von Rolf, 2 Seiten (vgl 3.2.3.1) /
Nottschrei einer Mutter, (vermutl.) ein Leserbrief an die Frankfurter Rund-
schau, Januar/Februar 1951, 2 Seiten, 3 Exemplare (Diese beigehefteten 
Schreiben sind alle verfasst auf der Schreibmaschine von Rolf, denn die 
Schrift kenne ich genau.) 
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Zum Mord an Ernst Rusterholz: NZZ, 20. März 1959: "Der Fall Rinaldi vor 
dem Zürcher Schwurgericht"; NZZ, 23. März 1959: "Der Fall Rinaldi vor 
dem Zürcher Schwurgericht"; NZZ, 25. März 1959: "Der Fall Rinaldi vor 
dem Zürcher Schwurgericht"; NZZ, 27. März 1959 "Der Fall Rinaldi vor dem 
Zürcher Schwurgericht"; Die Tat, 26. März 1959: "Die Experten kommen 
zum Wort"; Die Tat, 28. März 1959: "Das Opfer eines Opfers"; Die Tat, 29. 
März 1959: "Das Urteil im Rinaldi-Prozess"; Die Weltwoche, 27. März 1959: 
"Der Fall Rinaldi"; Sie und Er: "Das Urteil im Schwurgerichtsprozess       
Rinaldi: Sieg der Menschlichkeit" 

Erklärung: In beiden Mordfällen des Jahres 1957, dem an Robert Obous-
sier und dem an Ernst Rusterholz wurden die Mörder frei gesprochen. Beide 
Mörder waren Strichjungen. Es war beide Male eindeutig Mord auf brutale 
Weise. 

Robert Oboussier war ein bekannter Komponist vor allem für Kirchenmu-
sik. Seine Werke waren in kath. Kirchen besonders beliebt, denn er 
stammte aus dem katholischen heutigen Kanton Jura und stand der Kirche 
sehr nahe. Mit dem Bekanntwerden des Mordes wurden sofort alle seine 
Werke verbannt, keines mehr in einer katholischen Kirche aufgeführt und 
die noch anstehenden Proben alle abgesetzt. Soviel ich weiss besteht diese 
inquisitorische Verbannung bis heute fort. Die sture und taktlose Mass-
nahme der Kirche wurde im "Kreis" heftig diskutiert.  
Im Mordfall Ernst Rusterholz tappte die Polizei lange im Dunkeln "des 
verruchten Strichermilieus". Schliesslich gelangte sie an den "Kreis" mit der 
Bitte um Mithilfe der Abonnenten. Das hat Rolf auch an den Mittwochtref-
fen an uns weiter gegeben. Und tatsächlich, durch Hinweise eines Abon-
nenten, den wir recht gut kannten, fand die Polizei die entscheidende Spur: 
Dieser Abonnent kannte Rusterholz und dessen Verbindungen zum Milieu 
und hatte Rinaldi mit Rusterholz zusammen gesehen. Im Prozess musste 
aber auch er aussagen. Er hat mir danach persönlich und später auch offen 
im "Kreis" erzählt, das seien die schlimmsten Momente seines Lebens ge-
wesen und er würde nie, absolut nie mehr mit Polizei und Justiz zusammen 
arbeiten. Er sei wie ein Verbrecherschwein behandelt und beschimpft wor-
den. Und dies nicht nur vom Verteidiger des Mörders. Niemand habe ihn 
als Zeugen mit den Rechten eines Zeugen betrachtet. Die Medien, das 
"Volk", die Richter und übrigen Beamten hätten bewusst und gezielt aus 
dem Mörder ein Opfer gemacht und in ihm, dem Zeugen, ohne den der 
Prozess gar nicht hätte geführt werden können, nichts anderes als einen 
Komplizen des Ermordeten, einen Milieugänger und Stricherkunden  gese-



hen. Ein Wunder, dass er nicht auch noch angeklagt worden sei. 
Natürlich sprach sich das unter uns rasch herum. Der nächste Mord im 
Strichermilieu, 1961, wurde nie aufgeklärt. Niemand mehr hat mit der Poli-
zei zusammen gearbeitet, obwohl sie auch dieses Mal wieder im "Kreis" 
darum bat. Niemand wollte Justizopfer werden. Und die nun rasch und 
massiv einsetzende Repression gegen uns löschte jedes Vertrauen in die 
Organe des Staates -  und das gilt eigentlich, was die Stadtzürcher Polizei 
betrifft, noch bis heute. (1961 Schliessung des Neumarkts für den "Kreis", 
die willkürliche Errichtung eines Homoregisters mit Gewaltanwendung 
durch die Polizei, wie wir, Röbi und ich es selber erleiden mussten im glei-
chen Jahr 1961, dann später die Polizeirazzien "Aktion Punkt" und "Aktion 
Strichpunkt" etc. etc.), (vgl. auch 1.5.19 !) 

16.2. Diverses 
Mustermesse Basel, 1943: Einladungskarte von Rolf ins Restaurant des Ba-
lances, mit Unterhaltungsprogramm 
Francis Carco: Zeitungsartikel des Autors zur Theaterversion seines Ro-
mans "Jésus la Caille" mit dem (Theater)-Titel: "Le mystère de Jésus la 
Caille est  dans un accordéon" 
Cinepsychopathia sexualis, décembre 1954: Prospekt mit u.a. auch einem 
ausführlichen Verzeichnis von Filmen zum Thema Homosexualität 
Sie und Er, 19. Oktober 1945: Artikel: "Gestern Mann – heute Frau! Arnold 
Léon Leber wird Arlette Jrène Leber" 
I.C.S.E. / COC: Protokoll der COC Delegierten an der Konferenz des 
I.C.S.E. in Amsterdam, 10. Jan. 1957, 2 Seiten auf einem Blatt 
IFLO: Bundesbrief, Bremen, Januar 1957, 2. Jahrgang Nr. 1, 7 Seiten hek-
tografiert 
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1.5.17 	 Ungeeignete Texte, Manuskripte von Kurzgeschichten und 
Gedichten 
Curiosités féminines: Arrangement de Bertrand d'après Essebach, 3 Seiten 
Dans le train: Ein Text von X aus Genf, 1 Seite 
Dino Aldi, 2 Gedichte in ital. Sprache: Nago sul Garda; L'attessa 

18. Robert Lausanne / Bob,  
Manuskripte von Gedichten und Kurzgeschichten, fast alle Texte sind hand-
geschrieben / poèmes et contes, presque tous écrit à main 

18.1. Gedichte/poèmes 
1948 
- 2 Gedichte 
1949, eine Flut von Gedichten eines jung Verliebten 
- Janvier: 3 Gedichte 
- Février: 6 Gedichte, davon eines vom 20. Febr., das erste an JAN, den 
Geliebten 
- Mars: 11 Gedichte 
- Avril: 29 Gedichte, auch eines an Charles Welti 
- Mai: 25 Gedichte, auch an Jean Marais und Hellem (Léon-Marie Estè-
be) 
- Juin: 10 Gedichte, an Jan und Ginot u.a. 
- Juillet: 8 Gedichte, fast alle an Jan 
- Août: 14 Gedichte, fast alle an Jan 
- Sept.: 12 Gedichte, fast alle an Jan 



- Oct.: 11 Gedichte, einige, in Trauer, an Jan 
- Nov.: 10 Gedichte, drei davon an Jan, Abschied 
- Déc.: 2 Gedichte 
   1950 
- Januar bis Juni:  9 Gedichte, noch 2 davon an Jan 
- Juni: "L'humour est un enfant de poème", eine Sammlung von Ge-
dichten, 21 Seiten, hektografiert und gewidmet an Charles Welti / une 
collection de poèmes, 21 pages, dédiée à Charles Welti 
Gedichte ohne Datum/poèmes sans date: 9 Gedichte auf 4 Blättern/feuilles 

2. Kurzgeschichten/contes 
La double désertion, 5 Seiten, datiert: 3 / 5 / 50 
Le rayon dans les ombres …, 2 Seiten, datiert: Juillet 1950 
Extrait de "L'Inquiète Adolescence", 2 Seiten, datiert: Décembre 1952, 1 
Blatt 
La défaite, 2 Seiten auf 1 Blatt 
Le règlement, 3 Seiten, datiert: Juillet 1950 
Dany, bouleversement familial en six tableaux, ein kleines Theaterstück in 
6 Bildern, 18 Seiten, datiert: Avril 1949 / une petite pièce de théâtre  
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19. Journaux, Zeitungsausschnitte 
Film und Theater 
NZZ, 14.2.58: Der Film in Zürich "Anders als die andern"; NZZ, 6.2.58; 
"Thé et Sympathie", Galas Karsenty im Schauspielhaus; National-Zeitung, 
Basel, 18.1.58: Zu Veit Harlans Film "Anders als du und ich (Paragraph 
175)" 
Bücherzettel: Maurice Rostand "Der Prozess Oscar Wilde", übersetzt und 
eingeleitet von Rolf Italiaander 
Mordfälle: Zürcher Woche, 2.1.1958: "Mordfall Rusterholz" , mit einem Ab-
schnitt über den "Kreis" als Geheimbund; NZZ, 11.3.1958: "Der Mordfall 
Oboussier vor Obergericht" 
Zum Tod von André Gide, 19 février 1951: Bulletin Guilde du Livre, Lau-
sanne, 4 avril 1951 ; Samedi Soir, 24 févr. 51: "André Gide a laissé un der-
nier message" ; H.Th. "Et nunc manet in te, d'André Gide" ; NZZ Kleine 
Chronik: Letzte Ehrung André Gides; NZZ "Ergänzungen zu André Gides 
Autobiographie"; Chronique Littéraire: "L'envers du Journal de Gide" ; Ba-
den, 1. Sept. 1949: "Betreffend Geburtstag Gides", ein handgeschriebener 
Brief; La Tribune de Genève, 31 août 1951: "Le Roi Candaule à Taormina. 
Mais André Gide n'y est plus" ; VOILA, Europe Magazine, 7 mars 1954: 
"Les Jardins d'Arcadie", über Gide, Rostand, Cocteau 

1.5.20    	 Science, Wissenschaftliches in Manuskripten und 
Drucksachen (vgl. u.a. 1.1.14, 1.5.14, 1.5.16) 
Ré-Mau: "Marquons le point" (pour paraître mars 1949), Handschrift, 2 
Seiten, für die März-Ausgabe des "Kreis" 1949 
Super-Digest, août 1950: "L'homosexualité, un mal guérissable", Abschrift, 
Schreibmaschine, Autor anonym (Bemerkung von Charles: "exemple de 
bêtise!") 
REO (Abonnent 537, Küsnacht, ZH): "La grande peur", Original-Manu-
skript, 2 Seiten, datiert: 3.3.51 
Thierry Maulnier: "Le corps, ce calomnié!", illustrierter Druck, 4 Seiten, aus 
einem unbekannten Heft 



Dr. Willy Canziani, Amsterdam und Basel: "Zur Genese der Homosexuali-
tät", Sonderdruck aus: Ärztliche Praxis, 21. Jan. 1961 
Karl Meier / Rolf: "Zu Ihrem Diskussionsabend vom 1. März 1961", Brief, 
datiert 2.3.61, Durchschlag, 4 Seiten; Nach-Brief vom 2.3.61, Durchschlag, 
2 Seiten 
Dr. Rudolf Klimmer, Dresden: "Über das Wesen der Homosexualität", Son-
derdruck aus "Psychiatrie, Neurologie und medizinische Psychologie", 1. 
Jahrgang, ohne Datum, mit einem Vermerk von Rolf (vermutl. an Charles): 
"Bitte an Rolf zurück!" 
Dr. Julien Besançon: "Les Jours de l'Homme", witzige Bemerkungen zu ei-
nem römischen Grabspruch aus der Zeit und von einem Renaissance-Phil-
isophen – und über den Autor des Buches selbst, Dr. Besançon, Original-
Manuskript, 1 Seite 
Domo d'Ossola: Diskussionsbeitrag in 3 Vorschlägen in frz., 1 Seite 
Bernardino del Boca / Bernardino di Tegerone: "Lettre de l'Italie", Manu-
skript mit Korrekturen, 3 Seiten; "Notes documentaires sur les organisati-
ons homosexuelles", Übersicht weltweit, Original-Manuskript mit Korrektu-
ren, 5 Seiten 
Maurice Chevaly / Scaramus Tèckle: Fragment aus dem Vorwort des un-
veröffentlichten Romans "Monsieur Cupidon", Manuskript mit Korrekturen, 
4 Seiten / du préface d'un roman inédit 
Yves-Claude Reignoux: "A la campagne", Essay, Betrachtung mit einge-
schobenen Gedichten, Manuskript, 4 Seiten / Essai avec des poèmes 

Ar 36.38.11 

21. Moeurs (Sitten), Zeitungsausschnitte, teilweise mit Kommentaren 
La Suisse, 2 juillet 1947: Au Palais de Justice 
L'Aurore, Paris, 14 décembre 1948: "Paris ne doit pas devenier le Berlin de 
1920", collection d'articles, introduction et commentaire de Robert Cusin/ 
Sammlung von Artikeln mit Einführung und Kommentar von Robert Cusin, 
(Manuskript, 2 Seiten) 
Ici Paris, 20 novembre ?: "Mon mari a des goûts de femme et me conseille 
de prendre un ami", article avec un commentaire écrit à main/ Artikel mit 
handschriftlichem Kommentar 
Lettre/Brief de M. Christen (Abonnent 403) du 11 janvier 1949, mit beige-
hefteten Artikeln/Berichten zum carrefour des assassinés, Paris, (über ei-
nenTreffpunkt), sur un restaurant/bar du milieu homosexuel  

	 Carrefour, Paris, 22 juin (?) 1949: "Un nouveau venu" et – fort 	 	 	 	
	 intéressant – ordre, écrit à main, sur la fermeture du Bar "Mon Club" 	à Paris, le 	
	 11 avril 1949  / und zusammengeheftet, höchst interessant: ein von Hand (ver	
	 mutl. abgeschrieben) verfasster Erlass zur Schliessung des Homosexuellen-Treffs 
	 "Mon Club", 	 Datum: 11 April 1949: Journal Officiel de la République Française, 	
	 9 février 1945 avec, page 2, l'ordonnance du 8 février 1945 sur les changements 
	 de l'article 331 du code pénal:  condamnation officielle de tout "acte impudique 	
	 ou contre nature avec un individu de son 	sexe mineur de vingt et un ans", signé 
	 de Charles de Gaulle  /  mit der auf Seite 2 veröffentlichten Verordnung vom 8. 	
	 Febr. 1945: Veränderung des Artikels 331 des Strafgesetzes: Bestrafung und 	 	
	 Strafmass "eines jeglichen Aktes von Unzucht gegen die Natur mit 	 einer Per	
	 son des gleichen Geschlechts im Alter unter 21 Jahren", gezeichnet von Charles 	
	 de Gaulle 
	 Die Lupe, Nr. 39: "Homosexualität als Nachkriegsproblem", Aus: "Record", Bos	
	 ton 

NZZ, 11. November 1948: "Sklave seiner Triebe", aus dem Zürcher Ober-
gericht 
La Tribune de Genève, 13 janvier 1951: La session de la Cour correction-
nelle 



Time, December 26, 1955: Men Only 
Rundbrief Arcadie, mars 1957: Pour faire un effort pour nous aider dans 
l'installation de la Maison Club de Paris 
Basilisk, Basel, 10. Januar 1958: "Die Homosexuellen" , von n.r. 

1.5.22      	 Futur (Zeitschrift), "Organe de combat et d'informa-
tion pour l'égalité et la liberté sexuelles et le respect absolu de la personne 
humaine" (vgl. 1.4.1.27) 
- 1952: die ersten 3 Nummern/les premiers 3 numéros 
- 1953: les numéros/die Nummern 4, 5 (3 Exemplare) et 6 
- 1954: les numéros du juin, juillet, sept./oct. et nov. /  
     die Nummern vom  Juni, Juli, Sept./Okt. und November 
- 1955: les numéros du février, mars, avril, mai, juin, juillet/août, sep-
tembre et octobre/novembre (2 exemplaires) 
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1.5.23     	 Zeitschriften, Mitteilungsblätter verwandter Organi-
sationen (vgl. 1.1.21, 1.5.4.2, 3.1.21, 3.2) 

1. Zeitschriften in deutscher Sprache 
Das Kleine Blatt, Berlin, Nr. 3 / 1931, liiert mit "Die Freundschaft", Anzei-
gen/Inserate, Literaturverzeichnis, Ortsverzeichnis von Abonnenten (war 
die Vorlage für das "Kleine Blatt" im "Kreis") 
Die Freundschaft, Berlin, Nr. 8, August 1932 
Die Freundschaft, Berlin, Nr. 11, November 1932 
Die Freundschaft, (?), eine Publikation grösseren Formats aus demselben 
Verlag, vermutl. 1931 
Die Freundschaft, (?), dasselbe, vermutl. eine Ausgabe 1932 
Die Insel, Berlin, Mai 1932 
Schweizerisches Freundschafts-Banner, Zürich, 5. Sept. 1935 
Schweizerisches Freundschafts-Banner, Zürich, 20. Sept. 1935, mit einem 
Gedicht "Hymnus" von Gaston Dubois / Rolf / Karl Meier 

	 Menschenrecht, Zürich, Nr. 10, Oktober 1942 
der neue ring, Hamburg, Nr. 6/7, Juni/Juli 1958 
Guggu, Zürich, 1. Jahrgang, 1936, Nr. 5-9 ("Guggu" war ein ausgesprochen 
homo-feindliches Hetzblättchen, das  zu lesen heute viel Spass macht!) 

2. Zeitschriften in Fremdsprachen 
La Culture Physique, Paris, juillet 1949 
Vriendschap, Amsterdam, August 1950 
Problèmes, Paris, mars/avril 1955, Sondernummer/édition spéciale zum 
Thema Prostitution 
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3. Mitteilungsblätter von verwandten Organisationen 
I.C.S.E., Amsterdam, Periodical Newsletter, November 1951 
I.C.S.E., Amsterdam, Periodical Newsletter, Nr. 3, 1952 
Le Lien / De Band, C.C.L. / C.O.C., Brüssel, April 1956 
Le Lien, Bulletin d'information C.C.L., Bruxelles, juin 1956 
Le Lien, Bulletin d'information C.C.L., Bruxelles, février 1961 
Arcadie, édition de Belgique, septembre 1959 



IFLO Informationsbrief, Bremen, April/Mai 1959 
Arcadie, Paris, Rundbrief, septembre 1959 

4. Artikel, Sonderdrucke 
Aus einer unbekannten Zeitschrift vom Februar 1949: Streiflicht auf das 
soziale Zürich (über Penner etc.) 
Omosessualità, Gino Olivari: Zwei Sonderdrucke von Abschnitten aus die-
sem Werk: 1. " Note di aggiornamento sul problema dell'omosessualità", 
gen./Jan. 1960; 2. "Cause e natura dell'omosessualità", magg./Mai   1960 

1.5.24      	 Spezielle, wertvolle Drucke, Sonderdrucke 
Die Gemeinschaft der Eigenen, 1903, Bund für Freundschaft und Freiheit, 
1925: Satzung , 37 Seiten, eine Broschüre mit Inseraten und Mitteilungen 
zu "Der Eigene" 
Zum neuen schweizerischen Strafgesetzbuch (von 1942): Vor dem Forum 
der Schweiz, die Entstehung der neuen Gesetzesbestimmungen nach den 
Stenogrammen der Bundesversammlungen 1929 und 1931, 32 Seiten 
René Guyon: Human Rights and the Denial of Sexual Freedom, Translated 
from the French, gedruckt in Bangkok, 1951. Mit einer Widmung des Au-
tors 

	 "Der Kreis", Sonderdruck, 22 Seiten, 2 Exemplare: Der Kinsey-Report, 		 	
	 Verfasser:  yx, (auf der letzten Seite oben ist ein Hinweis auf "Vor dem 	 	
	 Forum der Schweiz", s. oben) 

Erklärung: Ich habe immer wieder heraus zu finden versucht, wer dieser 
gebildete, berühmte, mysteriöse Mister yx wirklich sein könnte. Aber Rolf 
hielt absolut dicht und sagte mir, ausser ihm wüsste das nur Charles, nicht 
einmal Rudolf. Schade, bei Rudolf hätte ich sicher fündig werden können, 
ich wusste auch auf welche Weise. Aber bei Charles, ausgeschlossen, 
Charles war immer total verschwiegen und selber ein Mysterium. Es blei-
ben mir bis heute nur gewisse Vermutungen, dazu äussern kann und will 
ich mich nicht. 

25.  	Gérard Doscot / R. Gérard / R.G.D. und –als Porno-Zeichner – G. 
Scot (vgl. 1.4.1.25, 1.5.26 / 27, 2.1.4) 

Korrespondenz von Juli 1957 bis Februar 1959 (Ergänzung dieser Korre-
spondenz vgl. 1.4.1.25 und 1.5.26 
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1.5.26     	 Gérard Doscot 
Korrespondenz von März 1959 bis Juni 1962 

1.5.27	 Gérard Doscot  
Gedichte, Kurzgeschichten, Novellen und Betrachtungen, alles Manuskripte 
mit Korrekturen (teilweise) 

1.5.27.1    	 Gedichte / Poèmes 
Premières Poésies: eine Sammlung von 15 Gedichten von 1943 bis Ende 
1951/ une collection de poèmes de 1943 jusqu'à la fin 1951 
Chanson: 1 Gedicht (1 Seite) 
Création de notre Monde: 1 Gedicht, juin 1953 (6 Seiten/6 pages) 



1.5.27.2    	 Kurzgeschichten, Novellen I / Contes et nouvelles I, 
teilweise im "Kreis" publiziert / quelques unes publiées au "Cercle" 
La Visite, 3 Seiten, Août 1953 
Le Voyageur, 10 Seiten, 1950 – 53 
Chantier,  13 Seiten, Juin 1954 
Hélène ,  17 Seiten, undatiert/sans date 
Brûmes d'été,  20 Seiten, im "Kreis" publiziert Jan/Feb 1958 
Les belles Jardinières, 20 Seiten, Nov./Déc. 1957 
Le Souvenir que je croyais Perdu ..., 6 Seiten, Février/Mars 1958 
Le Portrait du Diable, 3 Seiten, 16 Octobre 1958 
La Scorpionne, 52 Seiten, Mai – Juillet 1959 
Voyage entre Deux Portes, 11 Seiten, Mai 1959, publiziert im "Kreis" Mai/
Juni 1964 

1.5.27.3    	 Kurzgeschichten, Novellen II / Contes et nouvelles 
II, alle im "Kreis" publiziert / toutes publiées au "Cercle" 
La Main de Joie, 5 Seiten, 22-24 Novembre 1957, publ. Décembre 1957 
La solitude et le regard, 4 Seiten/pages, Mars 59, publ. Novembre 1959 
Renouveau du Printemps, 18 pages, Mars 1953, publ. Ostern/pâques 1957 
Le Don du Pauvre, 8 pages, Juin 1958, publ. Décembre 1958 
Et Pourtant …, 2 pages, publ. Décembre 1958 
Orages, 17 pages, Juin-Août 1954, publ. Juillet/Août 1959 
Lettre à un Ami Suisse, 4 pages, publ. Août 1958 
Un Soir d'Hiver, 2 pages, Janvier 1959, publ. Février 1959 
Chronique des Livres, 6 pages, Févr. 1959, publ. Avril 1959 
Seite 4 eines (verlorenen?) Manuskripts vom März 1962 /La seule page 4 
d'un manuscrit (perdu?) , Mars 1962  

2. Originale Kunstblätter, Zeichnungen, Illustrationen und dazu  gehörende Drucke, 
Fotos und Fotosammlungen 

140 der im folgenden aufgeführten Kunstwerke sind digitalisiert, namentlich solche von Ray-
mond Carrance, Jean Boullet, George Quaintance, George Platt Lynes, Bernardino del Boca und 
Wilhelm von Gloeden. Sie sind mit einer Schutzfrist versehen, siehe  
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_5004-gesperrt 
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2.1    	 Originale: Kunstblätter, Zeichnungen, Aquarelle (vgl. 1.5.8.2) 

2.1.1      	 Bernardino del Boca di Tegerone 

2.1.1.1     	 Kunstblätter / Zeichnungen in mittleren Formaten, 
ca. 35 x 25 cm und kleiner 

1. Tuschezeichnungen mit Beschriftungen und Wappen des Grafen 
Bernardino del Boca di Villaregia e Tegerone (durchgehend von Röbi und 
mir mit Bleistift nummeriert auf der Rückseite) 
-  Apollo e Giacinto, 35 x 25 
-  Reste, Reste! … Zitat in frz., 32,5 x 24,5 
-  Terra di fuoco, … Zitat in ital., 25,5 x 35 



-  You've been living in a dream ... Zitat  in engl. aus "Finisterre", 25 x 35 
(Marlon Brando?), Hintergrund Paris 

2.1.1.1.2  	 Portraits in Tusche, Bleistift / Farbstift (Nummern auf 
der Rückseite) 
-   Profil, Jünglingskopf, 20,5 x 28, (Nummer 2) 
- Jünglingskopf von vorn, 24,5 x 30, (4) 
- Jünglingskopf, 1954, 25 x 32,5, (1 und 18) 
- Jünglingskopf nach rechts blickend, 24,5 x 36, (11)  
- Jünglingskopf nach links blickend, 25 x 35, (9) 
- Jünglingskopf, 25 x 35, (8) 
- Jünglingskopf, 25 x 35, (12) 
- Jünglingskopf, 24 x 34, (10) 
- Jüngling, Oberkörper, 25 x 32, (6) 
- Ritratto di Henno Ermert, 24 x 32, (5) 
- Jünglingskopf, 1964, 24,5 x 35, (7) 
- Zwei Jünglinge, Oberkörper, 25 x 35, (3) 
- Ritratto di Marco, 33 x 24, hinten datiert: Villaggio Verde, 7 agosto 
1990, (13) 
- Ricostruzione della testa dell'Atleta di Mirone, 33 x 24, hinten datiert: 
Villaggio Verde, 24 luglio 1990, (14) 

2.1.1.1.3 	 Kolorierte Zeichnungen in Tusche, Bleistift/Farbstift 
(Nummern auf der Rückseite) 
- Jünglingsakt von hinten, 18,5 x 19, (1) 
- Jünglingskopf mit Schirmmütze, 22 x 25,5, (2) 
- Jünglingskopf, 22 x 25,5, (3) 
- Studio par l'officina (Arbeiter), 21 x 31, (4 und 11) 
- Knabe am Strand, 21 x 31, (5 und 10) 
- Jünglingskopf, 21 x 31, (6 und 9) 
- Zwei Jungen mit (fantasievollem) Zürich im Hintergrund, 23 x 31, hin-
ten datiert: Saint Vincent 18 aprile 1989, (7) 
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- Jünglingskopf, 25 x 32,5, (8) 
- Jünglingskopf, nach rechts, 25 x 35, (9) 
- Jünglingskopf, nach rechts, mit weissem Schirmképi, 25 x 36, (10) 
- Jünglingskopf, 27 x 37,5, (11) 
- San Eugenio Papa 654 – 657, 27 x 37,5, (12) 
- Jünglingskopf in blau, nach links, 27 x 37,5, (13) 
- Jünglingskopf in braun, von vorn, 27 x 37,5, (14) 

2.1.1.1.4 	 Portraits von Dichtern und Schauspielern, zum Teil 
mit illustrativem, personbezogenem Hintergrund, (Nummern auf der Rück-
seite) 
- Umar Khan (Omar Khayam), Emiro di Kokand, 25,5 x 32,5, (1) 
- Shems ed Din Muhammed Hafiz, mit unten einer seiner Ghazelen 
(Liebeslieder) in engl., mit Wappen, 26,5 x 32, (2) 
- Lord Byron, 35,5 x 32,5, (3) 
- Alfred Tennyson, 25,5 x 36, (4) 



- Truman Capote, 1952, 25 x 33,5, (5) 
- Josef Kainz, mit Widmung in frz., 25,5 x 35, (6) 
- Sir Laurence Olivier, 26 x 35, (7) 

5. Zeichnungen, zum Teil ganzer Körper, mit anderen Körpern im Hin-
tergrund (Nummern auf der Rückseite) 
- Sitzender nackter Jüngling in Badehose, 21 x 31, (5) 
- Jünglingskopf mit Maske und nacktem Jüngling im Hintergrund, 25,5 
x 34,5, (6) 
- Junge und Mädchen (?), Brustbild und Kopf, mit nacktem Fischerjun-
gen im Hintergrund, 26 x 35, (4) 
- Knabenkopf mit jungem Faun im Hintergrund, 26 x 35, (7) 
- Jünglingskopf mit zwei nackten Jungen im Hintergrund, Hallenbad 
oder Sauna (?), 26 x 35, (2) 
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6. Zeichnungen mit Landschaften, Städten, Architektur/Bauten im 
Hintergrund (Nummern auf der Rückseite) 
- Giulio Cesare, Milano 1961, 18,5 x 27, (1) 
- Früchteverkäufer mit vermutl. Avignon im Hintergrund, 20 x 30, (2) 
- La guida di Persepoli, 12.6.1952, 21 x 31, (3) 
- Jüngling im Atelier, 21 x 31, (4) 
- Venezia, Jünglingskopf von vorn, 24 x 30, (1 und 5) 
- Jüngling, Oberkörper, das Schloss von Aigle (VD), Schweiz, im Hinter-
grund, 1989, 24 x 33, quer, (6 und 7) 
- Jüngling, Oberkörper, umbrische Stadt hinten, Rückseite: Un emigran-
te dell'Umbria, Saint Vincent, 11.3.1989, 24,5 x 32, (6) 
- Jüngling, Oberkörper, Schloss im Aosta-Tal hinten, Rückseite: datiert 
Saint Vincent, 29 sept. 89, 24,5 x 32, (5) 
- Jünglingkopf, nach links, mit Jünglingskopf, nach rechts im Hinter-
grund und kahler, lichter Wald dahinter, 24,5 x 30, (9 und 2) 
- Jünglingskopf, nach links, mit belebtem Hintergrund in einer vermutl. 
französischen Stadt, 24,5 x 30, (10 und 3) 
- Lachender Jünglingskopf von vorn, mit vermutl. oberitalienischer Se-
enlandschaft im Hintergrund, 26 x 35, (11) 
- Jünglingskopf, leicht nach rechts, mit einer Bodhisattva-Statue (mit 
Abhaya-Mudra, Handstellung des Nicht-Fürchtens) links und die Seine in 
Paris im Hintergrund, 25 x 35,5, (12) 
- Jünglingskopf, nach rechts, mit Menschen und einer französischen 
Stadt im Hintergrund, 25 x 35,5, (13) 

2.1.1.1.7 	 Zeichnungen mit asiatischem Hintergrund (Nummern 
auf der Rückseite) 
- La pagoda Kyaikpun a Pegu con gli altissi quattro Buddha. Rangoon – 
Birmania , Asiatischer Jünglingskopf nach rechts mit dem Monument der 
vier grossen Buddhas von Pegu (Burma) im Hintergrund, 24 x 33, (1) 
- Asiatischer Jünglingskopf nach links mit dem grossen Amida-Buddha 
von Kamakura (Japan) und Meer im Hintergrund, 26 x 34,5, (5) 

2.1.1.1.8 	 Esoterische Bilder (Nummern auf der Rückseite) 
- Dal Tempio di Han , kolorierte Darstellung eines tantrischen Buddha in 
gleichgeschlechtlicher (tibet.) Yab-Yum Stellung oben, unten ein tantrischer 
Heruka mit einem schlafenden Hermaphroditen, 26 x 35, (1) 



- Han Temple, drei Thai-Tänzer in Kinari-Tracht vor einer Buddha-Statue 
mit Handstellung (mudrà) der Erdberührung (bhùmisparsha-mudrà), 26,5 
x 34,5, (2) 
- Nel Tempio di Han , Jünglingskopf vor einem Strand bei Ebbe,  umge-
ben von balinesischen Tempelfiguren und Menschen (Träume, Vorstellun-
gen?), 26 x 34,5, (8) 
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2.1.1.1.9 	 Träume oder Traumähnliches (Nummern auf der 
Rückseite) 
- Junge, sich erinnernd (del Boca selbst?), sitzend auf einem Schräg-
balken, an dem ein Tuch hängt mit dem Wappen del Bocas, hinunterschau-
end auf vielfache Symbole von Möglichkeiten seines Lebens, im Hinter-
grund rechts New York, links unbewohnte, waldige Felsküste, am Himmel 
Hexen, 25 x 34 (3) 
- Ritratto, Köpfe und nackte, halbnackte Gestalten mit italienisch-mau-
rischem Hintergrund und Wolkenkratzer, 27,5 x 33, (19) 
- Sogni sui mari del Sud, drei Köpfe, Gesichter mit balinesisch-melane-
sischen Säulen links und rechts und einer Dschunke im Hintergrund, 27,5 x 
35, (9) 
- Träumender Kopf mit nackten Figuren, zwei Jünglinge und ein Mäd-
chen, Karton, 
     hinten: I riflessi degli invisibili cristalli (?) , 25 x 37, (4) 

2.1.1.2    	 Kunstblätter/Zeichnungen in grossen Formaten, ca. 
50 x 35 cm 
Standort: Ar 36.38.26 

2.1.1.2.1 	 Portraits in Tusche, Bleistift, Filzstift (Nummern auf 
der Rückseite) 
- Sergio, 1963, 42 x 28, (1) 
- Fischerjunge, Kopf mit Netz und Fischen, 42 x 28, (2) 
- Jünglingskopf mit Schirmmütze, in Ausstellungs-Passepartout, 40 x 
50, (3) 
- Jünglingskopf nach links, in Ausstellungs-Passepartout, 40 x 50, (4) 
- Takgi, the dreamer, afrik.Junge (Kopf), nach rechts, in Passepartout, 
35 x 50, (5) 

2.1.1.2.2 	 Kolorierte Portraits in Bleistift, Kohle, Farbstift, Was-
serfarbe (Nummern auf der Rückseite), alle 36 x 50 
- Jünglingskopf nach links, nackt, mit nebligem Winterwald und zwei 
nackten Jünglingen im Hintergrund, (1) 
- Sant'Eugenio, vermutl. Papst Eugen I (vgl. 2.1.1.1.3), Jünglingskopf 
nach links, mit Heiligenschein, (2) 
- Jünglingskopf nach links, im Profil, vorn Kopf eines Geparden, (3) 
- Jüngling, Brustbild, mit Maske rechts, (4) 
- Lächelnder Jüngling, Brustbild, mit Maske links, (5) 
- Jünglingskopf von vorn, mit Kopfputz einer asiatischen (ind.?) Gott-
heit, in Passepartout, (6) 
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2.1.1.2.3 	 Portraits in Querformat mit Hintergrund, Tusche-
zeichnungen (Nummern auf der Rückseite), alle 35 x 52 
- Il campione, Jünglingskopf nach links, im Profil, Stadt im Hintergrund, 



(1) 
- Jüngling, Brustbild von vorn, 1962, Hintergrund römische (?) Häuser-
front und eine Art antikes "Forum Romanum" mit drei Arbeiterjungen, einer 
davon hält eine Tafel mit dem Namen Bill Morrow, (2) 
- Taormina, Jünglingskopf von vorn, dahinter ein Platz mit Brunnen und 
Kirche, (3) 
- Jünglingskopf nach rechts, hinten weite Landschaft mit Stadt und Ge-
birge, links einsame Klosteranlage, an St. Peter in Rom erinnernd, (4) 
- Ezechiel Giberti (?), afrikanischer Junge mit Kopfband, nach links, 
Profil, hinten ein weiter Fluss oder See mit Segelschiffen, Warenballen und 
drei Menschen, dazu ein Ruderer im Boot, (5) 
- My boy Chang, Kopf eines chinesischen Jungen mit geflochtenem Hut 
nach südchinesischer Art und einem Fischernetz, hinten Dschunken in offe-
ner See, 34,5 x 40, (6) 
- Ad Amay (?), Vietnamesischer Junge, nach rechts blickend, mit brei-
tem, südchinesisch-vietnamesischem Hut und Fischernetz, hinten rechts 
grosses Segelschiff mit Menschen und Waren, Hintergrund links fernes Ufer 
und zwei Segelschiffe, (7) 

4. Ganzansicht von Jungen mit Landschafts-Hintergrund, Tusche-
zeichnungen (Nummern auf der Rückseite) 
- Le Porte di Sion, träumerischer Junge, den Kopf auf die Hand ge-
stützt, im Hintergrund fantasievolles Sion (Valais/Wallis), mittelalterlich 
ummauert, arbeitende Menschen, spielende Kinder davor und ein Engel mit 
weit ausgebreiteten Flügeln und Armen darüber, 35 x 50, (1) 
- Stehender Jüngling, 1968, Hintergrund eine Berglandschaft mit 
Schlucht, Brücke, Stadt auf felsiger Spitze und weitere Ortschaften im Tal 
draussen, 36,5 x 51, (2) 

2.1.1.2.5 	 Träume oder Traumähnliches, Tuschezeichnungen 
(Nummern auf der Rückseite) 
- Schlafender Jüngling mit offenen Augen: Möglichkeiten seines Lebens 
im Hintergrund, zum Teil allegorisch, 35 x 52, (1) 
- Jünglingskopf nach links, mit Waage im Hintergrund in Balance , linke 
Schale Schlange, rechte Schale Geld, 1962,  35 x 53, (2) 
- Oltra la nette (?), jenseits des Reinen, Jungenkopf, angelehnt an ei-
nen phallusähnlichen Totempfahl und Allegorien im Hintergrund, 35 x 53, 
(3) 

2.1.1.3   	 Zeichnungen in speziell grossem Format, teilweise 
koloriert, Filzstift, Kohle, Pastellkreide, Wasserfarbe, alle 42 x 56 cm 
(Nummern auf der Rückseite) 
Standort: Plakatschrank 

1. Lose Blätter 
- Zwei Jünglinge vorn, hinten ital. Hafenstadt mit Booten und Fischer-
jungen, Filzstift, ziegelrot, (1) 
- Jünglingskopf von vorn, Kohle, (2) 
- Drei Jünglingsköpfe vorn, hinten Stadthaus, Filzstift, ziegelrot und ko-
loriert mit Pastellkreide, (3) 
- Zwei Jünglinge vorn mit Tisch, Wasserglas, Zigarette und Aschenbe-
cher, hinten Hafen, Segelboote und drei Männergestalten, Filzstift, ziegel-
rot, und Pastellkreide, (4) 
- Nackter Jüngling von hinten, ganzer Körper, mit Fischernetz, hinten 



eine Meeresbucht, Pastellkreide und Wasserfarbe, (5) 
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2. Gerahmtes Blatt 
- Jünglinge mit "Kreis"-Emblem (Öllicht) und Aufschrift ZÜRICH, Filz-
stift, ziegelrot, in einem Passepartout mit Holzrahmen, hinter Glas, für die 
Ausstellung "Der Kreis" im Schweizerischen Landesmuseum, Zürich, Mai/
Juni 2000 (Das Bild ist vor Licht zu schützen und muss in diesem Rahmen 
bleiben, denn es ist auf sehr dünnes Papier gezeichnet, das an den Rän-
dern bereits etwas beschädigt war, als es Röbi zufälligerweise zuunterst in 
einem Schrank unter wertlosen Drucken entdeckte.) 

4. Aquarelle und Farbstiftzeichnungen, meist Landschaften 
Standort: Ar 36.38.26 

2.1.1.4.1  	 Farbstiftzeichnungen, alle 20,5 x 29,5 (Nummern auf 
der Rückseite) 
- Sopra Sisikon, 21.7.55, (1) 
- Marien Kapelle Morschach, 20.7.55, (2) 
- verso Flüelen, 21 luglio 55, (3) 
- da Morschach, 19 luglio 55, (4) 
- Schwyzerhöhe, 21.7.55, (5) 

2.1.1.4.2  	 Aquarelle in mittleren Formaten (Nummern auf der 
Rückseite) 
- Il sentiero dietro casa, Saint Vincent, 26 agosto 89, 23 x 31, (1) 
- Verso il Mottarone, 21 agosto 90, 23 x 31, (2) 
- Gressoney (F), Richtung Monte Rosa, 4 agosto 1983, 25 x 36, (3) 
- Il ponte nuovo, che ha più di 100 anni, 25 x 36, (4) 

2.1.1.4.3  	 Aquarelle in grossen Formaten (Nummern auf der 
Rückseite) 
- Per l'amico Eugene Laubacher un ricordo da Goldiwil, Goldiwil ob 
Thun, 18 agosto 1972, in Passepartout, 28 x 38 , (1) 
- Il lago Bleu du Cervinia – Breuil, 10 agosto 1977, 36 x 48, (2) 

2.1.1.4.4  	 Aquarelle mit Tusche und/oder Filzstift, Allegorien 
(Nummern auf der Rückseite) 
- Halbnackter Hirtenjunge an einer Quelle, Wasser schöpfend, Berg-
landschaft mit einem Castello im Hintergrund, 9 nov 1987, 25 x 36, (1) 
- che ricordo del sogno delle notte dell' 11 novembre 1987, psychedeli-
sches Bild mit Jugendlichen, 36 x 50, (2) 

2.1.1.5    	 Zeichnungen in Tusche/Tinte in psychedelischer Art, 
alle 24 x 33 cm (Nummern auf der Rückseite) 

1. Afro-asiatische Sujets 
- Il Tempio Gawdawpalia di Pagan (Burma), 1990 , (1) 
- Il Buddha ha detto che la vita è un fiore (und jede Blume ist unico), 
Villaggio Verde 25 gennaio 1991, (13) 
- Il giovane che andò a lavorare in Nigeria, Villaggio Verde, 9 settembre 
1990, (8) 
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2. Psychedelisch-esoterische Sujets 
- Gli sguardi (Blicke), Villaggio Verde 10 gennaio 1991, (15) 
- Text? (unleserlich), Villaggio Verde 24 giugno 1991, (14) 
- La vita dell'uomo e della natura … ist bestimmt von yin und yang, von 
positiver und negativer Energie, von Sonne und Mond, Villaggio Verde, 19 
agosto 1990, (9) 
- Text? (nicht voll lesbar), Villaggio Verde 22 luglio 1990, (7) 
- I simboli astratti della vita di un uomo, Villaggio Verde 14 sett. 89, (5) 
- Zeichen, die ein Individuum formen (so in etwa die deutsche Überset-
zung), Alice Castello 1 luglio 1984, (1) 

3. Traumartige Sujets 
- I capelli risoci, Alice Castello 15 agosto 1984, (2) 
- Il totem, 15 maggio 1990, (10) 
- Simboli della vita, Saint Vincent  11 sett. 1989, (4) 
- I nostri sogni e desideri cambiano il mondo, Saint Vincent, 4 sett, 88, 
27,5 x 31, (3) 

4. Eher naturalistiche Sujets 
- La Natura si esprime con morbide linee, Villaggio Verde, 5 ottobre 
1990, (12) 
- Il padrone del cane Bill, Villaggio Verde, 3 ottobre 1990, (11) 
- L'erede di Guglielmo Tell, Villaggio Verde, 10 dicembre 1991, (16) 

6. Varia, Drucke 
- Doppelkarte, Druck in Farbe: Il dio Sviatovid degli antichi slavi 
- Karte, Farbdruck: Jüngling mit Karbidlaterne vor Landschaft mit Fluss 
und Stadt, Brücke, Burgen 
- Foto, schwarz-weiss, mit nacktem Jüngling vor geflügeltem Widder in 
altpers. Stil 
- Druck aus "Der Kreis", Nr. 12, 1952: Due amici 

2.1.2      	 Jean Boullet, Originale mit teilweise beigefügten Ko-
pien 
2.1.2.1   	 Tuschezeichnungen, mittlere Formate (nummeriert 
auf der Rückseite) 

- Jünglingskopf nach rechts, signiert, 24 x 32, (9) 
- Jüngling im Hafen, in Unterhemd und geflickter Hose, nach links 
schauend, die eine Hand auf Schiffspflock, 25 x 32, (14) 
- Zwei Matrosen. Leicht umschlungen, Himmel voller Sternchen, si-
gniert, 25 x 32,5, (12) 
- Geköpfter Jüngling, gebundene Hände, Rosen aus dem Rumpf wach-
send, signiert, 24 x 32, (3) 
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2.1.2.2   	 Tuschzeichnungen, kleinere Formate (nummeriert 
auf der Rückseite) 
- Zwei Jünglingsköpfe, gegeneinander schauend, signiert, 19 x 22, (8) 
- Jünglingskopf von vorn, signiert, 19 x 22, (2) 



- Nackter, schreitender Jünglingstorso (von Brust bis Wade) von hinten, 
Laubwald im Hintergrund, signiert, 19 x 22, (5) 
- Nackter Jüngling mit Engelsflügeln, von vorn, signiert und aus einem 
Skizzenbuch getrennt, 16 x 23, (4) 
- Fast nackter Jünglingstorso (Kopf und Brust) mit Engelsflügeln, von 
vorn, signiert und aus einem Skizzenbuch getrennt, 16 x 23, (5) 
Das war eine Illustration im Dezemberheft 1952 des "Kreis", eine Kopie der 
entsprechenden Seiten ist beigelegt (vgl. 2.2.1.6). 

2.1.3     	 Raymond Carrance Original, (vgl. 1.4.2.2) 
Standort: Plakatschrank 
- Raub und Vergewaltigung des Ganymed (künstlerisch gewagt, eigen-
willig und interessant), original Kupferstich (vermutl.), signiert, 75,5 x 55,5 

2.1.4      	 Gérard Doscot/G. Scot, Paris (vgl. 1.4.1.25,  1.5.25 
– 27), Bleistift- und Tuschezeichnungen 
- Jüngling, nackter Torso mit Hut, nach rechts, Bleistift, signiert, 10 x 
15  
- Junger Mann mit offenem Hemd, Kittel, Hose, Hängetasche, Zigarette 
im Mundwinkel, von vorn, signiert, 19 x 28 
- Dasselbe als Druck auf weissem Papier 
- Zwei nackte Jünglingstorso, eng umschlungen, signiert, 24 x 32 
- Dasselbe als Druck auf weissem Papier 
- Chinesischer Mandarin mit einem nur mit Lendentuch bekleideten 
Träger-Jüngling in gebirgiger Landschaft, signiert, 24 x 46,5 [Standort: Ar 
36.38.26] 
- Von hinten gesehene Oralsex-Szene mit einem stehenden und einem 
knienden Jüngling, Tuschezeichnung und Tuschekolorierung (schwarz), si-
gniert mit "Doscot, Paris", 12,5 x 17 
Diese einmalige Signatur beweist, dass der Zeichner G. Scot mit dem Autor 
Gérard Doscot identisch ist, worauf auch der identische zeichnerische Stil 
hinweist. 

2.1.5      	 Michael Kali, Paris, 1951, Pornografische  kolorierte 
Zeichnungen (vgl. 1.3.1.9) 
- "Les deux mousses", kolorierte Bleistiftzeichnung, zwei Matrosen beim 
Oralsex, 9 x 13 
- Zwei nackte Jünglinge vergewaltigen einen dritten, gefesselten nack-
ten Jüngling, Paris 51, kolorierte Bleistiftzeichnung, 10 x 13 
- Zwei nackte Jünglinge beim Sex, Paris 51, Bleistift, koloriert 
- Zwei nackte Jünglinge beim Sex (oral), einer davon Afrikaner, Paris 
51, Bleistift, koloriert, 10 x 12,5 
- Gruppensex, drei nackte Jünglinge, Paris 51, Bleistift, koloriert, 10 x 
13,5 
- "Jeunesse", Paris 51. zwei nackte Jünglinge beim Petting. Bleistift, 
koloriert, 10 x 13,5 
- Ein Jüngling und ein Matrose beim Vorspiel zum Sex am Hafen, Tu-
schezeichnung, koloriert, 13 x 18,5 
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2.1.6        	 Antonio Santos, Coimbra, Portugal 
Kopien aus dem "Kreis" 
- Deckblatt mit Schrift von Charles Welti 



- Kopie aus "Der Kreis", Dezember 1952 mit einer Zeichnung von A. 
Santos "Die Heiligen Drei Könige", im Doppel 
- Deckblatt 2, Schrift von C. Welti 

14 Originalzeichnungen, auf der Rückseite nummeriert, Preisangabe 
- Zwei Toreros, braune Tusche, braun koloriert, 1951, 20 x 29, (1) 
- Matrose, braune Tusche, 1952, 20 x 26, (2) 
- Sitzender Jüngling in Shorts, schwarze Tusche, signiert AS., 18,5 x 
28,5, (3) 
- Sitzender Jüngling in Shorts, schwarze Tusche, 1952, 20 x 26, (4) 
- Grüssender Matrose, schwarze Tusche, signiert AS, auf der Rückseite 
beschriftet: Portugiesischer Matrose, 13,5 x 28, (5) 
- Nackter Jüngling, halb liegend, von vorn, schwarze Tusche, 1952, 20 
x 26, (6) 
- Antiker Krieger mit Kurzschwert und Gorgonenschild, beschriftet: 
Alexander, schwarze Tusche, signiert AS., 20,5 x 28, (7)  
- Sitzender Matrose mit Zigarette, schwarze Tusche, 20,5 x 28, (8) 
- Cowboy mit Colt, schwarze Tusche, signiert AS., 18 x 22, (9) 
- Zwei nackte Jünglinge, einer sitzend, einer stehend, schwarze Tusche, 
signiert A.S, 13 x 24, (10) 
- Zwei rauchende Jungs in Shorts, schwarze Tusche, signiert AS., 20,5 x 
28,5, (11) 
- Bukanier (Pirat) in Stiefeln und mit Krummschwert, schwarze Tusche, 
signiert AS, 20,5 x 27, (12) 
- Weihnachtsengel mit Hirten und Soldaten, schwarze Tusche, mit Tu-
sche koloriert, signiert AS, 20,5 x 30, (13) 

- Nackter Königsjüngling mit Hermelinmantel, in Schlosshalle, blaue 
Federzeichnung,  signiert AS, Rückseite beschriftet: Ludwig der II von Bay-
ern, 20 x 25, (14) 
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2.2     	 Kunstdrucke 
2.2.1      	 Jean Boullet (vgl. 2.1.2) 
2.2.1.1    	 Kunstdruck: Jean Boullet "Les Beaux Gars", Nice 
MCMLI (1951) 
- Sprüche von Catulle, Saadi, Michel-Ange, Shakespeare, Goethe, Dar-
win, Gustave Flaubert, Paul Verlaine, Anacréon, Platon, Callimaque, Straton 
de Sardes, Théocrite, Pseudo Théocrite, Anonyme Grec, Virgile 
- 27 Kunstblätter mit teilweise beigefügten Kopien, zwei (Nr. 7) davon 
im Doppel (vgl. 2.1.2.1 und publiziert im "Kreis" 2.2.1.6), Nummern auf 
der Rückseite 
- Limitierte Ausgabe von 150 Exemplaren, Nice le 31 Décembre 1951 

2.2.1.2   	 Kunstdruck: Jean Boullet "Mythologie", Amsterdam 
1946, 99 Exemplare, nicht im Handel käuflich 
-    I     Méfiez-vous des Iles (vgl. Publikation im "Kreis", XXII. Jahrg., Okt. 
1954, 2.2.1.6) 
-    II    Ariel ou la Mer Morte 
-    III   Et sa sueur devint comme des gouttes de sang découlent jusqu'à 
terre (Luc XXII.44) 
-    IV   L'île silencieuse 



-    V    Triton ou l'Homme-poisson-volant 

2.2.1.3   	 Kunstdruck: Jean Boullet "João Baptista", Rio de Ja-
neiro, 1953 (vgl. 2.3.1.1) 
Mappe zu Ehren des Modells Baptista, in 500 Exemplaren, nummeriert,  
Nummer 170 mit persönlicher Widmung: "pour Monsieur C. Welti amical 
hommage de l'imagier Jean Boullet Paris 53" 
Beigefügt illustrierte Artikel und Prospekte mit Fotos des Modells Baptista 
Beigefügt ein zweiter Umschlag zur Mappe, nicht nummeriert, mit einer 
Widmung: "Ao Eugen com Simpatia do J.Baptista, Rio, 7 / 3 / 56" 

- 14 Kunstblätter von Jean Boullet, Tuschezeichnungen des Modells 
Baptista, auf der Rückseite nummeriert von 1 bis 15  
- Umschlag: Druck nach einem Gemälde von Jean Boullet, Torso des 
Modells von vorn, mit portugiesischem Text auf der Innenseite 
- Einzelne Blätter mit beigefügten Kopien 
- Blatt Nr. 6 und 8 im Doppel 

2.2.1.4   	 Kunstdruck: Jean Boullet "Evangiles", 77 dessins de 
Jean Boullet avec un texte de Raymond Asso 
- Zwei Drucke, davon einer auf dem Umschlag 
- Handschriftlicher Vermerk von Jean Boullet (vermutl. an Charles Wel-
ti) "excusez ces quelques épreuves je n'ai plus un seul exemplaire de ce 
gros livre" 

2.2.1.5   	 Drei Kopien von Zeichnungen von Jean Boullet 

6. Aus "Der Kreis", Illustrationen von Jean Boullet 
- Les beaux gars, Druck aus dem "Kreis", im Doppel, (vgl. 2.1.2.1 und 
2.2.1.1) 
- Vignette "Orpheus" (?), Druck aus dem "Kreis", im Doppel 
- Zwei Kopien aus dem "Kreis", April 1954 und Dezember 1952, letztere 
vgl. 2.2.1.1 
- Heft "Der Kreis", Oktober 1954, Seite 26, Illustration von Jean Boullet 
aus "Mythologie"I, (vgl. 2.2.1.2) 
- Heft "Der Kreis", Februar 1954, Seite 27, Illustration von Jean Boullet 
"Vampir" 
- Briefkarte von Jean Boullet an Charles Welti mit derselben Vignette 
"Vampir" auf der Rückseite 

Ar 36.38.13 
2.2.2    	George Quaintance (vgl. 2.3.2) 
- Siesta, Farbdruck, von Hand signiert, 44,5 x 57 
Standort: Plakatschrank 

2.2.3     	 Der Kreis   Mitglieder   Künstler   Autoren 
- Plakat im Weltformat zur Ausstellung im Schweizerischen Landesmu-
seum, Zürich, vom 3. Mai – 25. Juni 2000, Computeranimation von Chris-
toph Kübler, Landesmuseum, der die Ausstellung betreute, zwei Exemplare 
Standort: Plakatschrank 

4. Varia: Drucke von unbekannten Künstlern 



- Zwei nackte Ringer, Rötel- oder Farbstiftzeichnung 
- Zwei tanzende (?) Matrosen, Illustration zu "Querelle de Brest" (?) 

2.3         	 Fotos, Fotosammlungen (vgl 1.5.8.2) 
2.3.1       	 Jean Boullet 
2.3.1.1    	 João Baptista, Rio de Janeiro (vgl. 2.2.1.3), sechs 
Fotos, nummeriert auf der Rückseite 
- Foto des Gemäldes für den Umschlag von 2.2.1.3, Text auf der Rück-
seite: "João Baptista le plus bel athlète du Brésil, 4ème Monsieur Univers 
1952  par Jean Boullet" 
- dasselbe im Doppel 
- Das Gemälde mit links João Baptista als Modell für das Gemälde und 
rechts (sehr wahrscheinlich) Jean Boullet 
- João Baptista in Pose am Strand, Rückseite Stempel des Studios Força 
e Saúde, Rio de Janeiro 
- João Baptista in Pose am Strand, Rückseite mit demselben Stempel 
- João Baptista, vermutl. Amateuraufnahme von Jean Boullet 

2. M. Laffont 

- Foto eines Gemäldes von Raymond Carrance (vgl. 2.1.3 und 1.4.2.2 
u.a.), Rückseite beschriftet von Charles Welti: "Raymond Carrance:  M. Laf-
font, Secrétaire de Jean Boullet" 

3. Drei Prospekte zur Bestellung von Fotos von Gemälden von Jean 
Boullet:   Peintures récentes 
- Capri, Foto Nr. 1,  Rückseite mit Stempel "Jean Boullet" und Adresse 
und handschriftlich: Capri 
- St. Sébastien, Foto Nr. 2, Rückseite Ausmasse für Publikation im 
"Kreis" 
- St. François, Foto Nr. 19, Rückseite Stempel des Fotografen und 
Schrift von Boullet: "St. François parlant aux oiseaux" 
- Zéro de conduite, Foto Nr, 21, Rückseite Stempel des Fotografen 

4. Vier Fotos von Gemälden 
- Jüngling mit Rose, Rückseite: "Photo Bernès-Marouteau" und Boullets 
Handschrift "Jean Boullet, Jeune homme à la Rose" 
- Enthaupteter, gefesselter Jüngling, Rückseite Stempel "Bernès-Marou-
teau & Cie." 
- Jünglingskopf, Rückseite Stempel "Photo Lazzari Paris" 
- Jüngling, Rückseite Stempel "Photo Bernès-Marouteau" und Stempel 
von Jean Boullet mit Adresse 

Ar 36.38.14 
2.3.2      	 George Quaintance, Fotos von Bildern und Modellen, 
Dias 

1. Mappe mit 32 Fotos von Bildern/Gemälden, schwarz/weiss, Gross-
format 
- Inhaltsverzeichnis "Nomenclature des photos...", alle Fotos durch-
nummeriert, unten links, die Gemälde signiert, teilweise mit Jahrzahl 
1.   	 Primitive Man 



2.   	 Pearl Diver 
3.   	 Pyramid Builders 
4. Orpheus in Hades 
5. Night in the Desert, 1951 
6. In the Arms of Morpheus 
7. Moonlight, 1953 
8. Morning 
9. The Crusader, 1943 
10. Slave Market, 1952 
11. Siesta 
12. Shore leave, 1952 (Publiziert im "Kreis". Febr. 1954, Seite 20, unter 

dem falschen Titel "Short Leave", vgl. 2.2.1.6) 
13. Sacrifice, 1952 
14. Toreador – "Gloria" 
15. Rêverie 
16. Temptation 
17. Swan Lake 
18. Manolo 
19. Kanaka Fisherman 
20. Island Boy 
21. Idyll, 1952 
22. Havasu Creek 
23. Golden Faun, 1952 
24. Egyptian Wrestlers 
25. Dashing 
26. Thunderhead 
27. Trial by Combat 
28. White Captive. 1951 
29. fehlt: Young Stallion 
30. O.O. Toreador – "Preludio", 1953 
31. After the Storm, 1951 
32. Point Loma, 1952 

Ar 36.38.14 
2. Prospekt und vier Fotos von Gemälden 

- Male Model Monthly – Prospekt, Strictly limited edition, November 
1954, Edited by John S. Barrington (vgl. 1.4.2.9 und 1.5.15.3), Five Shil-
lings (=Preis), London, Seiten 8 und 9 über Quaintance, Arizona, und seine 
Technik des Malens nach Fotos von Modellen 
- 4 Fotos von Gemälden, nummeriert auf der Rückseite:  
1. Navajo, 1953, Stempel auf der Rückseite: Copyright by Quain-
tance, Box 192, Phoenix, AZ 
2. Moribundo, 1953, Stempel: Quaintance, Box 2331, Terminal 
Annex, L. A. 54, CA 
3. Edwardo, 1954, Stempel: Quaintance, Box 192, Phoenix, Ari-
zona 
4. Rainbow Falls, 1954, Stempel: Quaintance, Box 192, Phoenix, 
AZ 



3. Acht Fotos, vermutl. Modelle von Quaintance für seine Gemälde, 
Rückseite nummeriert aber nicht gestempelt, gefunden bei den übrigen 
Quaintance-Materialien in einer Schreibtisch-Schublade in der oberen Woh-
nung von Charles Welti. 

1.     	 Sitzender nackter Cowboy mit Hut und Stiefeln 
2.     	 Stehender halbnackter Cowboy mit Pferd, dasselbe Modell wie 1. 
3.     	 Stehender halbnackter Cowboy mit Zigarette, dahinter das 
Gemälde "Siesta" von Quaintance auf einer Staffelei 
4.     	 Stehender halbnackter Cowboy in derselben Pose wie 3.,aber 
anderes Modell 
5.    	 Stehender halbnackter Matrose, barfuss 
6.    	 Liegender nackter Jüngling, auf dem Bauch schlafend 
7.    	 Liegender nackter Jüngling, erwachend, dasselbe Modell wie 6. 
8.    	 Liegender nackter Jüngling, sich zudeckend, dasselbe Modell 

4. Zwölf Dias von Gemälden 
- Nummeriert von 1 bis 12 und zehn davon beschriftet analog zu den 
Fotos derselben Gemälde bei 2.3.2.1, zwei Dias von anderen Gemälden 
nicht beschriftet (Titel ?). Die Dias waren in Metallrahmen und hinter Glas, 
was schlecht ist, weil sie so kaputt gehen. Ich habe sie neu in Plastikrah-
men und ohne Glas gefasst. 
- Zudem liess ich von den Dias Fotoabzüge machen, die hier beiliegen. 

2.3.3      	 George Platt Lynes / Roberto Rolf (vgl. 1.4.2.8) 
Sammlung von Original-Fotos, Abzüge mit Negativen (Negative vermutl. 
von Charles Welti nach den Fotos gemacht), Drucke, Fotos teilweise num-
meriert auf der Rückseite 
- Briefkopie (Durchschlag auf gelbem Papier) von vermutl. Rudolf Jung 
an Richard Yates in Brooklin, NY, vom 8. Nov. 1966 zum Besuch von 
Charles Welti (Dir. Eugen Laubacher) in New York und zur Vorbereitung von 
erwünschten Kontakten mit James Barr und Bernard Perlin, dem Erben von 
Platt Lynes, der am 12. Dez. 1955 starb. 
- Fotos von Roberto Rolf im "Kreis": 
1. Original-Foto mit Stempel auf der Rückseite: George Platt Lynes 
2. Original-Foto mit Negativ, stehender Männerakt von der Seite, num-
meriert 1, Stempel: Roberto Rolf 
3. Original-Foto, liegender Männerakt in Rückansicht, nummeriert 2, 
Stempel: Roberto Rolf 
4. Original-Foto, Torso eines liegenden Jünglings auf Tigerdecke, num-
meriert 3, Stempel: Roberto Rolf 

Ar 36.38.14 
5. Original-Foto, auf dem Rücken liegender Mann mit offenem Hemd und 
geöffneter Hose, nummeriert 4, Stempel: Roberto Rolf 
6. Original-Foto, Jünglingskopf, sich im "Wasser"  spiegelnd, nummeriert 
5, Stempel: Roberto Rolf 
7. Torso, junger Mann, Kopf auf die gefalteten Hände stützend, mit Ne-
gativ 
8.   Stehender halbnackter Jüngling, Arm auf einer Stange, Kopf auf die 
Hand gestützt, mit Negativ 
9. Liegender nackter Mann von hinten, Oberkörper auf Arm gestützt, mit 
Negativ 
10. Treppeaufgehender nackter Jüngling von hinten, Kopf auf den Arm 



und einen Baum gelehnt, in einem Garten, mit Negativ 
11. Nur Negativ: stehender Jüngling mit unten hochgekrempelter, oben 
geöffneter weissen Hose, das weisse T-Shirt an die Schulter hochgezogen, 
die Arme kreuzweise über den Kopf gelegt, weisse gewellte Seile von oben 
nach unten hängend, grauer Hintergrund 
12.  Nackter stehender Jüngling, seitwärts von hinten, Kopf gesenkt, 
Arme auf einen Stapel Rohholzbalken gelegt, ein gehobenes Bein auf dem 
Holz abgestützt, mit Negativ 
13.  Ovales Bild: jugendlicher Männerakt, seitwärts von hinten, halbwegs 
auf einem Mauervorsprung sitzend, die Arme darauf abgestützt, mit Nega-
tiv 
14.  Männerakt von der Seite, im Halbdunkel, ein Bein über eine Brüstung 
gelegt, Arme auf diese Brüstung gestützt, mit Negativ 
15.  Torso eines nackten Jünglings (von Schulter bis Oberschenkel), Hän-
de auf die Gesässbacken gelegt, Ansicht von hinten, sehr hell belichtet, wie 
eine Zeichnung, mit Negativ 
16.  Akt eines jungen Mannes mit angezogenen Beinen sitzend, Oberkör-
per und Kopf dem Betrachter zugewendet, Halbdunkel, mit Negativ 
17.  Liegender Akt eines Jünglings von hinten, Oberkörper halb aufgerich-
tet auf Arm gestützt, mit dem anderen Arm und Hand sich den Nacken fas-
send. Die Unterlage ist eine Folie, die wellenartige Lichtspiele auf den ihr 
zugewandten Teil des Körpers wirft, mit Negativ 
18.  Derselbe Jüngling als Akt auf derselben Unterlage seitwärts liegend, 
Ansicht von hinten, Lichtspiel auf dem Körper, mit Negativ 
19. Vier Seiten aus der Zeitschrift CAMERA Nr. 8, August 1949, Verlag 
C.J. Bucher, Luzern. Der Herausgeber und Redaktor Walter Läubli stellt Ge-
orge Platt Lynes dreisprachig vor in deutsch, französisch und englisch, mit 
Illustrationen 
20. Zwei Aufnahmen von George Platt Lynes aus dem "Kreis" 
21.   Werbeseite für George Platt Lynes' "Fotoband" im Verlag Bruno 
Gmünder, Berlin 
22.  Jungmännerakt, seitwärts im Halbdunkel vor barock-klassischem, 
ovalem Halbrelief, mit Negativ 
23.  Aufnahme von George Platt Lynes aus dem "Kreis": Jungmännerakt 
in anderer Position als 22. aber mit demselben Halbrelief 
24.   Zwei Aufnahmen von George Platt Lynes aus dem "Kreis", eine da-
von mit Negativ 
25. Negativ einer Aufnahme von George Platt Lynes 
26. In Tasche am Schluss des Albums: Sieben Aufnahmen von George 
Platt Lynes, auch Portraits von bekannten Persönlichkeiten, Seiten, ver-
mutl. aus einer Zeitschrift getrennt, einzelne davon auch im "Kreis" er-
schienen, zum Beispiel William H. Miller 

Ar 36.38.14 
2.3.4      	 Studio Arax / xx, Paris (vgl. 1.3.1.1 und 1.3.2.1) 
- Modell Guillon:  2 Akt-Fotos, Originale mit Stempel auf der Rückseite:  
Copyright by Studio Arax, Paris-VIIe 
- Modell Merlin:  4 Akt-Fotos, Originale mit Stempel auf der Rückseite 
wie oben 

5. Drei Original-Fotos mit Stempel, Rückseite 
- Allison Delarue, Princeton: Liegender halbnackter Jüngling in Shorts 
(im "Kreis" erschienen) 
- Studio Rudolph, Paris:  Schauspieler, sich umziehend 



- Carlos, Rio de Janeiro: Stehender Bodybuilder in Badeslip 

2.3.6      	 Wilhelm von Gloeden, 64 Abzüge von den Original-
Glasplatten, um 1950/51  
1. Dokumente zu dieser Sammlung 
- Fritz Widmer (vgl. 1.2.6):  3 Briefe, einen an Rolf und einen an 
Charles Welti, je vom 22. November 1951 . Darin wird die Art und Weise 
geschildert, wie der Fischer von Taormina, der wohl seinerzeit eines der 
Modelle war, von den (bei ihm wohl vor den Faschisten 1936 bis 1944 ver-
borgen gehaltenen) Originalplatten Abzüge macht und verkauft. Im dritten 
Brief vom 6. Januar 1952 nennt er den Namen des Fischers: Moro und er-
wähnt auch das Buch von Roger Peyrefitte über von Gloeden. Beigefügt die 
Quittung des für die Fotos bezahlten Betrages. 
- Korrespondenz Ernst Ostertag:  2 Briefe und eine Antwort. Korre-
spondenz mit dem Fotomuseum Winterthur und die Begutachtung der obi-
gen Abzüge durch Urs Stahel, Direktor des Fotomuseums, 6. März 2000: Es 
handelt sich um spätere Abzüge von den originalen Glasplatten (als Mit-
glied des Fotomuseums seit seiner Gründung war die Begutachtung für 
mich gratis.) 
- Zwei Aufnahmen von Wilhelm von Gloeden, erschienen im "Kreis" 

2. Mappe mit 64 Fotos 
Abzüge von den Originalplatten, auf der Rückseite durchnummeriert von 1 
bis 64, eine Aufnahme davon gesondert, weil sie im "Kreis" publiziert wor-
den ist. Beigelegt handschriftlicher Zettel von Charles Welti. 

2.3.7    	Karlheinz Weinberger / Jim, Zürich (vgl. 4.2.4, 4.4.6) 
Erklärung: Mit Karlheinz Weinberger war Eugen Laubacher / Charles Welti 
bis zu seinem Tod verbunden. Charles war bis fast zum Ende seines Lebens 
wohl wichtigster und zuverlässigster Geldgeber/Kunde/Mäzen von Jim, und 
dies bereits von den 50er Jahren an. Das beweisen u.a. auch die Dias 
(4.2.4). Wir, Röbi und ich, lernten Jim 1957 bei den Proben für das Stück 
"Der Elefant im Porzellanladen" kennen, das am Herbstfest jenes Jahres im 
"Kreis" zur Aufführung gelangte. Dann trafen wir uns regelmässig im 
"Kreis" und auch nach 1967 immer mal wieder. Aber wir waren – gegensei-
tig – bis heute nie auf "derselben Linie". Wenn wir uns trafen und auch 
jetzt mal treffen,  freuen wir uns und haben immer viel zu erzählen. Bei 
der Abdankung von Charles am 28. Mai 1999 fanden wir von allen alten 
Freunden lediglich Jim vor, mit dem wir uns anschliessend lange unterhiel-
ten. Dass er ein Jahr später seine erste grosse Ausstellung mit einem Bild-
band zusammen unter dem Arbeits-Titel "Portraits von Halbstarken, Bilder 
aus den 50er Jahren" im Museum für Gestaltung, Zürich eröffnen könne 
und zugleich etliche von seinen Fotos für den "Kreis" in der Ausstellung im 
Schweizerischen Landesmuseum zeigen würde, um damit plötzlich zur be-
kannten Grösse zu werden, von all dem war noch kaum etwas zu ahnen  -  
ausser der zu dieser Entwicklung wohl den Anstoss gebenden Tatsache, 
dass in der Berliner  "Kreis"- Ausstellung im Schwulen Museum zur Zeit der 
Abdankung eine Wand voll mit seinen Fotos hing. Und darauf haben wir 
damals angestossen, sicher zusammen mit Charles als unsichtbarem Mit-
gratulanten.  

Ar 36.38.14 
1. Dokumente, Fotos aus der "Kreis"-Zeit 
- Foto eines Handorgelspielers, auf der Rückseite gestempelt: Karlheinz 
Weinberger, 8004 Zürich 
- Neujahrskarte 1968 und Foto von 4 Arbeitern 



- Aus dem "Kreis": Die Kurzgeschichte "Late at Night" von Richard Ar-
len mit einer Aufnahme von Jim und der Widmung "Für Jim von Rudolf", 
wobei ein Pfeil auf "Richard Arlen" zeigt, denn das war (von Kennedy in 
seinem Buch über den "Kreis" unbemerkt) eines der Pseudonyme von Ru-
dolf Jung (der selber auch Fotos für den "Kreis" beisteuerte unter dem Na-
men Richard Arlen). Jim hat vermutlich diese Geschichte an Charles weiter 
gegeben, weil er kein Englisch versteht. 

2. Dokumente aus späterer Zeit 
- Brief vom 6. Mai 1990: Karlheinz Weinberger an Eugen Laubacher mit 
beigefügter Einladung zur Vernissage einer Ausstellung des nach Fotos ma-
lenden Künstlers Arthur Bates van Cleef in Horgen 
- halbstark – Prospekt und Zeitungsausschnitte zur Ausstellung von 
Karlheinz Weinberger vom 29. März bis 2. Juli 2000 im Museum für Gestal-
tung, Zürich 

8. Varia 
- Sammlung von 63 Fotos anonymer Fotografen, geordnet in einem Al-
bum mit Sichttaschen. Alle Fotos auf der Rückseite durchnummeriert von 1 
bis 63. 58 bis 63 mit den dazugehörenden Negativen 

Erklärung: Es könnte sich teilweise um Fotos aus dem "Kreis"-Bilderdienst 
handeln. Es sind alte Aufnahmen, vermutlich aus den 30er und 40er Jahren 
dabei, viele aus den 50er und 60er Jahren, aber auch spätere. Viele davon 
sind ästhetisch und künstlerisch von gutem Niveau, einige surrealistisch. 
Fast ausschliesslich handelt es sich um Aktaufnahmen. Wenige sind (nach 
unserer Ansicht) von zweifelhafter bis schlechter Qualität. 
Wir fanden dieses schwarze Album hinten in einer Schublade der Konsole 
eines Büchergestells. Einige der Fotos waren schon darin gesammelt und in 
den Hüllen abgelegt. Andere lagen in Umschlägen in derselben Schublade. 
Die meisten fanden wir verstreut in Schachteln, Umschlägen oder einzeln, 
offen an verschiedenen Orten, in Schubladen und Schränken der beiden 
"Charles Welti"-Stockwerke. Vermutlich hätten sie alle entsorgt werden sol-
len, aber es kam gar nicht oder nur teilweise dazu, weil Charles' Erkran-
kung (Alzheimer, vermutl.) ab 1997 plötzlich rasch voranschritt, wie mir 
einige der Erben sagten, und die Verbeistandung und Einweisung in ein 
Pflegeheim nötig machte. Die Erben haben sich um die mühevolle Detailar-
beit in Schubladen, Schränken etc. nicht gekümmert (zum Glück) und 
überliessen alles Charles Weltis Fahrer und Altersfreund, Giuseppe Caffa-
gnini – und mir. 

3. Bücher und Zeitschriften (vgl. 1.1.21, 1.2, 1.5.3.7, 1.5.4, 1.5.24) 

Ar 36.38.15	  

3.1      	 Bücher  

1. Bernardino del Boca: 5 Bände 
- La casa nel Tramonto, Edizioni l'Età dell'Acquario, Cresci Editore, Tori-
no 1980, bibliophiler Band in dunkelblauem Leder mit Goldprägung, Exem-
plar Nr. 25, mit handschriftlicher Widmung des Autors an Eugene Lauba-
cher; beigefügt eine Kopie der Seite 126 mit unterstrichenen Abschnitten, 
an denen "il Signor Laubacher" erwähnt wird mit weiteren solchen Seiten in 
diesem Band 
- La Dimensione della Conoscenza, Edizioni l'Età dell' Acquario, Cresci 



Editore, Torino 1981, bibliophiler Band in königsblauem Leder mit Goldprä-
gung auch der Seiten, Exemplar Nr. 1, mit handschriftlicher Widmung des 
Autors an Eugene Laubacher, datiert: Alice Castello 24 ottobre 1981. Vorne 
beigelegt Katalog Nr. 5 des Verlages mit Verzeichnis der verschiedenen 
Bände und Programm, mit Verzeichnis von anderen Organisationen und 
Zeitschriften weltweit zum (esoterischen) Thema Aquarius-Zeitalter, mit 
Einführung von Bernardino del Boca und mit einer Vorstellung seiner selbst 
und seiner bisher erschienenen Werke auf den Seiten 11 und 12 des Kata-
logs 
- Iniziazione alle Strade Alte, Edizioni l'Età dell'Acquario, Cresci Editore, 
Torino 1985, bibliophiler Band in goldenem Kunstleder mit violettem Auf-
druck auf dem Rücken, Exemplar Nr. 10, mit handschriftlicher Widmung 
des Autors "Al mio grande amico Eugen Laubacher", datiert: Alice Castello 
17.9.85. Auf Seite 149 eine Illustration von Raymond Carrance (vgl. 
1.4.2.2, 2.1.3) 
- Il Segreto, Edizioni l'Età dell'Acquario, Cresci Editore, Torino 1986, 
bibliophiler Band in goldenem Kunstleder mit blauer Prägung auf dem Rü-
cken, Exemplar Nr. 96, mit handschriftlicher Widmung des Autors an Eugen 
Laubacher und guten Wünschen zum neuen Jahr 1987, datiert: Saint Vin-
cent 5 dic 1986 
- Il Servizio, Edizioni l'Età dell'Acquario, Cresci Editore, Torino 1988, 
bibliophiler Band in goldenem Kunstleder mit grüner Prägung auf dem Rü-
cken, Exemplar Nr. 3, mit Handschriftlicher Widmung des Autors "Al grande 
amico Eugen Laubacher", datiert: Saint Vincent 4 sett. 88. Vorne beigelegt 
ein Bestellzettel des Verlages mit Verzeichnis und Kurzbeschreibung aller 
bisher erschienenen Bände von Bernardino del Boca 

2. Jean Boullet: 2 Bände 
-    Oedipe    ou   Tout le Monde ne peut pas être Orphelin, Le Terrain Vage, 
Paris 1958. Die Geschichte des Oedipus ganz einfach in 45 Kurzsätzen 
nacherzählt, zu jedem Satz eine Illustration (Federzeichnung) des Autors, 
Jean Boullet. Illustration VI erschien im "Kreis" 
- Roland Villeneuve: Gilles de Rays, Paris 1953, mit zwei Zeichnungen 
von Jean Boullet (vgl. 3.2.2.1), hinten beigefügt ein Prospekt zu diesem 
Büchlein und ein zweiter Prospekt zu: Jean Boullet "Le Truc de la Corde, 
(The Indian Rope-Trick)", 7 dessins, Paris 1953 

Ar 36.38.16 
3. Roger Peyrefitte 
- L'Exilé de Capri, Flammarion, Paris 1959. Beigefügt der Brief des 
"Kreis"-Abonnenten Nr. 1579 (vermutl. R. von Kaenel / Bichon, vgl. 1.4.1.2 
und 1.5.3) vom 8. Sept. 1959 an Rolf: Beschwerde über die inkompetente 
und unwahre Besprechung von "L'Exilé de Capri" im "Kreis". Beigefügt auch 
ein Artikel von Roger Peyrefitte über "L'Exilé de Capri" in der Rubrik "En 
marge des livres". Ebenfalls beigefügt ein Artikel aus der deutschen Litera-
turzeitschrift "Literatur Revue", Anfang der 60er Jahre zu Roger Peyrefitte 
und Jean Genet. Auch beigefügt ein Flammarion Prospekt zu zwei Büchern 
über Oscar Wilde (in frz.). 

4. André Gide 
- Poétique, Ides et Calendes , Neuchâtel et Paris  1947, Exemplar Nr. 
299, beigefügt ein Weihnachtskärtchen von Rolf an Charles, 1947 

3.1.5      	 Léon-Marie Estèbe / Hellem (vgl. 1.4.1.4, 1.5.1.4, 
1.5.1.11, 1.5.4.3) 
- Tu ne tueras pas, Imprimerie Le Teil, mit einer Widmung an Charles 



Welti, datiert Novembre 1950 

6. Jean Marais 
- Histoires de ma Vie, Editions Albin Michel, Paris  1975, beigefügt ein 
handgeschriebener Brief des Autors an den Herausgeber des "Kreis" mit 
seiner Adresse (Jean Marais). Hinten beigefügt ein Bild von Jean Cocteau 
mit Dudu (Edouard Dermite), Cocteaus grosser Altersliebe  

7. Paul Verlaine  
- Oevres Libres, à Paris, Pour les Bibliophiles, Exemplar Nr. 293     En-
thaltend die Gedichtzyklen Amies, Femmes, Hombres und "Le Sonnet du 
trou du cul" von Verlaine und Rimbaud 
- Gedichte, deutsche Nachdichtung von Jürg Hecht, Privatdruck, Revolt-
Press, Aseda, Schweden 1988   Enthaltend den Zyklus Hombres, immer 
das frz. Original der deutschen Nachdichtung gegenübergestellt 

Erklärung:  Jürg Hecht ist ein Pseudonym für Georg Schmidt, der Pri-
marlehrer und ein guter Freund von Röbi und mir war. (Vgl. meinen Nach-
ruf, Stefan E. Pasquo: "Erinnerung an Jürg Amstein" in "SOH Info", Nr. 6, 
1988  und 1.1.20)  
Unter seinem Künstlernamen Jürg Amstein (Amstein war der Mädchenna-
me seiner Mutter) verfasste er die Texte zu einigen Werken des mit ihm 
befreundeten Komponisten Paul Burkhard, wie beispielsweise zum (ur-
sprünglichen Theater-) Stück "Der schwarze Hecht oder Der 60. Geburts-
tag", was dann zur Operette/Musical "Feuerwerk" wurde mit dem darin 
enthaltenen und dann rasch berühmt gewordenen Schlager "Oh, mein 
Papa". Er schrieb auch für das Cabaret Fédéral einige hervorragende Texte, 
kannte Rolf und wurde durch uns Mitglied im "Kreis". Unter seinem richti-
gen Namen Georg Schmidt war er ständiger Mitarbeiter des Radio Studio 
Zürich und Autor von zahllosen Schulfunksendungen. Mit ihm zusammen 
habe ich 1955 den Text des Hörspiels "Die Geschichte des Goldhamsters 
Viktor" gemacht. Jürg schrieb auch in den Nachfolge-Publikationen des 
"Kreis" (zum Beispiel die Rubrik "Berühmte Homosexuelle" im "hey") und in 
seiner Wohnung gründeten wir den "Club 68". 

8. Marc Daniel 
- Hommes du Grand Siècle, Etudes sur l'homosexualité sous les règnes 
de Louis XIII et de Louis XIV, Arcadie, Paris 1957 
- Des Dieux et des Garçons, Etude sur l'homosexualité dans la Mytho-
logie Grecque, Vorwort/préface von André Baudry, Arcadie, Paris 1958, mit 
handschriftlicher Widmung des Autors an Rolf, datiert: 2.1.58 (oder 68?) 
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9. Richard Hauser 
- La Société d'en Face, La Table Ronde, Paris  1965    Übersetzung aus 
dem Englischen, Originaltitel: The Homosexual Society, 1962 

10. James Barr 
- Les amours de l'enseigne Froelich, Les éditions de Paris  1952. Fran-
zösische Erstausgabe von "Quatrefoil", beigefügt ein handgeschriebener 
Brief des Autors an M. Gauthier (Walter Neuburger), den Kassier des 
"Kreis" (Gauthier ist die franz. Form für Walter) 

11. Heinz Birken 
- Knabenträume, Die schönsten Liebesgeschichten von Heinz Birken, 
Foerster Verlag, Frankfurt a.M. und Berlin, 1980 



3.1.12    	 Hans Henny Jahnn 
- Jeden ereilt es, Fragment aus dem Nachlass, Heinrich Heine Verlag, 
Frankfurt/M  1968 , beigelegt eine Gratulationskarte von Rudolf (vermutl. 
an Charles) 
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3.1.13     	 Norbert 
- Einst in Arkadien, Dichtungen mit 20 Monotypien von Tonio Ciolina, 
Vorstadtpresse, Biel 1958, Exemplar Nr. 34. Homoerotische Gedichte und 
ebensolche Illustrationen, mit handschriftlicher Widmung des Autors: "Ei-
nem Kameraden mit herzlicher Zuneigung" 

3.1.14     	 Jean Cocteau 
- Der Zeichner – The Graphic Artist, borderline und De Woelrat, Berlin 
und Amsterdam, 2.  Auflage  1989 (zum  100. Geburtstag). Beigefügt zwei 
Kopien aus dem Band 

3.1.15     	 Arno Breker 
- Arno Breker par Charles Despiau, 120 Gravures, Flammarion, Paris  
1942 (!) (während der Nazi-Besetzung...) 

3.1.16     	 Hans Walter Bähr 
- Adel des Mannes, Malerei . Dichtung . Plastik, Katzmann Verlag, Tü-
bingen  1950 

3.1.17     	 Anatomisches Taschenbuch für Künstler 
- Verlag Otto Maier, Ravensburg, Ausgearbeitet von H. Schuster (Text), 
mit 40 Tafeln gezeichnet von R. Henry. Eugen Laubacher hat Kurse in ana-
tomischem Zeichnen besucht und Zeichnungen hinterlassen (vgl. 4.3) und 
vermutl. war dieses Buch ein Anstoss dazu oder eine der Unterrichtsgrund-
lagen 

3.1.18     	 Martin Frank 
- La Mort de Chevrolet, Roman in Berner Dialekt, Ammann Verlag, Zü-
rich, erste Auflage  1984, beigelegt die Buchbesprechung in der NZZ, 
Feuilleton vom 16. 4. 1985 und zwei Kopien davon, Verfasser: Jürg 
Scheuzger 

3.1.19     	 Cäsar von Arx 
- Opernball 13 (Spionage), Schauspiel in 3 Akten, Verlag Rascher &Cie. 
AG, Zürich 1932, Schweizer Theater, herausgegeben von der Gesellschaft 
Schweizerischer Dramatiker. Mit handschriftlicher Widmung des Autors: 
"Herrn und Frau R. Haumann-Kienast, meinen lieben Freunden widme ich 
in Dankbarkeit das erste Exemplar von Opernball 13", datiert: 23. Okt. 
1931 

3.1.20      	 Kurt Stäheli (vgl. 1.2.5) 
- Von neuen Büchern, Weihnachtskatalog der Buchhandlung Kurt Stä-
heli & Co, Bahnhofstrasse/Rennwegplatz, Zürich, mit Zeichnungen von 
Hans Erni, Weihnachten 1964, beigelegt eine Einladung zur Eröffnung einer 
Ausstellung mit Werken von Hans Erni in Bad Ragaz (SG) und ebenfalls 
beigelegt ein Prospekt zum Bildband von Carl J. Burckhardt "Hans Erni", 
Verlag Ernst Scheidegger, Zürich 



3.1.21     	 Der Kreis – The Circle 
- 4 from the Circle, Stories, Poems, Drawings, Short Stories and Poems 
reprinted from Der Kreis, Zurich, Original Drawings by J. Colton, San Fran-
cisco - London, Pan-Graphic Press, San Francisco  1959, 52 Seiten. Mit 
handschriftlicher Widmung: "Charles herzlich Rudolf" (in der Schrift von 
Rudolf). Handschriftlicher Eintrag unter Philip Young: "alias Rudolf" (S. 15), 
handschriftlicher Eintrag unter By C.G. and L.A.: "alias Rudolf" (S. 29). 
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3.2   	 Zeitschriften 

3.2.1      	 Zeitschriften in deutscher Sprache 
3.2.1.1  	 Der Kreis – Le Cercle – The Circle, 14 Weihnachts-
hefte, einzeln, mit Beilage "Das Kleine Blatt" in fast allen Exemplaren. Mit 
Fotos, Zeichnungen, Gemälden von Künstlern, die zumeist auch im Nach-
lass mit Originalen vertreten sind. Es handelt sich um je Nummer 12 der 
Jahre: 
- 1948   Jean Cocteau: Dargelos (mit Paus-Kopie), S. 27, Deux Dor-
meurs, S. 34 
- 1950   George Platt Lynes: 4 Aufnahmen, S. 17 – 20, "Freunde", 
Zeichnung eines unbekannten Meisters um ca. 1825, S. 30, Original in der 
Sammlung Ernst Ostertag/Röbi Rapp.  
Rolf hat mir dieses Bild  samt Rahmen einmal zu Weihnachten geschenkt 
(Widmung hinten aufgeklebt), ursprünglich hing es im Büro des "Kreis".  Es 
hing auch in den Ausstellungen in Berlin (1999) und im Schweiz. Landes-
museum, Zürich (2000) 
-  1951   2 Zeichnungen von Jean Boullet, "Evangiles" auf dem Umschlag , 
"Engel" auf S. 31; Aufnahmen von George Platt Lynes S. 19 und 21 
-  1954   Umschlag mit Zeichnung von Jean Boullet: Hirte mit Lamm, 
Zeichnung von Hans Erni: Sokrates, S. 9, 4 Aufnahmen von George Platt 
Lynes / Roberto Rolf, S. 26 – 30, Bernardino del Boca: Portrait, S. 43, Ge-
orge Quaintance, S. 44, beigelegt, vorne, die Einladung zum Weihnachts-
fest und ein Grosses Weihnachtsangebot von Aktbildern, Foto-Werken, 
Quaintance Fotokopien etc. S. 16: Ein Aufsatz von Ernst Merz: (Stefan) 
"George und das Christentum" 
  
Erklärung:   Ernst Merz war Theologe, gehörte seinerzeit zum Jünger-
kreis um Stefan George und lebte als Schriftsteller in S.Abbondio (TI) 
über dem Lago Maggiore (linkes Ufer). Er wohnte in einem kleinen hüb-
schen Haus hoch am Hang mitten in einem Garten voller tiefblau blühen-
den Hortensien und hatte eine wunderbare Sicht über den See nach Asco-
na, Ronco, Brissago und in die Berge dahinter. Wir lernten uns kennen, als 
ich in den Sommern 1954 bis 56 im Ferienhaus meines Freundes aus dem 
"Kreis", Gerhard Sattler, und mit dem gemeinsamen Freund und bekannten 
Musiker Hans Willi Haeusslein zusammen  bei Gerra – S.Abbondio weilte. 
Einmal  besuchte ich Ernst Merz, es war am 6. August 1955, und wir hatten 
lange, interessante Gespräche, u.a. auch über den "Meister" (George) und 
über den "Kreis", denn Pfr. Merz war ebenfalls Abonnent. Gemeinsam woll-
ten wir eine Kurzgeschichte gleichen Inhalts, jeder in seiner eigenen Fas-
sung, für den "Kreis" schreiben, aber das kam  schliesslich nicht zustande. 
Wir blieben noch Jahre in Kontakt und gelegentlich trafen wir uns, wenn er 
gerade einmal in Zürich war. Dann suchte er auch regelmässig Rolf in des-
sen Wohnung oder im "Kreis"-Büro auf. 

-  1955   Zeichnungen von Rico (S. 2 und 47) und von Hans Erni (S.6),     
Foto eines Modells von Quaintance (S. 28), Foto von Jim (S. 25) 
-  1956   Zeichnung von Rico (S. 15) und Portrait von Federico Garcia Lorca 
(S. 45) 



-  1958   Zeichnungen von Rico auf dem Umschlag und S. 13 
-  1959   Zeichnung von Rico, S. 12, und eine Aufnahme von Wolfgang 
Cordan (S. 35) 
-  1960   Zeichnungen von Rico auf dem Umschlag und S. 37, Zeichnung 
von Jean Boullet (S. 33), Zeichnung von Jacques Schedler, S. 1 (sein Sohn 
Patrick führt heute in Zürich eine Galerie für u.a. moderne  homoerotische 
Kunst), Aufnahme S. 24 zeigt das berühmte beschnittene Aktbild (Ausstel-
lungen "Der Kreis" in Berlin und Zürich), Aufnahmen von Wolfgang Cordan 
S. 38 und  von Jim S. 11 
-  1961   Zeichnungen von Rico auf Umschlag und S. 38, und Aufnahme 
von Jim S. 21 
-  1962   Zeichnung von Rico auf Umschlag und S. 14, und Aufnahme von 
Jim S. 23 
-  1963   Zeichnung von Rico auf dem Umschlag, Aufnahmen von Jim S. 23 
und 38, "Das Wunder" Geschichte von Heinz Birken S. 14 
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-  1965   Zeichnungen von Rico S. 10 und 38, Aufnahme von George Platt 
Lynes S. 12. Beigelegt nebst Kleinem Blatt zwei Blätter Bücherverzeichnis 
der Bücherstube Am See, Konstanz, dabei auch Werke von Julien Green 
und ein Theater Prospekt zu seinem Stück "Sud", das auch in den Galas 
Karsenty, Tournée-Agentur für französische Theateraufführungen, am 
Schauspielhaus Zürich gegeben wurde und für uns ein erstes Stück über 
eine homosexuelle Beziehung von zwei jungen Männern (in den Südstaa-
ten) und darum von grosser Bedeutung war (mit tragischem Ausgang). 
Vgl. "Der Kreis" Heft 12, 1954 auf S. 47 und 3.2.1.3) 
-  1966   Zeichnung von Hanny Fries auf dem Umschlag, Zeichnungen von 
Rico S. 2 und 12, Aufnahmen von Jim (S. 25 und 26), Gedicht von Claude 
Réhaut (S. 27) 

Erklärung:    Hanny Fries ist eine noch immer tätige begnadete Zeichne-
rin und hat in vielen Ausstellungen ihre Werke präsentiert, viele Bücher il-
lustriert (zum Beispiel das Buch "Zürcher Spaziergänge", Orell Füssli Ver-
lag, Zürich  1978) und wurde seinerzeit in den 50er und 60er Jahren be-
kannt mit ihren Illustrationen der Theaterbesprechungen in der NZZ nach 
Premieren im Schauspielhaus. Sie war mit Rolf befreundet und hat ihm die-
sen Abdruck im Heft 12, 1966 erlaubt, gratis natürlich. Wir haben sie wie-
der getroffen, Röbi und ich, bei der Eröffnungsfeier der "Kreis"-Ausstellung 
im Schweizerischen Landesmuseum am 2. Mai 2000 und wir hatten ein 
längeres, informatives und schönes Gespräch über die Zeit des "Kreis" und 
ihre wie unsere Erinnerungen.  

3.2.1.2    	 Die Freunde – Friends – Les Amis – Freond, Monats-
schrift für ideale Freundschaft, Hamburg 
- Jahrgang 1, Nr. 1 (Mai 1951)-4 (August 1951), 7 (November 1951) 
- Jahrgang 2, Nr. 2 (Februar 1952), 4. 
- Freond Nr. 8/52 mit 4 Info-Blättern zur Gründung eines Bundes für 
Menschenrechte, u. Nr. 12/52 

3.2.1.3    	 Hellas, Hamburg 
- II. Jahrgang Nr. 1, Januar 1954  Mit auf S. 8  "Süd"  Besprechung des 
Theaterstücks von Julien Green, das im Théâtre de l'Athénée gegeben wur-
de (vgl. 3.2.1.1, Hefte 1954 und 1965, dem ein Prospekt eben jenes Thea-
ters (de l'Athénée) von Louis Jouvet beigefügt ist ) 

3.2.1.4     	 Der Weg, Hamburg 



- 4. Jahrgang, Mai 1954, auf S. 183 ein Bericht zur starren Haltung des 
evang. Hamburger Landesbischofs (sehr aufschlussreich!) 
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3.2.2    	Zeitschriften in französischer Sprache 

3.2.2.1  	 Crapouillot, Paris, Directeur: Jean Galtier-Boissière, 
ohne Jahrgangangaben, aber sicher zwischen 1947 und ca. 55 / sans indi-
cation ou date mais sûrement entre 1947 et environs  1955 
Standort: Ar 36.38.26 

- Numéro 10:  La Sexualité à travers les âges, Grossformat, 80 Seiten/
pages, illustré, grand format 
- Numéro Spécial: Paris-Guide, les pages 81 à 160, illustré, même for-
mat (grand)/Grossformat 
- Numéro 22: Amour et Magie, de Gilles de Rays à Raspoutine, même 
format, 79 pages, illustré à part par Jean Boullet (article assez long sur 
Gilles de Rays) / illustriert, teilweise von Jean Boullet: der ausführliche Ar-
tikel über Gilles de Rays, (vgl. 3.1.2) 
- Numéro 30: Les Homosexuels, même format, illustré, 72 pages, des-
sins/peintures de Jean Boullet p. 66 – 68 / Grossformat, illustriert, 72 Sei-
ten, Zeichnungen/Gemälde von Jean Boullet auf den Seiten 66 bis 68 

3.2.3    	Zeitschriften in englischer Sprache 
3.2.3.1   	 I.C.S.E. Periodical Newsletter (vgl. 1.5.16.2) 
- October 1952, Amsterdam: Kongressnummer über den zweiten inter-
nationalen Kongress für sexuelle Gleichberechtigung vom 29. August bis 2. 
September 1952 in Frankfurt am Main, auf S. 19 Beitrag von Jack Argo, 2 
Exemplare 
- March 1953, Amsterdam: mit Nachrichten aus Deutschland (Jack 
Argo) und Norwegen (forbundet af 1948) und aus Frankreich und Belgien 
(André Romane – André Baudry) 
- March – April 1954, Amsterdam. Auf Seite 204 Druck des Origi-
nalbriefes von Sigmund Freud an eine Mutter (in engl.), (vgl. 1.5.16.1) 

2. ONE, incorporated, Los Angeles 
- August 1953, Volume one Number eight: Homosexual marriage? 
- September 1953, Volume one Number nine: Are homosexual reds? 
- October 1953, Volume one Number ten: one is not grateful 
- October 1954, Volume two Number eight: "You can't print it!" 
- November 1954, Volume two Number nine: Miami hurricane 

3. Tomorrow's MAN, a new approach to bodybuilding, Chicago 
- April 1953, Vol. 1  No. 4 

3.2.4     	 Zeitschriften in dänischer Sprache 
1. Vennen, Kopenhagen 
- Juni 1955 
- Juni bis November 1960, 6 Nummern 
- 1961 ganzer Jahrgang, 12 Nummern: im April-Heft zwei Aufnahmen 



von Jim 
Ab Juli/August 1960 erste Aktbilder von vorn! Was der "Kreis" nicht publi-
zieren durfte ... 

4. Eugen Laubacher / Charles Welti (1902 – 1999)  
Persönliche Dokumente, Briefe, Tagebücher, Gedichte, Fotos, Gegenstände, 
Sammlungen etc. Briefe, Dokumente aus dem beruflichen Umfeld 

Erklärung: Alle Materialien dieses Teils des Nachlasses (4) fanden sich 
mehrheitlich im einen der Zimmer, deren Inhalt laut Testament Herrn Giu-
seppe Caffagnini vermacht war. Giuseppe räumte diese Zimmer erst fast 
zuletzt und zog mich dazu bei. Gemeinsam sortierten wir alles, was wir 
hauptsächlich in Schubladen von zwei Büchergestellen, in den Gestellen 
selbst, in Büromöbeln und je einem Schreibtisch und einem Sekretär wie in 
einer Kommode fanden. Wir beschränkten uns auf Briefe, Fotos etc., wel-
che Namensbezeichnungen oder andere Hinweise enthielten und konzen-
trierten uns vor allem auf alles, was uns zur Dokumentation des Lebens 
von Eugen Laubacher wichtig und bedeutsam erschienen. Wir haben nur 
sehr wenig weggeworfen, hauptsächlich Fotos von völlig unbekannten Leu-
ten, zu denen jede Namensbezeichnung fehlte und die auch sonst nirgend-
wo ein zweites Mal auftauchten sowie haufenweise Bildsammlungen von 
Männern, herausgeschnitten aus einschlägigen Zeitschriften jüngeren und 
jüngsten Datums und natürlich Gebrauchsgegenstände aller Art, die völlig 
unpersönlich waren. 
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4.1	 Dokumente und Briefe 
1. Dokumente und Briefe aus dem engsten Familienkreis 

- Briefe von und an Mutter und Bruder 
- Familien-Akten wie Trau- und Geburtsbescheinigungen etc. 
- Zeugnisse von Eugen Laubacher: Schulen, Ausbildung, Lehrstellen 
- Ausweise: Dauerkarten von der Landesausstellung 1939 und der Züka 
1947 
- Diverses 

Erklärung:     Die Mutter war eine sehr schwierige Frau. Sie zog eindeutig 
den Bruder vor und hatte dauernd an Eugen herum zu nörgeln. Als der 
Bruder heiratete und Kinder hatte, setzte die Schwiegertochter nicht ohne 
Gründe durch, dass die Mutter Hausverbot erhielt. Nun konzentrierte sie 
sich auf Eugen und dieser sorgte sich um sie. 18 Mal in wenigen Jahren bis 
zu ihrem Tod musste er ihr eine neue Wohnung mieten, weil sie stets nach 
einigen Wochen mit allen Nachbarn im Dauerunfrieden stand. Dann setzte 
sie plötzlich ihrem Leben ein Ende und hinterliess einen Brief, worin sie Eu-
gen  bezichtigte, sie scheide aus dem Leben, weil sie einen sexuell missra-
tenen Sohn habe.  -  Das warf Eugen/Charles in eine tiefe Krise, die er mit 
Hilfe vor allem von Rolf und dann von einem Psychotherapeuten über einen 
langen Zeitraum hinweg nur mühsam überwinden konnte. Mit Ausnahme 
von Robi Spinner brach er mit der ganzen Verwandtschaft und schloss sie 
von jedem Erbanspruch aus. Darum auch übergab er uns vieles aus seiner 
Sammlung im Anschluss an seinen 80. Geburtstag. 

4.1.2      	 Briefe von Freunden, Verwandten und Bekannten 



4.1.2.1    	 Frühe Briefe von Verwandten und Freunden 1914 bis 
1929 
4.1.2.2    	 Briefe von Freunden und Verwandten 1948 bis 1983 
3. Briefe von Robi Spinner 1924 bis 1929, 1948 

Erklärung:    Mit seinem Cousin Robi verband ihn eine tiefe erotische Lie-
be, die aber nicht so erwidert wurde, wie es Eugen sich erhoffte und er-
träumte. Aus dieser glücklich/unglücklichen, unerfüllten Beziehung und 
prägenden Erfahrung lässt sich die abweisend/unnahbare Schale über ei-
nem verletzlichen und auch verletzten Kern erklären, was so typisch war 
für Eugen Laubachers Persönlichkeit – und was ihn für mich so besonders 
liebenswert machte – ebenso natürlich auch für Rolf, der mir diese Zu-
sammenhänge einmal erklärte. 
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4.1.2.4   	 Briefe von Onkel Gustav, Georges Wanner, Mario Li-
bonati 

4.1.2.5   	 Briefe von Gabriele Gerosa, 1938 bis 1956 (Gabriele 
starb 1978, er war Eugen Laubachers Lebenspartner und bewohnte eines 
der Stockwerke an der Vogelsangstrasse 11) 

4.1.2.6   	 Briefe von Genio Trusa  1947 bis 1960 

4.1.2.7    	 Briefe von Erwin Schmidt, Davos  1949 bis 1960 
(vgl. 1.3.1.16) 

4.1.2.8   	 Briefe von Paul von Hevesy 

4.1.2.9   	 Spezielle Briefe: frühe einschlägige Kontakte  1936 
bis 1938 

4.1.2.10  	 Diverse Briefe und Dokumente 
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3. Tagebuch von ca. 1926 bis 1940 mit Rückblicken in die Jugendzeit, 
teilweise handgeschrieben 

4.1.4      	 Sammlung von Gedichten aus derselben Zeit,  1932 
bis 1943 

4.1.5 	 Le Livre Blanc von Jean Cocteau, 1930, Abschrift, Schreibma-
schine, abgeschrieben am 20. 9. 44 

6. Dokumente zur beruflichen Laufbahn 
- Zum 60. Geburtstag, 15. 12. 62 
- Beruflicher Lebenslauf von 1918 – 1942/43 
- Dokumente zur Familie Boveri 
- Briefe mit Familie Boveri 
- Zum 70. Geburtstag 



Ar 36.38.21 
4.2       	Fotos und Dias 

1. Kinderportrait (gross) von vermutl. Eugen Laubacher, mit Bruder, 
um 1905 
Standort: Ar 36.38.26 

Ar 36.38.22 
2. Fotoalbum  1919 bis ca. 1930 
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3. Fotos, lose, von ca. 1920 bis ca. 1992 
-  Fotos von Eugen Laubacher 1920 bis ca. 1985 
-  Fotos und Dias von Eugen Laubacher ca. 1975 bis 1992 
-  Fotos von Eugen Laubacher und Gabriele Gerosa, von ca. 1955 bis 1978 
-  Fotos von unbekannten jungen Freunden 

4. Dias 
- 3 Schachteln von total 78 Dias, die meisten von Karlheinz 
Weinberger / Jim gemacht, der bis 1995/96 eine enge Beziehung zu Lauba-
cher hatte, denn dieser war sein Mäzen und Auftraggeber für erotisch-por-
nografische Bilder (vgl. 2.3.7) 

Erklärung:   Obwohl sie sich im "Kreis" getroffen haben und seit ca. 1957 
immer wieder miteinander in Kontakt standen, blieben Eugen Laubacher 
und Karlheinz Weinberger unter diesen beiden richtigen Namen in rein ge-
schäftlicher Beziehung und sprachen sich immer per Sie an. Ich erzählte 
Karlheinz oder Jim, wie Röbi und ich ihn immer nennen, von diesen Dias 
und anderen Fotos. Zuerst wollte er nicht die Fotos, die ja meist auch im 
"Kreis" erschienen waren, wohl aber alle Dias zurück haben, "weil sie por-
nografisch sind". Das aber wollte ich keinesfalls tun. Also einigten wir uns 
dahin: 
- dass sie im sas (schwulenarchiv schweiz) im Schweizerischen Sozial-
archiv sicher und auf Dauer aufgehoben seien 
- dass sie erst nach dem Tod von Karlheinz Weinberger zu Forschung 
und Geschichts-Zwecken an Dritte ausgeliehen werden dürfen. 

4.3        	 Zeichnungen (vgl. 3.1.17) 
- 2 Skizzenblöcke mit Aktzeichnungen, gezeichnet von Eugen          
Laubacher während Kursen in Aktzeichnen bei Arne Siegfried, Winter 
1946/47 
Standort: Ar 36.38.26 

4. Sammlung von Drucken (meist Männer, Akte), Fotos und Postkar-
ten 

Ar 36.28.22 
4.4.	 Grosses Album mit Kunstdrucken und Bildern aus Zeitschriften 

2. Dasselbe, grossformatig 
Standort: Ar 36.38.26 
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4.4.3       	 Sammlung von Postkarten und Fotos (anonym) 

4.4.4   	 Drucke aus "Kreis" Heften 

5. 3 Alben mit Bildern aus Zeitschriften: Männerakte, Pornoszenen. 

Erklärung:   Weil wir nicht alles – es gab 5 grosse Abfallsäcke davon! – wegschmeissen woll-
ten, haben wir diese drei Alben behalten. Alles andere waren lose Blätter in Schachteln oder 
Bündeln, alles in derselben Art und Qualität wie in den Alben. 

6. Album mit 28 Männerakt-Fotos aus dem "Kreis" Bilderdienst, etli-
che von Jim, einige vermutl. auch von Eugen Laubacher selbst gemacht, 
denn er war ein recht guter Hobbyfotograf. 
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4.5    	 Handwerkliche Hobbies 

4.5.1   	 Stickereien 
2. Puppenhüte, aber nur von E. Laubacher, Fotos seiner selbst gebas-
telten Hüte 
3.

5. Videos 
                 Aufgenommen von Giuseppe Caffagnini 
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1. Kassette 1 mit Rolf, Danilo, Fredy 

Rolf: Karl Meier 
Danilo: Danilo Böhnisch  
Fredy: Alfred oder Fredi Brauchli, der Lebenspartner von Rolf 

Erklärung:    Danilo Böhnisch war Chef der Theatergarderobe des Stadt-
theaters Zürich (heute Opernhaus) und Mitglied im "Kreis", ein sehr gros-
ser, fester, gemütlich-bulliger und immer hilfsbereiter Herr, den alle kann-
ten. Er war auch meist dabei, wenn sich die Leitung des "Kreis" mit der 
Gruppe "die runde", Reutlingen (BRD) trafen, denn er gehörte mit zum Lei-
tungsteam des "Kreis". Durch ihn konnten wir auch regelmässig Kostüme 
und Versatzstücke für die Theateraufführungen bei "Kreis"-Anlässen erhal-
ten. 

1.1. Minuten 1 bis ca. 36: Familienanlässe mit den obigen und Aufent-
halt in Italien 

1.2. Minuten ca. 37 bis ca. 41: Friedhof, Eugen Laubacher im Friedhof, 
das Grab von Gabriele Gerosa, Laubacher und andere am frischen Grab von 
Annemarie Boveri-Wydler, 1990 

1.3. Minuten ca. 41 bis ca. 46: Eugen Laubacher im Garten seines Hau-
ses, Vogelsangstr. 11, 8006 Zürich, zusammen mit seinem Hündchen, ca. 



1992/93, wohl im Frühling nach seinem 90. Geburtstag 

1.4. Minuten ca. 46 bis zum Schluss: Eugen Laubacher zu Besuch bei 
den Damen Annemarie Boveri und Meta LaRoche (nie im Bild, spricht Bas-
ler Dialekt) in der Boveri Villa "Felsengrund" oberhalb Herrliberg-Feldmeilen 
hoch über dem Zürichsee, aufgenommen ca. 1986, kurz bevor die Villa 
verkauft wurde. 

2. Kassette 2 
Dasselbe wie Kassette 1, allerdings mit Variationen und anders zusammen-
geschnitten. 

6. Varia 

Ar 36.38.25 

6.1 Drucke von Skulpturen, Zeichnungen, Gemälden 

Schwarz/weiss Drucke so, wie sie in den "Kreis" Heften erschienen sind 

2.  Fotos 

Schwarz/weiss Drucke aus dem "Kreis". Die ersten 3 Aufnahmen von Tan 
Hin Kong (vgl. 1.3.2.12); die letzten 13 sind vermutl. Probeabzüge für die 
"Photobände", die der "Kreis" herausgab, Rückseite leer 

3.  Doppel 
Zeichnungen: Drucke, Fotokopien, Pausen. Die 4 letzten Kopien sind von 
einer Zeichnung von Raymond Carrance: "Engel mit Rose" (vgl. 1.4.2.2, 
2.1.3, 3.1.1). 

4.  Sammlung von 13 Radierungen (Originale) 
11 davon im Doppel, je einmal schwarz, einmal braunrot. Die schwarzen 
Abzüge sind durchnummeriert von 1 bis 13. 
Es sind witzig gemachte heterosex-pornografische Szenen, im Hochmittel-
alter spielend, vermutl französische Illustrationen eines Buches wie etwa 
Balzacs "Tolldrastische Geschichten" oder die wirklich mittelalterlichen 
"Cent Nouvelles Nouvelles". 

5.  Carl Zibung: SOH Aktion Zeitzeugen 
Dokumentation, 165 Seiten. Mit 2 Briefen von Carl an Eugen Laubacher 
vom 20. 9. 1989 und vom 31. 10. 1989. Ganz vorn ein Foto von Carl 
Zibung aus dem Jahr 1978 

6.6 Dasselbe ohne vorgängige Briefe 

Nachwort und Dank 

Das erste Verzeichnis in Grobform und zur Übersicht schrieb ich von Hand. Dann begann ich 
mit dem eigentlichen Detailverzeichnis auf der leicht transportablen Schreibmaschine. Bald 
merkte ich, dass für diese Fülle und die nötigen Kopien, die Einschübe und Register nur ein PC 



als Arbeitsgerät in Frage kommen kann. Aber an einem Computer sass ich noch nie.  

Zum Glück trafen wir an einer Hausparty rein zufällig auf ein junges Freundespaar – und der 
Funke sprang, es war sozusagen Freundschaft auf den ersten Blick! Da diese beiden beruflich 
mit Computertechnik dauernd beschäftigt sind, erklärte ich ihnen mein Vorhaben. Spontan 
führten sie Röbi und mich Schritt für Schritt in diese neue Welt ein, berieten uns beim Kauf ei-
ner PC-Anlage mit allem Drum und Dran und begleiteten mich geduldig und stundenlang durch 
die Anfängerzeit.  

Das fixe Ziel dieses Verzeichnisses vor Augen zusammen mit den faszinierenden E-Mail Mög-
lichkeiten liess mich in kurzer Zeit alles Nötige beherrschen. Bei Problemen halfen sie mir im-
mer und tun es noch jetzt. Darum möchte ich den beiden hier ganz herzlich danken: Reto 
Frey und Peera in Opfikon bei Zürich.  

Und ebenso danken möchte ich Röbi (Rapp) für seine endlose Geduld und stete Unterstüt-
zung während all der vielen vereinzelten Intensivwochen und Tage, in denen er sich sehr ein-
schränken musste. 

Ganz besonderen Dank gebührt Giuseppe Caffagnini, denn ohne ihn und das Einverständnis 
einer anderen Person aus dem Kreis der Erben, welche aber nicht genannt werden will, wäre 
wohl alles, was hier verzeichnet steht, vernichtet worden. 

Ernst Ostertag  

Färberstr.   33 

CH-8008 ZÜRICH 

ernst.ostertag@bluewin.ch 

Personen-Register 

Die Zahlen in der zweiten Spalte beziehen sich auf die Seiten im Buch von Hubert Kennedy: 
"Der Kreis . Le Cercle . The Circle  -  Eine Zeitschrift und ihr Programm", Bibliothek rosa Win-
kel, Berlin 1999 (ISBN 3-86149-084-6) 

Pseudonyme, mit denen fast immer im "Kreis" gezeichnet wurde, sind nach dem bürgerlichen 
Namen hinter Schrägstrich angeführt und erscheinen auch im Register mit Hinweis auf die 
bürgerlichen Namen, unter denen möglichst alle Personen zu finden sind.  

Abraham, Robert  1.1.20

Affret, Claude René  1.5.8.1

Agathon s. Kunstmann, J.

Amstein, Jürg s. Schmidt, Georg

Andersen, Hans Christian  1.5.6.3

Argo, Jack s. Werres, Johannes



Arlen Richard s. Jung, Rudolf 

Armor, Gilles  1.5.7.1

Arnold, Boris  1.4.1.23

Arx, Cäsar von  3.1.19

Baptista, João  2.2.1.3, 2.3.1.1

Barr, James / James Fugaté 5 7 - 
64,95,164,177,194,210  

1.5.6.3, 1.5.12, 2.3.3, 3.1.10

Barrington, John S.  1.4.2.9, 1.5.15.3, 2.3.2.2

Basile, Jean  1.4.1.34

Baudry, André / André Romane, Dr. Aescu-
lape (?)  

90,150,157,171,262 1.1 .19 , 1 .4 .1 .18 b i s 20 , 
1.4.1.34, 1.5.5.4, 1.5.8.3, 3.1.8, 
3.2.3.1

Baynaud, Henri /Claude-Alain Dominique  1.5.1.6 

Beat s. Fahrny, Johnny

Bernard, Edmond 90/91  1.3.2.2, 1.5.1.3, 1.5.6.1

Bichon s. Kaenel, R. von

Birken, Heinz 101-104,244,295 3.1.11, 3.2.1.1 (1963)

Bob s. Lausanne, Robert

Boca, Bernardino del  1.4.1.9, 1.4.2.3 bis 6, 1.5.6.3, 
1.5.8.3, 1.5.20, 2.1.1, 3.1.1, 
3.2.1.1

Boesch, Walter / Casper Kelt 188  1.1.16, 1.1.20

Böhnisch, Danilo / Danilo  5.1

Bolliger, René  1.3.1.2

Boullet, Jean 320,321 1.4.2.1, 2.1.2, 2.2.1, 2.3.1, 
3.2.1.1, 3.2.2.1

Bovet, Theodor  1.1.14, 1.2.1, 1.5.7.4, 1.5.14.1

Bramma, Pierre / P.B.  1.5.8.3

Brand, Adolf 36,38,119,164,242,332 1,5,15,4, 1.5.24

Breffort, A.  1.5.1

Breker, Arno  3.1.15

Bressault, François de / Tony-Clair  1.3.2.12, 1.5.1.10, 1.5.1.11

Burgess und Maclean  1.5.2.5

Burkhardt, Rudolf s. Jung, Rudolf



Caffagnini, Giuseppe  1.1.14 (Schluss), 4 (Erklärung), 
Vorwort

Canziani, Willy  1.5.11.1

Carco, Francis  1.5.16.2

Caroll, Yvan s. Velon, Gilles

Caron, Leslie H.  1.5.8.4

Carrance, Raymond  1.4.2.2, 2.1.3, 2.3.1.2, 3.1.1, 
6.3

Caustique, Jacques  1.4.1.34,  1.5.8.3

Cerutti, Franco  1.5.8.3

Chaix, Rob. Michel / Robert-Michel  1.5.1.7

Charmailles, Philippe-Emanuel de s. Ri-
caumont, Conte Jacques de

Chassepeyre / Jack  1.5.8.2

Chevaly, Jean-Pierre Maurice / Pierre Pro-
vence, Scaramus Tèckle 

90/91 1.4.1.5, 1.4.1.6, 1.5.1.2, 
1.5.2.1, 1.5.6.1, 1.5.20

Chorlay-Rilf  1.5.1.10

Christen, Marius / Marius  1.3.1.3

Ciolina, Tonio  3.1.13

Claude, Jean  1.5.8.1

Cleckley, Hervey  1.5.8.6

Cleef, Arthur Bates van  1.3.7.2

Closiers, Jean des  1.5.6.1

Cocteau, Jean 88,118,208,323,332  1.5.8.5, 1.5.9, 1.5.19, 3.1.6, 
3.1.14, 3.2.1.1, 4.1.5

Coignet, Roger  1.4.1.28

Colette  1.5.2

Coquelle, Jean  1.4.1.24

Dalizarine, Philippe  1.5.8.1

Dan s. Réhaut, Claude

Daniel s. Spahni, Daniel

Daniel, Henry  1.5.8.3

Daniel, Marc  3.1.8

De Gaulle, Charles  1.5.21



Delakotsos / Demis  1.5.8.2

Delarue, Allison 331 2.3.5

Delmas, Jacques  1.4.1.33

Demis s. Delakotsos

Deplas, Charles  1.5.8.1

Dermite, Edouard / Dudu 3.1.16

Diego  1.5.8.1

Dodd, André / Saint Claude d'André  1.4.1.11, 1.4.1.12, 1.5.2.5, 
1.5.3.4, 1.5.5.2, 1.5.8.3

Dominique, Claude-Alain s. Baynaud, Henri

Doscot, Gérard / R. Gérard, R.G.D., G. Scot 83,93,234  1.4.1.25, 1.5.25, 1.5.26, 1.5.27, 
2.1.4

Dr. Aesculape s. Baudry, André  1.5.8.3

Dufour, Marc F. / Marcavon  1.4.3.12, 1.5.8.1

Eims, Rudolf  1.5.9

Episthenes  1.3.1.5, 1.5.1.11

Erick s. Steinmetz, Jean Marie

Erni, Hans 92,323 3.1.20, 3.2.1.1

Estèbe, Léon Marie oder Mary / Hellem  1.4.1.4, 1.5.1.4, 1.5.1.11, 
1.5.4.3, 3.1.5

Even, Raoul  1.3.2.8

Fahrny, Johnny / Beat  1.1.19

Farre, Lucien  1.4.1.22

Flaubert, Gustave  1.5.8.6, 1.5.11.2

Fouan, R.J.  1.4.1.21, 1.5.2.6

Frank, Martin  3.1.18

Frejus de Marie, Paul  1.4.1.31

Freud, Siegmund Dr. med.  1.5.16.1, 3.2.3.1

Friedhelm, Andreas  1.5.3.7

Fries, Hanny  3.2.1.1 (1966)

Fugaté, James s. Barr, James

G. Scot s. Doscot, Gérard

Gauthier s. Neuburger, Walter



Gee, Ed  1.5.8.4

Genet, Jean  1.5.5.5, 3.1.3

George, Stefan 20,106/107,115,118 u.a. 3.2.1.1

Gérard, R. s. Doscot, Gérard

Gide, André  1.5.15.5, 1.5.19, 3.1.4

Girardi, Giuseppe  1.3.2.5

Gloeden, Wilhelm, Baron von  1.2.6, 2.3.6

Goudin, André  1.4.1.26, 1.5.8.6

Grapard, Georges  1.5.6.2

Gravereaux, Hubert  1.3.1.6, 1.5.1.8

Green, Julien 72,196 1.5.7.1, 1.5.7.4, 3.2.1.1 (1965), 
3.2.1.3

Guérin, Daniel  1.5.5.1, 1.5.5.2

Guyon, René  1.5.24

Gyon, René  1.5.24

Hanselmann H. Prof. Dr. 145,146  1.1.4, 1.5.11.1, 1.5.16.1

Harlan, Veit  1.5.8.6, 1.5.11.1, 1.5.19

Hattum, Jac. Van  1.5.7.1

Hecht, Jürg s. Schmidt, Georg

Heinrich, Hans  1.5.9

Hellem s. Estèbe, Léon Marie

Hölderlin, Friedrich  1.5.11.2

Hournon,Georges  1.5.6.3

Hubert, Jean Claude  1.5.8.1

Hürlimann, Bettina  1.5.11.1

Hyptus 89  1.5.1.10, 1.5.1.11, 1.5.3.2

Istrati, Panaït  1.4.1.34

Italiaander, Rolf 97,115 1.2.2, 1.5.19

Jack s. Chassepeyre

Jacquemard  1.5.6.3

Jahnn, Hans Henny 117,206  3.1.12

Jim s. Weinberger, Karlheinz



Joseph, Léon L. / Tranou  1.4.1.3

Jung, Rudolf /Rudolf Burkhardt, Richard 
Arlen, Philip Young, C.G. and L.A.  

1.1.11, 1.2.5, 1.5.6.3, 2.3.3, 
2.3.7.1, 3.1.21

Kaenel, R, / Bichon 83,89 1.4.1.2, 1.5.3.3

Kali, Michael  1.3.1.9, 2.1.6

Kaufmann, Werner "Rena" 1.2.7

Kavafis, Konstantinos 118  1.5.11.2

Kelt, Casper s. Boesch, Walter

Kent, Kim  1.1.21

Klimmer, Rudolf 132, 133, 142, 204, 208, 
211, 277, 311 

1.1.14, 1.5.20

Klinkert, Jeanpierre  1.1.20

Krafft, Erich Dr. jur.  1.5.16.1

Kunstmann, J. / Agathon  1.3.1.10, 1.5.3.7

Kupffer, Elisarion 142  1.2.3, 1.5.11.1

Laffont, M., secrétaire de Jean Boullet  2.3.1.2

Lambert, Franz  1.5.11.2

Laque, J.  1.5.6.2

Laubacher, Eugen s. Welti, Charles

Läubli, Walter (in Zeitschrift Camera)  2.3.3

Laurent, G.  1.3.1.10

Lausanne, Robert / Bob 86, 87  1.3.1.10, 1.3.1.11, 1.4.1.16, 
1.5.3.1, 1.5.18

Lauze, Marguerite  1.5.9

Lorca, Federico Garcia 118 1.5.7.4, 1.5.8.1, 1.5.13

Ludwig II von Bayern  1.5.11.1

Maguin, Gustave  1.5.6.2

Maistre, Xavier de  1.5.5.5

Malaparte, Curzio  1.5.9

Mammina s. Vock, Anna

Mann, Klaus  1.5.11.1

Marais, Jean   1.5.4.3,  3.1.6

Marcavon s. Dufour, Marc



Marius s. Christen, Marius

Maslowski, Hans Paul  1.4.1.34

Maur-Yce  1.5.6.1

May, Jacques  1.5.8.

McPartland, John  1.5.12

Meier, Karl s. Rolf / Gaston Dubois

Mertzenich, Léon  1.2.4

Merz, Ernst  3.2.1.1

Montagu, Edward Lord of Beaulieu  1.1.15, 1.5.2.1

Montherlant, Henri de  1.5.9

Mühlberger, Josef  1.5.15.5

Müller, Arthur / Ric 85  1.4.1.1, 1.5.10

Neser, Bücherstube "Am See", Konstanz  1.1.21, 3.2.1.1 (1965)

Neuburger, Walter / Gauthier  3.1.10

Neurville, Guy de  1.5.6.1

Nitroels  1.5.11.2

Norbert  3.1.13

Oboussier, Robert 307 1.5.11.1, 1.5.16.1, 1.5.19

Olivari, Gino  1.5.23

Ostertag, Ernst / Stefan E, Pasquo  1.1.20, 1.4.2.6, 2.3.6.1, 3.2.1.1

Oyen van  1.1.14, 1.5.7.2

P.B. s. Bramma, Pierre

Paillet, Jacques  1.4.1.13

Pasquo, Stefan E. s. Ostertag, Ernst

Périsset,Maurice 85,87,332 1.3.2.9, 1.5.1.1, 1.5.2.3 

Perlin, Bernard  2.3.3

Perret, Maurice  1.5.8.4

Peyrefitte, Roger  1.5.8.4, 1.5.8.6, 1.5.9, 1.5.11.1, 
2.3.6.1, 3.1.3

Pfiffig, Ambros, Dr. Prof.  1.1.20

Philip Young s. Jung, Rudolf



Platt Lynes, George / Roberto Rolf 11,172,176,263,320,326
f

1.4.2.8, 2.3.3, 3.2.1.1

Plüss, Walter  1.1.9, 1.1.20

Pommarès, Jean 93,205 1.4.1.32, 1.5.2.5, 1.5.15.6

Portal, Georges  88,91,95,192 1.4.1.13 bis 15

Portmann, Hugo  1.1.20

Proust, Marcel  1.5.8.6

Provence, Pierre s. Chevaly, Jean-Pierre

Punzo, G.  1.5.8.5

Quaintance, George 324,325,331,332  2.2.2, 2.3.2, 3.2.1.1

R. Gérard s. Doscot, Gérard

R.G.D. s. Doscot, Gérard

Radclyffe Hall  1.5.6.2

Raetz, Ernest  1.1.1.7, 1.1.7, 1.1.14, 1.3.1.13

Rainnes, Françis s. Sannier-Salabert, Ber-
nard

Rapp, Robert / Röbi  1.1.20

Réhaut, Claude / Dan 86, 87, 332  1.4.1.7 bis 1.4.1.10, 1.5.1.5, 
1.5.2.4, 1.5.3.5, 1.5.7.1, 3.2.1.1 
(1966)

Reignoux, Yves-Claude 85,87,88 1.3.1.13, 1.5.6.1, 1.5.20

Ré-Mau  1.5.20

Rénier, Claude  1.5.2.5

Reo  1.5.20

Revel, Jean-François  1.5.8.6

Rey, Frédéric  1.3.2.10

Ric s. Müller, Arthur

Ricaumont, Conte Jacques de / Philippe-
Emanuel de Charmailles  

1.3.1.13

Richard Arlen s. Jung, Rudolf

Rimbaud, Arthur  1.5.11.1, 3.1.7

Robert-Michel s. Chaix, Rob. Michel

Roberto Rolf s. Platt Lynes, George

Rolf / Gaston Dubois  1.1.10, 1.1.20, 1.1.21, 1.5.8.3, 
1.5.16.1, 1.5.20, 1.5.23.1, 5



Roly s. Schüpbach, Werner

Romane, André s. Baudry, André

Rostand, Jean  1.5.8.6

Rostand, Maurice 87,97  1.3.2.10, 1.5.1.8, 1.5.8.4, 
1.5.19

Roussin, André  1.3.1.11

Rudolf Burkhardt s. Jung, Rudolf

Rusterholz, Ernst  1.5.5.3, 1.5.16.1, 1.5.19

Saint Claude d'André s. Dodd, André

Saint Loup 85,87,88 1.4.1.34, 1.5.7.1

Saint-Alban, Georges  1.4.3.15, 1.5.4.1, 1.5.6.1

Sannier-Salabert, Bernard / Françis Rain-
nes  

1.4.1.29, 1.5.1.10, 1.5.2.5, 
1.5.5.1, 1.5.8.1

Santos, Antonio 323 2.1.7

Sauter, Edwin Dr. med.  1.1.13.3, 1.5.16.1

Scaramus Tèckle s. Chevaly, Jean-Pierre

Schedler, Patrik  3.2.1.1

Scheiwiller, Erwin  1.1.20

Schlegel, Wilhart  1.5.7.4

Schmidt, Georg / Jürg Amstein, Jürg Hecht   1.1.20, 3.1.7

Scholz, Henri  1.5.7.1

Schüpbach, Werner / Roly  1.1.13.3

Schuppli, R. Prof. Dr.  1.5.14.1

Schwarzenbach, Annemarie  1.5.11.1

Scorpion s. Spahni, Daniel

Scot, G. s. Doscot, Gérard

Shakespeare, William  1.5.8.1

Simon, Claude  1.3.2.11, 1.5.5.2, 1.5.6.3

Simpson, Oswald  1.5.8.4

Spahni, Daniel / Daniel, Scorpion 89  1.4.1.17, 1.5.2.2, 1.5.7.1, 
1.5.8.1

St. Exupéry, Antoine de  1.5.8.1

Stäheli, Kurt  1.2.5, 3.1.20



Steinmetz, Jean Marie / Erick  1.5.8.2

Stockar, Jürg  1.2.8

Subilia, Pierre / Tibert  1.3.2.11, 1.5.6.3

Tan Hin Kong  1.3.2.12, 6.2

Testuz, Michel / Philippe  1.5.8.4

Tibert s. Subilia, Pierre

Tony-Clair s. Bressault, François de

Tranou s. Joseph, Léon L.

Trégor, Claude  1.5.7.1, 1.5.8.1

Valensin, G. 1.5.8.5

Velon, Gilles / Yvan Caroll  1.4.1.30, 1.5.1

Verlaine  1.4.2.7, 1.5.11.1, 3.1.7

Vertongen, Roger  1.5.5.1

Victor, F.  1.4.1.34

Vock, Anna / Mammina 18,19,29ff,33,42,184,18
9f

1.1.12, 1.1.19

Waibel, Rätus  1.1.20

Walke, Hubert Dr. med.  1.3.1.16, 4.1.2.7

Webster Cory, Donald  1.5.8.6

Weinberger, Karlheinz / Jim 176,331 2.3.7, 3.2.1.1, 4.2.4, 4.4.6

Weissenhagen, Norbert s. Werres, Johan-
nes

Welti, Charles  1.1.13.5,  1.1.19, 1.1.20, 
1.1.21, 1.2.2, 1.4.1.34, 1.4.3.2, 
1.5.5.3, 1.5.7.2,  2.3.3, 2.3.7, 
2.3.8, 3.1.17, 4, 5

Wenker, Loy  1.5.10

Werres, Johannes / Norbert Weissenha-
gen, Jack Argo 

107-111 u.a. 1.2.1, 3.2.3.1

Westwood, Gordon 182 1.1.11

Widmer, Fritz  1.2.6, 2.3.6.1

Wilcock, J. Rodolfo  1.5.8.6

Wilde, Oscar  1.5.15.5, 1.5.19, 3.1.3

Winckelmann, Johann J.  1.5.11.1



Körperschafts-, Zeitschriftenregister 
amigo, Zeitschrift  	 1.1.21 

Arax, Studio, Paris / xx  	 1.3.1.1, 1.3.2.1, 1.4.3.2, 2.3.4 

Arcadie, Paris, Zeitschrift (s. auch unter Baudry, André)   	 1.5.8.3, 1.5.23.3 

Baufonds  	 1.1.20, 1.1.21 

Bibliographie 1880-1960  	 1.5.14.2 

Bücherstube "Am See", Konstanz, Herrn Neser  	 1.1.21, 3.2.1.1 (1965) 

Bücherzettel, Buchangebote  	 1.1.2 

Bund für Menschenrechte, BRD  	 3.2.1.2 
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Kreis Inhaltsverzeichnis, Übersicht 

Vorwort 

1	 Briefe und Dokumente     	  

1.1	 Der "Kreis" intern	 	 	  



1. Statuten, Jahresberichte, Protokolle, Abrechnungen, Testamentarische Verfügun-
gen, Programme	  

1.1.2	 Administratives	 	 	 	  

1.1.3	 Briefwechsel Rolf – Charles  1938 – Juli 1942	  

4. Korrespondenz "Kreis" intern: Rolf – Charles – Rudolf, ab August 1942 (Grün-
dung "Kreis") – 1950	  

1.1.5	 Korrespondenz "Kreis" intern: 1950 – 1957	 	 	  

1.1.6	 Korrespondenz "Kreis" intern: 1958 – 1961	  

1.1.7	 Korrespondenz "Kreis" intern: 1962 – 1963	 	  

1.1.8	 Korrespondenz "Kreis" intern: 1964 – 1974 	 	  

9. Korrespondenz mit der Druckerei Plüss, August 1948 – 1965	 	  

10. Manuskripte von Rolf 

Betrachtungen, Vorträge, Gedichte 

Erklärung zur "runde"	 	  

11. Rudolf Jung (Rudolf Burkhardt): Texte, Manuskripte 	 	  

1.1.12	 Anna Vock (Mammina): schriftliche Zeugnisse 	  

1.1.13	 Fotos von Rolf und Mitarbeitern, von Herbstfesten und Maskenbällen im "Kreis" 

14. Korrespondenz mit Wissenschaftlern, Presse, Politikern, Polizei, Sammlung von 
entsprechenden Artikeln	 	  

15. Sammlung von einschlägigen Zeitungsartikeln, 

 	 Sammlung zum Montagu Case 1954 

16. Mitteilungen, Anregungen von Autoren und Abonnenten 

1.1.17	 Schicksale, persönliche Briefe	 	  

1.1.18	 Texte, Manuskripte in deutscher Sprache	  

1.1.19	 Artikel, Sonderdrucke aus "Der Kreis"	  

21. Zum Ende des "Kreis", persönliche Dokumentation 

 	 Von Charles Welti	 	  

 	 Persönlicher Einschub: Erinnerungen von Ernst Ostertag	 

 	 Erklärung zu Prof. Dr. Ambros Pfiffig 

22. Korrespondenz mit und Publikationen von befreundeten Organisationen 

2. Korrespondenz in deutscher Sprache, deutsche Autoren		  

1.2.1	 Johannes Werres	 	 	  

1.2.2	 Rolf Italiaander	 	 	 	 	  

1.2.3	 Elisarion von Kupffer	 	 	 	  

1.2.4	 Léon Mertzenich	 	 	 	 	  

1.2.5	 Kurt Stäheli	 	 	 	 	 	  

1.2.6	 Fritz Widmer	 	  

1.2.7	 Werner (Rena) Kaufmann	  

1.2.8	 Jürg Stockar	 	  

3. Korrespondenz in Bundesordnern 

 	 Mit Erklärung		  

1.3.1	 Ordner 1	  

1.3.2	 Ordner 2	  



4. Die ungeordnet in Containern zusammengeworfenen Briefe, Manuskripte, Doku-
mente, chronologisch und personenbezogen geordnet	  

1. Autoren, Abonnenten, Manuskripte, Korrespondenz in französischer Sprache 

2. Briefwechsel mit Künstlern und Fotografen, Illustratoren des "Kreis" 

 	 Mit Erklärung		  

1.4.3	 Diverses	  

2. Die in Hängeregistratur gefundenen geordneten Briefe, Manuskripte, Dokumen-
te, Zeitungsausschnitte, Zeitschriften, Privatdrucke/Sonderdrucke und übrigen 
Drucksachen 

 	 Mit Erklärung	 

1.5.1	 Gedichte	 	  

1.5.2	 Prosa-Manuskripte, nach Autoren abgelegt	  

3. Collection: Prosatexte, Gedichte, Manuskripte und Drucke in französisch und 
deutsch	  

1.5.4	 Seltene Drucke, Sonderdrucke	 	  

1.5.5	 Erste Text-Wahl: Manuskripte, Briefe, Artikel	  

6. Zweite Text-Wahl: Manuskripte, Drucke, Zeitungsausschnitte	 	 	 	  

7. Neue Nummern: Manuskripte, Briefe, Zeitungsausschnitte, Drucksachen/Zeit-
schriften 

8. Neueste Artikel: Gedichte, Manuskripte, Briefe, Artikel, Zeitschriften, Zeitungs-
ausschnitte 

1.5.9	 Zeitungscampagnen	 	  

1.5.10	 Zirkulare	 	 	 	  

1.5.11	 Deutsche Artikel: Zeitungsausschnitte	 	  

1.5.12	 Artikel, Buchbesprechungen in englischer Sprache	  

1.5.13	 Texte zum Übersetzen	 	  

1.5.14	 Wissenschaftliche Artikel	  

1.5.15	 Bücher, Bücherlisten und "L'Affaire Pommarès"	  

1.5.16	 Divers: Zeitungsausschnitte, Briefe: zu wissenschaftlichen Themen und zu Kri-
minalfällen	  

 	 Mit Erklärung zu Dr. jur. Erich Krafft 

 	 Erklärung zu Dr. med. Edwin Sauter	 82 

 	 Erklärung zu den Mordfällen an Robert Oboussier und Ernst Rusterholz 

1.5.17	 Ungeeignete Texte, Manuskripte	  

1.5.18	 Robert (Bob) Lausanne: Manuskripte von Gedichten und Kurzgeschichten in frz. 

1.5.19	 Journaux: Zeitungsausschnitte	 	  

20. Science: Wissenschaftliches in Manuskripten und Drucksachen	  

21. Moeurs (Sitten): Zeitungsausschnitte, teilweise mit Kommentaren 

1.5.22	 Futur (Zeitschrift) 

1.5.23	 Zeitschriften, Mitteilungsblätter verwandter Organisationen 

1.5.24	 Spezielle, wertvolle Drucke, Sonderdrucke 

 	 Mit Erklärung zu Mister yx 

1.5.25	 Gérard Doscot: Korrespondenz 1957 – 1959 

1.5.26	 Gérard Doscot: Korrespondenz 1959 – 1962 



27. Gérard Doscot: Manuskripte von Gedichten, Kurzgeschichten, Novellen und Be-
trachtungen 

2. Originale Kunstblätter, Zeichnungen, Illustrationen und dazugehörende 
Drucke, Fotos und Fotosammlungen	 	  

2.1	 Originale: Kunstblätter, Zeichnungen, Aquarelle	  

2.1.1	 Bernardino del Boca di Tegerone	  

2.1.2	 Jean Boullet 

2.1.3	 Raymond Carrance	 	  

2.1.4	 Gérard Doscot / G. Scot	 	  

2.1.5	 Michael Kali	 	 	  

2.1.6	 Antonio Santos	 	 	  

2.2	 Kunstdrucke	 	 	  

2.2.1	 Jean Boullet	 	 	 	  

2.2.2	 George Quaintance	 	 	 	  

2.2.3	 Ausstellungsplakat "Der Kreis" im Scheizerischen Landesmuseum, Zürich, 2000	  

2.2.4	 Varia	  

2.3	 Fotos, Fotosammlungen	 	  

2.3.1	 Jean Boullet	 	 	 	  

2.3.2	 George Quaintance	 	 	  

2.3.3	 George Platt Lynes / Roberto Rolf	 	  

2.3.4	 Studio Arax	 	 	 	  

2.3.5	 Allison Delarue u. a.	 	 	  

2.3.6	 Wilhelm von Gloeden	 	 	  

7. Karlheinz Weinberger / Jim 

 	 Mit Erklärung zu Jim	  

8. Varia	 	  

 	 Mit Erklärung zum Auffinden dieser Fotos	  

3	 Bücher und Zeitschriften		  

3.1	 Bücher	 	 	 	  

  	 Mit Erklärung zu Jürg Hecht / Jürg Amstein	  

3.2	 Zeitschriften	 	  

3.2.1	 Zeitschriften in deutscher Sprache	 	  

 	 Mit Erklärung zu Ernst Merz, Tessin	  

 	 Mit erklärung zu Hanny Fries	 	  

3.2.2	 Zeitschriften in französischer Sprache	  

3.2.3	 Zeitschriften in englischer Sprache 

3.2.4	 Zeitschriften in dänischer Sprache 

4	 Eugen Laubacher	  

4.1	 Dokumente und Briefe	 	  

 	 Mit Erklärung zur Mutter	 	  



 	 Mit Erklärung zum Cousin Robi Spinner	  

4.2	 Fotos und Dias	 	  

 	 Mit Erklärung zu Karlheinz Weinberger	  

4.3	 Zeichnungen	  

4.4	 Sammlung von Drucken, Fotos und Postkarten	  

4.5	 Handwerkliche Hobbies	  

5. Videos	  

 	 Mit Erklärung zu Danilo Böhnisch	  

6	 Varia	  

Ar 36.40-67	 „Jugendgruppe Spot 25“ 

Ar 36.40-66, Erstablieferung 

Ar 36.40	 Korrespondenz mit Schulen, Behörden und Zeitungen 
	  
Ar 36.41	 „Spot 25“ Sponsorenbriefe, Gesuche und Antworten für Broschüre 
	  
Ar 36.42	 Korrespondenz mit Schwulengruppen, Buchhandlungen, Schwulenzeitung, Organi-
sationen und Privatpersonen, welche die Broschüre bestellt haben 
	  
Ar 36.43	 SPOT 25-Akten 1983-1989, SPOT-News (grau). Darin: Unterlagen betr. Verbot Pla-

katwerbung in Zürcher Trams, 1989 
	  
Ar 36.44	 Korrespondenz, Inserate, Programme 1985 
	  
Ar 36.45	 Gesuche und Antwortschreiben zur Vernissage der Broschüre „Ich bin schw...“ 

1985. Gesuche für ein Konzert 1986 
	  
Ar 36.46	 Bankbelege, Spenden und Rechnungen für Broschüre und andere Aktivitäten 1985-
1986 
	  
Ar 36.47	 Bankbelege, Ausgabenbelege 1987 
	  
Ar 36.48	 Korrespondenz zu Broschüre „Ich bin schw...“ 
	  
Ar 36.49	 Korrespondenz, Broschüre: Bestellungen und Reaktionen 
	  
Ar 36.50	 Korrespondenz 1986 
	  
Ar 36.51	 Bestellungen von „Ich bin schw...“ 
	  
Ar 36.52	 Bestellungen von „Ich bin schw...“ 
	  
Ar 36.53	 Korrespondenz 1987 
	  
Ar 36.54	 Korrespondenz 1987 mit Behörden, Musenalp etc. 
	  
Ar 36.55	 Korrespondenz 1988 



	  
Ar 36.56	 Jugendgruppen- Infos: SPOT25, Spöiz, Spontan 
	  
Ar 36.57	 Oeffentlichkeitsarbeit 1990 
	  
Ar 36.58	 Broschüre: Konzept, red. Beiträge, SIGIJJ  
	  
Ar 36.59	 Offizielles, Jugendgruppen Infos, Protokolle  
	  
Ar 36.60	 Manuskript Broschüre „Ich bin schw...“ 
	  
Ar 36.61	 Private Briefe  
	  
Ar 36.62	 Video-Gruppe 
	  
Ar 36.63	 Spot News 1987-1989 
	  
Ar 36.64	 diverse Korrespondenz 1986, 1988; Unterlagen Broschüre 
	  
Ar 36.65	 diverse Papiere: Korrespondenzen, Programme, Protokolle 
	  
Ar 36.66	 Veranstaltungen mit Abrechnungen 

Ar 36.67	 Nachlieferung Jugendgruppe „Spot 25 

Ar 36.67.1	 Akten 1990-1992 
Protokolle, Jahresberichte, Drucksachen, Korrespondenz, 	 	 	

Verschiedenes; 1990-1992. 

Ar 36.67.2	 Akten 1993-1994 
Protokolle (Vorstand, Teamsitzungen), Jahresberichte, Drucksachen, Korrespon-
denz, Unterlagen zu Projekten und Aktionen, Verschiedenes; 1993-1994. 

Ar 36.67.3	 Korrespondenz 1991-1992 
Korrespondenz, alphabetisch geordnet; 1991-1992. 

Ar 36.67.4	 Dokumentation "Safer Sex" 
Dokumentation zur Broschüre "Safer Sex - Infos für Jungs, die (auch) Jungs lie-
ben"; 1992 (Protokolle, Budgetplanung, Korrespondenz, Rundschreiben, Konzep-
te, Diverses). 

Schutzfrist bis Ende 2044 

Ar 36.70	  Schweizerische Organisation der Homosexuellen SOH 



Ar 36. 70. 1	 Protokolle 1968-1982 
Club 68, SOH: Protokolle (Vorstand, Mitgliederversammlungen); Jahresberichte; 
Statuten(-entwürfe); Einladungen; Diverses. Enthält auch: Rundbriefe, soh-in-
tern; 1972-1974, 1978 
Mappe 1: 1968-1973. 
Mappe 2: 1974-1976. 
Mappe 3: 1977-1979. Darin: Fotografie „SOH 79“ (von links nach rechts: Rainer 
Rotthoff, Jürg Wehrli [SOH-Präsident], Marcel Ulmann [SOH-Präsident], Urs 
Bernasconi) 
Mappe 4: 1980-1981. 
Mappe 5: 1982. 

Ar 36. 70. 2	 Protokolle 1983-1994 
Protokolle (Vorstand, Mitgliederversammlungen); Jahresberichte; Statuten(-ent-
würfe); Einladungen; Diverses. 
Mappe 1: 1983-1984. 
Mappe 2: 1985-1986. 
Mappe 3: 1987-1989. 
Mappe 4: 1990-1994 (darin: Unterlagen zur Liquidation der SOH, 1994-1995). 

Schutzfrist bis Ende 2025 

Ar 36. 70. 3/1	 Korrespondenz 1975-1979, Teil 1 
Mappe 1: Korrespondenz Verlag Plädoyer / Clubzeitschrift "hey", 1977-1979, al-
phabetisch geordnet. 
Mappe 2: Korrespondenz Verlag Plädoyer / Redaktion "hey", 1975-1978, alpha-
betisch geordnet (darin: Korrespondenz mit der Eidg. Fremdenpolizei wg. beson-
deren Schwierigkeiten mit der Aufenthaltsverlängerung für ausländische Partner, 
1975). 

Ar 36. 70. 3/2	 Korrespondenz 1975-1979, Teil 2 
Mappe 3: Korrespondenz Club "hey", 1975-1979. 
Mappe 4: Korrespondenz v.a. mit Verlagen, Verlegern, Inserenten und mit be-
freundeten Organisationen, 1975-1979. 
Mappe 5: Korrespondenz 1975-1979: Adressen, Bücher, Korrespondenz "hey". 
[Darin auch: Zugslektüre Nr. 1: Eine unfreiwillige SBB-Dienstleistung (Auseinan-
dersetzung um Partnerabonnements), 1991-1992] 

Ar 36. 70. 4	 Korrespondenz 1980-1981 
SOH/Plädoyer, allgemeine Korrespondenz 1980-1981, alphabetisch geordnet. 
Mappe 1: A-K. 
Mappe 2: L-Z. 

Ar 36. 70. 5	 Korrespondenz 1982 
Mappe 1: A - K, darin u.a.: Gesellschaftsvertrag Verlag Plädoyer, November 
1981. 
Mappe 2: L - Z. 

Ar 36. 70. 6	 Korrespondenz 1983 
Korrespondenz 1983, darin u.a.; Akten zur Strafsache E. S. 

Ar 36. 70. 7	 Korrespondenz 1984-1985 
Korrespondenz 1984-1985. 

Ar 36. 70. 8	 Korrespondenz 1975-1991, chronologisch geordnet 
Mappe 1: 1975-1981. 
Mappe 2: 1982-1984. 
Mappe 3: 1985. 



Mappe 4: 1986. 
Mappe 5: 1987. 
Mappe 6: 1988-1991. 

Ar 36. 70. 20	 Sachakten I 
Mappe 1: Statuten 1972, 1978, 1985. 
Mappe 2: Homo-Register Zürich, 1960-1984: Korrespondenz, Zeitungsausschnit-
te, Diverses. 
Mappe 3: Homo-Register Bern, 1990-1991: Korrespondenz, Zeitungsausschnitte, 
Diverses. 
Mappe 4: Revision des Sexualstrafrechtes 1972-1985: Korrespondenz, Zeitungs-
ausschnitte, Entwürfe, Drucksachen, Diverses. 
Mappe 5: StGB-Statistik Bern (Art. 191/194), 1970-1988. 
Mappe 6: StGB Art. 191/194, 1982; Revision ZGB: Stellungnahme SOH, 
15.10.1992. 

Ar 36. 70. 21	 Sachakten II 
Mappe 7: SOH-Beratung, 1972-1982: Korrespondenz (1972-1982); Beratungs-
korrespondenz (1980-1981), alphabetisch geordnet; Diverses. 
Mappe 8: Christopher Street Day, Zürich 1978: Korrespondenz, Zeitungsaus-
schnitte, Diverses. 
Mappe 9: Christopher Street Day, Bern 1979: Korrespondenz, Zeitungsausschnit-
te, Diverses. 
Mappe 10: GAY 80. 
Mappe 11: Christopher Street Day, Basel 1980. 
Mappe 12: Christopher Street Day, Lausanne 1981: Korrespondenz, Diverses. 
Mappe 13: Städteclubs (Biel "Belle Epoque", Basel "Isola", Lausanne "Symétrie", 
Tessin "Club in", Bern "Ursus"): verschiedene Unterlagen, 1980-1986. 
Mappe 14: Studie Gleichberechtigung, 1977. 
Mappe 15: Boldern/Paulus-Akademie: Korrespondenz 1978-1982. 
Mappe 16: SOH-Mitglieder, Regionalstatistik 1979. 
Mappe 17: Baumfällaktion im Schwulenpark, Luzern (1979): Presseunterlagen.  
Mappe 18: Papstbesuch, 1981. 
Mappe 19: Radio-Sendung mit Jürg Wehrli, 1982: Korrespondenz.  
Mappe 20: Geschichte der SOH, 1977/1982. 
Mappe 21: Aids, 1983: Korrespondenz, Zeitungsausschnitte. 
Mappe 22: Beitrag für Nachrichtenblatt der Kantonspolizei Zürich, 1985. 
Mappe 23: ILGA European Meeting in Zürich, 1987: Korrespondenz, Fotos, Di-
verses. 
Mappe 24: Staatschutzakten: SOH-Fichen, 1990-1991. 
Mappe 25: Organigramm SOH, undatiert. 
Mappe 26: Flugblätter, undatiert. 
Mappe 27: Diverse Kleinschriften. 
Namen: Wehrli, Jürg 

Ar 36. 70. 22	 Sachakten III 
Mappe 28: Verein Club Hey, 1976-1982: Gründung, Vorstandsprotokolle, Kon-
zepte, Korrespondenz, Verschiedenes. 
Mappe 29: Verein Club Hey: Statuten 1976, 1978. 
Mappe 30: Umbau Club Hey und Rechtsstreit mit Architekt Zuppiger: Korrespon-
denz, Werkverträge, Diverses, ca. 1975-1978. 
Mappe 31: Verein Club Hey: Finanzen, 1977-1982 (inkl. Vergleich mit Conti-Club 
1970/1971). 
Mappe 32: Rechtsstreit um die Zeitschrift und den Club "Hey", 1982-1983: Kor-
respondenz, Diverses (inkl. Konzeptpapiere für Umgestaltung der Zeitschrift 
"Hey"). 



Ar 36.71	 Homosexuelle Arbeitsgruppen der Schweiz HACH 

Ar 36. 71. 1	 Protokolle 1973-1984 
GV-Protokolle, Vorstandsprotokolle, HACH-Wochenende (darin u.a.: Photographi-
en vom HACH-Weekend, 5./6.9.1981). 

Ar 36. 71. 2	 Protokolle 1985-1994 
GV-Protokolle, Vorstandsprotokolle, HACH-Wochenende. 

Ar 36. 71. 3	 Korrespondenz 
Korrespondenz 1974-1994, alphabetisch geordnet. 

Schutzfrist bis Ende 2024 

Ar 36. 71. 4	 Sachakten I 
Mappe 1: Statuten, Grundsatzpapiere, Positionspapiere: 1974-1993. 
Mappe 2: Adresslisten, 1976-1995. 
Mappe 3: Affäre Kissling/Ziegler: Korrespondenz, Zeitungsartikel (1984); Ander-
schume: Korrespondenz 1977-1980. 
Mappe 4: AIDS: Positionspapiere, Korrespondenz, Zeitungsartikel. Zeitraum: 
1984-1995. 
Mappe 5: Antidiskriminierung: Verschiedenes, 1985-1992; Ausstellung Basel: 
Korrespondenz, Plakate, Zeitungsartikel, 1988. 
Mappe 6: Beratungsstellen für Jugendliche: Korrespondenz 1978-1984. 

Schutzfrist bis Ende 1925 

Ar 36. 71. 5	 Sachakten II 
Mappe 1: Boldern: Berichte, Zeitungsartikel 1977-1981. 
Mappe 2: Camp 87, Camp 88, Camp 92: Korrespondenz, Diverses 1987-1992. 
Mappe 3: Christoper Street Day: Zürich 1978, Bern 1979, Basel/Gay 80 1980, 
Lausanne 1981, Zürich 1982, Luzern 1983, Bern 1984, Basel 1985, Zürich/Zü-
rischwul 1986: Korrespondenz, Fotodokumente (CSD 1978, 1980, 1984), Diver-
ses. 
Mappe 4: Christoper Street Day: Bern 1987, Zürich 1989: Korrespondenz, Diver-
ses. 
Mappe 5: Coming-out Tag: Verschiedenes 1992. Fichen und Karteien: Fichenko-
pie, Korrespondenz, Diverses 1978-1993. Gewalt gegen Schwule: Diverse Veran-
staltungen und Aktionen, Korrespondenz 1979-1989. 
Mappe 6: HACH-Archiv: Korrespondenz 1996-1997. ILGA-Krawalle: Korrespon-
denz 1988. Jahr der Jugend: Diverses 1985.  

Ar 36. 71. 6	 Sachakten III 
Mappe 1: Lebensformen: Positionspapiere, Stellungnahmen, Umfragen, Korre-
spondenz, Zeitungsartikel 1987-1994, Unterlagen Auflösung 1995 
Mappe 2: Pädophilie: Korrespondenz, Positionspapiere, Zeitungsartikel 
1989-1993. 
Mappe 3: Papstbesuch: Flugblätter, Zeitungsartikel 1984. Pariser für Polen: Kor-
respondenz 1988-1989. Philip-Morris-Boykott: Korrespondenz, Flugblätter 1991. 
Plakate: diverse. Pressecommuniqués: diverse Themen 1976-1995. 
Mappe 4: Prospekte/Flugblätter diverser Organisationen. Safer Sex für Leder-
männer: Korrespondenz, Interpellation Nationalrat 1991. SBB-GA: Korrespon-



denz, Flugblatt, Zeitungsartikel 1991/1992. Schwulensekretariat: Korrespon-
denz, Statuten 1990-1993. 

Schutzfrist bis Ende 2043 

Ar 36. 71. 7	 Sachakten IV 
Mappe 1: Sexualstrafrecht: Stellungnahmen, Korrespondenz, Zeitungsartikel 
1974-1992. 
Mappe 2: Sexualstrafrecht: Unterlagen des "Vereins Schwule und Lesben für das 
neue Sexualstrafrecht: Protokolle, Korrespondenz, Verschiedenes 
Mappe 3: Telearena: Zeitungsartikel 1978. 
Mappe 4: Zeitungsartikel zu verschiedenen Themen 1974-1989. 

Ar 36. 71. 8	 Akten Arbeitsgruppe Bundespolitik 1987-1992 
[Die Arbeitsgruppe Politik der Homosexuellen Arbeitsgruppe Zürich (HAZ) ent-
stand am 30. April 1987 im Begegnungszentrum der (HAZ) und umfasste rund 
ein halbes Dutzend Personen, welche sich um realpolitische Themen auf kanto-
naler wie eidgenössischer Ebenen kümmern. Die Gruppe verstand sich zuerst als 
Arbeitsgruppe der HAZ, welche auch Aufträge der HACH (Homosexuelle Arbeits-
gruppen Schweiz) ausführte. Später betrachtete sie sich als Arbeitsgruppe Bun-
despolitik der HACH. 
Die AG Bundespolitik befasste sich schwergewichtig mit folgenden Themen: Re-
vision desSexualstrafrechts 1988-1990, Ausländerrecht ab 1988, Lebensformen-
politik ab ca. 1989, neue Antirassismus-Bestimmungen im Strafgesetzbuch/Ein-
bezug von Schwulen und Lesben. 
Die Unterlagen wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 11. Oktober 2006 
von Rolf Trechsel übergeben.] 

2 Mappen. Darin: Protokolle, Korrespondenz, Adresslisten, Broschüren, Arbeits-
entwürfe 

Ar 36. 71. 8a	 Verein Schwule und Lesben für das neue 	 	 	
Sexualstrafrecht: Akten 1991-1992 

Protokoll der Gründungsversammlung vom 06.12.1991 in Olten, Protokolle der 
Koordinationssitzungen, Protokolle der Arbeitsgruppen, Korrespondenz, Unterla-
gen SLS-Buchhaltung, Flugblätter, Argumentarien, Diverses 
[Der Verein SLS bestand nur für eine kurze Zeitdauer zwischen Dezember 1991 
und Juni 1992. Die Auflösung wurde von Adrian Ramsauer für die Generalver-
sammlung vom 23. Juni 1992 angekündigt. In der Volksabstimmung vom 17. 
Mai 1992 wurde die Vorlage mit einem Ja-Stimmenanteil von 73% klar ange-
nommen.]  
[Provenienz: R. Thalmann; Eingang: 13.10.2020] 

Ar 36. 71. 20	 HACH-Fonds I u. II 
Mappe 1: Korrespondenz und Zahlungsbelege, thematisch geordnet: 1980-1989. 
Mappe 2: Jahresabschlüsse, Zahlungsbelege, Korrespondenz: 1989-1992. 

Ar 36. 71. 21	 HACH-Fonds III 
Jahresabschlüsse, Abrechnung 1980-1988, Zahlungsbelege, Korrespondenz: 
1993-1996. 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36. 71. 25	 HACH-Medizinmänner 
Protokolle 1984-1992 (darin: Protokoll der Gründungsversammlung vom 
11.2.1984); Protokolle SchwAids/BBB 1989; Protokolle Aids-Hilfe Schweiz und 
Pink Cross 1990er Jahre; Unterlagen zu verschiedenen Themen: Hepatitis-Impf-
aktion 1990, AIDS etc.; Korrespondenz; Verschiedenes. 
2 Mappen. 



Ar 36. 71. 30	 HACH-Publikationen 
Mappe 1: HAZ-Info, teilweise zugleich HACH-Info: 1972-1976 (Nr. 2, 4, 5, 8, 10, 
12, 13, 14, 16; vgl. auch Ar 36.75.9). 
Mappe 2: anderschume "Obelisk": 1977. 
Mappe 3: anderschume aktuell: 1978-1980 (Nr. 1-7, Sonderausgabe BUSIPO). 
anderschume aktuell: 1983 (Juni 1983, Sonderausgabe AIDS). 
Mappe 4: anderschume intern: 1984 (Nr. 2/84 Schwule Jugend). anderschume 
intern: 1987-1988 (Nr. 12/87 (?), 1/88). 
Mappe 5: HACH-Bulletin: 1988-1993 (Nr. 7/1988, 8/1988, Nr. 1-5/1989, Nr. 
1-5/1990, Nr. 1-6/1991, Nr. 1-6/1992, Nr. 1-5/1993). 
Mappe 6: HACH-Rundbrief: 1991-1993 (Nr. 1-4/1991, Nr. 1-3/1992, Dezember/
1993. 

Ar 36. 71. 35	 Diverses 
Unterlagen diverser HACH-Mitgliederorganisationen, ca. 1974-1993 (HAAR, 
HALU, HASO, HASG, HIK, HOT, GLH, GOHG, ILSJS, IGA/ILGA, ALBATROS, CER-
CHI, zart&heftig, HAB, HAZ, Lokalgruppe „Barbarosa“ Wettingen [1991-1993]): 
Flugblätter, Korrespondenz, Statuten, Verschiedenes (ca. 1977-1993); Zeitschrif-
ten Tessin 1993-1994 (Amici di 22%-Comunità gay della Svizzera italiana, AGT-
info [Associazione Gay Ticino], gaya [Comunità gay svizzera di lingua italiana]; 
Unterlagen Gründungsverein für ein professionelles Schwulensekretariat Schweiz 
(Protokoll Round-Table-Gespräch vom 19.10.1991 inkl. Statuten und Unterzeich-
ner der Gründungsurkunde, Rundschreiben Januar 1992) 

Ar 36.75 	 Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich HAZ 

Ar 36.75.1-10 

Ar 36. 75. 1	 Chronologische Dokumentation 1971-1973 
Statuten, Protokolle, Jahresberichte, Drucksachen (Flugblätter, Flugschriften), 
Korrespondenz etc. 
Mappe 1: 1971 (Mai-Dezember), darin u.a.: Geschichte der HAZ: Übersicht 
1971-1973. 
Mappe 2: 1972. 
Mappe 3: 1973. 

Ar 36. 75. 2	 Chronologische Dokumentation 1974-1976 
Statuten, Protokolle, Jahresberichte, Drucksachen (Flugblätter, Flugschriften), 
Korrespondenz etc. 
Mappe 1: 1974 (Januar-April), darin u.a.: Geschichte der HAZ Übersicht 
1974-1977. 
Mappe 2: 1974 (Mai-Dezember). 
Mappe 3: 1975. 
Mappe 4: 1976. 

Ar 36. 75. 3	 Chronologische Dokumentation 1977-1979. 
Statuten, Protokolle, Jahresberichte, Drucksachen (Flugblätter, Flugschriften), 
Korrespondenz etc. 
Mappe 1: 1977. 
Mappe 2: 1978. 
Mappe 3: 1979. 
Namen: Homosexuelle Arbeitsgruppe Luzern; Homosexuelle Arbeitsgruppen der 
Schweiz (HACH) 



Ar 36. 75. 4	 Chronologische Dokumentation 1980-1982 
Statuten, Protokolle, Jahresberichte, Drucksachen (Flugblätter, Flugschriften), 
Korrespondenz etc. 
Mappe 1: 1980, darin u.a.: Materialien zu GAY 80, Schwulen- und Lesben-Tag 
vom 21.6.1980 in Basel (Ballone, Postkarten etc.). 
Mappe 2: 1981, darin u.a. Materialien zu: GAY 82, Zabi-Eröffnung November 
1981. 
Mappe 3: 1982, darin u.a. Entlassung des Zürcher Theologen Hans van der 
Geest: Zeitungsausschnitte September 1982. 
Namen: Geest van der, Hans 

Ar 36. 75. 5	 Chronologische Dokumentation 1983-1985 
Statuten, Protokolle, Jahresberichte, Drucksachen (Flugblätter, Flugschriften), 
Korrespondenz etc. 
Mappe 1: Januar 1983-Juni 1983. 
Mappe 2: Juni 1983-Januar 1984. 
Mappe 3: Januar 1984-ca. August 1984. 
Mappe 4: ca. August 1984-Dezember 1984, darin u.a.: Dokumentation AIDS-In-
formationsabend, 13.12.1984; Plakat 1er Festival international du Film Super 8 
homosexuel, 19.-21.10.1984; Park-Überfall-Protokoll, 29.8.1984. 
Mappe 5: 1985, darin u.a.: Plakate HASG "Schwule Filme"; Broschüre zur Aus-
stellung in der Shedhalle mit Walter Pfeiffer; "el moretto", Film von Simon Bisch-
off (Plakat, Originalphotos), Aktion „Machsch au mit?“ [Safe Sex, Aids] 

Ar 36. 75. 6	 HA-"Ideologie" 
Mappe 1: Versuchsskizze: Beitrag zu einer der Integrationsplanung dienenden 
HA-"Ideologie", undatiertes Manuskript, ca. 1971/92. 
Mappe 2: Infomaterial, Theoriebeiträge, ca. 1971-1972. 

Ar 36. 75. 7	 Korrespondenz 
Korrespondenz 1971-1982, alphabetisch geordnet. 

Ar 36. 75. 8	 release 
Mappe 1: Protokolle 19.1.1972-27.6.1973. 
Mappe 2: Korrespondenz 1972-1974, alphabetisch geordnet. 

Ar 36. 75. 9	 Info-Gruppe 
Mappe 1: Dokumentation 1973-1976: Protokolle, Korrespondenz, Manuskripte, 
Zeitungsausschnitte etc. 
Mappe 2: HAZ-info, Nr. 1-Nr.16 (Juni 1972-Mai 1976). 

Ar 36. 75. 10	 Verschiedenes 1972-1977 
Mappe 1: Handakten Rinck: Korrespondenz, Protokolle etc. 1972-1973. 
Mappe 2: Telefondienst 1972-1974: Informationsmaterial für telefonische Bera-
tung, Notizen zu Telefongesprächen. 
Mappe 3: Befreundete Organisationen: Unterlagen zu: SOH (ca. 1972-1984); 
Groupe Symétrie Lausanne (1976); Dutch Society for the Integration of Homo-
sexuality COC (ca. 1972-1977). 

Ar 36.75.11-15	 Nachlieferung Februar 2001 

Die Bestände entsprechen einer Nachlieferung zum Vereinsarchiv „Homosexuelle Arbeitsgrup-
pen Zürich HAZ“. Sie enthalten in der Hauptsache eine Sammlung von einzelnen Ausgaben in-
ternationaler Zeitschriften und Broschüren, von Infoblättern ausländischer Gruppen sowie eine 
Sammlung einzelner Zeitschriftenausgaben und Grauer Schriften aus der Schweiz. Die Bestän-
de der Zeitschriften sind durchwegs unvollständig, zeigen jedoch, wie die HAZ sich schon bald 
nach ihrer Gründung um den internationalen Kontext bemüht hat. 



Die Übergabe an das Schweizerische Sozialarchiv erfolgte am 26. Februar 2001; im Oktober 
2001 wurden die Bestände bearbeitet und erschlossen (U. Schelling). 

Zeitraum: 1969-1992 
Umfang: 0.5 Laufmeter 

Ar 36.75.11	Internationale Zeitschriften und Broschüren, 1969-1978 
Die Zeitschriften und Broschüren werden detailliert erfasst, da teilweise sehr sel-
tene Ausgaben darunter sind. 
- Queen’s Quarterly. The Magazine For Gay Guys Who Have No Hangups. New 

York. 2 Ausgaben (1969, 1970). 
- Jeremy. The magazine for modern young men. London. 7 Ausgaben 

(1969-1970). 
- Jeffrey. London. 7 Ausgaben (1972-1973). 
- Lunch. London. 1 Ausgabe (1973). 
- Pfingstaktion ’73. Homosexuelle Aktion Westberlin HAW. Berlin. 1 Heft (1973). 
- FagRag. Boston. 3 Ausgaben (1974). 
- Schwuchtel. Eine Zeitung der Schwulenbewegung. Berlin. 5 Ausgaben 

(1975-1977). 
- Solneman, K.H.Z.: John Henry Mackay – der Einzige. Freiburg/Br. 1975. 
- ... und wenn IHR Sohn so wäre? Eine Informationsbroschüre der Gruppe „ROSA 

FEBRUAR“. Berlin 1977 (?). 
- Rosa Winkel? Das ist doch schon lange vorbei... Materialien zum gleichlauten-

den Film von Peter Recht, Christiane Schmerl und Detlef Stoffel. Bielefeld 
1976. 

- Marge. De l’écriture des mots. 1 Ausgabe (1977). 
- Pedofilie. Sek. Vierwekelijks informatieblad van de Nederlandse. Amsterdam. 1 

Ausgabe (1977). 
- Christopher Street. New York. 1 Ausgabe (1977). 
- Towards a charter of homosexual rights. Campaign for reason. London 1978. 
- Rosa von Braunschweig: Schwul sein heisst: sich wehren! Positionen im Schwu-

lenkampf. Eine Broschüre der „homosexuellen aktion hamburg HAH“. Ham-
burg 1978. 

Ar 36.75.12	Internationale Zeitschriften und Broschüren, 1977-1989 
Die Zeitschriften und Broschüren werden detailliert erfasst, da teilweise sehr sel-
tene Ausgaben darunter sind. 
- Fuori! Giornale (politico del movimento) di liberazione omosessuale. Torino. 2 

Ausgaben (1977-1978). 
- Berliner Schwulenzeitung. Berlin. 8 Ausgaben (1978-1981). 
- rosa. eine zeitung der schwulen bewegung. Bremen. 4 Ausgaben (1978 

(?)-1979). 
- LAMBDA. Giornale di controcultura del movimento gay. Mailand. 1 Ausgabe 

(1979). 
- Omosessualità e comunismi. GAY HOUSE OMPO‘s quaderni. Rom. 1 Ausgabe 

(1979). 
- IHM. Zeitung der schwulen Bewegung. Wiesbaden. 2 Ausgaben (1980). 
- Keller-Journal. Informations-Blatt des VSG. München. 4 Ausgaben 

(1980-1981). 
- Frühlings Erwachen. Beiträge zur sozialen und sexuellen Befreiung. Hamburg. 2 

Ausgaben (1981). 
- Die namenlose Nummer. Eine regionale Schwulenzeitschrift. Frankfurt. 1 Aus-

gabe (1984). 
- Die Nummer. Die regionale Zeitung der schwulen Bewegung in Hessen, in 

Rheinland-Pfalz und im Saarland. Wiesbaden. 7 Ausgaben (1987-1988). 
- Adressen zur Schwulen, Pädophilen, Lesbischen Emanzipation aus der BRD und 

deutschsprachigem Ausland. Bonn. 4 Ausgaben (2 Doppel) (1985-1987). 
- Was ist Homosexualität? Wuppertal 1986. 



- UKZ unsere zeitung (Zeitschrift von und für Lesben).  Berlin. 6 Ausgaben 
(1987-1989). 

Ar 36.75.13	Internationale Zeitschriften und Broschüren, 1986-1992 
Die Zeitschriften und Broschüren werden detailliert erfasst, da teilweise sehr sel-
tene Ausgaben darunter sind. 
- vor-sicht. Berlin. 21 Ausgaben (1986-1989). 
- Capri. Zeitschrift für schwule Geschichte. Berlin. 4 Ausgaben (1987-1988). 
- Programmheft, 4. Europäisches Schwules Chor Festival. Berlin 1988. 
- Lesbian and Gay Socialist. Quarterly magazine. London. 2 Ausgaben (1988). 
- Rome Gay News. Rom. 7 Ausgaben (1989-1990). 
- tamtam. Die Zeitung aus dem Lesben- & Schwulenhaus (SchwuLesBische Zei-

ten). Wien. 8 Ausgaben (1989-1992). 
- Lambda. Prag. 2 Ausgaben (1990). 
- Courage – Arbeitskreis Homosexualität. Ost-Berlin 1990 (?). 
- Programmheft: Jürgen Lemke: Männerbiografien in der DDR: Ich bin schwul. 

Theater des Ostens, Berlin  1991. 
- BlickWechsel. Eine schwulesbische Zeitschrift für jedeN. Linz. 10 Ausgaben 

(1990-1991). 

Ar 36.75.14	Infoblätter ausländischer Gruppen, 1972-1973 
Enthält Informationsblätter, Zirkulare, Infomagazine u.ä. verschiedener deut-
scher Aktionsgruppen v.a. aus den Jahren 1972 und 1973. Vertreten sind auch 
einige Dokumente aus den Niederlanden, aus Schweden, Italien, Frankreich und 
Dänemark. 
Die Sammlung dokumentiert einerseits die Vielzahl und die Tätigkeiten der en-
gagierten Gruppen aus den verschiedensten Städten Deutschlands, andererseits 
die Bestrebungen zu einer Vernetzung untereinander. Hierbei spielt die ‘Aktions-
gruppe Homosexualität Münster (HSM)‘ eine wichtige Rolle, da sie mit der ‘Deut-
schen Aktionsgemeinschaft Homosexualität (DAH)‘, der Dachorganisation der 
verschiedenen Aktionsgruppen in Münster, etliche institutionelle Ueberschnei-
dungen aufweist, was z.T. zu Kritik von Seiten anderer Gruppen Anlass gibt. 
Dokumentierte Gruppen aus Deutschland sind u.a.: 
- Aktionsgruppe Homosexualität Münster (HSM) 
- Deutsche Aktionsgemeinschaft Homosexualität (DAH), Münster 
- Homosexuelle Aktion Westberlin (HAW) 
- Homosexuelle Arbeiter Aktion Westberlin (HAAW) 
- initiativgruppe homosexualität stuttgart (ihs) 
- Initiativgruppe Homosexualität Tübingen (iht) 
- Kommunikations-Centrum Ruhr (KCR), Dortmund 
- Aktionsgruppe Homosexualität Ruhr (HAG), Bochum  
- Aktionsgruppe Homosexualität Bonn (AHB) 
- Homosexuelle Interessengemeinschaft Düsseldorf (hid) 
- Aktionsgruppe Homosexualität Hannover (hsh) 
- Homosexuelle Aktion Hamburg (HAH) 
- Gay Liberation Center, Hamburg 
- IHWO, Verband für sexuelle Gleichberechtigung, Hamburg 
- Arbeitskreis ‘Homosexuelle in der Gesellschaft‘ (AHG), Freiburg 
- Initiativgruppe Homosexualität Bielefeld (IHB) 
- Gesellschaft für Sexualreform (GSR), Aachen 
- UWETO, vereinigte aktionsgemeinschaft befreiter sexualität und bekennender 

homosexueller, Köln 
- gay liberation front (glf), Köln 
- Würzburger Homosexuelle Studenteninitiative (WUEHSTLING) 
- Homosexuelle Aktion Göttingen (HAG) 
- Homosexuelle Aktionsgruppe Saar (HAS) 
- Initiativgruppe Homosexualität Mainz (IHM) 
- Homosexuelle Aktionsgruppe (HAG) Marburg 
- Homosexuelle Aktion Frankfurt (HAF) 
- Gruppe H Giessen 



- HAG Bochum 
- Homosexuelle Aktionsgruppe Kassel  
- Homosexueller Arbeitskreis Frankfurt (HAF) 

Ar 36.75.15	Zeitschriften und Graue Literatur, Schweiz, 1972-1992 
Die Einzelausgaben der Zeitschriften und die Grauen Schriften dokumentieren 
die Anstrengungen homosexueller Einzelpersonen, Gruppen und (Ad-hoc-) 
Redaktionen, das Selbstverständnis der Homosexuellen und deren Akzeptanz in 
der Gesellschaft  zu fördern. Themen der Broschüren und Hefte sind die Sexuali-
tät, das Coming-Out, politisch-rechtliche Fragen, Vernetzung und Institutionali-
sierung der Schwulenbewegung sowie zunehmend die Aids-Problematik. 
- Nelly. Fachschrift für die Frau. Zürich. 1 Ausgabe (1972). 
- Gesellschaft. Bulletin des Schweizerischen Beratungsdienstes Jugend + Gesell-

schaft. Luzern. 1 Ausgabe (1973). 
- Sprutz. ...ein Blatt, für das es im Zeitungswesen kein Vorbild gibt. Zürich. 
1 Ausgabe (1977). 
- Venceremos. Kritisches Jugendmagazin. Basel. 1 Ausgabe (1977). 
- Azione diretta. Mensile anarchico. Lugano. 1 Ausgabe (1980). 
- ufer loses lieb retto. Zürich, 1980 (?). 
- anderschume. Eidgenössischer Schwulenkatalog. Herausgegeben von der Ho-

mosexuellen Arbeitsgruppe der Schweiz (HACH). Zürich 1981. 
- P.S. Magazin. Zürich. 1 Ausgabe (1982). 
- Kulturmagazin. Demokratische Kunst und Kulturpolitik. Bern. 1 Ausgabe 

(1983). 
- ich bin schw. Redaktion: Jugendgruppe „SPOT 25“, herausgegeben von „ander-

schume/kontiki“. Zürich 1985. 
- Libido. Zeitschrift für eine befreite Sexualität. Herausgegeben von den Sexuel-

len Randgruppen (S.Rg.). Zürich. 1 Ausgabe (1985). 
- Futurum. Informationen aus Deinem und meinem Leben. Wasen. 1 Ausgabe 

(1988). 
- Neue Lebensformen oder „alte“ Ehe für Schwule? 1989 
- Neue Lebensformen oder Ehe für Schwule und Lesben. Eine Analyse der heuti-

gen rechtlichen Situation und Materialien für eine zukünftige Lebensformen-
politik. Herausgegeben von den Homosexuellen Arbeitsgruppen der Schweiz 
(HACH), Arbeitsgruppe Bundespolitik. Zürich 1989/1991. 

- Aids und Arbeitsplatz. Medizinische und rechtliche Aspekte. Herausgegeben von 
der Interdepartementalen Arbeitsgruppe für Aids-Fragen. Bern 1989. 

- Konzept für ein schwul-lesbisches Begegnungs- und Beratungszentrum Bern. 
Herausgegeben von den Homosexuellen Arbeitsgruppen Bern (HAB), Pro-
jektgruppe „Lokal / Beratungsstelle“. Bern 1989. 

- Aids § Recht. Broschüre für Rechtsfragen rund um AIDS. Herausgegeben von 
der AIDS-Hilfe Schweiz. Zürich 1990. 

- Safer Sex für Ledermänner. Herausgegeben von der Loge 70 Schweiz, vertrie-
ben von der Aids Info Docu Schweiz. Bern 1990. (Materialien zur Broschüre 
„Safer Sex für Ledermänner“.) 

- Bärner rede mitenand. Schwule wider Aids: gemeinsam nachdenken – mitein-
ander reden – solidariosch handeln. Herausgegeben von den Homosexuellen 
Arbeitsgruppen Bern (HAB). Bern 1990. 

- INFO. Klare Rechte für schwule und lesbische Lebensgemeinschaften. Broschü-
re zu einer Tagung der Homosexuellen Arbeitsgruppen Schweiz (HACH). So-
lothurn 1991. 

- Die Verantwortung gemeinsam tragen. Aids und Versicherungen in der 
Schweiz. Eine Publikation der Aidshilfe Schweiz. Zürich 1991. 

- Verein zur Förderung der Psychologischen Menschenkenntnis (VPM / IPM / 
GFPM). Herausgegeben vom Referat für Weltanschauungsfragen. Wien 1991. 

- Nationaler Coming Out Tag...11. Oktober. 1991. 
- Eigentlich... Eine Coming-Out-Broschüre. Herausgegeben von der Initiative 

Schwule Jugend Schweiz (ISJS). Zürich 1992. 
- über Leben. Herausgegeben von People with Aids (PWA), Schweiz. Genf 1992. 



- Walser, Erasmus: Unentwegt emanzipatorisch. Vereinsgeschichte 20 Jahre Ho-
mosexuelle Arbeitsgruppen Bern. Zur Geschichte der Schwulenbewegung in 
Bern. Bern 1992. 

Ar 36.75.16-19 Korrespondenz 

Ar 36.75.16	Korrespondenz 1982-1988 
Eingehende Korrespondenz und Kopien der ausgehenden Korrespondenz, chro-
nologisch geordnet; Februar 1982 - September 1988. 8 Mappen. 

Ar 36.75.17	Korrespondenz 1988-1992 
Eingehende Korrespondenz und Kopien der ausgehenden Korrespondenz, chro-
nologisch geordnet; September 1988 - September 1992. 7 Mappen. 

Ar 36.75.18	Korrespondenz 1992-1995 
Eingehende Korrespondenz und Kopien der ausgehenden Korrespondenz, chro-
nologisch geordnet; Oktober 1992 - September 1995. 6 Mappen; darin auch: 
Kopien Staatsschutzakten (Fichen), 1972-1982 

Schutzfrist bis Ende 2025 

Ar 36.75.19	Korrespondenz 1995-1997 
Eingehende Korrespondenz und Kopien der ausgehenden Korrespondenz, chro-
nologisch geordnet; Oktober 1995 – Dezember 1997. 5 Mappen. 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.75.21-24	 HAZ: Akten der Zürcher Aids-Hilfe 

Die Zürcher Aids-Hilfe ZAH entstand in den Jahren 1984/85 (formales Gründungsdatum ist der 
5. November 1985). Zu den Gründungsmitgliedern gehörten verschiedene HAZ-Aktivisten. Am 
Anfang war die ZAH auch in den Räumlichkeiten der HAZ am Sihlquai 67 eingemietet. Als die 
ZAH später eigene Räume an der Turbinenstrasse 10 bezog, blieb ein Teil des ZAH-Archivs im 
HAZ-Büro zurück. Es ist vor diesem Hintergrund wahrscheinlich, dass zu Beginn des ZAH-Pro-
jekts HAZ- und ZAH-Akten vermischt worden sind. 

Die Bestände kamen zusammen mit der Nachlieferung zum Vereinsarchiv „Homosexuelle Ar-
beitsgruppen Zürich HAZ“ am 26. Februar 2001 in das Schweizerische Sozialarchiv. 
Sie enthalten Pressematerial (z.T. Fotokopien) für eine Dokumentation zum Thema Aids; Un-
terlagen, welche die Lancierung von Informations- und Präventionskampagnen (z.B. des BAG 
und der AHS) sowie die Entstehung von Organisationen und Vereinen wie AHS und ZAH doku-
mentieren; Archivalien zur Gründung, Struktur und Tätigkeit der ZAH in den Jahren 1985-1990 
sowie Dokumente zur AHS v.a. aus den Jahren 1986-1987. 
Dokumente, welche nicht direkt die ZAH betreffen, sind als Zeugnisse der Sammlungs- und 
Dokumentationsarbeit der ZAH (bzw. HAZ) zu den aktuellen Fragen, Themen, Debatten und 
Informationsstandards rund um Aids aufzufassen. Sie beleuchten die Oeffentlichkeitsarbeit von 
diversen Organisationen, Vereinen und staatlichen Stellen (umfasst Infobroschüren und Flug-
blätter; Pressemitteilungen; Vorträge und Tagungsberichte von Kongressen, Kursen und Work-
shops etc.), insbesondere verschiedene Präventionskonzepte und –kampagnen. 
Im Jahr 1987 wurde sowohl für die ZAH als auch für die AHS die Auseinandersetzung mit den 
inneren Organisationsstrukturen virulent (Ar 36.75.23, Mappe 4; Ar 36.75.24, Mappen 4 und 
5). Die Dokumente der ZAH zeigen zudem die zunehmende Relevanz des Drogen-Problems in 
der Präventions- und Beratungstätigkeit der ZAH. 
Bei der Uebergabe umfassten die in grob gegliederter Form angelegten Archivalien elf Ordner. 
Die Bearbeitung und Erschliessung des Bestandes wurde im November 2001 abgeschlossen. 



Ar 36.75.21	Aids und Homosexualität in den Medien; Diverses (1983-1988) 
Mappe 1: Medienberichte über Aids (Schweiz / Ausland), 1983-1985 (I) 
Mappe 2: Medienberichte über Aids (Schweiz / Ausland), 1983-1985 (II) 
Enthält u.a. kommentierte Medienberichte, eine Medienanalyse, Korrespondenz. 
Mappe 3: Medienberichte über Aids (Schweiz / Ausland), Diverses, 1985-1986 
(I) 
Enthält u.a. die Studie „Aids und Arbeitsplatz“ der Eidgenössischen Fachkommis-
sion für Aids-Fragen sowie eine Dokumentation zum Thema Aids der ‘Alternati-
ven Liste‘ Berlin. 
Mappe 4: Medienberichte über Aids (Schweiz / Ausland), Diverses, 1985-1986 
(II) 
Enthält u.a. kommentierte Medienberichte, das handgeschriebene Protokoll einer 
TV-Sendung über Aids (ARD, 7.8.85), Korrespondenz inklusive statistischer Ta-
bellen zu den häufigsten Todesursachen (Aids im Vergleich). 
Mappe 5: Medienberichte über Aids (Schweiz / Ausland), Diverses, 1987 
Enthält u.a. zwei Ausgaben von MEMO-PRESS (Hg. Emil Rahm, Hallau) zu den 
Themen Aids als B-Waffe und staatliche Aids-Aufklärung; einen Aufsatz (Maja 
Wicki) zu den durch Aids verschärften „Arbeitsbedingungen homosexueller Leh-
rer“; eine Dokumentation des ‘Bundesverbandes Homosexualität‘ (Stuttgart) zur 
Gründung des „Rechtshilfefonds für Aids-Zwangsmassnahmenopfer“. 
Mappe 6: Medienberichte über Aids (Schweiz / Ausland), Diverses, 1987-1988 
Enthält u.a. eine Flugschrift des ‘Bundesverbandes Homosexualität‘ (Hamburg) 
zum Thema Aids und Rechtsstaat im Fall Linwood B.; eine Pressedokumentation 
der HAZ zu den Themen ‘Aids-Hilfe Schweiz‘, Aids-Meldepflicht und Schwulen-
Camp. 

Ar 36.75.22	Aids: Information und Organisation (1985-1991) 
Mappe 1: HAZ und Aids, 1985-1988 
Enthält u.a. Dokumente zu Treffen zwischen ‘Aids-Hilfe Schweiz‘ (AHS) und HAZ 
(Aids-Gruppe); „Vier Thesen zu einer emanzipatorischen Aids-Politik“ (Jan./Feb. 
1987); Korrespondenz (Walter A., Homosexuelle Arbeitsgruppen); Dokumente 
zur Gründung einer ‘Fachstelle für Aids-Fragen‘ in Zug (1987); ein Plakat der 
‘Hot Rubber Company‘. 
Mappe 2: Bundesamt für Gesundheitswesen (BAG) und Aids, 1985-1987 
Enthält u.a. eine Aids-Dokumentation herausgegeben vom BAG (1986); die Prä-
sentationsmappe der STOP-AIDS-Präventionskampagne (‘Aids-Hilfe Schweiz‘ in 
Zusammenarbeit mit dem BAG) für die Pressekonferenz (3.2.1987); die STOP-
AIDS-Broschüre „Infos Facts Tips“ (Mai 1987); eine Fotografie der STOP-AIDS-
Plakate. 
Mappe 3: Aids-Hilfe Schweiz (AHS), 1985-1986 
Enthält u.a. ein Porträt der ‘Aids-Hilfe Schweiz‘ (2.7.1985); zielgruppenspezifi-
sche Info-Broschüren; Korrespondenz; das Protokoll der Mitgliederversammlung 
(27./28. September 1986); das Präventionskonzept-Papier (29.9.1986). 
Mappe 4: Aids: Konferenzen, Tagungen, Kongresse, Workshops, Kurse, 
1985-1992 
Enthält u.a. Dokumente zur ‘European Gay Health Conference 1985‘ (Informati-
onsmappe); Broschüren und Einladungen zu diversen Veranstaltungen im In- 
und Ausland. 
Mappe 5: Aids: Infomaterial aus dem Ausland, 1985-1988 
Enthält zur Hauptsache Infobroschüren, Flugblätter und Pressemitteilungen aus 
Deutschland, Oesterreich, England, Irland, Schweden, Holland, Australien. 
Mappe 6: Aids: Diverses, 1988-1991 
Enthält u.a. Vorträge und Tagungsberichte zu verschiedenen Aids-Themen; Kor-
respondenz und Pressemitteilungen zum Thema anonyme Massentests / obliga-
torische Tests; Dokumente zu ‘People with Aids‘ (PWA). 

Ar 36.75.23	ZAH, Verein ‘Zürcher Aids-Hilfe‘ (1985-1990) 
Mappe 1: Tätigkeit und Struktur des Vereins ‘Zürcher Aids-Hilfe‘, 1985-1986 



Enthält die Protokolle der Vorstandssitzungen (inklusive des Protokolls der Grün-
dungsversammlung), die Statuten des Vereins (5.11.1985), die Traktandenlisten 
der Vorstandssitzungen, Korrespondenz. 
Mappe 2: Diverses, 1985-1986 
Enthält u.a. Unterlagen zu Tagungen und Kursen der ‘Aids-Hilfe Schweiz‘; Korre-
spondenz der ZAH (Mittelbeschaffung); Dokumente zur Planung einer Drogen-
Beratungsstelle; ein Konzeptpapier für Selbsthilfegruppen. 
Mappe 3: Tätigkeit und Struktur des Vereins ‘Zürcher Aids-Hilfe‘, 1986-1987 
Enthält die Einladungen, Traktandenlisten und Protokolle (inklusive Beilagen) der 
Vorstandssitzungen, den (ersten) Jahresbericht 1985/86 sowie ein Porträt der 
ZAH; Unterlagen zu verschiedenen Arbeitsgruppen (AG) der ZAH; Korrespon-
denz; die schriftlichen Unterlagen (Dokumentationsmappe) zur Presse-Orientie-
rung vom 12.2.1987. 
Mappe 4: Tätigkeit und Strukturfragen der ZAH, 1987-1988 
Enthält die Protokolle (inklusive Beilagen) der Vorstandssitzungen; verschiedene 
Dokumente betreffend Strukturfragen der ZAH (Protokoll der 1. Vereinsver-
sammlung vom 9.7.1987, Organigramme, Arbeitspapiere, Unterlagen zur Schaf-
fung eines MitarbeiterInnen-Parlaments); Dokumente der verschiedenen Ar-
beitsgruppen der ZAH; Korrespondenz (u.a. die Strukturfragen betreffend); Di-
verses. 
Mappe 5: Tätigkeit der ZAH, 1988-1990 
Enthält Protokolle der Mitgliederversammlungen; Korrespondenz; Drucksachen 
(Flugblätter, Broschüren u.ä.). 

Ar 36.75.24	AHS, ‘Aids-Hilfe Schweiz‘ (1986-1987) 
Mappe 1: AHS-Bulletin, Mai – August 1986 
Mappe 2: AHS-Bulletin, März – Oktober 1987 (und März 1989) 
Mappe 3: AHS-Dokumente, April – Juni 1987 
Enthält u.a. Programm und Protokoll (inklusive Beilagen) der Mitgliederver-
sammlung der AHS (11./12. April 1987); Pressemitteilungen; Korrespondenz. 
Mappe 4: AHS-Dokumente,  September – Oktober 1987 
Programm und Protokoll (inklusive Beilagen) der Mitgliederversammlung der AHS 
(12./13. September 1987); Korrespondenz (intern). 
Mappe 5: AHS-Dokumente, Oktober – Dezember 1987 
Einladung, Wahlempfehlungen und Protokoll (inklusive Beilagen) zur ausseror-
dentlichen Mitgliederversammlung der AHS (14. November 1987); ein Positions-
papier der HACH zur internen Situation in der AHS; ein Plakat zu einer STOP-
AIDS-Benefiz-Veranstaltung in Lugano. 

Ar 36.75.25	Akten Charly Büchi 1984-1991 
Mappe 1: Programme (Schwulen-Begegnungszentrum HAZ), 1984-1987. 
Mappe 2: Protokolle der Kerngruppensitzungen, Mai 1985-Dezember 1988 (darin 
auch: Einladungen und einzelne Beilagen). 
Mappe 3: Protokolle der Kerngruppensitzungen, 1989-1991 (darin auch: Einla-
dungen und einzelne Protokollbeilagen). 
Mappe 4: Diverse Akten, 1984-1988: Konzeptgruppe 1986, Zabi 1986-1988, 
Ausschuss 1986-1988, Gruppe für Oeffentlichkeitsarbeit 1986-1988, Generalver-
sammlung 1984-1988, Statuten 1984 u. 1986. 
Mappe 5: Diverse Akten, 1989-1991: Betriebsgruppen, Ausschuss (Protokolle, 
Einladungen), Korrespondenz, Unterlagen betr. HAZ-Info. 
Mappe 6: Protokolle der Betriebsgruppensitzungen, März 1984-Dezember 1988 
(darin auch: Einladungen und einzelne Beilagen). 

Ar 36.75.26	Vorstandsakten 1989-1995 
Mappe 1: Akten betr. Hausdurchsuchung Sihlquai 67, 14.12.1992; Dossier 
Staatsschutzakten, Korrespondenz Schwubliothek, ca. 1984-1991. 
Mappe 2: Protokolle der Vorstandssitzungen mit zahlreichen Beilagen, chronolo-
gisch geordnet; Januar 1991-April 1993. 



Mappe 3: Protokolle der Vorstandssitzungen mit zahlreichen Beilagen, chronolo-
gisch geordnet; Juni 1993-April 1994. 
Mappe 4: Protokolle der Vorstandssitzungen mit zahlreichen Beilagen, chronolo-
gisch geordnet; Juni 1994-August 1994. Darin auch: Dossier „Unterstützung 
durch das Schulamt“, 1986-1993. 
Mappe 5: Protokolle der Vorstandssitzungen mit zahlreichen Beilagen, chronolo-
gisch geordnet; September 1994-Dezember 1994. 
Mappe 6: Protokolle der Vorstandssitzungen mit zahlreichen Beilagen, chronolo-
gisch geordnet; Januar 1995-Mai 1995; Jahresbericht 1995. 

Schutzfrist bis Ende 2025 

Ar 36.75.27	Kerngruppe: Protokolle 
Protokolle der Kerngruppensitzungen, 28.4.1983-6.12.1990 (mit einzelnen Bei-
lagen). 2 Mappen. 

Ar 36.75.28	Aktionen 1986-1991 
	 3 Mappen: 

- zürichschwul2000, 9.-15.6.1986. Darin u.a.: Programme, Drucksachen zur 8. 
Nationalen Schwulendemo vom 14.6.1986 (Kleber, Kleinplakate), Organisations-
akten 1985-1986, Unterlagen zur Pressekonferenz vom 3.6.1986. 
- 20 Jahre Stonewall, 9.6. 1989-1.7.1989: Programm, Flugblätter, Jubiläumszei-
tung, Verschiedenes. 
- „Gleiche Rechte für gleichgeschlechtliche Paare, Tagung in Solothurn (HACH), 
20./21.4.1991: Info, Flugblätter und Broschüren, Tagungsunterlagen. 

Ar 36.75.29	Aktionen 1994-1998 
2 Mappen: 

- 25 Jahre Stonewall, 1994: Jubiläumszeitschrift, Flugblätter, Abschlussbericht, 
Presseschau. 
- Projekt „Herrmann“, Akten 1998(-1999): Protokolle des Komitees Herrmann 

S.V.P., 18.8.1998-27.10.1998, Pressespiegel, diverse Drucksachen, Korre-
spondenz 

Schutzfrist bis Ende 1928 

Ar 36.75.30	Verschiedenes 1984-1997 
Mappe 1: Diverses 1984-1997. Darin: 
Prozessakten zur „Pissoir-Affäre“, 1984.  
Verfahren gegen Charly Büchi, 1986 (Aushang des HAZ-Monatsprogramms an 
Schulen).  
LoRa-Schwulfunk, 1990.  
„Herrmann“, Gassenarbeit (der ZAGJP) für Stricher, 1993-1994. Darin u.a.: Zeit-
schrift „Herrmann“, 1993-1995 (7 Nummern, vollständiger Bestand unter der 
Signatur: SOZARCH D 5514). 
Schwule Kantonsratsliste, Kreise 4/5 (1995). 
Frank Lorenz: Studie über die Verwirklichbarkeit eines nationalen Switchboards 
für schwule Informations-, Gesprächs- und Beratungstelefondienste in der 
Schweiz, im Auftrag der AIDS-Hilfe Schweiz, 1997. 
Mappen 2 und 3: „Opferhilfe“, Unterlagen betr. Unterstützung/Beratung von 
männlichen Opfern von Sexualdelikten innerhalb des Opferhilfegesetzes (Korre-
spondenz 1993-1994, Akten des Vereins gegen gesellschaftliche Gleichgültigkeit 
VGGG 1994-1995); Unterlagen zu Projekten in Deutschland (Schwules Überfall-
telefon Berlin, 1991-1993; Schwules Überfalltelefon, Schwulenverband SVD, 
Landesverband NRW, Köln, 1991-1994; Anti-Gewalt-Projekt im SUB, München, 
1994). 



Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.75.31	HAZ Drucksachen 
Ar 36.75.31/1	 HAZ Drucksachen 1982-2016 

Kleber, Kleinplakate, Flugblätter, etc., chronologisch geordnet. Darin u.a.: Kleber 
vom Schwulen- und Lesbentag Zürich (26.6.1982), Einladungen zur GV 1989 
und 1991, Abstimmung zur EDU-Initiative 2016. 

Ar 36.75.31/2	 HAZ Drucksachen: Zeitschriften (1987-2009) 
- [Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich:] Rundbrief: Nr. 9/89, 10/89, 11/89, 
12/89, Februar 90, März 90, April 90, Mai 90, Sommer 90, September 90, Okto-
ber 90, November 90, Januar 91 
- [Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich:] Pinnwand:  Februar 88, März 88, April 
88, Mai 88Juni 88, Sommer 88, September 88, Oktober 88, November 88, De-
zember 88, Januar 89, Februar 89, April 89, September 89, Oktober 89, Novem-
ber 89, Dezember 89, Februar 90, März 90, April 90, Mai 90, Juni 90, Sommer 
90,  September 90, Oktober 90, November 90, Januar 91 
- [Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich:] Pinnwand & Rundbrief: 1991 (2 Num-
mern) 
- Kontrast, das etwas andere Magazin: Nr. 1 (Hg.: R. Kaminski, V. Stucki), Früh-
ling 1994 („Kontrast“ verstand sich als Forumszeitschrift; möglicherweise er-
schien nur die Nr. 1) 
- QT QUEER TIMES, das Gay-Magazin für die Schweiz): Januar 2008 (erste 
Nummer, März 2008, Oktober 2008, Dezember 2008, Februar 2009 
HAZette Nr. 0 (September 1987), Nr. 1 (November 1987) u. Nr. 3 (September 
1988), 

Ar 36.75.32	Fotodokumente 1981-1991 
4 Mappen: 
Demo Lausanne, 1981 (Christopher Street Day) 
Demo Bern, 1984 
ILGA-Konferenz, Zürich 1986 
Fotodok. „Antoine Schaub“, 1987? 
Demo Bern, 17.10.1987 
Georgette Dee, 1987 
Fotodok.: im Centro, HAZ-Info-Stand, ZABI; 1988 
Demo 20 Jahre Stonewall, Zürich 14.6.1989 
HAZ-Ausschuss 1989 
„Klare Rechte für Schwule und Lesben“, Tagung in Solothurn, 21.4.1991 
undatierte Fotografien: Demo in Bern gegen die BUSIPO, Zürcher Tuntenball 

Ar 36.75.33	Internationale Organisationen 1996-1999 
International Lesbian and Gay Association ILGA, International Gay and Lesbian 
Human Rights Commission IGLHRC, Gay and Lesbian Parents Coalition In-
ternational GLPCI Network 1996-1998, IGLHRC: Emergency Response Network 
1996-1999. 
Ilga Europe: Stepping Stones and Roadblocks/Obstacles et Passerelles/Sprung-
bretter und Hürden, Project Report, undat. Ilga Europe: Equality for Lesbians 
and Gay Men. A Relevant Issue in the Civil and Social Dialogue, Brussels 1998. 
Ilga Europe: Equality for Lesbians and Gay Men. A Relevant Issue in the EU Ac-
cession Process, Brussels 2001. 

Ar 36.75.34	Tonbildschau 
Tonbildschau (Dias für Disco), 25. August 1975. 2 Kodak Carousel Diamagazine 
mit je 80 Dias. 



Ar 36.75.35	Diverse Lokalgruppen 
Unterlagen verschiedener Lokalgruppen: 
- HUK Zürich (Oekumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche Zürich): 
„Zürcher HuK-Post“, 1988-1998; diverse Drucksachen (Rundschreiben, Flugblät-
ter, Einladungen, Broschüren etc.), 1986-1998. 
- Association homosexuelle neuchâteloise: „Homologay“, 1994-2001. 
- Homosexuelle Arbeitsgruppe Solothurn: „Das Blatt der Haso“, 1995-1996 (4 
Nummern). 
- Schwule Aktion Südwest SAS: „infodrescheibe“, 1995-1996. 
- Les Lacets Roses: Einladungen zu (schwulen) Wanderungen, 2000-2001. 
- Klick: Programme, Protokolle, Diverses; 1993-1999 (schwuler Filmklub). 
- Junge Lesben und Schwule Thurgau LUST: Drucksachen, 1994. 
- Xlarge The Swiss Club for Chubbies & Chasers, Bears & Trappers: Drucksachen 
1994-1995. 
- Aargay: Einladungen, Drucksachen, Diverses; 1995-2001 
- Verein LesHomos Schaffhausen: „Ziitig“, Nr. 7 (Juli/August 1996)-10 (Februar 
1997). 
- OHILRES (Organizacion de homosexuales y lesbianas espanõles y hispanopar-
lantes residentes en Suiza: Boletin, No 2 (undat), febrero/marzo 1998, abril/
mayo 1998, diciembre/enero 1998/1999, marzo 1999, octubre/noviembre 1999, 
marzo 2000, agosto/septjembre 2000. 
- zart & heftig: „Hochschwul Info“ (Nr.1 [SS 1994]-15 [SS 2001], fehlende 
Nummern: 4, 7, 9, 14); Handbuch zu lesbischen und schwulen Studien in der 
Schweiz 1/95-13/2001 (fehlende Nummern: 4, 5,6,7, 12; vollständiger Bestand: 
SOZARCH D 5522). diverse Drucksachen. 

Ar 36.75.36	Partnerschaftsgesetz 
Unterlagen des Vereins „JA zum Partnerschaftsgesetz“, 2002: Protokolle, Argu-
mentarium, Postkarten, Bändel, Ballone, Ansteckknöpfe, Fähnchen, Mützen, T-
Shirts, Abstimmungsplakat [Standort: Plakatschrank]. 
Enthält auch: Jeannine Borgo: Das Gesetz über die Registrierung gleichge-
schlechtlicher Partnerschaften im Kanton Zürich, Maturarbeit 2004, Kantonsschu-
le Zürcher Unterland, 29 Seiten, mit Materialsammlung (Interview mit Bettina 
Volland, 11.10.2004, und Interviews mit Betroffenen, Dezember 2004). 
[In der Abstimmung vom 22. September 2002 votierten die Stimmberechtigten 
des Kantons Zürich für die Registrierung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften. 
Bei einer Stimmbeteiligung von knapp 50 Prozent standen 239'328 Ja-Stimmen 
142'356 Nein-Stimmen gegenüber. Zur Bestreitung der Abstimmungskampagne 
sammelte das überparteiliche Komitee rund 300'000 Franken.] 

Ar 36.75.37	Dossier Max J. 
Sammelmappe mit Gedichten, Aufsätzen, Übersetzungen, Briefen, Tagebuchaus-
zügen, etc. 
[Dem Schweizerischen Sozialarchiv überlassen zur Verwahrung in der Schwublio-
thek der HAZ von M.J., 2002] 

Ar 36.75.38	Projekt „Schwule Väter“ 1997-2002 
Rundschreiben, Projektskizze, Flugblätter, Kleber, Karte, Zündholzbriefchen, 
„Coming-out als Vater. Aufbau und Sicherung einer Kontaktgruppe für schwule 
und bisexuelle Väter“: Abschlussbericht, Zürich Mai 2002 

Schutzfrist bis Ende 2032 

Ar 36.75.39	Akten unterschiedlicher Provenienz 1979-2005 
- Wirbel um eine Plakataktion der Gruppe „Wisch“ in Winterthur, 1994 



- Asyl für verfolgte Aegypter, 1990-1991 
- Sende-Verbot „Schwulfunk“, Radio Lora, 1990 
- Presseunterlagen zum Fall Günter Kiessling, Nato-General, und Aussagen von 

Alexander Ziegler, 1984 
- Unterlagen SDBSDHK (schwul bleibt schwul da helfen keine Pillen), 1995 
- Dokumentation Abschaffung Homoregister, 1978-2003, v.a. 1978-1979: Pro-

tokolle, parlament. Vorstösse, Pin „Gay Liberation Front“ 
- Statuten 2001, Drucksachen 
- Unterlagen zur Abstimmung über das Partnerschaftsgesetz im Kanton Zürich 

2002 (Argumentarium, Korrespondenz) 
- Strategiepapiere 2001-2003 
- Medien-Daten info schwall 2001-2002 
- Auflösung Spot 25 (2004) 
- Korrespondenz, u.a. mit Martin Werlen 2002-2003, Bistum Chur 2004, Korr. 

betr. Werd-Insel (2005) u. Louis-Häfliger-Park 

Schutzfrist bis Ende 2032 

Ar 36.75.40	Ausstellung „Unverschämt – Lesben und Schwule gestern und heute“ 
2002-2003 

Ausstellung im Stadthaus Zürich, 11. Oktober 2002 bis 18. Januar 2003, eine 
Ausstellung der Homosexuellen Arbeitsgruppen Zürich HAZ, weiteren Schwulen 
und einer Ad-hoc-Lesbengruppe in Zusammenarbeit mit dem Präsidialdeparte-
ment der Stadt Zürich 
- Ausstellungsdokumentation 
- Fotodokumentation 
- Kleinplakat 
Enthält unter der Signatur Ar 36.75.40/1 eine grossformatige Mappe mit Foto-
grafien der Ausstellungstafeln 

Ar 36. 76.1	 Teilnachlass HASG 

Protokolle, Korrespondenz, Kleinschriften, Verschiedenes: ca. 1976-1979. 

Ar 36.77	 Homosexuelle Arbeitsgruppen Basel HABS 

Ar 36.77.1-4, Erstablieferung 

Ar 36. 77. 1	Akten 1973-1984 
	 Grundsatzerklärung, 11. Juli 1974 
 	 Protokolle von Vorstandssitzungen und Vollversammlungen, 1980-1984 
 	 Drucksachen, ca. 1977-1985: Flugblätter, Einladungen, etc. 
 	 Korrespondenz 1973-1982 (u.a. Brief von A. Kretzschmar zu seinem Buch „Und 

dennoch Ja zum Leben“, 1982); Zeitungsartikel zu Gay 80 und zu Gay-Demo-
Lausanne, 1981; Drucksachen; Protokolle; Verschiedenes. 

	 "Strafgefangenen Gruppe": Korrespondenz 1974-1975; Grundsatzpapier von K. 
Scherrer (?), undat. 

	 HABS-Blettli, Jan. 1975-Nr. 9/1977. 

Ar 36. 77. 1a	 Petition zur Abschaffung und Vernichtung der Homosexuel-
lenregister: Unterschriftenbögen, dat. 1. Mai 1980 

Petitionsbögen mit mehreren tausend Unterschriften, 1 Schachtel 



[Wie vorher in Zürich wurde 1980 auch in Basel die Abschaffung der Schwulenregister gefor-
dert. Bereits im Januar 1979 ersuchte der Chef des Polizeidepartementes, Regierungsrat Karl 
Schnyder, die zuständigen Stellen zu prüfen, ob die Register noch notwendig und zweckdienlich 
seien. Die Unterschriftenbögen liess die HABS im Frühling 1980 drucken. Insbesondere sollten 
am CSD («GAY 80», 21.06.1980) Unterschriften gesammelt werden. Unerwartet erschien dann 
am 18.06.1980 im Kantonsblatt eine Notiz, wonach das Register beim Fahndungsdienst bereits 
im Oktober 1979 aufgehoben worden sei, dasjenige des Sittendezernats bereits 1968. Die 
HABS war von diesem Vorgehen überrumpelt, beschloss aber doch, die Petition weiterzufüh-
ren. Sie forderte die Klärung weiterhin bestehender Widersprüche sowie die Streichung von 
Vermerken über Homosexualität bei Strafdelikten (mit Ausnahme von Sexualstrafdelikten). 
Schliesslich wurde die Petition der Regierung aber dann doch nicht übergeben und die Unter-
schriftenbögen blieben im Büro der HABS liegen (zusammengestellt auf der Grundlage der No-
tizen von R. Thalmann vom Februar 2020.] 

Ar 36. 77. 2	Presse 1974-1979 
	 Zeitungsartikel. 

Ar 36. 77. 3	Finanzielles 
	 Journal Hauptbuch HABS 1977/1; Journal Hauptbuch HABS 1977/2; Journal 

Openhouse 1977 (Eröffnung 5.2.1977, Abschluss per 3.12.1977); Journal Klub-
kasse HABS Zabi: 1.11.1975-22.4.1977; Journal Cafeteria: 15.4.1977-9.9.1977. 

	 HABS Kassabelege: Zab/Rebgasse 14, 1975, 1976, 1977. 
	 [Weitere Zahlungsbelege wurden kassiert.] 

Ar 36. 77. 4	Unterlagen befreundeter Gruppen 
	 Info-Blätter, Rundbriefe, Drucksachen. 
	 Mappe 1: Aachen, 1975-1976; Berlin, 1973-1976. 
	 Mappe 2: Bielefeld 1974-1976; Bonn, 1976. 
	 Mappe 3: Braunschweig, 1976; Düsseldorf, 1974-1976; Freiburg i.Br., 1975; 

Hamburg, 1975-1976; Kiel, 1975; Köln, 1977-1985; Mainz, 1979. 
	 Mappe 4: München, 1975-1976; Ortenau/Baden, 1980; Stuttgart, 1975-1980; 

Würzburg , 1975.  

Bemerkung: 
Eine Anzahl Zahlungsbelege aus den 1970er Jahren wurde kassiert. 
Das Periodikum HABS-Info wurde in die Periodika-Abteilung des Sozialarchivs integriert. 

Ar 36.77.5-16, Nachlieferung 2017 

Ar 36.77.5a	 Protokolle der Voll-, Jahres-, General- und Mitgliederversammlungen 
und der Vorstandssitzungen  
1973-2017 
2 Mappen, enth. auch: Korrespondenz, Rundschreiben, Texte, Jahresberichte, Präsenzliste, 
Jahresrechnungen/Budgets, Leitbild, Einladungen, Retraite vom 01./02.10.2006;  
- Referat von Margrith von Felten: Gleiche Rechte für gleichgeschlechtliche Paar-Geschichte 
und Realisierungschancen 
- Gespräch zwischen der Basler Polizei und Vertretern der Homosexuellen Arbeitsgruppe Basel/
HABS vom 09.05.1985 

Ar 36.77.6a	 Akten zur Geschichte der HABS 
ca. 1972- 1994 [2017] 
Geschichte des HABS-Beratungstelefon; Text: Die Geschichte der HABS, 1974; Grundsatzerklä-
rung vom 11.07.1974, Selbstdarstellung, Flyer, Veranstaltungen, Presseartikel, Tonband-Befra-
gung von zwei Leuten der HABS zum Thema: Homosexualität, 1974; Pressekonferenz, Korre-
spondenz, Texte, Akten Theoriegruppe, ca. 1974-1976; Staatsschutzakten ca. 1972-1991; Ak-
ten Katakombe 1977-1980, Diverses 

Ar 36.77.7a	 40-Jahr-Jubiläum 
2012 



1 Mappe, darin: Interviews von Axel mit: Thomas Huber, M. N., Peter Indermaur, Hans Som-
mer und Peter Thommen vom 24.05.-04.06.2012; 2 Presseartikel, Quiz zu 40 Jahre HABS; Ge-
schichte, Ereignisse und Neues aus 40 Jahren HABS, 2012 (111-seitige Broschüre) 

Ar 36.77.8	 Aktivitäten 
1979-2017 
1 Mappe, darin: 
- Politische Aktivitäten 1979-1986 (Texte, Korrespondenz, Protokoll, Gesprächsnotizen, Diver-
ses) 
- Beratungsstelle für Jugendliche, (Erwin Ott) und andere Vorstösse im Grossen Rat (u. a. Tex-
te, Korrespondenz), 1983-1987 
- Schwulen- und Lesbentage 1985 in Basel (Diavortrag 11.06.1985 von Prof. Haeberle; Korre-
spondenz, Texte, Protokoll, Presseartikel, Diverses) 
- Initiative "Schwulenehe" (A. Ott), 1987-1990 (Korrespondenz, Beiträge fürs "Anderschume/
Kontiki", Diverses) 
- HABS Eigenwerbung ca. 1987-2016 (Drucksachen: u. a. Karten, Aufkleber) 
- Aktivitäten ca. 2008-2017 (u. a. Gesprächsprotokoll, Pressemitteilungen) 
- Luststreifen 2007-2017 (Finanzierungsgesuch an die HABS, Karten, Kleinplakate, Broschüre) 

Ar 36.77.9	 Dokumente aus dem Korrespondenz-Ordner der HABS ab dem Zeit-
punkt der Gründung der HABS 
ca. 1974-1997 
1 Mappe, darin: Korrespondenz, Berichte, Stellungnahme, Petition, Vereinbarung, Diverses 

Ar 36.77.10	 Jahresberichte, Statuten, Drucksachen 
1974-2016 
1 Mappe, darin: Statuten 1974-1995; Jahresberichte 2007-2016; Drucksachen ca. 1992-2005; 
Veranstaltungen ca. 1980-2016 (Flugblätter, Programme, Karten) 

Ar 36.77.11	 Diverse Organisationen 
1985-2022 
4 Mappen 
Mappe 1, darin: Quer Culture, ca. 1995-2000: Korrespondenz, Drucksachen, Presseartikel, 
Programme, Verträge, Fotodokumente, Budget, Akten zum Frauenkino Basel, Diverses 
Mappe 2, darin: doux bâle, 2001-2006: Gründungsprotokoll vom 21.05.2001; Statuten vom 
22.05.2001; Jahresbericht und Rechnung, 2001/02; Pressedokumentation, Korrespondenz, 
Drucksachen, doux bâle: der lesbisch-schwule Veranstaltungs-Kalender für Basel und die Regi-
on, Nr. 1-28, 2001-2006; Diverses 
Mappe 3, darin: Akten ca. 1985-2017: 
- Network ca. 1989-1992: Fischierung, Presseartikel, Protokolle 
- Jugendgruppen ca. 1982-2018: Tabellarische Übersicht, Protokolle, Flyer, Rundschreiben/In-
fos, Akten und CD zu anyway 
- Homosexualität und Politik, 1988-2017: Korrespondenz, Adresslisten 
- Forum 1989-1992: Einladungen, Sitzungszusammenfassung, Korrespondenz 
- Basel CSD Dreiland, 19.07.2003 (Broschüre) 
Mappe 4, darin: Akten 1989-2007: 
- Verein Uffwärts 1989-1995: Protokolle, Einladungen, Jahresrechnung, Statuten  
- Trägerverein Anderschume/Kontiki, 1991-1993: Protokolle, Vereinbarung, Berichte, Statuten, 
Bilanz/Budget 
- Schwuba 1995-1996: Statuten, Protokolle 
- Unverschämte Umfrage 2003: ausgefüllte Fragebögen 
- Trägerverein AKUT, 2005-2007: Stellungnahme, Statuten 
- Fliedertafel 2006 
- Pink Flamingo 2006 
- Gaybasel 2007-2017 
- Queer Riots 2022 

Ar 36.77.12	 Verein Schwulen- und Lesben-Zentrum (SchLeZ) 
1988-2016 
4 Mappen 



Mappe 1, darin: Akten 1990-1997, [2003]: Protokolle der Vorstands- und Bausitzungen und 
der Vereins-, General- und Mitgliederversammlungen, Jahresberichte, Vereinsrechnung, Diver-
ses  
Mappe 2, darin: Akten 1988-1997: Programme (Veranstaltungen, Kultur)  
Mappe 3, darin: Akten ca. 1990-1997: Gruppen im SchLeZ, Mitarbeiter; Lokal: Akten zum 
Umbau, Vermietung und Inselgarten; Bewilligungen 
Mappe 4, darin: Diverses ca. 1988-2016: Selbstdarstellung, DVD mit diversen Dateien, Pres-
seartikel, Konzept 1988, Eröffnung 1991, Statuten vom 1988-1996, Bildnachweis, Fotos und 
CD mit Bildern, Interpellation Forelli, Korrespondenz des Patronatskomitees, ca. 1988-1994; 
Texte von P. T. über SchLeZ (come out! ThS); 37-seitiger Text von Th. Huber, November 2014;  
- Th. Huber: Das Schwulen- und Lesbenzentrum in Basel: Entstehung, Betrieb, Kultur, Umfeld, 

19.01.1991-28.06.1997, 2016 (100 Seiten) 

Schutzfrist bis Ende 2052 

Ar 36.77.13	 Diverses 
1974-1992 
Mappe 1, darin: 2 Umschläge: 
- Gewalt gegen Schwule, 1991-1992 (Unterlagen zur Pressekonferenz vom 14. Juni 1993) 
- Politgruppe (politische Arbeitsgruppe), 1992 (Protokolle, Argumentarium aus homosexueller 
Sicht, Diverses) 
Mappe 2, darin: 1 Kassabuch der HABS-Arbeitsgruppen, 28.04.1974-10.04.1990; 2 Zip-Disket-
ten aus dem HABS-Büro (undatiert) 

Ar 36.77.14	 Fotodokumente Gay 80 und vom 1. Mai 1980 
ca. 1978, 1980 
1 Mappe und 1 Album: enth. auch: Ein Foto des ersten HABS Büros an der Lichtstrasse, 1974-
1978 

Ar 36.77.15	 Fotoalbum 
undatiert 
1 Band 

Ar 36.77.16	 Katakombe: Fotodokumente, Gästebuch, Dias  
1979-1980 
1 Band, 1 Fotoalbum, 2 Mappen, 1 Couvert mit Dias: 
- Mappe mit Fotos aus Album Nr. 1-73 (Reihenfolge entspricht Anordnung im Album) 
- Mappe mit Fotodokumenten (Katakombe); enth. auch 2 CD's: Info-Dias und Kunst-Dias, 
1979 und Ordner "schwul" (undatiert) 
- Gästebuch 1979-1980 
- Fotoalbum, enth. auch Negative 
- Kuvert mit 3 Schachteln Dias 

Ar 36.77.17- Nachlieferung 2023 

Ar 36.77.17	 Akten Beratungsteam HABS: Netzwerk, Tätigkeit 
1973-1987 
Korrespondenz zum Thema Beratung, verwandte Beratungsangebote, Organisatorisches HABS 

Ar 36.77.18	 Akten Beratungsteam HABS: Netzwerk, Tätigkeit 
1996-2000 
Informationen der HABS zum Beratungsangebot (Präsenzzeit Beratungstelefon), Organisatori-
sches HABS, Korrespondenz im Netzwerk, Anfragen von Privatpersonen zu Stammtischen etc., 
Informationen von verwandten Stellen, Adressen, Vertrag mit Aids-Hilfe Basel betreffend Bera-
tungstelefon (1997) 

Schutfrist bis Ende 2050 



Ar 36.77.18a	 Akten Beratungsteam HABS: Netzwerk, Tätigkeit 
2001-2012 
Informationen der HABS zum Beratungsangebot (Präsenzzeit Beratungstelefon), Korrespon-
denz im Netzwerk, Anfragen von Privatpersonen zu Stammtischen etc., Informationen von 
verwandten Stellen, Adressen, Umfrage zu schwulen- und lesbenfreundlichen Ärzten (2009) 

Schutzfrist bis Ende 2062 

Ar 36.77.19 HABS Beratung: Gespräche September 1990 - Dezember 1996 
1990-1996 
Formulare mit Notizen zu den Anfragen, Notizen 

Schutzfrist bis Ende 2046 

Ar 36.77.20 HABS Beratung: Gespräche 1997 - 1998 
1997-1998 
Formulare mit Notizen zu den Anfragen, vereinzelte Briefe 

Schutzfrist bis Ende 2048 

Ar 36.77.21 HABS Beratung: Gespräche 1999-2003 
1999-2003 
Formulare mit Notizen zu den Anfragen, vereinzelte Briefe 

Schutzfrist bis Ende 2063 

Ar 36.77.22 HABS Beratung: Gespräche 2004 – September 2014 
1990-1996 
Formulare mit Notizen zu den Anfragen, Übersichtslisten entgegengenommene Anrufe 

Schutzfrist bis Ende 2064 

Ar 36.7	 Diverse HABS-Akten 
1975-1998 
Korrespondenz und Rundschreiben betreffend v. a. Internes, Veranstaltungen, Fundraising, 
Medien und Öffentlichkeitsarbeit, Politisches (Petitionen), Netzwerk sowie vereinzelte Protokolle 
Mitgliederversammlung, Statuten und Korrespondenz „Gay Sports Basel“, Drucksachen HACH 
und HAB, Statuten und Ausstellungskonzept „Die Geschichte des Schwulen Basel 1930 bis 
1980“ 

Schutzfrist bis Ende 2028 

Ar 36.78	 Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche Schweiz (HuK) 

Organisationsgeschichte HuK 



1982 wurde die Ökumenische Arbeitsgruppe „Homosexuelle und Kirche Schweiz“ gegründet. 
Die Arbeitsgruppe war ein freier Zusammenschluss von Frauen und Männern, die sich aufgrund 
persönlicher Betroffenheit, seelsorgerischer Arbeit oder aus Solidarität kritisch und konstruktiv 
mit Homosexualität und Kirche auseinandersetzten. Die Gruppe diente einerseits als Selbsthil-
fegruppe, die zeigte, dass sich christliches und schwules Leben ohne Probleme vereinbaren 
lassen. Andererseits diente sie als Emanzipationsgruppe, die versuchte, Kirche und Gesell-
schaft auf ihre Situation aufmerksam zu machen. Sie wehrte sich gegen die Ansicht der Kirche, 
Homosexualität sei eine Sünde. 1992 wurde die Arbeitsgruppe in einen Verein umgewandelt. 
Die HuK bestand aus Regionalgruppen in Basel, Zürich und Bern, einer Frauengruppe und einer 
Gruppe, die für die Publikation der HuK, die „Schildchrott“, verantwortlich war. Die HuK 
Schweiz war also die Dachorganisation der Regionalgruppen, plante Aktivitäten und vertrat die 
Regionalgruppen im Ausland und in der Aids-Hilfe Schweiz. Die erste „Schildchrott“ kam im 
Januar 1983 heraus, die letzte im März 1998. 1999 wurde die Auflösung der HuK Schweiz 
durch die Mitgliederversammlung beschlossen. Die Regionalgruppen bleiben bestehen. 

Bestand 
Der Nachlass der HuK wurde dem schwulenarchiv schweiz im Jahr 2000 übergeben. Der Be-
stand enthält Unterlagen des Vorstandes und der Mitgliederversammlung, Protokolle, Jahres-
rechnungen, Korrespondenz zwischen den Mitgliedern, mit befreundeten Organisationen, mit 
Behörden und Kirchenvertretern, Publikationen der HuK und befreundeten Organisationen, Pla-
kate, Flugblätter und Kleber zum Thema. Ferner sind Handakten einzelner Exponentinnen und 
Exponenten vorhanden. 

Bearbeitung 
Die Bearbeitung erfolgte im März 2001 durch Karin Gerber und Urs Kälin. 

Zeitraum: 1979 – 2000 
Umfang: 0,7 m 

Zitiervorschlag 
SozArch Ar. 36.78: HuK Schweiz 

Literatur 
„Schildchrott“, SOZARCH Signatur: D 4043. 

Ar 36.78.1-8 Vereins(?)-Akten 

Ar 36.78.1 Vorstand/ Mitgliederversammlung 
Mappe 1: Protokolle/ Einladungen Vorstandssitzung 6.12.1992 – 6.7.1996, Revisoren-
berichte 1990 – 1999 ; Jahresrechnung/Budgets 1988 - 1999 
Mappe 2:  Protokolle/Einladungen Vorstandssitzungen 6.7.1996 – 25.10.1998 
Mappe 3: Protokolle Vorstandssitzungen 1994, 1998, 1999; Protokolle Mitgliederver-
sammlungen, 1993 –1999 
Mappe 4: Korrespondenz Vorstand 1992 – 1999. Enthält unter anderem: Protest-
schreiben an den Bundesrat betreffend Einstampfung der Broschüre „Safer Sex für Le-
dermänner“ 1992, Protestschreiben an Rumänisches Parlament 1994, Briefwechsel mit 
der Schweizer Bischofskonferenz, Briefwechsel mit dem Synodalrat der Evangelisch-
reformierten Kirchen, diverse Briefwechsel zwischen verschiedenen Personen/Institu-
tionen zum Thema Fürbittgottesdienst für Schwule 1995 
Mappe 5: Mitgliederversammlung 1992 – 1995 
Mappe 6: Mitgliederversammlung 1996 – 2000 

Schutzfrist bis Ende 2030 



Ar 36.78.2 Akten U. Mattmann 
Mappe 1: Korrespondenz und diverse Unterlagen 1982/1983. Enthält: Unterlagen zur 
Vorgeschichte und Entstehung der HuK 
Mappe 2. Korrespondenz 1984 
Mappe 3: Korrespondenz und andere Akten 1985 
Mappe 4 : Korrespondenz, Protokolle, weitere Akten 1986 . Enthält unter anderem Ko-
pien von Briefen des Kirchenrates der Evangelisch-reformierten Kirche Basel-Stadt an 
das Justizdepartement Basel-Stadt betreffend Rat für homosexuelle Jugend, Jahres-
statistik 1985 
Mappe 5: Korrespondenz, Protokolle und diverse andere Unterlagen 1987/1988  

Ar 36.78.2a Fotoalbum HuK, Urs Mattmann 
ca. 1980-1988 

Mack Dudley; Rev. Troy Perry; MCC District Conference Tacoma 1980; MCC District 
Conference in Boise, 22.-25.05.1981; Gay Parade New York 1981 
HuK MF Mauloff (D), März 1983; HuK Bern 1983; HuK Zürich 1983; Treffen des Ar-
beitskreises „Evangelikale“ in Erckartswiller, 25.-27.05.1984; FGCGE-Tagung (Forum 
Gay Christian Groups Europe), 02.-03.06.1984 in Amsterdam 
MCC London 1986; HuK Karlsruhe 1986; FGCGE-Tagung in Mauloff u. Frankfurt, Mai 
1987; HuK-Fest, April 1987; Magnus-Hirschfeld-Center Hamburg, Februar 1988; Ba-
sisgemeinschft Schwuler Christen, Hamburg, Kopenhagen, Juni 1988, HuK MV Kartäu-
se Ittingen 1986 
[Schenkung von Urs Mattmann, dem Schweizerischen Sozialarchiv abgeliefert von Rolf 
Thalmann am 13.10.2020] 

Ar 36.78.3 Akten M. Krebs 
Mappe 1: Korrespondenz ca. 1983 – 1994, Zeitungsartikel 
Mappe 2: Korrespondenz und andere Akten 1985 – 1991 
Mappe 3: Korrespondenz 1986 –1991. Enthält unter anderem: Anfrage Fernsehen DRS 
für Mitarbeit an einer Sendung 1989, Plakat Welt-Aids Tag 1991, Zeitungsartikel 
Mappe 4: Korrespondenz 1989/1990 Darin unter anderem: Flugblatt Welt-Aids Tag 
1990, Einladungen 
Mappe 5: Korrespondenz 1993/1994. Spezielles: Flugblatt Ja zum Antirassismus -Ge-
setz der Lesbenorganisaton Schweiz und Pink Cross, Programm „Weekend für junge 
Lesben 1994“ und weitere Einladungen 
Mappe 6: Korrespondenz, Einladungen 1995 

Schutzfrist bis Ende 2025 

Ar 36.78.4 Akten 
Mappe 1: Diverse Texte ca. 1982 – 1985. Enthält: Zeitungsartikel, Stellungnahme 
Heilsarmee 
Mappe 2: Einladungen ca. 1983 – 1987 
Mappe 3: Adressen 1983 –1987 
Mappe 4: Demo/Bücher /Tagungen 1983 – 1987. Enthält: Kleber Schwulen – und Les-
bendemo 1985, Kleber Zürischwul 2000 1986, Plakate Schwulendemo 1984, Plakat 
Schwulen – und Lesbendemo 1983, Plakate Schwulen – u. Lesbentag 1985, Plakate 
zürischwul 2000 1986, diverse andere Plakate und Flugblätter, Zeitungsartikel 
Mappe 5: Aids 1984 – 1985, Enthält: Zeitungsartikel und Broschüren 
Mappe 6: Grundsatzerklärung 1986. Enthält: Plakate Dokumentarfilm „The Times of 
Harvey Milk“ 
Mappe 7: Kontakt – Stelle undat. (ca. 1986) 
Mappe 8: M. Krebs 1986 – 1991. Enthält diverse Unterlagen der Regionalgruppe Zü-
rich 
Mappe 9: Akten 1986 – 1999. Enthält: Korrespondenz 1986/1987, HuK Publikationen 
1987 u. 1989, diverse Flugblätter 



Ar. 36.78.5 Akten 
Mappe 1: Akten ca. 1993 – 1999. Enthält: Kleber ROSA –LILA 1993, Programm 
Schwul-lesbisches Chor - Spektakel Volkshaus Zürich 1993, diverse Flugblätter, Zei-
tungsartikel 
Mappe 2: Akten ca. 1994 – 1997. Enthält: Zeitungen, Zeitungsartikel, Flugblätter 

Ar. 36.78.6 Akten: Befreundete Organisationen 
Mappe 1: HuK BRD – Korrespondenz mit U.Mattmann 1979 – 1989 
Mappe 2: HuK BRD – HuK BRD info 1987 – 1988 
Mappe 3: HuK BRD – HuK BRD info 1988 – 1990 

Ar 36.78.7 Schildchrott I 
Mappe 1: Unterlagen Mitgliederversammlung 1993 – 1998 
Mappe 2: Protokolle / Infobriefe 1995 – 1.9.1998, Korrespondenz Schildchrott/Vor-
stand 1995 – 1996 
Mappe 3: Umfrage 1996 
Mappe 4: Gestaltungsrichtlinien, Rechnungen, Offerten 1997 /1998 
Mappe 5: Druckvorlagen 1998 
Mappe 6: Offerten 1996 /1997, Nachdrucke 1995 /1997, Umfrage 1998 
Mappe 7: Publikationen, die der Redaktion regelmässig oder gelegentlich zur Verfü-
gung standen, 1993 –1999 

Schutzfrist bis Ende 2028 

Ar 36.78.8 Schilchrott II 
Nr. 1 (Januar / Februar 1983) - Nr. 3/1998 (alles Erschienene). 
Vgl. auch Abteilung Periodika: Signatur: SOZARCH D 4046 

Ar 36.78.9-12	 Handakten E. Aeschimann 
Die folgenden Unterlagen, Ar 36.78.9-Ar 36.78.12, gelangten im September 2014 und Anfang 
2015 aus dem Besitz von E. Aeschimann ins Schweizerische Sozialarchiv. Die Bearbeitung er-
folgte im März 2022 durch U. Kälin. 

Ar 36.78.9	 Handakten E. Aeschimann, chronologisch geordnet 
1989-1999 
3 Mappen 
Korrespondenz, Tagungsunterlagen, Texte, Argumentarien, Rundbriefe des Arbeitskrei-
ses «Der neue Weg» (Luzern) 1993-1994 

Ar 36.78.10	Handakten E. Aeschimann: Texte, Korrespondenz 
ca. 1993-2007 
1 Mappe  
[Leserbriefe, Forumsbeiträge und Ähnliches von E. Aeschimann und anderen] 

Ar 36.78.11	Handakten E. Aeschimann: Veranstaltungen, Aktionen 
1995-1996 
1 Mappe, darin: 
Christlicher Glaube und Homosexualität. Orientierungshilfe zur Diskussion in Kirche 
und Gesellschaft, Stellungnahme des Zentralvorstandes der Schweizerischen Evangeli-
schen Allianz (SEA); Replik (Synodalrat der Evangelisch-reformierten Kirchen Bern 
Jura) zur Veröffentlichung der SEA, 03.03.1996; Bibelabende «Homosexualität in Bi-
bel, Kirche und Gesellschaft» (E. Aeschimann, M. Dähler), 1996; diverse Protokolle; 
Korrespondenz; Zeitungsausschnitte; Unterlagen zur Synodaltagung des Synodalver-
bandes Bern-Jura, 11.05.1996 («Eine andere Liebe/Un amour différent. Fragen um die 
Homosexualität») 



Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.78.12	 [Evangelisch-Reformierte Kirchen Bern-Jura:] Arbeitsmappe Gleichgeschlecht-
lichkeit 

1996 
1 Mappe 

Ar 36.90 	 Vereinigung Homosexueller ErzieherInnen u. LehrerInnen 
der Schweiz (VHELS) 

Der VHELS wurde 1996 aufgelöst. Die vorhandenen Unterlagen stammen aus dem Besitz des 
letzten Präsidenten. 

Ar 36. 90. 1	 Akten 1993-1996 
Mappe 1: Protokolle 26.06.1993-09.06.1996, Verschiedenes 
Mappe 2: Korrespondenz 1993-1996; ZH; Pink Cross: Verschiedenes, 
1993-1996; VHELS Statuten 1993 
Mappe 3: Standortbestimmung VHELS: Umfrage (Fragebogen und Auswertung), 
1994; Umfrage bei den kantonalen Erziehungsdirektionen betr. Integration der 
Homosexualität in den Schulen, 20.01.1992 
Mappe 4: Projekt Pestalozzianum Zürich: Broschüre "Homosexualität", 1993; 
Kirchlich-theologische Schule Bern, 1994/1995; Jugendlichen Gruppe Kinderheim 
Wesemlin Luzern, 1994; Korrespondenz ILGA 1993/1994. 
Mappe 5: Drucksachen: Erasmus Walser: 10 Jahre VHELS-OSSEH-OSIEO, 1983-
1993, Bern 1993; Bulletin: Winterbericht 1988/89, Nr. 1-6 (1989-1990), Nr. 
2/91, Nr. 3/91, Nr. 4/91, Nr. 1/92,2/92, 3/92, 4/92, 1/93, 2/93, 3/93, 4/93, 
1/94, 2/94, ,3/94, 1/95, 2/95, 1/96, 2/96.  

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36. 90. 2	 Akten 1983-1992 
	 Protokolle, Korrespondenz, Drucksachen, Diverses 
 	 3 Mappen   

Ar 36.91	 Verein Schwulencamp 

Ar 36. 91. 1	 Camp 1988 
	 Camp 88 in Richigen bei Bern, 23. Juli - 31. Juli 1988: Sitzungsprotokolle der 

Kerngruppe. Infos an die Mitglieder. Finanzierungsgesuche. Budget, Abrechnun-
gen. Platzsuche. Infrastruktur. T-Shirt. Presse. Programm. Interessenten, Teil-
nehmer. Dokumentation. Küche. Auswertung, Kritik. Bewilligungen. Verschiede-
nes. Unterlagen Camp 1987. Verschiedene Originale.   

Ar 36. 91. 2	 Camp 1992 
	 Camp 92 auf dem Herzberg bei Aarau, 18.-26. Juli 1992: Ressortberichte 

(Organisation, Patronat, Anmeldeverfahren, Finanzen, Drucksachen, Camp '9X?, 
Platzsuche, offizielle Kontakte).  

Ar 36. 91. 3	 Camp 1992 
	 Camp 92 auf dem Herzberg bei Aarau, 18.-26. Juli 1992: Protokolle der 

Kerngruppe, Telefonprotokolle. Programm. Verschiedenes: SCI, T-Shirt, Postkar-
ten, Versicherung, Gemeinde, Dankesbriefe. Drucksachen. Pressearbeit. 



Ar 36.92	 Trägerverein Uferlos a. A. 

Das Projekt "uferlos a.A. - Schwul-lesbische Kultur- und Festwochen an der Aare" wurde 1993 
von der Projektgruppe "Out-Stadt-Sommer" konzipiert und dann vom Trägerverein Uferlos a.A. 
im Sommer 1995 realisiert (28. Juli bis 13. August 1995). Mit dem Projekt sollte das vielfältige 
schwullesbische Leben in Stadt und Raum Bern organisations-übergreifend und ausserhalb der 
diversen Lokale (HAB-Zentrum anderLand, URSUS-Bar) zussammengeführt und nach aussen 
sichtbar und zugänglich gemacht werden. 
Die Unterlagen zu "Uferlos a.A." wurden dem Sozialarchiv am 26.1.1998 von Herrn Matthias 
Aebi, Bern, übergeben. 

Ar 36. 92. 1	 Akten 1993-1996 
	 Projektbeschrieb "Out-Stadt-Sommer", Schwullesbische Kultur- und Festwochen 

Bern, November 1993. 
	 Statuten Verein Out-Stadt-Sommer, 5. Dezember 1994. 
	 Protokolle (u.a. Protokolle der Kerngruppe des Trägervereins), 

29.1.1994-6.2.1996. 
	 Programm, Projektbeschrieb, Flugblätter, Rundschreiben. 
	 Korrespondenz. 
	 Finanzen (Budgets, Erfolgsrechnung), Offerten, Verschiedenes. 
	 Bewilligungen, Verträge. 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.93	 HuK Zürich 

Die Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK) Zürich wurde am 15. April 1983 gegründet. 
Zu den Initianten gehörte Urs Mattmann, der bereits an der Gründung der HuK Schweiz vom 
25. April 1982 beteiligt war. Nach einer zähen Anfangszeit wurde ab 1985 ein quantitatives und 
qualitatives Wachstum verzeichnet. Die Regionalisierung der HuK Schweiz im Jahre 1987 führ-
te dazu, dass sich die HuK Zürich als selbständiger Verein neu organisierte. Zu den wichtigsten 
Aktivitäten zählten die Teilnahme am Zürcher Kirchentag 1989 und die Organisation des Euro-
päischen Forums 92. Nachdem die HuK Schweiz bereits 1999 aufgelöst worden war, beschloss 
die Mitgliederversammlung der HuK Zürich am 29.02.2004 die Auflösung als selbständiger 
Verein. 

Die Akten der HuK Zürich wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 29.03.2004 von Herrn 
Ruedi Höhn übergeben. Nachlieferung am 15.11.2004. 

Umfang: 
0.3 m 
Zeitraum: 
1985-2004 
Verwandte Archivbestände: 
SOZARCH Ar 37.78 HuK Schweiz 
Ausgelagerte Bestände: 
Zeitschriften: 
Schilchrott (bis 1988: „Schildchröttli“), Nr. 1 (Januar / Februar 1983) -  Nr. 3/1998. Signatur: 
SOZARCH Ar 36.78.8 und SOZARCH D 4046. 
KirSchLes.ch, hrsg. von der Ökumenischen Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche Zürich 
(HuK Zürich), Jg. 1, Nr. 1, (Juni 2000) – Jg. 5, Nr. 13 (Februar 2004). Signatur: SOZARCH D 
4043. 

Ar 36.93.1 	 Akten I 
Protokolle der Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen, 1988-2004. Enthält 
auch: Protokoll der Regionalgruppe Zürich vom 18.10.1985. 



Korrespondenz 1983-1990 und 1995-2002. 2 Mappen. Darin u.a.: Fotos WE Dialogai, 
undat. (2000). 
Rundschreiben, HuK-Poscht. 1986-1997. 
Programme 1986-2001. 

Ar 36.93.2 	 Akten II 
Texte von Matthias Haupt, ca. 1987-1990. 
Dossier „HuK in Zeitschriften“, 1988-1989. 
Statuten vom 27.11.1987. 
Dossier „Ausländische Schwulengruppen“, 1985-1989. 
Unterlagen zum Zürcher Kirchentag, 23./24.09.1989. 
Impulse zum Thema Homosexualität und Christsein, 1989. 
Rundschreiben, Einladungen etc.; ca. 1995-2000 
Korrespondenz 1995 und 2003-2004 
Adressen, ca. 2000-2002 
Unterlagen Centro HAZ (Sonntagsbrunch) 1998-2002. 
Veranstaltungsprogramme 1999-2003. 
Unterlagen betr. Logo, ca. 1988-2000. 
Jubiläen: 5 Jahre HuK, 22. August 1987; 15 Jahre HuK Zürich, 23. August 1998 (ent-
hält: Unterlagen zum Festgottesdienst vom 23.08.1998, Wasserkirche Zürich); 20 Jahre 
HuK Zürich, 24.-25.08.2002 (enthält: Festschrift 20 Jahre Homosexuelle und Kirche Zü-
rich 1982-2002). 

Ar 36.93.3 	 Akten III 
Jahresberichte:  1993/1994, 1995/1996, 1996/1997, 1998, 1999 2001. 
Konzeptpapiere, Vereinbarungen etc.; ca. 1994-2000 
european forum ’92 of lesbian and gay christian groups, Boldern, 28.-31.05.1992: Pro-
tokolle, Korrespondenz, Drucksachen, Verschiedenes. 
Homosexualität und Segnungsfeiern: Zeitungsausschnitte und Zeitschriftenartikel, Stel-
lungnahmen u.a. vom Zentralvorstand der Schweizerischen Evangelischen Allianz (SEA) 
vom November 1995, Diverses. Zeitraum: ca. 1986-2000 (hauptsächlich: 199-1999). 
Studienbeschrieb „Day to Day-Bus“, 1999. 
Unterlagen Plattform Religion, 2000-2002. 
Drucksachen: Portrait HuK Zürich, undat. (um 2000), Einladungen, Selbstdarstellung 
HuK Schweiz, 1995; Publikationen der Ökumenischen Arbeitsgruppe Homosexuelle und 
Kirche Deutschland: evangelikal und homosexuell, undat.; Dokumentation zur vatikani-
schen Erklärung einer rechtlichen Anerkennung homosexueller Lebensgemeinschaften, 
Beilage zum HuK-Info Nr. 149/150 (2002); HuK info, Nr. 138 (Okt./Dez. 2000), 140 
(April-Juni 2001), 141 (Juli-September 2001). 
Tanya Fraser u. Vlora Kabashi: Homosexualität und Kirche, Diplomarbeit Institut St. Ur-
sula Brig, 1999. 
Welches Geschlecht hat die Liebe? Impulse zum Gespräch in den Gemeinden (Zürcher 
Kirchenrat), 1999. 

Schutzfrist bis Ende 2034 

Ar 36.94 	 Ursus Club Bern 

Historische Notiz: 
Die Geschichte des Ursus Club begann im Jahre 1964, als Homosexuelle sich in einem Keller-
raum an der Junkerngasse in freundschaftlichem Rahmen regelmässig trafen. Der Verein Ursus 
Club wurde 1968 gegründet. Laut Statuten widmete sich der Verein ohne weiteren Kommentar 
der Pflege der Kameradschaft durch Zusammenkünfte und Vorträge. Gegen aussen wurde Ver-
schwiegenheit gewahrt. Auch in den 1970er Jahren blieb der Club in seiner Ausrichtung zu-
rückhaltend. 1989 kam es zu einem Veruntreuungsfall, der den Verein massiv schädigte. Wäh-
rend Jahren war der Ursus Club in Bern die einzige Bar für homosexuelle Männer und weiter 
über die Stadt hinaus ein Treffpunkt. Mit rund 600 Mitgliedern war der Club einer der grössten 



Vereine von Schwulen in der Schweiz. Ab 1993 setzte ein Niedergang ein. Der Club hatte Kon-
kurrenz bekommen, die Zahl der Mitglieder sank, die Besucherzahlen war rückläufig. Schliess-
lich wurde das Lokal an der Junkerngasse verkauft und der Verein im Juni 1997 aufgelöst.  

Zum Bestand: 
Die vorhandenen Vereinsakten stammen zu einem grossen Teil aus der Hinterlassenschaft des 
letzten Präsidenten, Peter Spiekermann. Die Akten reichen bis ins Gründungsjahr zurück. Al-
lerdings sind aus dieser Zeit nur die Statuten und die sog. Toggeli-Bibel, in der die Mitglieder 
handschriftlich erfasst wurden, überliefert. Ab 1970 liegen Jahresrechnungen vor, ab 1974 
auch Protokolle, Jahresberichte und Korrespondenzen. Danach wird die Überlieferung immer 
dichter. Im Vereinsarchiv fehlen die Akten zur Vereinsauflösung von 1997. Auch Fotodokumen-
te sind nicht vorhanden. 
  
Die Akten des Ursus Club Bern wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 15. November 
2004 übergeben. Die Bearbeitung erfolgte im Dezember 2004.  

Umfang: 
0.35 m 
Zeitraum: 
1968-1996 

Ar 36.94.1 	 Toggeli Bibel 
„Toggeli-Bibel des Ursus-Club, 3011 Bern“: handschriftliches Mitgliederverzeichnis in 
Buchform 
[Überformat] 

Ar 36.94.2 	 Akten 1968-1995 
Mitgliederverzeichnisse 1968-1982, 2 Hefte [inkl. zwei Mitgliederausweise pro 1987 und 
1989] 
Statuten 08.03.1968, 24.04.1979, 15.03.1986, 03.03.1992, 29.02.1996. Enthält auch 
Unterlagen zu einzelnen Statutenrevisionen. 
Clubordnungen 1973, 1979, 1989 
Jahresrechnungen 1970-1981; vereinzelte Protokolle von Hauptversammlungen. 
Akten betr. Reorganisation 1985/1986 (Bar-Organisation, Kassa-Organisation, Organi-
gramme, Pflichtenhefte) 
Mietverträge 1970-1988 
Listen der weiblichen Gäste 1990 
Mitgliederstatistiken 1984-1995 
Auswahl von Austrittsschreiben 1993-1995 
Jubiläen 20 Jahre (1988) und 25 Jahre. Enthält u.a.: Festschrift vom Juni 1988, Zei-
tungsausschnitte, Postkartenserie zum 25-Jahre-Jubiläum, Konzepte, Protokolle 

Ar 36.94.3 	 Akten 1983-1991 
Chronologisch geordnete Vereinsakten, 1983-1991: Protokolle der Versammlungen und 
Vorstandssitzungen, Jahresrechnungen, Drucksachen, Verschiedenes. 

Ar 36.94.4 	 Akten 1992-1998 
Chronologisch geordnete Vereinsakten, 1992-1996: Protokolle der Versammlungen und 
Vorstandssitzungen, Jahresrechnungen, Drucksachen, Membercard 1992, Verschiede-
nes. 

Schutzfrist bis Ende 2028 

Ar 36.94.5 	 Mitteilungsblätter 
Numero,1986-1993: Nr. 0, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 1989 (2 Nummern), 1990 (2 Nummern), 
1992 (4 Nummern: März, Juni, September, Dezember), 1993 (3 Nummern: April, Au-
gust, Dezember), 1994 (5 Nummern: Februar/März, April/Mai, Juni/Juli, Oktober/No-
vember, Dezember/Januar), 1995: 5 Nummern („Ursus INSIDER“): 1/95-6/95, 1996:  



5 Nummern: 1/96-4/96 u. November 1996) 
URSUS INSIDER: Nr. 3/1995 

Ar 36.95	 Verein andersheim 

Historische Notiz: 
Der Verein andersheim wurde am 07.2000 gegründet und verfolgte das Ziel, ein Altersheim für 
Lesben und Schwule zu schaffen. Mangels Interesse wurde der Verein im Jahr 2003 wieder 
aufgelöst. 

Der Bestand umfasst die Gründungsakten, Protokolle, Geschäftsberichte, Jahresabschlüsse, 
diverse Drucksachen, Zeitungsausschnitte und einige Fotodokumente. Zwei Tondokumente 
(„Das ANDERSHEIM“, Memo DRS 1, 23.01.2002; ANDERSHEIM, Radio Zürisee, 23.08.2000) 
wurden der Abteilung Bild+Ton des Schweizerischen Sozialarchivs übergeben. 
Das Vereinsarchiv wurde dem Schweizerischen Sozialarchiv am 15. November 2004 überge-
ben. Die Bearbeitung erfolgte im Dezember 2004.  

Umfang: 	 0.1 m 
Zeitraum: 	 2000-2002 

Ar 36.95.1 	 Vereinsakten 
Mappe 1: Protokolle der Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen, 
07.08.2000-10.06.2002 
Mappe 2: Korrespondenz und einzelne Rundschreiben, 2000-2002 
Mappe 3: Drucksachen: Vision Andersheim. Neue Lebens- und Wohnformen, vorwie-
gend für ältere homosexuelle Männer und Frauen, undat.; Andersheim. Die Lesbisch-
schwule Wohnform, undat.; Businessplan vom August 2002, 28 Seiten; Geschäftsbe-
richte 2000, 2001, 2002; AH-Info, Nr. 1 (Frühsommer 2002) und Nr. 2 (Herbst 2002) 
Mappe 4: Diverses. Darin u.a.: Dossier „Gründungsversammlung“ 10.07.2000, Adres-
sen, Fotodokumente, Zeitungsausschnitte, Fragebogen und Auswertung (März 2000), 
Dossier „Steuerbefreiung“ 2000, Aktennotizen Fachgruppe Businessplan (2001), Jahres-
rechnungen 2000-2002  

Schutzfrist bis Ende 2032 

Tondokument 

Sendung von Radio Zürisee, 23. August 2008,  

siehe https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1900-CC-0004 

Ar 36.96	 Pink Cross 

Bestandesbeschrieb 

Historische Notiz 
Pink Cross ist der nationale Dachverband der homosexuellen Männer in der Schweiz. Gegrün-
det wurde Pink Cross am 5.Juni 1993, Anfang März 1994 nahm die professionelle Geschäfts-
stelle in Bern mit einem festangestellten Sekretär ihren Betrieb auf. Das Secretariat romand 
wurde 1998 eröffnet. Es befindet sich heute in Lausanne und ist mit einer 40-Prozent-Stelle 
dotiert.  
Dem Verband sind 53 Vereine, 24 Betriebe und über 2200 Einzelmitglieder angeschlossen - 
ingesamt repräsentiert Pink Cross rund 8'000 Schwule in allen vier Sprachgebieten der 



Schweiz (Stand 2004). Pink Cross ist als Verein organisiert und finanziert sich fast ausschliess-
lich über Mitgliederbeiträge und Spenden. 
Pink Cross vertritt gesamtschweizerische Interessen von Schwulen gegenüber Politik, Verwal-
tung und Öffentlichkeit. Durch politische Überzeugungsarbeit und eine aktive Medienpolitik will 
der Verband selbstbestimmtes schwules Leben als gleichberechtigte Lebensform in der Gesell-
schaft durchsetzen. Konkret setzt sich Pink Cross für eine rechtliche Gleichstellung gleichge-
schlechtlicher Partnerschaften ein. Weiteres zentrales Anliegen ist der Schutz vor Diskriminie-
rung in Gesetz und Verfassung. Pink Cross ist Mitglied der Aids-Hilfe-Schweiz und setzt sich für 
eine Gesundheitspolitik ein, die den verantwortlichen Umgang mit Aids und seinen sozialen 
Folgen durch Behörden, Institutionen und Einzelpersonen ermöglicht. Weiter ist Pink Cross im 
schweizerischen Fonds für Holocaust-Opfer in Bern vertreten und verteidigt dort die Interessen 
von Lesben und Schwulen. International arbeitet Pink Cross in der International Lesbian and 
Gay Association ILGA mit. 

Umfang 
0.7 m (5 Archivschachteln) 

Zeitraum 
1992-2000 
	  
Zum Bestand  
Die erste Ablieferung erfolgte am 25. August 2005 als Dauerleihgabe ins Schweizerische Sozi-
alarchiv. Die Übergabe wurde damals on Franco Battel betreut. Bei der Übergabe war der Be-
stand chronologisch (nach Jahrgängen) und innerhalb der Jahrgänge teilweise alphabetisch 
geordnet; diese Ordnung wurde weitgehend beibehalten. Die zweite Ablieferung gelangte am 
13.11.2017 ins Schweizerische Sozialarchiv und wurde von Rolf Thalmann, Basel, betreut.  

Bewertung 
Ein kleiner Teil der Korrespondenz wurde kassiert. Es handelte sich dabei um administrative 
Unterlagen wie Telefonrechnungen oder Schreiben, die an andere Stellen weitergeleitet wur-
den, und dergleichen. 

Neuzugänge 
Es wird mit weiteren periodischen Ablieferungen gerechnet. 

Bearbeitung  
Verzeichnung im September 2005 durch Ruth Häfliger. Die zweite Ablieferung wurde im Som-
mer 2018 von H. Villiger bearbeitet. 
	  
Zitiervorschlag 
SOZARCH Ar 36.96: Archiv Pink Cross 

Publikationen 
Vereinsorgan: 
Pink Paper / Pink Cross, Schwulenbüro Schweiz. – Bern: Pink Paper, Juni 1995-Juli 1997 
Signatur: SOZARCH N 4273	vorhanden 1995-1997 = 1-12 

Pink Mail / Pink Cross, Schwulenbüro Schweiz. – Bern : Schwulenbüro Schweiz, Okt. 1997- 
Signatur: SOZARCH D 3242	vorhanden 1997- = Nr. 13- 

"Queer" im Job. Lesben und Schwule in der Arbeitswelt=Gay au travail: lesbiennes et gais dans 
leurs professions/[Hrsg.: Fachgruppe Arbeitswelt] ; [Red.: Florian Baumgartner ... et al.]. - 2., 
überarb. Aufl. -Basel: Arcados-Verlag, 2003 
Signatur: SOZARCH 112184 

Schützt die Rechtsordnung vor Diskriminierung aufgrund der sexuellen Orientierung? / Martin 
Bertschi; [hrsg. von: LOS (Lesbenorganisation Schweiz) und Pink Cross - Schwulenbüro 
Schweiz]. – Bern : Verlag Pink Cross, cop. 1997 
Signatur: SOZARCH GR 9062 
	 	  



Toleriertes Unrecht: die Diskriminierung von Lesben und Schwulen in der Schweiz / Bernhard 
Gerber; Nadja Herz; [in Zusammenarb.: mit Barbara Brosi ... et al.]; [ Hrsg.: Lesbenorganisa-
tion Schweiz LOS ... et al.]. – Bern: Pink Cross Verlag, 1997 
Signatur: ZBZ DW 14694 

Ar 36.96.1-5 Erste Ablieferung 

Ar 36.96.1 	 Akten 1992-1996 
4 Mappen 

Mappe 1 

Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 1992-1994 

Mappe 2 

Pink Cross-Mitglieder (teilweise mit Vereins-Statuten) 1992-1994  
Lancierung der Petition "Gleiche Rechte für gleichgeschlechtliche Paare" 1994 
Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 1995 
Pink Cross-Mitglieder 1995 

Mappe 3 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1995: 
• Übergabe der Petition "Gleiche Rechte für gleichgeschlechtliche Paare" 
• Petition gegen die Gleichstellung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften 
• National- und Ständeratswahlen 1995 
• Totalrevision der Bundesverfassung; Mögliche Kürzungen im Bereich "MSM" (Män-

ner, die Sex mit Männern haben) der Aids-Hilfe Schweiz 
• Vision Aids-Hilfe Schweiz; Fahrvergünstigungen bei den SBB für Konkubinatspaare 
• BVG-Todeskapital - der Fall K / A 
• Stiftung Stonewall 
• Coming Out Tag [zum Coming Out Tag 1993 und 1994 vgl. "Allgemeine Korrespon-

denzen" 1992-1994] 

Mappe 4 

Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 1996 

Ar 36.96.2 	 Akten 1996 
4 Mappen 

	 Mappe 1 

	 Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1996, 1 / 4: 
• "Gleiche Rechte für Gleichgeschlechtliche Paare - wir lassen uns nicht auf die lange 

Bank schieben" 
• Totalrevision der Bundesverfassung / Diskriminierungsverbot 
• Staatsschutzakten diverser Gruppen (mit Polizeirapporten) und Unterlagen zu kan-

tonalen "Schwulenregistern" (v.a. Kanton Solothurn) Teil 1 

Mappe 2 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1996, 2 / 4: 
• Staatsschutzakten diverser Gruppen (mit Polizeirapporten) und Unterlagen zu kan-

tonalen "Schwulenregistern" (v.a. Kanton Solothurn) Teil 2 
• Blutspendeverbot für Schwule 
• Blutspendeverbot für Schwule / Auseinandersetzung mit Dialogai 
• Krise der Aids-Hilfe Schweiz 



• Broschüre "Safer-Sex für Ledermänner" 
• Verfügbarkeit des Aids-Medikaments Zerit 
• Vernetzung Beratungs- und Infotelefone für Schwule 
• Schwulenfeindliches Buch bei "Ex libris" 

Mappe 3 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1996, 3 / 4: 
• Schwulenfeindliche Psychologinnen (Gerda Fellay, Erika Uebele-Hungerbühler) Chris-

topher Street Day CSD in Zürich 1996 (enthält auch Unterlagen aus dem Jahr 1995) 
• Coming Out Tag 1996 (Mit Coming Out Broschüre) 
• Erster Coming Out Tag in Graubünden 1996 
• ILGA (International Lesbian and Gay Association) Unterlagen zur Situation in Hong-

kong, Rumänien, Österreich, Spanien 

Mappe 4 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1996, 4 / 4: 
• Menschenrechtsverletzungen in Zimbabwe 
• Internationale Korrespondenzen 
• Stefan G. 
• Adrian Ramsauer / Passugger-Werbung 
• Der Begriff homosexuell im Duden 
• Berichterstattung über Schwule und Lesben in "der Bund" 
• Neues "Centro" der HAZ 
• Stiftung Stonewall 
• Plan einer schwulen Sitcom 
• "Heilungsoffensive" der Evangelischen Allianz und schwullesbischer Gottesdienst 
• Bewerbungen fürs Pink Cross-Sekretariat 
• Marken-Registrierung; PR / Pink Cross Bodywear Linie 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.96.3 	 Akten 1997 
4 Mappen	  
	  

Mappe 1 

	 Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 1997 
	 Thematisch gegliederte Korrespondenzen  1997, 1/ 4: 

• Kundgebung "Lesben und Schwule in guter Verfassung" vom 31.5.1997 in Bern Teil 
1 

Mappe 2 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1997, 2 / 4: 
• Kundgebung "Lesben und Schwule in guter Verfassung" vom 31.5.1997 in Bern Teil 

2 
• Gesetzesvorschläge zur rechtlichen Gleichstellung 
• kantonale Anerkennung von nichtehelichen Partnerschaften 

Mappe 3 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1997, 3 / 4: 
• Gleichbehandlung in sozialen Fragen (Todesfallkapital, berufliche Vorsorge, Kranken- 

und Pensionskasse - der Bestand enthält auch Unterlagen aus den Jahren 
1994-1996 und 1998) 

• Steuerliche Abzugsfähigkeit von Zuwendungen an Pink Cross 



• Interventionen wegen Presseartikeln bzw. TV-Beiträgen (Aargauer Zeitung, Blick, 
Berichte zur Kundgebung "Lesben und Schwule in guter Verfassung", 

• WoZ) 
• Aids-Hilfe Schweiz 
• Vernetzung der lokalen Beratungstelefone (Switch Board Schweiz, später Rainbow 

Line) 
• Diaolgai 
• Bergier Kommission 
• Spezialfonds für bedürftige Opfer des Holocaust 
• Asylgesuch X.Y. 

Mappe 4 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1997, 4 / 4: 
• Projekteingabe für die Expo 01 
• Gay Pride 1997 in Genf, Christopher Street Day CSD 1997 in Zürich 
• Coming Out Tag 1997 (enthält auch Unterlagen zu den Jahren 1996 und 1998) 
• ILGA (International Lesbian and Gay Association) 
• internationale Korrespondenzen 
• Polizeikontrollen auf Autobahnraststätten 
• Homosexualität und Pädophilie 
• Gründung der Gruppe Vogay in Lausanne (enthält auch Unterlagen aus dem Jahr 

1998) 
• Beschäftigungsprogramm 
• Carl Zibung (vgl. separater Nachlass im Schwulenarchiv Schweiz) 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.96.4 	 Akten 1998-1999 
4 Mappen 

	 Mappe 1 

	 Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 1998 
	 Thematisch gegliederte Korrespondenzen  1998, 1 / 2:  

• Revision der Bundesverfassung 
• Binationale Partnerschaften 
• Kantonale Anerkennung von nichtehelichen Partnerschaften 
• Störaktion "Lesben und Schwule in die Bundesverfassung" 
• Männerhochzeit in Stein am Rhein 
• Knochenmark-Spende / Kurt A. 
• Fonds zugunsten von bedürftigen Opfern des Holocaust 

Mappe 2 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1998, 2 / 2: 
• Rainbow-Line / Vernetzung der lokalen Beratungstelefone 
• 11. AHV-Revision 
• Teilrevision StGB und MStG / Pornoverbot 
• Stiftung solidarische Schweiz 
• Pink Rail 
• Gründung von FELS - FreundInnen und Eltern von Lesben und Schwulen 
• Auflösung der VHELS - Verband homosexueller Erzieher und Lehrer der Schweiz 
• CSD 1998 in Zürich 
• Coming Out Tag 1998 
• Wahl Mister Schweiz / Mister Gay 
• Das Verhältnis von Pink Cross zum Network für schwule Führungskräfte 
• Menschenrechte in Afghanistan 
• internationale Korrespondenzen - darunter ein Brief aus Iran 
• Vorstand und Geschäftsstelle von Pink Cross 



• Argus der Presse / Medienbeobachtung 
• Marken-Registrierung 

Mappe 3 

Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 1999 

Mappe 4 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1999, 1 / 2: 
• National- und Ständeratswahl 1999 
• Kundgebung vom 18.9.1999 in Bern 
• Bericht über die rechtliche Situation gleichgeschlechtlicher Paare 
• Gleichstellung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften 
• Binationale Partnerschaften 
• Gleichstellung der Lebensformen im Bundespersonalgesetz 
• Begünstigung bei Pensionskassenguthaben 
• Familienbesteuerung 
• neues Sexualstrafrecht in Liechtenstein 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.96.5	 Akten 1999-2000 
3 Mappen 
	  
	 Mappe 1 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 1999, 2 / 2: 
• Holocaust - Nazi Persecutee Relief Fund 
• Rainbow Line / Vernetzung der lokalen Beratungstelefone 
• Expo 01 
• Wahl eines neuen Generalsekretärs beim Europarat 
• Volkszählung 2000 
• Gay Pride in Fribourg 1999 - CSD 1999 in Zürich 
• Coming Out Tag 1999 
• Polizeipräsenz an schwulen Treffpunkten in Neuchâtel 
• Altersheim für Schwule 
• FreundInnen und Eltern von Lesben und Schwulen FELS 
• Eurogames 2000 in Zürich 
• Ausstellung "der Kreis" 
• Auflösung des Vereins homosexueller Erzieher und Lehrer der Schweiz VHELS 
• Homosexualität und Pädophilie 
• Medienbeobachtung PMA 
• Artikel in der NZZ 
• ILGA (International Lesbian and Gay Association) 
• Internationale Korrespondenzen 
• Steuerbefreiung von Pink Cross 
• Gesuch um Anerkennung von Pink Cross als Einsatzbetrieb des Zivildienstes 
• Vorstand und Geschäftsstelle von Pink Cross (mit Organigramm) 
• Markenregistrierung 

Mappe 2 

Allgemeine Korrespondenzen in chronologischer Reihenfolge 2000 
Thematisch gegliederte Korrespondenzen 2000, 1 / 3: 
• Gleichstellung gleichgeschlechtlicher Partnerschaften 
• Binationale Partnerschaften 
• Kantonale Anerkennung von nichtehelichen Partnerschaften 
• Kinderwunsch 



• Pink Cross zu den bilateralen Verträgen I 
• Blutspende-Verbot 
• Pink Cross zur SVP 
• Homosexuelle Opfer des Holocaust 

Mappe 3 

Thematisch gegliederte Korrespondenzen 2000, 3 / 3: 
• Fonds Respect 
• Polizeikontrollen im Arboretum in Zürich  
• Rainbow Line - Philippe S. 
• Pink Rail 
• Pride 2000 in Bern und CSD in Zürich 2000 
• Coming Out Tag 2000 
• Konflikt mit der LOS 
• Eurogames 2000 in Zürich 
• Wahl Mister Schweiz 
• Internationale Korrespondenz 
• Schwule Paare im Alpamare-Wellenbad 
• Homosexualität und Pädophilie 
• Vorstand und Geschäftsstelle von Pink Cross 
•

Schutzfrist bis Ende 2030 

Ar 36.96.6-15 Nachlieferung 2017 bzw. 2023 
1990-2016 
1.1 m 
@ü Die Übernahme der Akten erfolgte am 13.11.2017 bzw. im Fall der Akten zur „Rainbow-
Line“ teilweise auch im März 2023. Die Ablieferung wurde betreut von Rolf Thalmann.  

Ar 36.96.6 Akten Rolf Trechsel 
1990-1993 
1 Mappe, darin: 
Protokolle General- und Gründungsversammlung vom 05.06.1993; Protokolle der Vorstandssit-
zungen, Sitzungen der Arbeitsgruppe Sekretariat und der Mitgliederversammlung; Konzept, 
Korrespondenz, Jahresrechnungen/Budgets, Leitbild und Statuten-Entwürfe und Statuten, 
19.10.1991; Protokoll des Round-Table-Gesprächs für ein Schweizerisches Schwulen-Sekretari-
at vom 19.10.1991 

Ar 36.96.7 Akten Beat Wagner 
1992-1997 
1 Mappe, darin: 
Protokolle der Mitgliederversammlungen 05.12.1992-16.03.1996, der Ausschusssitzungen 
1994-1997 und der Vorstandssitzungen vom 25.10.1992-01.02.1997; Sitzungsbeilagen, Statu-
ten vom 05.06.1993, Bericht des Präsidenten, Leitbild, Reglemente ca. 1993-1996 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.96.8 Presse- und Medienarbeit 
1993-1996 
1 Mappe, darin: 
Pressetexte, Pressemitteilungen, Pressekonferenzen zur Übergabe der Petition vom 
09.01.1994, zur Eröffnung des Schwulenbüros Schweiz vom 21.02.1994, zum Coming Out Tag 
vom 11.10.1994 und zum Dialogai vom 27.03.1996; Pressemappe zum Coming Out Tag 1995; 
Pressedokumentation zur Aktion "Lange Bank" auf dem Bundesplatz vom 06.01.1996 (d./f.) 
und zum Christopher-Street-Day Schweiz, 1996 



Ar 36.96.9 Fachgruppe Politik, Arbeitsgruppe Politik 
1996-2006 
1 Mappe, darin: 
Protokolle der Fachgruppe Politik und der AG Politik (bzw. AG Bundespolitik z. T. mit LOS); 
Vernehmlassungen, Stellungnahmen, Vernehmlassungs-Ergebnisse, August 2000; Gesetzes-
texte europäischer Länder; Gesprächsnotizen, Adresslisten 

Schutzfrist bis Ende 2036 

Ar 36.96.10 Rainbow-Line 
1995-2001 
2 Mappen 
Mappe 1: Protokolle der Task Force Rainbow Line, Rainbow Line Sitzungen, Sitzungen der 
Fachgruppe Rainbow Line, Projektgruppe Rainbow Line, Sitzung AHS-Pink Cross und Sitzungen 
Vernetzung HALU Homosexuelle Arbeitsgruppen; Millenniumsbericht, Jahresrechnungen/Bud-
gets, Einladungen, Pflichtenheft, Weiterbildungs-Konzept, Projekt Switchboard, Besprechungs-
bericht, Rainbow Line Newsletter Nr. 1/1998; Verträge, Unterstützungsgesuche, Korrespon-
denz, Evaluationsbericht, Diverses Mappe 2: Statistiken 1998-2001; Werbung/PR: Karten, 
Drucksachen, Presseartikel, Pressemappe: Start Rainbow Line, Diverses, 1998-2000 

Schutzfrist bis Ende 2031 

Ar 36.96.10a Rainbow-Line, Ablieferung von 2023 
1998-2013 
3 Mappen 
Mappe 1, Organisatorisches und Werbung, 1998-2010: Protokolle, Korrespondenz, Information 
Verlauf HIV-Ansteckung, Visionen, Kommunikationskonzepte, Inserate für „Akut“, Bericht Rain-
bow-Line romande (2006) 
Mappe 2, 2005-2008, Manual für Frauen sowie Manual für Männer, darin wichtige Informatio-
nen zu Themen wie Gewalt, Sexualität, Kirche sowie diverse Adressen (Beratungsstellen, Re-
staurants, Bars, Ärzte. Enthält auch: Formular zur Änderung eines Manuals  
Mappe 3, 2001-2013: Telefonstatistiken der Swisscom, darin Anzahl Anrufe und Gesamtdauer 
der Telefonate pro Tag 

Schutzfrist bis Ende 2040 

Ar 36.96.11 Aids-Hilfe 
1993-2008 
4 Mappen, darin: 
Protokolle der AG Schwule und Aids, Fachgruppe Oasis und Generalversammlungen der Aids-
Hilfe Schweiz; Korrespondenz, Rundschreiben, Texte, Gesprächsnotiz, Vernehmlassungen, Re-
glement, Welt Aids Tag 1996, Adresslisten, Statuten vom 19.05.1995, Drucksachen, Leitbild, 
Stellungnahmen, Informationen aus dem Vorstand, 
Bericht und Programm der Kantonalkonferenz; Veranstaltungen und Projekte 1996; Round-Ta-
ble-Gespräch und Präsenzliste vom 07.09.1996; Mathias Camenzind: Schwulen Aidsprävention 
in der Schweiz vom 25.10.1994 in Bern (Vortrag); Akten zum Fonds ActHIVite 20007-2008; 
Diverses 
[Laufzeit: 1993-1997 und 2007-2008] 

Schutzfrist bis Ende 2038 

Ar 36.96.12 Jahresberichte/Rapport annuel 
1994-2010 
1 Mappe: 
Jahresberichte deutsch: 1994, 1995, 1997-2003, 2005-2009 
Jahresberichte französisch: 1994, 1997-1999, 2001-2009 
Jahresberichte deutsch/französisch: 2010, 2014-2017 

Ar 36.96.13 Drucksachen 



1996-2016 
1 Mappe, darin: 
- Statuten, Fassung 2002 (frz.) 
- Flyer, Prospekte, Diverses 
- Pressespiegel: Lesben und Schwule in guter Verfassung, Pressekonferenz vom 29.05.1997, 
Kundgebung vom 31.05.1997 
- Pink Cross: Bewegt, 1998 (21 Seiten) 
- Wahlzeitung: Information für Lesben und Schwule zu den Eidg. Wahlen am 24.10.1999 (d./f) 
- Pink Cross: Branchenliste (d./f., 19 Seiten), Juni 2000 
- Sexuelle Orientierung und Suizidalität: Eine Untersuchung der internationalen und nationalen 
Forschungsergebnisse der Risiko- und Schutzfaktoren für adoleszente Homo-und Bisexuelle 
[Pink Cross, LOS, fels], 12.09.2008 (57 Seiten) 
- Kundgebung: Keine Diskriminierung in der Verfassung, 16.11.2013 auf dem Bundesplatz (d./
f., 8 Seiten) 

Ar 36.96.14 Fotodokumente und Negative 
1 Mappe 

Ar 36.96.15 Fotodokumente der Demonstration in Bern: "Schwule und Lesben in gu-
ter 
Verfassung", 31.05.1997 
1997 
1 Mappe, darin: 
Fotos, Kartenset (Rückseite: Diskriminierungsschutz für alle: Lesben und Schwule in die 
Bundesverfassung!), Hals-Bändel 

Ar 36.97	 Homologay Neuchâtel / Association gay homosexuelle et 
lesbienne de Neuchâtel 

Zeitraum: 1988-2005 

Umfang: 0.4 m 

Historische Notiz: 
Der Name Homologay Neuchâtel steht für Association gay homosexuelle et lesbienne de Neu-
châtel. Homologay entstand 1988 und gehört damit zu den ältesten les-bi-schwulen Organisa-
tionen der Westschweiz. Die Auflösung wurde an der Generalversammlung vom 30 Januar 
2006 beschlossen. 
Zum Bestand: 
Der Archivbestand enthält: Sitzungsprotokolle, Jahresprogramme, Jahresrechnungen, Tätig-
keitsberichte, Broschüren, Flugblätter, diverse Texte, Unterlagen betreffend Gay Pride 2002, 
Verschiedenes  
Bearbeitung: 
Der Bestand der Homologay Neuchâtel gelangte am 9. Juni 2006 ins Schweizerische Sozialar-
chiv. Die Ablieferung wurde von Jean-Jacques Bertschi betreut. Die Bearbeitung des Bestandes 
erfolgte durch Urs Kälin und Jörg Spinatsch im Juli und August 2006.  
Zitiervorschlag: 
SOZARCH Ar 36.97: Archiv Homologay Neuchâtel 
Internetseite: 
http://www.homologay.ch (4. August 2006) 
Verwandte Archivbestände im Schweizerischen Sozialarchiv: 
Ar 36 Schwulenarchiv Schweiz 
Ar 36.70 Schweizerische Organisation der Homosexuellen SOH 
Ar 36.75 Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich 
Ar 36.96 Pink Cross 
Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 

Ar 36.97.1	 Diverse Akten 1988-1997 



[hauptsächlich in französischer Sprache] 
enthält u. a.: Petition «Mêmes droits pour les couples de même sexe» 1994, 
Jahresprogramme, Statuten 1988, Broschüren, Flugblätter, Logos, Jahresrech-
nungen, Sitzungsprotokolle, Tätigkeitsberichte, «Planet Gay» 1997, etc.  
3 Mappen 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.97.2	 Diverse Akten 1997-2004 
[hauptsächlich in französischer Sprache] 
enthält u. a.: Korrespondenz, 1998-2000, Jahresprogramme, Zirkulare, Sekreta-
riatsakten 2004 mit CD, Rainbow Line 1999-2001, diverse Texte wie «La conditi-
on des homosexuels» von A. Baudry, «Christianisme, tolerance sociale et homo-
sexualité» von J. Boswell, Schlusswort von «La montée de l’intolerance», «Le 
rapt de Ganymede» von D. Fernandez und viele mehr, Jahresrechnungen, Ver-
sammlungsprotokolle, etc. 
4 Mappen 

Schutzfrist bis Ende 2034 

Ar 36.97.3	 Diverse Akten 2000-2005 
[hauptsächlich in französischer Sprache] 
enthält u. a.: Programme 2001-2004, Korrespondenz 2001-2003, Restrukturie-
rungspläne 2001, Protokolle der Generalversammlungen 2000-2005, Statuten 
2001 (1988), Arbeitsgruppen 2001-2004, etc. 
2 Mappen 
Gay Pride 2002 

Schutzfrist bis Ende 2035 

Ar 36.97.4	 Diverse Unterlagen 2002 
[hauptsächlich in französischer Sprache] 
1 Mappe 

Ar 36.97.5	 Diverse Unterlagen 2002 
[hauptsächlich in französischer Sprache] 
enthält u. a.: CD mit Korrespondenz, Mails, Rechnungen und Logo 
1 CD, 3 Mappen 

Schutzfrist bis Ende 2032 

Ar 36.100	International Lesbian and Gay Association ILGA 

Für diesen Bestand gilt bis auf weiteres eine Schutzfrist. Er kann nur nach Rücksprache mit 
dem schwulenarchiv schweiz eingesehen werden. 

Ar 36. 100. 1	 Actions  1987-1993 
Dokumentation von internationalen Aktivitäten der HACH. Diese Aktivitäten lie-
fen ausserhalb der ILGA Konferenzen, aber innerhalb der ILGA Arbeit der HACH. 
Chronologisch geordnet; grössere Projekte sind im Anhang dokumentiert. In-
haltsverzeichnis liegt bei. 

Ar 36. 100. 2	 Konferenzen 1978-1988 
Dokumentationen von HAZ/HACH über ILGA-Konferenzen. Inhaltsverzeichnis 
liegt bei. 

Ar 36. 100. 3	 Konferenzen 1989-1990 



Dokumentationen von HAZ/HACH über ILGA-Konferenzen. Inhaltsverzeichnis 
liegt bei. 

Ar 36. 100. 4	 Konferenzen 1991-1993 
Dokumentationen von HAZ/HACH über ILGA-Konferenzen. Inhaltsverzeichnis 
liegt bei. 

Ar 36. 100. 5	 ILGA Bulletin 1983-1995 
IGA Bulletin 83/8-ILGA Bulletin 4/95 (lückenhaft). 

Ar 36.101	Dokumentation Lesben- und Schwulenorganisationen  

Dokumentation zu zahlreichen Lesben- und Schwulenorganisationen in der Schweiz. Der zeitli-
che Schwerpunkt liegt auf dem Jahr 2002. Provenienz: Ernst Ostertag, Eingang: 15. Mai 2006 

Ar 36. 101.1	Lesben- und Schwulenorganisationen in der Schweiz um 2002 
4 Mappen. Darin: 
Elledorado, Aarau, 2002 
lesbian and gay sport regio basel, 2002 
C-Queer, Basel, 2002 
Querkreuz, Basel, 2001-2002 
MediGay, Bern, 2002 
Aarglos, Aarau, 2002 
LesBi-ruf, Bern, Beratungstelefon, 1995-1996 
Lesbisch-Schwule Unigruppe Bern, SchLUB, 1995 
Amnesty International for gays and lesbians, Schweizer Sektion, 2001 
Queersicht Bern, 1998-1999 
„Queer“ im Job, 2002 
Pink Molecules, Basel, 2001-2002 
Gay and Lesbian Sport Bern, 2002 
capricorn, Graubünden, 2002 
Towanda, Frauenmotorradtouren, 2002 
h2o Genève, 2002 
club Athénée, Lausanne, 2002 
VoGay, Lausanne, 2002 
MENZONE/RAINBOW, Olten, 2002 
whynot, Luzern, 2002 
FLay, Selbsthilfegruppe, Schaan FL 
femscript, 2002 
Agenda (Romandie), 2002 
Monte Vuala, Frauenhotel, 2002 
Transitions, Weiningen, um 2002 
Rapunzel – Frauendisco, Winterthur, 2002 
Pink Apple, 2002 
Lesbischwul.ch, 2002 
Swiss Gay and Lesbian Sports, 2002 
SAPPHO-Verein zur Förderung von Frauenforschungsprojekten, 1987 
Lesbenberatung, Zürich, ca. 1988-2002 
Woman to Woman, Zürich, 1997 
provitreff, Zürich, 2002 
vpod rainbow, 2002 
frauenfrühlingsball, Zürich, 2002 
spordiva, Zürich, 2002 
Lesben und Aids, 2002 
LEZBORAMA, 2002 
fembit, 2002 
Frauenambolatorium, Zürich, um 1996 



schema f, Zürich, 2000 
SmArt Bar, Zürich, 2002 
peach! 2002 
dykes on bikes, Zürich, 2002 
Le Bal, Zürich, 2002 
ABQ Schulprojekt Gleichgeschlechtliche Liebe Bern, 2000-2002 
Sweet & Power, Frauenchor, Bern, 2002 
Lilaphon, Luzern, 2000 
shoe.org (The Lesbian Network), 2002 
amazora, lesbische Hochschulgruppe Zürich, 2002 
medusa, Zürich, 2002 
rainbowgirls, 2001-2002 
Pudding-Palace, Zürich, um 2001 
Wen-Do, Zürich, 2002 
Lesben mit Kindern, Zürich, 1994 

Ar 36.102	Memoiren Nico Kaufmann (1916-1996) 

Ar 36. 102. 1	 Memoiren 1995 
Typoskript, 162 Seiten. 
[Die autobiographischen Aufzeichnungen hat Nico Kaufmann einem seiner 
Freunde, Carl Melchior Zibung, diktiert. C.M. Zibung besorgte im Februar 1995 
auch das Abtippen der Aufzeichnungen. Die Memoiren sind in Einzelteilen ver-
fasst; sie umfassen die Kindheit und Jugend und enden mit dem Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs. Nico Kaufmann stammte aus einer wohlhabenden Zürcher 
Familie. Er war Abonnent des „Kreis“ und spielte sehr oft im „Kreis“, sowohl ei-
gene Kompositionen wie als Begleiter von Chansons und Kunstliedern. Nico 
Kaufmann war mit Vladimir Horowitz befreundet, der mit dem Ausbruch des 
Weltkriegs in die USA emigrierte.] 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.103	Isola-Club Basel 

Umfang 
0.4 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 
1957-1999 
Historische Notiz 
Der Isola-Club wurde Mitte der 50er Jahre als Bar- und Tanzlokal für Homosexuelle von 
Ernest Raetz in Basel gegründet und fand in der Folge in verschiedenen Räumlichkeiten 
Unterkunft. 1963 konstituierte sich der Club zuerst als Stiftung und danach als Verein. Der 
Isola Club wurde im Juni 2003 geschlossen. 
Bestandesgeschichte 
Der Nachlass des Isola-Clubs enthält jene Akten, die anlässlich der einstweiligen Einstellung 
des Klubbetriebs vom seinerzeitigen Präsidenten übergeben wurden. 
Übernahmemodalitäten 
Der Bestand wurde dem Schweizerischen Sozialarchiv im Herbst 2006 zu Handen des 
Schwulenarchiv Schweiz übergeben. Die Übernahme wurde von Franco Battel und Rolf 
Thalmann betreut. 
Form und Inhalt 
Der Bestand umfasst: Protokolle, Korrespondenzen, Adresslisten, Anfragen, Berichte, 
Unterlagen zu den Lokalitäten (Mietverträge, Versicherungspolicen, Korrespondenz). 



Bewertung und Kassation 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 36 
schwulenarchiv schweiz (sas) mit zahlreichen Körperschaftsarchiven und 
Personennachlässen 
Veröffentlichungen 
Männergeschichten. Schwule in Basel seit 1930, hrsg. von Kuno Trüeb und Stephan 
Miescher, Basel 1988. Signatur: SOZARCH Gr 5570 
Informationen des Bearbeiters 
Der Bestand wurde im November 2006 von Daniel Ott und Andreas Weibel bearbeitet. 

Ar 36.103.1 Protokolle 1963-1979 
Darin: Dokumente zur Entstehung des Clubs aus dem "Lesezirkel Kreis"; Stiftungsurkunde, 
Statuten, Verträge, diverse Korrespondenz und Notizen, Korrespondenz und Zeitungsartikel 
betr. Alexander Ziegler  

Ar 36.103.2 Protokolle 1979-1989 
Darin: Berichte, Korrespondenz betr. Altersgrenze, Verschiedenes 

Ar 36.103.3 Protokolle 1989-1990 
Darin: Finanzielles, vereinzelte Korrespondenz; Statuten 1989 

Ar 36.103.4 Veranstaltungen 1964-1991 
Veranstaltungsunterlagen (vor allem Weihnachtsfeier), Ansprachen, Korrespondenz mit Künst-
lern, Bewilligungen 

Ar 36.103.5 Adressen 1974-1981 

Ar 36.103.6 Korrespondenz 1963-1989 
Korrespondenz mit befreundeten Organisationen, national und international (insb. Ursus Club 
Bern und Homosexuelle Arbeitsgruppen Basel HABS). Darin u.a.: vereinzelte Berichte, Zei-
tungsausschnitte, Tagungsunterlagen, Statuten anderer Clubs 
Korrespondenz mit Interessierten und Besuchern: Dankesbriefe, Beschwerden, Clubverbote; 
Korrespondenz mit Behörden: Bewilligungen, Kontakt mit Fahndungs- und Sittenpolizei 

Ar 36.103.7 Personal 1969-1999 
Korrespondenz 1964-1989; Protokolle 1991-1999 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.103.8 Lokal 1957-1989 
Mietverträge, Versicherungspolicen, Korrespondenz, Akten betr. Umbau 1987 
Enthält auch: Flyer "GROSS - wie letztes Jahr/Le grand succès de l'année dernière: 
BAL des APACHES im Basler KREIS-Lokal ISOLA, Samstag, 7. November 1959 

Ar 36.104 Verein „Ja zum Partnerschaftsgesetz“ 

Der Verein „Ja zum Partnerschaftsgesetz“ wurde im Jahre 2002 im Hinblick auf die Abstim-
mung über das Partnerschaftsgesetz gegründet und anschliessend auch wieder aufgelöst. Der 
Verein hatte nur im Sinn, das Partnerschaftsgesetz, welches im Jahr 2002 vom Volk bejaht 
wurde, wirklich durch die Abstimmung zu bringen. 
Die Unterlagen wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 11. Oktober 2006 von Rolf 
Trechsel übergeben. 



Zeitraum: 	 2002 
Umfang: 	 0.04 m  

Ar 36.104.1	Akten 2002 
2 Mappen. Darin: Kampagnenmaterial, Drucksachen, Inserate, Kleinplakate, Sta-
tuten, Diverses.  

Ar 36.105	Komitee „Gleiche Rechte für gleichgeschlechtliche Paare“ 

Das Komitee „Gleiche Rechte für gleichgeschlechtliche Paare“ setzte sich für die Petition glei-
chen Namens an den Nationalrat ein. Im Januar 1995 wurde die Petition erfolgreich eingereicht 
und das Komitee löste sich darauf im Jahre 1996 offiziell auf. Gegründet wurde das Komitee 
1989. Die Aktenbestände geben die Geschichte des Komitees gut wieder und es ist auch gut 
ersichtlich, wie sich die ganze Angelegenheit entwickelt hat. 
Die Unterlagen wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 11. Oktober 2006 von Rolf 
Trechsel übergeben. [Ergänzt im Januar 2018 mit Unterlagen aus dem Besitz von Philipp 
Gremper, Basel; abgeliefert von Rolf Thalmann] 
Zeitraum: 	 1987-1996 
Umfang: 	 0.03 m  

Ar 36.105.1	Akten 1987-1996 
1 Mappe. Darin: Protokolle 1992-1995, Konzepte 1993, Zeitungsartikel 
1992-1994, Korrespondenz 1992-1996, Diverses  

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.106	Der Kreis: Drucksachen 

Ar 36.106.1	Menschenrecht 1937-1942 
Einzelhefte 1937-1942; vorhandene Nummern: 
- 5. Jg/ 1937: 6, 7, 13 
- 7. Jg./1939: 10 
- 8. Jg./1940: Nr. 1-6, 8-9, 11-12 
- 9. Jg./1941: 1-12 
- 10. Jg./1942: 1-4, 6, 8-11 
Lückenloser, gebundener Bestand unter Signatur: SOZARCH D 5499 

Ar 36.106.2	Der Kreis 1943-1951 
Einzelhefte 1943-1951; fehlende Nummern: 
- 11. Jg./1943: 1, 3 
- 15. Jg./1947: 1-11 
- 17. Jg./1949: 1-2, 6 
Lückenloser, gebundener Bestand unter Signatur: SOZARCH D 5499 

Ar 36.106.3	Der Kreis 1952-1957 
Einzelhefte 1952-1957, vollständig 

Ar 36.106.4	Der Kreis 1958-1963 
Einzelhefte 1958-1963, vollständig 

Ar 36.106.5	Der Kreis 1964-1967 
Einzelhefte 1964-1967, vollständig 

Ar 36.106.6	Das Kleine Blatt 1944-1967 



Einzelhefte: 2/1944, 1/1945, 4/1945, 10/1945, 5/1946, 1/1947, 3-8/1947, 
11/1947, 1/1948, 3/1948, 2/1949 8-12/1949, 1950 (vollständig), 1951 (voll-
ständig), 1952 (vollständig), 1953 (vollständig), 2-12/1954, 1955 (vollständig), 
1-8/1956, 10-11/1956, 2/1957, 9/1957, 1-4/1958, 6-12/1958, 1959 (vollstän-
dig), 1960 (vollständig), 1-7/1961, 9-12/1961, 2 3/1962, 7-12/1962, 1963 
(vollständig), 9-12/1963, 1-11/1964, 1-5/1965, 8-11/1965, 1966 (vollständig) , 
1-3/1967, 5-12/1967 

Ar 36.106.7	Beilagen 1937-1966 
Beilagen zu „Menschenrecht“: 7/1937 „Soll und darf der Homosexuelle 		 	

	 heiraten?“ – 
Abschrift aus Heft 9 (2 Blätter); 4/1941 „Ostermontag feiern“ (1 Blatt) 
Beilagen zu „Der Kreis“: Okt. 1945: "Für die männliche Schönheit"; "Summer-
fäscht! Fête d'Eté! 29. Mai 1948; Rundschreiben vom 10.12.1949 12/1949: 
„Grosses Weihnachtsangebot“ (2 Blätter); „Einmaliges Spezialangebot“ (1 Blatt); 
9/1951: Buchwerbung für die übersetzte Version von Maurice Rostands „Der Pro-
zess Oscar Wilde“ (1 Blatt); 10/1951: Reglement über die Einführung von Inter-
essenten an Klubabenden (1 Blatt); 2/1952: Flugblatt für Maskenball „Rendez-
vous am Montmartre – Fasnachttrubel des «Kreis»“ (1 Blatt); 6/1952 Liste „Neue 
und antiquarische Bücher zum Verkauf“ (1 Blatt); 8/1952 Liste „Neue und anti-
quarische Bücher zum Verkauf“ (1 Blatt); 9/1952 Liste „Ein schönes Buch als Fe-
rienlektüre“ (2 Blätter); 10/1952 Flugblatt für „Fahrt ins Blaue“ am 4. 10. 1952 
(1Blatt); Voranzeige für das Erscheinen eines Buches aus Anlass des 20-jährigen 
Bestehens des «Kreis» (1 Blatt); 12/1952 
11-seitiges Heftchen mit dem Titel „Wie es begann …“ zu den Anfängen des 

	 «Kreis» 
1/1953 „Nachklänge zu unserer Jubiläumsfeier, 20. Dezember 1952“ (1 Blatt) 
Schlussbilanz für das Jahr 1952 (1 Blatt); 3/1953 „Rapport présenté à l’asem-
blée annuelle du 28 mars 1953 sur l’activité de la rédaction de langue française 
du «Cercle»“ (1 Blatt französisch) ; 8/1953 Flugblatt für „Herbstfest 1953“ (1 
Blatt) ; 12/1953 Flugblatt für „Weihnachtsfeier“ (1 Blatt)/„Avis important à nos 
lecteurs“ (1 Blatt französisch)/„Fragebogen des Instituts für Sexualforschung“; 
1/1954 Buchwerbung für Jean Boullets „Corps interdits“ (1 Blatt französisch); 
2/1954 Flugblatt für Maskenball „Masken und Moden – Faselnacht im «Kreis»“ (1 
Blatt); 3/1954 Werbung für Aktfotos als Ostergeschenke (1 Blatt); 4/1954 Liste 
„Deutsche Bücher“ (1 Blatt)/ Voranzeige für den zweiten Band von „Der Mann in 
der Photographie“ (1 Blatt) /Liste von fremdsprachigen Büchern und Fotobüchern 
(1 Blatt); 8/1954 Flugblatt für „Herbstfest“ (1 Blatt)/Werbung für „Kombizim-
mer“ (1 Blatt); 12/1954 Flugblatt für „Weihnachtsfest“ (1 Blatt)/Liste „Antiquari-
sche Bücher“ (1 Blatt)/„Grosses Weihnachtsangebot“ (1 Blatt) 1/1955 Informa-
tionen betreffend „Das Kleine Blatt“ (1 Blatt)/Kosteninformationen für Abonnen-
ten des «Kreis» (1 Blatt); 2/1955 Flugblatt für Maskenball „Eine Nacht im Film-
studio“ (1 Blatt); 4/1955 „Interessantes Frühlingsangebot“ (1 Blatt); 5/1955 
Werbung für James Barrs Buch „Game of Fools“ und die Bilder von Quintance (1 
Blatt); 6/1955 Werbung für französische Bücher (1 Blatt), „Was kauft der Bü-
cherfreund im «Kreis»?“ (1 Blatt);Herbstfest, 1./2. Oktober 1955; 12/1955 „Un-
sere Stellung vor Gott: Ein protestantischer Theologe nimmt Stellung“ von Dr. A. 
Schweiz, 11-seitiger Sonderdruck aus «Der Kreis» 12/1955  
1/1956 Schlussbilanz für das Jahr 1955 (1 Blatt); 2/1956 Flugblatt für Masken-
ball „Die verrückte Welt“ (1 Blatt); 2/1956: Livres français; 2/1956: Einmaliges 
Spezialangebot; 3/1956 Möbelwerbung (1 Blatt); 4/1956 Liste „Antiquarische 
Bücher“ (1 Blatt), „Osterangebot 1956 für unsere Literaturfreunde“ (2 Blätter); 
8/1956 Flugblatt „Neu-Eröffnung Kloster-Keller Barfüsser ca. 15 August“ (1 
Blatt); 9/1956 Brief an einen möglichen Neuabonnenten (1 Blatt); 2/1957 Flug-
blatt für Maskenball „Frühlingsfest“ (1 Blatt); 2/1958: "Auch Sie kommen sicher 
zu unserem Fastnachstrubel, 15.02.1958; 10/1958 Voranzeige „Der Mann in der 
Photographie Band 3“ (1 Blatt); 3/1959 Werbeblatt für „Der Mann in der Photo-
graphie Band 3“ (1 Blatt); 7/1959 Flugblatt für „fred schneckenburgers puppen-
cabaret zürich“ (1 Blatt); 10/1959 Flugblatt für „Bal des Apaches“ (1 Blatt); 



5/1961 „Ueber die Gefahren der Geschlechtskrankheiten“ von Prof. R. Schuppli 
(1 Blatt); 7/1961: Discours à des Sourds par Bichon (1 Blatt); 3/1963 
Einladung zur Jahresversammlung 1963 (1 Blatt), Bücher Liste „Ausnahme-Ver-
kauf“ (1 Blatt); 4/1965: Avis important à nos abonnés/Wichtige Mitteilung an 
unsere Abonnenten; 6/1966 Hektographierter Brief an einen möglichen Abon-
nenten (1Blatt); 9/1966: Der schwarze Hecht (Vorstellungen, 1 Blatt); 11/1967: 
Kommission zur Abklärung der Herausgabe einer neuen Zeitschrift als Nachfolge-
rin des "Kreis" (Rundschreiben und Fragebogen in deutscher und französischer 
Sprache 

Ar 36.106.8	Drucksachen 
- yx: Der Kinsey-Report und die Probleme der Homosexualität. „Normales“ und 
„abnormales“ Sexualleben, Verlag Der Kreis, 1949 
- Wie es begann…. Festliche Worte anlässlich der Jubiläumsfeier unserer Zeit	 	

	 schrift 
«Der Kreis», 20. Dezember 1952 
- Der Kreis / Le Cercle / The Circle. 25 Jahre (=Der Kreis, 25. Jg., Nr. 9/1957) 
- 4 from The Circle. Short Stories and Poems reprinted from Der Kreis (The Cir		

	 cle) by J. Colton, Pan-Graphic Press, San Francisco, 1959 

SOZARCH HF 261 Der Mann in der Photographie = L'homme, sujet de l'art 
photographie = L'uomo soggetto d'arte fotografica = The male body in 
pictures. - [Versch. Aufl.] - Zürich : Lesezirkel Der Kreis 4 Bände, 
1954-1962 

Ar 36.107	Nachlass Rudolf S.(1920-2006) 

Umfang 0.8 m  
Entstehungszeitraum / Laufzeit 1933-2005 
Historische Notiz 
Rudolf (Ruedi) S. wird am 13. Juli 1920 in Heimiswil bei Burgdorf geboren. Wie seine Eltern 
gehört auch er Zeit seines Lebens der reformierten Kirche an. Sein Vater war Bauarbeiter, spä-
ter Landwirt. Ruedi S. hatte zwei Brüder und zwei Schwestern. Ab dem 13. Altersjahr schrieb 
er Tagebücher. Die ersten drei Jahre benützte er nur schmale Hefte, später dann richtige Ka-
lender in Buchform. Am 4. Januar 2006, fünf Tage vor seinem Tod, findet sich der letzte Ein-
trag in seinem Tagebuch. Er schrieb also während 73 Jahren Tagebücher. Mit einer Ausnahme 
(es fehlt das Jahr 1971) blieben alle erhalten. Rodolf S. machte eine Lehre als Käser in Urswil 
LU. Auf diesem Beruf arbeitete er dann in Ueberstorf FR und, als Aushilfe für eingerückte Kä-
ser, in anderen Freiburger Gemeinden, bis er 1941 in die Rekrutenschule in Payerne einrücken 
musste. Nach dem Aktivdienst, den er u.a. auch in Ambri Piotta absolvierte, trat Ruedi S. eine 
Stelle in Büron Kanton Luzern an. Dort wurde er jedoch bereits ein Jahr später entlassen, weil 
die Frau des Meisters in seinem Tagebuch las und dadurch von seinen intimen Kontakten mit 
Männern erfuhr. Die Sache kam bis vor den Gemeindeamman. Dieser sah von einer Anzeige 
ab, obwohl einige der Burschen, die Ruedi S. im Tagebuch erwähnt hatte, noch nicht 20 Jahre 
alt waren. Er beliess es beim Rat, er, Ruedi, solle beten, dann komme er schon davon los. Rue-
di S. arbeitete daraufhin noch in anderen Gemeinden im Kanton Luzern. In Uffikon LU begann 
eine mehrere Jahre dauernde Freundschaft mit einer Frau. Mit dieser Frau hatte er dann auch 
ein Kind. Es kam 1956 zur Welt. Obwohl Ruedi S. bereit war, zu heiraten, waren die Familie 
und wohl auch seine Freundin gegen die Heirat. Die offizielle Begründung lautete, dass eine 
Mischehe – Ruedi S.s Freundin war katholisch – nicht in Frage komme. Bevor die Kleine unter-



wegs war, hatte Ruedi S. seiner Freundin verschiedentlich zu erklären versucht, warum er kei-
ne feste Bindung mit ihr eingehen könne. Aufgrund seines Heiratsangebotes musste er keine 
Alimente bezahlen. Von wenigen Besuchen, kurz nachdem sie auf die Welt gekommen war, ab-
gesehen, sah Ruedi seine Tochter lange Zeit nicht mehr. Erst als sie mit 18 Jahren Kontakt mit 
ihm aufnahm, sah er sie wieder. 
Ruedi S. war auch Mitglied des ‚Kreises’. Sein erster Kreis-Ausweis stammt aus dem Jahr 1950, 
und der erste Empfangsschein für eine Überweisung auf das Kreis-Konto datiert bereits aus 
dem Jahr 1949 (beide sind im Nachlass überliefert). Ruedi war auch Gast der legendären 
Kreis-Bälle (Tickets sind im Nachlass vorhanden, ebenfalls werden die Bälle in Ruedis Tagebü-
chern erwähnt). Die Kreis-Hefte sind jeweils neutral verpackt mit der Post gekommen (auch 
solche Couverts sind im Nachlass überliefert). Wegen eines starken Rückenleidens wechselte 
Ruedi S. 1950 in die Weichkäserei. In Küssnacht am Rigi fand er eine Stelle. In den 50-er Jah-
ren konnte er sich auch ein Auto leisten, das ihm erlaubte, seine Familie und seine Freunde zu 
besuchen, die er während seiner Wanderjahre als Käser kennengelernt hatte. Nachdem das 
Anstellungsverhältnis beendet wurde, arbeitete Ruedi S. noch kurze Zeit an verschiedenen Or-
ten als Käser, bevor er 1961 ins Catering bei der Swissair wechselte. Später arbeitete er dann 
als Personalchauffeur ebenfalls bei der Swissair. Die Vergünstigungen als Swissair-Angestellter 
erlaubten ihm zahlreiche Reisen ins Ausland. Auch fuhr er mit dem Auto häufig aufs Land, dem 
er sein Leben lang verbunden blieb (er besuchte etwa auch regelmässig Schwingfeste und Jod-
ler-Chränzli), um dort seine Freunde zu besuchen. Da er aber zuweilen auch in der Stadtzür-
cher Schwulenszene verkehrte und im Anschluss an einen Toilettenbesuch kontrolliert wurde, 
figurierte er auch im so genannten Homo-Register der Zürcher Stadtpolizei. 

Als im Jahr 1963 ein Stricher einen Freier ermordete, begann in Zürich eine neue Welle der 
Repression gegen Homosexuelle. Auch Ruedi musste bei der Polizei erscheinen und wurde be-
fragt. Längere feste Partnerschaften ging Ruedi S. erst in den siebziger Jahren ein. Nach seiner 
Pensionierung 1985 reiste er weiterhin viel. Stärk geschwächt von einer Blutvergiftung und ei-
ner Lungenentzündung starb Ruedi S. am 9. Januar 2006 bei einem selbst verursachten Auf-
fahrunfall. 

Franco Battel hat im Jahr 2002 mit Ruedi S. ein Interview aufgenommen, siehe 
Sozarch_F_1003-0005 

Übernahmemodalitäten 
Nach einer Radio-Sendung über das Schwulenarchiv Schweiz hatte sich Ruedi S. 1993 bei 
Franco Battel gemeldet und die Schenkung des Nachlasses schon damals in Aussicht gestellt. 
Der Bestand wurde dem Schweizerischen Sozialarchiv am 14.08.2006 zu Handen des Schwu-
lenarchiv Schweiz übergeben. Die Übernahme wurde von Franco Battel betreut. 

Form und Inhalt 
Der Bestand enthält Tagebücher, Korrespondenz, persönliche Papiere und Drucksachen mit Be-
zug zur Homosexualität im Besitz von Rudolf S.. Der Nachlass vermittelt Einblicke in das Leben 
homo- und bisexueller Männer auf dem Land. 

Bewertung und Kassation 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 

Neuzugänge 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 

Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 36 schwulenarchiv schweiz (sas) mit zahlreichen Körperschaftsarchiven und Per-
sonennachlässen 
Die "Kreis"-Dokumente aus dem Nachlass von Rudolf S. (Einzelhefte, Das Kleine Blatt, Beila-
gen, Der Mann in der Photographie) wurden unter folgender Signatur erfasst: SOZARCH Ar 
36.106 

Informationen des Bearbeiters 



Die Verzeichnung des sehr gut vorgeordneten Bestandes erfolgte im März 2007 durch Marzell 
Küttel. 

Ar 36.107.1	Diverses zur Nachlassordnung 
Enthält einen Lebenslauf aufgezeichnet von Franco Battel sowie ein 
detailliertes Inhaltsverzeichnis des Nachlasses 

Ar 36.107.2	Tagebücher 1933-1965 
 [32 Taschenkalender] 

Ar 36.107.3	Tagebücher 1966-1979 
Es fehlt das Tagebuch von 1971. [15 Taschenkalender/Terminkalender] 

Ar 36.107.4	Tagebücher 1980-1994 
[17 Taschenkalender] 

Ar 36.107.5	Tagebücher 1996-2006 
[13 Taschenkalender] 

Ar 36.107.6	Aufzeichnungen und Texte 1933-1956 
Mappe 1: drei Notizhefte 1933-1938; 1935-1936; 1937-1939 
Mappe 2: Texte und Gedichte 1933-1956 

Ar 36.107.7	Korrespondenz Familie 
Mappe 1: Briefe von Josef Wicki 1939-1945 
Mappe 2: Briefe von Josef Wicki 1946-1949 
Mappe 3: Briefe von Josef Wicki 1963-1971 und Undatiertes 
Mappe 4: Briefe der Familie 1935-1959 
Mappe 5: Briefe von der Mutter Anna S. 1938-1960 

Ar 36.107.8	Korrespondenz mit Freunden 
3 Mappen 

Ar 36.107.9	Korrespondenz mit Frauen, Briefkopien 

Ar 36.107.10	 Mitgliedschaft "Kreis" 1949-1973 
1 Mappe, darin: ‚Der Kreis’/SOH: Empfangsscheine, Mitgliederausweise, Eintrittskarten Feste, 
Interessentenausweise, Umfrage Club 68 (1969) 

Ar 36.107.11	 Ausweise 
Geburtsschein, Niederlassungsbewilligung, Schweizerpässe, Identitätskarte 

Ar 36.107.12	 Drucksachen 1929-1970 
Pirole, Pierre: Apollon und Hyakinthos, Zürich undat. 
Alienus, Hans: Die einander bei Händen und bei Sternen halten, undat. 
Bovet, Theodor: Von Mann zu Mann, Bern 1962 
Vor dem Forum der Schweiz, Diskussion um ein Gesetz, Zürich undat. 
Hafter, Ernst: Homosexualität und Strafgesetzgeber, Bern 1929 
22. Jahrbuch des kantonalen Lehrer-Vereins St. Gallen, 1937 (enthält Beiträge zum Thema 
„Die sittliche Gefährdung unserer Jugend und Wege zu ihrer Bekämpfung“) 
Hanselmann, Heinrich: Hallo junger Mann, Zürich 1940 
Basler, Walter: Homosexualität im Strafrecht, Zürich 1941  
Quaintance (1956) 
Wenker, Loy: Homosexualität. Laster Krankheit oder Verbrechen, undat. 
Klimmer, Rudolf: Die Homosexualität als biologisch-soziologische Zeitfrage, Hamburg 1958 
Ocir, Enrico de: Daniel, Daniel, Daniel, Egnach 1970 

Ar 36.107.13	 Tondokumente Interviews 



Interview R.S. mit Franco Battel, 2002; 1 Magnetbandrolle 
Interview R.S. mit Franco Battel, 2002; 2 Audiokassetten 

Ar 36.107.14	 Fotos 1930-2005 
R.S., ca. 1940-2005 
R.S. mit unbekannten Männern und Frauen 
R.S. in der Trachtengruppe 
Familienmitglieder, Freunde, Bekannte 
Familie, Freunde und Bekannte 
diverse Trauerbilder, mit dem Auto unterwegs, Flugzeuge, Molkereischule, Schwingen 
[Neuer Standort: Abt. Bild+Ton: F_5075, Anfrage via Stefan Länzlinger] 

Bilder-Dienst des "Kreis" 

Ar 36.107.15	 Tod u. Testament 2006-2008 
1 Mappe, darin: 
Todesurkunde 09.01.2006, Leidzirkular, Lebenslauf 18.01.2006, Willensvollstreckerzeugnis 
13.01.2006, Verfügungen betr. Testamentseröffnung v. 21.03.2006 u.03.05.2006, Steuerin-
ventar v.13.01.2006, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2036 

Ar 36.108	zart & heftig – Schwules Hochschulforum Zürich 

Ar 36.108.1	Akten 
1989-1996 
Ablieferung Vorlass Patrik Schedler, 25. August 2005: Unterlagen zur Gründung der Unigruppe 
„zart & heftig – Forum beider Hochschwulen“, ab 1991: „zart & heftig – Schwules Hochschulfo-
rum Zürich“) 2 Mappen mit chronologisch geordneten Dokumenten: Protokolle, Korrespondenz, 
Flugblätter, Rundschreiben. Enthält auch: Unterlagen der Koordinationsstelle Homosexualität u. 
Wissenschaft Fotodokumente. Darin: Protokolle 1992-1995, Konzepte 1993, Zeitungsartikel 
1992-1994, Korrespondenz 1992-1996, Diverses  

Ar 36.108.2	 Diverse Akten Leitbild und Statuten, Mitteilungsblätter 
1989-2017 
Bilanz und Budget, Dokumente betreffend Namenstreit mit Hochschulkommission, Protokolle 
der Wissenschaftsgruppe, Einladungen zu Treffs von zart & heftig sowie Leitbild und Statuten, 
Mitteilungsblätter „Hochschwul Info“ bzw. „zart & heftig INFO“, Semesterprograme z & h  

Ar 36.108.3	 Protkolle und weitere Akten 
1989-1993 
Vorstandsprotokolle sowie Protokolle der AG Politik und Koordinationstreffen, Einladungen und 
Protokolle Generalversammlungen, Rundschreiben an Mitglieder, Korrespondenz 

Ar 36.108.4	 Protokolle und weitere Akten 
1994-2009 
Vorstandsprotokolle, Einladungen und Protokolle zu den Generalversammlungen. Enthält auch: 
Einladungen zu diversen Veranstaltungen, Rundschreiben an Mitglieder 

Schutzfrist bis Ende 2047 

Ar 36.109	Nachlass Hans Kämpf 

Ar 36.109.1	Leserbriefe, Korrespondenz, Verschiedenes; Laufzeit: 1972-1990 



Ablieferung: Sommer 2005 
1 Mappe. Darin: 
Autobiographischer Text von H. Kämpf, 1 Seite; Korrespondenz und Pressekom-
mentare bezügl. der Telearena-Sendung vom 12. April 1978, diverse Leserbriefe 
von H. Kämpf und Korrespondenz mit Zeitungs. Radio- und Fernsehredaktionen 

Drucksachen zum Thema Aids / Safer Sex  
vor 2000, vollständig oder teilweise digitalisiert, siehe 
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5133 

Ar 36.110	Elternkontaktstelle Au ZH  

Umfang 0.12 m 

Entstehungszeitraum / Laufzeit 1976-1987 

Historische Notiz: 
Die Elternkontaktstelle wurde 1976 als Selbsthilfeorganisation gegründet. Hauptinitiantin war 
Jrma Krieg-Morath (1917-2002). Die Elternkontaktstelle setzte sich zum Ziel, Eltern 
homosexueller Söhne und Töchter zu beraten und zu unterstützen. Sie leistete überdies 
einen wichtigen Beitrag zur Enttabuisierung des Themas Homosexualität. Die 
Elternkontaktstelle war zwischen 1976 und 1984 häufig an gesamtschweizerischen Anlässen 
präsent. 
Übernahmemodalitäten: 
Dem Schweizerischen Sozialarchiv übergeben von Max Krieg im Juni 2007. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand stammt aus dem Besitz von Jrma Krieg-Morath; er enthält in erster Linie die 
alphabetisch und chronologisch geordnete Korrespondenz der Kontaktstelle, insbesondere 
Briefe von und an Jrma Krieg-Morath. Ferner sind vorhanden: Manuskripte, Tagungsunterla-
gen, Adressen, Zeitungsausschnitte und eine Fotografie von Jrma Krieg aus dem Jahr 1979. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 

Informationen des Bearbeiters 
Die Verzeichnung erfolgte im August 2007 durch Urs Kälin. 

Ar 36.110.1/1 Diverses 1976-1987 
Manuskripte, Rundschreiben, Pressemitteilungen, Zeitungsausschnitte zur Aktivität der Eltern-
kontaktstelle 
Unterlagen zur Tagung "Integration der Homosexuellen - eine immer noch ungelöste Aufgabe 
in unserer Gesellschaft, 11./12. Juni 1977 im Evang. Tagungs- und Studienzentrum Boldern 
Fotografie von Jrma Krieg-Morath am Christopher Street Day vom 23.Juni 1979 in Bern 

Ar 36.110.1/2 Korrespondenz 1976-1984 
Alphabetisch geordnete Korrespondenz 1976-1980, 4 Mappen, u.a. betr. Tagung GDI Rüschli-
kon 1979, Telearena 1978 

Ar 36.111	Vorlass Max Krieg/Tessiner Schwulenbewegung 



Umfang: 0.3 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1971-1989 
Historische Notiz: 
Max Krieg, in der deutschen Schweiz geboren, wohnte in den 1970er und 1980er Jahren im 
Tessin. 
Übernahmemodalitäten: 
Die Unterlagen gelangten im Februar 2007 ins Schweizerische Sozialarchiv. Die Übergabe wur-
de von Franco Battel betreut. 
Form und Inhalt: 
Der Vorlass Max Krieg umfasst Dokumente zur Tessiner Schwulenbewegung aus den Jahren 
1971 bis 1989. Der Grossteil des Vorlasses umfasst Dokumente zum „Club In“ (associazione 
amici della musica jazz – Club In) in Lugano-Pregassona. Der Club wurde im Jahr 1972 ge-
gründet und bestand bis im Jahr 1983. Der Club verstand sich als eine Sektion der SOH 
(Schweizerische Organisation der Homophilen / Nachlass ebenfalls im Archiv) und arbeitete mit 
den anderen Clubs der Schweiz („hey“ in Zürich, „Ursus“ in Bern und „Isola“ in Basel) zusam-
men, pflegte aber auch Kontakte mit italienischen Gruppen. Eine Verbindung zu den ebenfalls 
in den Jahren nach Stonewall entstandenen HA-Gruppen (HAZ, HABS, HAB, HASG) bestand 
offenbar nur am Rande. Bemerkenswerte Aktivitäten des Clubs waren Veranstaltungen wie 
Vorträge von Arcadie-Direktor André Baudry aus Paris oder des bekannten italienischen Akti-
visten Mario Mieli aus Mailand. Der Club intervenierte immer wieder bei Tessiner Zeitungen, um 
auf deren Berichterstattung zum Thema Homosexualität einzuwirken. Er knüpfte im Jahr 1979 
mit einem Fragebogen aber auch Kontakte zu Parteien und Kandidaten für politische Ämter. 
Der neutrale Name des Clubs zeigt, dass es im Tessin nicht einfach gewesen sein kann, eine 
Organisation mit schwuler Bezeichnung zu gründen. Auf entsprechende Schwierigkeiten weist 
etwa ein im Vorlass dokumentierter Zwischenfall an der Eingangstüre hin, aber auch der Um-
stand, dass der Club sein Lokal schliesslich verlor und dieses nicht ersetzen konnte. Bezeich-
nend ist auch, dass mit Max Krieg ein langjähriger Aktiver aus der deutschen Schweiz stamm-
te. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36 schwulenarchiv schweiz sas 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im November 2007 von Urs Kälin bearbeitet. 
Franco Battel hat im Jahr 2008 mit Max Krieg ein Interview aufgenommen, siehe 
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0001 

Ar 36.111.1	Akten 1971-1984 
4 Mappen. Darin: 
Statuten: undatiertes Reglement und Statuten vom 29.3.1977 
Gründungsgeschichte des Clubs erzählt von „Schmuk“ / Paolo, abgedruckt im „hey“ vom April 
1975 
Vorstandssitzungen und Versammlungen 1975-1984 und Clubauflösung 1984-1986 
Finanzen 1977-1984 
Kündigung des Mietvertrages für den Club 1980-1983 
Korrespondenzen mit Mitgliedern und Interessierten 1974-1983 
Umfrage zum Club 1976 
Kontakte zur Kantonspolizei 1971-1986 
Brief an die Erziehungsdirektion 1980 
Wahlumfragen bei Kandidaten im Kanton Tessin 1971-1981 
Fragebogen aus dem Jahr 1979 
Auswertung des Fragebogens aus dem Jahr 1979 
Brief an Dick Marty (späterer Ständerat FdP) 
Vorfall vor dem Clubeingang 1977 
Kontakte zu anderen Städteclubs 1974-1978 
Kontakt zu „Symetrie“ in Lausanne 1975-1977 
Kontakte zu italienischen Gruppen 1973-1980 (CIDAMS=centro italiano per la documentazione 
delle attività delle minoranze sociali; per NOI; AIRDO=associazione italiana per il riconosci-

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0001


mento dei diritti degli omofili; CEDOM=centro di documentazione omosessuale Milano; FUORI; 
Lambda; Edizioni Gruppo Abele) 

Ar 36.111.2	Akten 1973-1989 
4 Mappen. Darin: 
- Korrespondenzen von Max Krieg mit André Baudry von Arcadie in Paris zur Veranstaltung „les 
realités homosexuelles“ in Lugano 1976 
- Korrespondenzen zum Baudry-Vortrag 1975-1976 
- Arcadie-Kongress „le regard des autres“ in Paris, mit dem Manuskript eines Grusswortes von 
Max Krieg über die Schweizer Bewegung 1979 
- Veranstaltung „mezzafemma e zà camilla“ in Lugano 1979 
- Interventionen bei Zeitungen und Radio 1973-1981 
- offener Brief an die katholische Kirche 1976 
- Artikel „il finocchio d’oro“ in der „libera stampa“ 6.5.1976 
- weitere Zeitungsartikel 
- Artikel zum Tod von Pier Paolo Pasolini, 1975 
- Artikel von Max Krieg für „Azione diretta - mensile anarchico“ 1980 
- Texte (wahrscheinlich alle von Max Krieg) für die SOH-Zeitschrift „hey“, worunter zahlreiche 
Artikel zu italienischen Gruppen 1973-1975 
- Texte (wahrscheinlich alle von Max Krieg) für die SOH-Zeitschrift „hey“, 
worunter zahlreiche Artikel zu italienischen Gruppen, undatiert 
- Korrespondenzen mit der Redaktion der SOH-Zeitschrift „hey“ 1973-1975 
- Kontakt zu Johannes Werres 1975 
- Gründung von PRO (promozione relazioni omo-sociali) , Vorstandsprotokolle und Korrespon-
denzen 1985-1989 
- weitere Korrespondenzen PRO (Mitglieder und Interessierte) 
- Beratungsdienst „Linea Gay“ mit dem Text „Gespräch mit einem Arzt“ und mit Dokumenten, 
welche einen Streit mit der Vermieterin um den Telefonanschluss beschreiben 1976-1986 
- Kurzprotokolle der Telefonberatung Linea Gay 1986-1987 
- TI-Gay, bollettino del gruppo PRO 1985-1987 (insgesamt 11 Nummern: 1/1, 1/2, 1/3, spe-
ciale primexpo, 2/2, 2/6, 7, 8, 9, 10, 11) 

Ar 36.111.3	Mitgliederkartei, undatiert 

Ar 36.111.4	Tonbandaufnahmen des Beratungstelefons Linea Gay 1985 
8 Audio-Kassetten 

Ar 36.112	fels - Freundinnen, Freunde, Eltern von Lesben und  

Schwulen 

Umfang 0.2 m 

Entstehungszeitraum / Laufzeit 1997-2007 

Historische Notiz 
In der Öffentlichkeit wird oft nicht wahrgenommen, dass Lesben und Schwule Eltern, Familie 
und 
einen Freundeskreis haben, denen die Ausgrenzung und Diskriminierung ihrer Nächsten nicht 
gleichgültig ist. Eltern und Angehörige können in ihrem eigenen Umfeld andere Ansprechgrup-
pen 
kontaktieren und mit ihnen anders kommunizieren als Schwule und Lesben selbst. Aus diesem 
Grunde haben engagierte Eltern Ende 1997 den Verein fels gegründet. 

Übernahmemodalitäten 
Der Bestand gelangte am 18. Dezember 2007 ins Schweizerische Sozialarchiv. Die Ablieferung 
wurde von Franco Battel betreut. 
Unter Ar 36.112.5 ff. wurde die 2023 eingetroffene Nachlieferung verzeichnet. Diese umfang-
reiche Nachlieferung besteht aus den Archiven des Ehepaars Keller (Präsidentin 1997-2005 
bzw. Sekretär) und von Fritz Lehre (Präsident ab 2005). Sie wurde von Rolf Thalmann organi-



siert und bearbeitet. In diesem Zusammenhang wurden auch Lücken im bisherigen Bestand 
stillschweigend geschlossen. 
Die Ablieferung enthält auch grössere Bestände zu anderen Organisationen, von denen die 
meisten bisher nur mangelhaft dokumentiert sind. 

Bewertung und Kassation 
Mehrfachexemplare wurden ausgeschieden, daneben wurden keine Kassationen vorgenom-
men. 

Neuzugänge 
Neuzugänge werden erwartet. 

Informationen des Bearbeiters 
Der Bestand wurde Anfang Januar 2008 von Deborah Häsler bearbeitet. 

Ar 36.112.1	Akten 
8 Mappen. Darin: Vorstandsprotolle 2001-2007 
Jahresberichte 1998 u. 1999 
Protokolle der Hauptversammlungen 2002-2007 
Korrespondenz 2001-2007 
Rundbriefe 2001-2007 
Vereinsstatuten, Geschäftsreglement, Mitgliederverzeichnis: 1997-2003 

Schutzfrist bis Ende 2037 

Ar 36.112.2	Publikationen: Rundbriefe, Broschüren 
1 Mappe: Darin: Rundbriefe 2001-2007 
[Fels:] Wir Eltern von Lesben und Schwulen, 2004, 43 S. 
[Fels:] Zuhören, verstehen, akzeptieren, begleiten, undatiert, 1 S. 
[Fels:] Unsere Kinder lieben anders, wir lieben sie genauso, undatiert, 1. S. 
[Fels:] Für gleiche Rechte, undatiert, 1 S. 

Ar 36.112.3	Broschürenliteratur, Dokumentation 
[Nadine, Hofman:] Nicht mehr einsam, nein gemeinsam! (Dissertation), 1932-1967, 156 S. 
[Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung:] Unser Kind fällt aus der Rolle, 1994, 69 S. 
[Beatrice Calmbach:] Homophobie in sozialen Berufen, 1996, 88 S. 
[Elisabeth Bolshaw, etc.:] Pride, 1997, 88 S. 
[Schwules Museum und Akademie der Künste:] 100 Jahre Schwulenmuseum, 1997, 31 S. 
[Euro pride:] Gay & Lesbian europride Paris, 1997, 98 S. 
[Migros, etc.:] Festival Guide, 2000, 114 S. 
[Hrsg. unbekannt:] Pride Day & Night Guide, 2000, 73 S. 
[Museum für Gestaltung:] Karlheinz Weinberger Photos, 2000, 2 S. 
[Dike Verlag AG:] Aktuelle Juristische Praxis (nationale Gesetze über Lebensgemeinschaften), 
2001, 350 S. 
[Amnesty International Publications:] Crimes of hate, conspiracy of silence, 2001, 73 S. 
[Hrsg. unbekannt:] La Chapelle, 2002, 6 S. 
[Café Centro Team:] Bye Bye Dinner, 3 S. 
[Stiftung Zürcher Lighthouse:] Soirée d’Amour, 2002, 36 S. 
[Hessisches Sozialministerium:] Da fiel ich aus allen Wolken…, 2003, 31 S. 
[Hrsg. unbekannt:] Zwischendrin, 2003, 36 S. 
[Hrsg. unbekannt:] L’homophobie savoir et réagir, 2003, 15 S. 
[Selbsthilfegruppe Eltern homosexueller Kinder, Stuttgart:] 10 Jahre (Jubiläumsschrift), 2003, 
43 S. 
[befAh:] Stärke gefragt, 2003, 72 S. 
[Verein Chorspektakel Zürich:] Chorspektakel (Programmheft), 2003, 34 S. 
[Europe ilga:] Towards a Europe Equality?, 2003, 19 S. 
[Lesbisch- Schwules Fimfestival Bern:] Queersicht (Programmheft), 2003, 28 S. 
[Chorspektakel:] Chorspektakel, 2003, 4 S. 
[Lesbisch- Schwules Filmfestival Bern:] Queersicht, 2004, 70 S. 
[Various Voices:] Xle festival européen de choeurs gays et lesbiens, 2005, 87 S. 



[anabelle:] Gay Chic, 2006, 29 S. 
[Museum für Gestaltung, Zürich:] Gay Chic, 2006, 4 S. 
[Kölner Lesben- und Schwulentag] cologne pride, 2006, 62 S. 
[Gay Pride:] Gay Pride Amsterdam, 2006, 14 S. 
fels - Freundinnen, Freunde, Eltern von Lesben und Schwulen 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 4 
[Naturhistorisk Museum:] Mot Naturens Orden?, 2006, 1 S 
[Bode-Museum:] Apollo und Hyacinth, 2007, 1 S. 
[Paritärischer Wohlfahrtsverband:] Da fiel ich aus allen Wolken…, undatiert, 31 S. 
[Lesben- und Schwulenverband:] Meine Tochter liebt eine Frau, mein Sohn liebt einen Mann, 
undatiert, 42 S. 
[Arcados Verlag:] Queer im Job, undatiert, 127 S. 
[Offener St. Jakob:] ecce homo, undatiert, 1 S. 
[Migros etc.:] SchmazTell, undatiert, 12 S. 
[Migros, Jecklin:] Ein Schubert-Abend, undatiert, 3 S. 
[Patrick Hollander:] Wie kann ik nog vertrouwen?, undatiert, 31 S. 
[Arcados Verlag:] Homosexualität: 20 Fragen und Antworten, undatiert, 16 S. 
[Schwules Museum:] Selbstbewusstsein und Beharrlichkeit, undatiert, 2 S. 
[Hrsg. unbekannt:] Stephen Gately (Postkarte), undatiert, 1 S. 
[Hrsg. unbekannt:] Frohe Weihnacht und Prosit Neujahr wünschen die Geschwister Pfister 
(Postkarte), undatiert, 1 S. 
[GASAG:] ISENGART Internationales Chanson, undatiert, 1 S. 

Ar 36.112.4	derBUS. die ausstellung über lesbische und schwule lebensweisen 
Grossformatige Ausstellungsmappe mit Flyer und Kopien der Ausstellungstafeln 
[Die mobile Ausstellung über lesbische und schwule Lebensweisen wurde erstmals Anfang 
2003 in Dagmersellen LU und danach in vielen Schweizer Kantonen gezeigt; hinter dem Aus-
stellungsprojekt stand der Verein "derBUS" und wurde von folgenden Organisationen unter-
stützt: Schweizerische Vereinigung der Elternorganisationen SVEO, Freunde und Eltern von 
Lesben und Schwulen FELS, Lesbenorganisation Schweiz LOS, Schwulenorganisation Schweiz 
Pink Cross. 

Ar 36.112.5	Vereinsangelegenheiten 

Vereinsgeschichte: 
- Text von Walter Keller Februar 2007 
- Ausdruck aus schwulengeschichte.ch, Stand Juli 2008  
Vorstandsprotokolle 1998-2000 und 2008-2022 
Hauptversammlung / Jahresbericht / Jahresrechnung Gründungsphase 1996/97, 1998-2001, 
2009-2022 
Fotos von der Hauptversammlung 2002 
Korrespondenz 1997-2000 und 2008-2022 
Selbstdarstellungen, Werbung und Drucksachen (oft schlecht datiert): 1997/98, 2000/2001, 
2002-2017 
- Internetauftritt 1999-2001 
fels-Spalten 2008-2020 (lückenhaft) 
Unterlagen für Referate 1990-2004 
Steuerbefreiung 2001-2004 

Schutzfrist bis Ende 2052 

Ar 36.112.6	Politische Aktivitäten, oft in Kooperation mit Pink Cross, LOS und weite-
ren Organisationen 

- 1996/97: Coming Out Day, „Lesben und Schwule in guter Verfassung“ (Bern 31. Mai 1997), 
Kirchliche Segnungsfeiern 1997-1999 



- 1998: Diskriminierungsschutz in die Verfassung, Wahl des Mr. Schweiz 16. Mai, Pink Apple 
Mai-Juni, Ausstellung Toleranz Juni-August, CSD Zürich 18. Juli, Coming Out Day; Partner-
schaftsgesetz siehe Ar 36.112.7 
- 1999: u.a. TV-Sendung 1. Juni, Pride Fribourg 1999, Aktion zu den National-ratswahlen, 
Coming Out Day 
- 2000: u.a. EuroGames Bern 1.-4. Juni, CSD Zürich 24. Juni, Pride Bern 8. Juli (mit Fotos und 
Button d und f), Aufenthaltsrecht von Ausländer:innen, Coming Out Day  
- 2001: u.a. Protest gegen Text von Domherrn Casetti vom Bistum Chur, Veranstaltung „Ho-
mosexuelle und Kirche“ 6. Mai, CSD Zürich 23. Juni (mit Verleihung des CSD-Awards an Fels), 
Pride Sion 7. Juli, Coming Out Day 
- 2002: u.a. Workshop Freiwilligenarbeit in Zürich 26. Januar, Delegiertenversammlung der 
Schweizerischen Vereinigung der Elternorganisationen in Luzern 20. April, CSD Zürich 29. 
Juni, Pride Neuchâtel 13. Juli 
- 2003: u.a. Kartenspiel „Two but who?“, CSD Zürich 28. Juni, Pride Delémont 5. Juli, CSD 
Basel 19. Juli, Coming Out Day 
- 2004, u.a. Selbsthilfegruppe für Eltern von Lesben und Schwulen 
- 2005, u.a. CSD Zürich 4. Juni 
- 2006, u.a. CSD Zürich 10. Juni 
- 2007, u.a. Rede in der Heiliggeistkirche Bern 
- 2008, u.a. CSD Zürich, Coming Out Day, CD „gliich anderscht“ von Erica Brühlmann-Jecklin 
- 2016: Pink Apple, Koordinationsgruppe LGBT Politik - Sitzung 15. August, gaywest Bern 3. 
September, Abstimmung über EDU-Initiative zum Schutz der Ehe (Kanton Zürich, 27. Novem-
ber). 
- 2021: Koordinationsgruppe Politik von Pink Cross, LOS, FELS u.a. - Sitzung 8. Juni  

Schutzfrist bis Ende 2051 

Ar 36.112.7	Partnerschaftsgesetze 1998-2005 

Parlamentarische Vorstösse, Bericht des Bundesamts für Justiz und Stellungnahmen dazu 
1998-2000 
Aktion Wecker 17. August 1998 
Aktion Standesämter 9.9.99 
Demonstration „Ja wir wollen“ 18. September 1999 (mit Fotos und Anstecker) 
Kontakt mit Nationalrat Joder SVP 1999-2005 
Zeitungsartikel betr. entsprechende Aktivitäten in der Schweiz, Bern und Genf September 
2000-Februar 2001 
Arbeitsgruppe bzw. Fachgruppe Politik 2000-2004 
Gesetzesentwürfe 2002-2004 und Stellungnahmen dazu, Beratungen im Parlament 
Abstimmung zum Partnerschaftsartikel 2001-2006 (mit Fotos: Demo Bern  
23. Oktober 2004) 
Partnerschaftsgesetz Kanton Zürich 2000-2002 
Partnerschaftsgesetz Kanton Bern 2000-2002 
Verfassungsänderung Kanton Freiburg 2003 

Schutzfrist bis Ende 2035 

Ar 36.112.8	Kirchliche Segnungsfeiern (Kirchenordnungen) 1997-1999 

Schweiz 1999 
Kanton St. Gallen 1997 
Kanton Baselland 1997 
Kanton Bern 1998/99 (mit Fotos) 
Kanton Zürich 1999 

Ar 36.112.9	Schule und Homosexualität, oft in Kooperation mit Pink Cross, LOS und an-
deren Organisationen 



- Arbeitsgruppe Schule und Jugend von Pink Cross 1999-2001 
- Arbeitsgruppe „Betroffene unterstützen (Untergruppe der obigen) 2000-2001 
- Diverse Unterlagen zum Thema, u.a. Angebot von MediGay im Kanton Bern 1998, Filmvor-
führung „It’s Elementary“ mit Diskussion in Bern 1999, Schul-besuche von MSM (Aidshilfe 
Schweiz) im Kanton Luzern 2000, Workshop von NBCi (National Coalition Building Institute) 
Schweiz 2001, Entstehung des FELS-Artikels im Schulblatt des Kantons Zürich 2001, Verbot 
einer Auf-klärungs-Broschüre im Kanton Neuenburg 2001, Brief von Pink Cross, LOS und FELS 
an die kantonalen Erziehungsdirektionen 2006    
- GLL - Gleichgeschlechtliche Liebe Leben: Allgemeines und Geschichte 2000-2005; Sitzungs-

protokolle 2001-2005; Unterrichtsunterlagen und Beispiele von Schulbesuchen; Auswertun-
gen von Schulbesuchen  

Schutzfrist bis Ende 2035 

Ar 36.112.10	 Zusammenarbeit mit anderen Gruppen 

- AHM - Angehörige homosexueller Menschen 1996/97

- Rainbow-Line 1998

- LBSK - LesBiSchwule Konferenz Zentralschweiz 1998-2004 

Schutzfrist bis Ende 2034 

Ar 36.113	Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern (HAB) 

Umfang 2.5 m 

Entstehungszeitraum / Laufzeit 1972-2007 

Historische Notiz 
Die HAB (Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern) ist der politischen Schwulen- und Lesbenbewe-
gung verpflichtet. Sie wurde am 6. Dezember 1972 im Kellerkino Bern zum Zwecke der „Förde-
rung der zwischenmenschlichen Beziehungen“ mittels regelmässiger Zusammenkünfte gegrün-
det. Den Rahmen bildete die Aufführung von Rosa von Praunheims Film „Nicht der Homosexu-
elle ist pervers, sondern die Gesellschaft in der er lebt“ durch die Homosexuellen Arbeitsgrup-
pen Zürich. Die hab strebte ferner eine telefonische Beratung für Schwule in seelischen Notla-
gen (in Betrieb ab 1989) und eine gute Vernetzung mit Organisationen mit ähnlichen Zielen 
an. Politisch und personell bestanden gewisse Verbindungen zu den Progressiven Organisatio-
nen der Schweiz (POCH). 

Übernahmemodalitäten 
Der Aktenbestand gelangte am 21.12.2007 aus Bern ins Schweizerische Sozialarchiv. Die Ab-
lieferung wurde von Matthias Müller betreut. 

Form und Inhalt 
Vereinsarchiv mit Protokollen, Statuten, Korrespondenzen, Akten zur Vereinsgeschichte und 
Drucksachen, Fotodokumenten und Plakaten. Vorhanden sind ferner Unterlagen befreundeter 
Organisationen im In- und Ausland. 

Bewertung und Kassation 
Kassiert wurden Buchhaltungsbelege und Unterlagen, die zu rein organisatorischen Zwecken 
hergestellt wurden. 

Neuzugänge 
Neuzugänge werden erwartet. 



Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
SOZARCH Ar 36.71 Homosexuelle Arbeitsgruppen Schweiz 
SOZARCH Ar 36.75 Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich 
SOZARCH Ar 36.94 Ursus-Club Bern (Schwulenarchiv) 

Veröffentlichungen 
Erasmus Walser: Unentwegt emanzipatorisch. 20 Jahre Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern, 20 
Jahre Schwulenbewegung, Bern 1992; Signatur: SOZARCH HG 68 

Informationen des Bearbeiters 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im Februar 2008 von Oliver Waddell und Urs 
Kälin durchgeführt. 

Organisationsakten 

Ar 36.113.1	Akten 1972-1978 
Mappe 1: Akten 1972-1975: Allg. Akten, darunter Gründungsunterlagen, Protokolle; Fichen 
der Bundesanwaltschaft (Einsicht 1996) 
Mappe 2: Akten 1974-1975, darunter eine Pressedokumentation, Protokolle, Zeitschriften- und 
Zeitungsartikel, etwas Korrespondenz 
Mappe 3: Akten 1976-1978: Allg. Akten, darunter eine Dokumentation zur Saalverweigerung 
(„Sexualrassismus oder so werden Homosexuelle diskriminiert. Was Lesben und Schwule erle-
ben, wenn sie eine Aktion in der Oeffentlichkeit machen“, undat. (1977)), Unterlagen zum 
Filmzyklus „Homosexualität und Film“ im Kino Eiger, Protokolle 
Mappe 4: Akten 1978: Auswertung eines Mitgliederfragebogens 

Ar 36.113.2	Akten 1972-1979 
Mappe 1: Akten 1972-1979: Korrespondenz, v.a. Anfragen für Informationen zu Homosexuali-
tät, zum Club und zu weiteren Angeboten im Raum Bern und Beantwortung derselben, Bro-
schüre „Bericht einer Diskriminierung“, Oktober 1978 
Mappe 2: Akten 1977-1978: Vereinsinterna (Adressverwaltung, Korrespondenz, Mitgliederan-
werbung, Vorstandsakten, div. Korrespondenz mit In- und Ausland, Statuten 1978) 

Ar 36.113.4	Akten 1978-1985 
Mappe 1: Akten 1978-1985: Div. int. Drucksachen und Korrespondenz 1978-1982, Petition ge-
gen Schwulenregister 1979, Engagement gegen das kriminalpolizeiliche Informationssystem 
KIS 1979-1981, Adresslisten 
1979-1984, Kasse 1979-1985 
Mappe 2: Akten 1979-1982: Korrespondenz, darunter interne Koordination, Schriftverkehr mit 
Interessenten, Auskünfte, int. Erfahrungsaustausch 
Mappe 3: Akten 1979-1984: Allg. Akten, darunter kurzer historischer Abriss zum 10. Jubiläum 
1982, Korrespondenz mit Medien und anderen Vereinen, div. Drucksachen, Flugblätter, Auf-
reisskalender HASG 1981, Diverses 
Mappe 4: Akten 1980-1982: Div. Korrespondenz, v.a. Schriftverkehr mit Interessenten; Unter-
lagen zur Aktionswoche gegen den Papstbesuch vom Juni 1981 

Ar 36.113.5	Akten 1983-1995 
Mappe 1: Akten 1986: Akten zu den Selbstverteidigungskursen der Politgruppe der hab 
1983-1984; Korrespondenz 1986, darunter v.a. AIDS-Information für anderen Organisationen 
und div. Medien, Zusendungen für Veröffentlichung, etc. 
Mappe 2: Akten 1987-1990: Jugendgruppe „Spoiz“, darunter Postkarten, Drucksachen (CH und 
int.), Unterlagen der SAJV und der ILSJS 
Mappe 3: Akten 1988-1990: Allg. Akten, darunter Drucksachen div. Organisationen, Fragebo-
genaktion und zugehörige Auswertung, Verfassungsentwurf des Kantons Bern mit handschrift-
lichen 
Anmerkungen 
Mappe 4: Akten 1989-1995: Schwul-Lesbisches Begegnungs- und Beratungszentrum Bern, 
darunter Protokolle der 



Betriebsgruppensitzungen, Unterlagen zur Lokalsuche, etc. 

Schutzfrist bis Ende 2025 

Ar 36.113.7	Akten 1988-1997 
Mappe 1: Akten 1990-1993: Kantonalbernisches Schwulen- und Prostituiertenregister, darunter 
Protokolle von Gesprächen mit Vertretern der Polizei, Vorarbeiten für eine wissenschaftlich Be-
arbeitung der Kartei, Zeitungsauschnitte; Unterlagen zur Kasse der Beratungsstelle 1991 
Mappe 2: Akten 1988-1997: Korrespondenz, vor allem vereinsinterner Natur, darunter Korre-
spondenz zur Gründung des Schwulenarchivs Schweiz, zur Einsicht in Staatschutzakten, aus-
serdem auch das Protokoll 
einer ausserordentlichen Generalversammlung, eine Strafanzeige und div. Drucksachen 
Enthält auch: Erasmus Walser: Unentwegt emanzipatorisch. 20 Jahre Homosexuelle Arbeits-
gruppen Bern, 20 Jahre Schwulenbewegung, Bern 1992 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.113.9	Akten 1992-1999 
Mappe 1: Akten 1992-1999: Vorstandssitzungen 
Mappe 2: Akten 1995-1999: Korrespondenz, Sitzungen Geschäftsführender Ausschuss 
Mappe 3: Akten 1995-1999: Betrieb Begegnungsstätte „AnderLand“, Mitgliederversammlungen 
Mappe 4: Akten 1996-1999: Sitzungen Kulturgruppe 1996-1998, Redaktion „hab-info“ 
1996-1999, Sitzungsprotokolle Beratungsgruppe 1996-2000 
anderLand. Schwules Begegnungszentrum, Mühleplatz 11, 3011 Bern: Handbuch für HelferIn-
nen Küche und Bar, undat. (1999) 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.113.10	 Akten 1987-1997 
Mappen 1-2: Korrespondenz 1987 (Vorstands-interner Schriftverkehr, Flugblätter, Infos zum 
hab-Filmzyklus „Homosexualität im Film“, Zuschriften von und Auskunft an Interessente(n), 
Informationen und Planungsprotokolle betr. Camp 87 
Mappe 3: Allgemeine Akten 1990-1997, darunter diverse Drucksachen und Korrespondenz des 
Vorstandes 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.113.11	 Akten Coming Inn 1997-2002 
Akten der Jugendgruppe „ComingInn“: Sitzungsprotokolle, Einnahmen, Ausgaben, Sponsoring, 
Korrespondenz, Drucksachen, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2052 

Ar 36.113.12	 Akten Coming Inn 2002-2003 
Akten der Jugendgruppe „ComingInn“: Sitzungsprotokolle, Jahresabschlüsse, Mitgliederlisten, 
Korrespondenz, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2053 

Ar 36.113.19	 Homosexuellen-Kartei und Dirnen-Kartei, Kanton Bern 
ca. 1967-1990 (2021) 
Kopien von Karteikarten, statistische Auswertungen, Berichte und Texte von Max Krieg und 
H.K. (2021) 
1 Mappe, darin u.a.:  



StABE: Bestand BB 4.8.184 (Homosexuellen- und Prostituiertenkartei 1970/80er Jahre, 1970 
(ca.) bis 1990 (ca.): Teil Stricher- und Homosexuellen-Kartei Kanton Bern 1967-1990 (Kartei-
Karten 1-18 zu Buchstabe B in ursprünglicher Gestaltung) 
StABE: Bestand BB 4.8.184 (Homosexuellen- und Prostituiertenkartei 1970/80er Jahre, 1970 
(ca.) bis 1990 (ca.): Teil Homosexuellen- (und Stricher-)Kartei 1977-1990 (Kartei-Karten 1-39 
zu Buchstabe B in neuer Gestaltung) 
StABE: Bestand BB 4.8.184 (Homosexuellen- und Prostituiertenkartei 1970/80er Jahre, 1970 
(ca.) bis 1990 (ca.): Teil Dirnen-Kartei Kanton Bern 1970-1990 (Kartei-Karten 1-13 zu Buch-
stabe B in ursprünglicher Gestaltung) 
StABE: Bestand BB 4.8.184 (Homosexuellen- und Prostituiertenkartei 1970/80er Jahre, 1970 
(ca.) bis 1990 (ca.): Teil Dirnen-Kartei Kanton Bern 1977-1990 (Kartei-Karten 1-45 zu Buch-
stabe B in neuer Gestaltung) 
[Eingang: 12.05.2022; Ablieferung betreut von R. Thalmann] 
[Sämtliche Unterlagen sind auch digitaler Form verfügbar] 

Veranstaltungen 

Ar 36.113.3	Akten 1977-1979 
Mappe 1: Akten 1977: Akten zur Verweigerung eines Saals im Gymnasium Neufeld durch die 
stadtbernische Schuldirektion für einen Filmzyklus zum Thema „Homosexualität – Sexualität – 
Gesellschaft“, Teil I 
Mappe 2: Akten 1977-1979: Akten Saalverweigerung für Filmzyklus, Teil II 

Ar 36.113.6	Akten 1987-1992 
Mappe 1: Akten zu „Camp 87“, ein von HACH, SOH und hab getragenes Zeltstadt-Projekt, das 
1987 nicht durchgeführt werden konnte (mangels Durchführungsort und Sponsoren) 
Mappe 2: Akten: Camp 1988, darunter Gesuche um Akteneinsicht bei der Gemeinde Worb, 
Stadt und Kanton Bern und beim Bund, weiter Kopiervorlagen für Camp-Zeitschrift und Infor-
mationsschreiben an Mitglieder; Camp 1992, vor allem vorbereitende Protokolle 

Ar 36.113.8	Akten 1991-1999 
Mappe 1: Unterlagen betr. Veranstaltungen „Schwul in der zweiten Lebenshälfte“ 1996-1999: 
Fragebogen zur Bedürfnisabklärung, 1996; Podiumsdiskussion und Workshops, 24.08.1996; 
Diskussionsnachmittage, 13.04.1997 u. 12.09.1999; Kurs „Erfüllung statt Einsamkeit“, Herbst 
1999 
Mappe 2: Unterlagen zur Planung und Durchführung des Kongresses „Klare Rechte für schwule 
und lesbische Lebensgemeinschaften“, Solothurn, 20./21.04.1991: Infrastruktur, Verträge, 
Medien/Werbung, 
Programm, Budet, Korrespondenz, Konzepte, Tagungsunterlagen, Fragebogen; enthält auch 
drei Musikkassetten 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Netzwerk 

Ar 36.113.13	 Akten 1978-1990 
Mappe 1: Akten 1977-1990: Homosexuelle Arbeitsgruppen der Schweiz (HACH), v.a. Sitzungs-
protokolle 
Mappe 2: Akten 1987-1990: Homosexuelle Arbeitsgruppen der Schweiz (HACH), Sitzungspro-
tokolle, Drucksachen, Informations-Bulletins 
Mappe 3: Akten 1972-1981: Homosexuelle Arbeitsgruppen Zürich (HAZ), darunter div. HAZ-
info und sonstige Drucksachen und Mitgliederinfos 

Ar 36.113.14	 Akten 1973-1985 
Mappe 1: Akten 1973-1985: Homosexuelle Arbeitsgruppen Basel Stadt (HABS): Darunter vor 
allem Ausgabe des Vereinsorgans HABS-info und Protokolle 



Mappe 2: Akten 1980-1983: Div. Ausgaben des „Osservatore Homano“ der Arkade (Homose-
xuelle Arbeitsgruppe Baselland, HABL) 

Ar 36.113.15	 Akten 1983-1989 
Mappe 1: Akten 1976-1987: Korrespondenz „Anderschume/Kontiki“ 1987; Div. Ausgaben von 
„Symmetrie“ (Lausanne) 1976-1983; „Anderschume“ 1978; Einige Drucksachen der Schweize-
rischen Organisation der Homophilen (SOH) 1978-1983, darunter Statuten, Anfrage für soh-
Beratungsstelle und das SOH-kritische Pamphlet „Kleine Bettlektüre“; Div. CH-Organisationen 
1976-1980, darunter Drucksachen der 
Elternkontaktstelle, und einiger homosexueller und pädophiler Organisationen 
Mappe 2: Akten 1983-1989: Aids-Hilfe Bern, darunter Thesenpapier zum HIV-Test, Tätigkeits-
berichte, Protokolle, Bericht zu einer kleinen Studie des Inselspitals Bern, ein Aids-Dossier der 
Schweizer Illustrierten und div. Drucksachen anderer Organisationen 
Mappe 3: Akten 1983-1996: Aids-Hilfe Bern, darunter Tätigkeitsberichte, Protokolle, Pressebe-
richterstattung, div. Drucksachen anderer Organisationen und Korrespondenz zur Interpellation 
Aubry zur Broschüre 
„Safer Sex für Ledermänner“ von 1991 und zu krisenhaften Zuständen bei der Aids-Hilfe 
Schweiz 1996 
Ausstellungskatalog „Vollbild/Tableaux du Sida“ der Aids Info Docu Schweiz, 1990 

Ar 36.113.16	 Akten 1979-1983 
Mappe 1: Akten 1979-1983: Div. Drucksachen von homosexuellen und pädophilen Organisa-
tionen aus Deutschland, darunter Dättläff (Bochum) 
Mappe 2: Akten 1982-1990: Div. Drucksachen aus Deutschland, darunter „Horizont“ (Bremen), 
„Schwulst“ (Stuttgart), „Alter Ego“ Kontaktanzeiger (Florstadt), „Schwule Presseschau“ 
(Berlin), „aha info“ (Berlin), HIB info 
(Bremen) 
Mappe 3: Akten 1980-1983: „Kellerjournal“ (München) 
Mappe 4: Akten 1980-1984: Zeitschrift der schwulen Bewegung 1980-1981, „Nummer“ 
1981-1984 (beide Wiesbaden, Namenswechsel) 

Ar 36.113.17	 Akten 1972-1986 
Mappe 1: Akten 1980-1984: Einzelne Ausgaben „glf-Journal“ (Köln) 
Mappe 2: Akten 1983-1986: Einzelne Ausgaben „Die schwule Presseschau“ (Berlin) 
Mappe 3: Akten ~1972-1981: Div. Drucksachen deutscher Homosexuellenorganisationen 

Ar 36.113.18	 Akten 1977-1987 
Mappe 1: Akten 1978-1982: Div. Publikationen skandinavischer Schwulenorganisationen 
(Schweden 1978-1982, Norwegen 1978-1979, Finnland 1978-1982) 
Mappe 2: Akten 1977-1985: Einzelne Ausgaben „Lambda Nachrichten“ (Wien); Div. Drucksa-
chen aus Europa 1987 
Mappe 3: Akten 1984-1987: Einzelne Hefte „ARinfo“ bzw. „Tels quels“ (Namenswechsel) der 
„Antenne Rose“ (Brüssel) 

Publikationen, Drucksachen 

SOZARCH N 4279 HAB-Info 
HAB-Info (Titelvariante: BEgayNEWS), Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern, 1 (Mai 1974)- 

Ar 36.113.19	 Berner Gay-Agenda, 1999-2007 
1 Schachtel 

Ar 36.113.20	 Akten 1977-1987 
Zahlreiche Veranstaltungsplakate, vor allem zu Berner Veranstaltungen 
1 Schachtel 



Nachlieferung 2020 

Ar 36.113.21	 Protokolle der Vorstands-Sitzungen und Retraiten 
1997-2019 
2 Mappen 
Mappe 1: Protokolle vom 26.01.1997-25.10.2005 
Mappe 2: Protokolle vom 21.04.2010-12.12.2019 

Ar 36.113.22	 Protokolle der HAB-GA-Sitzungen 
1997-2018 
2 Umschläge 
Umschlag 1: April 1997-April 2003 
Umschlag 2: 2009-2018 [aufgelöst im Mai 2018]; 2 Klausur-Programme, Adressliste 

Ar 36.113.23	 Protokolle der Mitgliederversammlungen 
1996-2019 
1 Umschlag 
Enth. auch: Protokoll EV vom 21.10.1992; Jahresbericht 2013, Programm der Retraite 
2008, Adress- und Präsenzlisten 
[Protokolle sind lückenhaft] 

Ar 36.113.24	 Statuten, Leitbilder, Reglemente, etc. 
1972-2019 
Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern (HAB) 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 7 
1 Mappe 
Statuten von 1972-2019, Leitbilder von 2010-2018, Reglemente 1978-2012, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2049 

Ar 36.113.25	 Unterlagen B. Meyenberg 
1972-1979 
1 Mappe: 
Protokolle, Texte, Korrespondenz, Rundschreiben, Mietverträge, Gesprächsnotiz, 
Clubregeln, HAB-Reorganisation 1977, einzelne Ausgaben: Wochenkalender der 
Studentenschaft 

Ar 36.113.26	 Film, Filmzyklen (inkl. diskriminierende Lokalsuche) 
1977-1980 
1 Mappe: 
Handschriftliche Notizen, Kino-Plakat, Presseartikel, Unterlagen zu Diskriminierung, 
Flyer, Korrespondenz, Bilder, Mini-Fotos, Pressedokumentation Outrageous, Kanada 
1977; Prospekt zum Film „Armee der Liebenden oder Aufstand der Perversen“, 1979 
Filmzeitung Feb.-April 1980 
Filmhamster (41 Seiten, undatiert) 
Zyklus Homosexualität und Film [HAB], (73 Seiten), März 1977 

Ar 36.113.27	 Bar, Disco, Beiz, Bühne „anderLand“ 
1989-2008 
2 Mappen 
Mappe 1: Protokolle der Betriebsgruppen-Sitzungen und Retraite, 
02.08.1994-13.06.2006 
Mappe 2: Mietverträge 1991-2008; Betriebsreglement, Preislisten, Bewilligungen, 
Korrespondenz, 1996/97; Unterlagen (Flyer) zu Veranstaltungen, 1997-1999; 
Helferinnen (Adresslisten etc.); Unterlagen zu Vermietungen des Lokals „anderLand“; 
Projekt: Beschäftigungsprogramm für Erwerbslose; Konzept für ein schwul-lesbisches 
Begegnungs- und Beratungszentrum Bern, 1989; Abrechnung Umbau 1993; Kassabuch 
03.04.1995-31.12.1997 



Schutzfrist bis Ende 2038 

Ar 36.113.28	 Diverse Arbeitsgruppen 
1995-2019 
1 Mappe, darin: 
Arbeitsgruppe Politik & Gesellschaft: Protokolle, Leitbild, Diverses; Akten 2016-2019 
Kommunikationsgruppe (KomGru): Protokolle (KomGru, gayAgenda, Infogruppe HAB, 
havinfo-Redaktion); Korrespondenz; Akten 
Koordinationsgruppe: Protokolle und Budget zu 25 Jahre HAB, 1997 
Kulturgruppe (KuGru): Protokolle, Korrespondenz, Flyer, Single Belles (Lebensläufe); 
Akten 1996-2003 
Beratungsgruppe: Protokolle 23.04.1999-19.03.2001 

Schutzfrist bis Ende 2049 

Ar 36.113.29	 Coming Inn (der Treff für junge Schwule) 
1996-2010 
2 Mappen 
Protokolle der Sitzungen, Mitglieder- und Delegierten-Versammlungen; Coming Inn 
News, Statuten (undatiert), Jahres-, Gruppen- und Revisorenberichte, Mitglieder- und 
Präsenzlisten, Austritte, Stellenbeschriebe, Jahresrechnungen/Bilanzen, Einladungen, 
Korrespondenz, Kleinplakate, Inserate, Flyer, Presseartikel, Argumentarium: Förderung 
Jugendgruppen für Schwule und Bisexuelle; Selbstdarstellung um 2005; 
„studiversum“, Liebe gleichgeschlechtlich: Homosexualität – bei Studierenden (k)ein 
Thema, Januar 2007 
„habinfo“ Nr. 2, Februar und Nr. 3, September 2009 
„Der Ziegel“, Der Primaner, vom Unterdrückten zum Unterdrücker: Darwinismus an der 
Schule, Nr. 1, 28.05.2009 
Coming-Out Broschüre „Selbstverständlich“ (28 Seiten) 

Schutzfrist bis Ende 2060 

Ar 36.113.30	 Kundgebung für die rechtliche Gleichstellung gleichge-
schlechtlicher Paare in 
Bern 
1999 
[18.09.1999] 
1 Mappe: Protokolle, Korrespondenz, Programm/Zeitplan, Bewilligung, Budget, 
Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern (HAB) 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 8 
Korrespondenz, Interview Radio Aarau vom 14.09.1999 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.113.31	 Werbe-Materialien 
2010-2011 
1 Mappe: Karten, Leporello, Pin, Dia, Flyer, Presseartikel 

Ar 36.113.32	 Pride Ouest 
2017 
1 Mappe: Protokolle der Mitgliederversammlungen, Vorstandssitzungen und Retraiten; 
Jahresrückblick, Jahresrechnungen, Revisorenberichte, Vereinbarung, Statuten 2015 
und 2016, Bewilligungen, Unterstützungs-Gesuche, Flyer, Reden, Korrespondenz, 
Teilnehmerverträge (Beispiele); Akten der Polizei- und Militärdirektion (POM): 
Verfügungen, Beschwerden, etc. 

Schutzfrist bis Ende 2047 



Ar 36.113.33	 Thematische Akten (chronologisch) 
1993-2019 
2 Mappen 
Mappe 1: 7 Umschläge, Akten von 1993-2019 
Beziehungen HAB-VBG: Einsatzprogramm Arbeitslose, Pflichtenheft Mitarbeiter 
„anderLand“, Pressecommuniqué, Finanzen, Korrespondenz, Notiz der VBG-Sitzung, 
Vereinbarung, Diverses; Akten 1993-1997, 2008 
Schwul-lesbische Unigruppe (SchLUB): Korrespondenz, Flyer; Akten 1995-1999 
Jahresrechnungen und Revisorenberichte (unvollständig); Akten 1995-2019 
Kirche und Schwule: Pressecommuniqués, Korrespondenz, Adresslisten, Diverses; 
Akten 1996-1997 
Gay-Agenda: Korrespondenz, Anmeldungen, Antrag an GWA-Pool der vbg, 
Arbeitsvertrag 
Geschichtliches: Pressetext anlässlich des Jubiläums-Aperos vom 28.11.1997 (25 
Jahre HAB); Flyer, habinfo vom November 1997 
Schwubliothek: Protokolle, Korrespondenz; Akten 1997-2002 
Mappe 2: 8 Umschläge, Akten von 2000-2019 
Pride 2000, Bern: Ansprache, Flyer, Berner GayAgenda Special vom 08.07.2000; 
Rundschreiben; Akten 2000 
HAB 3gang: Sitzungsprotokolle, Gutscheine; Akten 2006-2013 
Mitgliederumfrage 2013 
Menschliche Bibliothek Bern: Abschlussbericht des Studierendenprojekts vom Februar 
2014; Akten 2013-2014 
Beratung: Karten, Jahresleistungsvertrag 2015, Gesuche, Statistisches, Arbeitsvertrag, 
Aufhebungsvereinbarung, Arbeitszeugnis; Akten 2013-2019 
Open Air Cruising Autobahn: Bericht, Akten- und Besprechungsnotizen, 
Korrespondenz, Presseartikel, Konzept-Vorschlag, Diverses; Akten 2014-2015 
Kontakt mit Lesben, 2015 
Fotos (u. a. Ciné Matte, neben anderLand, s./w., 1996) 

Schutzfrist bis Ende 2049 

Fotos, Plakate 

F Fotodokumente 
Status: in Bearbeitung 
Standort: Schweizerisches Sozialarchiv, Abteilung Bild+Ton 
Busipo-Demo 1978 (15) 
Überbringung Petition gegen Schwulenregister, Dezember 1979 (11) 
Demo in Zürich 1982 (Christopher-Street-Day?) (5) 
Kino-Werbung für das Lokal an der Brunngasse 17, undat. (1) 
Der grösste Teil dieser Fotos ist digitalisiert, siehe  
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5071 

F Plakate 
Status: in Bearbeitung 
Standort: Schweizerisches Sozialarchiv, Abteilung Bild+Ton 
Homosexuelle Arbeitsgruppen Bern (HAB), Safer-Sex (Aids-Hilfe), 
Kondom-Werbe-Plakate 

Ar 36.114	Gaynet-Razzia 

Umfang 
0.05 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 



2003-2007 
Historische Notiz 
Gaynet ist ein Internetforum für schwule Männer. Auf der Website gaynet.ch wurden 
pornografische Bidler publiziert, ohne sie als "nicht jugendfrei" zu bezeichnen. Nach einer 
Polizeiaktion am 7. April 2003, bei der sämtliche Userdaten sichergestellt wurden, eröffnete 
die Bezirksanwaltschaft Zürich im Sommer 2003 rund 500 Verfahren. 
Übernahmemodalitäten 
Ablieferung durch schwulenarchiv schweiz am 12.09.2007. 
Form und Inhalt 
Dokumentation von Adriano B.: amtliche Unterlagen, Korrespondenz, Zeitungsartikel, 
persönliche Aufzeichnungen. 
Bewertung und Kassation 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 36 
schwulenarchiv schweiz 
SOZARCH Ar 437 
Frauen/Lesben-Archiv 
Informationen des Bearbeiters 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im Juli 2008 von Urs Kälin durchgeführt. 

Ar 36.114.1 Dokumentation Adriano B. 
2 Mappen, darin: 
- amtliche Dokumente: Einvernahmeprotokolle, Verfügungen, Vorladungen, Strafbefehl vom 
22.05.2005, Diverses 
- Korrespondenz 2003-2007 
- Bilder von gaynet.ch 
- Korrespondenz 2003-2007 
- Presseartikel 
- Bericht von Adriano B., Juni 2007 

Schutzfrist bis zum Ableben von Adriano B. (Verfügung A.B.) 

Ar 36.115	Ausstellung “unverschämt” Basel 

Umfang 
0.03 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 
2004 

Historische Notiz 
Unter dem Titel "Küssen Sie Frauen? Oder lieber Männer? Unverschämt unterwegs. Lesben und 
Schwule gestern und heute" wurde die Ausstellung vom 20.04. bis 30.05.2004 im Unterneh-
men Mitte gezeigt. Es gab zahlreiche Rahmenveranstaltungen dazu im Unternehmen Mitte. 
Projektleitung durch Carmen Bregy und Mitarbeiter/innen: Matthias Buschle, Katrin Ginggen, 
Barbara Grob, Anja Hanke, Kathrin Hönig, Franziska Jenny, Katrin Küchler, Nelly Leuthard, 
Rosmarie Lötscher, Bruno Moser, Andreas Niederhäuser, Aksel Pedersen, Lena Rérat, Babara 
Rettenmund, Franziska Rohrbach, Lucas Rössner, Anne Schöfer, Martin Wundsam. 
Übernahmemodalitäten 
Ablieferung durch schwulenarchiv schweiz am 12.09.2007. 
Die ursprünglich für Zürich konzipierte Ausstellung wurde später auch in Basel und Bern ge-
zeigt, jeweils ergänzt durch Informationen zur Geschichte vor Ort. 
Form und Inhalt 
Ausstellungsakten mit Unterlagen zur Umfrage vom Herbst 2003 („Was ist in Basel nur los?“). 



Bewertung und Kassation 
Mit Ausnahme von Doubletten und Mehrfachexemplaren wurden keine Kassationen vorgenom-
men. 
Neuzugänge 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Informationen des Bearbeiters 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im Herbst 2007 von Urs Kälin vorgenom-
men. 

Ar 36.115.1	Ausstellungsunterlagen 
2004 
2 Mappen, darin: 
- Drucksachen, Texte für Tafeln 
- Unverschämte Umfrage vom 13.12.2003 („Was ist in Basel nur los?“): Antworten von C-
Queer, doux bâle, effzett-Frauenzimmer, FELS, Frauenbibliothek Basel, girlhouse, HABS, hot 
over 40ty, Lesbian & Gay Sport Regio Basel, Lesbische und Schwule Basiskirche Basel, Ökume-
nisches Aids-Pfarramt, Pink Molecules, Rainbowstars, Schwule politische Plattform beider Ba-
sel, Stiftung Stonewall, Swiss Bears, Uppsala, Wackelkontakt 
- Bilddokumente 
- Korrespondenz, Varia 

Ar 36.116	J. R. Forster: Justizmorde, Zürich 1898 (Kopie) 

Umfang 0.01 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 1898 
Übernahmemodalitäten Ablieferung durch schwulenarchiv schweiz am 12.09.2007 
Bewertung und Kassation Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Zugangsbestimmungen Es bestehen keine Benutzungsbeschränkungen. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Veröffentlichungen 
Original im Staatsarchiv St. Gallen. 
Informationen des Bearbeiters 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im Juli 2008 von Urs Kälin durchgeführt. 

Ar 36.116.1 Justizmorde im 19. Jahrhundert, Buch (Kopie) 
Justizmorde im 19. Jahrhundert. Wahrheitsgetreue Darstellung des fast 
unglaublich verfolgten Schweizers J.R. Forster, Heiratsvermittler von 
Brunnadern (St. Gallen), Ein Notschrei an das Volk, Zürich (Selbstverlag 
des Verfassers) 1898, 177 Seiten 
1 Mappe, darin auch: R. Hornung: Schwule Schweizer im 19. 
Jahrhundert, Referat, gehalten am 10.06.1993, Typoskript, 19 Seiten 

Ar 36.118	Texte James Benedict 

Zeitraum: 2001-2007Umfang: 0.05 m 
Die Texte wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv im Februar 2010 vom Verfasser zu Han-
den des sas zur Verfügung gestellt.  

Ar 36.118.1	Texte 2001-2007  
James Benedict: Distillations I. XY Action Poetry from Australia 1991-1996, 2001, 74 p.  
James Benedict: Distillations II. XY Action Poetry from Denmark, 2001, 141 p.  
James Benedict: Distillations III. XY Action Writing. Suites from Berlin, Amsterdam, Paris, San 
Francisco and Copenhagen, 2002, 147 p.  



James Benedict: Gymnospheres. XY Action Writing. Stories from the [M]orphic Field of Danish 
Gym, Aarhus 2004, 70 p. 
James Benedict: Trans Verse CVIII, Aarhus 2007, 38 p. 
James Benedict: Trans Verse CXVII. The Baghdad Carpenter, Aarhus 2007, 52 p. 

Ar 36.119	Dokumentation Stadt Zürich, Polizeidepartement 

Ar 36.119.1	 Schwul oder lesbisch bei der Polizei - heute noch ein Problem?  
Unterlagen zur Tagung "Polizei und Homosexualität" vom 12. Mai 2009 

Ar 36.120	Verein "Begegnung Schwuler Männer" BSM 

Ar 36.120.1	 Programme, Drucksachen  
- Statuten vom 06.07.2000 
- Programme 1997 (und Kommentar dazu), 2000-2009 
- Flyer 

Ar 36.121	Europride 2009 

Ar 36.121.1	 Drucksachen  
Flyer, Programme, Dokumentationen (u.a. Dokumentation für Sponsoren, Supporter und Part-
ner), Official Magazine of EuroPride 09 Zürich. Enthält auch: T-Shirt (europride 09 zürich CE-
LEBRATING 40 YEARS WITH PRIDE) 

Ar 36.121.2	 Transparent, Pass und Medaille 
2009 
- Transparent „europride 09 zürich CELEBRATING 40 YEARS WITH PRIDE”, blau, weisse Schrift 
und Regenbogen-Smiley-Mund unter dem „09“ 
- Vorstand-Pass von J. Braams 
- Medaille 
Enthält auch den Begleitbrief von J. Braams (abgebende Stelle) 
e-Dateien von Braams (Vorstandsprotokolle etc.) befinden sich derzeit auf Laufwerk G: und 
werden von Abteilung e-Archiv aufbereitet (L. Haag, April 2023) 

Ar 36.122	Ausstellung „Unverschämt – Lesben und Schwule gestern 
und heute“ 

Umfang 0.20 m 

Entstehungszeitraum / Laufzeit 2002-2003 

Historische Notiz Die Ausstellung „Unverschämt – Lesben und Schwule gestern und heute“ 
wurde zwischen dem 11. Oktober 2002 und dem 18. Januar 2003 im Stadthaus Zürich gezeigt. 
Es handelte sich um ein Projekt der Homosexuellen Arbeitsgruppen Zürich HAZ, weiteren 
Schwulen und einer Ad-hoc-Lesbengruppe in Zusammenarbeit mit dem Präsidialdepartement 
der Stadt Zürich. Teile der Ausstellung wurden, unter Einbezug von lokalen Materialien und mit 
eigenen Konzeptideen, später auch für die gleichnamigen Ausstellungen in Basel (2004) und 
Bern (2006) verwendet. 



Übernahmemodalitäten Eine erste Ablieferung von Materialien zur Ausstellung "Unver-
schämt" erfolgte am 05.07.2006; diese Unterlagen wurden in den Archivbestand der HAZ inte-
griert und tragen die Signatur SOZARCH Ar 36.75.40. Mit der zweiten Lieferung vom 
18.08.2011 gelangten Pläne, Konzeptskizzen, Plakatentwürfe, Korrespondenz der Ausstel-
lungsmacherInnen, Fotodokumente und weitere Akten ins Sozialarchiv; diese Ablieferung wur-
de von F. Reichen betreut. 

Form und Inhalt Ausstellungsdokumentation mit Plänen, Konzeptpapieren, Protokollen, Kor-
respondenzen, Drucksachen und Fotodokumenten 

Bewertung und Kassation Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 

Neuzugänge Neuzugänge werden nicht erwartet. 

Zugangsbestimmungen Der Bestand ist im Lesesaal des Schweizerischen Sozialarchivs ohne 
Benutzungsbeschränkungen einsehbar. 

Informationen des Bearbeiters Die Verzeichnung erfolgte im August 2010 durch U. Kälin. 

Ar 36.75.40	Ausstellungsdokumentation 
1 Schachtel, darin: 
- Ausstellungsdokumentation 
- Fotodokumentation 
- Kleinplakat 

Ar 36.75.40/1	 Fotografien der Ausstellungstafeln 
1 Mappe 
[Grossformat] 

Ar 36.122.1	Organisation 
1 Mappe, darin: 
Sitzungs-Protokolle, Organisatorisches, Vertragliches, Konzeptionelles, Finanzielles 

Schutzfrist bis Ende 2033 

Ar 36.122.2	Kalender und Agenda 
1 Mappe 

Ar 36.122.3	Fotodokumente 
1 Mappe mit Fotodokumenten zur Ausstellung: 
Einstimmung, Treppe, Vorkämpfer, Weggefährtinnen, Damenclub, Insel, L. Tresch, 
Verstecktes, Der Kreis, Repression, Aufbruch, Lesben-Leben, Aids, Aufbruch der 
Schwulenbewegung, Visionen, Regenbogen, barfüsser, Neumarkt, S. Brönnimann/Frau 
Lenvo, Texthefte, Vitrinen 

Ar 36.122.4	Korrespondenz 
E-Mail-Korrespondenz, Februar 2002-März 2003 
1 Mappe 

Schutzfrist bis Ende 2033 

Ar 36.122.5	Dokumentarisches 
Illustrationen bzw. Illustrationsvorschläge zu den Themenbereichen "Hintergrund", 
"Erste Bewegungen", "Insel Schweiz"; "Der Kreis", "Repression"; 
"Männer-Aufbruch"/"Frauen-Aufbruch", "Aids", "selbstbewusst/stolz", "Ausblicke" 

Ar 36.122.6	Konzepte, Entwürfe 
1 Mappe, darin: 



- Gestaltungs-Konzept 
- Stammbaum 
- Plakatentwürfe 
- diverse Texte 

Ar 36.122.7	Drucksachen 
1 Mappe, darin: 
- megafon, Zeitung aus der Reithalle Bern, Nr. 288/Oktober 2005 ["unverschämt"] 
- ROSA, Zeitschrift für Geschlechterforschung, April 2003 ["Unverschämt - Lesben und 
Schwule heute von Christa Wirth u. Anja Suter. Zeitdokumente zur schwullesbischen 
Geschichte: Rückblick auf eine Ausstellung im Stadthaus Zürich"] 
- [Präsidialdepartement der Stadt Zürich:] Pressemappe zur Ausstellung 
- Flyer, Kleinplakat und Programme 
- Ausstellungsplakat (Weltformat) 

Ar 36.122.8	Laserprints, Pläne 
[Grossformat] 
[Von den Laserprints ist auch eine elektronische Version auf CD vorhanden.] 
Ausstellung „Unverschämt – Lesben und Schwule gestern und heute“ 

Ar 36.122.9	Ausstellungsmappen: „Vorkämpfer für Männerliebe“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 46 Seiten [Karl Heinrich Ulrichs, Jakob Stutz, Johannes von Mül-
ler] 

Ar 36.122.10	 Ausstellungsmappen: „Gefährtinnen, lebenslang“ 
Textheft von Regula Schnurrenberger, 67 Seiten [Laura Hezner, Louise Catherine Breslau u. 
Madeleine Zillhardt, Ottilie W. Roederstein, Emma Mandelbaum u. Ilse Frapan, Anna Eysoldt u. 
Johanna Elberskirchen, Mentona Moser, Clara Willdenow u. Pauline Bindschedler, Caroline Far-
ner u. Anna Rosina Pfrunder, Theo Schücking, Meta von Salis-Marschlins u. Hedwig Feigenwin-
ter-Kym, Helene von Mülinen u. Emma Pieczynksa-Reichenbach] 

Ar 36.122.11	 Ausstellungsmappen: „Damenclub und Artgenossen“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 32 Seiten 
Textheft von Madeleine Marti [Damenclub, lesbische Frauen in den 30-er Jahren]: Ernst Oster-
tag,  

Ar 36.122.12	 A Ausstellungsmappen: „Der Kreis“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 95 Seiten 

Ar 36.122.12	 B Ausstellungsmappen: „Insel Schweiz“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 77 Seiten [Geistige Landesverteidigung, Cabaret Cornichon und 
Schauspielhaus Zürich, Naz-Unrecht in der Bunderepublik Deutschland, Nachkriegsdeutsch-
land] 

Ar 36.122.13	 Ausstellungsmappen: „Morde im Milieu“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 48 Seiten 

Ar 36.122.14	 Ausstellungsmappen: „Texte von Regula Schnurrenberger“ 
Frauenoffensive und Lesbenfront: 4 Teile [1. Teil: Rund um die HFG; 2. Teil: Konfliktfelder; Teil 
3: Publikationen; 4. Teil: Aufbruchmusik] 

Ar 36.122.15	 Ausstellungsmappen: „Aufbruch der Schwulenbewegung“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 2 Teile, 95 u. 81 Seiten 

Ar 36.122.16	 Ausstellungsmappen: „Ich bin schwul und habe AIDS“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 109 Seiten 

Ar 36.122.17	 Ausstellungsmappen: „Lesben-Leben Lebens-Lust“ 
Texthefte von Karin Moser/Bidart, 4 Teile: 1 Wissen ist Macht (Lesben in den 1980er und 
1990er Jahren), 2 Lesbenpolitik heute, 3 Lesben in den Medien, 4 Lesben mit Kindern 



2 Mappen 

Ar 36.122.18	 Ausstellungsmappen: „Neues Schweizer Strafgesetzbuch“ 
Textheft von Ernst Ostertag, 43 Seiten 

Ar 36.122.19	 Ausstellungsmappen: „Lesben und Aids“ 
Texheft von Sabine Rock, 34 Seiten 

Ar 36.122.20	 Ausstellungsmappen: „Auf der Strasse in den Medien“ 
Textheft [CSD, Coming Out Day, Eidgenössischer Schwulen und Lesbentag 1980]] 

Ar 36.122.21	 Ausstellungsmappen: „Gleichgesinnte finden“ 
Texthefte: Regionale Gruppen, Beratungsstellen, Jugendgruppen, Pink Cross, LOS 
1 Mappe 

Ar 36.122.22	 Ausstellungsmappen: „Vielfältige Lebensformen“ 
Texthefte: Langjährige Partnerschaften, Lesben mit Kindern und schwule Väter, Elternorganisa-
tionen, Andersheim 
1 Mappe 

Ar 36.122.23	 Ausstellungsmappen: „Gleiche Rechte, voller Respekt“ 
Texthefte: Gleichstellungspolitik, Fonds und Stiftungen, Amnesty International 
1 Mappe 

Ar 36.122.24	 Ausstellungsmappen: „Benennen statt verkennen“ 
Texthefte: Archive, Schulprojekte, Berufsverbände, Wissenschaft und Forschung 
1 Mappe 

Ar 36.122.25	 Ausstellungsmappen: „Körper, Geist und Seelenwohl“ 
Texthefte: Sport und Freizeit, Kultur, Ferien- und Bildungshäuser, Kirche und Religion 
1 Mappe 

Ar 36.122.26	 Gästebuch der Ausstellung 
[Original; eine Kopie findet sich unter der Signatur: SOZARCH Ar 437.93.8 
(Frauen/Lesben-Archiv)] 

Ar 36.122.27	 Unverschämt unterwegs 
Unterlagen zu den Ausstellungen in Basel und Bern: Korrespondenz [P. Steiner], Verträge 
1 Mappe 

Ar 36.122.28	 Finanzielles zur Ausstellung 
Unterlagen zu Fundraising, Spendenvereinbarungen, Dankesbriefe, Korrespondenz, Verträge 
mit F. Reichen und S. Brönnimann  
1 Mappe 

Schutzfrist bis Ende 2033 

Ar 36.122.29	 Mappe„Argus“ 
ca. 09.10.2002-16.12.2002 

Ar 36.123	ABQ Schulprojekt Bern 

Umfang: 0.7 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1988-2010 
Historische Notiz 
ABQ ist eine Gruppe von Lesben, Schwulen und Bisexuellen, die auf Einladung von Schulen ei-
nen Besuch im Klassenzimmer durchführt. 



Das ABQ Schulprojekt wurde 1999 in Bern gegründet. Es gehen jeweils zwei Männer und zwei 
Frauen zusammen auf Schulbesuch. Ziel von ABQ ist es, Vorurteile gegenüber lesbischen, 
schwulen und bisexuellen Menschen mit Hilfe einer persönlichen Begegnung und der Vermitt-
lung von Informationen abzubauen. 
Das ABQ-Team besteht aus Leuten, die beruflich Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen ha-
ben oder aber selber noch jugendlich sind und deshalb besonders engagiert dafür einstehen, 
Vorurteile gegenüber Homosexualität zu entkräften. 
Übernahmemodalitäten: 
Der Verein ABQ musste im April 2011 sein Papierarchiv räumen und hat die Akten dem schwu-
lenarchiv schweiz übergeben. Die Unterlagen wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 
24.08.2011 übergeben. Die vorhandene Ordnung wurde beibehalten. 
Form und Inhalt: 
Vereinsarchiv, u.a. mit Statuten (2000), Sitzungsprotokollen 1999-2007, Jahresrückblicken 
2001-2008, Korrespondenz, Fotodokumenten, Broschüren und Drucksachen Dritter, Rückmel-
dungen auf Schulbesuche 2002-2009 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doubletten und Mehrfachexemplare. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36 schwulenarchiv schweiz 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im September 2011 von H. Villiger bearbeitet. 

Ar 36.123.1	Protokolle u. Berichte 1999-2008 
1 Mappe, darin: 
- Sitzungsprotokolle 1999-2007 
- Statuten vom 17.08.2000 
- Jahresrückblick 2001-2008 

Ar 36.123.2	Korrespondenz und diverse Unterlagen 1996-2010 
1 Mappe, darin: 
- Briefe und didaktische Unterlagen (Informationsdossier für Lehrer, 26 Seiten, 2002) 
- undatierte Unterlagen 
- Postkarten 
- Fotos der ABQ-Retraite in Frutigen, 2002 
- Prospekt ABQ, undatiert 
- Powerpoint betr. ABQ (kopiert auf Blätter A4), ca. 2008 

Schutzfrist bis Ende 2040 

Ar 36.123.3	Rückmeldungen von Schülerinnen und Schülern auf Schulbesuche von 
ABQ 2000-2001 
2 Mappen 

Ar 36.123.4	Rückmeldungen von Schülerinnen und Schülern auf Schulbesuche von 
ABQ 2001-2003 
3 Mappen 

Ar 36.123.5	Rückmeldungen von Schülerinnen und Schülern auf Schulbesuche von 
ABQ 2003-2007 
4 Mappen 

Ar 36.123.6	Rückmeldungen von Schülerinnen und Schülern auf Schulbesuche von 
ABQ 
2009 
4 Mappen  



Schutzfrist bis Ende 2039 

Ar 36.123.7	Flipchart-Notizen (Plakate) zum Thema „schwul – lesbisch“ von Schul-
klassen 
2 Mappen 

Ar 36.123.8	Broschüren 1997-2009 
Broschüren und Drucksachen, enhält u.a.: 
- Irene Müller: Young and rainbow woman, [Edition Soziothek, Bern], 2004 
- Gleichgeschlechtliche Paare, (Stellungnahme des Rates des Schweizerischen Evangelischen 
Kirchenbundes, März 2005 
- Stefan Timmermanns: SchLAu, eine Idee macht Schule, [Ministerium für Gesundheit, Sozia-
les, Frauen und Familie, Nordrhein- Westfalen], Dezember 2002 
- you and ai: Die informative Zeitschrift für Jugendliche, [Amnesty International, Bern], 01/2, 
Dezember 2001 
- Gleichgeschlechtliche Paare: Auf dem Weg zur Gleichstellung, [Zentralstelle für Familienfra-
gen und Bundesamt für Sozialversicherung, Bern], 2/2000 
- Hey Jungs! [Bundesamt für Gesundheit, Aids-Hilfe Schweiz], 2004 
- Hey Girls! [Aids-Hilfe Zürich, Bundesamt für Gesundheit, Bern], 2007 
- Stärke gefragt: Eltern und ihre homosexuellen Kinder, [Tagungsband vom Bundeselterntref-
fen vom 21.-23.03.2003 in Berlin] 
- Beziehungs Beweise(n): Über Liebe, Sex und sonst noch was, [Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung, Köln], November 2004 
- Christian Leu: Sexuelle Orientierung und Suizidalität [Gemeinsame Fachgruppe Bildung, PINK 
CROSS, LOS und FELS], 03.11.2008 
- Pink Planet: Ideen und Materialien zur Nachbereitung [Zusammengestellt vom Theater Blitz], 
2006 
- Jugendsexualität im Wandel der Zeit, Veränderungen, Einflüsse, Perspektiven [Eidgenössi-
sche Kommission für Kinder- und Jugendfragen], Bern, Oktober 2009 
- LSVD Rechtsratgeber, Lebenspartnerschaftsrecht [Familien- und Sozialverein des Lesben- und 
Schwulenverbandes in Deutschland, Köln], Dezember 2005 
- Gleichgeschlechtliche Liebe, Arbeitsunterlagen zum Thema Sexualität und AIDS, [Fachstelle 
für AIDS-Fragen und Sexual- und Schwangerschaftsberatung, Zug], 1997 
- Jugend und Gesundheit: Body Talk Medienmappe mit folgendem Inhalt: 2 DVD und eine Bro-
schüre mit Lektionsvorschlägen und pädagogischen Hinweisen; DVD 1: 9 Portrait-Filme von 
Jungen und Mädchen + pdf-Begleitmaterial; DVD 2: 3 Themen-Filme: „Lust und Schutz“, „Rau-
chen, Kiffen, Saufen“, „Essen, Stressen, Bewegen“ + pdf-Begleitmaterial 
- Stefan Timmermanns: Keine Angst, die beissen nicht! (Evaluation schwul-lesbischer Aufklä-
rungsprojekte in Schulen) Aachen, 2003 
- Homosexualität und Schule: Eine Studie zu Einstellungen und Sichtweisen von 850 Jugendli-
chen zum Thema Homosexualität (Christoph Damm, Kati Häfner, Franziska Kämke, Björn Kah-
lert, Jenny Thom, Peter Wuttke, Alexander Zelasny; Projekt-AG „Homosexualität und Schule“, 
gefördert durch die Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin), Berlin, Dezember 2003 
- Dagmar Steffen, Dörthe Landgraf und Christof Behrens: homo hetero bi normal?! Sexuelle 
Orientierung – Methoden für die Jugendarbeit [Jugendnetzwerk Lambda Nord, Schleswig-Hol-
stein], 1999 
- studiversum, Liebe gleichgeschlechtlich [StudiMedia GmbH, Bern], Nr. 1, Januar 2007 
- die Lesbenzeitschrift, Nr. 21, Herbst 2001 

Ar 36.123.9	Broschüren 1988-2008 
Broschüren und Drucksachen, enhält u.a.: 
- Lesben und Schwule in der Schule – respektiert!? ignoriert?! [Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft], Frankfurt am Main, Juli 2002 
- Lesbische und schwule Lebensweisen, (k)ein Thema für die Schule?! [GEW Baden-Württem-
berg, AK Lesbenpolitik der Landesfachgruppe Frauen], Stuttgart, 1997 



- Lesbische und schwule Lebensweisen, ein Thema für die Schule! [GEW Baden-Württemberg, 
AK Lesbenpolitik der Landesfachgruppe Frauen], Stuttgart, 2002 
- Grundlagenpapier Sexualpädagogik und Schule [Pädagogische Hochschule Zentralschweiz], 
Version 4.1, 07.11.2008 
- Sexuelle Orientierung und Identität im Lehrplan – ein Entwurf, [Gemeinsame Fachgruppe Bil-
dung, PINK CROSS, LOS und FELS], 17.05.2008 
- Markus Pfiffner: Lehrmittelanalyse, Sexuelle Orientierung in Aufklärungsbüchern und Lehr-
mitteln, [Gemeinsame Fachgruppe Bildung, PINK CROSS, LOS und FELS], 09.05.2008 
- Eine/r in jeder Klasse: Schwule und lesbische Jugendliche – eine Handreichung für Schule 
und Jugendarbeit, Graz im Mai 2001 
- Andersrum?! Zur Thematisierung von Sexualität und Homosexualität an Schulen in Hessen, 
Dokumentation der Fachtagung am 18.11.1995 in Frankfurt am Main 
- In jeder Klasse: Lesbische und schwule Jugendliche in der Schule – eine Studie aus den Nie-
derlanden, [Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Berlin], 1996 
- Pride: Das lesbisch/schwule Österreichmagazin: Schwule in der Schule , junge Schwule über 
Schule und Coming Out, Nr. 88, Oktober 2005 
- Unser Kind fällt aus der Rolle: Über Geschlechtsrollen und sexuelle Orientierung, [Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklärung, Köln], Nov. 1994 (aktualisierter Nachdruck April 2000) 
- Politik für Lesben und Schwule in Nordrhein-Westfalen: Programm für Gleichstellung und Ak-
zeptanz, [3. Bericht der Landesregierung], Düsseldorf, Mai 2005 
- In unserer Strasse: Jungsgeschichten über Liebe, Freundschaft, Sex und Aids, [Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklärung, Köln], undatiert 
- Let’s talk about health! Gesundheitsbuch für lesbische und bisexuelle Frauen, [Aids Hilfe 
Schweiz im Auftrag des Bundesamtes für Gesundheit, Bern], März 1999 
- Aids – Infos für Frauen: Wie schützen sich Frauen vor Aids? [Aids Hilfe Schweiz], vollständige 
Überarbeitung der 1987erschienen und 1988 neu aufgelegten Broschüre „Frau und Aids“ 
- [Schwul]: Infos zu Coming Out und Safer Sex für schwule bisexuelle Jungs[Aids Hilfe Schweiz 
und Spot 25], Zürich, 1997 
- Über den Umgang mit Liebe, Sexualität, Verhütung und Schwangerschaft, [Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung, Köln], Dezember 1995 
- Über Sexualität reden, [Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln], Sept. 1994 
- G’sundheit… Frauengesundheit! [Bundesamt für Gesundheit, Aids Hilfe Schweiz, Aids Info 
Docu Schweiz], Bern/Zürich, Dezember 2002 
- Selbstverständlich [Aids Hilfe Schweiz und PINK CROSS], undatiert 
- Sichergehn: Verhütung für sie und ihn, [Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 
Köln], Dezember 2002 
- Love Bugs: Infos zu sexuell übertragbaren Krankheiten für Männer, die Sex mit Männern ha-
ben, [Aids Hilfe Schweiz], Zürich, 2002 
- MundArt, alles zum Thema Oralsex für schwule und bisexuelle Jungs und Männer, [Aids Hilfe 
Schweiz], 2003 
- Stella, [Aids Hilfe Schweiz], Dezember 2000 
- „Queer“ im Job, Lesben und Schwule in der Arbeitswelt [Fachgruppe Arbeitswelt, Bern], 2001 
- Stop Aids – so wird‘s gemacht, [Erziehungsdirektion und Gesundheits- und Fürsorgedirektion 
des Kantons Bern], 2000 
- Rosa zwischen Lust und Frust: Mein Buch über Frausein, Liebe, Sex und Verhütung, [Bundes-
amt für Gesundheit, Aids Hilfe Schweiz, Aids Info Docu Schweiz], 2002 
- Verzeichnis für Literatur und Videos zum Thema Homo- und Bisexualität für Schul-Mediothe-
ken, [LesBiSchwule Konferenz Zentral-/Innerschweiz], 2001 

Ar 36.123.10	 Rückmeldungen ABQ von Lehrpersonen und SchülerInnen: 
Exemplarische Auswahl 
2010-2011 
Fragebögen, teilweise Kärtchen mit Fragen und Plakate mit aufgeschriebenen Vorurteilen 

Schutzfrist bis Ende 2041 



Ar 36.124	HOT Homosexuelle Organisation Thurgau 

Umfang: 0.2 m 

Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1988-2007 

Historische Notiz: 
Ein erster Versuch, die Schwulen im Thurgau zu organisieren, wurde in den Jahren 1982/1983 
unternommen. Damals wurde eine erste HOT ins Leben gerufen, die allerdings keinen Bestand 
hatte. Nach längeren Abklärungen gründete Sepp Hehli im Mai 1985 in Erlen mit einigen ehe-
maligen Mitstreitern eine neue HOT (nach Tauwetter, November 1994, S. 15). Ende der 1990er 
Jahre gab es grosse Spannungen im Verein, die zum Rücktritt des langjährigen Präsidenten 
Sepp Hehli und zur Wahl eines neuen Präsidenten führten. Die wurde als grosse Zäsur emp-
funden: die Akten des Vereinsjahres 2000/2001 tragen folgende Bezeichnung: „1. 
Vereinsjahr“. 

Übernahmemodalitäten: 
Bei der Aktion zur Sammlung digitaler Daten für das schwulenarchiv schweiz wurde im Thur-
gau auch nach Papierakten gefragt. Diese wurden am 18.04.2012 aus dem Vereinslokal in 
Wängi übernommen. Dabei zeigte sich, dass aus den Jahren vor 2000 praktisch keine Akten 
mehr vorhanden waren. Möglicherweise existiert noch ein Ordner, an den vage Erinnerungen 
bestehen. Eine Bemerkung/Drohung von Sepp Hehli aus der Zeit gerichtlicher Auseinanderset-
zungen zwischen ihm und der HOT lässt befürchten, dass das Archiv vernichtet wurde (Brief 
von Peter Baumli vom 12.09.2000). Die Geschichte der HOT vor 2000 ist also mehr oder weni-
ger ausschliesslich aus der Zeitschrift und mit allfälligen Zeitzeugen zu rekonstruieren.  

Form und Inhalt: 
Die bestehende Ordnung wurde beibehalten; Buchhaltungsunterlagen verbleiben bei der HOT. 
Durch die Ubernahme der noch vorhandenen Hefte der Zeitschrift Tauwetter konnten die Be-
stände im Schweizerischen Sozialarchiv komplettiert werden; zusätzlich war es möglich, eine 
praktisch vollständige Doublettenserie zusammen zu stellen.  

Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doubletten und Fremdunterlagen (z.B. von Pink Cross).  

Neuzugänge: 
Es werden Neuzugänge erwartet. 

Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH D 5528: 
Tauwetter : Offizielles Organ der Homosexuellen Organisation Thurgau / Homosexuellen Orga-
nisation Thurgau. - Frauenfeld : HOT; 1 (1989)-19 (2002) ; 2003, 1-2008, 6 [erschien zwi-
schen Oktober 1985 und Dezember 1988 unter dem Titel: HOT Info; seit 2008 wird nur noch 
ein elektronischer Newsletter verschickt.] 

Informationen des Bearbeiters:  
Die Verzeichnung erfolgte im Spätherbst 2012 durch S. Truog und U. Kälin. 

Ar 36.124.1	Vorstand: Protokolle, Einladungen, Diverses; 1986-2008 
2 Mappen 
Enthält auch: Kassaberichte 1988-1999, Vereinsstatuten (1988, 2000, 2003), Prospekt 1986, 
Rundbriefe 1986-1987, Flyer 1987 und 1988 

Ar 36.124.2	Generalversammlung: Protokolle, Jahresberichte, Jahresrechnungen, 
Diverses; 2000-2008 

2 Mappen: Protokolle, Jahresrechnungen, Jahresberichte, Diverses 

Ar 36.124.3	Korrespondenz 1993-2007 



3 Mappen, darin auch: Unterlagen zu diversen Aktivitäten, Drucksachen, Tauwettern mit HOT-
Info, Ausgabe 3, März 1993 

Schutzfrist bis Ende 2038 

Ar 36.124.4	Info-Gruppe 2000-2004 
1 Mappe: Veranstaltungsinformationen 

Ar 36.124.5	20 Jahre HOT (Homosexuellen Organisation Thurgau), 2004 
1 Mappe: Veranstaltungsinformationen 

Ar 36.124.6	Info-Gruppe 2000-2004 
1 Mappe: Protokolle, Anmeldungen, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2034 

Ar 36.124.7	Fotos und Bilder, 2002 
1 Mappe 

Ar 36.124.8	HOT-Banner, T-Shirt mit Vereins-Logo 
1 Mappe 

Ar 36.125 Pierre Schommer (1947-2012) 

Umfang 0.10 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit ca. 2006-2012 
Historische Notiz: 
Geboren am 10. August 1947 in Thun, Besuch der Schulen in Thun; Matura 1966, danach Stu-
dium der Kultur- und Vermessungstechnik an der ETH Zürich. Wissenschaftlicher Mitarbeiter an 
der Versuchsanstalt für Wasserbau, Hydrologie und Glaziologie an der ETH Zürich. Verstorben 
am 19. August 2012; Pierre Schomer wurde am 24. August 2012 in Evolène (VS) bestattet. 
Übernahmemodalitäten: 
Der Bestand wurde dem Schweizerischen Sozialarchiv am 12.11.2012 zu Handen des Schwu-
lenarchiv Schweiz übergeben. Die Übernahme wurde von Franco Battel betreut. 
Form und Inhalt: 
Autobiographie und weitere Texte von Pierre Schommer. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Verzeichnung erfolgte am 13.11.2012 durch H. Villiger und U. Kälin. 

Ar 36.125.1	Biographie ("Versöhnung") 
undat. Typoskript, 298 Seiten 

Ar 36.125.2	Texte 
1 Mappe, darin: 
- Pierre Schommer: Heute: Er-innerungen, Er-fundenes, Er-dichtetes, Texte aus den Jahren 
2006-2008, 100 Seiten 
- Pierre Schommer: San Francisco, undat. (um 2010), 33 Seiten 
- Pierre Schommer: Spinnfäden, 2011, 113 Seiten 
- Pink Mail Nr. 4 / September 2012 [enthält einen Text von P. Schommer ('Mathias' 
- Pierre Schommer: Sterben kann man nicht lernen, undat., 57 Seiten 



Ar 36.126	Juragai: Elektronische Akten 2003-2011 

Schutzfrist bis Ende 2041 

Ar 36.127 	HuK Basel 

Umfang: 0.10 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1984-1992 
Kontext: 
Gegründet 1984 als Regionalgruppe der HuK Schweiz; 1992 wurden die bis anhin gepflegten 
Themenabende gestrichen und die Mitglieder trafen sich nunmehr im SchLeZ (Schwulen- und 
Lesbenzentrum, 1997 umfunktioniert zu einem Beat-Keller für ein allgemeines Publikum). Die 
Regionalgruppe HuK Basel löste sich zwischen 2004 und 2008 auf. 
Übernahmemodalitäten: 
Zu Handen des schwulenarchiv schweiz eingeliefert im Oktober 2012 von R. Thalmann. 
Form und Inhalt: 
Es handelt sich um ein lückenhaftes Vereinsarchiv. Vorhanden sind Protokolle, Korrespondenz, 
Drucksachen und Unterlagen befreundeter Organisationen. Speziell zu vermerken sind zwei 
Tonbandkassetten mit Aufnahmen einer Podiumsdiskussion. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Buchhaltungsunterlagen, Akten der HuK Schweiz sowie Dubletten und Mehr-
fachexemplare. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters: Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im No-
vember 2012 von s. Truog durchgeführt. 

Ar 36.127.1	Akten 1984-1992 
5 Mappen: 
Mappe 1: Korrespondenz, Kontaktaufnahmen ca. 1984-1992, 1 Umschlag HuK-Poscht 
Mappe 2: Korrespondenz Kartenformat 1984-1992 
Mappe 3: Flugblätter, Veranstaltungen, Einladungen 
Mappe 4: Protokolle Mitarbeiter- und Planungsteamssitzungen ca. 1985-1987, Akten zu Aids 
ca. 1988-1991 
Mappe 5: Dokumente befreundeter Organisationen, Homosexuelle Arbeitsgruppen Basel 
(HABS), Lesbeninitiative Basel (LIBS), Lesbenorganisation Schweiz (LOS), Homosexualität und 
Politik (HUP), Schwulen- und Lesbenzentrum Basel (SchLeZ) 
[Schachtel enthält auch zwei Audio kassetten: Podiumsgespräch über Homosexualität (1987) 
und Sendung von Radio Dreyeckland, 7. Dezember 1986] 

Ar 36.128 C-Queer 

Umfang 0.05 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 1997-2005 
Historische Notiz 1997 vom Psychotherapeuten Urs Mattmann in Basel gegründet; Mattmann 
war bereits zuvor bei verschiedenen christlich-homosexuellen Gruppen engagiert, u.a. auch bei 
der HuK (Homosexuelle und Kirche). Getragen von der Kommunität Friedensgasse, bot C-
Queer (Name eingeführt 2002) vor allem Retraiten und spirituelle Seminare an. 2005 wurde C-
Queer in der Schweiz abgeschlossen, da Mattmann nach London zog. 
Übernahmemodalitäten Zu Handen des schwulenarchiv schweiz eingeliefert im Oktober 
2012 von R. Thalmann. 



Form und Inhalt Vorhanden sind die Projektunterlagen: Korrespondenzen, Publikationen, 
Drucksachen, Unterlagen zu Tagungen und Veranstaltungen. 
Bewertung und Kassation Kassiert wurden Dubletten und Mehrfachexemplare. 
Neuzugänge Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im No-
vember 2012 von S. Truog durchgeführt. 

Ar 36.128.1 Akten 1997-2005 
3 Mappen: 
Mappe 1: Allgemeine Akten; Korrespondenz, Publikationen, Unterlagen zu 
Veranstaltungen, Flugblätter 
Mappe 2: Unterlagen Kommunität Friedensgasse/ Experimentelle Gottesdienste 
Mappe 3: Unterlagen zu Tagungen und Veranstaltungen: Heimstätte Leuenberg, 
Tagung „Marmor, Stein und Eisen bricht…“ Schwule und lesbische Beziehungen – wie 
erleben wir sie?; Tagung Homosexuelle Liebe, Erfahrungen, Fragen, Ängste, 
Enttäuschungen, Diskriminierungen 

Ar 36.128.2 Ausgeschriebene Angebote 
1997-2005 
1 Mappe, darin: Programme (Seminare, Retraiten), Teilnehmerlisten, Texte von U. Mattmann, 
einzelne Korrespondenz 
[Provenienz: R. Thalmann; Eingang: 13.10.2020] 

Schutzfrist bis Ende 2035 

Ar 36.129	Zürcher Aids-Hilfe ZAH, Vorlass Hans Wenger (1985-1991) 

Umfang: 0.8 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1985-1996, 2008 

Historische Notiz: 
Der gemeinnützige Verein Zürcher Aids-Hilfe (ZAH) wurde am 5. November 1985 als Antwort 
auf die rapide Ausbreitung von HIV und Aids gegründet. Die ZAH ist parteipolitisch und konfes-
sionell unabhängig, der Verein wird von ca. 230 Mitgliedern getragen. Finanziell beruhen die 
Aktivitäten auf Beiträgen der Stadt Zürich und des Kantons Zürich. Ferner erhält die ZAH Pro-
jektbeiträge der Aids-Hilfe Schweiz und des Bundesamts für Gesundheit sowie private Spen-
den. Ziel der ZAH ist es, in der Region Zürich soziale und psychologische Hilfe für Aids-Kranke 
und –Gefährdete anzubieten. Die Tätigkeit umfasst Aufklärung, Beratung, Hilfe zur Selbsthilfe, 
Betreuung und Begleitung von Einzelpersonen und Gruppen. Wegleitend dabei ist die Veranke-
rung des Problembewusstseins über Aids in der ganzen Bevölkerung. Die ZAH ist Aktivmitglied 
der Aids-Hilfe Schweiz. 
Übernahmemodalitäten: 
Die Akten wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 05.02.2013 übergeben. Die Übergabe 
wurde von H. Wenger und F. Battel betreut. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält in erster Linie Unterlagen zur Gründung der ZAH sowie zu den Aktivitäten 
der ersten Jahre (1985-1991), in denen die ZAH bezüglich Beratung, Aufklärung und Präventi-
on eine Pionierrolle spielte. Die Akten stammen von Hans Wenger, der zu den Gründungsmit-
gliedern der ZAH gehörte. Vorhanden ist ferner ein von Franco Battel geführtes Interview mit 
Hans Wenger, siehe https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0006 

Bewertung und Kassation: 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0006


Doubletten, handgeschriebene Notizen und einzelne Jahresberichte von Dritten wurden kas-
siert. 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
Jahresbericht Zürcher Aids-Hilfe, Zürich; 14 (1985/86)-1999; Signatur: SOZARCH K 933; 
fortgesetzt durch: Themenheft mit Jahresbericht, Zürcher Aids-Hilfe, 2000-; Signatur: SOZ-
ARCH K 933 
Veröffentlichungen: 
20 Jahre Zürcher Aids-Hilfe, 2005, abgedruckt im Jahresbericht 2004 der ZAH. 

Informationen des Bearbeiters: Der Bestand wurde im Februar 2014 von H. Villiger bear-
beitet. 

Vereinsgründung 

Ar 36.129.4	Gründungsakten 
1985-1987 
1 Mappe, darin: 
Protokolle der Vorbereitungssitzungen, der Gründungsversammlung und der ersten 
Jahresversammlung, erster Jahresbericht, Statuten (diverse Fassungen), Konzept 

Protokolle 

Ar 36.129.1	Protokolle der Vorstandssitzungen 
1985-1988 
1 Mappe 

Ar 36.129.3	Diverse Protokolle 
1987-1993 
1 Mappe, darin u.a.: 
Protokolle der Mitglieder- und Jahresversammlungen, Protokolle von Konferenzen der regiona-
len Aids-Hilfen, Gesprächs-Protokoll 

Ausschüsse, Arbeitsgruppen 

Ar 36.129.2	Protokolle des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
1985-1987 
1 Mappe, enth. auch: Notizen, Besprechungen 

Ar 36.129.5	Finanzausschuss/Finanzen 
1985-1988 
1 Mappe, darin: Budgets, Diverses 

Ar 36.129.8	Arbeitsgruppe Telefonberatung 
1985-1987 
1 Umschlag, darin: Protokolle, Korrespondenz 

Ar 36.129.9	Arbeitsgruppe Betreuung + Begleitung 
1986-1987 
1 Umschlag, darin: Protokolle, Korrespondenz, Diverses 

Ar 36.129.10 Arbeitsgruppe Fixer und Ex-Fixer 
1985-1987 
1 Umschlag, darin: Protokolle, Korrespondenz, Diverses 



Ar 36.129.11 Arbeitsgruppe Treffpunkt und Selbsthilfe 
1986-1987 
1 Umschlag, darin: Protokolle, Korrespondenz, Diverses 

Vorstand 

Ar 36.129.6	Akten Vorstand 
1985-1987 
4 Mappen, darin: 
Sitzungs-Beilagen, Korrespondenz, Arbeitspapiere, Notizen, Presseartikel, Diverses 

Ar 36.129.7	Akten Vorstand 
1988 
2 Mappen, darin: 
Sitzungs-Beilagen, Korrespondenz, Arbeitspapiere, Notizen, Presseartikel, Diverses 

Allgemeine Akten, Korrespondenz 

Ar 36.129.12	 Akten ZAH-AHS 
1985-1996 
3 Mappen, darin: 
Korrespondenz, AHS Infos: August und November 1989, Berichte, Flyer und Einladungen zu 
Anlässen, Workshops, Rundschreiben, Aktionen 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.129.13	 Korrespondenz 
1985-1986 
1 Mappe 

Ar 36.129.14	 Personalakten 
ca. 1985-1988 
1 Mappe, darin: 
Arbeitsverträge, Bewerbungen, Lohnverhandlungen, Orientierung der freiwilligen Mitarbeiter, 
Diverses 

Ar 36.129.15	 Gay Life 
1985-1987 
1 Mappe, darin: Korrespondenz, Presseartikel, Drucksachen, Diverses 

Ar 36.129.16	 Tournee mit der Theater-Collage: „wenn alle sich schützen“ 
1987-1989 
3 Mappen, darin: 
Fragebögen, Bestätigungen, Rechnungen, Korrespondenz, Unterstützungsgesuche, Dankes-
briefe, Presseartikel, Fotodokumente, Drucksachen, Diverses 

Ar 36.129.17	 Kontroverse in der ZAH (Kritik an der Aids-Virus Theorie) 
ca. 1989-1993 
1 Mappe, darin: 
Korrespondenz, Ausdrucke aus Zeitschriften und folgende Broschüren: 
- wie positiv essen: Ernährungsratgeber für Menschen mit HIV [Aids-Hilfe Schweiz/BAG], 1992 
- Nick Bamforsh: Die Suche nach dem inneren Heiler (Traktat des Referats, gehalten anlässlich 
des Zürcher Aids Kongresses vom 16.10.1992) 

Ar 36.129.18	 Pressekonferenzen/Pressedokumentationen 



1986-1988 
1 Mappe 

Ar 36.129.19	 Nationale und Internationale Publikationen und Pressearti-
kel zu Aids 
1985 
1 Mappe 

Ar 36.129.20	 Diverse Akten 
1985-1995, 2008 
2 Mappen, darin: 
- Aids und Knast, ca. 1985-1987 
- Aids und Schule, 1987 
- Unterlagen zur Schwulengeschichte Schweiz 2008 
- Präsidentenkonferenz 1985-1987 
- Organisation/Strukturen 1987/1988 
- Todesanzeigen/Danksagungen (enth. auch Presseartikel zu André Ratti), ca. 1986-1995 

Drucksachen 

Ar 36.129.21	 Drucksachen und Flyer von diversen Organisationen (ZAH, 
AHS, etc.) 
ca. 1986-1989 
1 Mappe 

Ar 36.129.22	 Broschüren 
1986-1987 
Markus Oertle: Menschen mit Antikörpern gegen Aids, Juni 1986 
Stop Aids: Infos, Facts, Tips [AHS], Mai 1987 
Stop Aids: Frau und Aids [AHS], August 1987 

Ar 36.130	Vorlass Hans Ineichen 

Umfang: 0.2 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1977-1998 
Historische Notiz: 
H. Ineichen war in verschiedenen (Berner) Vereinen und Organisationen aktiv. 
Übernahmemodalitäten: 
Zu Handen des schwulenarchiv schweiz eingeliefert im Februar 2013 von F. Battel 
Form und Inhalt: 
Es sind Unterlagen zu folgenden Themen, Organisationen und Ereignissen vorhanden: 
- Schwulenkartei der Berner Kantonspolizei: Im Frühling 1990 wurde durch anonyme Quellen 
bekannt, dass die Berner Kantonspolizei ein Register über Homosexuelle, Stricher und Prostitu-
ierte führt. Es wurde vermutet, dass die Information gezielt bekannt gemacht wurde, um dem 
damaligen grünen Polizeidirektor Benjamin Hofstetter zu schaden, der damals um die Wieder-
wahl kämpfte. Hofstetter wurde dann auch tatsächlich abgewählt. Gegen das Register protes-
tierten die Homosexuellen Arbeitsgruppen Bern HAB zusammen mit der Schweizerischen Or-
ganisation der Homosexuellen SOH und dem Ursus Club Bern. In einer gemeinsamen Aktion 
über mehrere Monate erreichten es die drei Organisationen, dass die Kartei vernichtet wurde. 
Es war damals sehr aussergewöhnlich, dass sich die politisch ausgerichteten HAB und der 
kommerziell ausgerichtete Ursus Club gemeinsam engagierten. Diese Dokumentation enthält 
den weitgehend vollständigen Briefverkehr in der Angelegenheit, aber auch die aufgrund von 
(heimlich erstellten) Tonbandaufnahmen protokollierten Treffen von Schwulenorganisationen 
und Polizeivertretern. 
- Schwulencamp in Richigen bei Bern 1988: Bei diesem Camp handelte es sich um das erste 
Schwulencamp in der Schweiz überhaupt. Es folgte diesem einen zweiten Camp, im Jahr 1992, 
dessen Unterlagen sich bereits im Schwulenarchiv befinden. Ein erster Anlauf von Mitgliedern 



der HAB für ein Sommerlager 1987 scheiterte. Ein Jahr später glückte ein neuer Anlauf mit ei-
nem eigens gegründeten Verein. Die Veranstalter des Camps wollten die Veranstaltung 1990 
wiederholen, fanden aber keinen Ort für die Durchführung des Lagers. Erst 1992 wurde die 
Zweirauflage des Schwulencamps 1992 auf dem Herzberg im Aargau durchgeführt. Die Initia-
toren für diese Veranstaltung kamen aus Kreisen der HAZ. 
- Partnerschaftstagung, 20./21. April 1991: Die Tagung fand im Landhaus Solothurn statt und 
wurde von den Homosexuellen Arbeitsgruppen Schweiz HACH (dem Dachverband der HA-
Gruppen) organisiert. 
- Schwul-Lesbisches Begegnungs- und Beratungszentrum AnderLand: Ende der 80er Jahre 
machte sich die politische Schwulenbewegung Berns, die HAB, auf die Suche nach einem neu-
en Lokal. Das „Kafistübli“ mit abgeschlossenem kleinem Büro an der Brunngasse 17 genügte 
den Ansprüchen schon länger nicht mehr. Als erstes konkretes Resultat konnten die HAB 1991, 
mit finanzieller Unterstützung der Stadt Bern, eine Beratungsstelle für schwule einrichten. Die 
Suche nach einem Lokal dauerte länger: im Sommer 1992 wurde der Miet-Vertrag unterschrie-
ben, im März wurde das „anderLand“ genannte schwul-lesbische Begegnungszentrum am Müh-
lenplatz 11 im Berner Matte-Quartier eröffnet. 
- Walk for Life vom 07. Juni 1998 Der Walk for Life war eine Sponsoring Veranstaltung für das 
Berner Hospiz vom 7. Juni 1998. Organisiert wurde der Walk von den HAB aus Anlass von de-
ren 25-Jahre-Jubiläum (das die HAB im Jahr 1997 feierten). 
- Schwubs-Schwule Berner Sänger 1991-1997: Diese Unterlagen stammen von M. Bruderer, 
der während Jahren Mitglied war und mitsang. Die schwulen Chöre, wie zum Beispiel auch der 
Zürcher „Schmaz“, wollte und wollen mit Gesang für Toleranz und Akzeptanz werben. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 

Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Verzeichnungskontrolle 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im März 2014 von S. Marqus durchgeführt. 

Ar 36.130.1	Schwulenkartei der Berner Kantonspolizei 
1990-1991 
Protokolle, Korrespondenz, Zeitungsausschnitte 
[1 Mappe] 

Ar 36.130.2	Schwulencamp in Richigen bei Bern 
1988 
Protokolle, Korrespondenz, Zeitungsausschnitte, Verschiedenes 
[1 Mappe] 

Ar 36.130.3	Partnerschaftstagung, 20./21. April 1991 
1991 
Tagungsunterlagen, Korrespondenz, Verschiedenes 
[1 Mappe] 

Ar 36.130.4/1 Schwul-Lesbisches Begegnungs- und Beratungszentrum AnderLand: 
Teil 1 
ca. 1991-1993 
1 Mappe, darin: 
- konzeptuelle Grundlagen für ein schwul-lesbisches Begegnungszentrum 
- Protokolle der "Lokal"-Gruppe der HAB 
- Baupläne, Baurechnungen, Verträge, Vereinbarungen für Untermieten 
- Unterlagen für Fundraising und Spendeaktionen 
- Zeitungsartikel 



Ar 36.130.4/2 Schwul-Lesbisches Begegnungs- und Beratungszentrum AnderLand: 
Teil 2 
ca. 1993-1995 
1 Mappe, darin: 
- Protokolle der Betriebsgruppensitzungen "anderLand" ab Eröffnung im März 1993 bis 
März 1995 
- Konzept "Betriebsleiter anderLand", Dezember 1995 

Ar 36.130.5	Walk for Life vom 07. Juni 1998 
1998 
Protokolle, Korrespondenz, Zeitungsausschnitte 
[1 Mappe] 

Ar 36.130.6	Schwubs-Schwule Berner Sänger 
1991-1997 
Protokolle, Fotos, Korrespondenz, Zeitungsausschnitte, Verschiedenes 
[1 Mappe] 

Ar 36.131	Leder- und Motorradclub Zürich, LMZ - Der Schwule Schwei-
zer Motorradclub 

Umfang: 0.2 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1991-2013 
Historische Notiz: 
Am 28. Februar 1992 gegründet, organisiert der Leder- und Motorradclub Zürich (LMZ) regel-
mässig Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten für leder- und motorradinteressierte Schwule. 
Als grösste Veranstaltung dieser Art findet seit 1995 alle zwei Jahre die LMZ Helvetica Bike-
Week statt, eine einwöchige Motorradtour in der Schweiz mit internationalem Renomée. Dane-
ben werden auch zahlreiche kleinere Veranstaltungen organsiert, die sich nicht nur auf Touren 
beschränken. Der LMZ wurde am 31. März 2014 aufgelöst. 

Übernahmemodalitäten: 
Zu Handen des schwulenarchiv schweiz eingeliefert am 9. Juli 2014. Die Übergabe wurde be-
treut von Kevin Heiniger und Herr Studer. 
Form und Inhalt: 
Vereinsarchiv; der Bestand enthält: Korrespondenz, Protokolle, Jahresberichte, Statuten, Arti-
kel, Broschüren, Diverses 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doppel- Mehrfachexemplare, Buchhaltungsbelge und Anmeldungen. 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36 Schwulenarchiv Schweiz 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im August 2014 von D. Spring vorgenom-
men. 

Ar 36.131.1	Korrespondenz, Diverses 
1991-2011 
1 Mappe, darin u.a.: Gründungsunterlagen 1992, Organisatorisches, Statuten, Zeitungsartikel 

Ar 36.131.2	Generalversammlungen 
1992-2013 
1 Mappe, darin u.a.: Protokolle, Jahresberichte und Jahresrechnungen 



Ar 36.131.3	Vorstandssitzungen 
1997-2011 
1 Mappe, darin: Protokolle der Vorstandssitzungen 1997-1998, 2003-2011 [lückenhaft] 

Schutzfrist bis Ende 2043 

Ar 36.131.4	Vereinsblätter LMZ 
1991-1996 
1 Mappe: LMZ News/LMZ Infos 1991-1996 [lückenhaft], leder.ch 1997 

Ar 36.131.5	Veranstaltungen LMZ 
1991-2011 
2 Mappen: 
Mappe 1: Veranstaltungen LMZ 1991-2004 (Veranstaltungen Loge 77, LMZ Jubiläumstour, Ver-
anstaltungen Gay Bikers, Europride 2009) 
Mappe 2: LMZ Helvetica Bike-Week 1995-2011 [lückenhaft], darin u.a.: Korrespondenz, Proto-
kolle OK-Sitzungen, Programmhefte Leder- und Motorradclub Zürich, LMZ - Der Schwule 
Schweizer Motorradclub 

Schutzfrist bis Ende 2041 

Ar 36.132 	Loge 70 (Lederclub) 

Umfang 0.8 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 1973-2011 
Historische Notiz: 
Die LOGE 70 (Schweiz) mit Sitz in Zürich war ein Verein für leder- und fetischorientierte homo-
sexuelle Männer. Er wurde im Mai 1972 als Arbeitsgruppe der HAZ (Homosexuelle Arbeitsgrup-
pen Zürich) gegründet. Ende 1973 zählte der Verein 98 Mitglieder. Der Vereinszweck bestand 
darin, leder- und fetischorientierten Homosexuellen die Möglichkeit zu gesellschaftlichen und 
persönlichen Kontakten mit Gleichgesinnten zu geben. Die LOGE 70 veranstaltete dazu Ver-
einstreffen und Anlässe verschiedenster Art und gab diverse Drucksachen heraus. Auflösung 
beschlossen anlässlich der Generalversammlung vom Herbst 2013. 
Übernahmemodalitäten: 
Eingang am 07.04.2014; die Übernahme wurde von R. Thalmann und F. Degen betreut. 
Form und Inhalt: 
Vereinsarchiv mit einigen empfindlichen Lücken. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Dubletten und Mehrfachexemplare sowie rein administrative Unterlagen. 
Neuzugänge: 
Es werden keine Nachlieferungen erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36.131 Leder- und Motorradclub Zürich, LMZ - Der Schwule Schweizer Motorrad-
club 
Informationen des Bearbeiters: 
Bearbeitung durch F. Degen (Sommer 2014) und H. Villiger (September 2015). 

Protokolle/Statuten 

Ar 36.132.1	Protokolle der Vorstandssitzungen 
1982-1999 
1982-1999 [Lücken 1994-1996 u. 1998] 
1 Mappe, enth. auch: Protokolle Meeting Vorstände LMZ und Loge70; 



Mitgliederversammlung vom 15.08.1997 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.132.2	Protokolle der Generalversammlungen 
1982-2008 
1982-2000 [2006-2008] 
1 Mappe, enth. auch: Jahresberichte, Jahresrechnungen, Bilanzen, 
Einladungen/Traktanden, Revisionsberichte, [Für die Jahre 2006-2008 sind nur 
Revisionsberichte und Jahresrechnungen vorhanden] 

Schutzfrist bis Ende 2028 

Ar 36.132.3	Diverse Protokolle 
1981-1985 
1 Umschlag, darin: 
- Protokoll der HACH Delegiertenversammlung vom 08.12.1984 
- Protokolle der SKVdC-Sitzungen („Der Stiefel“) vom 1981-1985 [SKVdC=Ständige 
Konferenz der Vertreter deutschsprachiger Clubs] 

Ar 36.132.4	Diverse Statuten 
1982-2003 
1 Umschlag, enth. auch: Reglement für den Aids Solidaritätsfonds der LOGE 70 
(Schweiz), 04.02.1991 

Korrespondenz/Rundschreiben 

Ar 36.132.5	Korrespondenz 
1973-1989 
2 Mappen 

Ar 36.132.6	Korrespondenz 
1990-2003 
2 Mappen 
Schutzfrist bis Ende 2033 

Ar 36.132.7	Rundschreiben 
1973-1974 u. 1981-1986 
1 Mappe 

Ar 36.132.8	Korrespondenz zum Vereinsorgan „Der Stiefel“ 
ca. 1977-1990 
1 Mappe 

Akten 

Ar 36.132.9	Anlässe (Pfingsttreffen) 
1973-2011 
3 Mappen, enth. u. a. auch: 
- Jubiläumsfeiern (10 + 30 Jahre, 1983 u. 2003) 
- SKVDC-Sitzungen Zürich 1988 u. 1997 
- Waldweihnachten 1988, 1989 
- Zürich International 1996 u. 1997 
- Schlossball Albisgüetli 1989 
- Kleinplakate zu diversen Anlässen 



Ar 36.132.10	 Ereignisse 
ca. 1982-2000 
1 Mappe, darin: 
- Wirbel um „Safer Sex für Ledermänner,“ ca. 1990-1998 
- Gründung Aids Hilfe Schweiz (AHS), ca. 1982-1989 
- Phoenix-Club (enth. auch Unterlagen zum Wirbel um Bareback-Partys, ca. 1992-2000 

Schutzfrist bis Ende 2030 

Ar 36.132.11	 Vereinsleben 
1982-2010 
Arbeitspapier BDSM-Events, 14.03.2010 
Urkunde für den 14. Platz bei den COG-Spielen 1999 
Auflistung vergangener Anlässe 1986-1990 
Der Münchner Löwenclub besucht die Loge 70, 1982 (enth. auch Fotodokumente) 
Diverse Umfragen (mit Auswertung, Rücklaufbögen), 1982-1997 

Schutzfrist bis Ende 2040 

Ar 36.132.12	 Mitgliederverträge 
ca. 1982-1994 
1 Mappe 

Schutzfrist bis Ende 2024 

Ar 36.132.13	 Diverse Mitgliederlisten (u. a. Vorstandsmitglieder Liste) 
ca. 1982-2000 
1 Mappe 

Schutzfrist bis Ende 2030 

Ar 36.132.14	 Diverses 
ca. 1997-2007 
1 Mappe, darin: 
Informationen zur Mitgliedschaft 
Wissenswertes über die Loge 70 und den LMZ 
Swissgay: sg Essay 1, publiziert am 25.02.1997 (Leder: Verschiebung innerhalb einer 
Sensibilität) 
Informationen des Vorstandes 1998 
Newsletter vom März und Mai 2007 

Schutzfrist bis Ende 2037 

Drucksachen 

Ar 36.132.15	 Broschüren 
ca. 1973-1998 
1 Mappe 
Loge 70 [Loge 70, Zürich], 1993 
Exquisit: Das Forum für Kontakte, Nr. 5 Oktober 1973 
Enjoy Safe Sex: Manuale di Sesso Sicuro, [Leather Club Milano], (in italienischer 
Sprache), undatiert 



Safer Sex für Ledermänner, [Gay Life & Art Company], 1992 
Safer Sex Hard, [ASS, Aide Suisse contre le Sida, Zürich], (in französischer Sprache), 
1990 
Safer Sex Hard, [Loge 70, Zürich], 1996/1997 
Safer Sex für Ledermänner: Ein Gesundheitshandbuch für schwule Männer, [Loge 70, 
Zürich], Herbst 1996 
Loge 70 (Lederclub) 
Saver Sex for Leathermen: A Manual of Gay Men’s Health, [Loge 70, Zürich], 1998 

Ar 36.132.8a	 Info/Loge 70 Schweiz. - Zürich : Loge 70 
1974-1999 
Loge-Info (1974-1997), leder.ch (1997), gayleather.ch (1998-1999 

1974: 15.03., 29.03., Mai, Juli, Oktober 
1975: Nr. 1-4 
1976: Nr. 1-4 
1981: Juni 
1982: Nr. 1-2 
1983: Nr. 1 
1984: Nr. 1-3 
1985: Nr. 1-4 (u. Sondernummer vom 15.06.1985) 
1986: Nr. 1-4 
1987: Nr. 3 
1988: Nr. 1-4 
1989: Nr. 1, 4 
1990: Nr. 2-5 
1991: Nr. 1-4/5 
1995: Nr. 2, 3 
1996: Nr. 2 
1997: Nr. 1-3 
1998: Nr. 1-2 
1999: Nr. 1-2 
[s. auch: Ar 36.132.16] 

Ar 36.132.????	 Weitere Zeitschriften 
Ca. 1976-1999 
1 Mappe 
[Bestände lückenhaft] 

SOZARCH D 5687 Info / Loge 70 Schweiz. - Zürich : Loge 70 
1985-1990, 1994 

Fotodokumente, Objekte 

Ar 36.132.16a	 Objekte 
2 Mappen 
Darin:  
- T-Shirt mit Logo-Aufdruck 
- Wimpel 
- Stoff-Aufnäher 
- Bierdeckel mit Logo 
- Ausweise 
- Ansteckknöpfe, Pins 
- Stempel 
- Diverses 

Ar 36.132.17	 Fotoalben 
ca. 1985-2000 
Fotos von Ausflügen und Clubabenden, Privates ohne Orts- und Zeitangaben, (enth. 



auch ein Couvert mit Fotos: Freundschaftstreffen in Köln vom 01.08.-04.08.1985) 

Ar 36.133	Vorlass Jean-Pierre Garbade 

Umfang 0.03 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 
1975, 1996-2001 
Historische Notiz: 
Jean-Pierre Garbade hat in den 1970er Jahren an der Uni Genf die Zeitschrift „LOBE“ (mit)her-
ausgegeben. Es erschienen die Nummern 0 und 1. Aus diesem Engagement ging der noch heu-
te bestehende Verein Dialogai hervor.  
Übernahmemodalitäten: 
Zu Handen des schwulenarchiv schweiz eingeliefert am 6. Oktober 2014. Die Übergabe wurde 
betreut von Franco Battel. 
Form und Inhalt: 
Der erste Teil der Ablieferung besteht aus den beiden oben erwähnten Nummern der Zeitschrift 
„LOBE“. Der zweite Teil umfasst Dokumente zur Einführung eines Genfer Partnerschaftsgeset-
zes (Comité de soutien pour un statut juridique de partenariat pour tous les couples CSJPC, 
1996-2001. Dieses Gesetz war offenbar das erste kantonale Gesetz, das auch gleichge-
schlechtliche Partnerschaften ermöglichte. Es ist nach wie vor in Kraft, da es über das später 
verabschiedete Bundesgesetz hinausgeht (geschlechtsunabhängige Regelung).  
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen.  
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im Oktober 2014 von U. Kälin vorgenom-
men. 

Ar 36.133.1	Zeitschrift „LOBE“, mensuel, imprimé et édité par l‘Association LOBE, 
Genève 
1975  
2 Nummern: 0 (fin janvier 1975), 1 (undat.) 
  
Ar 36.133.2	Unterlagen Comité de soutien pour un statut juridique du partenariat 
por tous les couples, Genèves  
1996-2001 
1 Mappe, darin: 
- [Comité de soutien pour un statut juridique du partenariat por tous les couples:] Journal d’in-
formation, Vol. 1, Numéro 2, janvier 1996 
- Statut CSJPC, 19.01.1996, procès-verbaux, circulaires, correspondance 
- Contacts: partis politiques, Grand Conseil, associations, médias; 1996-2000 
- Travail sur le projet de loi, 1996-1998 
- Recueil: presse, documentation niveau fédéral et international; 1996-2001 

Schutzfrist bis Ende 2031 

Ar 36.134 	Vorlass Franco Battel 

Umfang: 0.20 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1993-2014 



Historische Notiz. 
Der Historiker und Journalist Franco Battel gehörte zu den Gründungsmitgliedern des schwu-
lenarchiv Schweiz und präsidierte den Verein zwischen 2002 und 2014. 
Übernahmemodalitäten: 
Zu Handen des schwulenarchiv schweiz eingeliefert am 6. Oktober 2014 von Franco Battel. Am 
22. August 2023 wurde eine Nachlieferung an das Sozialarchiv übergeben. Sie wurde unter Ar 
36.134.3ff verzeichnet. 
Form und Inhalt: 
Der Vorlass enthält Unterlagen zum Schwulenarchiv Schweiz seit der Gründung (1993) bis zum 
Rücktritt von Franco Battel als Präsident im September 2014: Statuten, Protokolle (Vorstand, 
Versammlungen), Konzepte und Korrespondenzen, Unterlagen zu Veranstaltungen 2003-2007, 
Drucksachen 1994-2014. Vorhanden sind ferner das Testament von Ruedi S. aus dem Jahr 
2004 sowie Fotodokumente von 2013. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen.  
Neuzugänge: Neuzugänge erwartet 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 437 Frauen/Lesben-Archiv 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten wurden im Oktober 2014 von U. Kälin vorgenom-
men. 

Ar 36.134.1	Protokolle  
1993-2014 
2 Mappen: 
Mappe 1:  
- Statuten 1993, 2000, 2008 
- Unterlagen zu den Vereinsversammlungen, 1993-2013 [enthält auch: Jahresberichte, Einla-
dungen, Revisorenberichte, Jahresrechnung] 
Mappe 2: 
- Akten Vorstand (Ausschuss bzw. Geschäftsleitung), 1993-2014 
- Korrespondenz und Konzepte, 1992-1995 
Ar 36.134.2 Korrespondenz 
1996-2014 
2 Mappen 

Ar 36.134.2	Diverse Akten 
1994-2014 
- Veranstaltungen 2003-2007 
- Ganymed, Nr. 1-3, 2000 
- Drucksachen 1994-2014 (Prospekte, Postkarten, Werbeunterlagen) 
- Testament R. S., 2004 
- Fotodokumente Vereinsversammlung 2013 

Schutzfrist bis Ende 2044 

Ar 36.134.3	Heinrich Hössli Stiftung: Stiftungsreglement, Revisionen 2009-2011 
2009-2012 
Revisionsberichte, Korrespondenz mit dem Bund (EDI) betreffend Stiftungsgründung, Jahres-
rechnungen und Tätigkeitsberichte 

Ar 36.134.4	Heinrich Hössli Stiftung: Akten des Stiftungsrats 
2009-2020 
3 Mappen 
Mappe 1, 2009-2013: Sitzungsprotokolle, Konzept Ausstellung Bob Le Flaneur, Unterstüt-
zungsgesuche für diverse Projekte (u. a. Harterberg-Briefe), Korrespondenz und Unterlagen 
betr. Redesign Website 



Mappe 2, 2013-2018: Sitzungsprotokolle, Korrespondenz betr. unterstützte Buchprojekte 
„Forsters Welt“ und „Manuel Gasser“, diverse Unterstützungsgesuche für Projekte mit zugehö-
riger Korrespondenz 
Mappe 3, 2018-2020: Protokolle, diverse Unterstützungsgesuche mit zugehöriger Korrespon-
denz 

Schutzfrist bis Ende 2050 

Ar 36.135 Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern 

Umfang 0.50 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1979-2014 

Historische Notiz: 
Die HALU (Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern) wurden am 18. Mai 1979 an einer Sitzung 
gegründet. Auf Initiative und einem Zeitungsinserat von Marco Volken und Gabor Kantor im 
Anzeiger Luzern trafen sich 10 interessierte im Hotel Schlüssel am Franziskanerplatz in Luzern. 
Die HALU waren Teil der wenige Jahre zuvor aus dem Zusammenschluss der Zürcher, Basler, 
Berner und St. Galler Arbeitsgruppen hervorgegangen HACH (Homosexuelle Arbeitsgruppen 
Schweiz). In den ersten Jahren war es für die HALU schwer, Akzeptanz in der Bevölkerung zu 
finden. Durch grosses Engagement und mutigen Aktionen konnten sie sich mit den Jahren im-
mer grösseres Ansehen verschaffen. Am 18. Juni 2005 fand in Luzern die nationale Pride statt, 
als Dank an das Schweizervolk für das Ja zum Partnerschaftsgesetz (Abstimmung vom 5. 
Juni), zu welchem die HALU durch kontinuierliche Aufklärungsarbeit beigetragen hat. Die HALU 
kämpften von Beginn an (vor allem) in der Zentralschweiz für die Rechte und Akzeptanz von 
Schwulen, Lesben, Bi- und Transsexuellen Menschen. Ausserdem leisteten Sie Aufklärungsar-
beit und organisierten auch z.T. zusammen mit Partnerorganisationen zahlreiche Events (die 
meisten davon in ihrem Vereinslokal Rägeboge, später im Uferlos in Luzern). 
Übernahmemodalitäten: 
Die Akten wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv im Frühling 2015 von Rolf Thalmann 
übergeben. Rolf Thalmann nahm bereits im November 2011 am Wohnort des damaligen Präsi-
denten eine erste Sichtung vor und kassierte Rechnungsbelege und Mehrfachexemplare. Die 
Akten wurden in der damals vorhandenen Ordnung belassen; Hefte der Mitgliederzeitung wur-
den separiert. 
Form und Inhalt: 
Vereinsarchiv; es gibt diverse Überschneidungen, die sich dadurch erklären, dass die Unterla-
gen teilweise von den jeweiligen Präsidenten und teilweise aus dem Sekretariat stammen. Für 
den Zeitraum von 1984-1992 bestehen empfindlich Lücken, die trotz diverser Bemühungen 
nicht geschlossen werden konnten. Für die Homosexuellen Arbeitsgruppen Luzern sind elektro-
nische Akten vorhanden, die in den Jahren 2013 und 2014 in zwei Ablieferungen ins Sozialar-
chiv gelangten. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Mehrfachexemplare, Rechnungsbelege, rein organisatorische Unterlagen sowie 
Akten Dritter, die über eigene Archivbestände im Schwulenarchiv Schweiz verfügen (HACH, 
HAZ, HAB, HASG). 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden erwartet. 
Veröffentlichungen: 
Axel Schubert [et al.]: Luzerner Schwulengeschichte, in: HALU Info, 5 (2009), S. 4-13 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im März 2015 von Linda Althaus bearbeitet. 

Akten 

Ar 36.135.1	Akten aus der Gründungszeit 



1979-1981 
2 Mappen, darin u.a.: 
Akten betreffend Verweigerung einer Standaktion in Luzern, 1979, Grundsatzerklärung 
der HALU, Veranstaltungshinweise, Verschiedene Briefe bezüglich Veranstaltungen 
Protokolle, u.a. Protokoll der Gründungsversammlung vom 18.05.1979, 
Rechnungsunterlagen, Korrespondenz, Zeitungsausschnitte, Informationen zu 
Mitgliedern 

Ar 36.135.2	Korrespondenz, alphabetisch geordnet 
1979-1981 
1 Mappe 

Ar 36.135.3	Diverse Akten 
1982-1990 
1 Mappe, darin: 
Protokolle, Zirkulare, Korrespondenz, Jahresberichte, Rechnungsunterlagen, 
Unterlagen zu Veranstaltungen und Aktionen, Zeitungsausschnitte 

Ar 36.135.4	Diverse Akten 
1991-1996 
2 Mappen, darin: 
Vorstandsprotokolle, Pressemappe 1994, Korrespondenz (Eintritts- und 
Austrittsschreiben, Schriftwechsel mit Partnerorganisationen, Grussbotschaften), 
Statuten, Jahresberichte, Jahresprogramme, Zirkulare, Original-Karikaturen 1991, 
Zeitungsausschnitte, Diverses, 
Ergebnisse der Umfrage „Schwule und Lesben sollten heiraten können wie 
heterosexuelle Paare, mit den gleichen Rechten und Pflichten“ 
Protokolle (Vorstandsprotokolle, Generalversammlungen), Korrespondenz zur 
Organisation, Finanzen und Budgets, Pressedokumente, Öffentlichkeitsarbeit, 
Organisationsdokumente zu diversen Anlässen, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.135.5	Akten betr. 15-Jahr-Jubiläum 1994 
1994 
1 Mappe, darin u.a.: 
- Protokolle Organisationskomitee 
- Zirkulare 
- Akten zur Öffentlichkeitsarbeit (u.a. Flyer, Handouts, Veranstaltungshinweise, etc.) 
- Korrespondenz (u.a. mit Partnerorganisationen) 
- Unterlagen zu Projekten (u.a. Stille Demo, 1994) 
- Rechnungsunterlagen 
- Dossier „Brunch im Bahnhof“, 1993 
- Pressedokumentation 

Schutzfrist bis Ende 2024 

Ar 36.135.6	Diverse Akten 
1995-1998 
1 Mappe, darin: 
Zirkulare, Protokolle, Statuten, Unterlagen betr. Sorgentelefon (Korrespondenz, 
Projekte, etc.), Adressen, Unterlagen zum Projekt Liebe in den Medien: Homosexualität, 
Diverses 
Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 4 

Schutzfrist bis Ende 2028 



Ar 36.135.7	Diverse Akten 
1998-2004 
1 Mappe, darin u.a.: 
Protokolle, Statuten, Korrespondenz betr. (Ein- und Austritte, Intern, 
Öffentlichkeitsarbeit, Partnerorganisationen), Unterlagen zur Öffentlichkeitsarbeit, 
Broschüren der Why Not: „Zämehebe“ [lückenhaft aus den Jahren 1999-2002], 
Dossiers „Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern“, „Beratungstelefon HALU“, „Nutzung 
der HALU-Datenbank“ 

Schutzfrist bis Ende 2034 

Ar 36.135.8	Diverse Akten 
2003-2005 
1 Mappe, darin u.a.: 
Protokolle, Statuten, Leitbild, Budgets, Jahrespläne, Organisation 2003/04, Jahresbericht 
2005,  
Jahresbericht und -programm Rainbowline 2005/06, Adresslisten, interner Mailverkehr, 
externe Kommunikation betr. 25 Jahre HALU (Medienmitteilungen, Rundschreiben), 
Anträge um finanzielle Unterstützung, Kulturelles, Dokumente zum Uferlos, 
Dokumente von, für und über Emil Steiner bezüglich dessen Rücktritt als Präsident 

Schutzfrist bis Ende 2035 

Ar 36.135.9	RainbowLine 
2002-2006 
1 Mappe, darin: 
Protokolle zur RainbowLine-Sitzung 2002-2006, Jahresprogramm 2005, Budget 2005, 
Jahresberichte 2004/05, Kommunikationskonzept und Leitbild 2005, 
Öffentlichkeitsarbeit, Zirkulare und Newsletter, Leitlinien für die Telefonberater, 
Unterlagen zur Weiterbildung RainbowLine, Auswertungen der Aufgabestellung, 
Ablaufpläne, interne Kommunikation, Script Infoband RainbowLine (Version 3.0 
Deutsch), Administration Webseite, Statistiken 2002/03 

Schutzfrist bis Ende 2036 

Ar 36.135.10	 Diverse Akten 
2006-2007 
2 Mappen, darin: 
Jahresbericht und -programm 2006/07, Whynot Jahresrechnung 2007, Statuten 2006, 
interne Kommunikation, Zirkulare, Korrespondenz, Briefe, Öffentlichkeitsarbeit 
(Zeitungsausschnitte, Flyer, etc.), Dokumente LesBiSchwule Konferenz 2005-2010 (u.a. 
Protokolle, Korrespondenz), 
Interpellation „Unterstützung der Jugendlichen in ihrem Coming-out“, weitere politische 
Aktionen, 
Forschungs-Proseminararbeit „Gesellschaftliche Reaktionen auf ein 
gleichgeschlechtliches Paar mit Kind, Universität Luzern, 2005/06 
Vorstandssitzungsprotokolle 2006/08, Eintritte und Austritte, Dokumente zum Uferlos 
(u.a. Umfrageergebnisse, Konzepte Bar und Korrespondenz), HALU Erscheinungsbild 
(Logo-Entwürfe, Medienmitteilungen, Zirkulare), Unterlagen zum Projekt 
Zentralschweizer gay-agenda 

Schutzfrist bis Ende 2037 

Ar 36.135.11	 Diverse Akten 
2008-2014 



2 Mappen, darin u.a.: 
Protokolle 2008-2012 u. 2014, Jahresberichte und -programme 2008-2011, Rechnungen und 
Budgets 2007-2010, Statuten 2008, Mitgliederliste, Zirkulare, interne und externe 
Korrespondenz, Kassen-, Abrechnungs-, und Spesenvorschriften Uferlos 2008, 
Kommunikationskonzept 2008, 
Projektübersicht 30 Jahre HALU (1979 – 2009) 
Jubiläumskonzept 30 Jahre HALU (1979 – 2009) 
Zeitschrift für schwule Geschichte, Februar 2008 
SVA Arbeit, Lara Hohlfeld und Daniela Fuchs, Klasse DR05a: „Ein Interview mit einem 
schwulen Pärchen“, 2008 
Unterlagen zum HALU-Jubiläumsweekend 2009 (Zirkulare, Korrespondenz zur 
Organisation, Programm), Dokumente zum HALU Ressort Gesundheit 2008/09 
(darunter Protokolle, Korrespondenz, Öffentlichkeitsarbeit, etc.), Dokumente Uferlos 
2008, Unterlagen zur Podiumsdiskussion vom 06.09.2009, diverse Öffentlichkeitsarbeit 
(Werbung, Medien, etc.) 
Unterlagen betr. Auflösung (2014) 

Schutzfrist bis Ende 2044 

Ar 36.135.12	 Jugendgruppe WhyNot 
1992-2000 
1 Mappe, darin: 
Protokolle , Zirkulare, Korrespondenz, Posteingang, Öffentlichkeitsarbeit (Presse), Broschüre 
„10 Jahre WhyNot“ (2000) 
Organisationsdokumente zu verschiedensten Anlässen (u.a. Nationales Komitee für 
den Coming-out-Tag), Abrechnungen von Veranstaltungen, Werbung lesbischwule 
Filme, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2050 

Drucksachen 

K 1120 Jahresbericht / Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern. - Luzern : HALU 
2008-2011 

D 5521 HALU Info / Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern, HALU. - Luzern : HALU 
1983-2011 
1983-1991 ; 2009, 1- 2011, 6 ; lückenhaft 

D 5521 Halleluja : ein HALU-Fanzine / Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern, HALU. - 
Luzern : HALU 
1981 
März u. April 1981 

D 5521 HALU-News / Homosexuelle Arbeitsgruppen Luzern. - Luzern : HALU 
1991-2008 
1991-1999 ; 2006-2008 ; lückenhaft 

D 5521 HALU Zytig / Homosexuelle Arbeutsgruppen Luzern, HALU. - Luzern : HALU 
2000-2004 
Lückenhaft 

Ar 36.136	Rudolf Schüpbach: Lebensgeschichte 



Ar 36.136.1 Schmetterlinge flattern fort....  
2014 
Typoskript, 41 Seiten, Zürich September 2014 
Dokument einsehen  
Lebensgeschichte von Rudolf Schüpbach, von diesem bewusst als öffentlich zugänglich dekla-
riert; Personen und Örtlichkeiten wurden von R. Schüpbach anonymisiert. Einige Personenna-
men, Institutionen und Orte wurden von R. Schüpbach aufgelöst; das entsprechende Doku-
ment ist bis 2044 nicht öffentlich zugänglich. Ferner sind Digitalisate einiger weniger Fotodo-
kumente vorhanden. 

Ar 36.137	Sammlung RM 

Umfang 0.4 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit 1967-2002 
Historische Notiz Private Sammlung 
Übernahmemodalitäten Eingang am 09.06.2015; Ablieferung betreut durch Kevin Heiniger 
Form und Inhalt Buchbestand aus dem Nachlass eines verstorbenen Psychoanalytikers und 
Journalisten; enthält Fetischliteratur und S/M-Literatur des Kultautors Larry Townsend 
(1930-2008), teilweise mit handschriftlichen Widmungen 
Bewertung und Kassation Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Zugangsbestimmungen Es bestehen keine Benutzungsbeschränkungen. In NEBIS erfasste 
Monographien können ausgeliehen werden. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten 
SOZARCH Ar 36.131: LMZ – Der Schwule Schweizer Motorradclub 
SOZARCH Ar 36.132: Loge 70 (Lederclub) 
Informationen des Bearbeiters Katalogisierung und Verzeichnung erfolgten im Sommer 
2015 

Akten 

Katalogisiert in NEBIS 

SOZARCH Hf 5357 Homosexualität / Friedrich W. Doucet. - München : Lichtenberg 
1967 

SOZARCH Hf 5352 Run, little leather boy / Larry Townsend. - New York : The Other 
traveller 
1971 

SOZARCH Hf 5359 The leatherman's handbook / Larry Townsend. - 3rd print. - San 
Francsico, Calif. : 
Le Salon 
1977 

SOZARCH Hf 5356 Homosexuals in history : a study of ambivalence in society, litera-
ture and the arts 
/ A.L. Rowse. - London : Weidenfeld and Nicolson 
1977 

SOZARCH Hf 5354 Greek homosexuality / K.J. Dover. - London : Duckworth 
1978 

SOZARCH Hf 5355 Christianity, social tolerance, and homosexuality : gay people in 
Western Europe 

http://www.findmittel.ch/objekte/Ar36/Schuepbach_September.pdf


from the beginning of the Christian era to the fourteenth century / John Boswell. - 
Chicago : The University of Chicago Press 
1981 

SOZARCH Hg 782 Der männliche Akt : Ideal und Verdrängung in der europäischen 
Kunstgeschichte 
/ Margaret Walters ; [aus dem Englischen von Lorenz Wilkens]. - [2. Aufl.] - Wien : 
Medusa Verlag 
1984 

SOZARCH Hf 5353 Sexual landscapes : why we are what we are, why we love whom 
we love / James 
D. Weinrich. - New York : Charles Scribner's Sons 
1987 

SOZARCH Hf 5358 Trauer der Vollendung : von der Aesthetik des Deutschen Idealis-
mus zur 
Kulturkritik an der Moderne / Beat Wyss. - [2. verbesserte und erweiterte Aufl.] - 
München : Matthes & Seitz 
1989 

SOZARCH Hf 5360 The leatherman's handbook II / Larry Townsend. - Updated 2nd ed. 
- New York : 
Carlyle Communications 
1989 

SOZARCH Hg 781 SM 101 : a realistic introduction / by Jay Wiseman. - 2nd print. - 
Berkeley, Calif. : 
J. Wiseman 
1993 

SOZARCH Hf 5361 The leatherman's handbook / by Larry Townsend. - Silver jubilee 
ed., 2nd print. - 
[S.l.] : L.T. Publications 
2000 

SOZARCH 131785 Pauls Handbuch für Sklaven. - Hamburg : MännerschwarmSkript 
Verlag 
2002 

Weitere Drucksachen 

Ar 36.137.1	Schriften von Larry Townsend I 
1991-1998 
1 Schachtel, darin: 
Sammlung RM 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 4 
- Larry Townsend: Masters’ Counterpoints a Suspense Novel, October 1991 
- Larry Townsend: Dream Master and other SM Stories, June 1992 
- Larry Townsend: One for the master, two for the fool, November 1992 
- Larry Townsend: The Case of the Severed Head, May 1994 
- Larry Townsend: Ask Larry (The collected „Leather Notebook“ columns), 1995 
- Larry Townsend: Of men ropes and remembrance, 1997 
- Larry Townsend: Master of Masters, a Science Fiction Novel, 1997 
- Larry Townsend: A Contagious Evil: The Mind of a Serial Killer, 1998 
- Larry Townsend: Czar! A Novel of Ivan the Terrible, 1998 

Ar 36.137.2	Schriften von Larry Townsend II 
1999-2001 



3 Bücher: 
- Larry Townsend: Stalked: An Anatomy of Sexual Obsession, September 1999 
- Larry Townsend: The Hounds of Hell and other SM Stories, January 2000 
- Larry Townsend: A binding passion: An anthology of SM stories, September 2001 

Ar 36.137.3 Schriften anderer Autoren 
1984-1999 
6 Bücher: 
- John Preston: I Once Had a Master, and other tales of erotic love, 1984 
- Jack Fritscher: Leather Blues: The Adventures of Denny Sargent, 1984 
- Robert Payne: The Exchange, January 1992 
- John Preston: Flesh and the word, 1992 
- Metropolitan slave Anthology ll: Stories by jeb and Sleaze Master Art by Beau, 1996 
- Richard Labonté: Best Gay Erotica, 1999 

Ar 36.138 Akten René Hornung 

Umfang: 0.2 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1972-2003 
Historische Notiz: 
René Hornung (*1948) ist Volkswirtschafter und Journalist. Er leitet die Redaktion des Maga-
zins piz. Zudem ist er freier Journalist im Pressebüro St. Gallen und seit 2001 Produzent von 
Hochparterre, der Zeitschrift für Architektur und Design. Für das Velojournal lektoriert und 
schreibt er Texte. Er ist Mitbegründer der HASG [Homosexuelle Arbeitsgruppe St. Gallen]. 
Übernahmemodalitäten: 
Die Akten wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 28.01.2015 von René Hornung über-
geben. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält Unterlagen diverser Gruppierungen und Projekte, in denen R. Hornung 
engagiert war. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36: schwulenarchiv schweiz 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im Oktober 2015 von U. Kälin und H. Villiger bearbeitet. 

Ar 36.138.1	 Homosexuelle Arbeitsgruppen St. Gallen  
1973-2003 
2 Mappen, darin: Protokolle, Korrespondenz, Statuten, Mitgliederlisten, Flyer, Plakate, Kalender 
1981, Aufkleber, Presseartikel, Prisma [Studentenschaft der Hochschule St. Gallen], Februar 
und Mai 1977 

Schutzfrist bis Ende 2033 

Ar 36.138.2	 Homosexualität und Wissenschaft (Bestand ak) 
1974-2001 
1 Mappe, darin:  
- Akten der Tagung Boldern I+II, 1974  
- Patrik Schedler: Kurzreferat: Stand der Forschung zur Homosexualität in der Schweiz an der 
Pressekonferenz vom 01.07.1996 in Zürich 
- Erasmus Walser: Milieu und Markenzwang (Sonderdruck), 1991 
- Schwule und lesbische Archive und Bibliotheken: Verzeichnis der Einrichtungen, Köln 1996 

Ar 36.138.3	 Homosexualität und Film (Bestand ak) 
1977-1994 

mailto:hornung@pressebuero-sg.ch


1 Mappe, darin:  
- Wir feiern – Kultur von Lesben und Schwulen: Stonewall 25 Jahre, 1994 
- Die Blaue Stunde: Informationen zum Film von Marcel Gisler, 1992 
- Schwules auf Zelluloid, 01.-03.11.1991 
- Gay and leesbian Filmfestival 1991 (Programm-Zeitung) 
- Zyklus Homosexualität und Film [HAB], März 1977 
- Festival de films printemps, Biel vom 20.02.-10.03.1985 
- Christof Schmahl: Schwule & lesbische Film-Liste 
- Frameline 1993: Film & Video, Distribution Catalog 

Ar 36.138.4	 Magazin ak (Bestand ak) 
1994-2003 
1 Mappe, darin: Protokolle der Vorstandssitzungen und Mitgliederversammlungen, Jahresbe-
richte, Betriebsrechnungen, Korrespondenz, Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2033 

Ar 36.138.5 	 Prozess gegen Stadt St. Gallen  
1977-1979 
1 Mappe, darin: Korrespondenz, Urteil vom 21.03.1979, Beschluss vom 10.01.1978, Protokoll, 
„anderschume“: Informationen der Homosexuellen Arbeitsgruppen der Schweiz  HACH (unda-
tiert) 

Ar 36.138.6	 Drucksachen 
1996-1997 
1 Mappe, darin: Rundbrief Film: Filme in lesbisch-schwulem Kontext, Nr. 4-11, Feb./März 
1996-April/Mai 1997 

Ar 36.139  Sammlung Ernst Ostertag, Röbi Rapp 

Ar 36.139 Ostertag, Ernst u. Rapp, Röbi (1930-2018) 

Bestandesbeschrieb 

Umfang: 1.9 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1933-2017 
Historische Notiz: 
Ernst Ostertag und Robert (Rübi) Rapp gehören zu den bekanntesten Exponenten der schwei-
zerischen Schwulenbewegung. Sie lernten sich im Umfeld der Zeitschrift Der Kreis kennen und 
stehen seit 1956 in einer Beziehung. Ernst Ostertag war Lehrer, Robert Rapp Coiffeur mit eige-
nem Geschäft zwischen 1965 und 1971. Danach war Rapp als Dokumentalist bei der Schweize-
rischen Rückversicherungs-Gesellschaft (heute: SwissRe) beschäftigt. 
Übernahmemodalitäten: 
In den Jahren 2015 bis 2017 übernommen von Ernst Ostertag und Röbi Rapp in mehreren Ab-
lieferungen. 
Form und Inhalt: 
Nachlieferung zu SozArch 36.32 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurde ein Shirt mit Aufdruck: Die glückliche Persilfamilie und Bildmotiv mit mehreren 
Menschen. Grund dafür war der sehr schlechte Erhaltungszustand. Ferner wurde ein bereits 
vorhandenes Transparent "Eurogames" entsorgt. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36 
schwulenarchiv schweiz 



Veröffentlichungen: 
Der Kreis : Liebe ist kein Verbrechen / ein Film von Stefan Haupt. - [Zürich] : Elite Film, 2015; 
Signatur: SOZARCH DVD 109 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im September 2018 und im November 2019 von H. Villiger und U. Kälin 
bearbeitet. 

Projekte, Diverses 

Ar 36.139.1	Arbeiten, meist mit Interviews 
2002-2016 
2 Mappen 
Darin: 
M. Mühlheim: club 68, ein Verein schwuler Männer in Zürich und sein gesellschaftliches Umfeld 
(1968-1971), Seminar Prof. Dr. Jakob Tanner, WS 2002/03 u. SS 2003, Mai 2003, 31 Seiten 
(mit Abschrift des Interviews vom 27.12.2002) 
E. Ostertag, R. Rapp: Lebensmenü – Kulinarisches aus unserer Lebensgeschichte, in: Lebens-
menüs. Kulinarisches aus der Lebensgeschichte von älteren Menschen, Berufsschule für Pflege 
Männedorf, Oktober 2004, S. 32-37 
Janine Hess. Grenzenlose Liebe – lieblose Grenzen. Warum sind gleich-geschlechtlich orientier-
te Menschen zu einem versteckten, fremdbestimmten Leben gezwungen? Projektarbeit KBZ 
Luzern, 07.04.2004, 18 Seiten 
C. D’Antico, N. Flückiger, D. Plüss, F. Wilhelm: Akzeptanz – Intoleranz. Homosexualität, heute 
und vor 25 Jahren, Dokumentation zur Maturaarbeit, Kantonsschule Zofingen, Februar 2004, 
100 Seiten 
D. Prinz: Homosexualität, Berufsbildung Baden, 12.10.2005, 32 Seiten 
S. Schönbächler: Nationalsozialistischer Terror gegen homosexuelle Menschen. Terror und Ver-
folgung von homosexuellen Männer und Frauen vor, während und nach dem Nationalsozialis-
mus, 31.10.2005, 82 Seiten 
D. Wey, E. Ruf, J. Burkart: Stellung der Schwulen in der Gesellschaft vom 1. Januar 1942 bis 
heute. Selbständige Vertiefungsarbeit zum Oberthema 
«Fortschritt-Fortschritt?», BWZ Brugg, 06.11.2006, 30 Seiten 
Club Hey Zürich Bellevue-Freieckgasse. 1976 bis 2009: 33 Jahre von Gestern bis 
Heute, 36 Seiten 
J. Buff, V. Brunner, A. Zuberbühler: Homosexualität – Im Wandel der Zeit. 
Interdisziplinäre Projektarbeit am BBZ Herisau, 21.12.2010, 42 Seiten 
M. Schüller, O. Nager, St. Calabretto: Homosexualität in der Schweiz, BFGS Brugg, 
05.04.2016, 26 Seiten 
4 Mappen 
Mappe 1, darin: 2005-2015 

Ar 36.139.2	Dossier Jean-Jacques Derendinger 
1991 
Dokumentation und Album zum 60. Geburtstagsfest von Jean-Jacques Derendinger: 
Festführer, Einladung, Notizen von E. Ostertag und R. Rapp, Fotodokumente 
1 Mappe 
[Es handelt sich um das persönliche Exemplar von Ernst Ostertag und Röbi Rapp. Es 
ist zur Einführung und Erklärung mit einem Begleitschreiben versehen. Jean-Jacques 
lud alle seine schwulen Freunde für ein Wochenende nach Wien ins renommierte Hotel 
Bristol vis à vis der Staatsoper ein. «Es war ein Fest der Superlative». Die 
Erläuterungen zu den Fotos stammen von E. Ostertag und R. Rapp. Ein Wunsch von 
Jean-Jacques Derendinger war, dass die Bedienung uniformiert aufzutreten und 
ausschliesslich aus Männern zu bestehen hatte. Derendiger war ein Liebhaber von 
Uniformen. Das Fest in Wien fand vom 5. bis zum 7. Juli 1991 statt.] 

Ar 36.139.3	Original-Fotos 
ca. 1970-2005 
1 Mappe, darin: 
Tom Men's Shop von Thomas Wetzel, zwei Männer im Home-dress, um 1970/1973 



Spot 25 Team an Pfingsten 1995, hinten beschriftet 
Aus dem Besitz von Erwin Scheiwiller, Bild-Redaktion der Zeitschrift hey (uns 
übergeben am 23. August 2007, meist Aktbilder): 
Olympos Photo, 17 Aufnahmen im Format 30x21 
Studio Visa 2000, 19 Aufnahmen im Format 24x18 und 5 Aufnahmen im Format 26x20 
Peter Schenk, Berlin, 4 Aufnahmen Format 9x13, eine im 13x15 vier im 13x18 und eine 
im 17x18,5 
Mel Roberts, 13 Aufnahmen im Format 20x 25 (zwei davon an der Los Angelos Gay 
Pride 1979) und 9 im Format 22x28 
Lilo Korenjak, Baden Baden, 11 Fotos in diversen Formaten 
Ohne Angaben, 12 Fotos in diversen Formaten 

Ar 36.139.4	europride 09 
2009 
1 Mappe, darin: 
Sicherheitskonzept, einzelne Korrespondenzen, Rundschreiben, EuroPride 09 
Gold-Card, Official Magazine, Drucksachen und Objekte (Button, Ausweise) 

Ar 36.139.5	Diverses 
1929-2016 
2 Mappen, darin: 
Erich Kästner, Herz auf Taille, Gedichte, Cabaret-Texte, auch mit Regieanweisungen 
von Karl Meier / Rolf für Röbi, Deutsche Verlags-Anstalt Stuttgart Berlin, 1929 
Programmheft der Juni Festwochen Zürich 1956 [E. Ostertag: «Es handelt sich u.a. um 
das Gastspiel Les Ballets Africains Keita Fodeba (Innenteil Seite 12/13) mit der 
Einführung (Aussenteil Seite 23/24) und beigelegtem Programm-Blatt. Die Aufführung 
fand am 21. und 22. Juni statt. Jene vom 22. Juni besuchten sowohl Röbi in Begleitung 
mit einem Freund wie ich in Begleitung einer Lehrer-Kollegin. Es war vor Beginn, als ich 
Röbi erstmals sah und wie vom Blitz getroffen war. Aber ansprechen konnte ich ihn 
nicht. Erst am KREIS-Herbstfest im Oktober sah ich ihn auf der Bühne, erkannte ihn 
aber nicht und verlor die Wette…. Rest ist bekannt. Aber dieses Programm hat Röbi 
immer wie einen Schatz gehütet. Darum ist es noch vorhanden.»] 
Schubertiade-Programm vom 6. Juli 1997 auf der Halbinsel Au. [E. Ostertag: «Es 
handelt sich um jenen Anlass, an dem der damalige Erziehungsdirektor des Kantons 
Zürich, Dr. Alfred Gilgen eine köstliche Rede hielt, weil im Programm auch der schmaz 
mit dabei war. Vergl. schwulengeschichte.ch, Kapitel über den schwulen Männerchor 
Zürich, schmaz. Es handelt sich um unser Exemplar, da wir damals Mitglieder der 
"Freunde des Liedes" waren.»] 
Zeitzeugen. Eine Erinnerungs-Runde vom 8. Januar 1989 an das schwule Leben in 
Zürich ab den zwanziger Jahren, formal überarbeitet und inhaltlich ergänzt und 
präzisiert im Herbst 1998, 63 Seiten 
Unterlagen betr. schwulenarchiv schweiz, 1995 
Briefe von C. Zibung, 1998 
Koordination Berlin, 1998 
Umschläge mit Unterlagen betr. Hannes Schüle (betr. Projekt Zeitzeugen), Werner 
Kaufmann (gest. 1989, Kreis-Abonnent) und Fred Gross 
Unterlagen Dialogai, Genève, 2015-2016 [Ernst Ostertag: «Dialogai ist strikt und 
verschickt gedruckten Materialien ausschliesslich an Mitglieder.»] 
Thomas Voelkin: Buchumschlag-Entwürfe: rund 30 Entwürfe zum Umschlag und Titel 
des ursprünglich geplanten Buches "Es geht um Liebe, Schwule in der Schweiz und 
ihre Geschichte» [Aus der Buchpublikation wurde schliesslich die Website 
www.schwulengeschichte.ch.] 
Unterlagen Amnesty International for gays and lesbians (später: Queeramnesty, ca. 
1997-2001 [Materialien, die für die Ausstellung "unverschämt, Lesben und Schwule 
gestern und heute", 2002/2003 im Zürcher Stadthaus, zusammengetragen wurden. Ein 
Inhaltsverzeichnis liegt bei.] 

Ar 36.139.5a	 Heimat – what‘s that? / [herausgegeben von Monika Mül-
ler-Hutter ... et al.], St. Gallen 



[enthält auf den Seiten 163-171 einen Beitrag von René Hornung über Jakob Rudolf Forster 
(1853-1926): Die Behörden als „Natterngezücht“; und das „geliebte Volk“; als Verbündete?] 

Persönliche Unterlagen 

Ar 36.139.7	Persönliche Unterlagen 
1963-2016 
4 Mappen 
Mappe 1, darin: 2005-2015 
Memoiren, ein Cabaret-Programm (Korrespondenz, Eintrittskarten), 2000/2001 
ONO Bern (u. a. Gastspiel-Vertrag, Programm, Interview mit Röbi und Ernst), 2005 
Beobachter: Beitrag zu Rapp/Ostertag ("Ein Doppelleben war normal"), Nr. 8, 
17.04.2009 
Schweizer Familie mit Buchhinweis und Gespräch mit Röbi und Ernst, Nr. 44, 
01.11.2012 
Die Weltwoche: Beitrag zu Rapp/Ostertag (Hochzeit: Verborgene Liebe), Nr. 45, 08. 
11.2012 
Film DER KREIS am 44. Molodist Filmfestival vom 25.10.-02. 11.2014 in Kiew (u. a. 
Festival-Programm, Flugticket, Einladung) 
Gaywest, die openair life party auf dem Bundesplatz Bern, 15.08.2015 (u. a. Protokoll, 
Vertrag, Programm, Anstecker) 
Mappe 2, darin: folgende Zeitschriften, 2003-2016 
Swiss Press Photo 03: Die besten Pressefotos der Schweiz 2003: Nr. 33 unter 
"Aktualität": Hochzeitskuss von Röbi und Ernst [Musée Suisse] 
Krankenpflege: Homosexualität im Alter: "… ich brauche auch ein Dach für die Seele" 
(Bild Rapp/Ostertag), [SBK ASI, Schweizer Berufsverband der Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner], 4/2012 (dreisprachig) 
Hochzeitswahn: Sei inspiriert [Creartivia Australien und Axel Springer Verlag]: Die 
Geschichte einer grossen Liebe (mehrseitiger Beitrag über Rapp/Ostertag), Nr. 4/2016 
Mappe 3 , darin: Originalfotos und Fotos auf CDs, alles Bilder für die Website 
schwulengeschichte.ch, die 2015 neu eingefügt wurden; Akten ca. 2002-2014 
Mappe 4, darin: 2013-2014 
Stefan Haupt: Drehbuch "Der Kreis" (Film), 19.05.2013 
Berlinale: Der Kreis (Presseartikel, 28. Teddy Award: Evening Programme, 14.02.2014) 
Mappe 5, darin: 1963-2016 
The Sergeant with the rose tattoo and other stories by Richard Arlen (18 pages), 1963 
Erasmus Walser: Milieu und Maskenzwang: Geschlechterrolle und Disziplinierung, 
Lebensgeschichten homosexueller Männer in Bern 1935-1960; Bern 1991 (42 Seiten) 
Abschiedsfeier und Abschiedsgottesdienst von Pfr. Urs Hostettler an der 
Neumünsterkirche, Zürich, Muttertag, 13. Mai 2001 zum Thema "Mütter und ihre 
Söhne…" [Neumünster 2001/Drucksachen]; Fotodokumente von Daniel Hartmann; 
Korrespondenz, Todesanzeige Beat Meyenberg, 2007; 
Hans Alienus: Die einander bei Händen und bei Sternen halten (Privatdruck, undatiert, 
23 Seiten) 
Days with Antonio by Wolfgang Cordan (16 pages, undatiert) 
Terry a while and other stories by Christian Graf (16 pages) 

Ar 36.139.8	Persönliche Unterlagen 
2007-2015 
Mappe 1, darin: Materialien zum Film DER KREIS: Zuschriften 2014-2015, Fotos, 
Filmbesprechungen (persönlichen wie gedruckten in Zeitungen, Magazinen etc.) 
Mappe 2, darin: Gratulationsschreiben zur Hochzeit, Fotos, Negative, Briefe zur 
Eintragung von uns beiden als erstem Paar im Kanton Zürich, Stadthaus Zürich am 
01.07.2003 
Mappe 3, darin: 
- 2 Originalbilder von Thomas Wetzel aus dem Fotoarchiv hey, 2007 
- Geschichte der schwulen Jugendgruppe in Basel von Rolf Quensel 
(Kompensationsarbeit), 2007 
- Brief und Texte von Erasmus Walser, 2009 



- Danksagung der Lesben-Hochzeit von Manuela Uhlmann und Brigitte Röösli, 2009 
- Zürich Pride Magazin mit Festival-Pass von E. Ostertag, E-Mails, 2010 
- Einladung zur Network GV 2010 in Zürich 
- Einladung zum 25-Jahre Schwulenbibliothek Jubiläum, 2011 
- JuraGai rapport annuel 2010 et Bulletin d'information 2012 
- Sport Basel mit Zeitungsartikel, 2 Plakaten und Postkarten, 2012 
- Artikel Zeitung, Widmung und Mitgliederkarte des Clubs Zabriskie 
Mappe 4, darin: 2010-2011; Korrespondenz mit der Stiftung Kreatives Alter; 
Drucksachen, Es geht um Liebe: Schwule in der Schweiz und ihre Geschichte, 11. 
Preisausschreiben der Stiftung Kreatives Alter (Eingabe von Ernst Ostertag: Website 
"schwulengeschichte.ch"), April 2011 (295 Seiten) 

Ar 36.139.9	Persönliche Unterlagen 
2002-2017 
3 Mappen, darin: 
Korrespondenz und Fotodokumente von D. Hartmann an Röbi und Ernst (hat am selben 
Tag Geburtstag wie E. Ostertag und ist ein schwuler Exzentriker, wie es nur ganz 
wenige gibt) 

Schutzfrist bis Ende 2041 

Ar 36.139.10	 Persönliche Unterlagen 
2000-2005 
Mappe 1, darin: Dokumentation zum Jahr 2000 [Ernst und Röbi werden 70 Jahre alt], 
Fotodokumente, Texte 
Mappe 2, darin: 
- Zeitungen und Zeitschriften mit Artikeln über die Hochzeit Rapp/Ostertag vom 
01.07.2003 
- Network: Urkunde (Rapp/Ostertag wurden Ehrenmitglieder von Network für schwule 
Führungskräfte), 25.03.2005 

Ausstellungen 

Ar 36.139.11	 Ausstellung "unverschämt"/30 Jahre HAZ 
ca. 1933-2009 
1 Mappe, darin: 
Korrespondenz/E-Mails/Texte, 2001/02; Ballbericht über unser Herbstfest, 1933; 
Konzept-Entwürfe für die Ausstellung; Artikel von E. Ostertag; Interviews, Einladungen, 
Flyer, Drucksachen, Buchausdrucke, 
Ich bin homosexuell …ha und? Gleichgeschlechtliche Liebe und Partnerschaft (Erika 
Fontana), 29.10.2002 
Daniel Stössel: Schwule in Zürich in der Zeit von 1930-1950 (Matura-Arbeit), 
19.12.2000 

Ar 36.139.12	 Ausstellung "unverschämt"/30 Jahre HAZ 
ca. 2001-2003 
1 Mappe, darin: 
Rahmenprogramm, Finanzen, Führungen, Korrespondenz, Entwicklung der 
Ausstellung, Presseartikel zur Ausstellung, Leihverträge, Diverses, 
Rosa: 26, Die Zeitschrift für Geschlechterforschung: Unverschämt-Lesben und 
Schwule, gestern und heute, April 2003 

Ar 36.139.13 Leihgaben zur Ausstellung "unverschämt"/30 Jahre HAZ 
ca. 1998-2003 
2 Mappen 
Mappe 1, darin: 360°: Zeitschrift (franz.), Genf: einzelne Ausgaben 1998-2002 
Mappe 2, darin: 



- Schwulenarchiv Schweiz (SAS), 2001/2002: Leihgaben-Liste, E-Mails, Notizen 
- LesBiSchwule Gruppe Uri, ca. 2001/2002: u. a. Jahresbericht, Protokoll der 1. GV, 
Statuten 2001, Informations-Broschüre 
- Leder-und Motorradclub Zürich (LMZ), 2002: Protokoll der Gründungsversammlung, 
Fotos, Leihgaben-Liste 
- GLL das andere Schulprojekt, 2002: Leihgaben-Liste, Drucksachen, Arbeitsmappe 
Schulbesuch 
- Spot 25 Jugendgruppe, 2002: Leihgaben-Liste, Karte, 2 Karton-Aufhänge-Tafeln: 
Infoband für schwule Jungs/Infoband für junge Schwule und Lesben 
- HAZ Beratungstelefon, 2002/2003: Leihgaben-Liste, Flyer, Karte 
- Materialien für die Ausstellung "unverschämt" und die Website: 
www.schwulengeschichte.ch (Originalabzüge ZB) 

Ar 36.139.14 Leihgaben zur Ausstellung "unverschämt"/30 Jahre HAZ 
ca. 1979-2002 
2 Mappen 
Mappe 1, darin: 
Homosexuelle Arbeitsgruppe, Bern (HAB), 1979: Leihgaben-Liste, Kontiki Nr. 14/Juli 
1979; Presseartikel 
Materialien zur HuK (Homosexualität und Kirche), ca. 1979-1997: u. a. Leihgaben-Liste, 
Protokolle, Flyer, Drucksachen, Jahresberichte, Anträge, Korrespondenz 
Gay Sport Zürich, 1990-1992: Statuten, 08.05.1990 und 12.03.1992; Informationen zu 
diversen Sportarten 
Schmaz! Schwuler Männerchor Zürich, 1991: Leihgaben-Liste, Statuten vom 
17.03.1991, Artikel: Chorfestival vom 15.-18.05.1991 in Hamburg 
Gay Bikers, ca. 1991-2002: u. a. Leihgaben-Liste, Flyer, Logos, Gay Biker's Info, Nr. 
8/1995; Jahresprogramm, News 6/1999; Brief vom 29.08.1991 
Zürcher Aids-Hilfe (ZAH), ca. 1991-2002: Leihgaben-Liste, Presseberichte 1987, 1995; 
Info-Materialien, Plakate, Kondomset mit Safer Sex Regeln inkl. Zahnpasta und –bürste 
Mappe 2, darin: 
Aids-Hilfe Schweiz (AHS), 1996-2002: u. a. Leihgaben-Liste, Broschüren, Symposium 
Report, Presseartikel 
Swiss Bears – Bartmänner Schweiz, ca. 1997-2002: Leihgaben-Liste, Diskette (Daten 
Swiss Bears); Jahresbericht 2001; Jahresrückblick 2000; Statuten vom 22.02.1997; 
Pflichtenheft Vorstand 
Schwullesbisches Thurgauer Filmfestival "Pink Apple", ca. 1998-2002: u. a. 
Leihgaben-Liste, Broschüren, Drucksachen, Programm, Presseartikel 

Ar 36.139.15	 Ausstellungen Berlin 
1997-1999 
1 Mappe, darin: 
8 Fotos von 1999, Karten, Drucksachen, Korrespondenz und Presseartikel 1998/99; 
Dokumentation zu den Berliner Ausstellungen (Programm, Plakat, Texte, Presseartikel, 
Pressemitteilungen), 1997-1999 
FELS, Todesanzeige und Danksagung von Hanna Keller, Foto (Hanna, Ernst und 
Walter), 03.03.2005 
Interview von Karl-Heinz Steinle mit Ernst Ostertag und Robert Rapp vom 26.11.1998 in 
ihrer Wohnung in Zürich (23 Seiten) 

Thematische Akten 

Ar 36.139.16	 Diverse Akten 
1999-2016 
3 Mappen 
Mappe 1, darin: 
Kurzdokumentation zum Auftritt in der Fernsehsendung "Quer-Leben live" mit Röbi 
Koller am 22.12.2000 
Cabaret-Auftritte von Röbi Rapp (Flyer, Programme, Abrechnung, Diverses), ca. 
2009-2012 



Glory-Verleihung (Glanz & und Gloria SFR-Sendung), 2012 
Gedenktafel für Bartholomé Tecia an der Rhone in Genf, 2013 
cinémathèque suisse, Lausanne (Broschüre), novembre/décembre 2014 
Murphy PR: Detailliertes Arbeitsprogramm für die USA-Film-Promotion-Tour "Der 
Kreis/The Circle", 2014 
Filmkafi Winterthur, 2014 
Film-Besprechungen, Festival-Programme zu "Der Kreis", 2014-2015 
Artikel zu Rapp/Ostertag in "Das Magazin", Nr. 17/2000 und im "tibetfocus" Nr. 
129/September 2015 
Mappe 2, darin: 
Drucksachen zum CSD (u. a. Terminkalender, Jahresbericht 2001), 2001 
Lesung aus dem Buch "Verbotene Liebe" in der Aargauer Schwulenvereinigung Aargay, 
29.05.2015 
Rouven Nussbaumer: Our love is gay (Matura-Arbeit), 24.10.2016; Korrespondenz 
zwischen Nussbaumer und Ostertag, 2016 
Anna Kunz: Toleranz gegenüber Homosexualität in der Schweiz, 1950er Jahre und 
heute-ein Vergleich, 12.12.2016 
Ansichtskarte von Karl Meier (Rolf) an E. Ostertag (undatiert) 
Lebensgeschichte von Guido H. mit Fotodokumenten, 2013 
Schutzfrist bis Ende 2031 
Mappe 3, darin: 
Mozaik, Bibliothek und Begegnungsort für türkische Menschen in Zürich und 
Umgebung, 1999/2000 
Ringvorlesung "Schwulsein und Lesbischsein heute" an der Volkshochschule des 
Kantons Zürich (27. Oktober bis 8. Dezember 1999) 
Zwei Fotos zu den Arbeiten zur Ausstellung "unverschämt, Lesben und Schwule 
gestern und heute", Sommer 2002/2003 
Karte mit Aufschrift: "Ich kenn keinen, allein unter Heteros" von Jochen Hick, 2003; 
Karte von Eduard Krumm u. Richard Moosdorf an Robert Rapp, 2003; 5 Fotos 
Ausstellung LIEBE DEINEN NACHBARN, Beziehungsgeschichten im Dreiländereck 
(28. April bis 30. September 2012)- Infotafeln zur Geschichte der LGBT-Bewegung in 
Zürich an der Aussenwand der Barfüsser-Bar, 2015 
Heiratsstrafe-Initiative der CVP (Abstimmung vom 28. Feb. 2016) in der NZZ vom 
29.01.2016 
Die Geschichte des Lilaphon Luzern, Endbericht, 2016 

Ar 36.139.17	 Diverse Akten 
1955-2015 
4 Mappen 
Mappe 1, darin: 
Travestie (diverse Programme, Presseartikel im Tages-Anzeiger vom 17.02.1994), 
1960-1994 
Ettore Cella: Korrespondenz, Presseartikel, Todesanzeigen und ein Zettel für das 
Treffen zum Interview mit dem RTSI, 1962-2004 
Dokumente zum Ende der HuK (Mitgliederversammlung vom 10.02.2009, Festschrift 
zum 20-Jahre-Jubiläum, 2002) 
Partnerschaft: Gratulationen und Presseartikel über erste Partnerschaft, 2006 
EuroPride 2009 (V.I.P. Member-Card R. Rapp, Korrespondenz), 2009 
Tom Men’s shop (Poschettli mit Aufschrift "Tom Zürich", diverse Faltprospekte/Kataloge 
vom Men's Shop, (undatiert) 
Karlheinz Weinberger (4 Foto-Karten mit Visitenkarte "Member of the Tatoo-Club of 
Switzerland) 
Mappe 2, darin: 
Fleurs Artificielles/B. Laubacher: Nachtrag zum Nachlass Eugen Laubacher/Charles 
Welti (enth. auch: Korrespondenz 1997/98, Futur (Zeitung) vom Mai 1955) 
ZABI Hans Wenger (Gästekarte, Foto), 1966, 1978 
Plakate von und über Röbi und Ernst und ein Artikel über uns in l'Illustré (f.), 06.08. 
2003 
ZABI Thomas Almendinger: Frühgeschichte des Clubs Zabriskie Point der HAZ 
(Korrespondenz, Flyer), 2011 



Mappe 3, darin: 
Akten ca. 1986-2015; Dialogai: Protokolle, Rundschreiben, Drucksachen, 
Info-Broschüre für Junge "Être Soi-Même", 3ème édition, Juli 2002 
Dialogai info Nr. 11/September/Oktober 1986 
Mappe 4, darin: 
Akten ca. 1995-2010; Akten Schwulenarchiv Schweiz (SAS): Protokolle, 
Korrespondenz, Statuten, Berichte, Diverses, 
Ganymed: Mitglieder-Infos des Vereins Schwulenarchiv Schweiz, Nr. 1-3/Januar-Juli 
2000 
Albert Foletti (1919-2002): Lebenslauf, Todesanzeige, Danksagung, Foto, 2002 
Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.139.18	 Diverse Akten 
ca. 1939-2005 
3 Mappen 
Mappe 1, darin: 
Fotodokumente/Postkarten, ca. 1939-1986: Grabstein von André Ratti, Fraumünster 
Zürich (1. Präsident der Aids-Hilfe Schweiz, 1985/86 (Foto von E. Ostertag); 2 
Postkarten "Militär (Nachlass Laubacher/Welti), 1939/40; George Quaintance: Fotos 
nach Dias in der Sammlung Laubacher/Welti 
Diverses 1, 1983-2001: Welcher Zürcher Regierungsrat würde diese Ausstellung 
eröffnen? Artikel aus dem Tages-Anzeiger vom 04.02.1988; "Quer" im Job: Lesben und 
Schwule in der Arbeitswelt [Broschüre (d./f.) der Fachgruppe Arbeitswelt], 2001; CD 
Fachgruppe Arbeitswelt; Wichtiger Aufsatz (Artikel im Tages-Anzeiger vom 06.07.1983); 
Etikette zu einer Wein-Flasche als Geschenk von Beat Frischknecht an Rapp/Ostertag, 
1998 
Diverses 2, ca. 1992-2004: Flyer, Karten, Kondome, Papierfähnchen (Wir gehören 
zusammen: Ja zum Partnerschaftsgesetz vom 22. September); Coming Out 
(Broschüre), 3. Auflage, 2000; Safer Sex: Infos für Jungs, die auch Jungs lieben 
[Aids-Hilfe Schweiz], 1992 
Stiftung Lifeline (Kurzporträt), 1993 
Adventskalender 1994 
Pink Cross, 1994-2001: Traktanden der Mitgliederversammlung vom 19.03.1994; 
Rechnung 1993 und Budgetvorschlag 1994; Pink Cross Mail, Nr. 5/2001 
Adamim: Schwule Seelsorger Schweiz, 1996-2000: Protokoll vom 15.10.1996; Rundbrief 
1999/1 und 2000/3 
Wanderprogramme 1997- 2003/04 
Mappe 2, darin: 
Liste der Schenkung von Ernst Ostertag und Röbi Rapp an das Schwulen-Museum, 
Berlin, Juni 2000 
Andersheim, 2000-2002: Leitbild, Geschäftsberichte 2000 und 2001; Statuten vom 
10.07.2000; Budget 2002; Unterlagen zu Strategie, Organisation und Entwicklung; 
Protokoll der 1. Mitgliederversammlung vom 02.05.2001 
Das lesbisch-schwule Kulturfestival, 2002: Programme 2001/2002; Agenda/Tombola 
Pink Rail, 2002: Bilder zu Ausflügen; Gruppe Gesellschaftspolitik (4-seitiger Text) 
HAZ Gruppe Bisexuelle, 2002: Text betr. Ausstellung; E-Mail, Flyer 
Korrespondenz (Hanni Müller 2002 und Aargay 2002) 
Verein Gay Pride Christofer Street Day, 2002: Flyer, Programmheft 
UPDATE 2003-2004: Lesbischwules Magazin der Zentralschweiz, Ausgaben 
1-5/2003/04; Korrespondenz 
Christopher Street Day, Zürich, 2005: CSD-Pass mit Halsbändel, Broschüre 
Manuskript von unbekannt aus dem Archiv: Der Kreis (undatiert) 
Fotos zur Website: schwulengeschichte.ch 
Mappe 3, darin: 
Akten zu Peider Filli (Zeugnisse, Diverses), ca. 1977-2000 
Spot Show: Tanz&Travestie (Programm), 1987 
Daniel E. Eggli: Mehr Power für die Schwulen (eine Studie zur aktuellen Situation der 
HAZ), 1986 
Der letzte Abend, die letzte Nacht: Das Buch zum 7. Europäischen SchwulLesbischen 
Chorspektakel vom 20.-23.05.1993 in Zürich [Schmaz-Schwuler Männerchor Zürich] 



Persil Supra (Werbematerialien), 1993/1994 
SGB-Kommission Lesben und Schwule: Schwule und Lesben: Gleichstellung, 
2002/2003 
Andrea Matter: Schwulenbewegung (selbständige Vertiefungsarbeit), Januar 2003 
Lesung im Stadthaus Zürich zum Thema: Homosexualität und Gesellschaft, 13.01.2003 

Ar 36.139.19	 Akten E.G.B. 
2003 
1 Mappe, darin: 3 Fotos, 2 Ansichtskarten, Presseartikel, Notizen, E.G.B.: Elementar  
Pantomime, Bildband des schwulen Tänzers und Pantomimen mit Widmung 
vom 22.08.2003 

Ar 36.139.20	 Akten Fred Schneckenburger 
1961-1992 
1 Mappe, darin: 
Karte zur Eröffnung des Puppen-Cabarets und Presseartikel, 1992, 
Puppenspiel und Puppenspieler: Mitteilungen der Vereinigung schweizerischer 
Puppenbühnen, Februar 1961 
Hanna Ribi: Fred Schneckenburgers Puppen-Cabaret (1947-1966), [Münchner 
Stadtmuseum und Museum Bellerive Zürich], 1991 
Fred Schneckenburger: Gesammeltes und Gestammeltes (undatiert) 

Ar 36.139.21	 Akten Hans Jenzer 
ca. 1974-2001 
1 Mappe, darin: 
Presseartikel u. a. über Alexander Ziegler, André Ratti; 
Jürg Stuker: Der Fehler sind genug! Offener Brief an den Schweizer Bundesrat, 1986 
(32 Seiten) 
Galerie Stuker Blätter (Zeitschrift), Nr. 22/Juni 1989 

Ar 36.139.22	 Wahlen 
ca. 1995-1998 
1 Mappe, darin: 
Propaganda-Materialien (Anstecker, Aufkleber, Karten, Kleinplakat etc.), enth. auch 
Fotodokumente; Alternative Liste; Die schwule Liste für Zürichs Kreise 4+5 (SBSDHKP) 

Ar 36.139.23	 Abstimmung: Ja zum Partnerschaftsgesetz Kanton Zürich 
vom 22.09.2002 
ca. 2001-2002 
2 Mappen, darin: 
Korrespondenz, Texte, Presseartikel, Propaganda-Material (Pins, Karten etc.); 
ok: Das Schweizer Magazin für den schwulen Mann: CSD und Gay Pride, August 
/September 2002 

Ar 36.139.24	 Eurogames 2000 in Zürich 
1997-2000 
2 Mappen und 2 Kleinplakate aus Karton 
Mappe 1, darin: Protokoll der Gründungsversammlung des Vereins EuroGames Zürich, 
17.03.1998; Drucksachen, Kleinplakate, Flyer, Registration (Broschüren d./e); 
Stadtplan, Terminkalender, Festival-Guide, Foto, Pressemitteilung, 15-seitiger Text 
(engl.); Vertrag vom 04.05.2000; Konzept vom Juli 1997; Korrespondenz 1997-2000; 
Presseartikel, Sicherheitskonzept 
Mappe 2, darin: EuroGames: Press Reviews, 1998-2000 (enth. auch: EuroGames 
Jahresbericht 2000 

Ar 36.139.25	 Presseartikel zu den "zurich eurogames" vom 
01.-04.06.2000 
2000 
20.05.-06.06.2000 
In Form eines Wandkalenders: enth. auch ein Fotodokument des 



Organisationskomitees (u. a. Doris Fiala-Goldiger) 

Ar 36.139.26	 Pink Rail 
1997-2006 
2 Mappen, darin: Protokolle der Pink Rail-Sitzungen, Leiterteam-Sitzungen und der 
Sitzung BLS Personal; Aktennotizen der Gruppe Gesellschaftspolitik, der 
Koordinations-Gruppe und über die Gesprächsrunde Pink Rail/SBB; Beschlussprotokoll 
vom 29.04.2002; Gesamtarbeitsvertrag 1999; Korrespondenz 1998-2006, Retraite 
2002, Akten zum Pink Rail-Gründungstreffen vom 22.11.1997; Pink Rail News 
1/1998-1/2001 [lückenhaft] 

Ar 36.139.27	 Diskriminierungs-Probleme 
1983-2001 
1 Mappe, darin: 
Lebenslauf R. P., Korrespondenz, Römische Dokumente zur Homosexualität; 
Akten zur Entlassung von T. B. (Pastoralassistent) wegen seiner homosexuellen 
Lebensform, 1983-1995 
Akten zur Entlassung von F. K. wegen Bekenntnis zur Homosexualität, 1992-1993 
Eingabe zum Leitbild für die röm.-kath. Kirche im Kanton Zürich: Vorschlag eines 
Antidiskriminierungs-Artikels, Akten 1992-1993 

Ar 36.139.28	 Andersheim 
ca. 2000-2003 
2 Mappen 
Mappe 1, darin: Statuten vom 10.07.2000; Protokolle der Vorstandssitzungen 
2001-2003 [lückenhaft]; Gründungsversammlungen vom 10.07.2000 und einzelne 
Protokolle der Mitgliederversammlungen 2000-2003; Mitgliederaktivitäten 
und-adressen; Korrespondenz, Dokumentation Andersheim vom 17.09.2002; Auflösung 
Andersheim/Integration in die HAZ 
Mappe 2, darin: Andersheim Infoblatt/AH Info, Nr. 1 und 2/2002; Finanzen/Budget 2002; 
Businessplan, Geschäftsbericht 2002, Fragebogen 2000, Korrespondenz Workshop 
2001/02; 
Aktennotizen zum 1. und 2. Treffen der Fachgruppe Andersheim 

Ar 36.139.29	 Presseartikel diverser Zeitungen und Zeitschriften 
ca. 1995-2017 
1 Mappe, darin: 
Artikel zu langjährigen Paaren, ca. 1995-2002; CSD 2000-2003; Artikel zur Pride Sion 
2001; 
Artikel in diversen Zeitschriften über Rapp/Ostertag, 2000-2014 
Diverse Artikel (u. a. zu diversen Paaren, Ausstellung "Der Kreis", Euro Pride 2009 
etc.), 2000-2016 
Artikel von Adrian Zeller: Mit eigenen Gefühlen und fremden Wünschen umgehen, (in 
Bildung Schweiz), 8/2001 
Artikel von Ernst Ostertag: Der schwule Volksdichter [Trägerverein ak], Heft 1.02, 
04.02.2002 
Artikel zur Enthüllung der Infotafel zur LGBT-Geschichte in Zürich (enth. auch Fotos), 
2015 
Artikel zur Premiere des neu restaurierten Films: "Das Menschlein Matthias" von 1941, 
in dem Röbi die Hauptrolle spielte, 05.10.2017 

Ar 36.139.30	 Männer-Bilder I 
undatiert 
3 Mappen 

Ar 36.139.31	 Männer-Bilder II 
undatiert 
3 Mappen: Mappe 3 enth. "Black man" Bilder 

Ar 36.139.32	 Zeichnungen I 



ca. 1975-1989 
1 Mappe mit Übergrösse, darin: 
Originalbild (Zeichnung eines kostümierten Mannes) von Jürg Stockar, Bühnenbildner 
am Opernhaus und Abonnent des "Kreis" (Geschenk an Röbi) 
unbekannte Zeichnung (stehender Mann) aus dem Laubacher/Welti Nachlass 
3 Zeichnungen (Porträts von Männern mit Hintergrund, eines davon mit dem Vermerk: 
Zürich 1989, Bernardino del Boca?) 
2 Bleistift-Zeichnungen zur Ausstellung "der Kreis" (Männer-Porträts mit Unterschrift? 2 
davon datiert 1975) 

Ar 36.139.33	 Zeichnungen II 
ca. 1963-1982 
1 Mappe, darin: 
2 Zeichnungen von Fred Eichenberger (Geschenk an Ernst Ostertag 1969), 19.05.1963 
Druck aus der Diebold Schilling Chronik (Ausstellung "unverschämt" und Website 
schwulengeschichte.ch) 
Original-Aquarell (Geschenk unseres Freundes Gerhard Sattler, Englischlehrer und 
Künstler, Abonnent des "Kreis", 1969) 
2 Original-Zeichnungen von G. Scot, Paris aus dem Besitz von Eugen Laubacher am 
15.12.1982 übergeben (Akt eines stehenden Mannes, Bleistift) 
2 gleiche Akt-Zeichnungen eines knieenden Mannes mit Unterschrift? 
8 Akt-Zeichnungen von G. Scot, Paris 

Ar 36.139.34	 Transparent, Shirt und Cap 
undatiert 
Wir fordern ein Leben ohne Ausgrenzung für unsere Töchter, Söhne + FreundInnen 
(weisses Tuch mit blauer Schrift) 
weisses Shirt mit einem schwarzen "J" vorn und hinten der Aufdruck "Ja zum 
Partnerschaftsgesetz am 22. September"; Cap mit schwarzem "J" und Zürcher-Wappen 

Ar 36.139.35	 Transparente 
undatiert 
Ein Paar seit 45 Jahren, Rechtlos… (weisses Tuch, schwarze Schrift) 
Gay and grey, 44 Jahre ein Paar – Rechtlos, Wie lange noch?? (weisses Tuch mit 
schwarzer Schrift) 
45 ans un couple, AMOUR, hors droit… hors bénédiction (rosa Tuch mit roter u. 
schwarzer Schrift) 
Just married, Merci à… [daneben Zürcher Wappen], (rote u. schwarze Schrift) 
Wir Eltern wollen gleiche Rechte für unsere Homo-und Hetero-Kinder!!! (rosa Tuch mit 
schwarzer Schrift) 

Ar 36.139.36	 Dokumentation zum Abschied von Röbi Rapp 
2018 
2 Mappen 
Darin: 
Todesanzeige, ID, Geburtsschein, Dokumente zur Einbürgerung 
EXIT-Dokumente zur Freitod-Begleitung 
Unterlagen zur Abschiedsfeier vom 27.10.2018 im Stadthaus 
Briefe und Karten zum Tod von Röbi [Ernst Ostertag sammelte nur inhaltlich besondere 
Schriftstücke und solche von bekannten Persönlichkeiten, u.a.: Frank Baumann, David 
Streiff, Corine Mauch, Klara Obermüller, Daniel B. Hartmann] 
Presseberichte zum Tod von Röbi, Nachrufe (immer die ganze Ausgabe einer Zeitung 
oder Zeitschrift) 

Ar 36.139.37	 Fotoband "Tenerife" 
2018 
[Zu Röbi Rapps letzter grosser Reise zusammen mit Ernst Ostertag und Giovanni Lanni 
im Februar 2018] 
1 Band 



Ar 36.139.38	 90 Jahre Ernst Ostertag 
2020 
1 Mappe 
Kleine Dokumentation zum 90. Geburtstag von Ernst Ostertag bzw. zur Feier vom 24. 
Januar 2020 (Programm, Flyer, Statements, Zeitungsausschnitte) 
[Alles Übrige, d.h. Reden, Fotos, etc., ist vorläufig noch elektronisch vorhanden. 
Auskünfte dazu beim Verein queerAltern] 

Ar 36.139.39	 Ernst Ostertag: Diverses 
1 Mappe 
Darin: 
10 Jahre Website schwulengeschichte.ch, 2019: Artikel im Cruiser, Interview mit Hans 
Peter Waltisberg und Ernst Ostertag; Flyer zur Werbung für Mitglieder des Vereins 
Schwulengeschichte.ch (Entwurf u. definitives Exemplar) 
Dialogai, gedruckte Mitteilungen an Mitglieder, 2017-2020 
Zweiteilige Arbeit von Janis Zumbrunn, Zweiteilige Arbeit an Fachmittelschule Thun, 
Oktober 2017 [Reportage über Röbi Rapp und Ernst Ostertag zur a) 
Schwulengeschichte der Schweiz ab 1945, b) Es geht um Liebe 
Leserbrief zu Nico Kaufmann von Ueli Leuthold, Uster, Antwort von Ernst Ostertag vom 
12.Feb 2020 [Die beiden Briefe von U. Leuthold weisen auf ein interessantes, bisher 
unbekanntes Detail der Lebensgeschichte von Nico hin: eine frühe Jugendliebe, die 
abgebrochen wurde; Originale in der Redaktion Display] 
Ernst Ostertag im Gespräch mit Alex Meier, Telefoninterview vom 23.01.2020, 2 Teile u. 
Stimmen über Ernst Ostertag (anlässlich Jubiläumsfeier) 
Briefwechsel mit Martin Hürlimann, Amriswil, zum Film DER KREIS, April/Mai 2019 
Ernst Ostertag/Röbi Rapp: 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 7 
Fotos zur Dauer-Ausstellung im Landesmuseum zum Abschnitt "Schwulengeschichte", 
ab 31. Januar 2019 [Fotos: Giovanni Lanni] 
Karte von Jean Jenzer, Weihnachten 2018 [mit Erläuterungen von Ernst Ostertag auf 
der Rückseite] 
L'illustré vom 6. August 2003 [mit Artikel zur Eintragung von Ernst Ostertag und Röbi 
Rapp vom 01.07.2003 als erstes Paar 
Werbematerial zur Eidg. Volksabstimmung vom 9.2.2020, Diskriminierung und Aufruf zu 
Hass aufgrund der sexuellen Orientierung: Flyer, Ansteckknopf, etc. 
Privataktion zur Abstimmung vom 26.09.2021 (Ehe für alle)  
[Boris Busslinger:] Ernst Ostertag, le premier militant (Mariage pour tous), Le Temps, 18 sep-
tembre 2021 

Ar 36.139.40	 Objekte 
2000-2019 
2 Mappen 
Darin: 
- 2 T-Shirts von Ernst Ostertag, 2009 und 2019 [rosa zur Aufschaltung der Website 
schwulengeschichte.ch an der EuroPride von 2009, hergestellt von Giovanni Lanni; 
schwarz zur Jubiläums-Pride von 2019, getragen von Ernst Ostertag (mit [vorne] 
goldenem "1969" und [hinten] Aufschrift " The Year of Gay Liberation, New York Public 
Library" 
- 2 Demo-Mützen: a) von NETWORK, b) JA, wir wollen!, EuroGames 2000 

Ar 36.139.41	 Materialien zur Jubiläums-Pride vom 1.-16. Juni 2019 "25 
Jahre Pride – 50 Jahre Stonewall"; darin auch: 
2019 
1 Mappe 
Ernst Ostertag/Röbi Rapp: 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 14 
Darin auch: Anzeige des Gesprächs "War pervers gestern?", 05.05.2019, mit Ernst 



Ostertag und Rosa von Praunheim inkl. gerahmtem Bild mit Steckknöpfen 

Ar 36.139.42 Erich Haas: Biographisches 
2006-2019 
Publikation „…eines Freundes Freund zu sein…“, CD-Aufnahme „Ursula Heller im Gespräch mit 
Erich Haas“ (2010) + CD mit unbekanntem Inhalt (Bilder?), Korrespondenz (auch 
handschriftliche Briefe), Zeitungsartikel, Todesanzeige 

Ar 36.139.43 Daniel B. Hartmann: Biographisches 
Ca. 2010-2020 
Postkarten (teilweise unbeschrieben/mit Männersujets), Briefe, autobiographische Geschichte 
„Sex im Warenhaus/Chronologie einer Verhaftung“, Zeitungsartikel über Hartmann 
Schutzfrist bis Ende 2050 

Einlieferung 2022: 

Ar 36.139.44 Vermischtes 
2019-2022 
1 Mappe, darin: 
- Unterlagen zum Ganztags-Interview der Bundesstiftung Magnus Hirschfeld, "Archiv der 
anderen Erinnerungen" vom Januar 2021 samt Stick mit der Aufzeichnung des gesamten 
Interviews mit Ernst Ostertag, in dem er sein Leben schildert; 2019-2021 
- Dossier Daniel B. Hartmann, Briefe, Fotos; 2021 
- Dossier ZKB, Abteilung für Diversity: Du 914 – Juni 2022, Sonderausgabe "Pride" mit 
Aufdruck "Überreicht durch die Zürcher Kantonalbank" und Programme etc. der 
Veranstaltungsreihe "Verzaubert, queere Lebensgeschichten" mit zT persönlichen Widmungen, 
Einladungen an E.O.; 2020, 2022 
- Dialogai, 2020-2021 
- Zeitungs- und Zeitschriftenartikel über Ernst Ostertag und/oder Röbi Rapp, 2020-2021 
- Persönliche Unterlagen zur Abstimmungskampagne "Ehe für alle", 2021 (Statement E. 
Ostertag Lindenhof, 24.06.2021) 
- Reaktion auf die Ausstrahlung "DER KREIS", SRF 1, September 2021 (Brief) 
[Provenienz: Ernst Ostertag; Eingang: 19.07.2022] 
[Zu dieser Nachlieferung gehörten zahlreiche audiovisuelle Dokumente (eigene und fremde 
Tonaufnahmen, u.a. von Texten und Liedern, die R. Rapp vorzutragen pflegte, Interviews und 
Ähnliches, DVDs und CDs]. Diese Unterlagen wurden der Abteilung Bild+Ton des 
Schweizerischen Sozialarchivs übergeben.] 

Ar 36.139.45 Nachlass Bertie Wolf (1917-2000) 
ca. 1947-2000 
1 Mappe, darin: 
- Lebensgeschichtliche Dokumente: Todesanzeige (TA, 14.11.2000)- 3 Fotografien: Bertie als 
junger Tänzer (vermutlich in Paris), Bertie in Travestie (vermutlich in 
der Wohnung Oprecht), Berti mit Röbi Rapp und Ernst Ostertag nach der Cabaret-Vorstellung 
«Menschlicher Zirkus» im Keller 62, Mai 2000 
- Brief von Karl Meier an Bertie W., 29.05.1947 und Manuskript seines «verrückten Monologs» 
für Bertie mit Titel «Voilà un homme» 
- Manuskripte, bearbeitet von Karl Meier («Zeus und Ganymed», «Männer unter sich», «Swing- 
Girl renitent!», «Chansons für Bertie», «Es nächtlich’s Zwüschedspill», «Die Kapriziöse», «Vom 
Baubübchen, das ins nächste Semester wollte», diverse Liedtexte 
[an Röbi Rapp und Ernst Ostertag zum Aufbewahren übergeben von B. Wolf; spätere 
Ergänzungen durch R. Rapp und E. Ostertag; Einlieferung ins Schweizerische Sozialarchiv 
2016] 
[Fotodokumente: Abteilung Bild+Ton] 
[Eingang: 2016] 

Ar 36.139.46 Nachlass Alois (Wisel) Lötscher (1926-2001) 
2001 
1 Mappe, darin: 
- Todesanzeige mit Einladung zur Abdankung 



- Handschriftliche Aufzeichnungen von Ernst Ostertag nach dem Diktat durch W. Lötscher 
knapp 14 Tage vor seinem Tod in der Bircher Klinik Susenberg, diktiert am 03.06.2001. 
Abschrift mit Ergänzungen von W. Lötscher 
- Lebenslauf W. Lötscher, wie er von Röbi Rapp und Ernst Ostertag am Gemeinschaftsgrab, 
Friedhof Rümlang, vorgelesen wurde. 
[Alois Lötscher, oder Wisel, wie ihn alle nannten, war zusammen mit seinem Freund Fritz 
Weber Abonnent des Kreis und grosser Verehrer von Röbi Rapp als Künstler. Dies bereits ab 
1948 als Röbi zum ersten Mal im Kreis auftrat. Fritz Weber war Bankangestellter. Er lernte 
Ernst Ostertag an einer privaten Party im Sommer 1954 kennen.] 
[Fotodokumente: Abteilung Bild+Ton] 
[Eingang: 2016] 

Ar 36.139.47 Nachlass Alfred Brauchli (1916-2010) 
1935-2010 
1 Mappe mit l ebensgeschichtliche Dokumenten: Zeugnisse, Diplome, Dienstbüchlein, 
Dienstbuch für das diplomierte Pflegepersonal für Gemüts- und Geisteskranke (Schweiz. 
Gesellschaft für Psychiatrie), 2 Fotodokumente, Todesanzeige 2010 
[Weitere Fotodokumente wurden der Abteilung Bild+Ton übergeben, u.a. mit Aufnahmen, die 
F. Brauchli im Winter 1942/43 verbotenerweise gemacht hatte: (Schweizerische Ärzte- und 
Pfleger-Mission des SRK)] 
[Eingang: 2016] 

Ar 36.139.48  Fritz H.: PAPI – Nachruf für meine liebe Ente, mit  
Begleitbrief 
1980 
Nachruf über die als Haustier gehaltene Ente von H., sowie ein Weihnachtsbrief an Ernst Oster-
tag und Röbi Rapp, unterzeichnet mit „Euer dritte Mann“ 

Ar 36.140 	Nachlass Mary Lang (Mary’s Old Timers Bar, Zürich) 

Zeitraum: 1902-1976 
Umfang: 0.70 m 

Verwaltungsgeschichte/Biografische Angaben: 
Mary Lang [1884-1977] führte zwischen 1935 und 1975 Mary‘s Old Timers Bar an der Augusti-
nergasse 14 in Zürich, einen beliebten Treffpunkt für amerikanische Soldaten im Urlaub und 
für homosexuelle Männer. Vor der Übernahme der Bar arbeitete Mary Lang bei diversen Gas-
tronomie- und Tourismusbetrieben, u.a. während 20 Jahren im Baur au Lac, Zürich. Mary’s Old 
Timers Bar war im Stile eines „Speakeasy“ gehalten, ein Lokal-Konzept aus der Prohibitions-
Zeit in den USA, welches Diskretion garantierte und sich mehr oder weniger der öffentlichen 
und staatlichen Kontrolle entzog. Zutritt erhielt (zeitweise) nur, wer ein Codewort nannte und 
nach einem Blick durch den Spion von Mary oder ihren Bardamen als Gast akzeptiert wurde. 
Das Konzept übernahm Mary vom Vorbesitzer. Zwischen 1945 und 1949 avancierte die Bar als 
Treffpunkt für amerikanische Soldaten, denen nach dem zweiten Weltkrieg Urlaub in der 
Schweiz ermöglicht wurde. Aufgrund von Mund-zu-Mund-Propaganda wurde die Bar zum Ort, 
den es in Zürich zu besuchen galt. Neben Tausenden GIs sind auch neun Generäle als Gäste 
erwähnt. Die Bar war mit Stars-and-Stripes-Dekor, einer Flagge der Royal Air Force und Por-
träts von Roosevelt, Churchill und Kennedy sowie zahlreichen Abzeichen von Soldaten deko-
riert. Die überlieferten Gästebücher zeugen von einer zweiten grossen Besucherwelle während 
des Korea-Krieges 1950-1953. Wann und weshalb sich das Lokal zur Bar für Homosexuelle 
entwickelte, lässt sich nicht eindeutig eruieren. In der Schweiz herrschte mit der Entkriminali-
sierung der Homosexualität für Erwachsene ab 20 Jahren im Jahre 1942 de jure eine ver-
gleichsweise liberale Haltung. Mit dem „Kreis“, welche eine gleichnamige Monatszeitschrift ver-
öffentlichte, existierte eine internationale Verbindung schwuler Männer. Mary’s Bar wird von 
schwulengeschichte.ch als „ältestes Männerlokal Zürichs“ und „sicheres Refugium auch für 
Homosexuelle“ bewertet. Solchen Treffpunkten kam insofern eine grosse Bedeutung zu, als 
Homosexuelle trotz der gesetzlichen Grundlage de facto einer gesellschaftlichen Ächtung und 
behördlichen Repression ausgesetzt waren. In einschlägigen Bars wurden Razzien durchge-



führt, vermeintliche Homosexuelle wurden peinlichen Befragungen durch die Sittenpolizei aus-
gesetzt und es wurde ein „Homo-Register“ geführt. Mary’s Bar war gemäss schwulengeschich-
te.ch diesbezüglich eine Insel, welche nie von einer Razzia betroffen war. In der Bar selbst 
herrschte eine gepflegte, diskrete Atmosphäre. Direkte Anmache, Umarmungen oder küssen 
waren nicht toleriert. Mary’s Bar wurde 1975 auf Bestreben ihres Neffen geschlossen, Mary 
selbst hatte zu diesem Zeitpunkt im fortgeschrittenen Alter mit gesundheitlichen Problemen zu 
kämpfen. Sie verstarb im Juli 1977. 
Für diesen Bestand ist ein separates, detailliertes Verzeichnis vorhanden: SOZARCH Ar 36.140 
Ferner liegt der gesamte Bestand sowohl in analoger wie digitaler Form vor. 
Übernahmemodalitäten 
Der Bestand wurde dem Sozialarchiv am 08.11.2016 von St. Jaray im Auftrag des Schwulenar-
chivs Schweiz übergeben. 
Form und Inhalt 
Der Bestand enthält u.a. Gästebücher, Arbeitszeugnisse, Fotos, Zuschriften, Zeitungsartikel, 
Mitgliederausweise, betriebswirtschaftliche Dokumente. Die Unterlagen sind auf Stufe Doku-
ment sehr detailliert verzeichnet. 
Bewertung und Kassation 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 

Veröffentlichungen 
Jaray, Stephan: Marys Oldtimers Bar – Ein Zürcher Treffpunkt für Schwule von den 1930er bis 
in die 1970er Jahre, in: Invertito, Jahrbuch für die Geschichte der Homosexualitäten, 18. Jahr-
gang 2016 (Signatur: N 4429) 
Der Kreis: eine Monatszeitschrift, 1943-1967 (Signatur: D 5499 / www.e-periodica.ch) 
Ostertag, Ernst: Mary’s Old Timers Bar … and Overseas Club, in: schwulengeschichte.ch 
[http://schwulengeschichte.ch/epochen/4-der-kreis/zugewandte-orte/marys-bar/] 
Informationen des Bearbeiters 
Der Bestand wurde 2016 von St. Jaray geordnet und verzeichnet. Die weitere Bearbeitung im 
Schweizerischen Sozialarchiv, insbesondere das Umpacken der Akten aus den Ordnern in Ar-
chivschachteln, wurde von M. Gafner im August 2017 vorgenommen. 

MOT_001	 01.09.1945	 Gästebuch	 Chicago 
MOT_002	 20.09.1945	 Gästebuch	   
MOT_003	 29.09.1945	 Gästebuch	   
MOT_004	 20.10.1945	 Gästebuch	   
MOT_005	 28.11.1945	 Gästebuch	   
MOT_006	 26.12.1945	 Gästebuch	   
MOT_007	 26.02.1946	 Gästebuch	   
MOT_008	 06.05.1946	 Gästebuch	   
MOT_009	 15.05.1946	 Gästebuch	   
MOT_010	 18.09.1946	 Gästebuch	   
MOT_011	 12.06.1947	 Gästebuch	   
MOT_012	 05.07.1948	 Gästebuch	   
MOT_013	 10.09.1948	 Gästebuch	   
MOT_014	 04.11.1949	 Gästebuch	   
MOT_015	 30.03.1950	 Gästebuch	   
MOT_016	 03.09.1950	 Gästebuch	   
MOT_017	 29.09.1951	 Gästebuch	   
MOT_018	 11.03.1952	 Gästebuch	   
MOT_019	 16.04.1952	 Gästebuch	   
MOT_020	 11.05.1952	 Gästebuch	   
MOT_021	 05.07.1952	 Gästebuch	   
MOT_022	 26.09.1952	 Gästebuch	   
MOT_023	 01.11.1952	 Gästebuch	   
MOT_024	 08.11.1952	 Gästebuch	   
MOT_025	 24.01.1953	 Gästebuch	   
MOT_026	 02.05.1953	 Gästebuch	   



MOT_027	 07.09.1953	 Gästebuch	   
MOT_028	 13.10.1953	 Gästebuch	   
MOT_029	 30.10.1953	 Gästebuch	   
MOT_030	 04.03.1954	 Gästebuch	   
MOT_031	 05.06.1954	 Gästebuch	   
MOT_032	 22.10.1954	 Gästebuch	   
MOT_033	 19.11.1955	 Gästebuch	   
MOT_034	 22.08.1956	 Gästebuch	   
MOT_035	 14.06.1958	 Gästebuch	   
MOT_036	 16.06.1959	 Gästebuch	   
MOT_037	 15.10.1960	 Gästebuch	   
MOT_038	 20.08.1961	 Gästebuch	   
MOT_039	 21.04.1962	 Gästebuch	   
MOT_040	 03.01.1963	 Gästebuch	   
MOT_041	 04.12.1967	 Gästebuch	   
MOT_042	 o.D.	 	 Container	 Couvert gelb 
MOT_043	 o.D.	 	 Fotografie	 Foto: Portrait M. Lang 
MOT_044	 30.09.1902	 Zeugnis	 Zeugnis als Restaurationskellnerin und 

Aushilfe im Saal  
28.04.-30.09.1902 

MOT_045	 07.10.1904	 Zeugnis	 Zeugnis als Restaurationstochter 
01.05.-07.10.1904 

MOT_046	 15.05.1906	 Zeugnis	 Zeugnis als Restaurationstochter 
17.03.1905-14.04.1906 

MOT_047	 30.09.1906	 Zeugnis	 eheliche Tochter von Caspar Lang und 
Maria Lang geb. Giger, Hitzkirch 

MOT_048	 18.08.1908	 Brief	 Arbeitsangebot als 1. Despense-Gouvernante (=1. 
Economat-Gouvernante, Aufbewahrung sämtlicher Küchen-
vorräte) in Nizza für 75.-/Mt. plus ev. Gratifikation, per 
01.10.1908 bis ca. 15./20.05.1909 

MOT_049	 08.09.1908	 Zeugnis	 Zeugnis als Restaurationstochter 
01.06.-06.09.1908 

MOT_050	 09.04.1909	 Brief	 Anfrage an Fräulein Marie Lang, Hotel des Palmiers, 
Nice, als Buffetdame, 70.- / Mt. Anfangsgehalt + Kost/Logis 

MOT_051	 19.05.1909	 Zeugnis	 Zeugnis als gounvernante d'économat, 
02.10.1908-19.05.1909 

MOT_052	 08.06.1909	 Brief	 Anfrage, ob Frl. Marie Lang in dieser Saison wieder 
bei ihm arbeiten will? War verwundert, dass sie keine An-
frage bei ihm gemacht hat 

MOT_053	 04.09.1911	 Zeugnis	 Zeugnis als Restaurationstochter 
01.07.-03.09.1911 

MOT_054	 01.11.1911	 Brief	 Brief: Bestätigung Anstellung als Obersaaltochter mit 
Empfehlung 

MOT_055	 18.10.1912	 Zeugnis	 Zeugnis als Barmaid, 
04.12.1911-13.05.1912 

MOT_056	 26.02.1913	 Vertrag	 Einstellungsvertrag als Barmaid in In-
terlaken 100.-/Monat  
Rückseite: Anstellungs-Reglement 

MOT_057	 05.09.1913	 Brief	 Absage an Herrn Manz, Villa Blümlisalp, Kandersteg 
MOT_058	 16.05.1914	 Brief	 indirekte Bestätigung ihrer guten Arbeit, nebenbei 

ein Foto geschickt (?) 
MOT_059	 10.06.1914	 Brief	 Anfrage an Fräulein Lang, ob er sie wieder anstellen 

kann für den 14. Dezember, 10.- mehr Salär und Gratifika-
tion 

MOT_060	 26.07.1914	 Vertrag	 Vertrag ab 14.12.1914 als Barmaid, 
10.- mehr als letztes Jahr 

MOT_061	 05.08.1914	 Zeugnis	 15.05.-05.08.1914 als Barmaid 
MOT_062	 07.09.1914	 Brief	 Anfrage, ob Fräulein Marie Lang, Frauenfeld, wieder 

als Serviertochter bei ihm arbeiten würde? 



MOT_063	 06.01.1915	 Brief	 Erklärung, dass es nicht seine Schuld sei, wenn sie 
die Stelle im Baur au Lac nicht erhalte 

MOT_064	 09.01.1915	 Brief	 Brief an Fräulein Marie Lang, Hôtel Müller, Schaff-
hausen 

MOT_065	 15.04.1915	 Brief	 Antwort auf Schreiben von Fräulein M. Lang, Schaff-
hausen, von heute betr. Gage 

MOT_066	 08.11.1916	 Brief	 Antwort auf Fräulein Lang: kann nicht nach Zürich 
kommen, was ist im Gange? Haben Sie Herrn Kracht (?) in 
disreter Weise spechen können? 

MOT_067	 15.01.1917	 Zeugnis	 Zeugnis als 1. Barmaid, 
25.11.1915-15.01.1917 

MOT_068	 o.D.	 	 Zeugnis	 01.11.1911, Hotel Beauregard-Conti-
nental, Lugano (s. ID 054);  
18.10.1912, Savoy – Hotel Baur en ville, Zürich (s. ID 
055);  
24.09.1912, Kurhaus Casino, Interlaken 
15.05.-23.09.1912;  
26.02.1913, Grand-Hotel Villars s/Ollon  
14.12.1912-26.02.1913;  
23.09.1913, Kurhaus Casino, Interlaken 
15.05.-23.09.1913 

MOT_069	 20.10.1918	 Drucksache	 "Arrivé!" 
MOT_070	 01.11.1920	 Artikel	Artikel mit Foto, unvollständig, Forts. fehlt (Seite 

553) 
MOT_071	 01.12.1935	 Zeugnis	 Zeugnis-Ergänzung: nach 20jähriger 

Tätigkeit im Haus (Bar & Grillroom) macht sie sich selb-
ständig 

MOT_072	 o.D.	 	 Notiz	 2. Barmaid gesucht, min 22 Jahre 
MOT_073	 21.03.1946	 Container	 zweiseitige Mappe 
MOT_074	 25.01.1946	 Brief	 "Dear aunt Mary Lang!" 

Brief mit beigelegtem Artikel (3) 
MOT_075	 08.03.1946	 Artikel	Titel: "Swiss Speakeasy Gives GIs a Touch of Home" 
MOT_076	 08.10.1944	 Artikel	Artikel "Uniformen- und Gradabzeichen fremder Hee-

re" 
MOT_077	 09.08.1950	 Artikel	Artikel "Mary's Diplomatic Secret: Won Friendship of 

Tired GI's" 
MOT_078	 o.D.	 	 Übersetzung	 3seite Übersetzung von (5), maschi-

nengeschrieben, mit Durchschlägen 
MOT_079	 28.04.1951	 Artikel	Bericht über 44'000 GI's als Besucher von Mary's 

Bar, mit Bild von Mary. 
Speakeasy (Def.: A speakeasy, also called a blind pig or 
blind tiger, is an establishment that illegally sells alcoholic 
beverages. ) 

MOT_080	 20.10.1947	 Übersetzung	 Artikel: "Die grossen Geschäfte einer 
kleinen Bar", kaum 2 m² gross (!) 
2 Barmaids, Margoth und Ruth 
Grammophon mit Schlagern 
Norweger als neue Stammgruppe 

MOT_081	 13.10.1947	 Artikel	Beschreibung der Bar mit Geschenken etc. 
MOT_082	 19.10.1947	 Artikel	Entlassungsknopf in die Sammlung von Mary gewor-

fen 
MOT_083	 19.04.1960	 Artikel	Artikel "Velkommen i tante Mary's bar" 
MOT_084	 03.08.1953	 Artikel	Empfehlung für einen Besuch 
MOT_085	 01.01.1948	 Artikel	Zitieren Esquire betr. Mary's Bar 
MOT_086	 23.01.1946	 Artikel	"be sure and visit Aount Mary's place if your tip goes 

through Zurich"  
Mary ist 61 



"There perhaps was never a speakeasy in America with the 
gentility and old worl atmosphere of this place." 

MOT_087	 01.07.1965	 Artikel	Hugo Loetscher, Quartier ad interim (Zürcher 
Schriftsteller sehen ihr Quartier), ohne Schluss 

MOT_088	 18.10.1970	 Artikel	"Vor 25 Jahren besuchten 320'000 GIs die Schweiz", 
aws. 
Mary's OldTimers Bar war ehemals die Wirtschaft zur Kanne 

MOT_089	 20.03.1970	 Drucksache	 Mary ist 86jährig 
MOT_090	 26.10.1947	 Artikel	"Mary Lang è preoccupata per l'avvenire della sua 

azienda" 
MOT_091	 05.11.1950	 Artikel	mit Bildern: "Gentleman Club-Saloon, Please Knock" 

und Jeep vor Bar 
MOT_092	 04.04.1951	 Artikel	  
MOT_093	 o.D.	 	 Artikel	Guide Zurich, Bars 
MOT_094	 o.D.	 	 Artikel	unter Bild handgeschrieben: "Asta, die Mutter von 

Andy" 
MOT_095	 o.D.	 	 Artikel	Alter von Mary ist durchgestrichen 
MOT_096	 01.01.1955	 Artikel	seine Erinnerung an Mary's Bar, in die die Nazis nur 

irrtümlich kamen 
MOT_097	 19.04.1960	 Übersetzung	 "Willkommen in Tante Mary's 	

Bar" 
MOT_098	 o.D.	 	 Manuskript	 ZURICH als Titel, letzter Abschnitt 

über Mary's Old Timer's Bar 
MOT_099	 o.D.	 	 Brief	 Antwort zu dieser Empfehlung: (26) wurde den Rei-

senden in die Hand gedrückt, sie bedankt sich beim Reise-
büro 

MOT_100	 21.12.1950	 Brief	 möglicherweise Autor von (21) 
MOT_101	 01.01.1946	 Artikel	Headlines: Fielding is Nuts, Old Timers Bar OK. 
MOT_102	 o.D.	 	 Manuskript	 Mary als Skorpion? siehe: "Vererbung 

und Abstammung", Seite 4 
MOT_103	 06.08.1975	 Artikel	Nachruf auf Bar, weil Mary plötzlich erkrankte und 

ins Spital musste 
MOT_104	 20.03.1974	 Artikel	ähnlich wie Artikel im Nebelspalter (31), mit Bild  

"Ich bin ein durchgehendes Fräulein" 
MOT_105	 27.04.1974	 Artikel	mit Bild der Blasmusik (Zürcher Polizeimusik) vor der 

Bar, Mary im Eingang; einige Stunden pro Tag 
MOT_106	 22.12.1938	 Artikel	Seite 2, Spalte 1 – 2: "Plötzlicher Tod" Witwe Marie 

Lang starb an einem Schlaganfall in Mühlau mit 78 Jahren, 
Spezereihandlung, hinterlässt 2 Söhne, 1 Tochter 

MOT_107	 30.12.1938	 Artikel	Seite 2, 4. Spalte, "Aus der Nachbarschaft", an Herz-
schlag verstorben Witwe Marie Lang-Giger mit 78 Jahren 

MOT_108	 15.11.1918	 Artikel	unklar, warum diese Ausgabe in den Unterlagen ist 
MOT_109	 18.11.1955	 Vertrag	 Abtretungsvertrag Maria Lang an Ro-

bert Friedrich Lang (Baur au Lac) 
MOT_110	 06.11.1935	 Container	   
MOT_111	 06.11.1935	 Vertrag	 maschinengeschrieben, zerrissen und 

wieder geklebt 
MOT_112	 09.11.1935	 Rechnung	 handschriftlich 
MOT_113	 o.D.	 	 Container	 handschriftlich 
MOT_114	 01.12.1971	 Manuskript	 handschriftlich 
MOT_115	 06.06.1974	 Manuskript	 handschriftlich 
MOT_116	 06.01.1975	 Vertrag	 maschinengeschrieben 
MOT_117	 o.D.	 	 Postkarte	 handschriftlich, unleserlich 
MOT_118	 13.12.1934	 Container	 maschinengeschrieben 
MOT_119	 13.12.1934	 Brief	 Dank nach Abschluss der "Mundartaufnahmen" 
MOT_120	 o.D.	 	 Manuskript	 unlesbar 
MOT_121	 21.04.1964	 Rechnung	 Extra Anfertigung Damenring Weiss- 

und Gelbgold, Ring mit Faunkopf 
MOT_122	 02.10.1925	 Rechnung	 Sportanzug, Krawatte, Sportstrümpfe, 

Socken, Mütze 



MOT_123	 o.D.	 	 Manuskript	 Grabstein, Nachlass an Bruder Robert 
Lang, Heilstätte Clavadel, Bank Leu als Testamentsvollstre-
cker 

MOT_124	 02.03.1972	 Vertrag	 Formular der Bank 
MOT_125	 20.04.1964	 Manuskript	 maschinengeschrieben 
MOT_126	 24.04.1964	 Brief	 maschinengeschrieben 
MOT_127	 24.04.1964	 Vertrag	 Formular der Bank 
MOT_128	 19.01.1938	 Postkarte	 rel. unleserlich, es geht aber um 

Postmarken 
MOT_129	 08.03.1929	 Amtlich	 verlängert bis 17.05.1932, 23.06.1935 
MOT_130	 o.D.	 	 Container	   
MOT_131	 o.D.	 	 Drucksache	 Rückseite: Bild 
MOT_132	 07.09.1927	 Brief	 unlesbar 
MOT_133	 30.04.1974	 Drucksache	   
MOT_134	 o.D.	 	 Brief	 unlesbar 
MOT_135	 o.D.	 	 Brief	 unlesbar 
MOT_136	 20.01.1915	 Brief	 Empfehlungsschreiben: "Fragliche Tochter ist flink, 

fachkundig, sehr beredt und speziell unter den xxx einen 
grossen Bekanntenkreis. Auch in moralischer Hinsicht kann 
ihr nichts nachgesagt werden." 

MOT_137	 06.05.1947	 Amtlich	   
MOT_138	 o.D.	 	 Visitenkarte	 Visitenkarte, nur Name 
MOT_139	 o.D.	 	 Visitenkarte	 mit Kroki auf Rückseite 
MOT_140	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau 
MOT_141	 10.03.1953	 Postmarke	 Ausriss 
MOT_142	 01.02.1973	 Container	 Notizen: 065 94 41 58 Heidi und un-

lesbar (links oben), siehe 85 
MOT_143	 12.09.1933	 Brief	 unlesbar 
MOT_144	 26.09.1933	 Postkarte	 Souveniers charmantes affectueuses 

pensées 
MOT_145	 30.09.1954	 Postkarte	 Dankeskarte für Geschenk zu Weih-

nachten (?) 
MOT_146	 29.04.1968	 Brief	 Brief A5 
MOT_147	 o.D.	 	 Notiz	   
MOT_148	 o.D.	 	 Fotografie	  
MOT_149	 o.D.	 	 Notiz	 handschriftlich 
MOT_150	 26.01.1942	 Rechnung	 Formular   
MOT_151	 11.12.1941	 Brief	 2seitig 
MOT_152	 13.12.1941	 Rechnung	 A6-Karte 
MOT_153	 26.09.1939	 Rechnung	 handschriftlich 
MOT_154	  	  	   
MOT_155	 31.12.1921	 Artikel	handschriftliche Notiz: Mein erster Flug mit Herrn 

Major Nabholz, 1921 
MOT_156	 01.10.1973	 Manuskript	 Brouillon? auf festes Papier und Sei-

denpapier geschrieben, Handschrift von Heidi? 
MOT_157	 03.10.1973	 Brief	 maschinengeschrieben 
MOT_158	 o.D.	 	 Manuskript	 hat jemand für sie diesen Entwurf ge-

schrieben? 
MOT_159	 22.07.1935	 Rechnung	 Rückseite: "Soirée Dansant" im Baur 

au Lac 
MOT_160	 13.10.1930	 Rechnung	 Kassen-Quittung 
MOT_161	 25.01.1926	 Rechnung	 war zerrissen 
MOT_162	 o.D.	 	 Rechnung	 vom 6. bis 16.10. - welches Jahr? 
MOT_163	 17.01.1935	 Rechnung	 vergütet an Mr. Walter Lang, c/o 

Mr.Bonent, London 
MOT_164	 25.03.1927	 Rechnung	 Unterschrift A.Binazet 
MOT_165	 16.03.1929	 Rechnung	 Unterschrift Schw. Mince (?) 
MOT_166	 10.05.1929	 Rechnung	 Unterschrift Schw. Mince (?) 
MOT_167	 24.03.1927	 Amtlich	 Schrift von M.L. 
MOT_168	 14.03.1935	 Rechnung	 Franken 73.30 



MOT_169	 24.04.1935	 Rechnung	 Franken 90.45 
MOT_170	 24.04.1935	 Rechnung	 Franken 15.10 
MOT_171	 24.09.1935	 Rechnung	 Franken 75.80 
MOT_172	 24.09.1935	 Rechnung	 Franken 75.80 
MOT_173	 05.10.1935	 Rechnung	 Franken 43.30 
MOT_174	 07.10.1935	 Rechnung	 Franken 90.60 
MOT_175	 31.07.1925	 Rechnung	 Mois de Juillet 1925, für Monsieur 

Lang, frs. 470.70 
MOT_176	 17.09.1925	 Rechnung	 für Monsieur Lang, frs. 284.80, 

1.-17.9. 
MOT_177	 17.09.1926	 Rechnung	 für Monsieur Lang, frs. 284.80, 

1.-17.9. 
MOT_178	 o.D.	 	 Visitenkarte	 Rückseite: "Dear Friend Mary: It is 

good to be back at 'Mary's'. I shall plan to see yu tomorrow 
– Bob B." 

MOT_179	 13.03.1927	 Rechnung	 Rechnung für Geschwister Lang, Zürich 
MOT_180	 13.12.1946	 Rechnung	 Quittung 
MOT_181	 21.11.1923	 Amtlich	   
MOT_182	 26.08.1928	 Rechnung	 Täferung der ganzen Wohnung? 
MOT_183	 13.11.1923	 Rechnung	   
MOT_184	 18.11.1924	 Brief	 Kostenvoranschlag für Unterbringung des Kranken 

und was er erhält 
MOT_185	 15.12.1925	 Rechnung	 Fr. 258.80, Rechnung 11.-30.11.25 
MOT_186	 28.02.1926	 Rechnung	 Fr. 123.05, Rechnung 20.2.26 
MOT_187	 28.01.1926	 Rechnung	 Fr. 143.70, Rechnung 20.1. 26 
MOT_188	 o.D.	 	 Rechnung	 Fr. 22.35 
MOT_189	 31.08.1925	 Rechnung	 Monsieur Lang, 31 jours à 13 = 

472.60 
MOT_190	 04.01.1925	 Rechnung	 137.90, Rechnung 11.-20.11. 
MOT_191	 31.08.1925	 Rechnung	 Mademoiselle Lang, 5 jours à 12 = 

83.60 
MOT_192	 31.12.1925	 Rechnung	 21.-31.12., Fr. 140.45, Dankend erhal-

ten 21.01.26 
MOT_193	 10.01.1926	 Rechnung	 1.-10.1., Fr. 264.55 
MOT_194	 21.01.1926	 Rechnung	 11.-20.1., Fr. 143.70 
MOT_195	 26.03.1926	 Rechnung	 21.-26.3., 65.45 
MOT_196	 20.12.1925	 Rechnung	 11.-20.12., Fr. 137.90 
MOT_197	 31.10.1925	 Rechnung	 22.-31.10., 136.80 
MOT_198	 10.11.1925	 Rechnung	 1.-11.11., 124.90 
MOT_199	 30.11.1925	 Rechnung	 11.-30.11., 258.80 
MOT_200	 10.12.1925	 Rechnung	 1.-10.12., 127.15 
MOT_201	 10.03.1926	 Rechnung	 1.-11.3., 120.75 
MOT_202	 28.02.1926	 Rechnung	 21.-28.2., 96.20 
MOT_203	 10.02.1926	 Rechnung	 1.-11.2., 126.20 
MOT_204	 31.01.1926	 Rechnung	 21.-31.1., 137.95 
MOT_205	 20.02.1926	 Rechnung	 11.-20.2., 123.05 
MOT_206	 20.03.1926	 Rechnung	 11.-20.3., 124.15 
MOT_207	 o.D.	 	 Container	   
MOT_208	 o.D.	 	 Visitenkarte	   
MOT_209	 o.D.	 	 Drucksache	 Kunstanstalt Brüggen, Meiringen 
MOT_210	 07.05.1974	 Artikel	handschriftlich: "Walter Lang" und "Mary", S. 2 

Nachruf: "Mühlau, Im Gedenken an Walter Lang, alt Direk-
tor" 

MOT_211	 27.01.1976	 Brief	 Ringelnatz-Eintrag in einem Gästebuch von Mary, Nr. 
70 

MOT_212	 01.12.1975	 Manuskript	 S. 11, Nr. 70: "Eintrag von J.R. im 
Gästebuch der "Mary's old Timer's Bar", Zürich/Augustiner-
gasse 14, Besitzerin Frl. Marie Lang: Gedicht (11 Zeilen) 
mit Zeichnung (Krähe, mit Gesichtszügen von J.R., sich 



verbeugend) und Widmung (2 Zeilen) vom Febr. 1934. Un-
veröffentlicht. Xerokopie 

MOT_213	 o.D.	 	 Container	   
MOT_214	 o.D.	 	 Drucksache	 Rückseite: from Paolo Patane, NY, c/o 
MOT_215	 o.D.	 	 Brief	 Monogramm IMC 
MOT_216	 o.D.	 	 Notiz	 unleserlich 
MOT_217	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_218	 10.03.1952	 Brief	 "… Proscht der Mary, unserem Krokus!" 
MOT_219	 o.D.	 	 Manuskript	 Thema Klatschzungen 
MOT_220	 o.D.	 	 Manuskript	 "Ein Mann der noch mit 60 Jahren … 

Herr Elstxxx vom Centralhotel … pour elle die Mary Lang 
benannt …" 

MOT_221	 20.06.1931	 Brief	 "… Beileid zu Ihrem Unfall …" 
MOT_222	 o.D.	 	 Manuskript	 Russen haben Sputnik im Weltraum 

(1954), Elwert 
MOT_223	 11.10.1927	 Drucksache	   
MOT_224	 #NV	 	 Drucksache	   
MOT_225	 31.05.1929	 Zeichnung	   
MOT_226	 o.D.	 	 Zeichnung	   
MOT_227	 o.D.	 	 Zeichnung	   
MOT_228	 o.D.	 	 Zeichnung	   
MOT_229	 o.D.	 	 Bild	   
MOT_230	 11.12.1963	 Artikel	ganze Zeitschrift 
MOT_231	 o.D.	 	 Bild	 auf Karton aufgezogen 
MOT_232	 31.12.1957	 Bild	   
MOT_233	 31.12.1958	 Bild	   
MOT_234	 31.12.1960	 Bild	   
MOT_235	 o.D.	 	 Bild	   
MOT_236	 31.12.1927	 Bild	 links unten: "F.D." 
MOT_237	 01.11.1935	 Notiz	 Einnahmen November 1935 bis Oktober 1938, hand-

schriftlich geführt 
MOT_238	 o.D.	 	 Notiz	 1. Es können Menschen Dich verlassen Jedoch Dein 

Gott verlässt Dich nicht  
2. Die Liebe II v. xxx 
3. Erste Liebe I 
4. Liebesglaube IV 
5. Mädchenlied V 
6. Treuliebchen VI 
7. Nach dem Ball VII 
8. Was einmal nicht zu ändern ist VII 
9. Nennt den nicht herzlos IX  
10. Du bist zu schön, um treu zu sein X 
11. Verlornes Glück XI 
12. Die Treue XII 
13. Im Wechsel der Zeiten 
14. Forts. zu 12. 
15. Durch Dich 
16. Sehnsucht  
17. Trotzköpfe 

MOT_239	 11.10.1914	 Fotografie	 Vier US-Generäle 
MOT_240	 31.12.1931	 Fotografie	 Frau im Kleid 
MOT_241	 o.D.	 	 Zeichnung	 Portrait Frau, Kupferxxx in xxx 
MOT_242	 04.08.1937	 Zeichnung	 Mary's Old Timers Bar, Lang: 12, Wi-

get: 12:30, Baumgartner: 12:50, Würfelspiel (Zeichnung 
koloriert) 

MOT_243	 31.12.1958	 Fotografie	 Portrait mit Widmung: "Der lieben 
Mary zur freundlichen Erinnerung. Friedrich Leopold, Prinz 
von Hohenzollern 1958" 



MOT_244	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary im schwarzen Kleid 
MOT_245	 o.D.	 	 Zeichnung	 Paradiesvogel auf Ast 
MOT_246	 o.D.	 	 Fotografie	 Pudel "Bettina xxx" 
MOT_247	 o.D.	 	 Fotografie	 alte Frau sitzend im Garten mit jünge-

rer Frau stehend, vermutlich Mary mit ihrer Mutter 
MOT_248	 31.12.1938	 Fotografie	 Mary posiert vor Springbunnen, der 

nicht läuft 
MOT_249	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen aussen, Rita Hefti: 

"Prof. Lüthold" 
MOT_250	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen aussen 
MOT_251	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen aussen 
MOT_252	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen aussen 
MOT_253	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen aussen 
MOT_254	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar 
MOT_255	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar Zylinder 
MOT_256	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar Zylinder 
MOT_257	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar Zylinder 
MOT_258	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar Zylinder 
MOT_259	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar Zylinder 
MOT_260	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar 
MOT_261	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar 
MOT_262	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Blumen Bar, Zylinder wird ihr 

aufgesetzt 
MOT_263	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Champagnerflasche aussen, 

mit Örgelimann "Sir John" 
MOT_264	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Örgelimann "Sir John" aus-

sen 
MOT_265	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Örgelimann "Sir John" Bar 
MOT_266	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit jüngerem Mann Bar 
MOT_267	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit jüngerer Frau Bar 

Rita Hefti: "Rita, meine Vorgängerin" 
MOT_268	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Örgelimann "Sir John" aus-

sen, mit Örgeli 
MOT_269	 31.12.1949	 Drucksache	 Frau Mutter Bernarda Heimgartner 
MOT_270	 18.02.1951	 Drucksache	 Frau Mutter Bernarda Heimgartner 
MOT_271	 o.D.	 	 Drucksache	 Mutter Bernarda Heimgartner 
MOT_272	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Kleinkind vor Scheune 
MOT_273	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Säugling im Wagen 
MOT_274	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Säugling im Wagen 

2. zwei Kinder 
MOT_275	 o.D.	 	 Fotoalbum	 viele Frauen mit Säuglingen und Kin-

dern 
MOT_276	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Kleinkind im Stuhl 
MOT_277	 o.D.	 	 Postkarte	 zwei Buben 
MOT_278	 o.D.	 	 Fotografie	 viele Frauen, wenige Männer, einige 

Kinder, aussen 
MOT_279	 o.D.	 	 Fotografie	 zwei Männer füttern Hund 
MOT_280	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Hochzeitspaar mit jungen Männern 

zur Seite 
2. Hochzeitspaar mit Pfarrer und Eltern (?) 
3. drei junge Mädchen vor Haustüre 
4. Mutter mit getauftem Kind  
5. Mutter mit Kind und kleinem Mädchen 

MOT_281	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Kleinkind in dicker Kleidung  
2. Portrait (ausgescchnitten) von junger Frau 
3. eine Frau, zwei Männer auf Stühlen draussen 
4. Klosterfrau 

MOT_282	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Familienfest (Hochzeit?), Gruppen-
bild  



2. zwei ältere Frauen, aussen 
3. ältere Frau und junges Mädchen im Garten 
4. wie 1. und braun 12 

MOT_283	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. draussen, 2 Mädchen 
2. Familienfoto, 6 Personen 
3. junge Frau im Schnee 

MOT_284	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. junge Frauen, draussen (Schule?)  
2. Mutter mit zwei kleinen Mädchen 
3. Junge und Mädchen, draussen 
4. Militärmusik 

MOT_285	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Frau mit Autokühler 
2. junges Mädchen draussen 

MOT_286	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Gruppenbild aussen (Bad xxx), Per-
sonal?  
2. 2 Mädchen, 1 Junge in Uniform 
3. Alte Frau mit zwei Mädchen, draussen 
4. Frau an Blumenstaude 

MOT_287	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Umzug Zimmerleute 
MOT_288	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Junge und Mädchen auf Schlitten im 

Schnee 
2. junger Mann 

MOT_289	 o.D.	 	 Fotografie	 Örgelimann "Sir John" vor Bar 
MOT_290	 o.D.	 	 Fotografie	 Örgelimann "Sir John" & Mary vor Bar 
MOT_291	 o.D.	 	 Fotografie	 Örgelimann "Sir John" & Mary vor Bar 
MOT_292	 o.D.	 	 Fotografie	 Örgelimann "Sir John" & Mary vor Bar 
MOT_293	 o.D.	 	 Fotografie	 Örgelimann "Sir John" & Mary vor Bar 
MOT_294	 o.D.	 	 Drucksache	 "Wedded" 
MOT_295	 o.D.	 	 Fotografie	 junger Mann, Mary, Bar 
MOT_296	 o.D.	 	 Fotografie	 junger Mann, Mary, Bar 
MOT_297	 o.D.	 	 Fotografie	 älterer Mann, Mary, Bar 
MOT_298	 o.D.	 	 Fotografie	 älterer Mann, Mary, Bar 
MOT_299	 o.D.	 	 Fotografie	 Marys Oldtimers Bar aussen 
MOT_300	 27.06.1970	 Brief	 Brief von Arnold Gravel, Oslo 
MOT_301	 o.D.	 	 Fotografie	 Marys Oldtimers Bar aussen mit Auto 
MOT_302	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Mary 
MOT_303	 o.D.	 	 Fotografie	 zwei Männer am Ufer 
MOT_304	 o.D.	 	 Postkarte	 Postkarte: handschriftliches 
MOT_305	 o.D.	 	 Fotografie	 Mädchen am Spieltisch 
MOT_306	 19.07.1924	 Fotografie	 Mann mit Beret vor Blumenvase aus-

sen 
MOT_307	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Frau im schwarzen Kleid vor Garten-

zaun 
MOT_308	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Mann + Frau am Ufer 

2. alte Frau in Haushof 
3. 2 Männer im Garten 
4. Mann im Schnee 
5. wie 1. Mann und Frau am Ufer 
6. Frau und Mann vor Park-Baum 

MOT_309	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Frau vor Gartenzaun 
2. junger Mann mit Rad 

MOT_310	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Buffet hinter Tisch 
2. Paar mit alter Frau in Mitte vor Gartenzaun 
3. alte und junge Frau in Sesseln 
4. zwei jüngere Frauen und ältere vor Gartenzaun 
5. Blumen und andere Deko (Telefon) in Zimmer 



MOT_311	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. zwei junge Frauen im Garten 
2. junger Mann im Schnee 

MOT_312	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Schwester in weiss und junger Mann 
2. junger Mann mit Stock in Wiese sitzend  
3. wie 9/2 junger Mann im Schnee 
4. junger Mann in Latzhosen aussen 
5. Alpenpanorama 
6. junger Mann in den Schneebergen 

MOT_313	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. junger Mann, alte Frau, junge Frau 
vor Gartenzaun 
2. junger mann mit Rad, alte Frau im Fenster 

MOT_314	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Frau mit Kind an Hauswand aussen 
2. Paar aussen, vor Dach 
3. alte Frau und zwei jüngere Frauen vor Gartenzaun 
4. Frau mit Hund aussen 
5. Auenlandschaft  
6. Hund mit Frau, ältere Frau im Hintergrund, aussen 

MOT_315	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Gruppe aussen, 5 Frauen, 1 Mann 
MOT_316	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Mann, 2 Frauen im Schnee 

2. Frau stehend, Mann liegend im Schnee 
3. Mann zwischen 2 Frauen im Schnee 

MOT_317	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Gruppe aussen, 5 Frauen, 1 Mann, 
ähnlich wie 13, mit verschiedenen Utensilien und Schallplat-
te in der Hand 

MOT_318	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Kleinkind nackt aussen sitzend  
2. Kleinkind mit Hund in Wiese 
3. Kleinkind im Wagen mit Kuh 

MOT_319	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Frau vor Matterhorn (?) auf Weg 
2. Frau mit Hund in Wiese 
3. (lose) Bauernhaus am Wasser 

MOT_320	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Kind, junge Frau, ältere Frau in 
Wiese 
2. Kind auf Wolldecke in Wiese 
3. Wasserfall 

MOT_321	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. älterer und jüngerer Mann auf Gar-
tenweg (exotische Pflanzen)  
2. Frau sitzend zwischen zwei Männern, Studio 

MOT_322	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Frau auf Pferd 
MOT_323	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Frau in Garten sitzend  

2. Frau im Gartenbeet 
3. Frau im Garten sitzend 

MOT_324	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Frau im Garten 
2. Frau & Mann auf Wiese sitzend 
3. Mann und Frau im Garten 
4. Frau mit Kleinkind auf Arm auf Balkon 
5. Frau vor Baum  
6. Frau auf Balkon 

MOT_325	 o.D.	 	 Fotoalbum	 1. Mann Portrait, Robert Heigel (?)  
2. Mann Portrait, Pau Lincke 

MOT_326	 o.D.	 	 Postkarte	 Postkarte Haus 
MOT_327	 o.D.	 	 Postkarte	 Postkarte Hund mit "Prosit Neujahr" 
MOT_328	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Postkarte (?) Baur au Lac Hinterseite 

zum Schanzengraben 
MOT_329	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Mann im Garten 
MOT_330	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Dorf mit Kirchenturm 



MOT_331	 o.D.	 	 Visitenkarte	 Visitenkarte Dr. George Camp 
MOT_332	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Mary 
MOT_333	 o.D.	 	 Fotografie	 Paar in Wiese sitzend, ähnlich wie 22 

(2) 
MOT_334	 o.D.	 	 Fotoalbum	 Portrait junge Frau 
MOT_335	 o.D.	 	 Fotografie	 2 Frauen mit Hund, der springt im 

Garten 
MOT_336	 o.D.	 	 Fotografie	 2 Frauen mit Hund im Garten 
MOT_337	 o.D.	 	 Postkarte	 Postkarte Frau (Mann?) als Engel ver-

kleidet 
MOT_338	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann am Ufer (wie 1) 
MOT_339	 o.D.	 	 Fotografie	 2 Männer am Ufer (wie 1) 
MOT_340	 o.D.	 	 Fotografie	 2 Männer, 1 Frau im Boot 
MOT_341	 17.03.1925	 Fotografie	 Postkarte Hotel McAlpin, New York 
MOT_342	 02.07.1918	 Fotografie	 Männer steigen aus Auto 
MOT_343	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar: Bedienstete, Bar-Mixer, Mary, Kli-

ent mit Brille, Gast 
MOT_344	 o.D.	 	 Fotografie	 Alpen: Frau mit Alpenrosen-Strauss 

und Hund 
MOT_345	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau mit Hut am Strand 
MOT_346	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann Portrait 
MOT_347	 o.D.	 	 Fotografie	 älterer Mann mit Schlips 
MOT_348	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit schwarzem Hund, vor Bar-

Eingang, Trottoir 
MOT_349	 31.05.1963	 Fotografie	 Mary vor Bar-Eingang mit schwarzem 

Hund 
MOT_350	 o.D.	 	 Fotografie	 Vor Bar-Eingang: Solat, Mary, Zivilist 
MOT_351	 o.D.	 	 Fotografie	 vor Bar-Eingang: Mary zwischen zwei 

Frauen (Barmaids?) 
MOT_352	 o.D.	 	 Drucksache	 gedruckte Zeichnung Vogelkäfig mit 

Vogel, A – B 
MOT_353	 o.D.	 	 Fotografie	 vor Bar-Eingang: Mary (Mitte) mit äl-

terem und jüngerem Paar, Blumen 
MOT_354	 12.05.1946	 Fotografie	 Mary mit 10'000. GI 

Legende: "Muttertag – Mai 1946"  
"It gives me great joy to greet the 10.000th G.I. to my Old 
Timers Bar. God bless them all." 

MOT_355	 o.D.	 	 Fotografie	 US-Jeep vor Mary's Bar  mit Gästen 
MOT_356	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary vor Bar mit Frau kniend (Bar-

maid?) und Hund, vermutlich Andy (schwarzer Pudel) 
MOT_357	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary hinter Bar-Theke 
MOT_358	 31.05.1931	 Fotografie	 Mädchen und Junge auf Gartenbank 
MOT_359	 08.06.1957	 Fotografie	 Mary und Bruder (?), Bar-Küche (?) 
MOT_360	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann zwischen Frau und Mädchen 
MOT_361	 o.D.	 	 Container	 Mini-Couvert beige mit Zeichnung 

(Szene am Ufer), handschriftlich "Lang" 
MOT_362	 o.D.	 	 Postkarte	 Frau (?), stark geschminkt 
MOT_363	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann im Boot, Hintergrund: zwei 

Frauen mit Turban 
MOT_364	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann auf Schotterweg, zwei Frauen 

mit Turban 
MOT_365	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann mit Tropenhut, zwei Frauen mit 

Turban 
MOT_366	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann im Boot (Segel), Frau mit Turban 
MOT_367	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann mit Tropenhut im Boot (Segel) 
MOT_368	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann mit Mütze im Boot (Segel) 
MOT_369	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann vor Mauer, zwei Männer mit Tur-

ban 
MOT_370	 o.D.	 	 Fotografie	 Zwei Kamele vor Hügel mit Haus 
MOT_371	 o.D.	 	 Fotografie	 Paar mit Säugling 



MOT_372	 10.09.1969	 Container	 Couvert grau, Adresse: Fräuleiin Mary 
Lang, Augustinergasse 14, 8001 Zürich, Stempel: 10.9.69, 
Fraumünsterpost  
Absender Rückseite: Postfach 553, 8022 Zürich 

MOT_373	 o.D.	 	 Fotografie	 junger Mann im Museum (Atelier?), 
Hintergrund: Frauen-Akt, Portrait alter Mann 

MOT_374	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Frau 
MOT_375	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Frau 
MOT_376	 28.02.1901	 Fotografie	 Portait Frau 
MOT_377	 o.D.	 	 Fotografie	 sitzend: Mary (?) zwischen zwei jünge-

ren Frauen, Mann mit Glatze 
MOT_378	 09.06.1972	 Fotografie	 Frau und Mann, mit Gläsern in Hand 
MOT_379	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und zwei Frauen am gedeckten 

Tisch 
MOT_380	 31.07.1969	 Fotografie	 Mary schaut aus Bar-Fenster 
MOT_381	 o.D.	 	 Fotografie	 am Bergbach: Frau und Mann mit 

Hund 
MOT_382	 o.D.	 	 Postkarte	 Bar-Theke 
MOT_383	 o.D.	 	 Fotografie	 Pudel, vermutlich Trottoir vor Bar 
MOT_384	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Frau 
MOT_385	 o.D.	 	 Fotografie	 Fassade Baur au Lac (?) 
MOT_386	 31.12.1967	 Fotografie	  Mary 
MOT_387	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary am Bar-Fenster (?), Hintergrund: 

Frau 
MOT_388	 30.06.1970	 Fotografie	 Mary mit Hund, Bar-Küche (?) 
MOT_389	 18.12.1974	 Fotografie	 Mary vor Bar-Theke 
MOT_390	 31.07.1969	 Fotografie	 Mary Bar-Küche (?), Rose 
MOT_391	 20.03.1974	 Fotografie	 Mary vor Bar-Theke mit 	 Blumen-

meer 
MOT_392	 o.D.	 	 Fotografie	 Säugling in Sessel vor Weihnachts-

baum 
MOT_393	 31.10.1971	 Fotografie	 Hund am Brunnen, Mary angeschnitten 
MOT_394	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit aufgerichtetem Hund (Ver-

band) 
MOT_395	 09.06.1970	 Fotografie	 Mary 
MOT_396	 31.12.1968	 Artikel	Artikel (Ausschnitt mit Text + Bild): Am 21. Oktober 

kann… Richard Katz seinen 88. Geburtstag feinern. … 
MOT_397	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar mit Personal und Gästen 
MOT_398	 o.D.	 Postkarte	 Glatzköpfiger Mann mit Mary (samt Hut), im Hintergrund 

mehrere Gäste 
MOT_399	 o.D.	 Fotografie	 Mary samt Hund und Frau (kniend) vor Bar, Rita Hefti: 

"Hedi Haller" 
MOT_400	 o.D.	 Fotografie	 Mann zwischen zwei Frauen auf Terrasse, Hintergrund: Pal-

men 
MOT_401	 o.D.	 Fotografie	 Mary hinter Theke mit Gästen (inkl. Kindern) 
MOT_402	 31.12.1974	 Fotografie	 Kind vor Fahrrad 
MOT_403	 31.12.1930	 Fotografie	 Stilleben diverse Canapés und Salzi-

ges, Hecht ist angeschrieben: "Baur au Lac." 
MOT_404	 o.D.	 Postkarte	 Liebender Akt in Stein, Photo, Titel: "Ernst Schlosser: Der 

Lebensquell." 
MOT_405	 o.D.	 Fotografie	 Bar: Mary, zwei Gäste und Barmaid 
MOT_406	 o.D.	 Fotografie	 Bar: Mary mit jungem Mann, der in ein Gästebuch schreibt 
MOT_407	 o.D.	 Fotografie	 Mann und Frau im Park 
MOT_408	 o.D.	 Postkarte	 Zeichnung: Drei junge Frauen, Titel: "Vers l'amour, (rus-

sisch), Der Liebe entgegen" 
MOT_409	 o.D.	 Postkarte	 Garten, Titel: "Jardin Baur au Lac" 
MOT_410	 o.D.	 Fotografie	 Portrait Frau 
MOT_411	 o.D.	 Fotografie	 Frau mit Brille und Hut 
MOT_412	 31.08.1973	 Fotografie	 Mary sitzend 
MOT_413	 o.D.	 Fotografie	 Fau und Mann auf Treppenzugang Parkhotel Aurora 



MOT_414	 o.D.	 Postkarte	 Bar aussen mit Mary neben Türe (ganz klein) 
MOT_415	 o.D.	 Fotografie	 Portait Frau 
MOT_416	 o.D.	 Fotografie	 Portait Frau 
MOT_417	 o.D.	 Fotografie	 Jüngerer Mann mit älterem Mann und seiner Büste (Künst-

ler) im Atelier 
MOT_418	 o.D.	 Visitenkarte	Visitenkarte Hermann Kracht, Baur au Lac, Zürich, Gut Mä-

dikon b. Stallikon, handschriftlich: "Recht frohe Festtage u. 
es guets Neu's!" 

MOT_419	 o.D.	 Fotografie	 Zwei Männer und zwei Frauen mit Hund auf Wanderung 
MOT_420	 o.D.	 Fotografie	 Mary und zwei Frauen, Bar-Küche? 
MOT_421	 o.D.	 Fotografie	 Mary und Frau, Bar-Küche? 
MOT_422	 o.D.	 Fotografie	 Tischrunde aussen: 8 Männer 
MOT_423	 o.D.	 Fotografie	 Tischrunde aussen: 8 Männer 
MOT_424	 o.D.	 Fotografie	 Reiter 
MOT_425	 o.D.	 Fotografie	 Gespann (4 Pferde) mit Wagen und vielen Männern 
MOT_426	 o.D.	 Fotografie	 Gruppe von 9 Männern aussen 
MOT_427	 o.D.	 Fotografie	 Frau hinter Bar-Tresen. Rita Hefti: "Mary in der Baur au lac 

Bar" 
MOT_428	 31.12.1945	 Container	 Couvert braun an Madame Mary Lang 

Mary's Old Timer's Bar Zürich Augustinergasse 14 Schweiz, 
Absender: Central Office or US Army Tours to Switzerland 
SWISS LEAVE CENTER KARLSRUHE – Germany (Hotel 
Reichshof) Phone 355 / Reisezentrale für amerikanische 
Armee-Urlauber Centrale touristique pour les permissionn-
aires américains Postfach Basel 16 Telefon (061) 3 21 33 

MOT_429	 27.03.1974	 Brief	 Brief an Frau Lang von E. Landolt, alt-Stapi 
MOT_430	 27.03.1974	 Container	 Couvert zum Brief von alt-Stapi 
MOT_431	 22.01.1973	 Container	 Couvert An Frl. M. Lang, handschrift-

lich: "Hedy" 
MOT_432	 22.01.1973	 Brief	 Brief an Wertes Frl. Lang, unterzeichnet mit Ihre 

Heidi, Thema: möchte über Ostern frei haben wegen ihrer 
Nichte 

MOT_433	 11.01.1973	 Brief	 Brief von Herta Gygli an Frl. Lang, interessiert sich 
für Stelle als Barmaid 

MOT_434	 16.01.1973	 Brief	 Brief von Herta Gygli an Frl. Lang, möchte Verschie-
bung Stellenantritt, unterzeichnet als Ihre "Molly" 

MOT_435	 18.01.1973	 Brief	 Brief vonf Herta Gygli an Frl. Lang, beschwert sich 
über Karla und ihre despotische Art (4 Tage statt 5 Tage), 
sagt darum ab 

MOT_436	 22.01.1973	 Brief	 Brief von Herta Gygli an Frl. Lang, ist einverstanden 
mit Jahresvertrag ausser August wegen Nichte (siehe 79), 
möchte das freigewordene Zimmer 

MOT_437	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Männern im Freien 
MOT_438	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Frau, Rita Hefti: "Hedi Haller" 
MOT_439	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit Frau und Mann 
MOT_440	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann mit Hut, Rita Hefti: "Das ist der 

Mann von Hedi Haller" 
MOT_441	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und Mann mit Hut und Hund 
MOT_442	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Männern und 

Hund 
MOT_443	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary auf Wiese vor Haus 
MOT_444	 o.D.	 	 Fotografie	 Hund und Mann mit Hut 
MOT_445	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Männern mit Hund 
MOT_446	 31.12.1967	 Fotografie	 Balkon: Paar mit junger Frau und Hund 
MOT_447	 31.12.1967	 Fotografie	 Balkon: Paar mit Frau und Hund 
MOT_448	 31.12.1967	 Fotografie	 Balkon: Mann mit Hund 
MOT_449	 o.D.	 	 Fotografie	 Brücklein: Mary zwischen drei Männern 

mit Hund 
MOT_450	 o.D.	 	 Fotografie	 Brücklein: Mary zwischen drei Männern 

mit Hund 



MOT_451	 o.D.	 	 Fotografie	 Hund am Fenster mit Verband 
MOT_452	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary mit zwei Männern und Hund 
MOT_453	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und Mann 
MOT_454	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary schaut aus Bar-Fenster mit Frau 
MOT_455	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und Mann 
MOT_456	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann und Mary 
MOT_457	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann mit Hut und Mary 
MOT_458	 o.D.	 	 Fotografie	 Brücklein: Mary zwischen einer Frau 

und zwei Männern 
MOT_459	 31.10.1969	 Fotografie	 Dorf in Berglandschaft 
MOT_460	 o.D.	 	 Fotografie	 Hund vor Bar 
MOT_461	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und zwei Frauen, alle mit Hüten 
MOT_462	 o.D.	 	 Fotografie	 Garten mit Hund 
MOT_463	 12.05.1946	 Fotografie	 GI mit Blumen 
MOT_464	 06.04.1946	 Fotografie	 Mary vor Bar mit zwei Barmaids 
MOT_465	 31.12.1953	 Postkarte	 Bar, Theke 
MOT_466	 o.D.	 	 Fotografie	 Hund und Frau im Garten/Busch 
MOT_467	 12.05.1946	 Fotografie	 Mary und zwei GIs und Soldatin, 

10'000. GI 
MOT_468	 12.05.1946	 Fotografie	 10'000. GI und Kollegin 
MOT_469	 31.08.1954	 Fotografie	 Junge Frau zwischen zwei Männern 
MOT_470	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau im Garten 
MOT_471	 31.12.1969	 Fotografie	 Hund im Korb und weiterer Hund 
MOT_472	 o.D.	 	 Postkarte	 vor Bar: US-Armee-Jeep und viele Zu-

schauer (alles Männer) 
MOT_473	 o.D.	 	 Postkarte	 Mann mit Glatze, Barkeeper, hinter 

Theke. Rita Hefti: "Das ist im Baur au lac" 
MOT_474	 31.12.1913	 Fotografie	 Hausfassade Restaurant Schwert mit 

Platz und Leuten davor 
MOT_475	 31.12.1938	 Fotografie	 Mary vor Springbrunnen 
MOT_476	 o.D.	 	 Postkarte	 Bar aussen mit Mary und zwei Bar-

maids 
MOT_477	 o.D.	 	 Fotografie	 Gruppe am Flussufer in den Bergen 
MOT_478	 o.D.	 	 Postkarte	 Frau vor herrschaftlichem Türeingang 
MOT_479	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und Frau mit Panam-Tasche auf 

Wiese vor 	 Gartenzaun 
MOT_480	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary und Soldat, jünger 
MOT_481	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Damen, elegant, 

vor Teich mit Springbrunnen 
MOT_482	 06.06.1967	 Fotografie	 Mary liest Zeitung, Bar-Küche? 
MOT_483	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann mit Glatze, Terrasse vor Tal 
MOT_484	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar von aussen mit Mary vor Türe 
MOT_485	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau stehend mit Hund auf Gartenstuhl 
MOT_486	 o.D.	 	 Postkarte	 Frau auf Pferd 
MOT_487	 o.D.	 	 Postkarte	 Bar 
MOT_488	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar mit Gast auf Barstuhl, Kopf ver-

wischt 
MOT_489	 o.D.	 	 Postkarte	 Hotel Baur au Lac mit Garten 
MOT_490	 o.D.	 	 Postkarte	 Salon im Baur au Lac 
MOT_491	 o.D.	 	 Fotografie	 Augustinergasse mit Bar 
MOT_492	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar von aussen 
MOT_493	 o.D.	 	 Postkarte	 Portrait Mann 
MOT_494	 o.D.	 	 Postkarte	 Häuserreihe London, Titelung unten: 

Cambridge Square 
MOT_495	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar aussen mit Mary und zwei Bar-

maids aus drei 	 Fenstern schauend 
MOT_496	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Mann 
MOT_497	 o.D.	 	 Postkarte	 Häuserreihe, Titelung unten: 363 LE 

HAVRE – I. Hôtel Terminus – 1.1., handschriftlich: "Meine 
Ferien bei Frau Barasiv – Clement (?) 



MOT_498	 18.08.1914	 Notiz	 Briefformular ausgefüllt und abgerissen von Le 
Grand Hôtel à Villars s/-Ollon, J. Freudweiler, handschrift-
lich: "Mein wertes Fräulein Lang", "3 Saison als Barmaid" 
(Schrift von Mary) 

MOT_499	 01.04.1944	 Fotografie	 Portrait Mann 
MOT_500	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary (?) und Frau an festilich gedeck-

tem runden Tisch 
MOT_501	 19.12.1933	 Drucksache	 Gedenkkarte Frau Ww. Marie Lang-Gi-

ger, Mühlau, 10.8.1860-19.12.1933, Druckerei A. Heller, 
Muri 

MOT_502	 08.06.1957	 Fotografie	 Mary am Tisch in Bar-Küche 
MOT_503	 23.10.1956	 Postkarte	 Haus im Grünen 
MOT_504	 o.D.	 	 Postkarte	 Innenraum Hotel, Titel oben: 10818 

Interlaken Kursaal – Bar 
MOT_505	 o.D.	 	 Postkarte	 Garten, Titel unten: Interlaken. Kur-

saal und Blumenuhr 
MOT_506	 o.D.	 	 Fotografie	 Junger Mann mit Kappe und amputier-

ter Hand (links) 
MOT_507	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar aussen mit Mary und zwei Bar-

maids (ganz klein) 
MOT_508	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Soldat, handschriftlich ge-

druckt: "Montgomery of Alamein Field-Marshal" 
MOT_509	 30.06.1946	 Fotografie	 Militärflieger, handschriftlich: "Juli 46" 
MOT_510	  	 	 Fotografie	 Militärflieger 
MOT_511	 20.09.1966	 Fotografie	 Schimmel auf Wiese 
MOT_512	 o.D.	 	 Fotografie	 vor Bar: Mary zwischen Paar mit Blu-

men-Arrangement 
MOT_513	 30.06.1958	 Fotografie	 Mary und Mann vor Eingang Bar 
MOT_514	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Frauen und Eisbär 

im Schnee 
MOT_515	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau im Garten sitzend, Hund macht 

Männchen 
MOT_516	 o.D.	 	 Postkarte	 Seeufer Lugano, gezeichnet 
MOT_517	 08.08.1918	 Postkarte	 Postkarte mit Hund auf Stuhl 
MOT_518	 o.D.	 	 Fotografie	 Portrait Frau 
MOT_519	 05.04.1972	 Fotografie	 Frau vor Königspalast 
MOT_520	 05.04.1972	 Fotografie	 Frau vor Tempelanlage 
MOT_521	 o.D.	 	 Fotografie	 Speisesaal mit Personal, 4 Frauen, 1 

Mann sitzend 
MOT_522	 o.D.	 	 Fotografie	 Bild gemalt Mann mit Brille sitzend 
MOT_523	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Frauen in Park 

laufend 
MOT_524	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary auf Marcusplatz Venedig 
MOT_525	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary zwischen zwei Männern auf Bank 

sitzend mit Hund 
MOT_526	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary auf Bank sitzend vor Hotel (?) 
MOT_527	 o.D.	 	 Fotografie	 Mary (?) sitzend vor Bürkliplatz-Brun-

nen 
MOT_528	 03.02.1953	 Fotografie	 Patient im Bett mit Schwester und 

Blumen 
MOT_529	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau und Mann in einem Park mit Lö-

wenstatue 
MOT_530	 31.12.1908	 Postkarte	 Zwei Männer vor einem Korpus (In-

sert), angeschrieben: Interlaken 1908 
MOT_531	 o.D.	 	 Fotografie	 vor Bar: Mann zwischen zwei Frauen 
MOT_532	 31.12.1958	 Fotografie	 Portrait Mary, Titel unten: copr. 1958 

PHOTO PLEYER ZÜRICH 
MOT_533	 31.12.1958	 Fotografie	 Mary auf Aussichtsturm, Hintergrund: 

Saffa-Insel 
MOT_534	 o.D.	 	 Fotografie	 Bar mit Auto 



MOT_535	 31.12.1940	 Fotografie	 Mary vor Bar 
MOT_536	 o.D.	 	 Fotografie	 Mann und Frau in der Bar 
MOT_537	 o.D.	 	 Fotografie	 Frau vor Plastik (2 Frauen) 
MOT_538	 #NV	 	 Postkarte	   
MOT_539	 #NV	 	 Postkarte	   
MOT_540	 #NV	 	 Postkarte	   
MOT_541	 #NV	 	 Postkarte	   
MOT_542	 #NV	 	 Postkarte	   
MOT_543	 #NV	 	 Postkarte	   
MOT_544	 02.06.1900	 Postkarte	   
MOT_545	 07.06.1900	 Postkarte	   
MOT_546	 05.03.1901	 Postkarte	   
MOT_547	 24.09.1901	 Postkarte	 Nr. 1 
MOT_548	 29.09.1901	 Postkarte	 Nr. 3 
MOT_549	 02.10.1901	 Postkarte	 Nr. 4 
MOT_550	 16.10.1901	 Postkarte	 Nr. 6 
MOT_551	 27.09.1901	 Postkarte	 Nr. 2 
MOT_552	 30.10.1901	 Postkarte	 Nr. 8 
MOT_553	 03.10.1901	 Postkarte	   
MOT_554	 29.10.1901	 Postkarte	   
MOT_555	 13.03.1902	 Postkarte	   
MOT_556	 10.07.1902	 Postkarte	   
MOT_557	 18.07.1902	 Postkarte	   
MOT_558	 22.07.1902	 Postkarte	   
MOT_559	 02.11.1902	 Postkarte	   
MOT_560	 05.06.1902	 Postkarte	   
MOT_561	 19.03.1903	 Postkarte	   
MOT_562	 27.03.1903	 Postkarte	 Serie: "Gestörtes Glück" 
MOT_563	 30.04.1903	 Postkarte	   
MOT_564	 24.07.1903	 Postkarte	   
MOT_565	 21.09.1903	 Postkarte	   
MOT_566	 07.11.1903	 Postkarte	   
MOT_567	 23.12.1903	 Postkarte	   
MOT_568	 02.04.1904	 Postkarte	 Fröhliche Ostern 
MOT_569	 18.06.1904	 Postkarte	 votre cher ami 
MOT_570	 11.07.1904	 Postkarte	   
MOT_571	 15.07.1904	 Postkarte	   
MOT_572	 04.04.1905	 Postkarte	 kleine Erinnerung an Rheinfall 
MOT_573	 16.05.1905	 Postkarte	 Herzl. Grüsse sendet Marie 
MOT_574	 23.06.1905	 Postkarte	   
MOT_575	 30.06.1905	 Postkarte	 Zimmer-Anfrage 
MOT_576	 10.07.1905	 Postkarte	 "Fremdenliste" 
MOT_577	 13.07.1905	 Postkarte	   
MOT_578	 13.07.1905	 Postkarte	   
MOT_579	 17.07.1905	 Postkarte	   
MOT_580	 18.07.1905	 Postkarte	   
MOT_581	 20.07.1905	 Postkarte	   
MOT_582	 16.08.1905	 Postkarte	   
MOT_583	 18.08.1905	 Postkarte	 "Einsam bin ich nicht allein" 
MOT_584	 23.08.1905	 Postkarte	 "Die Frau im Mond ist mir zu weit, 	 	
	 	 	 	 	 Drumm küss ich lieber jederzeit  
	 	 	 	 	 Der lieben Miggi süssen Mund,  
	 	 	 	 	 Das macht so froh und ist gesund." 

MOT_585	 17.07.1905	 Postkarte	   
MOT_586	 18.10.1905	 Telegramm	 "Erwarte Dich halb zwölf hotel central 	

	 	 Gruss Jean“ 
MOT_587	 18.10.1905	 Container	 "Dem Boten übergeben" 
MOT_588	 04.12.1905	 Container	   
MOT_589	 03.12.1905	 Brief	 Brief vierseitig, bräunliches Papier 



MOT_590	 02.12.1905	 Brief	 Brief vierseitig, weisses Papier, andere Schrift, ohne 
Unterschrift 

MOT_591	 26.01.1906	 Postkarte	   
MOT_592	 29.01.1906	 Postkarte	   
MOT_593	 27.01.1906	 Postkarte	   
MOT_594	 31.01.1906	 Postkarte	   
MOT_595	 25.02.1906	 Postkarte	   
MOT_596	 25.02.1906	 Postkarte	   
MOT_597	 26.02.1906	 Postkarte	   
MOT_598	 16.02.1906	 Container	   
MOT_599	 16.02.1906	 Brief	   
MOT_600	 05.03.1906	 Postkarte	   
MOT_601	 09.03.1906	 Postkarte	   
MOT_602	 09.03.1906	 Postkarte	   
MOT_603	 14.03.1906	 Container	   
MOT_604	 24.04.1906	 Postkarte	   
MOT_605	 29.03.1906	 Container	   
MOT_606	 14.03.1906	 Brief	   
MOT_607	 29.03.1906	 Brief	   
MOT_608	 25.04.1906	 Postkarte	   
MOT_609	 25.04.1906	 Postkarte	   
MOT_610	 23.05.1906	 Postkarte	   
MOT_611	 26.05.1906	 Container	   
MOT_612	 22.05.1906	 Brief	   
MOT_613	 04.06.1907	 Container	   
MOT_614	 04.06.1907	 Brief	   
MOT_615	 05.06.1906	 Container	   
MOT_616	 05.06.1906	 Brief	   
MOT_617	 29.06.1906	 Postkarte	   
MOT_618	 19.07.1906	 Postkarte	   
MOT_619	 11.07.1906	 Postkarte	   
MOT_620	 11.07.1906	 Postkarte	   
MOT_621	 25.07.1906	 Postkarte	   
MOT_622	 09.08.1906	 Postkarte	   
MOT_623	 23.08.1906	 Postkarte	   
MOT_624	 18.09.1906	 Postkarte	   
MOT_625	 12.11.1906	 Container	   
MOT_626	 16.11.1906	 Brief	   
MOT_627	 29.10.1906	 Brief	 	 "Gestern liebt ich 

	 	 Heute leid ich 
	 	 Morgen sterb ich 
	 	 Jedoch denk ich 
	 	 Heut u. morgen 
	 	 Gern an Gestern" 
Aphorismus von Kierkegaard 

MOT_628	 14.11.1906	 Container	   
MOT_629	 17.11.1906	 Container	   
MOT_630	 13.11.1906	 Brief	   
MOT_631	 17.11.1906	 Brief	   
MOT_632	 29.11.1906	 Postkarte	   
MOT_633	 03.12.1906	 Postkarte	   
MOT_634	 08.12.1906	 Postkarte	   
MOT_635	 29.12.1906	 Postkarte	   
MOT_636	 29.12.1906	 Container	   
MOT_637	 31.12.1906	 Brief	   
MOT_638	 29.12.1906	 Brief	   
MOT_639	 02.01.1907	 Container	   
MOT_640	 04.01.1907	 Container	   
MOT_641	 02.01.1907	 Brief	   



MOT_642	 04.01.1907	 Brief	   
MOT_643	 04.01.1907	 Container	   
MOT_644	 04.01.1907	 Brief	   
MOT_645	 05.01.1907	 Postkarte	   
MOT_646	 11.01.1907	 Postkarte	   
MOT_647	 12.01.1907	 Container	   
MOT_648	 14.01.1907	 Container	   
MOT_649	 12.01.1907	 Brief	   
MOT_650	 14.01.1907	 Brief	   
MOT_651	 17.01.1907	 Postkarte	   
MOT_652	 18.01.1907	 Postkarte	   
MOT_653	 19.01.1907	 Container	   
MOT_654	 21.01.1907	 Container	   
MOT_655	 19.01.1907	 Brief	   
MOT_656	 21.01.1907	 Brief	   
MOT_657	 26.01.1907	 Container	   
MOT_658	 28.01.1907	 Container	   
MOT_659	 26.01.1907	 Brief	   
MOT_660	 28.01.1907	 Brief	   
MOT_661	 31.01.1907	 Container	   
MOT_662	 31.01.1907	 Brief	   
MOT_663	 02.02.1907	 Postkarte	   
MOT_664	 04.02.1907	 Postkarte	   
MOT_665	 07.02.1907	 Postkarte	   
MOT_666	 08.02.1907	 Postkarte	   
MOT_667	 06.02.1907	 Container	   
MOT_668	 05.02.1907	 Brief	   
MOT_669	 08.02.1907	 Postkarte	   
MOT_670	 11.02.1907	 Postkarte	   
MOT_671	 12.02.1907	 Postkarte	   
MOT_672	 19.02.1907	 Postkarte	   
MOT_673	 16.02.1907	 Container	   
MOT_674	 20.02.1907	 Container	   
MOT_675	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_676	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_677	 21.02.1907	 Postkarte	   
MOT_678	 22.02.1907	 Postkarte	   
MOT_679	 23.02.1907	 Postkarte	   
MOT_680	 25.02.1907	 Postkarte	   
MOT_681	 27.02.1907	 Container	   
MOT_682	 28.02.1907	 Container	   
MOT_683	 27.02.1907	 Brief	   
MOT_684	 o.D.	 	 Brief	 abgerissener Anfang 
MOT_685	 02.03.1907	 Container	   
MOT_686	 04.03.1907	 Container	   
MOT_687	 02.03.1907	 Brief	   
MOT_688	 04.03.1907	 Brief	   
MOT_689	 06.03.1907	 Container	   
MOT_690	 09.03.1907	 Container	   
MOT_691	 06.03.1907	 Brief	   
MOT_692	 08.03.1907	 Brief	   
MOT_693	 11.03.1907	 Postkarte	   
MOT_694	 12.03.1907	 Container	   
MOT_695	 13.03.1907	 Postkarte	   
MOT_696	 18.03.1907	 Container	   
MOT_697	 12.03.1907	 Brief	   
MOT_698	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_699	 24.05.1907	 Postkarte	   
MOT_700	 15.04.1907	 Container	   
MOT_701	 11.05.1907	 Postkarte	   



MOT_702	 01.06.1907	 Container	   
MOT_703	 15.04.1907	 Brief	   
MOT_704	 01.06.1907	 Brief	   
MOT_705	 02.06.1907	 Brief	   
MOT_706	 04.06.1907	 Container	   
MOT_707	 04.06.1907	 Brief	   
MOT_708	 11.06.1907	 Postkarte	   
MOT_709	 19.06.1907	 Postkarte	   
MOT_710	 23.06.1907	 Container	   
MOT_711	 25.06.1907	 Container	   
MOT_712	 30.06.1907	 Postkarte	   
MOT_713	 29.06.1907	 Brief	   
MOT_714	 25.06.1907	 Brief	   
MOT_715	 02.07.1907	 Container	   
MOT_716	 07.07.1907	 Postkarte	   
MOT_717	 10.07.1907	 Postkarte	   
MOT_718	 07.07.1907	 Postkarte	   
MOT_719	 01.07.1907	 Brief	   
MOT_720	 20.08.1907	 Container	   
MOT_721	 19.08.1907	 Brief	   
MOT_722	 23.08.1907	 Container	   
MOT_723	 24.08.1907	 Postkarte	   
MOT_724	 28.08.1907	 Container	   
MOT_725	 08.09.1907	 Postkarte	   
MOT_726	 23.08.1907	 Brief	   
MOT_727	 27.08.1907	 Brief	   
MOT_728	 09.09.1907	 Container	   
MOT_729	 12.09.1907	 Postkarte	   
MOT_730	 20.09.1907	 Container	   
MOT_731	 24.09.1907	 Postkarte	   
MOT_732	 08.09.1907	 Brief	   
MOT_733	 19.09.1907	 Brief	   
MOT_734	 25.09.1907	 Postkarte	   
MOT_735	 01.10.1907	 Postkarte	   
MOT_736	 21.11.1907	 Container	   
MOT_737	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_738	 04.11.1907	 Container	   
MOT_739	 03.12.1907	 Container	   
MOT_740	 04.11.1907	 Brief	   
MOT_741	 19.11.1907	 Brief	   
MOT_742	 30.12.1907	 Container	   
MOT_743	 28.12.1907	 Postkarte	   
MOT_744	 30.12.1907	 Brief	   
MOT_745	 05.03.1908	 Container	   
MOT_746	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_747	 24.09.1908	 Postkarte	   
MOT_748	 27.09.1908	 Postkarte	   
MOT_749	 01.10.1908	 Postkarte	   
MOT_750	 21.09.1908	 Postkarte	   
MOT_751	 19.10.1908	 Container	   
MOT_752	 28.10.1908	 Container	   
MOT_753	 05.11.1908	 Postkarte	   
MOT_754	 04.12.1908	 Postkarte	   
MOT_755	 19.10.1908	 Brief	   
MOT_756	 28.10.1908	 Brief	   
MOT_757	 12.11.1908	 Postkarte	   
MOT_758	 26.12.1908	 Postkarte	   
MOT_759	 04.01.1909	 Postkarte	   
MOT_760	 08.02.1909	 Container	   
MOT_761	 08.02.1909	 Brief	   



MOT_762	 18.02.1909	 Container	   
MOT_763	 20.02.1909	 Container	   
MOT_764	 18.02.1909	 Brief	   
MOT_765	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_766	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_767	 21.02.1909	 Postkarte	   
MOT_768	 16.03.1909	 Postkarte	   
MOT_769	 02.04.1909	 Postkarte	   
MOT_770	 02.04.1909	 Container	   
MOT_771	 05.04.1909	 Postkarte	   
MOT_772	 02.04.1909	 Brief	   
MOT_773	 05.05.1909	 Postkarte	   
MOT_774	 05.05.1909	 Postkarte	   
MOT_775	 19.05.1909	 Postkarte	   
MOT_776	 14.06.1909	 Postkarte	   
MOT_777	 07.06.1909	 Postkarte	   
MOT_778	 05.07.1909	 Postkarte	   
MOT_779	 11.09.1909	 Postkarte	   
MOT_780	 11.09.1909	 Postkarte	   
MOT_781	 15.09.1909	 Postkarte	   
MOT_782	 16.09.1909	 Postkarte	   
MOT_783	 18.09.1909	 Postkarte	   
MOT_784	 25.09.1909	 Container	   
MOT_785	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_786	 22.02.1910	 Brief	 gemeinsamer Ball, Jean's Schätzchen aus dem Aar	

	 gau 
Freund Christ 

MOT_787	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_788	 15.11.1909	 Telegramm	   
MOT_789	 23.10.1909	 Postkarte	   
MOT_790	 25.10.1909	 Postkarte	   
MOT_791	 15.11.1909	 Postkarte	   
MOT_792	 22.11.1909	 Postkarte	   
MOT_793	 30.12.1909	 Container	   
MOT_794	 30.12.1909	 Brief	   
MOT_795	 14.01.1910	 Container	   
MOT_796	 13.01.1910	 Brief	   
MOT_797	 16.01.1910	 Container	   
MOT_798	 o.D.	 	 Brief	 Eva ist wohl Schwester von Jean 
MOT_799	 03.02.1910	 Postkarte	   
MOT_800	 09.06.1910	 Container	   
MOT_801	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_802	 13.08.1910	 Container	   
MOT_803	 30.09.1910	 Container	   
MOT_804	 10.08.1910	 Brief	   
MOT_805	 27.01.1909	 Brief	   
MOT_806	 29.09.1910	 Brief	 ist auf dem Weg nach Istanbul 
MOT_807	 30.09.1910	 Postkarte	   
MOT_808	 04.10.1910	 Postkarte	   
MOT_809	 27.09.1910	 Postkarte	   
MOT_810	 27.10.1910	 Postkarte	   
MOT_811	 13.05.1911	 Postkarte	 Bestätigung für Fr. 67.68 
MOT_812	 13.06.1911	 Postkarte	   
MOT_813	 13.10.1912	 Container	   
MOT_814	 o.D.	 	 Container	 graues, leeres Couvert 
MOT_815	 13.10.1912	 Brief	   
MOT_816	 21.03.1913	 Container	   
MOT_817	 14.03.1913	 Brief	   
MOT_818	 15.04.1913	 Brief	 bedankt sich für Foto, mokiert sich über formale 

Verabschiedung 



MOT_819	 16.03.1913	 Brief	 Mary's neues Heim in Frauenfeld, mit Angehörigen 
MOT_820	 23.02.1913	 Brief	 Bitte um ein Bild von Mary 
MOT_821	 03.10.1913	 Container	   
MOT_822	 25.01.1914	 Brief	 Grund des Stillschweigens? 
MOT_823	 11.10.1912	 Postkarte	   
MOT_824	 11.10.1912	 Postkarte	 II 
MOT_825	 11.10.1912	 Postkarte	 III 
MOT_826	 11.10.1912	 Postkarte	   
MOT_827	 14.10.1912	 Postkarte	   
MOT_828	 18.10.1912	 Postkarte	   
MOT_829	 18.10.1912	 Postkarte	   
MOT_830	 18.10.1913	 Container	   
MOT_831	 28.09.1913	 Brief	 wieviel Nachporto für Feder? 
MOT_832	 17.10.1913	 Brief	 schade, dass Feder nicht gefällt (Pleureuse, Straus-

senfeder) 
MOT_833	 22.10.1913	 Postkarte	   
MOT_834	 06.11.1913	 Container	   
MOT_835	 06.11.1913	 Brief	   
MOT_836	 16.11.1913	 Brief	 Mary hat in der Zwischensaison nochmals eine Stelle 

angenommen 
MOT_837	 06.11.1913	 Container	   
MOT_838	 22.07.1913	 Brief	 ab jetzt dutze ich dich, warte auf den ersten Kuss, 

wartet auf den Stellenvertrag als Direktor (Nildampfer der 
Hamburg-Amerika-Linie) 

MOT_839	 02.11.1913	 Brief	   
MOT_840	 06.11.1913	 Container	   
MOT_841	 31.10.1913	 Brief	   
MOT_842	 17.11.1913	 Container	   
MOT_843	 12.11.1913	 Brief	 Mary hat Sorgen (Geld?), Mutter unglücklich in Frau-

enfeld, Schwester Bertha verhält sich unverständlich  
(Krach zwischen Schwestern?) 

MOT_844	 21.11.1913	 Container	   
MOT_845	 05.12.1913	 Brief	   
MOT_846	 28.11.1913	 Container	   
MOT_847	 23.11.1913	 Brief	   
MOT_848	 28.11.1912	 Postkarte	   
MOT_849	 05.12.1913	 Container	   
MOT_850	 27.11.1913	 Brief	 hätte ich dich vor sechs Jahren als freie Person in 

Interlaken kennengelernt … 
MOT_851	 14.12.1913	 Container	   
MOT_852	 09.12.1913	 Brief	 Mary hat Stelle als Barmaid im Bristol angeboten er-

halten 
MOT_853	 14.12.1913	 Brief	 Mäxel wurde eine Stelle als Comptable angeboten für 

Fr. 600 
MOT_854	 18.12.1913	 Brief	 hat Organgen und Mandarinen geschickt 
MOT_855	 26.12.1913	 Brief	 Mary steht auf bösem Fuss mit Schwester Bertha 
MOT_856	 04.01.1914	 Postkarte  erinnert an die Begegnung in der Kursaalbar, so-

eben kam Fotografie von Mary 
MOT_857	 13.01.1913	 Postkarte	   
MOT_858	 22.11.1913	 Postkarte	   
MOT_859	 03.04.1913	 Postkarte	 Nil-Dampfer 
MOT_860	 03.04.1913	 Postkarte	   
MOT_861	 04.11.1913	 Postkarte	   
MOT_862	 30.11.1913	 Postkarte	   
MOT_863	 30.11.1913	 Postkarte	   
MOT_864	 23.12.1913	 Postkarte	   
MOT_865	 05.02.1914	 Postkarte	   
MOT_866	 24.02.1914	 Postkarte	   
MOT_867	 24.02.1914	 Postkarte	   
MOT_868	 05.02.1914	 Postkarte	   



MOT_869	 06.02.1914	 Container	   
MOT_870	 06.02.1914	 Brief	 Angelegenheit in Frauenfeld hat eine gute Wendung 

genommen, Mary ist den Sorgen enthoben (Geschäft, Mut-
ter fühlte sich nicht wohl in Frauenfeld). Mäxel hat Stellen-
angebot im Grand Hotel Axenstein bekommen ab Mai 14, 
hatte Typhus, am rechten Bein operiert am 13.11.13 

MOT_871	 28.02.1914	 Container	 Mäxel schickt Briefmarken 
MOT_872	 28.02.1914	 Brief	   
MOT_873	 08.03.1914	 Brief	 fährt am 30.04. ab Alexandrien nach Triest 
MOT_874	 02.04.1914	 Container	   
MOT_875	 15.03.1914	 Brief	 da Mäxel keine Adresse von Mary in Lugano hatte, 

hat er ihr nicht schriftlich gratuliert zum Geburtstag 
MOT_876	 27.03.1914	 Brief	 sie ist dünner geworden, er dicker 
MOT_877	 02.04.1914	 Brief	 Mary: "Nichtessen", "Appetitlosigkeit"  

(Magersucht?) 
MOT_878	 04.04.1914	 Container	   
MOT_879	 04.04.1914	 Brief	   
MOT_880	 09.04.1914	 Container	   
MOT_881	 08.04.1914	 Brief	 Mäxel muss schon vor dem 12.05. im Axenstrein an-

fangen 
MOT_882	 20.04.1914	 Container	   
MOT_883	 15.04.1914	 Brief	 Mäxel muss bereits vor dem 10.05. anfangen. 

Mary's Bruder ist krank, Mäxel könnte ihn ev. im Herbst 
nach Cairo mitnehmen. 
Mäxel hatte am 12. April 1914 seinen 28. Geburtstag, ist 
also 2 Jahre jünger als Mary 

MOT_884	 30.04.1914	 Container	   
MOT_885	 30.04.1914	 Container	   
MOT_886	 26.04.1914	 Brief	 Mäxel hat rechte Hand verrenkt 
MOT_887	 24.04.1914	 Brief	 Mäxel geht ev. nicht in den Axenstein, sondern ins 

Beau Rivage, Luzern 
MOT_888	 02.05.1914	 Postkarte	   
MOT_889	 15.05.1914	 Container	   
MOT_890	 14.05.1914	 Brief	 Mary hat ihn am Telefon einen "Störmi" genannt, 

Mäxel beklagt sich, will sich mehr zurückhalten 
MOT_891	 23.05.1914	 Container	   
MOT_892	 o.D.	 	 Brief	   
MOT_893	 18.06.1914	 Container	   
MOT_894	 19.06.1914	 Postkarte	 unregelmässige Zeitungslieferung, be-

dauert 
MOT_895	 17.06.1914	 Brief	 Mäxel hat Ausschlag auf der Brust 
MOT_896	 17.07.1914	 Container	   
MOT_897	 16.07.1914	 Brief	 Mäxel hat Mary's Schwester im Spital besucht, sie 

war nervös. Wollte ein Einerzimmer, geht aber nicht, weil 
keines frei ist. 
Sie liegt aber überhaupt nicht im Sterben. Aber sie hatte 
furchtbaren Husten 

MOT_898	 20.07.1914	 Container	   
MOT_899	 19.07.1914	 Brief	 Aufregung wegen Verlegung der Schwester, Frl. Ber-

ta 
MOT_900	 28.11.1914	 Container	   
MOT_901	 18.01.1914	 Brief	 es ist schwierig, aus Cairo eine Stelle in Europa zu 

erhalten 
MOT_902	 15.02.1914	 Brief	   
MOT_903	 25.02.1914	 Brief	   
MOT_904	 01.08.1907	 Postkarte	   
MOT_905	 25.07.1907	 Postkarte	   
MOT_906	 05.11.1913	 Postkarte	   
MOT_907	 13.02.1910	 Postkarte	   
MOT_908	 o.D.	 	 Postkarte	   



MOT_909	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_910	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_911	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_912	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_913	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_914	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_915	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_916	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_917	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_918	 o.D.	 	 Postkarte	   
MOT_919	 14.12.1921	 Postkarte	   
MOT_920	 23.11.1906	 Container	   
MOT_921	 23.01.1907	 Container	   
MOT_922	 24.12.1908	 Container	   
MOT_923	 09.01.1907	 Container	   
MOT_924	 o.D.	 	 Brief	 09.01., 1.30 a.m. 
MOT_925	 o.D.	 	 Brief	 Lugano (Datum verwischt) 
MOT_926	 23.02.1906	 Brief	   
MOT_927	 06.12.1909	 Rechnung	   
MOT_928	 06.12.1909	 Rechnung	   
MOT_929	 27.02.1905	 Zeugnis	 4 ½ Monate als Kellnerin 
MOT_1001	 o.D.	 	 Container	 Fotoalbum weiss 
MOT_1002	 o.D.	 	 Container	 Fotoalbum braun 
MOT_1003	 o.D.	 	 Container	 Fotoalbum orange 
MOT_1004	 o.D.	 	 Container	 Fotoalbum grün 
MOT_1005	 o.D.	 	 Container	 Fotoalbum violett 
MOT_1006	 o.D.	 	 Container	 Hand-Fotobuch mini 
MOT_1007	 o.D.	 	 Container	 Schnellhefter orange 
MOT_1008	 o.D.	 	 Container	 Schnellhefter grün 
MOT_1009	 o.D.	 	 Container	 Sichtmappe violett 
MOT_1010	 o.D.	 	 Container	 oranger Karton A5 
MOT_1011	 o.D.	 	 Container	 oranges Couvert C5 
MOT_1012	 o.D.	 	 Container	 transparentes Couvert A5 
MOT_1013	 o.D.	 	 Container	 Couvert beige E4 
MOT_1014	 o.D.	 	 Container	 Schnellhefter grün, lose 
MOT_1015	 o.D.	 	 Container	 Couvert gelb C5 
MOT_1016	 19.10.1947	 Bild	 Esquire-Artikel mit anonymem GI-Member-Ausweis 

(Annual Subscription: SFr. 1000.-), gestempelt von M. Lang 
und Bar 

MOT_1017	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1018	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1019	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1020	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1021	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1022	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1023	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1024	 20.03.1974	 Fotografie	   
MOT_1025	 o.D.	 	 Fotografie	 Rita Hefti: "das ist Hedi Haller" 
MOT_1026	  	 	 Mappe	Dokumentation Bestand: Detailverzeichnis, Abliefe-

rungsprotokoll, 2 DVDs (Scans/Detailverzeichnis, weiteres 
Mat.), Scans aller Archivalien (miniatur) 

MOT-Überformate	  	 Mappe 	 enthält MOT_213, 229, 230, 231, 232, 
233, 234, 236, 241, 1016 

Ar 36.141 	Unterlagen Erasmus Walser 

Umfang: 0.01 m 



Entstehungszeitraum / Laufzeit: 
2003-2015 
Historische Notiz: 
Erasmus Walser, geboren am 06. Januar 1949 in Basel, studierte in Hamburg und Bern Ge-
schichte, Sozialgeschichte, Geographie zwischen 1969 und 1978. Er schloss sein Studium mit 
Staatsexamen für das Höhere Lehramt mit den Themen „Stadtentwicklung vor 1914“ (Ge-
schichte) und „Grünzonen“ (Geographie) ab. Erasmus unterrichtete unteranderem an vielen 
Schulen: 
- Lehrerseminar Hofwil: Geschichte 
- Am Städtischen Gymnasium Bern Neufeld 
- An der Ingenieurschule Bern 
- Fachhochschule (1981-2006) für Technik und Architektur: Zeitgeschichte Technikgeschichte, 
Politik, Oekologie 
- An der Kirchlich Theologischen Schule Bern (1979-2015): Allgemeine Geschichte 
- An der Berufsmaturschule der Gewerblich industriellen Schule Bern: Geschichte, Politik 
- Schule für Ernährungsberatung Bern: Staatskunde, Ernährungsgeschichte 
- Fachhochschule für Sozialarbeit: Zeitgeschichte 
Seit 1988 recherchiert und	 publiziert er zur Geschichte der Männerliebe und der Schwulenbe-
wegung. Er trat im Jahre 2014 in den Ruhestand. 
Übernahmemodalitäten: 
Der Bestand wurde dem Sozialarchiv am 05.10.17 von E. Walser übergeben. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält: Kurzbiographie, diverse Texte von E. Walser. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im Oktober 2017 von U. Kälin bearbeitet. 

Ar 36.141.1	Unterlagen 2003-2017  
1 Mappe, darin: 
- 	 Erasmus Walser: Spektakuläre Mordfälle gegen Schwule 1950-1980er Jahre in der 

Deutschschweiz, Vortrag Lesbisch-schwule Uni-Gruppe Bern, 14.02.2003 
- 	 Lukas Nacht, John Leuenberger: „Ich bin gläubiger Christ - und schwul“, Interview mit 

Martin B., Berufsmaturaschule BMS Bern, 2006 
- 	 Erasmus Walser: Vor der grossen Freiheit. Lebensakzente männerliebender junger Männer 

1940-1970 vor der Zweiten Schwulenbewegung in Bern, Vortrag im Kornhaus Bern, No-
vember 2015 

- 	 Brief von E. Walser an Schwulenarchiv Schweiz, 01.10.2017, mit biografischen Angaben zu 
E. Walser 

- 	 E. Walser: Bin ich als schwuler Lehrer eine Verführungsgefahr für Jugendliche? In: Udo 
Rauchfleisch: Die stille und die schrille Szene. Erfahrungen von Schwulen im Alltag, Frei-
burg 1995, S. 151-158 

- 	 E. Walser: Casus Belli einer schwulenfeindlichen Causa unter Rektor U. Gerber an der 
Kirchlich-Theologischen Schule (KTS), Bern [E. Walser: Kultur – Mentalitätsgeschichte, 
Bemerkungen zur «Paiderastia» sogenannte «Knaben Liebe», undat. ] 

- 	 Maturarbeit A. Gilgen, Biel, Interview mit Erasmus Walser, 2007, unpubl., 6 Seiten 

Schutzfrist bis Ende 2047 

Ar 36.142 Nachlass Nico Kaufmann (1916-1996) 

Umfang: 0.8 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1900-2004 
Historische Notiz: 
Nico Kaufmann wurde am 24.06.1916 in Zürich als Klaus Rudolf Kaufmann geboren. Er stu-
dierte am Konservatorium Zürich Klavier und Komposition und schloss mit dem Klavierdiplom 



ab. Nachdem er kurzzeitig Schüler des berühmten Pianisten Vladimir Horowitz gewesen war, 
erlangte er auch das Konzertdiplom. Sein Vater war ebenfalls als Komponist tätig und konnte 
seinen begabten Sohn entsprechend fördern. Nico Kaufmann wurde Arrangeur und musikali-
scher Leiter des Cabarets Cornichon. Seine Leistungen als Pianist wurden bald in der Presse 
anerkennend besprochen. Auch die Anerkennung seiner Musikerkollegen blieb ihm nicht ver-
sagt, gewann er doch 1945 den ersten Preis im nationalen Klavierwettbewerb in Genf.Nach 
dem Zweiten Weltkrieg konzentrierte sich Kaufmann auf das Komponieren von Schauspielmu-
sik, Ballettmusik und Filmmusik (1960). Weiter schuf er zahlreiche Stücke für Klavier und 
Kammerorchester sowie Chansons und Lieder, darunter einen Liederzyklus zu Gedichten von 
Hermann Hesse. Nebenbei trat er als Barpianist auf. 
Seine für die Karriere wohl wichtigste Beziehung begann 1937 zum bereits berühmten Pianis-
ten Horowitz, dem er nach Paris folgte. Er war nicht nur dessen Schüler, sondern auch dessen 
Liebhaber. Nachdem sein Vater davon erfahren hatte, musste Kaufmann wieder nach Zürich 
zurückkehren. Ein intensiver Briefkontakt blieb jedoch bestehen, bis auch dieser 1939 infolge 
der Übersiedlung von Horowitz in die USA abbrach. 
Im Cabaret Cornichon lernte Kaufmann schliesslich den Schauspieler Karl Meier kennen, der 
ihn mit der Homosexuellenzeitschrift „Der Kreis“ bekannt machte. An den Bällen der Vereins-
mitglieder sorgte Kaufmann, der dort als Lysis bekannt war, für die musikalische Unterhaltung. 
Die Kabarettprogramme bereicherte er mit eigenen Kompositionen, wie zum Beispiel vertonten 
Gedichten von Heinrich Federer. Auch nach der Auflösung des „Kreis“ 1967 blieb er Mitglied in 
Organisationen der Homophilen-Bewegung. Er schrieb zuletzt an unveröffentlichten Memoiren, 
die Rückschau auch auf diesen relativ versteckten Teil seines Lebens geben. Nico Kaufmann 
verstarb am 23.11.1996 in Zürich. 
Übernahmemodalitäten: 
Die Akten wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv am 28.11.2017 übergeben. Die Übergabe 
wurde betreut von Stefan Jaray. 
Form und Inhalt: 
Vorhanden sind Unterlagen zur Person, Texte von Nico Kaufmann (u.a. Aufsätze, Reiseberichte, 
Gedichte), autobiographische Aufzeichnungen, Korrespondenzen (u.a. mit V. Horowitz), Pro-
grammhefte, Zeitungsausschnitte, Musiknoten, Fotos, Film- und Tondokumente. Die AV-Doku-
mente wurden der Abteilung Bild+Ton des Schweizerischen Sozialarchivs übergeben. Die vor-
handene Ordnung der Unterlagen wurde weitgehend übernommen. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doubletten und Mehrfachexemplare, leere Blätter und Couverts sowie einzelne 
Drucksachen (u.a.: Invertito: Jahrbuch für die Geschichte der Homosexualitäten, Fachverband 
Homosexualität und Geschichte, 18. Jahrgang, 2016 [Signatur: N4429]). 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
Zentralbibliothek Zürich: Nachlass Nico Kaufmann (1916-1996): Musikmanuskripte, Musikdru-
cke, Textmanuskripte, Druckschriften, Briefe, Filmmaterial, Varia. Umfang: 0.8 Laufmeter. 
Veröffentlichungen: 
Ingrid Bigler-Marschall: Nico Kaufmann, in: Andreas Kotte (Hrsg.): Theaterlexikon der 
Schweiz. Band 2, Chronos, Zürich 2005 
Barbara Busch: Nico Kaufmann. Der verschwiegene Horowitz-Schüler, in: Piano News, Heft 3 
(2001), S. 34-39 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im Dezember 2017 von H. Villiger bearbeitet. 

Diverse Akten 

Ar 36.142.28	 Memoiren von Nico Kaufmann 
1995 
Februar 1995 
1 Umschlag, darin: 
- Mein musikalischer Werdegang (19 Seiten) 
- Auferstehung in Engelberg (3 Seiten) 
- Engelberg (6 Seiten) 
- Das Schaumbad / Die Badewanne – Gedanken an einen schönen Strand (4 Seiten) 



- Im Kreise von Thomas Mann (11 Seiten) 
- Salon Reiff (8 Seiten) 
- Vladimir Horowitz, Idol – Lehrer und Freund (51 Seiten), Brief Dr. Martin Meyer, NZZ, 
09.04.1996, (Titelbild zeigt Nico Kaufmann und Vladimir Horowitz, Zürich 1938) 
- Meine Jugend in Zürich (53 Seiten) 
- S'grüene Ringli mit em Sternechränzli (2 Seiten) 
- Seefelquai 17 (7 Seiten) 

Ar 36.142.29	 Gesammelte Notizblätter/Reisenotizen 
ca. 1936-1995 
1 Umschlag, darin: 
- arabisch/deutsche Wörter (Marrakesch, Ostern 1995) 
- musikalische Entwicklung (1937/1938) 
- Stücke bei Horowitz studiert 
- Carlton Hotel Luzern (Klavierstücke), 1966-1967 
- Anmerkungen zu Horowitz als Lehrer (Artikel ohne Quelle, 1937?) + handschriftlicher Artikel-
Entwurf 
- Brief von Walti und Zibi betr. Korrekturen (Artikel?) 
- Rechnung von Walter Fenner c/o Zibung (für Artikel?), Einzahlung: 07.09.1992 
- Jungfer Therese 
- Zettel mit vielen Namen, teilweise durchgestrichen 
- Zettel mit div. Notizen, z.B. Reise Berlin, Scheuklappen 
- Notizen "Erotik bei H." 
- Artikel NZZ, 19.04.1988: Horowitz, portraitiert, von mey 
- Notiz: Traum nach Nachricht von Volis Tod [Voli Geiler?] 
- Notizen: ... deflorierte er ... meinen keuschen Mund. Randnotiz: Erledigt 
- 1937: drei Daten 
- 085-086: S'grüene Ringli mit em Sternechränzli, keis Märli 
- diverse Schlagwörter, Randnotiz: Seefeldquai? 
- Vom Jüngling (6 Seiten) 
- Gymnasial [unleserlich] 
- Sexualität 
- div. Stichworte 
- Begleit-Zettel: „Zum 79 Geburtstag vom lieben Nico herzliche Glückwünsche“, 
unterzeichnet Walti, Zibi 
- Entwurf: An den Verlag ... zur Biografie von Harald Schönberg über Horowitz. Beilage: 
Aper¢u der Zeit von 1936-1939 

Ar 36.142.30	 Lebensläufe 
ca. 1937-1996 
1 Umschlag, darin: 
- Curriculum vitae (doppelseitig); Fotokopie Zeittableau; 
- Zeittableau (1937-86) inkl. Brief-Durchschlag 27.07.1944, Sektion Heer und Haus 
- Worte zum Abschied von Nico Kaufmann, Josef Burri, 29.11.1996 (4 Seiten) 

Ar 36.142.31	 Diverses/Sammelsurium I 
ca. 1934-1995 
1 Umschlag, darin: 
- Inserat "Ein altes Krippenspiel", Musik Nico Kaufmann, Tagblatt der Stadt Zürich, 
20.12.1934, Nr. 299 
- zweiseitiges Notenblatt, S. 295-296, ohne Quellenangaben 
- Programmblatt Trudi Schoop and her comic ballet „Barbara“, The Ziegfeld theatre, 
20.04.1947, Music by Nico Kaufmann [der auch an einem der beiden Klaviere spielte] 
- „Chumm mit i d'Winterferie“, Walzerlied, Musik von Nico Kaufmann, 1940 
- diverse Briefe von Medi [Elisabeth Mann, Tochter von Thomas Mann], Absender: International 
Ocean Institute, Halifax, Canada, 1988-1995 
- 2 Briefe von Theo Schweizer, Kantstrasse 12, 8044 Zürich vom 28.05. und 06.08.1989 
- Checkbuch Schweiz. Bankverein Zürich, 25 Checks, diverse Empfänger (1951-1954), 



div. Summen 
- Couvert mit diversen Farb-Negativen 
- Original + Kopie eines handschriftlichen Schuldscheins vom 10.06.1991, (Kommentar: 
wahrscheinlich nicht eintreibbar, unwichtig) 
- „Geht es mit dem Individualismus zu Ende?“ Maturitätsarbeit am Freien Gymnasium, 
Zürich, 28.06.1935 (6 Seiten) 
- „Meine Eindrücke von New York“, April 1947, auf Papier des Hotel Piccadilly, New 
York 
- Tagebuch vom 14.-28.01.1964 [Gefängnisstrafe in Basel], (11 A4-Blätter, Handschrift) 
- Vorladung Gefängnisstrafe von 14 Tagen im Lohnhof, Basel vom 14.11.1963, für den 
22.11.1963, 10:00 Uhr 
- Strafvollzug: Strafantritt am 14.01.1964 
- Polizeiverzeigung vom 14.05.1963 (wegen Trunkenheit am Steuer in Basel) 
- Entzug des Führerausweises ab 24.04.1963 für 18 Monate, er ist rückfällig 
(13.03.1961) 
- Urteil Kanton Basel-Stadt vom 10.09.1963, (betr. 24.04.1963, 03:55 Uhr, 
Blutalkoholwert von ca. 1.75%) 
- Verfügung Polizeidepartement Basel Stadt: Androhung der Ausweisung aus dem 
Kantonsgebiet 

Ar 36.142.32	 Wilhelm Tell, Film 
ca. 1924-1995 
"Wilhelm Tell", Film, 1924 Inhalt: 
Brief von Sepp Burri, SF DRS vom 03.08.1993: Film „Die Entstehung der 
Eidgenossenschaft“, 1924, in dem Nicos Vater unter dem Namen Orelli die Hauptrolle 
spielte inkl. 3 Fotos 
Programmheft zum Film: Das Prachtfilmwerk „Die Entstehung der Eidgenossenschaft“ 
Fotokopie zum Film [H. Dumont, Film 59] 
zwei Fotos zum Film 
Vertrag zwischen Film-Produzent und Dr.med. W. Kaufmann, 15.07.1924, (2 Blätter) 
Bild des Filmes mit Anerkennung für Dr. W. Kaufmann als Mithilfe von E. Harders 
Prachtfilmwerk 
Fast eine Überraschung – Wahl Hervé Dumonts zum neuen Direktor der Cinémathèque" (Foto-
kopie NZZ-Artikel vom 29.11.1995 
Bild Wilhelm Tell mit Walterli 
Programm Filmpodium Zürich, Juni 1984, (Vorschau auf den Film, Autor: Felix Aeppli) 
Soldaten Lieder: Eine Kompanie Soldaten, Melodie: Willi Kaufmann [Vater?], [Sonderabdruck 
aus dem "Schweizer Schüler" Solothurn], undatiert 
Schweizer Cinéma Suisse: Die Entstehung der Eidgenossenschaft, Hauptdarsteller: Félix Orelli, 
(32 Seiten), Nr. 21, 17.11.1924 (d./f.) 
Presseartikel aus der „Amerikanische Schweizer Zeitung“ vom 21.05.1925, (Aufführung des 
Films im Cameo Theater, 42. & Broadway, NYC) 
Filmbesprechungen aus diversen Zeitungen, (Luzerner Tagblatt, Züricher Post, Journal de 
Genève, Zürichsee-Zeitung, NZZ, Vaterland, Basler Nachrichten, National-Zeitung, etc.), 1924-
1926 
Die Woche im Bild: Illustrierte Katholische Familienschrift, 20.09.1924, [NZN], (Titelbild zu 
„Die Entstehung der Eidgenossenschaft“, Tells Gefangennahme) 
3 bunte Grossbilder zu Emil Harders „William Tell“ 

Ar 36.142.33	 Korrespondenz von Horowitz an Nico Kaufmann 
1937-1996 
1 Mappe, darin: 
- Brief aus dem Hotel „Österreichischer Hof“, Salzburg, (1 Blatt, Handschrift, Kopie), 1937 
- Briefe aus diversen Hotels (nummeriert, Seite 1-66, Handschrift, Kopien), [Seite 44 fehlt], 
1937-1938 
- Briefe aus diversen Hotels (nummeriert, Seite 1-101,Handschrift, Kopien), 1938-1939 
- Bild von Horowitz (Fotokopie) mit Widmung (Original) von 1939 
- Horowitz, the last Virtuoso, by Harold C. Schonberg: Fotokopie eines Artikels aus der “Week“ 
vom 30.07.1982 



- Brief an Volodjà, (Fotokopie) vom 25.09.1984 
- Quittung für den Beitrag an die Schweizerische Rettungsflugwacht vom 15.05.1996 
- Resumé, Entwurf, (10-seitiger Text, Handschrift),vom September 1996 aus dem Hotel Victo-
ria, Interlaken 
- Bestätigung der Zentralbibliothek: Horowitz-Korrespondenz als Geschenk erhalten, 
14.11.1996 
- Briefentwurf an den Biografen von Horowitz (3-seitige handschriftliche Notizen, undatiert) 
- Notizen auf Papier Carlton Hotel Luzern (2 Blätter, undatiert) 
- 3 einzelne Blätter, undatiert 
- Fotokopie eines Artikels von Nico Kaufmann über seine Korrespondenz mit Horowitz in der 
Zeitschrift LEADER, Juli/August 1986 

Ar 36.142.34	 Foto: Stilleben im Salon 
1916 
1 Umschlag, darin: 1 Foto: Silberne Hochzeit von Papa & Mama Ernst-Curty im Seefeldquai 17, 
1916 

Ar 36.142.35	 Schriftstücke/Sammelsurium 
ca. 1917-1996 
1 Umschlag, darin: 
- 2 Fotos: Nico / Mama & Nico 1917 
- Nico Kaufmann: Klavierabend im Stadtcasino, (Flyer), 08.12.1941 
- Programm Komödie Basel, Saison 1955/1956 
- Stadttheater Zürich, Spielzeit 1955-1956, (Ballett: Nico Kaufmann, Le Prisme, Schweizer 
Erstaufführung) 
- Verzeichnis der Bezugsberechtigten, (SUISA), 1956 
- Titlisgrüsse, 42. Jahrgang, Heft 2/April + 3/Juni 1956, (Stiftschule Engelberg) 
- Mitteilungsblatt/Bulletin, (SMPV/SSPM), 01.05.1956 
- Der Monat, Bettelbrief, 15.05.1956 
- Programm Schwetzinger Festspiele, 1956, (41 Seiten+Flyer) 
- 2 Zeitungsausschnitte: „Die schlaue Witwe“, (Basler Nachrichten, National Zeitung), 1956 
- Classical Concert by Nico Kaufmann, 06.12.1962 
- Ex Libris, Heft 8, August 1964 (mit Beiträgen zu Cabaret und Cabaret-LP’s) 
- Brief vom grenzlandtheater aachen, 17.11.1969, (Absage wegen zu hoher Gagenforderung 
DM 7500-8000) 
- Unterlagen zu "Multi 2 Karo Eröffnung" mit Begleitschreiben von Elisabeth G[?], 29.8.1988 
- Fax von Nico an Minnie Bechtler, abgesendet in Alaska, 21.06.1996 
- Der Pianist Nico Kaufmann 80jährig: NZZ-Artikel vom 24.6.1996 
- Todesanzeige Franco Balduzzi, 01.11.1996 
- Bestellung Schrifttafel für Friedhof, 26.11.1996 
- Todesanzeigen Nico Kaufmann, 30.11.1996 (2x) 
- 2 Todesanzeigen von Nico Kaufmann, (NZZ, TA), 1996 
- Brief von Zürcher Aids-Hilfe: Verdankung von Spenden, 13.01.1997 
- Brief vom Präsidialdepartement der Stadt Zürich (betr. Stiftung Nico Kaufmann: Anspruch auf 
500'000 laut Testament – schon eröffnet?), 25.02.1997 
- Brief ZB vom 06.12.1996, (Handschrift): Aufbewahrungsort für seine eigenen Kompositio-
nen? von Christian Salton (?) 
- Hotel Intercontinental, Genf: The Hensel Night Singers and Nico Kaufmann, Pianist, undatiert 
- Programmheft Theater am Hechtplatz, (divertimento in a-mol), Kabarett Revue, undatiert 
- Voli Geiler, Walter Morath: Programm, undatiert 
- Blatt mit Notizen, undatiert 
- Couvert an Nico mit diversen Inseraten 
- 3 Programmhefte: Spanischi Nüssli, Gueti Besserig!, Oh mein Europapa! (alle Cabaret Fe-
deral, undatiert) 

Ar 36.142.36	 Sammelsurium 
ca. 1940-1960 
1 Umschlag, darin: 



- Brief von Dr.med. Willi Kaufmann (07.10.1940), an den ersten Soldat der Familie Willi Kauf-
mann, Dienstmaid Susi Kaufmann auf Artenfels (Feldpost) und Karte von Mama (undatiert) 
- Notenblätter mit Liedern von Willi Kaufmann, (sig. an F.H.D. Susi Kaufmann zum 100. 
Diensttag, Papa, 21.03.1941) 
- Artikel über Willi Kaufmann (gestorben), (Sie & Er), Nr. 14, 03.04.1942 
- „Der Zeigefinger“, Nico gewinnt den Grossen Zürcher Stipendien-Preis, (Schweizer Illustrier-
te), Nr. 33, 11.08.1943, Seite 18 
- Fünftes Volkskonzert der Tonhalle-Gesellschaft, Solist: Nico Kaufmann, (Flugblatt), 
11.01.1944 
- Klavierabend Nico Kaufmann, (Flugblatt), 29.03.1944 
- „Klavierabend Nico Kaufmann" (Presseartikel, NZZ), 04.04.1944 
- Tanz in der Freiheit, Foto Nico Kaufmann am Klavier, mit Legende (Presseartikel aus Sie & 
Er), Nr. 14, 04.04.1954 
- NZZ-Artikel, 03.06.1960, (Zürcher Lokalchronik: Anm. handschriftlich: „Lb. Lily! Grauer Sei-
denmantel ist im Blousenkasten“) 
- 4 Presseartikel: „Klavierabend Nico Kaufmann“ (diverse Zeitungen, undatiert) 
- 3 Flyer des Cabaret Cornichon (Vergissmeinnicht, Mer sind so frei, Fraternisieren erlaubt) 
- Le Vime Concours National d'exécution Musicale à Genève: Bild Nico, 1. Preis, (Artikel in 
franz. Sprache, undatiert) 

Ar 36.142.37	 Presseartikel und Programmheft 
1942, 1965 
1942+1965 
1 Umschlag, darin: 
- Das neue Spieljahr des Zürcher Stadttheaters, 22.08.1942 
- „Herrliche Zeiten…!“ im Bernhard Theater, (3 Presseartikel und Programmheft), 1965 

Ar 36.142.38	 Kopie einer Trauerrede 
1936 
1 Umschlag, darin: Worte ehrenden Gedenkens an Frau Berta Ernst geb. Curty, 
10.09.1866-12.07.1936, gesprochen anlässlich der Trauerfeier im Krematorium Zürich von Pfr. 
Rob. Weiss (Grossmutter von Nico) 

Ar 36.142.39	 Presseartikel zu Trudi Schoops Tanzkomödie „Barbara“ 
1946 
1 Umschlag 

Ar 36.142.40	 Nico Kaufmann: Lieder-Zyklus (H. Hesse) 
1967 
Juni 1967 
1 Umschlag, darin: Musiknoten (Kopie, 50 Seiten) 

Ar 36.142.41	 Briefe 
1999 
14.12.1999 
1 Umschlag, darin: 2 Briefe mit Absender: Susi Stehli-Kaufmann: Druck- und 
Auswertungs-Erlaubnis (Edith Thauer) 

Ar 36.142.42	 Gedichte/Musiknoten 
1977-1999 
1 Umschlag, darin: 
- Notenblatt: „Vereinfachungen“ von Nico Kaufmann, 25.10.1977 
- Karte von Samuel Kopp: „Vereinfachungen“, 02.03.1978 
- Hesse-Lieder-Zyklus mit Gedichten von Hermann Hesse und Musik von Nico Kaufmann, (Ne-
xus Institut), 12.05.1999 



Ar 36.142.43	 Musiknoten: Lieder von Nico 
1 Umschlag (25 Seiten, Kopien) 
[undatiert] 

Ar 36.142.44	 Notenblätter 
1 Umschlag, darin: 
- "Ich han en Schatz am schöne Zürisee", (Noten-Faltblatt), [Marschlied von Buddy 
Bertinat] 
- Lied von Paul Burkhard (Geburtstagsduett aus dem Schwarzen Hecht) 
- Lied von Paul Burkhard (Lied der Iduna aus dem Schwarzen Hecht) 
- Geduld, Geduld! Walter Baumgartner, Cabaret Cornichon, Archiv-Nr. 303 
- Cabaret Musik: Werner Kruse mit diversen Notenblättern (Handschrift) 
- Musik anderer Komponisten (teilweise handschriftlich) [undatiert] 

Ar 36.142.45	 Hausordnung des Vereins „le grand boeuf“ 
1 Umschlag 
[undatiert] 

Ar 36.142.46	 Buch-Auszug 
1917 
1 Umschlag, darin: Schweizerisches Künstler-Lexikon/Supplement, Frf. 1917, (Stichwort: Mid-
art, 4 Seiten) 

Ar 36.142.47	 Sammelsurium/Diverses 
1993-2004 
1 Umschlag, darin: 
- diverse Notizzettel, Visitenkarten; 
- Brief an Klassenkameraden von Martin F. Hafter, 25.08.1993 
- 3 Karten von 1993-1998 
- Brief SFDRS an Nico Kaufmann, 20.09.1995 
- Chef’s Dinner der Seabourn Cruse-Line vom 23.06.1996 
- 2 Broschüren (Reiseprogramme), von Aktionärs-Reisen: Kreuzfahrt Alaska von 
15.06.-01.07.1996 und Südkorea/Japan von 11.-27.04.1996, enth. auch 4 Fotodokumente 
- Todesanzeige Nico Kaufmann, 30.11.1996 
- Brief der Aids-Hilfe Schweiz an Frau Susanna Stehli-Kaufmann, 17.12.1996 
- Brief von M. Dirk Sanders an Monsieur Burri, undatiert 
- Brief der Agentur neue Musik an Susi Stehli, 28.04.2001 
- Brief der Stiftung Nico Kaufmann an Susi Stehli, 28.04.2004 
- Musiknoten: Soldaten-Lieder- 

Ar 36.142.48	 Manuskript eines Schauspiels 
1964 
Aria da Capo: Schauspiel in 1 Akt von Edna St. Vincent Millay, (Deutsche Übertragung 
von Horst Splittgerber), (15 Seiten, undatiert) 
Begleitbrief von Dr. Peter Löffler an Frau A. Stehli-Kaufmann, 05.11.1964 

Ar 36.142.50	 Bild im Rahmen (Fotokarton) 
1 Umschlag, darin: Akt auf Knien (auf Transparent-Papier), signiert mit Rico 
[undatiert] 

Ar 36.142.51	 Musiknoten: Nico Kaufmann 
1 Umschlag, darin: diverse Kompositionen, Harmonielehre (Handschrift) 
[undatiert] 



Ar 36.142.52	 Katharina Müller: Nachlassverzeichnis Nico Kaufmann, 
1916-1996 (Zentralbibliothek Zürich) 
2002 
1 Band 

Ar 36.142.53	 Liederzyklus (H. Hesse), Nico Kaufmann in memoriam: 
R.v.W 
1964 
1 Umschlag, darin: Musiknoten (50 Seiten), zwei Zusatzblätter: Interludium II, 
27.01.1964 und Versuch einer Analyse Liederzyklus 

Ar 36.142.54	 Nico Kaufmann: Liederzyklus… für hohe Stimme und Klavier 
2002 
1 Band: 63 Seiten mit Nachwort von Edith Thauer, (signiert von Susi Stehli-Kaufmann) 

Ar 36.142.55	 „Eine Kompanie Soldaten“, komponiert von Willy Kaufmann 
1926 
1 Umschlag, darin: Musiknoten 

Ar 36.142.56	 Diverses 
ca. 1931-1997 
1 Umschlag, darin: 
- Adressliste, 4 Seiten handschriftliche Notizen; 
- Schuldbrief vom 13.04.1931 (Kopie) 
- chronologische Auflistung von Auftritten von 1934-1986 (11 Seiten, handschriftlich) 
- Todesanzeige von Lily Pfister-Kaufmann, 16.10.1971 
- Werkliste für Nico Kaufmann, (3 Seiten) 
- Briefe von SUISA (1997) und dem Präsidialdepartement der Stadt Zürich (1996) 

Ar 36.142.57	 Manuskript Nico Kaufmann: „Schön ist die Jugend“ 
1 Umschlag (Kopie, 41 Seiten) 
[undatiert] 

Ar 36.142.58	 Klavier-Abend mit Nico Kaufmann, (2 Flugblätter) 
1946 
22. u. 28.02.1946 
1 Umschlag 

Ar 36.142.59	 Abrechnung, Versicherungs-Police 
ca. 1993 
1 Umschlag, darin: 
- Abrechnung mit Antiquariat Hellmut Schumann 
- Police der Schweizerischen Mobiliar: Wertsachenversicherung + Begleit-Brief, 
30.09.1993 

Ar 36.142.60	 SUISA Jahresbericht 
1996 
1 Heft 

Ar 36.142.61	 Brief der ZB und Musiknoten 
ca. 1996 
1 Umschlag, darin: 
- Brief von Chris Walton, (Leiter Musikabteilung der ZB), 27.11.96, (Verdankung 
Horowitz-Korrespondenz, wo sollen Kompositionen aufbewahrt werden?) 
- Willy Kaufmann: Eine Kompanie Soldaten, (Fotokopien) 



Ar 36.142.62	 Lexikon-Auszüge 
ca. 1928 
1 Umschlag, darin: 
- Historisch-Biografisches Musikerlexikon der Schweiz: Auszug Kaufmann, Willi, 1928 
- Schweizerisches Zeitgenossen-Lexikon: Auszug Kaufmann, Willi, undatiert 

Ar 36.142.65	 Lieder von Nico Kaufmann 
1 Heft, darin: [Aufschrift: Lieder Nico Kaufmann, Beethoven-Hefte], Text 1. Seite: Die 
ersten 10 Lieder komp. von Nico Kaufmann, geb. 1916; Beilage: diverse Notenblätter 
Nachlass Nico Kaufmann 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 9 
mit der Notiz „Nicht bedeutend“ 
[undatiert] 

Ar 36.142.66	 Fotografie Horowitz / Portrait / Original-Foto 
1939 
1 Umschlag, darin: Foto mit Widmung: Meinem lieben Nico zur Erinnerung an [...] Whorowitz, 
September 1939, Zürich 

Ar 36.142.67	 Geburtsanzeige von Klaus-Rudolf Kaufmann 
1916 
24.06.1916 
1 Umschlag, darin: Dr. Willy Kaufmann und Frau Lilly, Zweierstrasse 15, Zürich geben 
die Geburt ihres Sohnes (Nico) bekannt. 

Ar 36.142.68	 Notenblätter: Meinem lieben Papa zum Geburtstag 1935 
ca. 1931-1935 
1 Umschlag, darin: diverse Zusatzblätter, (teilweise datiert) 

Ar 36.142.69	 Tonkünstlerfest 1958, Liederzyklus für Tenor und Klavier 
[1958] 
1 Umschlag, darin: 25 Notenblätter (nach Gedichten von H. Hesse, Musik von Nico Kaufmann) 

Ar 36.142.70	 SUISA Tätigkeitsbericht und Protokoll der Generalversamm-
lung 
1996 
1 Umschlag 

Ar 36.142.71	 Bridge-Fibel Opus 2 von Irene Hartogs, Zürich 
1989 
17.07.1989 
1 Umschlag, darin auch: Begleitschreiben, (Bridge-Fibel: 21 Seiten) 

Ar 36.142.72	 Todes-Anzeigen (Adressliste) und diverse Notizen (alles 
Handschrift) 
ca. 1996 
1 Umschlag: (Die handschriftliche Couvert Anschrift lautete: „v. Tobel, Verfügung und 
Erinnerungen“) 

Ar 36.142.73	 Briefe und Karten von Susi an Nico 
1933-1941 
[1933],1935-1941 
1 Umschlag, darin: Vortrags-Übungen 1933 der Musik-Akademie, Zürich 



Ar 36.142.74	 Juni-Festwochen Zürich 
1957 
02.-29.06.1957 
1 Fest-Führer 

Ar 36.142.75	 Briefe von Mama an Nico 
1935-1941 
1 Umschlag 

Ar 36.142.76	 Nico Kaufmann: Musiknoten (Handschrift) 
1937? 
1 Umschlag 

Ar 36.142.77	 Musiknoten, Lieder, Notizen, Manuskript 
ca. 1950-1963 
1 Umschlag, darin: 
- Musiknoten (Aufschrift des Ringheftes: Nico Kaufmann, Hotel Solferino, Paris), ca. 1950-1952 
- Manuskript für einen Werbefilm (Mary Long), Central Film, 10.04.1963 
- Tigerlilly: Lied-Text in englischer Sprache und Notenblatt 
- Chanson „Des Marguerites“: Musique de Nico Kaufmann, Texte de Suzanne Legay 
- Kurs für Mimen (2-seitige Notizen, undatiert) 

Ar 36.142.78a	 Diverse Akten: Teil 1 
ca. 1934-1985 
1 Mappe, darin: 
- Presseartikel von 1934-1985 
- Obsi! Eine Revue ohne Maulkorb mit Musik von Nico Kaufmann, 1936 
- Klavierabend in der Tonhalle mit Nico Kaufmann, 05.12.1941 
- Neun Volkssinfoniekonzerte mit dem Berner Stadtorchester, (mit Nico Kaufmann), 1942/43 
- Konzert der Zürcher Singstudenten, (Programm-Flyer, am Klavier Nico Kaufmann), 
23.01.1943 
- Ehrungen: Nico Kaufmann erhält den Stipendien-Preis des Zürcher Konservatoriums, (Beitrag 
in den Semester-Nachrichten], Nr. 64, Dezember 1943 
- Weihnachtsfeier mit Klaviervorträgen von Nico Kaufmann, 1944 
- diverse Korrespondenz, 15.04.1945-16.12.1956, (Kopien von Nico geschrieben) 
- Who’s who in Switzerland, (mit Nico Kaufmann), 1954/55 
- De Nederlandsche Opera, Amsterdam, (Ballett), 1955/56 
- Théâtre Municipal de Tunis, (Programm, Pianist Nico Kaufmann), Saison 1955/1956 
- Albert Mols „kabarett-revue“ bezaubert durch Charme und Improvisation (mit Nico Kauf-
mann), [Sie & Er], Nr. 40, 03.10.1963 
- Die kleine Freiheit: Darf ich ein Auge auf Sie werfen? (Programm+Plakat, am Flügel Nico 
Kaufmann), 03.-31.07.1963 
- Musik Akademie der Stadt Basel, (Vortragsabend, mit Nico Kaufmann), 05.11.1977 
- 1.- 5. Abrechnung des Bernhard Theaters. 27.03.-23.04.1985 
- Beitrag zu Nico Kaufmann, [Semester-Nachrichten], Nr. 147, Juni 1985 
- „3xGeorges“: Musikalisch Komödie von Rudolph Schanzer und Ernst Welisch (Musikalische 
Leitung und Bearbeitung Nico Kaufmann), Programmheft des Bernhard 
Theaters, undatiert 
- Soldaten-Abende zugunsten der Soldatenfürsorge, (Programm, am Klavier Nico 
Kaufmann), undatiert  
- César Keiser: Soloprogramm (Signet Melodie wurde komponiert von Nico Kaufmann), unda-
tiert 
- Cabaret Cornichon: Alles aus Liebe (Programm, Musik Nico Kaufmann), undatiert 
- handschriftliche Notizen (3 Blätter, undatiert) 
- „Le Prisme“ abstraktes Ballett von Dick Sanders, Musik von Nico Kaufmann (1 Seite, unda-
tiert) 



- 2 Fotodokumente: eines mit Aufschrift: Meinem lieben Nico alles Gute! Klaus Wilhelm, das 
andere mit Aufschrift: Ned. Opera Ballett, undatiert 

Ar 36.142.78b	 Diverse Akten: Teil 2 
1 Album, darin: Zeitungsausschnitte von Auftritten, Kritiken, Konzert-Programme, etc. vom 
26.02.1930 bis 11.08.1943 

Ar 36.142.79	 Foto-Album 
Darin: 
Engelberg 1928, Basel 1935, Davos 1941, Ascona 1941+1942, Rifferalp 1945, Nach-Pfingsten 
in Ascona 1946, New York, Ascona Pfingsten 1947, Fasnacht 1948, Davos 1948, Österreich-
Reise September 1948; Beilageblätter: „Zur Erinnerung an Nico Kaufmann, 1916-1997“ mit 
Foto, Abschiedsrede von Sepp Burri, 29.11.1996; Notenblätter „Warmer Sommerregen“, Fede-
rer, undatiert; Couvert mit losen Fotos 

Ar 36.142.80	 Liederzyklus, Briefe 
1977-1978 
1 Umschlag, darin: 
- Liederzyklus (H. Hesse), Nico Kaufmann in memoriam: R.v.W, (50 Seiten, undatiert) 
- Brief von Udo Rauchfleisch (Original), 15.12.1977 
- Brief an Herrn Rauchfleisch vom (Kopie), 28.01.1978 

Ar 36.142.81	 Möbliert wohnen in der Altstadt 
1962 
1 Zeitschrift, darin: Ein Beitrag zu Nico Kaufmanns Wohnsituation, [die Frau], Nr. 138, Februar 
1962 

Ar 36.142.82	 Agenda mit vielen Eintragungen, (tagebuchmässig) 
1996 
1 Band 

Ar 36.142.83	 Kondolenzschreiben zum Tode von Nico Kaufmanns Vater 
1940-1942 
1 Mappe 

Ar 36.142.84	 Dokumente 
1900-1985 
1 Umschlag, darin: Mehrere Briefe 1929-1930; 4 Reisepässe 1946-1985; Zeugnis des Freien 
Gymnasiums Zürich,1930-1935; Sparbuch ZKB von 1916; Internationaler Impfnachweis der 
Niederlande 1962; Militär-Aufgebot, 21.04.1941; Geburtsschein 1916; Eheschein der Eltern, 
16.06.1955; Gymnasial-Zeugnis der Kantonalen Lehranstalt Sarnen von 1900/01 (Vater); 12-
seitiges Schreiben der Strafkammer des Obergerichtes des eidgenössischen Standes Zürich, 
05.12.1951 (Kopie); Versicherungs- und Bank-Unterlagen, 1930-1974 

Ar 36.142.85	 Diverse Zeugnisse 
1924-1942 
1 Umschlag, darin: 
Zeugnis der Freien Schule Aussersihl, Primarschule, 1924-1926 
Zeugnis Primarschule Zürich, 1927-1929; 
Prüfungs-Zeugnis der Harmonielehre, 30.05.1935 
Diplom als Klavierlehrer, 12.07.1935 
Freies Gymnasium Zürich: Maturitätszeugnis, 19.09.1935 
Kollegienbuch der Universität Basel, 11.11.1936 
Leumundszeugnis der Stadt Zürich, 25.10.1938 
Testat-Buch der Universität Zürich, 1938-1942 



Ar 36.142.86	 Telefonbuch mit Register A-Z 
undatiert 
1 Band 

Ar 36.142.87	 Broschüren, Programmhefte 
1941-1994 
1 Umschlag, darin: 
- Presseartikel des Basler Volksblattes zur „Mozart-Matinee der A.M.G.“, 28.01.1941 
- Adriana Le Couvreur, Milano (Libretto), 1955 
- „Die schlaue Witwe“, Komödie Basel, Saison 1955/1956 
- Programmhefte Tonhalle-Gesellschaft Zürich, 1956 und 1957 
- „Der Regenmacher“, Komödie, Schauspielhaus Zürich 1956/1957 
- Programmheft November 1957, Tonhalle Zürich 
- Juni Festwochen 1957, Schauspielhaus Zürich 
- Reisepass, ausgestellt am 13.10.1994 in Rabat 

Ar 36.142.88	 Tagebücher 
ca. 1932-1934 
2 Bände, enth. auch: Lose Fotos, Karten, Notizen, Zeichnungen, Presseartikel und 2 Briefe; 
braun kariertes Tagebuch, 02.02.1932-31.12.1933; grün/braunes Tagebuch, 
01.01.1934-11.03.1936 

Ar 36.142.90	 Allgemeine Korrespondenz, (chronologisch geordnet) 
1943-1954 
09.06.1943-06.05.1954 
1 Umschlag 

Ar 36.142.91	 Brief, Karte und Fotos an Susi 
ca. 1994-1995 
1 Umschlag: Briefe und Karte undatiert, Fotos mit Aufschriften: Konzert mit Nico’s 
Liederzyklos Mai‘ 95 in Schwäbisch Hall und [bei Hosty Xos! ? 94] 

Ar 36.142.92	 Briefe von Susi an Nico (chronologisch geordnet) 
1942-1971 
Nachlass Nico Kaufmann 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 12 
29.09.1942-17.05.1971 
1 Umschlag 

Ar 36.142.93	 Briefe von „Freundinnen“, Medi [Elisabeth Mann, Tochter 
von Thomas Mann], Tante Claire und anderen 
ca. 1934-1940 
1 Umschlag, enth. auch: [Briefe: chronologisch geordnet]; Maturafeier, Presseartikel NZZ, 
Konzertprogramme; Unterlagen Konservatorium für Musik, Zürich, 1934-1940; Freies Gymna-
sium, Zürich: Krippenspiel, 1934-1939; Lieder-Texte, Diverses, (undatiert) 

Ar 36.142.94	 Briefe und Karten von Diversen (chronologisch geordnet) 
1943-1955 
09.06.1943-01.03.1955 
1 Umschlag 

Ar 36.142.95	 Briefe und Karten von Diversen (chronologisch geordnet) 
1945-1953 



16.07.1945-05.10.1953 
1 Umschlag 

Schutzfrist bis Ende 2026 

Ar 36.143 Derrik Olsen (1923-1997) 

Umfang: 0.1 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1970-2010 
Historische Notiz: 
Derrik Olsen (eigentlich: Diego Frédéric Ochsenbein) wurde am 30. März 1923 als Sohn eines 
Zahnarztes in Bern geboren. Er war ein Opern- und Konzertsänger und betätigte sich später als 
Gesangspädagoge. Nach dem frühen Tod seines Vaters im Jahr 1938 zog er mit seiner Mutter 
in die Westschweiz, wo er die Schulen bis zur Matura (1942) besuchte und 1945 ein rechtswis-
senschaftliches Studium beendete. Parallel zum Studium nahm er Gesangsunterricht. 1945 ge-
hörte er zu den Preisträgern eines Genfer Musikwettbewerbs und wurde zunächst am Grand 
Théâtre in Genf (1945-1951) und später am Stadttheater Basel (1950-1956) engagiert. Dane-
ben und anschliessend gastierte er an zahlreichen Theatern und auf Festivals in ganz Westeu-
ropa, Israel und Argentinien. Mit vierzig Jahren erlebte er seine erste grosse Liebe zu einem 
jungen Mann. Aufgrund einer Hüftgelenk-Arthrose musste Derrik Olsen seine Bühnenkarriere 
und Konzerttätigkeit in den 1970-er Jahren zunächst einschränken und dann ganz aufgeben. 
Fortan wirkte er als Gesangspädagoge in Genf und Basel. Derrik Olsen verstarb am 11. April 
2017 in Bern. 
Übernahmemodalitäten: 
Der Nachlassbestand wurde dem Schweizerischen Sozialarchiv am 19.09.2018 übergeben. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand umfasst Unterlagen aus den Jahren 1943-1998: Lebensdaten Derrik Olsen 1993, 
Unterlagen zum Erbe 1997-1998 (Korrespondenz mit Frutig & Partner, Offizieller Erbvertrag 
1997, Entwurf Erbvertrag 1997, Eröffnung des Erbvertrags 1998, Erbschaftsinventar 1998, 
Vereinbarung Ochsenbein/Burri zum Nachlass 2017), Diverse offizielle Dokumente 1987-1997 
(Fahrkarte ca. 1997, Visitenkarten, Mitglieder-Ausweis Schweizerischer Musikpädagogischer 
Verband 1986-1997, Spender-Ausweis Schweizer Paraplegiker-Stiftung, Schweizer Pass 1987, 
Todesmeldung 1997, Dokument Zimmer-Räumung 1995, Übertretungsanzeige Polizei 1997), 
Fotoalbum: Konzertleben Derrik Olsen 1951-1969, Unterlagen zu Musik und Auftritten 
1943-1987 (Konzertbesprechungen 1943-1944, Mitteilungen und Voranzeiger Konzerte/Thea-
ter 1954-1959, Noten und Text zu «Auch ein Bassist» 1958, Konzert-Repertoire 1971, 1975, 
Gesangsübungen), Konzert- und Theaterbroschüren 1954-1987, Korrespondenzen 1943-1997, 
diverse Zeitungsartikel 1943-1966, diverse Publikationen 1993 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doubletten und einzelne Zeitungsartikel. 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Zugangs- und Benutzungsbedingungen: 
Veröffentlichungen: 
Suter, Paul: Derrik Olsen, in: Kotte, Andreas (Hg.): Theaterlexikon der Schweiz, Chronos Ver-
lag Zürich 2005, Band 2, S. 1344 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Verzeichnung erfolgte durch N. Baumgartner im September 2018. 

Ar 36.143.1	Lebensdaten Derrik Olsen, Kopie 
1993 
1 Mappe 

Ar 36.143.2	Unterlagen zum Erbe 
1997-1998 
1 Umschlag 



Darin: 
Korrespondenz mit Frutig & Partner, Offizieller Erbvertrag 1997, Entwurf Erbvertrag 1997, Er-
öffnung des Erbvertrags 1998, Erbschaftsinventar 1998, Vereinbarung Ochsenbein/Burri zum 
Nachlass 2017 

Ar 36.143.3	Diverse offizielle Dokumente 
1987-1997 
1 Umschlag 
Darin: Fahrkarte ca. 1997, Visitenkarten, Mitglieder-Ausweis Schweizerischer Musikpädagogi-
scher Verband 1986-1997, Spender-Ausweis Schweizer Paraplegiker-Stiftung, Schweizer Pass 
1987, Todesmeldung 1997, Dokument Zimmer-Räumung 1995, Übertretungsanzeige Polizei 
1997 

Ar 36.143.4	Fotoalbum: Konzertleben Derrik Olsen 
1951-1969 
1 Mappe 

Ar 36.143.5	Unterlagen zu Musik und Auftritten 
1943-1987 
1 Umschlag 
Darin: 
Konzertbesprechungen 1943-1944, Mitteilungen und Voranzeiger Konzerte/Theater 1954-1959, 
Noten und Text zu «Auch ein Bassist» 1958, Konzert-Repertoire 1971, 1975, Gesangsübungen 
(Jahr?) 

Ar 36.143.6	Konzert- und Theaterbroschüren 
1954-1987 
Darin u. a. auch: Messe en si mineur ca. 1966, la Passion selon Saint Jean ca. 1966 

Ar 36.143.7	Korrespondenzen 
1943-1997 
Korrespondenzen 1939-1947, Korrespondenzen 1962-1969, Briefwechsel Ines und 
Marianne Ochsenbein 1997 
1 Mappe 
Ar 36.143.8	Diverse Zeitungsartikel 
1943-1966 
1 Umschlag 
Darin u.a auch Zeitungsartikel über Derrik Olsen und Verwandte 

Ar 36.143.9	Diverse Publikationen 
1993 
1 Umschlag 
Darin: Es lohnt sich nicht für mich alleine zu kochen (Vortrag von G. von Rotz-Amstalden), Das 
Geschenk und das Erfundene (Vortrag von Derrik Olsen), les Azulejos (undat.) 

Ar 36.143.10	 Fotodokumente 
ca. 1898-1993 
Darin u.a Portraits von Derrik Olsen 

Schutzfrist bis Ende 2027 

Ar 36.144 Weinberger, Karlheinz (1921-2006) 

Umfang: 0.70 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1900-2006 
Übernahmemodalitäten: 



Das Material gelangte in drei Ablieferungen (Patrik Schedler, Warth) ins Sozialarchiv: 2.4.2009, 
16.2.2012, 3.11.2014. Die Bearbeitung wurde aufgeschoben, da weitere Ablieferungen geplant 
waren. Das Material ist neu geordnet und archivgerecht vorbereitet. Die definitive Ordnung der 
Dossiers und die Signierung stehen noch aus. 
Form und Inhalt: 
Zentral sind die Signaturen SozArch Ar 36.144.7, 36.144.10 und 36.144.11. Sie dokumentie-
ren die Ausstellungen von KHW und den Ruhm seiner letzten Lebensjahre, sowie, zum Teil sehr 
ausführlich, die Beziehungen von KHW zu Randständigen, Straffälligen und Drogensüchtigen, 
die er ab den 1970er unterhielt und denen er oft mit Darlehen oder einer Unterkunft im Man-
sardenzimmer seiner Liegenschaft an der Elisabethenstrasse unter die Arme griff. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Postkarten, Doubletten und Mehrfachexemplare. 
Neuzugänge: 
Nachlieferungen werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters: 
Die Verzeichnung erfolgte 2018 durch S. Länzlinger und U. Kälin. 

Franco Battel und Patrik Schedler haben im Jahr 2005 mit Karlheinz Weinberger ein Interview 
geführt, siehe 
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0002 

Familie 

Ar 36.144.1/1	 Dokumente Karl Weinberger (14.06.1856-1919), Grossvater 
von Karlheinz Weinberger 
ca. 1900-1919 
Einbürgerung Karl Weinberger, 1906-1907 
1 Mappe 

Ar 36.144.1/2	 Beerdigung Karl Weinberger 
1919 

Ar 36.144.1/3	 Dokumente Karl Heinrich Weinberger (11.5.1891-9.8.1950) 
und Emilie Weinberger-Kreis (4.7.1886-9.11.1961), Eltern von Karlheinz Weinberger 
ca. 1910-1961 
Familienbüchlein Karl Heinrich Weinberger, Lohntüten 1940, Krankenkasse Konkordia, 
Eheschein, Todesanzeigen, Kremationsbescheinigungen, Abdankungsrede Karl 
Heinrich Weinberger 12.08.1950, Nachlassregelung, Steuerinventar 1961 

KHW 

Ar 36.144.2	Ego-Dokumente Karlheinz Weinberger 
ca. 1921-2004 
Geburtsschein, Taufbüchlein, Pass, Schiessbüchlein, Dienstbüchlein, 
Zivildienstbüchlein, Mitgliederausweise, Schulzeugnis, Agenda 1960 
Urkunden, Diplome, Auszeichnungen, Konfirmation, Fotowettbewerbe, Naturfreunde, 
Athletik-Sportverein „Adler“ Zürich, 1938-1980 
Psychologischer Abklärungsbericht Otto Moser vom 10.10.1947 
Siemens Albis: Lebenslauf, Pensionskasse, Lohnerhöhung 
Aufenthalt Zürcher Höhenklinik Wald Sept. bis Okt. 2004 
Todesanzeige, Testament 
Knabenschiessen, Resultate 1934-1937 

Ar 36.144.3	Eigene literarische und poetische Versuche 

Ar 36.144.4	Gedichte, Texte und ein Notenblatt von Dritten 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0002


Ar 36.144.5	Erotische Blätter von René Bolliger (1911-1971) 
1952 

Ar 36.144.6	Mitgliedschaften in Vereinen und Clubs 
ca. 1961-2006 
Athletik-Sportverein „Adler“ Zürich: 75 Jahre-Jubiläum 1974 
Sport- und Freizeitclub Siemens Schweiz, Sektion Foto (2 Mappen: 1977-1988, 
1989-2006) 
Fotogalerie Fahrweid und Beiträge in „Monitor“ (Angestellten Zeitung Siemens) 
Naturfreunde: u. a. Fotogruppe und erstes Referat über Halbstarke, 1961-1966 

Ar 36.144.8	Bike- und Tattoo-Szene 
ca. 1978-1998 

Ar 36.144.9	Liegenschaft und Mietverhältnisse Elisabethenstrasse, Finanzen 
ca. 1928-2002 
Weinberger, Karlheinz (1921-2006) 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 4 
Kassabuch 1964-2000 
Mietverträge und -verhältnisse 1928-1941, Schätzung der Liegenschaft 1967 
Rechnungsdoppel von Zimmermieten und Modellhonoraren (4 Büchlein) 
Empfangsscheinbuch (u.a. mit Spenden an div. wohltätige Organisationen) 
Wolfgang Hornoff (1982 erschossen), 1982 
Peter Schnider, 1992-1993 
Korrespondenz in verschiedenen Vermietungsangelegenheiten (Separatzimmer), 
Reparaturen an der Liegenschaft, Verhältnis zur Nachbarschaft und Originale der 
Leserbriefe, 1982-1994 
Leserbriefe, 1988-2002 

Ausstellungen 

Ar 36.144.7	Ausstellungen 
„Die Halbstarken 1955-1960 – als Zürich halbstark wurde“, Fotogalerie Migros 
Klubschule Zürich, 1980 
Fotowettbewerb „Mensch und Freizeit“, Klubschule Migros Zürich, 1981 
„Tattoo – Impressionen des 1. Schweizerischen Tattoo-Meetings in Zürich 1986“, 
Klubschule Migros, 1987 
„Tattoos prominenter Schweizer Tätowierer“, Galerie Anita Dosch Zürich, 1993 
„Tattoos prominenter Schweizer Tätowierer“, Festhalle Sempach, 1994 
„Seitenblicke- ein Photochronik“, 1998 
„halbstark“, Museum für Gestaltung, 2000 
„Gelebtes Leben“, Galerie Schedler Zürich, 2002 
div. Ausstellungen in den USA und Kanada, 2003-2004 
div. zu seinem fotografischen Werk: Aufnahme ins Lexikon der Schweizer 
Photographen, Zeitungssauschnitte, Verwendung von Fotos zu Werbezwecken 

Korrespondenz 

Ar 36.144.10/1	 Korrespondenz mit „Kreis“, alias Jim, Mitgliederkarten „Der 
Kreis“ 
1948-1967 

Ar 36.144.10/2	 Drohbriefe wegen Homosexualität 
1948-1953 

Ar 36.144.10/3	 „Briefe aus dem Nachttisch“: Teil 1 



1973-1995 
Korrespondenz mit Personen, die sich im Strafvollzug befinden. 
[Es handelt sich um das weitverzweigte Netz von Freunden von KHW, die er zum Teil 
auch bei sich im Mansardenzimmer beherbergte, wenn sie Strafurlaub hatten. Die 
Kuverts wurden aufbewahrt, da sie zum Teil wichtige Zusatzinformationen enthalten.] 
[Insgesamt 4 Mappen. So übernommen, wie in den Behältnissen abgeliefert; eine 
Ordnung nach Chronologie oder Personen lässt sich nur ansatzweise feststellen.] 
2 Mappen 

Ar 36.144.11/1	 „Briefe aus dem Nachttisch“: Teil 2 
1973-1995 
[s. Bemerkung oben unter 36.144.10/3] 
2 Mappen 

Ar 36.144.11/2	 „Briefe aus dem Nachtisch“: persönliche Korrespondenz 
1940-1964 

Ar 36.144.11/3	 Diverse Korrespondenz 
1962-2004 
[Vieles nicht zuordenbar, Korrespondenz u.a. mit H.R. Giger und Bruce Hockney] 

Schutzfrist bis Ende 2036 

Ar 36.145 	Josef Kunstmann (1904-1983) 

Umfang: 0.5 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1941-1983 
Historische Notiz: 
Josef Kunstmann, 1904-2004, aus Seifen (Allgäu), Priester (Priesterweihe am 14. Juli 1929), 
Domvikar in Augsburg. Kunstmann war langjähriger Sekretär von Bischof Kumpfmüller und 
dann ebenso von Bischof Freundorfer (1935- 1952). 1952 schied er aus dem Kreis der Domvi-
kare aus, widmete sich zunächst einigen Studien in Rom. Von 1955bis 1966 war Kunstmann 
Seelsorger der deutschen katholischen Gemeinde in Neapel, von 1966-1975 war er Bischöfli-
cher Referent für sakrale Kunst in der Diözese Augsburg. Die letzten 17 Jahre seines Lebens 
lebte er im Exerzitienhaus St. Paulus in Leitershofen bei Stadtbergen, Schwaben. 
Josef Kunstmann gehörte dem Augsburger Künstlerkreis um Karl Kraft und Eugen Nerdinger 
an. Er war Mitglied in den diözesanen Kommissionen der Diözese Augsburg für Liturgie und für 
sakrale Kunst, außerdem eine Zeit lang Geistlicher Leiter des "Ignatianischen Exerzitienbundes 
der Diözese Augsburg“. 
Übernahmemodalitäten: 
Der Bestand gelangte mit dem Nachlass von Hans Peter Bertschi am 17.10.2020 ins Schweize-
rische Sozialarchiv. Die Ablieferung wurde von Rolf Thalmann, Basel, betreut. Es ist zu vermu-
ten, dass die Unterlagen vor oder nach dem Tod von Josef Kunstmann (1983) in den Besitz von 
H. P. Bertschi übergingen. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält eine umfangreiche Briefsammlung (Briefe von Josef Kunstmann an H. P. 
Bertschi), Texte von Josef Kunstmann (Referate, Predigten, Gemeindebriefe), Kalligraphien und 
Skizzen von Josef Kunstmann, Gebete und Gedichte (teilweise H. P. Bertschi gewidmet) sowie 
gedruckte Werke von Josef Kunstmann. 
Bewertung und Kassation: 
Mit Ausnahme einzelner Kunst-/Postkarten wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36.146: Bertschi, Hans Peter (1932-2014) 
Informationen des Bearbeiters: 



Der Bestand wurde im Oktober 2017 von U. Kälin bearbeitet. 

Briefe und Geschenke an H. P. Bertschi 

Ar 36.145.1	Briefe an H. P. Bertschi 
1956-1971 
4 Mappen 

Ar 36.145.2	Briefe an H. P. Bertschi 
1972-1983 
1 Mappe 

Ar 36.145.3	Undatierte Briefe und Karten an H. P. Bertschi 
2 Mappen 

Ar 36.145.4	Gebetbücher für H. P. Bertschi 
1959-1961 
2 Bände 
- Handgeschriebenes Gebetbuch für Hans-Peter Bertschi zu Weihnachten 1959; eingelegt ein 
Gedicht von Heinz Brenner und eine Kunstpostkarte 
- Handgeschriebenes Heft mit Gebet von J.M. Sailer für Hans-Peter Bertschi 1961 in künstle-
risch (von JK?) gestaltetem Schutz; eingelegt einige maschinengeschriebene Gebete 

Texte, Skizzen, Publikationen 

Ar 36.145.5	Referate von Josef Kunstmann über Religion und Kunst 
1 Mappe 
[hektographiert oder kopiert] 

Ar 36.145.6	"Erinnerungen": Gedichte, Gebete 
undat. 
1 Band 
[Kalligraphien von Josef Kunstmann] 

Ar 36.145.7	Predigten, Gemeindebriefe 
ca. 1957-1964 
1 Mappe 
Gemeindebriefe hektographiert (Oktober 1957-November 1964); Predigten hektographiert 
oder kopiert 

Ar 36.145.8	Diverses 
undat. 
1 Mappe, darin: 
- Kalligraphien von Gedichten Ralf Rainer Raimanns und Foto 
- Kalligraphien "Dichter", alphabetisch geordnet 

Ar 36.145.9	Skizzen meist erotischen Inhalts 
ca. 1955-1983 
ca. 200 Blätter 

Ar 36.145.10	 Eigene Schriften 
1941-1983 
Aurelius Augustinus: Vorsehung, Worte des hl. Augustin, [Augsburg] [Seitz] [1941] Josef 
Kunstmann: Symbole, 12 Monatsbetrachtungen, Weihnachten 1983 [Erstauflage 1947, Stern-
offizin Nerdinger, Augsburg] 



Josef Kunstmann: Kohelet, gemeinsam mit Georg Bernhard, Verlag „Die Brigg“ Augsburg/Basel 
1952 
Josef Kunstmann: Heinrich von Kleist, Das Marionettentheater, 1943 [mit Widmung] 
Josef Kunstmann: Job, J. P. Himmer Augsburg 1945 [2 Expl.] Waibstadt bei Heidelberg 
Josef Kunstmann: Traum, Spiel und Meditation, Verlag „Die Brigg“ Augsburg/Basel [1952] 
Josef Kunstmann: Alte Marienbilder in Rom. Ein Brief an die Freunde zum Marianischen Jahr 
1953/54 
Josef Kunstmann: Das Buch Tobias aus der Hl. Schrift des Alten Testamentes, Verlag „Die 
Brigg“ 1955 
Josef Kunstmann: hol über. Leben, Bild und Kult des hl. Christophorus, Buch-Kunstverlag Ettal 
[1961] 
Josef Kunstmann: Ewige Kinder, Buch-Kunstverlag Ettal 1962 
Josef Kunstmann: Seufzer. Atemzüge der Besinnung, Nachdruck von Originalklischees durch 
Rudolf Menacher [Originalausgabe: Stern-Offizin 1952], Neuverlegt bei Vitus Bühler Augsburg, 
1970 
Josef Kunstmann: Christi Machtbild, Bildmacht Christi, 24 einfarbige, 24 farbige Bildtafeln, 
Buch-Kunstverlag Ettal 1971 
[Martin Achter, Josef Fuchs:] Jubiläumsschrift St. Ulrich 973-1973 Augsburg 1973 [nur Mitwir-
kung] 
Josef Kunstmann: Engel. 24 Bildtafeln (1969), Buch-Kunstverlag Ettal 1984 

Diverses 

Ar 36.145.11	 Fotodokumente J. Kunstmann 
ca. 1940-1983 
1 Mappe 

Ar 36.146	Hans Peter Bertschi (1932-2014) 

Umfang: 0.05 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1936-2014 
Historische Notiz: 
Hans Peter Bertschi wurde am 4. August 1932 geboren. Er studierte Theologie in Reutlingen, 
Strasbourg und Dayton (Ohi0). Ab 1961 war er für 6 Jahre als Pfarrer in Zürich tätig. Danach 
folgten 30 Jahre als Spitalseelsorger. Von 1969 bis 1988 war er im Spital Uster tätig, danach 
bis zu seiner Pensionierung 1997 am Kantonsspital Baselland (Bruderholz) und beim Hospiz im 
Park (Arlesheim BL). 
Übernahmemodalitäten: 
Der Bestand gelangte am 17.10.2020 ins Schweizerische Sozialarchiv. Die Ablieferung wurde 
von Rolf Thalmann, Basel, betreut. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält lebensgeschichtliche Dokumente, ein Tagebuch aus den Jahren 1965-1987 
und diverse Korrespondenzen. Die Briefe von Josef Kunstmann an H. P. Bertschi finden sich im 
Bestand SOZARCH Ar 36.145. 
Bewertung und Kassation: 
Mit Ausnahme einzelner Kunstkarten wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Verwandte Verzeichnungseinheiten: 
SOZARCH Ar 36.145: Kunstmann, Josef (1904-1983) 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im Oktober 2017 von U. Kälin bearbeitet. 

Franco Battel hat im Jahr 2005 mit Hans Peter Bertschi ein Interview geführt, siehe 
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0004 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0004


Ar 36.146.1	Lebensgeschichtliche Dokumente 
ca. 1980-2014 
1 Mappe 
Todesanzeige, Nachruf, sechs Notizblätter, davon zwei mit autobiographischen Notizen, Mail-
wechsel mit Johannes betr. JK, Internettext über Augsburg mit Erwähnung von JK; Texte und 
Zeitungsartikel zur Homosexualität und zur katholischen Kirche, gedruckte 
Fotos 
Fotoalbum mit Porträts von Hanspeter Bertschi, von Fisi [Fritz Kopieczek, Arbon], ca. 1980 

Ar 36.146.2	Intimes Tagebuch 
1965-1987 
27. Januar 1965-22. Januar 1987, darin: drei Briefe an Freunde, 4 Fotos, ein Typoskript 

Ar 36.146.3	Korrespondenz 
1936-1978 
- Briefe von Margarete Gmeiner, 1959 und 1966-1967, enthält auch: Todesanzeige M. Gmeiner 
1976 
- Briefe von Peter Millward, 1974-1976 [mit sechs Zeichnungen] 
- Briefe aus den USA, Artikel über die USA; 1959-1960 
- 2 Briefe an Josef Kunstmann, undat. 
- Briefe und Karten diverser Absender, 1936-1978 
- Durchschlag eines Briefes von Hans Peter Bertschi an seinen Vater, 16. Dezember 1957 

Schutzfrist bis Ende 2044 

Ar 36.147 Nachlass Daniel Schäfer (1959-1995) 

Umfang: 0.2 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: ca. 1964-2004 
Historische Notiz: 
Daniel Schäfer wurde am 16. Juni 1959 in Zürich geboren. Berufsausbildung als Innendekora-
teur und Innenausbauzeichner. Aufenthalt in London, Reisen nach Indien, Amerika und Thai-
land, halbjähriger Aufenthalt in Lucca (I). 
Zwischen 1987 und 1993 Studium an der Akademie der Künste Düsseldorf bei Prof. Michael 
Buthe und Prof. Magdalena Jetelova. Ab 1987 war Daniel Schäfer an diversen Gruppenausstel-
lung beteiligt, u.a.: Galleria Nationale der Stadt Lucca (1985), Galerie Walcheturm, Zürich 
(1987); Dorstener Kunstverein, Schloss Lembeck (D, 1990); Düsseldorfer Kunstakademie-Stu-
dentInnen in Prag (1992); Arting Köln (1993); Regionalmuseum Xanten (1993); Fachhoch-
schule Wiesbaden (1993); Stipendiatsausstellung Helmhaus Zürich (1995); Kunstszene Zürich 
"Inventar" (1995). Einzelausstellungen gab es 1987, 1989 und 1992 in der Galerie Sec52 (Ric-
co Bilger) in Zürich, 1992 in der Galerie Ursula Rövekamp (Zürich) und in der Kulturfabrik Wet-
zikon, 1994 in der Galerie im Kunsthaus Essen und 1995 wiederum in der Galerie Ursula Rö-
vekamp (Zürich). Daniel Schäfer verstarb am 16. August 1995 an den Folgen von Aids. 
Der künstlerische Nachlass von Daniel Schäfer wurde von Rayelle Niemann inventarisiert. Die-
ser Nachlass gelangte 2004 ins Schweizerische Institut für Kunstwissenschaft (SIK). 
Übernahmemodalitäten: 
Der Bestand wurde dem Schweizerischen Sozialarchiv im Juli 2020 von Rayelle Niemann abge-
geben. 
Form und Inhalt: 
Nachlassbestand mit Unterlagen zur Biographie und zu Projekten von Daniel Schäfer: Projekt- 
und Ausstellungsunterlagen, Texte, einzelne Korrespondenz, audiovisuelle Dokumente, Druck-
sachen. Vorhanden sind ferner Unterlagen von Rayelle Niemann: Unterlagen zur Ausstellung im 



Kunstraum Aarau (1996), Konzepte und Akten zu weiterführenden Projekten, Wortprotokolle 
von Interviews, Verschiedenes. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Zugangsbestimmungen: Für den Bestand gelten Benutzungsbeschränkungen. Die Einsicht-
nahme zu wissenschaftlichen Zwecken ist möglich, setzt allerdings das Einverständnis des 
Schwulenarchiv Schweiz voraus. 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im 07.09.2021 von U. Kälin bearbeitet. 

Akten 

Ar 36.147.1	Daniel Schäfer: Unterlagen 
ca. 1985-2004 
1 Mappe, darin: 
Fotos von Werken Daniel Schäfers, ca. 1985-1994 
Korrespondenz von Rayelle Niemann betr. Nachlass Daniel Schäfer und 
Ausstellungsprojekt 1996-1997 (u.a. mit: Bundesamt für Kultur, Bonner Kunstverein, 
Helmhaus Zürich (M.-L. Lienhard), Madeleine Schäfer, Andreas Miekisch, Kunsthalle 
Essen, Präsidialdepartement der Stadt Zürich] 
Unterlagen Derek Jarman: Beitrag von Peter Sager und Howard Sooley (Photos) für: 
Magazin Die Zeit, Nr. 37, 08.09.1995, S. 10-19; Derek Jarman: Queer, hrsg. von Martin 
Baier im Auftrag von Cinemarstall e.V. [Katalog, Filmmuseum Potsdam], 1992 
Wortprotokolle der Gespräche von Rayelle Niemann mit Viola, 21.07.2000, 8 Seiten, 
und Yvette, 24.07.2000, 12 Seiten 
Unterlagen betr. AIDS Memorial Sculpture von D. Schäfer in Miami, 1995 
Unterlagen Katalog und Ausstellung Daniel Schäfer, ca. 1997-1999 
Schenkungsvertrag zwischen Rayelle Niemann und dem Schweizerischen Institut für 
Kunstwissenschaft betr. Unterlagen zu den KünstlerInnen Daniel Schäfer (1959-1995) 
und Simone Wicki (1955-1997), 30.03.2004 
Texte von Rayelle Niemann: Die Kunst des Abschieds. Zum Weltaidstag am 1. 
Dezember, in: Die Wochenzeitung, Nr. 48, 27.11.1997; Kunst und Virulenz, eine 
visuelle Annäherung 
Patrick Moore: Future Safe. Estate Project for Artists with AIDS [Alliance for the Arts, 
New York, N.Y.], 1997 
Protokoll Aidsgottesdienst, 18. August 1995 
Artikel Fixerdenkmal, Platzspitz, 02.11.1992 

Ar 36.147.2	Energy: Unterlagen zum Projekt Energy (Druckerzeugnis): Graphic de-
sign: Stefan Silvestri, Konzept/Recherche: Rayelle Niemann 
ca. 2000-2001 
1 Mappe, darin: 
Konzept für ENERGIE. Ein Buch über Daniel Schäfers Kunst- und Lebenswerk, ca. 25 
Seiten 
Korrespondenz mit Mara und Markus Züst, 2000-2001; Korrespondenz mit Madeleine 
Schäfer, 2000-2001 
Einverständniserklärungen für Abdruck von Fotografien, 2000: Alonso Rafael, Sabina 
Keller, Heinz Bühler, Yvette, José Bachmann, René Heer, Aldo, Roger Handermann, 
Gerhard Hintermann, Charles Héritier 
Offerten, Unterstützungsgesuche, Adressen 
Rayelle Niemann: Konzept für eine Ausstellung. Arbeitstitel: Eine Gegenüberstellung 
von Daniel Schäfer und Simone Ch. Wicki, 5 Seiten 
[Die Publikation wurde nicht realisiert, da Herausgeber Andreas Züst, Zürich, im August 
2000 verstarb.] 

Ar 36.147.1a	 Energien - Maquette 
1999/2000 



1 Band 
Idee und Recherche: Rayelle Niemann, Gestaltung: Stefan Silvestri [R.N.: «Das Buch sollte im 
Verlag von Andreas Züst erscheinen. Dieser verstarb am August 2000. Das Projekt wurde nicht 
in die Erbmasse übernommen. Bis heute erfolge keine Veröffentlichung».] 

Ar 36.147.3	Kunstraum Aarau 1996: Materialien zur Ausstellung «Vom Verschwin-
den des Körpers», kuratiert von R. Niemann 
1995-1996 
1 Mappe, darin: 
Katalog, Fotos, Texte, Flyer, Rechercheunterlagen, Werkreferenzen der eingeladenen 
Künstlerinnen und Künstler, Budget, Korrespondenz, Zeitungsausschnitte 
[Daniel Schäfer hatte mit dem Kunstraum Aarau noch zu Lebzeiten eine Ausstellung 
besprochen. Nach dem Tod von Daniel Schäfer kam der Kunstraum Aarau auf Rayelle 
Schäfer, Daniel (1959-1995) 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 4 
Niemann zu. Das Konzept der Ausstellung sah vor, die Arbeiten von Daniel Schäfer 
nicht alleine auszustellen, sondern mit jenen anderer Künstlerinnen und Künstler (Alex 
Herzog, JOKO, Balz Kloeti, Olidia Macaluso, Fatma Charfi M’Sedda, Ursina Rösch, 
stöckerselig, Marion Strunk, Guido R. von Stürler) zu einem übergeordneten Thema 
und in Erweiterung des Zyklus ENERGY von Daniel Schäfer. Die Ausstellung wurde 
vom 26.01.1996 bis zum 24.02.1996 gezeigt.] 

Ar 36.147.4	Fotos Daniel Schäfer (auch Ausweise), Drucksachen 
ca. 1964-1995 
1 Mappe 

Ar 36.147.5	Arbeitskataloge 
1992-1994 
4 Einheiten: 
- Arbeiten 1992: Luftmatratze, Gras auf Gras, Eingriff Namesti Jana Palacha (Prag) 
- Arbeiten 1993: Verbindung, Abläufe, Kreislauf, Darmsanierung 
- Standorte «Akademie auf Zeit» (Dortmund, Zeche «Minister Stein, Schwarzkaue» 
[«Bei dem Projekt Standorte ‘Akademie auf Zeit’ ging ein vierwöchiges Symposium 
voran, in welchem über die einzelnen Ideen und Projekte diskutiert wurde. Die 
jeweiligen Arbeiten sollten Bezug zu Bergbau oder Ort haben.»] 
- Energie. Eine Ausstellung von Daniel Schäfer, 1994 

Ar 36.147.6	Fotoalbum 
1995 
36 Fotografien, eingeklebt 
Juni bis September 1995 
Orte: 24. Juni 1995: Aktionshalle Rote Fabrik, Christopher Street Day [letzte 
gemeinsame Party mit Daniel Schäfer und Andreas Wiederhold]; 24. August 1995: 
Bronx, Kreis 5, Wohnatelier Daniel Schäfer [Abschiedsfeier]; September 1995: Zürcher 
Wald [Daniels Asche verstreuen] 
[«Das Album ist dem Zürcher Künstler Daniel Schäfer gewidmet, seinem Freund 
Andreas Wiederhold, der zwei Wochen nach ihm starb, und Simone Ch. Wicki 
(1955-1997), Kunst- und Lebenskollegin/Freundin.»] 

Ar 36.147.7	Video: Arbeiten in Bewegung, Daniel Schäfer 
undat. 
VHS-Kassette 

Schutzfrist bis Ende 2025 



Ar 36.148 	Steffen, Alfred (Bob) (1928-2012) 

Umfang: 0.03, 1290 Digitalisate 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: ca. 1945-2017 
Historische Notiz: 
Der Berner Alfred («Bob») Jonathan Steffen (1928-2012) war hauptberuflich Dekorateur und 
sorgte mit seinen innovativen Inszenierungen von Textilien für Warenhäuser und Fachgeschäfte 
regelmässig für Aufsehen. 

Übernahmemodalitäten: 
Die wenigen Unterlagen in Papierform wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv im August 
2021 abgegeben. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält wenige lebensgeschichtliche Unterlagen von Bob Steffen. Im Wesentlichen 
handelt es sich um eine Dokumentation, die Veronika Minder für ihre Publikationsprojekte zu-
sammengetragen hat. Die Bilddokumente wurden im Rahmen eines Memoriav-Projektes von 
der Abteilung Bild+Ton des Schweizerischen Sozialarchivs übernommen und sind online zu-
gänglich. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Veröffentlichungen: 
Werner Bandi - Swiss Nudes 1943-1952 [hrsg. von Björn Koll ... [et al.] ; Text von Veronika 
Minder und Björn Koll], Berlin 2015; Signatur: SOZARCH Gr 13739 
Art Décor : Alfred Jonathan Steffen, herausgegeben von Veronika Minder in Zusammenarbeit 
mit Martin Jaeggi, Zürich [2017]; Signatur: SOZARCH Gr 14664 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde am 09.09.2021 von U. Kälin bearbeitet. 

Akten 

Ar 36.148.1a	 Biografisches 
1947-2012 
1 Umschlag, darin: 
- Zeugnisse (Kopien) und Zeugnisabschriften, 1947-1953 
- Vereinzelte Korrespondenz und Unterlagen zur beruflichen Tätigkeit, 1961-1991 
- Inventar der Wohnung Gerechtigkeitsgasse 19, 27.12.1960 
- Familiengeschichtliches (Stammbaum) 
- Brouillon für Nachruf, dat. 08.04.2012 
- Zeitungsausschnitt: Bob der Flambeur (Veronika Minder), Der kleine Bund, 10.05.2012 
- Chronologische Übersicht (Veronika Minder, 1928-2012) 

Ar 36.148.1b	 Veronika Minder: Transkripte von Interviews betr. Bob Stef-
fen und Werner Bandi 
(-1964) 
2012-2017 
1 Umschlag 
[Veronika Minder führte Interviews mit folgenden Personen: A. Stettler, Spiez; B. 
Stadler, Bern; Ch. Cadotsch, Zürich; D. Gattiker, Zürich; E. Staro, Le Locle; E. Walser, 
Bern; E. Thormann, Paris; W. und E. Ebinger, Bern; F. Fiffiger, Bern; F. Zaugg, Bern; F. 
und B. Maeder, Bolligen; H. Hofbauer; H. Rogantini; J. Wälti und M. Schäfer; K. Buob, 
Bern; L. Marti, Basel; L. Keller, Bern; L. Tschannen, Bern; L. Haas, Bern; L. Tresch, 
Zürich; L. Signer; L. Andreani; M. Mäusli, Bern; M. Caratsch; M. Dasen, Spiez; O. 
Tschumi; R. Gentner; R. Rühlin; R. Bleuler; R. Seelhofer, Spiez; St. Hofmann, Bern; T. 
Stoos, Bern; U. Werder, Bern; V. Moser; W. v. Fellenberg, Bern; M. Vögeli, Bern; K. 
Barben. Die Interviews sind datiert.] 



Ar 36.148.1c	 Veronika Minder: Historische Recherchen zu Werner Bandi 
(1891-1964) 
2012-2017 
1 Umschlag 
[Kopien von Originaldokumenten und Fotografien, Ahnentafel (Kopie)] 
[Werner Bandi wurde in Thun geboren. Er war der Sohn von Oberförster Paul Bandi und Alice 
Engemann. In der Zeitschrift "Kreis" wurden Fotografien von Werner Bundi abgedruckt. Er war 
mit Bob Steffen bekannt.] 

Schutzfrist bis Ende 2042 

Bilddokumente 

SOZARCH F_5025 1290 digitalisierte Einheiten 
ca. 1945-2010 
Fast noch bekannter als für seine Arbeit als Dekorateur war Bob Steffen für seine 
legendären Partys und Maskenbälle, die in der Kunst- und Kulturszene Berns berüchtigt 
waren. 
2015 fand im Kornhausforum Bern eine von Veronika Minder und Efa Mühlethaler 
kuratierte Ausstellung zu Bob Steffen statt. In Zusammenarbeit mit dem Büro für 
Fotogeschichte Bern, dem Verein Schwulenarchiv Schweiz, den beiden Kuratorinnen 
und Memoriav konnte der fotografische Nachlass von Bob Steffen digitalisiert und 
erschlossen werden. Die Fotos geben hauptsächlich Einblick in Steffens Leben als 
Weltenbummler und Bohemien. 

Ar 36.149 	Why Not - Schwule Jugendgruppe Luzern 

Umfang: 0.05 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1995-2000 
Historische Notiz: 
Die Schwule Jugendgruppe Luzern "Why Not" ging im Oktober 1990 aus der HALU (Homosexu-
elle Arbeitsgruppen Luzern) hervor. Sie kümmerte sich im ländlichen wie städtischen Luzern 
um junge Schwule und Lesben und war Anlaufstelle für 16- bis 25-jährige Andersfühlende, die 
den Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten suchten, regelmässig Parties veranstalteten oder 
einfach die Freizeit zusammen gestalteten. 
Übernahmemodalitäten: 
Aktenbestand von Thomas Pierrehumbert. Die Anfrage betreffend Übernahme von Archivalien 
durch das sas, bzw. das Schweizerische Sozialarchiv, erfolgte Ende November 2020. Die Unter-
lagen gelangten dann auf dem Postweg in einem Bundesordner zu Kevin Heiniger. Übergabe an 
das Schweizerische Sozialarchiv am 21.09.2021. 
Form und Inhalt: 
Archivsplitter mit Unterlagen aus den Jahren 1995-2000: Mitgliederinformationen, Projektun-
terlagen (u.a. betr. Coming Out Day 1998 und Plakatkampagne Publicis 1999), einzelnen Kor-
respondenzen, Fotografien, Flyer, Kleber, etc. Vorhanden sind ferner Protokolle der HALU aus 
den Jahren 1998 und 1999 sowie Unterlagen zur Schwullesbischen Konferenz Innerschweiz von 
1998. Aus der Gründungszeit (1990-1994) und für die Zeit nach 2000 sind keine Unterlagen 
vorhanden. 
Bewertung und Kassation: 
Von K. Heiniger wurden einige wenige Dubletten kassiert: CineCom-Kopie, Rückmeldetalon und 
Konzept Begegnungstag, Handzettelchen Why Not (ingesamt 9 Blätter). 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Veröffentlichungen: 
10 Jahre Why Not [Broschüre], [Luzern] undat. [wohl 2000, s. unten SozArch Ar36.149.1] 
Informationen des Bearbeiters: 



Der Bestand wurde am 29.09.2021 von U. Kälin bearbeitet. 

Ar 36.149.1	Unterlagen 
1995-2000 
1 Mappe, darin: 
Adresslisten 1998/1999 
Internet: 
- Kampagne 1999 mit (Ex-)Missen der Schweiz in Kinos in Luzern und Emmenbrücke 
Verschiedenes: 
- Broschüre «10 Jahre Why Not», undat. (wohl 2000) 
- 5 Ausgaben der Zeitschrift «zämehebe»: 2/1999, 1-4/2000 
- Mitgliederinformation (News/Info): 20 Ausgaben, Oktober 1995 bis Januar 1999 
- 34 Partyflyer, Januar 1996 bis Dezember 2000 (Veranstaltungsort: Schwullesbisches Zentrum 
Uferlos, Zürich) 
- Handzettelchen mit Logo: Schwule Jugendgruppe Luzern, Postfach 2304, 6000 Luzern 
- Fotodokumente: Ski-Weekend März 1995, Eggberge (Altdorf UR); Gruppenaufnahmen vor 
Uferlos (Negative Coming Out Day 1995) 
- Werbeluftballon 
- Diskussionsrunde «Zukunft der Why Not», 19.11.1998: Einladung, Protokoll, Liste «Aufgaben 
der Why Not» 
Öffentlichkeitsarbeit: 
- Innerschweizer Begegnungsnacht, 10./11.06.1998, 11 Seiten: Konzept, Anmeldung, Einla-
dung 
- Rainbow-Line: Infoband für schwule und bisexuelle Jungs: Text (Handschrift) und Erneuerung 
Voicebox, März 1998 und Mai 2000; Flyer Why Not und Rainbow Line (um 2000) 
- Begegnungen im Seminar Luzern und Sekundarschule Sempach, November/Dezember 1998: 
2 Kurzkonzepte 
- Coming Out Day 1998: Korrespondenz mit Presse, Pressetext, Adressliste; Nationale Koordi-
nation : 5 Protokolle vom 28.11.1997 bis 4. September 1998 
Diverse Korrespondenz, u.a.: 
- Eröffnung «Lilaphon Luzern», April 1998 
- Vorstellung Daniel Gilgen, Pink Cross, 06.04.1998 
- Schreiben eines Mitglieds wg. Bedenken gegenüber der Publicis Kampagne, 27.01.1998 
- Überarbeitung Broschüre Rat und Hilfe in Nidwalden: Adressaktualisierung, August 1998 
- Ankündigung Why Not Info, 26.01.1998 
HALU: 
- Protokolle 1998-1999 
- Pflichtenheft Nutzung Uferlos, Luzern, 06.01.1999 
- Reglement Fremdvermietung Uferlos, Luzern (um 2000) 
- Statuten HALU, Februar 2000 
- Schwullesbische Konferenz Innerschweiz: Initiativschreiben vom 19.04.1998, Protokoll der 
Gründungssitzung vom 02.07.1998, Protokolle der zweiten und dritten Sitzung vom 
06.07.1998 u. 03.11.1998 
- Diverses (Gesuch Restaurationsbetrieb im Uferlos, 02.02.1998, Terminkalender HALU Febru-

ar bis April 1998, HALU Saldobilanz 1998 

Schutzfrist bis Ende 2050 

Ar 36.150 	Ausstellung «Problem gelöst? Geschichte(n) eines Virus» 

Umfang: 0.4 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: ca. 1989-2010 
Historische Notiz: 
Die Ausstellung «Problem gelöst? Geschichte(n) eines Virus» wurde in der Shedhalle Zürich 
vom 1. November 2019 bis zum 5. Januar 2020 gezeigt und thematisierte die aktuelle Stim-
mungslage zu HiV/Aids. Die Ausstellung wurde von Gerhard Hintermann, Sarah Merten und 



Rayelle Niemann konzipiert. Für die Szenographie waren Stefan und Adrian Silvestri, Amster-
dam, verantwortlich. 
Ausgehend von Zürich in den 1980er und 1990er Jahren spannte die Ausstellung einen Bogen 
zur Situation Ende 2019. Sie stellte Hiv/Aids in den Kontext sozialpolitischer Aspekte, medizini-
scher Forschung, Community-Arbeit, Aktivismus, Erinnerungs- und Trauerkultur. Die Ausstel-
lung verband künstlerische Positionen mit historischen und aktuellen Informationen sowie mit 
dokumentarischem Archivmaterial. Hinzu kamen über ein Dutzend aus diesem Anlass geführte 
Interviews. Sie vermittelten Erfahrungen von Menschen, die beruflich seit den ersten Stunden 
mit Hiv und Aids konfrontiert waren und gaben Einblicke in die Leben von Menschen mit langer 
Vorgeschichte oder von Personen, die seit ihrer Geburt mit dem Virus leben. 
Übernahmemodalitäten: 
Die Unterlagen wurden dem Schweizerischen Sozialarchiv von Rayelle Niemann am 23. Januar 
2020 zu Handen des schwulenarchiv schweiz übergeben. 

Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält Unterlagen zur Konzeption der Ausstellung, zahlreiche Ausstellungsexpo-
nate, teilweise im Original, Drucksachen und Recherchematerialien. Zum Bestand gehören fer-
ner 66 Digital-Fotografien von Thomas Eugster (Vitrinen, Gästebuch, Medienvorhang beim Ein-
gang, Fotowand, Quilts, Statistiken, Zimmer), für die R. Niemann im Winter 2020/2021 Legen-
den verfasste. Dieser Fotobestand wurde der Abteilung Bild+Ton des Schweizerischen Sozialar-
chivs übergeben und befindet sich in Bearbeitung. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doubletten und Mehrfachexemplare sowie verschiedene, im Sozialarchiv be-
reits vorhandene Drucksachen. - Positiv im Leben stehen. Geschichten von Jugendlichen mit 
HIV/Aids, Luzern 2008; Signatur: SOZARCH 120559 - Jo, La Tour-de-Peilz [Fondation pour la 
Vie] [1991]; Signatur: SOZARCH Gr 7752 - Jahresberichte Zürcher Aids-Hilfe; Signatur: SOZ-
ARCH K 933 - Einzelnummern folgender Zeitschriften: Display (SOZARCH D 4555), ak (SOZ-
ARCH D 4459) und Cruiser (SOZARCH D 3225) 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde im Oktober 2021 von U. Kälin bearbeitet. 

Ar 36.150.1	Konzepte, Layouts, Grafik 
2018-2019 
1 Mappe, darin: 
- Ausstellung: Layouts, Unterlagen Grafik, Presseberichterstattung Ausstellung und 
Welt-Aids-Tag 2019 
- Projekt Ausstellung im Landesmuseum, Dezember 2018-Januar 2019 
- Konzeptstudien 2018-2019 

Ar 36.150.2	Recherchen, Materialien, Materialien zu Teilprojekten: Teil 1 
ca. 1996-2019 
2 Mappen, darin: 
- Material Quilts: Kopien [Originale im Landesmuseum] 
- Ausstellungsbroschüre: Exponate – Problem gelöst) Geschichte(n) eines Virus, 2019 
- Material Schulworkshops 
- Material Fotocollage, Viola Zimmermann u. Jürg Remert 
- Einzelnummern der Zeitschrift Herrmann und Flyer [vollständige Serie unter der 
Signatur: SOZARCH D 5514] 
- Material Zürich: Kopien von Ausstellungsobjekten 
- Kopien von Zeitschriften und Zeitungsartikeln 
- Drucksachen der Ausstellung: Programm, Ausstellungsbroschüre, Plakat, Kleinplakat, 
Zeitung; 
- Flyer von aera, Nachfolger von Deposit, ca. 1996-2011 
- People active and forgotten, Rechercheunterlagen 
- Recherchematerial Ralf König, Ralf König in der Ausstellung 
- Diverse Recherche- und Produktionsmaterialien 



- Recherche und Ausstellungsmaterialien zu Frauen, Lesben 
- Recherche im schwulenarchiv schweiz, Schweizerisches Sozialarchiv 

Ar 36.150.3	Materialien 
1989-2019 
4 Mappen 
Mappe 1: 
- Gesundheitsbüchlein/Carnet de Santé (SBK Sektion Bern, ASI Section de Berne), 
Faksimile 
- Labyrinth, Aids, spider: diverse Flyer, Kleinplakate (um 2003) 
- StrafBar: Flyer, Plakate (1999) 
- SHAFT, Flyer für Partys, ca. 52 Stück, 2005-2010 
- Flyer und Broschüren diverser Organisationen (Pink Cross, EuroGames 2009), 
grösstenteils undat. 
Mappe 2: 
- Caroline Gerber, Esther Isler, Ruedi Ziltener: Aids-PatientInnen zu Hause pflegen. Ein 
Leitfaden für Pflegepersonal, Laienhelferinnen und Angehörige, 1989 
- [Sozialamt der Stadt Zürich, Forschungsstelle der Fachstelle für Drochen- und 
Obdachlosenhilfe/Suchtfragen:] Die Drogenszene in Zürich, Kurzbericht, Juli 1991 
- [Erziehungsdirektion und Erziehungsrat des Kantons Zürich:] HIV-Infizierte und 
aidskranke Kinder in Krippe, Hort und Schule, 2. Auflage, 1992 
- [Kunstverein in Hamburg, Kunstmuseum Luzern:] Ethik und Aesthetik im Zeitalter von 
Aids, 1992 
- [Deutsche Aids-Hilfe e.V.:] Essen mit Lust. Appetitmacher für Menschen mit HIV und 
Ausstellung «Problem gelöst? Geschichte(n) eines Virus» 
Schweizerisches Sozialarchiv p. 4 
AIDS, 2. Auflage, 1993 
- people with news: no. 14/15, 18, 19 (1994-1995) 
- My living positively hand-book, Children’s Rights Centre, 2006 
- [Aids-Hilfe Schweiz:] Leben mit HIV. Datenschutz und HIV, 2016 
- [aidsfonds:] hello gorgeous… hello world, AIDS 2018 edition 
Mappe 3: 
Unterlagen Fotocollage: Kopien von Fotos 
Mappe 4: 
Drucksachen Aids-Hilfe Schweiz: Flyer, Swiss Aids News 1/17, 3/17, 4/18, 1/19, 2/19 

Ar 36.150.4	Objekte 
ca. 2000-2018 
2 Schachtel, darin: 
- Gerhard Hintermann: NEGATIV - +POSITIV, 78 Porträts 
- Hand Spray [Unilabs] 
- Kondome: «Let’s talk about PrEP, Baby!» 
- HIV-Selbsttest, Autotest de déistage, Auto-test di screening [BIO SYNEX] 
- T-Shirt «Strafbar» 
- T-Shirt «Fusion of Love and Gender» 
- T-Shirt «Pussy Power» 
- T-Shirt «Deposit» 

Ar 36.150.5	Sekundärmaterial 
2017-2019 
1 Mappe, darin: 
Flyer, Broschüren und andere Drucksachen diverser Organisationen (u.a. Aids-Hilfe 
Schweiz, Amnesty International. Milchjugend, CHECKPOINT Zürich) 

Ar 36.150.6	Unterlagen Andreas W. 
1995 
1 Mappe, darin: 
Fotos, Texte 

Ar 36.150.7	Unterlagen zu Personen 



1993-2019 
1 Mappe, darin: 
- Jasper Wiedemann, loveball’94, 1993 
- Derek Jarman: Unterlagen betr. Film «BLUE», 1993-1994 
- Corinna Gekeler, Adrian Silvestri, Stefan Silvestri, Jasper Wiedemann: Werkliste ! 
nietslikken ! Amsterdam, 2019 

Schutzfrist bis Ende 2040 

Ar 36.150.8	Gästebuch, 32.10.2019-05.01.2020 
2020 
1 Band 
[enthält handschriftliche Eintragungen von Ausstellungsbesucherinnen und -besuchern] 

Ar 36.150.9	Drucksachen 
2005-2019 
- Corinna Gekeler, Dirk Hetzel (Hg.): blickpunkt aids [Deutsche Aids-Hilfe e.V.], 2005 
- [Schweizerisches Jugendschriftenwerk:] Liebe Sex. Verhüte Aids. Informationen über 
Liebe, Sexualität, Verhütung und Aids, 3. Auflage, 2006 
- Stella Negri, Annette Weber (Hg.): Verletzt. Ein autobiografischer Jugendroman, 2010 
- [Transgender Network Switzerland:] Trans. Eine Informationsbroschüre von trans 
Menschen für trans Menschen und alle anderen, 3. Auflage, 2018 
- [hiv-aidsseelsorge, Katholische Kirche im Kanton Zürich:] Kreative Momente von 
Menschen mit und um HIV, undat. (um 2019/2020) 

Fotografien 
2019-2020 
35 Fotos aus der Ausstellung sind frei zugänglich, siehe                                        https://
www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5177 

Videos	 	 	 	 	 	 	         
2019	 	 	 	 	 	              	
17 Videos, in der Ausstellung gezeigt 

Schutzfrist bis Ende 2047	 	 	 	 	 	  

Ar 36.151 	Briefsammlung J.E. 

Umfang: 0.01 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1930-1932 
Historische Notiz: 
Über Absender und Adressat sind keine weiteren Einzelheiten bekannt. 
Übernahmemodalitäten: 
Unterlagen aus dem Besitz von Monique Aeschbacher, Bern; dem Schweizerischen Sozialarchiv 
übergeben am 3. November 2021. 
Form und Inhalt: 
Mit J.E. signierte Briefe eines homosexuellen Priesters an einen kinderlosen Grossonkel von M. 
Aeschbacher; ein einzelner Brief vom 29. August 1931 in anderer Handschrift: Absender: "A.", 
Absendeort: Madrid. Vorhanden sind insgesamt neun Briefe. Sie enthalten intime, sehr persön-
liche Aussagen. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Sprache: 
Unterlagen in französischer Sprache. 
Informationen des Bearbeiters: 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5177
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5177


Der Bestand wurde am 04.11.2021 von U. Kälin bearbeitet. 

Ar 36.151.1	Konvolut von 9 Briefen 
1930-1932 
1 Mappe 
[Vorhanden ist auch eine an das Sozialarchiv adressierte Karte von M. Aeschbacher mit weni-
gen Ausführungen zum Briefbestand.] 

Ar 36.152	Spazio gay 

Bearbeitung ausstehend (Abgebende Stelle : B.F., früherer Tessiner gay-Aktivist, am 9. August 
2019) 

Ar 36.153 	Loi sur le partenariat, comité romand 

Umfang: 0.05 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 2004-2005 
Historische Notiz: 
Am 05.06.2005 fand die eidgenössische Abstimmung zum Partnerschaftsgesetz statt. Das Ge-
setz wurde angenommen und trat am 01.01.2007 in Kraft. Im Vorfeld der Abstimmungen bil-
deten sich in der ganzen Schweiz regionale Komitees, auch in der Romandie und im Kanton 
Neuchâtel. 
Übernahmemodalitäten: 
Die Unterlagen gelangten im Juni 2021 ins Schweizerische Sozialarchiv. Sie stammen aus dem 
Besitz von M. de Montmollin. 
Form und Inhalt: 
Vorhanden sind Protokolle, Korrespondenzen, Broschüren und Drucksachen, Argumentarien, 
Namenslisten und Zeitungsartikel. Es handelt sich einerseits um Unterlagen des regionalen 
Komitees, andererseits des Unterstützungskomitees Neuchâtel. 
Bewertung und Kassation: 
Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 

Ar 36.153.1	Akten der Komitees 
2004-2005 
1 Mappe 
- Unterlagen Aktionskomitee Romandie, September 2004 bis April 2005 
- Argumentarien, Drucksachen, Verschiedenes 
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Ar 36.153.2	Zeitungsausschnitte 
2005 
1 Mappe 
Zeitungen Romandie, Zeitungen Neuchâtel 

Ar 36.154 	Nachlass Daniel Rohner (1948-2007) 

Umfang: 0.1 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: ca. 1989-2010 



Historische Notiz: 
Daniel Rohner wuchs auf in der Stadt Bern als Sohn eines Apothekerpaars auf. Er machte eine 
Lehre als Möbelschreiner, absolvierte ein Studium als Innenarchitekt und war Ladenausstatter 
bei Coop.  
Dank Erbschaften konnte er sich später seinen Kunst-Interessen widmen; er lebte im Appen-
zellerland und kam in Kontakt mit dem «Sitterwerk» in St.Gallen. Dieser Institution vermachte 
er seine etwa 25‘000 gesammelten Kunstbücher. 
Daniel Rohner verkehrte in Kreisen der Ledermänner und wusste seit 1985, dass er sich mit 
HIV angesteckt hatte. Er engagierte sich in der Lederszene – insbesondere in der Zürcher 
«Loge 70» – und verfolgte aktuelle Berichte zu Aids. 
Übernahmemodalitäten: 
Vom Schweizerischen Sozialarchiv übernommen am 12.05.2022. Die Ablieferung wurde von R. 
Thalmann betreut. 
Bestandesgeschichte: 
Das Schwulenarchiv Schweiz durfte im September 2017 aus seinem im Sitterwerk gelagerten 
Nachlass diverse Materialien übernehmen. Dokumentiert sind vor allem sein Engagement und 
seine Korrespondenzen mit und in der Lederszene von 1992 bis 1999 und seine entsprechende 
Sammeltätigkeit. Kassiert wurden Publikationen (vor allem zum Thema Aids), die bereits an-
dernorts archiviert sind, sowie Doubletten. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält zum einen handschriftliche Unterlagen, die mit Fotokopien und Flyern und 
Ähnlichem durchmischt sind. Zum andern sind gedruckte Materialien vorhanden, insbesondere 
zur Lederszene der Schweiz, von Deutschland und weiteren Ländern. 
Bewertung und Kassation: 
Kassiert wurden Doubletten und Mehrfachexemplare sowie verschiedene, im Sozialarchiv be-
reits vorhandene Drucksachen. - Positiv im Leben stehen. Geschichten von Jugendlichen mit 
HIV/Aids, Luzern 2008; Signatur: SOZARCH 120559 - Jo, La Tour-de-Peilz [Fondation pour la 
Vie] [1991]; Signatur: SOZARCH Gr 7752 - Jahresberichte Zürcher Aids-Hilfe; Signatur: SOZ-
ARCH K 933 - Einzelnummern folgender Zeitschriften: Display (SOZARCH D 4555), ak (SOZ-
ARCH D 4459 und Cruiser (SOZARCH D 3225) 
Neuzugänge: Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Zugangsbestimmungen: Für den Bestand gelten Benutzungsbeschränkungen. Die Einsicht-
nahme zu wissenschaftlichen Zwecken ist möglich, setzt allerdings das Einverständnis des 
Schwulenarchiv Schweiz voraus. 
Informationen des Bearbeiters: 
Der Bestand wurde am 12.05.2022 von U. Kälin bearbeitet. 

Ar 36.154.1	Handschriftliches, durchmischt mit Fotokopien, Flyern und Ähnlichem 
ca. 1980-1999 
2 Mappen, darin: 
- Kleines Tagebuch (darin gefunden: Eintrag auf 1980 datierbar) sowie weitere autobiographi-

sche, tagebuchartige Texte 
- Persönliche Briefe: von Robert H. (undatiert) und Michael S. (1997); an Heide (April/Mai 

1994), an Kaspar und Andy (1997, Kopie), an Andreas-Stefan (Januar 1998,  
an Michael und Stevey (Februar 1998) 
- Diverse Briefe und Unterlagen zur Loge 70, 1997-1999, unter anderem ein Ordner im origi-

nalen Zustand 
- Vorkonzept zur Planung des ECMC/AGM 1998 in Zürich 
- Unterlagen zum Wirbel um die Broschüre „Safer Sex für Ledermänner“ (Oktober 1996) 
- Unterlagen zum Verein Phoenix, Ende 1996 (Texte, Briefe, Flyer) 
- Unterlagen zu einer Strafsache wegen der Einfuhr pornographischer Videokassetten, enthal-

tend „Sequenzen mit menschlichen Exkrementen“ 1998/1999 
- Lederszene Schweiz: Flyer und Ähnliches, ca. 1992-1999 

Schutzfrist bis Ende 2029 

Ar 36.154.2	Drucksachen 
1947-1999 
3 Mappen 
Mappe 1: Drucksachen Lederszene Deutschland, ca. 1992-1999 



Mappe 2: Drucksachen Lederszene Übriges Ausland, 1997-1999: Österreich (5), Niederlande 
(2), Schweden (3), Finnland (5), Island ()1), Grossbritannien (1), (Europa (1), USA (4) 
Mappe 2: Juristischer Notfallkoffer des Frankfurter Leder Club e.V. (2. Auflage 1993); drei Bro-
schüren: 
- Johan Almquist, Durchsonnte Menschen, 3. Auflage, Thielle 1947 
- Werner Zimmermann, kleine Biographie, Zihlbrücke-Thielle 1943 
- William H. Lee, Vitamine gegen Krebs, Versoix 1993 

Ar 36.155 Hansrudolf Kunz (1935-2015) 

Umfang: 1.4 m 
Entstehungszeitraum / Laufzeit: 1955-2015 
Historische Notiz: 
Hansrudolf Kunz, geb. am 12.07.1935, aufgewachsen auf der Riederen in Bümpliz. Er absol-
vierte eine Mechanikerlehre und studierte danach am «Technical College» in England. Danach 
arbeitete er nach zweijähriger Tätigkeit bei Brown Boveri für die Zürcher Firma Diethelm & Kel-
ler im westafrikanischen Sierra Leone. Später absolvierte er zusätzlich eine kaufmännische 
Ausbildung und arbeitete bei einem Weltkonzern in Genf. Zeitweise war Kunz in Japan tätig, wo 
er auch die Landessprache lernte, später in Ägypten. Von ca. 1981 bis 1984 war er Vizedirek-
tor in La Chaux-de-Fonds, danach kehrte er dem Berufsleben den Rücken, liess sich die Pensi-
on auszahlen und verschrieb sich als Globetrotter dem Reisen, das für ihn zu einer regelrech-
ten Sucht wurde. Er veröffentlichte diverse Reiseberichte, beispielsweise für die «Bümplizer 
Zeitung» bzw. «BümplizWoche» (Santo Domingo Januar 1991, Syrien November 1991, Brasili-
en März 1992, Südindien August 1994). Hands-Rudolf Kunz verstarb am 22.07.2015 in Bern. 
Übernahmemodalitäten: 
Vermittelt durch Rolf Thalmann, Basel. Die Unterlagen gelangten im April 2015 ins Schweizeri-
sche Sozialarchiv. 
Form und Inhalt: 
Der Bestand enthält 117 Tagebücher aus den Jahren 1984-2014, 10 Fotoalben diverser Reisen 
(1955-2002) sowie eine Mappe mit Reiseberichten und Zeitungsausschnitten über H. Kunz. 
Bewertung und Kassation: 
Von den Fotoalben wurde nach einer inhaltlichen Prüfung lediglich eine (zeitlich und geogra-
phisch) repräsentative Auswahl übernommen. Die Tagebücher werden integral aufbewahrt. 
Neuzugänge: 
Neuzugänge werden nicht erwartet. 
Informationen des Bearbeiters: 
Bearbeitet im Juli 2022 von M. Ellenberger und U. Kälin 

Tagebücher 

Ar 36.155.1	 	 Tagebuch 13.04.1984-21.06.1984 
1984 
[1 Band] 
Ar 36.155.2	 	 Tagebuch 22.06.1984-31.08.1984 
1984 
[1 Band] 
Ar 36.155.3	 	 Tagebuch 01.09.1984-16.11.1984 
1984 
Enthält Brief von Eltern, an Kunz, Hansrudolf (10.12.1984) 
[1 Band] 
Ar 36.155.4	 	 Tagebuch 17.11.1984-21.01.1985 
1984-1985 
[1 Band] 
Ar 36.155.5	 	 Tagebuch 22.01.1985-31.03.1985 
1985 
[1 Band] 



Ar 36.155.6	 	 Tagebuch 01.04.1985-05.06.1985 
1985 
Enthält Notiz zur Abwesenheit bis 15.11.1985 [1 Band] 
[1 Band] 
Ar 36.155.7	 	 Tagebuch 15.11.1985-31.05.1986 
1985-1986 
Enthält Zeitungsausschnitt und Metro-Ticket 
[1 Band] 
Ar 36.155.8	 	 Tagebuch 01.06.1986-25.09.1986 
1986 
Enthält Inserat einer Zeitung 
[1 Band] 
Ar 36.155.9	 	 Tagebuch 26.09.1986-25.12.1986 
1986 
Enthält Foto datiert mit 07.01.[?] 
[1 Band] 
Ar 36.155.10	 Tagebuch 26.12.1986-09.03.1987 
1986-1987 
[1 Band] 
Ar 36.155.11	 Tagebuch 10.03.1987-24.05.1987 
1987 
[1 Band] 
Ar 36.155.12	 Tagebuch 25.05.1987-20.09.1987 
1987 
[1 Band] 
Ar 36.155.13	 Tagebuch 20.09.1987-17.12.1987 
1987 
Enthält diverse Zettel in arabischer Schrift 
[1 Band] 
Ar 36.155.14	 Tagebuch 18.12.1987-12.04.1988 
1987-1988 
Enthält 6 Briefe an Kunz, Hansrudolf 
[1 Band] 
Ar 36.155.15	 Tagebuch 13.04.1988-16.10.1988 
1988 
Enthält Werbeflyer 
[1 Band] 
Ar 36.155.16	 Tagebuch 17.10.1988-05.02.1989 
1988-1989 
[1 Band] 
Ar 36.155.17	 Tagebuch 05.02.1989-18.05.1989 
1989 
[1 Band] 
Ar 36.155.18	 Tagebuch 19.05.1989-02.09.1989 
1989 
Enthält Hotelquittung 
[1 Band] 
Ar 36.155.19	 Tagebuch 03.09.1989-04.02.1990 
1989-1990 
Enthält 1 Brief, ausserdem 1 Bild und 2 Zeitungsartikel zu Stefan Pfanders «Die Erde 
bleibt ein Wunder» 
[1 Band] 
Ar 36.155.20	 Tagebuch 05.02.1990-24.06.1990 
1990 
Enthält 3 Fotos, 1 Karte und 1 Zettel 
[1 Band] 
Ar 36.155.21	 Tagebuch 25.06.1990-25.08.1990 
1990 
Enthält einige Zeitschriftenartikel in arabischer Schrift und 1 Telegramm an die afghanische 
Regierung, betreffend einen Konflikt zwischen den Mando Khel und Suleman Khel Stämmen 



[1 Band] 
Ar 36.155.22	 Tagebuch 26.08.1990-24.12.1990 
1990 
[1 Band] 
Ar 36.155.23	 Tagebuch 25.12.1990-13.02.1991 
1990-1991 
[1 Band] 
Ar 36.155.24	 Tagebuch 14.02.1991-13.08.1991 
1991 
Enthält 2 Zeitungsartikel und 1 Glückwunschkarte zum Geburtstag 
[1 Band] 
Ar 36.155.25	 Tagebuch 14.08.1991-30.09.1991 
1991 
Enthält Reiseführer zu Iznik, Türkei 
[1 Band] 
Ar 36.155.26	 Tagebuch 01.10.1991-22.12.1991 
1991 
[1 Band] 
Ar 36.155.27	 Tagebuch 27.12.1991-05.02.1992 
1991-1992 
[1 Band] 
Ar 36.155.28	 Tagebuch 06.02.1992-16.03.1992 
1992 
[1 Band] 
Ar 36.155.29	 Tagebuch 17.03.1992-22.05.1992 
1992 
Enthält 1 handschriftlichen Zettel, Einband vollständig gelöst 
[1 Band] 
Ar 36.155.30	 Tagebuch 23.05.1992-22.07.1992 
1992 
[1 Band] 
Ar 36.155.31	 Tagebuch 23.07.1992-23.09.1992 
1992 
[1 Band] 
Ar 36.155.32	 Tagebuch 24.09.1992-17.12.1992 
1992 
Enthält 3 Faltblätter von Museum, Theater und Kirche 
[1 Band] 
Ar 36.155.33	 Tagebuch 18.12.1992-07.02.1993 
1992-1993 
[1 Band] 
Ar 36.155.34	 Tagebuch 08.02.1993-16.03.1993 
1993 
[1 Band] 
Ar 36.155.35	 Tagebuch 17.03.1993-18.05.1993 
1993 
Enthält 1 Karte, 1 Einladung mit Foto und 1 Reiseführer 
[1 Band] 
Ar 36.155.36	 Tagebuch 15.05.1993-23.06.1993 
1993 
Enthält 1 Zeitungsartikel 
[1 Band] 
Ar 36.155.37	 Tagebuch 24.06.1993-29.07.1993 
1993 
Enthält 1 Bahnticket 
[1 Band] 
Ar 36.155.38	 Tagebuch 30.07.1993-15.09.1993 
1993 
Enthält 1 Werbeblatt für Illusionisten, 1 Zeitungsartikel und 1 Programm zu Theater mit 
Nachricht auf Rückseite 



[1 Band] 
Ar 36.155.39	 Tagebuch 16.09.1993-11.11.1993 
1993 
[1 Band] 
Ar 36.155.40	 Tagebuch 12.11.1993-06.01.1994 
1993-1994 
[1 Band] 
Ar 36.155.41	 Tagebuch 07.01.1994-21.02.1994 
1994 
[1 Band] 
Ar 36.155.42	 Tagebuch 22.02.1994-31.03.1994 
1994 
Enthält 1 Flugticket 
[1 Band] 
Ar 36.155.43	 Tagebuch 01.04.1994-05.08.1994 
1994 
Enthält 1 Karte, 1 Schiffticket und 2 Kinderzeichnungen 
[1 Band] 
Ar 36.155.44	 Tagebuch 06.08.1994-31.10.1994 
1994 
[1 Band] 
Ar 36.155.45	 Tagebuch 01.11.1994-25.12.1994, enthält 1 Faltblatt zum 
Spendenaufruf 
1994 
[1 Band] 
Ar 36.155.46	 Tagebuch 26.12.1994-05.03.1995 
1994-1995 
Enthält 1 Hotel-Visitenkarte, 2 Geburtstagseinladungen und 1 Todesanzeige 
[1 Band] 
Ar 36.155.47	 Tagebuch 06.03.1995-11.05.1995, enthält 1 Prospekt für 
Arabischschule 
1995 
[1 Band] 
Ar 36.155.48	 Tagebuch 12.05.1995-06.07.1995 
1995 
Enthält 2 Einladungen 
[1 Band] 
Ar 36.155.49	 Tagebuch 07.07.1995-15.09.1995 
1995 
[1 Band] 
Ar 36.155.50	 Tagebuch 16.09.1995-03.12.1955 
1995 
[1 Band] 
Ar 36.155.51	 Tagebuch 04.12.1995-13.05.1996 
1995-1996 
Enthält 1 Telefonrechnung und 1 Todesanzeige 
[1 Band] 
Ar 36.155.52	 Tagebuch 14.05.1996-23.10.1996 
1996 
Enthält Passunterlagen und Passfoto, diverse Broschüren für Restaurants und Kirchen 
und eine Glückwunschkarte 
[1 Band] 
Ar 36.155.53	 Tagebuch 24.13.1996-04.03.1997 
1996-1997 
Enthält 1 Todesanzeige, 1 Danksagung und 1 Zeitungsartikel 
[1 Band] 
Ar 36.155.54	 Tagebuch 05.03.1997-12.07.1997 
1997 
Enthält mehrere Broschüren und 1 Brief in arabischer Schrift 
[1 Band] 



Ar 36.155.55	 Tagebuch 13.07.1997-21.10.1997 
1997 
Enthält 1 Hotelbroschur mit Bild, 1 Tour Broschur und Tourenticket und 1 
Restaurant-Visitenkarte 
[1 Band] 
Ar 36.155.56	 Tagebuch 22.12.1997-05.10.1997 
1997 
Enthält 1 Geburtstagseinladung und 1 Nachricht an Kunz, Hansrudolf 
[1 Band] 
Ar 36.155.57	 Tagebuch 06.12.1997-28.05.1998 
1997-1998 
[1 Band] 
Ar 36.155.58	 Tagebuch 29.05.1998-29.07.1998 
1998 
[1 Band] 
Ar 36.155.59	 Tagebuch 30.07.1998-01.10.1998 
1998 
[1 Band] 
Ar 36.155.60	 Tagebuch 02.10.1998-11.12.1998 
1998 
[1 Band] 
Ar 36.155.61	 Tagebuch 12.12.1998-12.02.1999 
1998-1999 
[1 Band] 
Ar 36.155.62	 Tagebuch 13.02.1999-26.05.1999 
1999 
Enthält 2 Faltblätter zur Salisbury Cathedral 
[1 Band] 
Ar 36.155.63	 Tagebuch 27.05.1999-31.07.1999 
1999 
Enthält 2 Reisebroschüren 
[1 Band] 
Ar 36.155.64	 Tagebuch 01.08.1999-27.10.1999 
1999 
enthält 1 Bahnkarte und 1 Faltblatt 
[1 Band] 
Ar 36.155.65	 Tagebuch 28.10.1999-18.02.2000 
1999-2000 
[1 Band] 
Ar 36.155.66	 Tagebuch 19.02.2000-14.03.2000 
2000 
[1 Band] 
Ar 36.155.67	 Tagebuch 15.03.2000-25.05.2000 
2000 
[1 Band] 
Ar 36.155.68	 Tagebuch 26.05.2000-23.07.2000 
2000 
Enthält 1 Brief  
[1 Band] 
Ar 36.155.69	 Tagebuch 24.07.2000-14.10.2000 
2000 
Enthält 1 Karte 
 [1 Band] 
Ar 36.155.70	 Tagebuch 15.10.2000-12.01.2001 
2000-2001 
[1 Band] 
Ar 36.155.71	 Tagebuch 13.01.2001-01.04.2001 
2001 
[1 Band] 
Ar 36.155.72	 Tagebuch 02.04.2001-27.07.2001 



2001 
[1 Band] 
Ar 36.155.73	 Tagebuch 28.07.2001-31.10.2001 
2001 
Enthält 2 Zeitungsartikel zum Terroranschlag auf das WTC, 11.09.2001 
[1 Band] 
Ar 36.155.74	 Tagebuch 01.11.2001-06.01.2002 
2001-2002 
[1 Band] 
Ar 36.155.75	 Tagebuch 07.01.2002-02.04.2002 
2002 
[1 Band] 
Ar 36.155.76	 Tagebuch 03.04.2002-24.06.2002 
2002 
[1 Band] 
Ar 36.155.77	 Tagebuch 25.06.2002-15.09.2002 
2002 
[1 Band] 
Ar 36.155.78	 Tagebuch 16.09.2002-25.12.2002 
2002 
[1 Band] 
Ar 36.155.79	 Tagebuch 26.12.2002-10.03.2003 
2002-2003 
[1 Band] 
Ar 36.155.80	 Tagebuch 12.03.2003-13.05.2003 
2003 
[1 Band] 
Ar 36.155.81	 Tagebuch 14.05.2003-04.08.2003 
2003 
Enthält 1 Reiseführer, 1 Bild einer Sehenswürdigkeit und 1 Hotel-Visitenkarte 
[1 Band] 
Ar 36.155.82	 Tagebuch 05.08.2003-20.11.2003 
2003 
[1 Band] 
Ar 36.155.83	 Tagebuch 21.11.2003-07.02.2004 
2003-2004 
[1 Band] 
Ar 36.155.84	 Tagebuch 08.02.2004-29.05.2004 
2004 
Enthält 2 Zeitungsausschnitte 
[1 Band] 
Ar 36.155.85	 Tagebuch 30.05.2004-07.09.2004 
2004 
[1 Band] 
Ar 36.155.86	 Tagebuch 08.09.2004-14.12.2004 
2004 
[1 Band] 
Ar 36.155.87	 Tagebuch 15.12.2004-30.03.2005 
2004-2005 
[1 Band] 
Ar 36.155.88	 Tagebuch 31.03.2005-13.07.2005 
2005 
[1 Band] 
Ar 36.155.89	 Tagebuch 14.07.2005-16.10.2005 
2005 
Enthält 4 Handzettel 
[1 Band] 
Ar 36.155.90	 Tagebuch 17.10.2005-07.02.2006 
2005-2006 
[1 Band] 



Ar 36.155.91	 Tagebuch 08.02.2006-07.07.2006 
2006 
[1 Band] 
Ar 36.155.92	 Tagebuch 08.07.2006-29.10.2006 
2006 
[1 Band] 
Ar 36.155.93	 Tagebuch 30.10.2006-29.03.2007 
2006-2007 
[1 Band] 
Ar 36.155.94	 Tagebuch 30.03.2007-30.07.2007 
2007 
[1 Band] 
Ar 36.155.95	 Tagebuch 31.07.2007-07.12.2007 
[1 Band] 
Ar 36.155.96	 Tagebuch 08.12.2007-02.03.2008 
2007-2008 
[1 Band] 
Ar 36.155.97	 Tagebuch 03.03.2008-29.07.2008 
2008 
[1 Band] 
Ar 36.155.98	 Tagebuch 30.07.2008-16.12.2008 
2008 
[1 Band] 
Ar 36.155.99	 Tagebuch 17.12.2008-03.04.2009 
2008-2009 
[1 Band] 
Ar 36.155.100	 Tagebuch 04.04.2009-24.08.2009 
2009 
[1 Band] 
Ar 36.155.101	 Tagebuch 25.08.2009-31.12.2009 
2009 
[1 Band] 
Ar 36.155.102	 Tagebuch 01.01.2010-14.05.2010 
2010 
[1 Band] 
Ar 36.155.103	 Tagebuch 15.05.2010-05.09.2010 
2010 
[1 Band] 
Ar 36.155.104	 Tagebuch 06.09.2010-17.01.2011 
2010-2011 
Enthält 1 Einladung zu Touristenfestival 
[1 Band] 
Ar 36.155.105	 Tagebuch 18.01.2011-11.04.2011 
2011 
[1 Band] 
Ar 36.155.106	 Tagebuch 12.04.2011-08.07.2011 
2011 
[1 Band] 
Ar 36.155.107	 Tagebuch 09.07.2011-31.10.2011 
2011 
[1 Band] 
Ar 36.155.108	 Tagebuch 01.11.2011-29.03.2012 
2011-2012 
Enthält 3 Quittungen und 1 Zeitungsartikel 
[1 Band] 
Ar 36.155.109	 Tagebuch 30.03.2012-15.08.2012 
2012 
[1 Band] 
Ar 36.155.110	 Tagebuch 16.08.2012-31.12.2012 
2012 



[1 Band] 
Ar 36.155.111	 Tagebuch 01.01.2013-02.04.2013 
2013 
[1 Band] 
Ar 36.155.112	 Tagebuch 03.04.2013-17.07.2013 
2013 
[1 Band] 
Ar 36.155.113	 Tagebuch 18.07.2013-07.12.2013 
2013 
Enthält mehrere Unterlagen zu REHA, darunter Essenscoupons und Terminpläne 
[1 Band] 
Ar 36.155.114	 Tagebuch 08.12.2013-24.03.2014 
2013-2014 
[1 Band] 
Ar 36.155.115	 Tagebuch 25.03.2014-10.07.2014 
2014 
[1 Band] 
Ar 36.155.116	 Tagebuch 11.07.2014-23.10.2014 
2014 
[1 Band] 
Ar 36.155.117	 Tagebuch 24.10.2014-28.12.2014 
2014 
Enthält 1 handgeschriebene Notiz «Divertimento» 
 [1 Band] 

Fotoalben 

Ar 36.155.118	 Griechenland 09.07.1955-22.07.1955 
1955 
Enthält Karten, Ausschnitte, 1 Dokument auf Griechisch und auf der letzten Seite eine Liste der 
Reiseziele mit Datum 
1 Album 
Ar 36.155.119	 Belgien, Niederlande und Grossbritannien 
26.12.1956-24.9.1957 
1956-1957 
Enthält Tickets, Broschüren, Geldnoten, Bahnnetzkarten, Glückwunschkarten, Ausschnitte, 
handschriftliche Briefe und Magazine 
1 Album 
Ar 36.155.120	 Grossbritannien 04.04.1957-16.09.1957 
1957 
Enthält Tickets, Postkarten, Broschüren, Programme und Menü Karten 
1 Album 
Ar 36.155.121	 Sierra Leone 26.04.1961-30.11.1961, 
1961 
Enthält diverse Zeitungsartikel (Gründungsfeier Sierra Leone 1961), 1 Daily Mail 1993, 
1 Lernfahrausweis, Programme und Briefumschläge 
1 Album 
Ar 36.155.122	 Haiti, Dominikanische Republik, Kolumbien 
10.04.1987-08.04.1994 
1987-1994 
Enthält in der Mitte Tagebucheinträge 10.04.1987-24.05.1987, Zeitungsausschnitt 
08.04.1994 
1 Album 
Ar 36.155.123	 Österreich, Ungarn, Tschechoslowakei, Polen 
05.05.1993-24.07.1993 
1993 
Enthält Karten, Tickets, Broschüren und Ausschnitte 
1 Album 



Ar 36.155.124	 Litauen, Lettland, Estland 04.05.1993-28.06.1997 
1993-1997 
Enthält Karten, handschriftliche Texte, Tickets, Ausschnitte, Notengeld, Briefmarken, 1 Fahne 
und Broschüren 
1 Album 
Ar 36.155.125	 Australien 2001 
2001 
Enthält Broschüren, Ausschnitte, Karten und Postkarten 
1 Album 
Ar 36.155.126	 Bangladesch 17.01.2002-09.02.2002 
2002 
Enthält Karten, Notengeld, Jahresreport SEBA 2000-2001 und öffentlichen Brief von Bakht, 
Syed Yusuf, an Bush, George W. 11.11.2001, betreffend dem Afghanistan Konflikt folgend dem 
Terroranschlag 11.09.2001 
1 Album 
Ar 36.155.127	 Laos 16.01.2003-12.02.2003 
2003 
Enthält Tagebucheinträge vom 16.01.2003 bis 12.02.2003, Postkarten, Tickets und Broschüren 
1 Album 

Biographisches 

Ar 36.155.128	 Lebensgeschichtliches, Todesanzeige 
ca. 1990-2015 
1 Mappe 
Darin: Reiseberichte, Liste der Reisen 1984-2013, Zeitungsausschnitte zu Hansruedi Kunz (ca. 
1990-2006), Todesanzeige 

Schutzfrist bis Ende 2045 

Ar 36.156 Schwubliothek (HAZ) 

Entstehungszeitraum: 1991-2022 

Umfang: 0,1 m 

Abgebende Stelle: Philipp Hofstetter 

Übernahmemodalitäten: Übernommen am 08.05.2023. 

Verwaltungsgeschichte / Biographische Angaben: 
Die Schwubliothek war eine von der HAZ (Homosexuelle Arbeitsgruppe Zürich) seit 1985 be-
triebene Bibliothek und befand sich am Sihlquai 67. Sie sammelte Bücher, Filme sowie Graphic 
Novels zur (männlichen) Homosexualität. Innerhalb des Bestands befand sich auch die ehema-
lige Bibliothek der Organisation „Der Kreis“. Die Bibliothek wurde 2021 aufgelöst, 270 Titel 
(Monografien und Zeitschriften) wurden vom Sozialarchiv übernommen. 
2023 gelangten schliesslich auch die Organisationsakten ins Sozialarchiv. 

Form und Inhalt: Im Bestand befinden sich interne Dokumente wie Akten, daneben aber 
auch Drucksachen und Informationsmaterial betreffend den Bibliotheksbetrieb. 
Kassationen: Keine. 

Informationen der Bearbeiterin: 
Bearbeitet durch H. Villiger im Herbst 2023. 



Ar 36.156.1	 Allgemeine Akten 
1991-2006 
1 Mappe, darin: Protokolle vom 15.01.1992-19.09.2006; Korrespondenz, Statuten vom 
03.05.2001, Depositumsvertrag vom 31.07.1996, Jahresberichte, „Schwubliotheks“-News, 
Mitgliederinformationen, Einladungen, Adresslisten von Mitarbeitern und Mitgliedern; Evaluati-
on MSM-Broschüre, 2006; Centro-Organisation: Adressliste und Protokoll der Planungssitzung 
von 1993; Diverses 

Schutzfrist bis Ende 2036 

Ar 36.156.2	 Informationen zum Bibliotheksbetrieb 
ca. 2001-2016 
1 Mappe, darin: Informationen zur Schwubliothek; Kartei-Karten mit Informationen zu Bü-
chern; Nachlass L. B. M. Sep. 2007; Mediendoku HAZ-Schwubliothek; Flyer, Organisatorisches, 
Lesbenbücherliste (Schema f); Anleitung zu den Online-Katalogen der Schwubliothek; Infor-
mationen über die HAZ; Kurzporträt 2005 

Schutzfrist bis Ende 2046 

Ar 36.156.3	 Kassabücher, Drucksachen 
1977-2021 
1 Mappe, darin: 2 Kassabücher vom 13.06.1995-17.02.2021; Karten, Flyer, Leporello,  
- Zyklus Homosexualität und Film HAB (73 Seiten), [Homosexuelle Arbeitsgruppe Bern], März 
1977 
- Integration der Homosexuellen – eine immer noch ungelöste Aufgabe in unserer Gesellschaft 
(46 Seiten), Arbeitsbericht über die Tagung vom 11./12.06.1977 im Tagungs- und Studienzen-
trum Boldern/Männedorf 
- J. B. Masur, F. Dubois-Arber: Die Homosexuellen: Studie 1990, Evaluation der Aids-Präventi-
onsstrategie in der Schweiz (50 Seiten), [Aids-Hilfe Schweiz], Mai 1992 
- Steven Zahner: Gehörlose Schwule: Eine Informationsunterlage zum Thema (15 Seiten), Au-
gust 1998 
- A. Ramsauer, G. Müller: Rechtstipps für die gleichgeschlechtliche Partnerschaft [Rosa Lila 
Recht Lebensorganisation Schweiz (LOS) & PINK CROSS], Juni 1999 
- „Bruno’s“, (Klein-Broschüre), Nr. 188, Oktober und Nr. 189 November 2006 
- „die besten“: Zeitschrift für Bücher, CD’s und DVD’s für Schwule (26 Seiten), Herbst 2006 
- Taner Tanyeri: Homosexualität im Islam: Ist Homophobie Bestandteil des Islam und welche 
anderen gesellschaftlichen Faktoren spielen eine Rolle für ihre Ablehnung? (69 Seiten), Bache-
lor Thesis eingereicht an der Hochschule für Soziale Arbeit (FHNW) Basel, Juli 2014 
- Der Kinsey-Report und die Probleme der Homosexualität „Normales“ und „abnormales“ Sexu-
alleben [Verlag: Der Kreis, Zürich], (27 Seiten, undatiert) 

Ar 36.157 The Names Projekt 

Entstehungszeitraum: 1991-2022 

Umfang: 0,2 

Abgebende Stelle: F. Battel 

Übernahmemodalitäten: Übergeben am 03.02.2023 

Verwaltungsgeschichte / Biographische Angaben: 
Das „The Names Project“ war ein von PWA (People with Aids) Schweiz lanciertes Projekt, wel-
ches die Bewahrung der Erinnerung an an AIDS verstorbene Personen zum Ziel hatte. Als Vor-
bild diente das gleichnamige Projekt aus den USA, das 1987 in San Francisco ins Leben geru-
fen worden war. Angehörige konnten ein Stück Stoff (Panel) frei gestalten, um an die verstor-
bene Person zu erinnern, die Gestaltung konnte entweder in einem organisierten Workshop 
oder selbstständig erfolgen. Vorgegeben war einzig das Format (180 x 90 cm). Anschliessend 



wurden jeweils acht solche Panels zu einem Quilt zusammengenäht, die Quilts jeweils für Ze-
remonien verwendet oder z. B. in Kirchen ausgestellt. 

Form und Inhalt: Im Bestand finden sich organisatorische Unterlagen (Korrespondenz, Proto-
kolle, Budget etc.) sowie Fotos Quilts mit zugehörigen Listen, daneben wenige Drucksachen 
und die Publikation „Farbige Trauer“ 

Kassationen: Keine. 

Informationen der Bearbeiter:in: 
Bearbeitet durch L. Haag im Februar 2023. 

Ar 36.157.1	 Akten Teil 1 
1991-1997 
Berichte, Texte von Hinterbliebenen, Protokolle, Budget und Projektanträge 	  

Ar 36.157.2	 Akten Teil 2 
1990-1998 
Anmeldetalons von Freiwilligen, Anfragen an Pfarreien (Kollekten zugunsten von People with 
Aids, allgemeine Korrespondenz insbesondere betr. Zeremonien mit Quilts, Reglemente, Pro-
jektantrag 95, Konzepte, Organigramm 

Ar 36.157.3	 Akten Teil 3 
1998-2007 
Drucksachen, Unterlagen betreffend Ausleihe und Standorte der Quilts, diverse Adresslisten, 
Beitragsgesuch Glückskette 

Ar 36.157.4	 Webseite aidsmemorial.info 
2012 
Korrespondenz, Aufrufe, Konzept zum Inhalt der Website 

Schutzfrist bis Ende 2042 

Ar 36.157.5	 Quilts 
1997-2022 
Fotos der Panels/Quilts, zugehörige Listen, Korrespondenz, Vereinbarung zur Lagerung der 
Quilts, Text von aids.ch 

Ar 36.157.6	 Publikation „Farbige Trauer“ 
1996 

Ar 36.158 Sammlung Hannes Schüle 

Zeitraum: 1977-2014 
Umfang: 0,2 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Hannes Schüle, geboren in Bern, war 
seit seiner Uni-Zeit Teil von schwul-lesbischen Netzwerken. Später arbeitete er zeitweise für 
Pink Cross. 
Form und Inhalt: Das Konvolut enthält Kleinstbestände verschiedener Subgruppen der 
Schwulenszene, daneben aber auch Drucksachen von ausländischen Vereinen oder ähnlichen 
Organisationen. Weitere Unterlagen aus der Sammlung von Hannes Schüle wurden von Rolf 
Thalmann in verschiedene bereits bestehende Bestände eingearbeitet. 
Sprache: Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Schwedisch, Dänisch, Hollän-
disch 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Abgebende Stelle: Hannes Schüle 
Informationen der Bearbeiterin: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 



Ar 36.158.1	 I.L.G.A.: Handakten von Hannes Schüle aus seiner Zeit als Delegierter von Pink 
Cross  
1991-1996 
Jahresberichte, Rundschreiben, Unterlagen zu den Konferenzen (primär Texte), Programme, 
Berichte. Dazwischen vereinzelte Drucksachen von ausländischen Vereinen/Gruppen  

Ar 36.158.2	 Homosexuelle Arbeitsgruppe Aarau (HAA) 
1981 
HAA-Info von 1981 

Ar 36.158.3	 Jugendgruppen Bern: Schüler- und Lehrlingsgruppe (HAB) „Pink Babies“ (- ca. 
1985), „Spöiz“ (1986-1992) und „Space“ (1993ff) 
1988-2005 
ca. 1988-2005 
Drucksachen (Einladungen, Info-Flyer, Rundschreiben), Statuten von „Space“ 

Ar 36.158.4	 Group homosexuel de Genève 
1979 
Ca. 1979 
Textbeiträge der Gruppe zur Télévision de la Suisse Romande 

Ar 36.158.5	 Homosexuelle Arbeitsgruppe Solothurn (Haso) 
1988-1998 
Mitteilungsblatt (1995-1996), Plakat „Gay-Disco der Haso“ (1988, mit Travestie-Show), Plakate 
Discos 1990er, Einladung zur Veranstaltung „Polit“ im Theater 

Ar 36.158.6	 Groupe de Libération Homosexuel Lausanne (GLH) 
1981-1982 
Info-Prospekte zur GLH, Akten zur Organisation des lokalen Umzugs der Nationalen Demons-
tration (1981) 

Ar 36.158.7	 Homo Aktionsgruppe Reithalle/Reitschule Bern 
1991-1994 
Veranstaltungseinladungen, Mitteilungen, Jubiläumsausgabe der Zeitschrift „megafon“ (Reithal-
le) Nr. 511 anlässlich von „25 Jahre Internationale Lesben- und Schwulenbewegung“ 

Ar 36.158.8	 Lesbisch-Schwule Unigruppe Bern 
1982-1995 
Drucksachen, vereinzelte Protokolle 

Ar 36.158.9	 Schweizerisches Schwulesbisches Gesangsfest, weitere Veranstaltungen in Bern 
1992-1997 
Drucksachen 

Ar 36.158.10	Einzeldokumente 
1978-1992 
u.a. Brief von Hannes Schüle an den Beobachter betr. Thematisierung der Homosexualität in 
einer „Tribüne der Jugend“, Flugblatt betr. Homosexualität im Patriachat, Mitteilungsblatt Nr. 
1/1992 mit dem Titel „Les Mardis du Macumba“ betr. Konkurrenz 

Ar 36.158.11	Drucksachen Coming-out-Tag (Coming-out Day, COD), weitere Dokumente 
1987-1998 
Rundschreiben, Drucksachen, Pressetexte zum Coming-out-Tag, Statuten des Vereins „Natio-
nales Komitee für den Coming-Out-Tag, Drucksachen zu damit verknüpften Veranstaltungen. 
Enthält auch: Konzept für die „Neue Broschüre, allgemeine Infos zum Thema Coming-out 

Ar 36.158.12	„Network“: Drucksachen 
1996-2014 



Interessenten Talon, Pressespiegel, Broschüren, Mitteilungsblätter rund um das Thema 
„schwule Führungskräfte“. Enthält auch Broschüre „out@work“, zusammen mit dem „Wyber-
Net“ herausgegeben 

Ar 36.158.13	Gay Sport Suisse 
1994 
Medienmitteilung Teilnahme an den „Gay Games“ in New York, Begleitschreiben 

Ar 36.158.14	Beitrag von Schüle zur Amsterdam Conference „Organizing Sexuality“, 
23.06.1994 
1994 
Vorentwurf des Beitrags „Just Administrating the Achievements?“ 

Ar 36.158.15	Dokumentation Schwule und Aids 
Drucksachen, Korrespondenz im Netzwerk (u. a. „The Names Projekt“). Zeitschrift  

Ar 36.158.16	Drucksachen und Zeitschriften aus Grossbritannien und den USA 
1985-1994 
Enthält u. a. Zeitschrift Christopher Street, Support Group Transvestite/Transsexual Support 
Group UK, diverse Texte 

Ar 36.158.17	Drucksachen und Zeitschriften internationale Organisation, Polen, Frankreich, 
Spanien 
1986-1995 
Prospekt „Les Gais pour les Libertés“ aus Frankreich, Ausgabe „Warsaw Gay News!“ (Nov./Dez. 
1990), „Entiendes International“ (März 1995), Text „Tutta l’Europa omosessuale a Bologna“, 
zwei Berichte Amnesty International 

Ar 36.158.18	Drucksachen und Zeitschriften aus Dänemark, Schweden und den Niederlanden 
1977-2000 
Broschüren und Zeitschriften, primär aus den 1990ern, Statuten des „Landsforening for Homo-
file“ von 1977, Dänemark-Guide. Enthält zudem Bestellkatalog eines dänischen Buchvertriebs 
für (homo-) erotische Literatur, im Bestellkatalog auch das Rundschreiben betreffend die 
Schliessung des schweizerischen Postkontos des Vertriebs durch die Postbehörden aus „morali-
schen Gründen“ (1970er) 

Ar 36.158.19	Drucksachen und Zeitschriften aus Deutschland und Österreich 
1977-2002 
Broschüren, diverse Einzelexemplare von Zeitschriften, vereinzelte Korrespondenz (Versand 
Rosawinkel in die Schweiz) 

Ar 36.159 Konvolut Rolf Thalmann 

Ar 36.159.1 Kommerzielle Angebote, primär für Männer 
1981-2010 
„Swiss Gay“, „Gay Guide“, diverse Flyer betreffend Angebote Video & Kino, Angebote betref-
fend Ferien, Reisen. Im Swiss Gay sind auch Kontaktanzeigen enthalten 

Ar 36.159.2 Buch „Siddhartha“ von Hermann Hesse, Flohmarktfund mit „schwuler Widmung“ 
2002 

Ar 36.159.3 Unterlagen „Gay Sex Party“ 
2012 
Visitenkarte von 2012, Verabschiedungsrundschreiben von Organisator „Sebastian“ von 2014, 
Korrespondenz mit Schwulenarchiv Schweiz 

Ar 36.159.4 Broschüre „Richtlinien für die Seelsorge an homophilen Menschen" 
1979 



Entstanden im Auftrag der Bischofskonferenz 

Ar 36.159.5 Unterlagen zum Film „Ich kenn keinen - Allein unter Heteros“, ‎2003, mit 
Beteiligung von Ernst Ostertag und Röbi Rapp 

Ar 36.159.6 Schwubs, Schwule Berner Sänger, Programme und Zeitungsartikel 2007-2014 

Ar 36.159.7 MediGay-Treffen zum Thema Homosexualität im Alter, 2003 

Ar 36.159.8 Tanzkurse für gleichgeschlechtliche Paare der Rainbowdancer, Bern, 2007 

Ar 36.159.9 Einladung zur GV und zum Jubiläum „20 Jahre ADAMIM“ in Luzern, 2016Ar  

36.159.10 Adrianos Lebenserinnerungen, 2014; Korrespondenz mit Josef Burri, Artikel über 
Adriano i Das Magazin 2009, Ärztliches Zeugnis, Brief an die Sittenpolizei Zürich betr. Nächtli-
che Kontrollen im Arboretum 1969, Diverses 
CD bei Bild + Ton 

Schutzfrist bis zum Ableben von A.B. (wie Ar 36.114) 

Ar 36.159.11 Unterlagen zu Carl Zibung, von Josef Burri: Dankschreiben von Bundesrat  
Tschudi für einen Fernsehbericht über ihn, 1965; Urkunde für den Film „Jeep Der Lüfte“ 1969; 
Laudatio von Ettore Cella zur Pensionierung 1991; Testament 1993 und Unterlagen zu Tod und 
Trauerfeier 1998, Beschwerde von Toni Rihs an den Personaldienst des Schweizer Fernsehens 
betr. unwürdigem Abschied von Carl Zibung 1998 

Ar 36.159.12 Prospekt „Gay and Lesbian Switzerland“ von mySwitzerland, Dezember 2010 

Ar 36.159.13 Konzept einer „Arbeitsgruppe Homosexualität und Religion“ zuhanden der Pink- 
Cross-Generalversammlung 2011 

Ar 36.159.14 Auszüge aus „z Basel uff dr Gass“ - Das Kleinbasler Milieu von 1950 bis heute, 
2008, zusammengestellt von Thomas Huber 

Ar 36.159.15 Enrique Puelma: Todesanzeige, Fotos und grafische Arbeiten, ca. 1994-1991 

Ar 36.159.16 Regenbogenfamilie: Broschüren, Demo-Plakätchen und Jahresbericht 2017 

Ar 36.159.17 Brief von Dialogai an Bundesrätin Elisabeth Kopp betr. die auf 1989 versprochene 
Gesetzgebung zum Antirassismus, 1987 

Ar 36.159.18 Flugblatt „le gai genève“ von Dialogai, undatiert 

Ar 36.159.19 Leporello „100 Jahre Lesben-, Schwulen-, Bisexuellen- und Transgender- 
Geschichte: Ereignisse, Höhe- und Wendepunkte“, ‎2014 

Ar 36.159.20 Unterlagen zur Klage gegen Bischof Vitus Huonder wegen öffentlicher 
Aufforderung zu Verbrechen gemäss Art. 259 Abs. 1 StGB, 2015-2016 

Ar 36.159.21 Protokolle von zwei Sitzungen einer Arbeitsgruppe „Pride 2020 in Basel“, ‎2017 
(die Sache verlief danach im Sand) 

Ar 36.159.22 Ankündigung und Fragebogen des Projekts „Handbuch zu lesbischen und 
schwulen Studien in der Schweiz“, ‎1995 

Ar 36.159.23 Unterlagen zum Verein Create Equality, gegründet im Zusammenhang mit der 
Motion Nora Bertschi zur „Gleichstellung von Menschen unabhängig ihrer sexuellen 
Orientierung“ (März 2017). 
Enthält auch Unterlagen zu ähnlichen Bestrebungen in der Stadt Zürich 2013 



Ar 36.159.24 CD „Best of Lesbian & Gay Parade“, ‎1996 (CD bei Bild + Ton!) 

Ar 36.160 HuK Bern 

Zeitraum: 1992-2009 
Umfang: 0,05 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Die HuK (Homosexuelle und Kirche) 
Bern war eine Regionalgruppe der gleichnamigen schweizerischen Organisation, welche die ge-
sellschaftliche Verurteilung von homosexuellen Menschen auf der Basis der Bibel bekämpfen 
wollte und es auch christlichen Menschen ermöglichen wollte, ihre Homosexualität zu leben. 
Die Gruppe organisierte regelmässige Treffen (u. a. «Donnerstag-Abende») und weitere Anläs-
se. Informiert wurde über den «Brief» respektive «Bärenbrief», dem Mitteilungsblatt der Grup-
pe. Die Gruppe wurde 2009 aufgelöst, nachdem keine neuen Vorstandsmitglieder mehr gefun-
den werden konnten. 
Form und Inhalt: Enthält primär Protokolle, Korrespondenz sowie das Mitteilungsblatt 
«Brief»/«Bärenbrief» 
Sprache: Deutsch 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 

Ar 36.160.1	 Akten 
1992-2009 
Ca. 1992-2009 
Programm und Einladung zum 20-Jahre-Jubiläum (2002), Brief und Bärenbrief 
(Rundschreiben), Protokolle zu Mitgliederversammlungen und Vorstandsprotokolle, Statuten, 
Verträge 

Ar 36.160.2	 Korrespondenz 
1988-2008 
Stellungnahmen, Korrespondenz 

Schutzfrist bis Ende 2039 

Ar 36.161 Teilnachlass Walter Wenger (1944-1993) 
Zeitraum: 1959-1981 
Umfang: 0,05 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Die Dokumente aus dem Nachlass sei-
nes Bruders Walter Wenger (1944-1993) sind eine Schenkung von Hans Wenger (siehe . Ältes-
tes Aktenstück ist das Tagebuch, welches Walter Wenger an Weihnachten 1959 im Alter von 15 
½ Jahren erhielt und in den folgenden Monaten mit Einträgen füllte. Er setzte sich darin mit 
seiner Homosexualität sowie seinen Gefühlen für einen Freund namens P. G. auseinander. Die 
aus den Jahren 1966-1967 noch erhaltene Korrespondenz zwischen Walter zeugt von der noch 
immer anhaltenden romantischen Beziehung zu P. G. Danach bricht die Korrespondenz ab, die 
nächsten Akten im Bestand sind aus dem Jahr 1974, in dem Wenger sich längere Zeit in Thai-
land aufgehalten hatte und neue Bekanntschaften schloss. Von 1981 ist schliesslich noch eine 
Neujahrskarte von P. G. erhalten. 
Form und Inhalt: Zwei Tagebücher von Walter Wenger aus seiner Jugendzeit (1959-1960) 
sowie Korrespondenz zwischen Walter Wenger und P. G., Walter Wenger und einem thailändi-
schen Freund, daneben vereinzelte Korrespondenz mit anderen Personen sowie Schreibma-
schinen geschriebenen Tagebucheinträgen aus Thailand. 
Sprache: Deutsch, Englisch 
Abgebende Stelle: Hans Wenger 



Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 

Ar 36.162 Dossier D. H.: Wirtschaftskriminalität mit Nebenthema Ho-
mosexualität 

Zeitraum: 1981-1982 
Umfang: 0,05 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: D.H. hatte in den Jahren 1960/61, 
1963-1967 und 1974/75 mit den Zürcher Behörden (Polizei/Justiz) im Zusammenhang mit ei-
nem Verfahren im Bereich Wirtschaftskriminalität zu tun. Zumindest gemäss eigener Einschät-
zung wurde H. auch aufgrund seiner Homosexualität von den Behörden schikaniert und das 
Verfahren trotz Rechtswidrigkeiten zu Ungunsten von Hürlimann entschieden. Daraufhin legte 
H. Beschwerde beim Bundesrat, bei der Europäischen Menschenrechtskommission und beim 
Kantonalen Steueramt Zürich ein und wendete sich zudem mit einem Schreiben an diverse 
Aussenministerien europäischer Staaten, an die HAB und europäische Vereinigungen Homose-
xueller sowie an die FDP und die EVP. 
Form und Inhalt: Rundschreiben und Korrespondenz, Beschwerden, Klageschrift H. 
Sprache: Deutsch 
Abgebende Stelle: Pink Cross 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 

Ar 36.162.1	 Rundschreiben, Korrespondenz, Beschwerden, Klageschrift 
1981-1982 

Ar 36.163 Motor – Sport – Club of Switzerland (MSC of Switzerland) 

Zeitraum: 1974-1978 
Umfang: 0,02 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Der schweizerische Ableger wurde ca. 
1974 gegründet und war dem Kölner Pendant angeschlossen. Es handelte sich um ein sog. 
„Lederclub“ für homosexuelle Männer und ermöglichte das Ausleben des Lederfetisches sowie 
S/M-Praktiken unter Gleichgesinnten. Der Klub stand Männern verschiedenen Alters offen, sich 
sehr feminin präsentierende Männer („Tunten“) wurden jedoch von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Der MSC verfügte über ein eigenes Clublokal, in dem Treffen stattfanden und veranstalte-
te darüber hinaus Feste und sogar Reisen ins Ausland, worüber im Mitteilungsblatt „Klappe“ 
Informiert wurde. In der „Klappe“ konnten zudem auch mit der Szene verbundene Lokale und 
Geschäfte inserieren, so dass ein Einblick in die damalige Vernetzung der Szene möglich ist. 
Form und Inhalt: Einige Rundschreiben und Einladungen, Mitteilungsblätter „Klappe“ (CH) 
und „blackpoint“ (Köln/D) 
Sprache: Deutsch 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Abgebende Stelle: Werner Mayer 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 

Ar 36.163.1 Vereinzelte Rundschreiben aus der Gründungszeit, Mitteilungsblätter „blackpoint“ 
und „Klappe“ 
1974-1978 

Ar 36.164 Lesbian and Gay Sports, Regio Basel, 25-Jahre-Jubiläum 

Zeitraum: 1999-2015 
Umfang: 0,01 m 



Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Der Verein wurde 1990 unter dem Na-
men „Gay Sport Basel“ gegründet. 1997 wurde er umbenannt in „Lesbian und Gay Sport Regio 
Basel“, heute (2023) ist er unter dem Namen „Rheinbow Sport Basel“ aktiv. Der Verein hat 
sein Angebot seit der Gründung stetig erweitert, zudem nehmen die Mitglieder wiederholt an 
ausländischen Turnieren wie etwa den „Gay Games“ teil. Dem Verein geht es weniger um 
sportliche Spitzenleistung als um die Freude an der Bewegung und die Vernetzung untereinan-
der. Daneben betreibt der Verein auch Öffentlichkeitsarbeit mit dem Ziel, Vorurteile gegenüber 
queeren Menschen abzubauen und durch eine positive Haltung zu ersetzen sowie die Gesell-
schaft für die Anliegen von queeren Menschen zu sensibilisieren. 
Form und Inhalt: Drucksachen und Werbegeschenke. Die Hefte der Vereinigung wurden an 
die Periodika-Abteilung abgegeben 
Sprache: Deutsch 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Abgebende Stelle: Lesbian and Gay Sports 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 

Ar 36.164.1 Drucksachen, Werbegeschenke 
1999-2015 
Enthält Flyer, Prospekte, Jubiläumsheft, Abschlussbericht Sportpanorama, Schlüsselanhänger, 
Bonbon. Enthält auch einen Flyer über das Sportangebot von 1999 sowie für Volleyball und  
Velofahren von 2003 

Ar 36.165 Konvolut Peter Thommen 

Zeitraum: 1974-2013 
Umfang: 0,07 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Peter Thommen eröffnete 1977 die 
Buchhandlung „Arcados“ in Basel, die er bis 2016 führte. Er verkaufte darin Bücher rund um 
das Thema (männliche) Homosexualität, Literatur von schwulen Schriftstellern sowie zeitweise 
auch Magazine, Videos (Pornos) und Fotostrecken. Thommen war ein Kenner der Szene und 
sein Laden zeitweise ein wichtiger Treffpunkt in Basel. Das Aufkommen des Internets und die 
sich damit verändernden Konsumgewohnheiten führten in den Nullerjahren jedoch zu abneh-
mender Kundschaft und damit zu finanziellen Einbussen. Thommen schloss den Laden schliess-
lich 2016, er ist aktuell (2023) auf seinem Blog arcados.ch aktiv. 
Form und Inhalt: Das Konvolut enthält Kleinstbestände verschiedener Subgruppen der 
Schwulenszene, die Thommen zugestellt wurden. Daneben findet sich auch wenig Material zu 
seiner Buchhandlung „Arcados“ 
Sprache: Deutsch 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Abgebende Stelle: P. Thommen (durch Rolf Thalmann) 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im April 2023 

Ar 36.165.1	 Buchhandlung „Arcados“ in Basel 
1974-1978 
Korrespondenz, Fotos von Kunstobjekten (erhalten im Zusammenhang mit einer Anfrage bezgl. 
Ausstellung) 

Ar 36.165.2	 Drehbuch „Der Kreis“ von Stefan Haupt 
2013 
Arbeitsfassung 

Ar 36.165.3	 Presserat 2011 
2011 
Stellungnahme des Schweizerischen Presserats zu einem Beitrag im BLICK am Abend, Bereich 
„Mode & Beauty“, in dem Trends nach „cool“ oder „schwul“ (abwertend gemeint) bewertet 
wurden sowie Antwort der Anwaltskanzlei Ritter & Schwaibold auf die Beschwerde von Florian 
Vock/“Gaynossinnen“ 



Ar 36.165.4	 Gay Skinhead Movement 
1997 
Korrespondenz mit Peter Thommen/Senf Wochenblatt, Flyer, Schreiben Schwule Internationale 
betr. Christopher Street Day Berlin 

Ar 36.165.5	 Zürcher Szene 
1987-1991 
Korrespondenz betr. Streit um Heftausgabe „Cruiser“ 3/87 und den darauf gedruckten Flyer 
„Züri-Cross“ 

Ar 36.165.6	 Vereinigung Succurrentes Helvetica, regionale Sektionen Succurrentes Turicum 
1978-1982 
Dokumentation, Statuten, Korrespondenz, Rundschreiben, Anmeldungsformular sowie Zei-
tungsinserat 

Ar 36.165.7  	Projektstelle für alternative Lebensweisen der Ev. Ref. Kirche Basel-Stadt, Kirch-
gemeinde St. Leonhard 
1996-1997 
Einladung, Konzept, Text von Udo Rauchfleisch zum Thema aus der Sicht eines Psychologen/
Kirchenmitglieds, Referat zur Synode der RK AG mit dem Thema „Versöhnung – Homosexuali-
tät“ 

Ar 36.165.8 	 Juristische Arbeit zur gesetzlichen vorgesehenen Bestrafung von praktizierter 
Homosexualität, geschrieben von Gianni Cattaneo an der Universität Genf 
1974 
Französische Sprache 

Ar 36.165.9	 Revision des Schweizerischen Zivilstrafrechts, Reportage von Roger Cherix und 
Klaus Messerli 
1981 

Ar 36.165.10	Bericht in der Schweizer Illustrierten zum Thema „Homosexuelle Paare in der 
Schweiz“ 
1990 
Bericht, Korrespondenz Redaktor Niethammer und Peter Thommen, Reaktionen zum Bericht  

Ar 36.165.11	Fall Erwin Ott/Entlassung als Erzieher Waisenhaus aufgrund von Homosexualität 
1982 
Zeitungsartikel, Interpellation P. Aebersold/ Fraktion Sozialdemokraten & Gewerkschaften, Be-
antwortung Interpellation durch Bürgerrat, Beschwerde von Erwin Ott, Urteil Bundesgericht 

Ar 36.165.12	Fotos und Zeitungsartikel zur Telearena 12.04.1978 (Thema Homosexualität) 
1978 

Ar 36.165.13	Sendung „Homosexualität – Berichte über eine Minderheit“, Radio DRS, 5. De-
zember 1974 
1974 
Niederschrift der Sendung 

Ar 36.165.14	Arcados, Reden, Schriften, Vorträge 
1970-1980 
Ca. 1970er 
Text zur ZDF-Sendung „Kirche und Homosexualität“, Text von H. van den Spijker „Homotropie 
und Christentum“ auf DRS 2 

Ar 36.165.15	Arcade/Arkade, Homosexuelle Arbeitsgruppe Baselland 
1983-1989 
Ca. 1983-1989 
Programm 1986/87, Veranstaltungsflyer, Protokoll vom 14.04.1983 



Ar 36.165.16	Verzeichnis über Radiosendungen mit Peter Thommen auf diversen Radiosendern 
in den Jahren 1973-1997 
2010 
Vermutlich in den 2000ern erstellt. Die Aufnahmen befinden sich zum Zeitpunkt (2023) noch 
bei Peter Thommen. 

Ar 36.165.17 Theaterstück „Ein Tollhaus in Goa“, aufgeführt in Basel im März 1990 
1990 
Typoskript, Foto. Auf dem Foto sind Thomas Schrimm und Marcelo Uriona zu sehen. Das Thea-
terstück, welches LGBTQ-Themen sowie die politische Weltlage in den 1980er thematisiert, 
wurde am 31. März in deutscher Übersetzung im Theater Basel aufgeführt. 

36.165.18 Fotografie des Restaurants Sternwarte in Basel, Gründungsort des „Bücherfreunde- 
und Literaturclubs“ 1932 (Quelle unbekannt) 

36.165.19 Einladung zur Tagung „Unsere Gesellschaft und ihre Homosexuellen“ im Tagungs-
zentrum Wartenberg SG, 1975 

36.165.20 Programme der CSDs 2008, 2019, 2020 in Zürich 

36.165.21 2 Blätter der „Zentrale Erfassung Homosexuellendiskriminierung“ in Hannover 
(Rainer Hoffschildt), betreffend Schweizer Fälle 1970-1987 

36.165.22 Unterlagen zur Diskussion über die Ehe für homosexuelle Paare 1992 im Anschluss 
an einen Vorschlag von Nationalrätin Angeline Fankhauser 

36.165.23 Ausstellung „Der Weg zu Freundschaft und Toleranz“ 
Interview von Adriano B. mit Volker Janssen anlässlich der Wanderausstellung im 
Kanzlei-Schulhaus Zürich, 1985 
Tonband-Kassette 

Ar 36.166 Schenkung Tony Vogt 

Ar 36.166.1 Schenkung Tony Vogt: Unterlagen zu Veranstaltungen  
1987-1992 
Veranstaltungsflyer/Programme und Organisatorisches für das Sommerfest in der Züspahalle 
(„Züspa-Fest“, „Züschba“, „Züri Gay Fäscht“/„Gayfest“) 1987-1997, Programme Pfingsttreffen 
Loge 70 1989-1992 einschliesslich Fotos des Treffens in der Barfüsser Bar, zwei Veranstal-
tungsflyer Strip-Programm in der Carrousel-Bar, Flyer Gay Disco im „Weissen Wind“, Flyer 
„Welcome Home Boys“, Programm Schlossball Albisgüetli, Flyer „Detour gay dance“ im Kauf-
läuten, Einladung Eröffnungsparty Phoenix Urdorf 1992, diverse Flyer/Programme der Travestie 
(Drag) Show Tamara und Marisa ca. 1990 einschliesslich Gedenkblatt für „Marisa“ (an Aids ge-
storben) 

Ar 36.167 Verein Milchjugend. Falschsexuelle Welten 

Zeitraum: 2012- 
Umfang: 0,02 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Der Verein Milchjugend wurde am 8. 
Februar 2012 im Aargauer Volkshaus gegründet und bestand zuerst nur als kleiner Kreis von 
befreundeten Personen, die sich teilweise seit 2005 innerhalb der Community engagierten. Die 
Gründungsmitglieder hatten es sich zur Aufgabe gemacht, über das Medium Zeitschrift, das 
bewusst als Gegenpol zur allgemeinen Hinwendung zum Internet gewählt worden war, queeren 
Jugendlichen einen verlässlichen Informationskanal zu bieten, der sie bei der Identitätsfindung 
unterstützen sollte. Inspiriert war der Verein vom niederländischen Magazin „Expreszo“, wel-
ches für die niederländische queere Jugend eine zentrale Rolle spielte, da dort ein nationaler 
Verband fehlte. Dabei ging es auch darum, dem damals in der Öffentlichkeit vorherrschenden 



Bild der suizidgefährdeten und sehr angepassten queeren Menschen eine lebensbejahende und 
selbstbewusste Community gegenüberzustellen (Quelle: https://milchjugend.ch/geschichte/
erste-jahre). 
Neben der Herausgabe des Magazins organisiert der Verein verschiedene Veranstaltungen  

Form und Inhalt: Der Bestand besteht überwiegend aus Flyern und Broschüren. Die Zeit-
schrift Milchjugend wurde als Zeitschriftenbestand in die Bibliothek aufgenommen, die wenigen 
Plakate an die Abteilung Bild + Ton weitergegeben.  
Sprache: Deutsch 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Abgebende Stelle: Philipp Hofstetter 
Informationen der Bearbeiterin: Bearbeitet durch L. Haag im August 2023. 

Ar 36.167.1	 Drucksachen 
2012-2021 
Informationskarten, Neujahrskarten 2019 und 2021 (Sujet: Queere Menschen vor Grossmüns-
ter, Milchreise 2020), Flyer Milchball 2018, Programm Flyer, diverse Kleber für versch. Ausga-
ben „lila queer Festival“ (2017-2019), Broschüren „Zieh mit uns ein“ (Regenbogenhaus 
Zürich), Jojo, Kleber und Flyer Jugendpride (Sujet: „Einhorn-Kuh“), Pin Milchjugend (Sujet: 
Milchpackung, aus der ein Regenbogen fliesst), Flyer und Kleber Veranstaltungsreihe „Molke“, 
Kleber Milchjugend (Sujet: Regenbogenfahne) Kleber für die App „Milchstrasse“ (Sujet: Rakete 
mit regenbogenfarbenen Schweif), Flyer Treff Milchbar Bern (2018), Postkarte „Unterstütze uns 
als Milchkuh“ (Spenden), Informationsbroschüren „Leitfaden für Leitungspersonen“ und „How 
to queer“ des gemeinsam mit der SAJV lancierten Projekts „BreakFree!“ 

Ar 36.168 Nachlass Dr. Kurt Bänninger (1933-1985) 

Zeitraum: 
Umfang: 0,1 m 
Verwaltungsgeschichte/Biographische Angaben: Kurt Bänninger (17.04.1933 - 
08.02.1985) wurde in Bern geboren. Nach einem Studium der Rechtswissenschaften 
und ersten Arbeitsjahren in Bern zog er anfangs der 1960er Jahre in den Kanton 
Zürich. In Zürich pflegte er nicht nur verschiedene gleichgeschlechtliche Beziehungen, 
sondern war zeitweise auch Vorstandsmitglied des Clubs 68/Clubs Conti. 
Form und Inhalt: Primär Korrespondenz (auch handschriftliche Briefe), daneben 
vereinzelte Texte und Gerichtsunterlagen. 
Sprache: Unterlagen in deutscher Sprache 
Bewertung und Kassation: Es wurden keine Kassationen vorgenommen. 
Abgebende Stelle: R. Thalmann/Schwulenarchiv 
Informationen der Bearbeiter:in: Bearbeitet durch L. Haag im März 2024 

Ar 36.168.1 Club 68 und Conti-Club 
1967-1990 
Korrespondenz, Rundschreiben an Clubmitglieder, Protokolle, Statuten (27. November 
1967- 14. Dezember 1990) 

Ar 36.168.2 Typoskripte zu juristischen Themen, wohl für die Zeitschrift Club 68: 
Ca. 1970 
Themen: Erbrecht, Zensur, Minderjährige, Diskriminierung 

Ar 36.168.3 Anklage gegen Bänninger wegen widernatürlicher Unzucht 
1967 
Gerichtsakten, persönliche Notizen 

Ar 36.168.4 Unterlagen zur Beziehung mit Peter R. 
1966/67 

Ar 36.168.5 Unterlagen zur Beziehung mit Günter K. 
1967-1968 

https://milchjugend.ch/geschichte/erste-jahre
https://milchjugend.ch/geschichte/erste-jahre


Ar 36.168.6 Unterlagen zum Prozess gegen D.R. S. 1967 wegen homosexuellem 
Strichgang 
1967 

Schutzfrist bis Ende 2030 

Ar 36.168.7 Diverse „Protokolle“ von Kontakten mit Männern 
1967 und undatiert 

Fotografien und Videos 

Dies ist eine provisorische Auflistung von Beständen, bis deren Integration ins 
Gesamtverzeichnis vollzogen ist. Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte 

an die Abteilung Bild + Ton des Schweizerischen Sozialarchivs.  

Alfred Brauchli (1916-2010): 

Album und einzelne Fotos aus dem Nachlass, ganz oder teilweise digitalisiert, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159-102 

  

Werner Dietrich (1923-2014): 

Fotos aus dem Nachlass: Maskenbälle, Anlässe des „Kreis“, Freizeit,ganz oder teilweise digitali-
siert, siehe  

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159-103 

Zudem Aktfotos auf Sizilien (Schutzfrist bis 20xx)  

Fritz H.: 

Aktfotos aus dem Nachlass (Schutzfrist bis 20xx) 

René Hubert / René Eugen Huber (1895-1976): 

22 farbige Zeichnungen und Collagen aus dem Nachlass, überwiesen von der Cinémathèque 
Suisse in Lausanne. 

Alois Lötscher (1926-2001): 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159


Album und einzelne Fotos aus dem Nachlass, ganz oder teilweise digitalisiert, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159-101 

  

Enrique Puelma (1914-1991): 

Oelbilder, Zeichnungen, Lebensdokumente.  
Die Kunstwerke sind zum grossen Teil digitalisiert, siehe  

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5005 

Liva Tresch: 

Fotodokumentation der Zürcher Schwulen- und Lesbenszene zwischen 1963 und 1973.  

Über 6000 Negative, ein Viertel davon in Farbe, alle digitalisiert, siehe  

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5034 

Bertie Wolf (1917-2000): 
Album aus dem Nachlass von Bertie Wolf (1917-2000): Maskenbälle, Sketches an Sommer- 
und Herbstfesten des „Kreis“, ganz oder teilweise digitalisiert, siehe  
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159-100 

Fotobände mit Männerbildern: 

Anonymes Geschenk, noch nicht verzeichnet. 

Interview mit Ernst Ostertag und Röbi Rapp, 2014, im Hinblick auf den Film „Der Kreis“ 
(ausschnittweise im Film verwendet), siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_9017-002 

Tondokumente (Interviews) 

Bertschi, Hans-Peter, ref. Theologe, Homosexuelle und Kirche (1932-2014) 

Interview von Franco Battel, 15. Juli 2005 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0004 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5034
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/signatur/F_5159-100
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_9017-002
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0004


Brauchli, Alfred (1916-2010) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 6. Mai 1996 Teil 1, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-001a 

Brauchli, Alfred (1916-2010) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 6. Mai 1996 Teil 2, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-001b 

Bühler, Hannes (19xx-2016) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 3. November 1998, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-002 

Cella, Ettore (1913-2004) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 19. November 1998 Teil 1, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-003a 

Cella, Ettore (1913-2004) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 19. November 1998 Teil 2, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-001b 

Derendinger, Jean-Jacques (*1931) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 5. Januar 1999 Teil 1, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004a 

Derendinger, Jean-Jacques (*1931) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 5. Januar 1999 Teil 2, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004b 

Derendinger, Jean-Jacques (*1931) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 5. Januar 1999 Teil 3, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004c 

Derendinger, Jean-Jacques (*1931) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 5. Januar 1999 Teil 4, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004d 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-001a
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-001b
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-002
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-003a
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-001b
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004a
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004b
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004c
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-004d


Indermaur, Peter, Engagement in Basel / "Isola Club" (1941-2023): 

Interview von Franco Battel, 18. Januar 2007, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0003 

Krieg, Max, Aktivist im Tessin und Gewerkschafter (*1946) 

Interview von Franco Battel, 16. Juli 2008, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0001 

Krumm, Eduard (1928-2008) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 12. Januar 1998, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-005 

Martin, Emanuel (xxx) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 10.Dezember 1998, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-006 

Ostertag, Ernst, Initiator und Autor «Schweizer Schwulengeschichte» (*1930) 

Interview von Franco Battel, 29.10.2023, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0007 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 1, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007a 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 2, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007b 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 3, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007c 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 4, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007d 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0003
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0001
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-005
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-006
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0007
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007a
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007b
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007c
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007d


Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 5, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007e 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 6, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007f 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 7, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007g 

Rapp, Röbi (1930-2018) und Ernst Ostertag (*1930) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 26. November 1998 Teil 8, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007h 

S., Ruedi, Käser und Mitarbeiter der Swissair, Leben im ländlichen Raum 
(1920-2006) 

Interview von Franco Battel, 2002, siehe 

Sozarch_F_1003-0005 

Dieses Interview und der Nachlass Ruedi S. (Ar 36.107) unterliegen einer Sperrfrist. 

Hans Tanner über den Basler Buchhändler Theophil Tanner (1911–1963) 

Interview von Franco Battel 3. September 2022, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1042-001 

Weinberger, Karlheinz (1921-2006) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 8. Dezember 1998 Teil 1, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-008a 

Weinberger, Karlheinz (1921-2006) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 8. Dezember 1998 Teil 2, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-008b 

Weinberger, Karlheinz (1921-2006) 

Interview von Karl-Heinz Steinle, 8. Dezember 1998 Teil 3, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-008c 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007e
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007f
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007g
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-007h
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1042-001
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-008a
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-008b
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1037-008c


Weinberger, Karlheinz, Fotograf (1921-2006) 

Interview von Franco Battel und Patrik Schedler, 16. September 2005, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0002 

Wenger, Hans, Mitbegründer der AIDS-Hilfe Schweiz (*1943) 

Interview von Franco Battel, 28. Februar 2013, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0006 

Wiedmer, Daniel P., langjähriges Mitglied der Redaktion von "Anderschume/Kontiki" 
(*1961) 

Interview von Franco Battel und Philipp Hofstetter, 22. Oktober 2024, siehe 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-008 

Ausstellung „Der Weg zu Freundschaft und Toleranz“ 

Interview von Adriano B. mit Volker Janssen anlässlich der Wanderausstellung im Kanzlei-
Schulhaus Zürich, 1985 

2 Tonband-Kassetten 

https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0002
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-0006
https://www.bild-video-ton.ch/bestand/objekt/Sozarch_F_1003-008

